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VORREDE. 

Die Nothwendigkeit , unsere illtero ryitteratur in immer grüüereu 
ümiiBBen zu eriocachen und übersichtlicher zu veranschaulichen, gab 
mir Ydnnlassung zum Yersuch einer Bibliographie dt r deutschen »Zei* 
tiingen« des sechzehnten Jahrhunderts, welche nebst den Chroniken- 
schreibern die QaeUeh xar firforschnng der Geschichte gewesen sind. 
Wenn wir die »Anaeigen«, »Berichie«» »Hisiorienc« »Relationen« n. s. w. 
in unsere Arbeit nicht aalnahmen, so war dies allein unserer pedan- 
tischen Absicht snmsohreiben, nur den bis auf uns fortgeeirbten Aua- 
dmck »Zeitung« festnihalten: die ganze geschichtliehe Litteratur des 
sechzehnten Jahrhunderts, eine wenigstens zehnmal größere Anzahl, 
sollte nicht Terseichnet werden. ' Herr Dr Robert Prutz hat bei Ab- 
fassung seiner »Geschichte des deutschen Journalismus« nur ein sehr 
geringes Material vor Augen gehabt. 

Wir geben die Titel zum grösten Theile genau nach den Quellen, 
zu deren Ei-mittelung uns mehr als zwanzig öffentliche Bibliotheken, 
meist von uns selbst besuchte, halteu; darunter die von Zürich und 
München die reichhaltigsten. Aus diesem Grunde können wir für die 
Aiithenticität dessen , was wir ausföhrlich angeben, bürgen. Außer 
sämmtlicben Schweizer Bibliotheken wurden die von Freiburg i. Br., 
Donaueschingen, Ulm, Stuttgart, Augsburg, München, Mayhingen, 
Nürnberg, Bamberg, zum Theil die Berliner königliche, und Tollstftadig 
die des Germanischen Museums benutzt. 

Gestatte man uns hier im Bezug auf die gereimten Zeitungsblfttter 
die Berichtigung eines romantischen Irrthums! Prutzs Ausspruch, je 
zahlreicher die Fressen, je sparsamer die lieder, war f&r das sechzehnte 
Jahrhundert ein sehr gewagter. Herr Prutz kannte damals die Unzahl 
von Liedern (denen übrigens bis 1560 nur selten die Aufschrift: »Zei- 
tung« beigelegt ward) nicht, welche an jedes Eieignias der Geschichte 
und der Natur anknüpften. Unsere »Annalen dei- poetischen National- 
Litteratur der Deutschen im 16 und 17 Jahrhundert«, Freiburg bei 
WeU«is Erste d. Zeitiutfea. 1 
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Herder, 2 Bände 1862—1864, weiaen faktisch dieses nach, and dabei 
ist noch TO bedenken , dass sehr viele Lieder spurlos im Laufe der 
Zeit Terschwttnden sind. Der prosaische Bericht und die poetlsdie 
Einkleidung gingen Hand in Hand ra einer und derselben Zmt, vom 
Anfang bis ans Ende jenes Jahrhunderts. Das Lied trat ebtti so gut 
und eben so schlecht in Details ein als die Prosa. 

Der Namo »Zeitung« beginnt in gedruckten Beriehten mit dem 
Jahre 1505. Aber erst in den awansiger und dreißiger Jsliren hftnfea 
tkik dieselben und reichen noch in die Zeit hinein , m periodisdiA 
Hefte die Flugblätter zu ersetzen suchen. Im Jahre 1566 wuchs mit 
der Türkengetahr die Zahl der Zeitungen ; zum ersten Male erstanden 
numerierte Blätter , von 1 bis 8, welche Straßburger und Baseler OfH- 
cinen herauagabeu , eiligst nacligednickt gleichwie alles Wichtige da- 
maliger Zeit. Vom Jahre 1591 an hrachte ein Jacobus Fraucus (d. i. 
Conrad Lantenbach) lici P. Brachfeld in Frankfurt einen halbjährig 
ersoheiuendeu Bericht Relationes historicae, nicht »Zeitung«, betitelt, 
welcher in monatlichen Übersichten das wiasensdurstige Publikum auf 
dem Taufenden erhalten sollte. Dieselben wurden von Theodor Meurer, 
gedruckt su Urs^ durch Ciomeliam Sutorium in Verlegdng Sigismund! 
Latomi, weiter und das ganze 17 Jahrhundert hindurch bis 1792 als 
»Fhinkfbrter Mess-Belationenc fortgesetat Naehahmungen *) folgten 
rasch. Das Auftauchen wöchentlicher. Zeitungen ftUt in das siebMitnte 
Jahrhundert, wo der Frankfurter Bnchhftudlw Elgenolph Emnel das 
erste Bdspiel 1605 gegeben hat. 

Im Interesse der Geschichte der l^pographie f&gen wir aufier 
einem Autoren-Register auch ein Begister der Drucker hinsn. 

MlohMl Eytsinger hatte Mhon 1585 lo OBbi ein« »Tagebesohreybung 
sUerley fedeookwierdigen h&ndel« geliefert, welobe nooh im Jahre IdOO äla 

HiHtoricoD relationes bei Gerhardt GroneTi^ruch ihre Fortsetzung erhielten. Vom 
Jaeuar 1597 an gab der auch als Dichlor bekaunte Augs barger Bürger Samuel ^ 
INlbaum ra Borwhaoh bei Leonhart Straub Monatshefte von 2 bis 3 Quart- 
bogen ttber dl» Zoitbegebenheltoa honuiB. Jannar und Februar hiMMn: Hi- 
storische Relatio etc., März: Besohreibung etc., April: Kurtze Beschreibung etc., 
Mai: Historische erzehlung etc., Juni: Kurtte Beschreibung etc., Juli: Kurtze 
anzeigung etc. Also unter sehr vorsohiedenen Titeln, welche jedoch die Mo- 
imtsaogabe dee JAhree «It obente Überaohrift trafen. Im Mlbm Jahre «r^ 
»chien im Verlag tod Christian Egenolpbs Erben lu FrankfVurt, zuerst in Frank- 
furt, dann in Hanau , zuletzt in Ursel gedruckt , in balbjährliohen Heften von 
b bis 8 Uuurtbogea eine fortlaufende Beschreibung der »Yngerisohen vnd Sie- 
beBbUrglsehen fif^egshUndeU bis 1600 oder 1601. Ein Jaeobos Friedlieh eehrieb 
1&99 halbjibrliohe Historie«? relationes gedruokt zu OOln durch Willi. Lutsen- 
kirchen, Hefte von circa 100 Quartg<?iten, ein Adolph Salerius eine »Historische 
Besehrejrbong deren glaubwilrdigsteu Händeln vnd Qesehiohten« la COln bei 
Habeif, wovon ioh Herbit 1607— Oitam 1508 keana. 
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Zum Abdruck kommen die dnroli ihr Alier ehrwUrdigen sechs 

ersten Zeitungen, dann noch solche, die Länderentdeckungen und Kriegs- 
vorfälle bis zum Jahre 153r) beschreiben. Wichtige Ereignisse späterer 
Zeit blieben unberücksichtigt, weil nicht eine historische Darstellung 
beabsichtigt war, vielmehr nur Zeugnisse aus der ursprünglichen Ent- 
wickelnng und fiir die Stoft'behandlung, die auch von derjenigen der 
nachfolfi^enden Jahrzehnte wenig abweicht , geboten werden sollten. 
Zur Charakterisierung der Zeit und ihrer Denkweise werden sie jeden- 
lalls genügen. 

Bei Ausführung meiner Arbeit waren mir insbesondere behtüflieh Herr 
Oberbibliothekar Dr Halm in München und Herr Prof. v. Scheurl in 
Erlangen, Besitser der an 330 Jahre alten jetzt im Germanischen Ma« 
seurn deponierten werthTolleu Familien-Bibliothek. Diesen Herren hiei> 
mit affisotlicb meinen Dank! 
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Gopia der Newen eytung aas Presilg Landt 

[2 a] iTem wist dz auff den Zwelfften tag des 

Honadts Octobers Ein Schiif aoß PreaiUig land bye an ist kom- 
men vmb geprech der Yictualia, So dan Nodo viid Christoffel 
de haro vnd aadre gearmirt oder gerüst haben. Der Schiff beind 
Zway, durch des Küngs von Portigal erlaubnuß vmb das Pre* 
sUg Land zu baschreiben oder aaerfaren Vnnd haben das Land 
Sechs oder Syben hundert meyll weit descbribiert Dan man das 
TOT wissen hat gehabt. Ynnd da sie kernen seind ad Oabo debbna 
speranza, das ist ain spitz oder oi tt das lu das metii get, gleich der 
Nort Assril, vnd noch ain grad höcher oder weiter. Vnd do sie in 
solche Clima oder gegent komen seind Nemlich in viertzig grad 
hoch, habA sie das Presil mit ainem Cipo, dz ist. die spitz oder ein 
Ort« 80 in das meer get, fanden. Tnd hoben den selbigen Gapo 
vmb saylet oder foren, Tniid gefonden, das der selb Gallo gleidi ist 
gangen wie Europa leyt mit dem Sjc poiiente leuantc, das ist gc- 
legenhayt zwischen dem auft'gang oder Ost, vnd nidergangk oder 
West, Dann sie haben aoft der andern seyteen auch die laimd ge- 
sechen, Als sie bey Sechtzig meillen vmb den Gapo kommen seind, 
an geleicher weiß als wefi ainer in Leoanten fort, vnd die stritta 
degibiltera passiert, das ist, fbrfert, oder hyn doreh einfam, vnnd 
das Lannd von Barbaria sieht. Viiud als sie vinb den Capo kamen 
sein, wie gemelt ist, vn gegen vns Kortwest wertz geseylet oder 
gefEuren haben. Da ist vngewitter so groß worden, auch wind ge- 
wesen, das sie nit weiter haben kflnnen saylen, oder iaren. Do 
haben sie dnrch Tramontana, dz ist Nort, oder miternacht, wider 
her vmb anif die ander seytfi vnd Goata, das ist landt, von Prerill 
müssen Daren. Der Piioto, das ist der schiffuerer, oder schiff laytter, 
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So mit (lisem schiff gefaren ist, ist mein fast gtit frewnd Ist auch 
der berünibtest so in der Künig von Portegall hat. Ist auch [2 b] 
etlich Rayß in India gewesen, der sagt mir vn vermaint das von 
sollichem Gabo die Presill, das ist ain anafiiuigk des Presiil landt» 
vber Sechs hundert mei! gen Malaqna nit sey. Vermaint aach in 
knrtzer teyt durch soUchen Viagio, das ist weg oder rayß, von Lisi- 
boiia gen Mulaqua zu faren vnd widerunib kummen, das dem künig 
von Portegal mit der Spetzerey ein grosse hilflf wirt brinngen. Sy 
tindeu auch das das landt von Presill hinumb get biß geu Ma- 
lalaqa Vnd als sie wider aaff die Costa oder seytft von Presill 
«ider Westwertz knmen sein, habenn sie vil gflter Rio, das ist 
flnß and porten gefündfi, deßgleichen am hin dan faren. Als wol 
gepolirt, das ist vol volcks, od* ser wonliafft, vnnd sagen ye mer 
gegen Cabo, ye pesser volck sey, mit guter weiß, erbers wesens, 
haben in jü gar kain mißprauch, dan das ain ort mit dem andern 
kriegt £8sen nit an ain ander, wie in dem vndem Prisill land. 
Schlahend aber ain ander za tod , nemen kainen gelingen. Sagen 
das volck sey fast von gnter Condiction, das ist gnter Art^ das 
voldc hat auch auff solicber costa oder seyten , kein letze, dz ist 
gesetz, noch künig, dan das sie die alten vnder jnnen eren, vnd 
den selbigen volgeu Za gleicherweyß als in dem vndera Prisill land. 
Ist auch als ain volck, dann das sie ain andere sprach haben« Sy 
haben aach aaff der selbigen Costa oder landt gedechtnul^ von sant 
Tbamas. Sy haben auch den Portogalesem die scbrit im land dinnen 
wöllen saygfi Zaygen aneh an das Gretits im landt dinen steen. 
Vn wan sie von sant Tliamas reden, so sagen sie er sey der klaiu 
got Doch es sey ain ander got d' grösser sey.. Es ist wol zuglawben, 
das sie gedechtnaß haben von sant Thamas haben, daä wissentlich 
ist, das sant Thamas hynnter Malaqna leibhefftig leyt, anff Gost 
Siramatl, jm Golffo de Gelon. Sy haissen aach im land jre kinder 
fast Tbamas. jm land dinnen hat es groß gepirg. Sagen an etlichen 
orten nimmer der sehne daral) kume, als sie vom landt volck bericht 
[3 a] werden. Sie seind iu etlichn Porten gewesen, de sy vil vn 
mancherlay seltsamer feil von wilden thieren fanden bahn So die . 
leflt also ranch an tragen vber die blossen haut, wissen die oit sa 
beraiten. Nemlich fei von Leen vnd Leoparden Der selben vil im 
lannd da seind, Lnx auch Genet, so man in Hispania fecbt, auch klaine 
feil, wie die geneten sehen, vnnd seind trefft wie ain lux, wann de 
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seinnd fast kostlich von hären vnnd din vom feil, gleich wie ain 
Marder Die grossen feil von den Leopardon vnd Luxen zerschueyden 
sie vnd macbeu gOrtel darauli aiuer spannen bmit, sie haben auch 
tU Otter vnd Pyber, das ain zaiclien ist Das das landt groi^ fliea* 
sentt Wasser hat Sie haben aach glirttel toh feien die mir fnbe- 
kant sein. Yorgemelter feil, yH in mer manyer oder weyß ratihe 
war hab ich für mich gekaufft, doch nit vil, da sie kein Summa 
von solcher raucher pellaterey pracht haben, si sagen, haben nicht 
darnach gestelt, dann sie es für nicht geacht haben. Sie sagen das 
das ander Schiff so noch do hinden sei, pring vü solcher feil vö 
maneheday ding,' dann es lenger geladen hat Ist anch der haaptman 
?on den swayen SehifiiBn. loh hab' anch vndter andern dltigen drey . 
stuck Yon etlich feilen znsamen genedt kauft, sein fast alle drey so 
groß vndter ein rock zu fQtern haben die portugaleser für nicht 
geacht, sie deckens im landt vber sich, ist zn gleicher weyß zu- 
samen genet als man bey vns die wolffsdeck macht. £s ist fürwar 
ein kostlichs fuotter an im selbs. Die feil sein als groß an in 
selbe als ein Dachs vnd haben larb als ein hirsch. Ist anff dem 
feil &8t randi Ton wollen hat lang ^itslge har, etwas dick sn glei- 
cher weyß wie ein sobel. Das feil ist inen leicht wie ebi Härder. 
Das feil an in selbs schmeckt auß der massen wol. Das land hat 
auch wunderbarlich vil fricht, vnd die gut, vnd als ander frücht, 
dan wie mirs in vnsern landen haben. Haben auch gefunden in 
dem land. Canna fistola, in der groß aines arms groß. Habenn 
anch honig wadis ein [8 b] Gnmmi, vnd des vil, gleich wie Gloret, 
vü vnd mandierlay gefiigels. fianch Ton fitasen. Ir were ist mit 
liandt bogen zu gleieherweiß wie in dem vndera Prisil land der 
brauch ist. Haben kain eysen bergk, geben vmb ain axt oder peihel 
vnd messer was sin haben wie dan in dem vndern Prisill lannd der 
gebrauch ist Sy haben auch im laundt ain sort Specerey, prent 
anff der znngen wie pfeffer, noch resser, wechst in aynem schölflein 
mit vU kOrmlehi darinnen es wechst Ist das Gran oder kornn zn 
gleicher weyß als groß als ain arbayß. Ir solt andi wissm, das 
sie genugsam an zaygung pringen, das rfe Yon Gabo, wie gemelt 
ißt, gegeü vns bey Zway hundert meill sein, daselbst in ainer Portt 
vnd flüß gewesen sein , da haben sie anzaygen von ^^l silber vnd 
gold, anch knpffer, so im land dinnen ist. Sy sagen das der Haupt- 
man von dem annderen Schiff dem kttoig von Portegal ain Sübere 
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Axt oder peihel bring, zu gleich er weiß wie jr Axt von stainen 
seind. Bringt jm auch aiu metal, sagen sehe wie messing, vfi en- 
pfabe kain roBt noch verietsnng , wisBen nit ob es nyder Gold ist 
oder was es ist Sy haben aach an dem selben ort an der See er- 
kannt von dem selbigen Volek ain anzaygnng das im land dinnen 
ain pyrg volck sey, hab vil golds, trag das gold düfi geschlagen zu 
gleicher weiß wie hämisch an der Stirn, vfi forn an der prust. Der 
Hauptman bringt auch aineu man von dem selbigen land, der liat 
dem kflnig von Portegal ye sehen wöUen. Der sagt er wdU dem 
kflnig von Portegal so vil golds vnd Silber annsaygen geben, das 
im land sey, Das sein Sehiff nit f&eren mftgen. Die lewt sagen an 
• dem selbigen ort sagen auch das zuzeiten andere Schiff aiu li dar 
kuiiien tragen ld;iyder anii als mir. Die portugaleser sagen als die 
Frantzosen, nach des Yolcks anzaigen. Yn babn auch pert last all 
rot. Ynd wollen die Ersamen Portugaleser sagen, es seien Gesyner, 
so gen Malaqna hanigieren, gelt im ein ansaygosg, das es war sey. 
Dem nach wissend ist in Ma[4a]laqna das Silber vn knpflfer besser . 
kauf ist dan in vnsern landen. Also habt jr die Newen zeyttung. 
Das Schiff vndter der Coperta ist mit Presil holtz geladen, ob der 
Coperta voller erkauffter Jungen knaben vnnd maydlen, haben die 
Portugaleser wenig kost, dan sie dz merer tayl mit i^yem willen 
geben seind worden. Dann das volck alda vermayndt Ire kinder 
fiiren in das globt land. Sy sagn auch das volck an dem selbigen 
ort werd biß in hunndert vnnd viertzig lar alt. 

a Getrackt zu Augspurg durch Erhart ögliu 



Digitized by Google 



9 



Aber ein newe getzeitung Yonü der Keyserlichen 

Maiest&t ynd von den Yeoedigern« 

[2 a] Hiemach volgendt etliche newe getzeytung yon 
Eeyserlicher Maiestat vund von den Venedigern. 

.a Item Padua ist verlora darch Verretherey, rnnd die hern, 
80 darin Ton Keyserlich Maiestat wegen gewest, sein gen Venedig 
gefUrt. Nemlich herr Bartlinr herr tu Firmiab, Herr Melchior yon 
Masmflnster Herr Joban Bewtemps. Herr Hanß Conto yon Trilag 

vnnd missz Lieniihardo von Viceutz 

a Item Sperual darinnen sollen Scclis hondert knecht vonn 
Kcyserliclic Maiestat wegen gewesen seyn, die selb Stadt ist auch 
ymbgetallen. vnnd hat sich herr Jacob Fachs so darin gewesen ist, 
mit dreyhondert knecht durch die Yeiudt so eyn große macht da^ 
gewesen seyn, geschlagen, ynd die audeni dreyhondert sollen er- 
schlagen sein. 

a Audi so ist widerumb gefallen Linitat, Asula, Castel Fiaiigk- 
felters, vnnd etlich Clein fleckenn, daselbsumb. vnd haben sich die 
Yeindt vnderstandeD. die Leyther vnd die Clawßen Lastelnüff zcu 
belegeren ynnd scn erobern. Seyn aber güter boffiiung, ynen 
werdt yr anschlag feien, ynnd die selben beuestigung, widder yonn 
Keyserlicher Maiestat geredt, 

a Item das scbloss zcu Veiters ?nd Linitat hat Key-[2b] ser- 
licher Maiestat volck noch ynnen. die sein etzwas vest, dadurch 
zunerhüfeu sye mögen sich halten, vnntz das man ynen mit volck 
zuhnlff kumpt. 

a Item das Landt yolgk tzwischen der Leyther, ynnd Passan, 
hat der Eeyserlich Maiestat' wollen werra, den darchseugk, auff 
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Passan, wiewol sye alle Keyserlicher Maiestat geschworen baben, 
darauff hat yr Keyserlich Maiestat dasselb Tai vnntz gen Passan, 
zu heyden seitten schleypüen vud preouea iaÜeu, tnnd was voim 
maDDen begriffen seyn all erwürgt 

d Tieento hat ancfa vmbfiülen wollen, Ist der Ylsingk hyn ein» 
komen mit etlichem yolok« tnd solang adfgebalten« mntx dto man 
ynnen mit merrhem yolck, als der Karggraff yonn Mantna vnd der 
Constantin zuhulfif komen ist. Dieselben Vincentzer wirt die Key- 
serliche Maiestat vngetzweifelt nacli ?Dguaden straffen laßen, ader 
ist nilmals beschehen. 

a Item anff den .xxv. tag JnlQ sein viertaoaent pfferdt vnd 
iani&cehenbondert sn M vom kllnig zn Franekreicli gen Yloent« 
komen, So bat die Keyserlicb Maiestat formals daselbat sa Tleents 
sybontaasent matin gehat. 

a In demseibem sollen aufi den .xxvij. tag Julij komen das 
annder .Keyserlicher Maiestat volck das yn Codober gewest ist. 
Hit diesem volck allem, will die Keyserlich Maiestat, wider anff 
die weyt zdehen, vnd vleis haben den hortsogen zn Brannswlg, so 
In Vorgaul ligt herdnrch [3 a] zubringen, damit das volck alles 
zusamen knmpt. 

a Der Venediger kriegßYolck sein vast alles Ötradiotten vnd 
der meyst bauffen yrs landtvoicks. Darnmb so der Keyserliche 
Maiestat Landtvolck, alles zusamen kompt Ist ganta vntsweiflich 
das yr Maiestat den Venedigern starck gentig seyn mit der hnlffe 
gots. 

a Item wue noch mangei aun volck were, So hat die Keyser- 
liche Maiestat hulff von vnserm beyligisten Yatter dem Babst, vnd 
Franckreich zaersncben, die sich gen Keyserlicher Maiestat b<>ch 
erbieten, vnd vng^tsweyfeit sein Maiestat nicht laßen. 

0 Am Sampstag vor Lanrenti, sein die knecbt yn Velters ge- 
&llen, dieweil es yn tagen mit Keyserlicher Maiestat gestanden ist, 
vnd auff den bescheidt, das sie Sechs tausent Ducaten Keyserlicher 
Maiestat geben, vnnd die mawren abbrechen, vnd das Schlol^ damit 
vest pawen, ist alles tznschleipfit vnd erstochen. 

a Item Linitat hat gegeben Sechstansent Bnoalen, vnnd hat 
die Mawren müssen nyderbrechenn vnd wider ejn vest laßen 
pawen. 

Q Item Asula hat müssen geben tzweytausent Ducateu, vnd 
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auch die Mawren abgebrochen. Ynd noch eyn ander Steilem bat 
gegeben tziveylausent Dncaten. 

O Yetzundt zceaclit die Keyserlich Maiestat vor Serual [3 b] 
Aber Spernal so haben sie za Keyserlicher Maiestat geschickt vnd 
vmb gnad gebeten, mit erbietnng eyn Snmma geldes. Hat ynen 
Keyseriidi Maiestat m antwoit geben Sie sollen hin beym sdehen, 
▼nnd sich weren Es wirdt ynnen nOt thttn. 

a Item wan Sperual gewonnen ist, wirdt sich Keyserlich Maie- 
stat vor Koni glon legem, vud darnach den hertzogen von Braun- 
schwigk löüenn vnd Ketten. Darnach wirt Keyserlich Maiestat sich 
mit den Yenedigern schlahen. Ynnd wils got mit Syge, vor Padua 
vnnd Meisters seieben got geb im glftck vnd heyl. Amen. 

a Item Tnnser allerbeyligister Yattw der Babst, belt TDserm 
herfi dem Keyser Sechs hondert Lanncsen viind dartzn tzweytansent 
füßkneclit auff 6e>ne kost etc. 
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Newe tzeittung von Padua viind von vil anderen 
Stetten in welschen landen gelegen kartKlich ergangen wie 
das bftchlein hienach anßwejst 

[2 b] Von nevveu tzeittung ist nichtz sunders, 
dan das die Keyserlich Maiestat am eliTten tag des monatz Sep- 
tembris hat angefangen zu schjeBflen inn Padua, vn hat gesdiossen 
>iB anif den tzwelfften tag, vnd hat hondert tnd tiertslg schAß mit 
grossen pnxssen darangetan, yfi ich bin gntter hoftiUDg die Kay* 
serlich Maiestat werdt Padua iu kürtz erobern etc. vnd tzii Ve- 
nedig fahet an tzusterben, vnd man hat groß inangell an weyn 
vnnd fleysch tza Venedig, gott wolle der Keyserliche Maiestat vül 
gelücks gehen. 

a Newe tseyttnngk verknnde ich euch, das die Keyserliche 
Maiestat aUe Steten Schlöß vnnd flecken die tzwflschen den tzweyen 

wassern Nemlich Etzsch vnd Brentze ligen vfi den Venedigern zu- 
gehört haben ynnehat, allein Lignago dz funlf teuache meyl vnther 
Bern aulf der Etzsch geligen ist, doch vorsieht man sich so die 
Stat Padua erobert wert, danor sich dan die keyserlich maiestat 
morgen mit aUem here das warlich von' Reyssigoi vnnd fhßvolck 
mercklich groß ist, vnnd geschoß schlangen ligen wirt dasselb Ling- 
nago wirt auch sich an besundern iniihe dem Keyserlit he maiestat 
ergeben, man vergrebt auch den von Padua das flicsseut wasser 
ytzunt abe, nit fern von der pfortzen Sancte Crucis, so das sie als 
mann sich vorsieht inn tsweyen tagenn keyn wasser mehr dann anß 
Cistem haben werden, das so vü' menschen vnd pferden ßo yn 
Padua seyn sal, wenigk erschiessen ader erstrecken mag etc. 
Im iar .1.50.9. am 5. tag Septenbris. 
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[2 b] a Newe tzeitnng seyndt kommen, das der kttnig von hun- 
gern sali die Venediger } ii Dalmacien anjjreyffen lassen, auch wisset 
das viinser iieyligster vater der babst vn der küüig von franckreich 
den meysten teyl Tunsern fjenden ann allenn enden zuwydder seyn, 
damit Key. Ma. yren tail auch erobert, ich verhoff Padua soll er- 
obert werden inn knrtse. 

a Item am .ix. tag Septembris wart vdb abermals Nawe tseyt- 
tang vonn Hartman Sultzer, datum tzu Labateyga am .xxvi. tag 

« 

Augiisti wye hernach volgt. 

a Am .XX. tag Augusti seynt aber etlich von Limona^ auüge- 
tsogen, nemlich der von kreyan burgundier, ist vnser oberster henpt- 
man gewesen vnd snst vier benptman haben wir gehabt den Marg- 
grauen Ton Mantna, der tzu Angßpnrg gewesen ist, den Frawin 
von hntan des biscboffs von metz Manchaick, vnd Hansen schencken, 
vnd habenn gehabt bey sechs hundert pferde, vnd ob thausent knecht, 
vnd ist der knecht heubtleut gewesen Philip von Seeburg, Michel 
kraaü, Contz meyer vn betten eyn gütte grosse quartan, sust tzwü 
mittell quartao, eyn natacblangen, vnd sust etlich schlangen gehabt, 
die alle eyasen schössen, vnnd seynt am aflfcer montag kommen vor 
Osty, ist ein .Stadt , . vü die gefordert , also haben sie so lange mit 
vns getedingt biß yr potest tznm andern thör dauon kommen ist 
mit namen Iheronimus Mauro selb funfftzehende. da hat sich die 
Stadt vmb sieben awern am morgen ergeben mit leyb vn gut dem 
Keyser, den leyp hat man ynnen gesichert, snnst nichts, alßo seynt 
die knecht vber das wasser gefallen vft die reysigen [3 a] vber die 
brücke, vnd haben Widder der hanbtleutb willen vn wissen die Stadt 
geplondert, doch ist den baubtlenten auif das letzst das loß worden. 

a Item es hat Iderman Ducateu viid Cröneu genöch erobert,- 
Am .xxi. tag habdn wyr dur li » in Trommeter lassen fordern Ma- 
taneya eynn stadt die hat sich ergeben am . xxg. tag, Auch habenn 
wyr durch eyn Trdmmeter vnd drey person erfordert MansoU ein 
Stadt vü fast eüi gut Schloß, die haben zu antwort geben sie geben 
sich nit also wenigk leuth, also am . xxi^. tag seint vnnser vü hin- 
aaß geritten dan es nür eyn teusche meyl lygt von Este, bey tzwey- 
hondert pferde, ist der von Traya Maggraue vnd auch ander do 
gewesen, do haben sie oben auß geschrien vnd geschossen vnd haben 
sich in keynen weg wollen ergeben. Am .xxüij. tag seynt tzu vns 
kommen dreytausent Spaniol vü seynt tzu MansoU getzogen spOtt, 
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ynd kanm eyn halbe Staudt tot naclit, da haben sie fiut gaediossen 

ym schloß vn in der stadt , wir haben des selben abents etlich ge- 
schoß mit schlangen liyn angethan vnd darnach gelegert bis an die 
Stadt mawrn Am xxT. tag haben wjr angefangen zuschiessen, dan 
yu der naoht haben wir die bachßen gelegt, da hat sich die stadt 
vmb sybeii awem am morgen ergeben mit leib vn gftt dem k^yser, 
yn dem selbigen setnt auch die Reysigen yü foßkneoht hineyn kom- 
men vü die sLadt geplündert Aber es ist wenig darin gewest, dar- 
nach man sich gar ernstlich an nam vmb das schlos mit scliiessen, 
das wert bis auff mittentag da begerten sie eyn sprach, yn den 
selbigen tzogen die . knecht an dem herg bey . Ix. dan etlich roß 
vnd [3- b] ochssen an dem berge gingen, vnd do wardt verboten in 
der teylong nichts vnfrOntlidis znhanndeln, do die knechte etlich 
viech angeslagen betten vnd weg treben, woltens die ym Schlos nit 
leyden vn schössen aiiff sie, vfi Helfen herauß auß beiielhe der 
haubtleath vü erstochen vnser knecht widdenunb zum berge herab, 
also Schossen vnser knecht aooh, darnach wart eyn grosser i^chai^' 
mntsel, do lieffisnn sie aber herauß vfi erstochen nadi einmal die 
kneeht vber denn felß herab wye die gemßen» vnd isl fiut InstIg 
tzu schawen, darnach tzwttschen .xij. vnnd eyn lieffen vber die 
tzweyhondert weyber heranü, vn filen lünden vber die mawr hinauß 
ob secbstig die seiot der merteyi gefangen worden vnd es seint 
bey hondert vfi .ix. tensche leuthe ym schloß gewesen, ader nit 
mer dan .xvi|j. aäer .xix. die ds schloß befochten vnd seint in 
das ynner thOr kommen, vnd vmb tswey do ergaben sie das schlos 
der Key. Ma. mit leyb vü gut. da qwamen die knecht in dz schloß 
vnd die Reysigen, doch alle zu fuß vfi die Spaniolen bey tzwey- 
hondert in dem thör zu dem die, die Yenedischen waren, vü weiten 
kein haoptman wyder deutsch noch welsch hin einlassen Ich het eyn 
weyU daaor man moste die Spanid auch heranß gewynnen Also 
Wardt es getedingt das man etUch hlnanff steygen lies vmb alle 
dindr tzn besehaweh, wan es die Key. Ma. haben wolt, So weiten 
sie die gefangen dem keyser geben , es ist alles zuthün gewesen 
vmb dreytausent ducaten, Der keysser ist am .xxiiij. tag zu Moa- 
bitz gelegen vn gestern am xxv. tag kommen gen Labatria, vfi der 
Bisehoff von GOrtz ist ahK^ gester am . xxvi. tag tan vns gen [4 a] 
Manßel kommen vmb secha awer vfi yn das schlos geritten vnd mit 
denn Spaniolen- gehandelt das schloß eingenomen, vnd die gefangen 
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gest berauß genomen, vnd den Inronimus Mauro der lotesUt zcn 
Osty gewesen ist, zcu vns gesant, denn hat Hans Sclieock yn seyoer 
gewalt Vnnd seint bey nacht am . xzt. tag herkpmnien. Die aodern 
seint noch tzweyn ica Yeiledig, darvnder mint so Manzell gefangen 
des habet capitany, Conto de morendala ist als ich sehets kommeD 
sm .xdy. tag woU gerast mit sechs hundert pferden, Der duco 
von Vrbin ist gestern zu vns koinmen gen Maiibal 

a Nach eynnemunge der Stat vnd Schlos yetz gemelt, hat der 
Cardinal von Ferae mit im bracht dreybondert pferden vnd ob 
taosent zcn fiiß, woll gerflst, das kompt alles hindt zcn Osty, vnd 
derHertzog ¥on ferae kompt anch nach in drey tagen zn ms starck, 
weyß nit mit wie Till Es Reyt stetigs zcn, Ich glaub nit das eyn 
mensche leb das hübscher, grosser vnd gewaltiger here gesehen hat 
Ich hoif kürtz werdt sich der Key. Ma. myt ernst vmb Padua 
aonehmeim, Es wyrt aber Till leoth gestehen Sie seindt aaß der- 
messen atardc zen Padna, vnd haben die Stat Hut stardi gemacht^ 
Sie baw«n tag vnd naeht darynn. 
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KewtzeytnBg anß welschen landen eyns handels 

Irjde zu machen tzwischen Bebstlicher heylikeit vnd dem 
konige von Frangkreycb durch mitteU der Oratores Kayser- 
Uciien Maiestat» der konige tou Hyspanien md Engelant« 

[2 a] NAuIi dem vnd als der Irlaiichte Herr 
Caroius von Ambogia grandimiser , obirster Uauptman vü capita- ' 
nyer, des Christlichsten kflnigs von Fnmckreich am tsehenden tage 
des monats Oetobris Im fiDn&ehenhandirsten vnd tzeheoden lar, 
war kommen in das feit yor Bononien, mit eynem großem Tolcke 
vii here, vil Castell vnd Scliloß in der gegeiüieyt vnib Bononien 
nach seynem gefallen eingenoiiiinnii , \Tid quam ein gemeyne ge- 
schrey kegen Bononien , das er mit suliichem vokke vnd here sich 
zat Stat tznneygt Haben wyr zn endt geschryben Oratores, so 
wbr dem hoff zn RhOm vn Bebstlicher heylikeit gewOnlichen pfle- 
gen nach zu zyhen, große perikel vnd zaknnfftige irschall vnd kryge 
vermercket, vnd sonderlichen bedacht, das tzwischen sullichen hern 
vnfryde erwachßen Weliche wiewol sie die Christeiilieit nicht gautz 
vertilgen, können sie doch sunder tzweyfel. K. M. vnruge zufügen, 
glnckselligen standt vnd heyl gemeiner Chnstenheyt verhyndern, vn 
die gemntte grosser konige, forsten vnd bem domit sie den christ- 
lichen glauben allenthalben nicht so gar mit gllttem fie} B aaßbreytten 
VII dilatiren möge abewenden. Der halben in besten betracLt dus 
es vns aub pflichten vnd vnserni ainitt zustendig, das wyr in sul- 
lichen treflichen ferligkeit vü spenen vnser höchste Üeyß solten vor- 
wenden vnd das Thenige so zn gattem iryde vn zn enthaltnnß ge- 
meyner Ghristenbeyt dienden vnd firomlichen seyn wurde bey vns 
ermessen, vnd so wyr also [2 b] alle mit ein znsampne kommen, haben 
wyr bey vns beschlossen, gtit vnd nutze sein wolde das wyr vns 
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zcn dem obgenanten hern Carulo in das feit an ein Stadt zti wel- 
liscli El pont de Keno, zu dcutzscli an die Ken biÜcken genant, 
^.rejtaosent schritte adder eyu halbe deutzsche meyle von Bononien 
gelegen, vn do er mit seynem volcke zofeldo läge, fiigen teten. 
Vnd so wyr also xa seynon gnaden ins feU konunen, haben wyr S. 
' G. aUeyne yderman faindan entwidien fargelegt vn gesagt wie hir- 
nacb volgt. Vns tzweifelt nicbt es wer den die großroechtigisten 
\Tiser Ivunige nicht wenig betrübnuü in iru gemuten eutpbaen So 
sie verstelin vnd boren werden das sich tzwiscbüu vuserm heyligisten 
vater dem Babst vnd dem Christlicbgisten kfknige von Franckreicb 
snUiche einponinge vnd krygk erbeben, snnderlicbe so sie das zu- 
kanfftige boße, große perikel vnd .obbel so daranfi entspringen vnd ' 
ilissen zii bertsen nennen werden, dan es gebe selten ane tzwey* 
traclit vnd grossen schaden ahe wan sich vatcr vnd son in badder 
geben vnd zcn krvcren ö^edencken, vnd daruinb bitten sie mit huheni 
fleylS vilmehr flehende, das tzwiscben dem gemeynen vater vndscynem 
aone vnd bmder firyde gemacht, vä alle tsweytracht widderwillen 
vnd ki7g gantz vndergedmgtt wurden, dan dweyl snlticher Tn£ryde 
steht, mochte zn letzt gemeyne Gbristenheyt nicht alleyne besche- 
diget, snndeni auch weniger gemacht vnd entlichen vertilgt werde, 
vnd haben also S. G. gebetten wolt vns erstlichen zuerkenm n geben, 
die vrsaebe seyner zukunfft darnach das er nicht forder rucken, 
sandem an dem [3 a] ortt mit seynem volcke bleyben. dan wyr 
begeren midt fleyß den gnmdt des kryges vnnd der tzweytracht 
zcn* boren, vnd darnach als vill so ann vns ist, doch ytzlichen part 
vnschedUchen die sacbe zcn vertragen. Der obgenant Er Garolns 
pbirster Capitanens vnd generali bat vns fruntlicben frolichen an- 
genommen vnd geaiiUvurt, das ym vnser tzukunfft vflf das aller ange- 
nemeste, vnd seyne meynunge sey nye gewesen, das er den hey- 
ligen Yater den Babst beschedigen , aber das landt Bononien ver- 
torben wolde, Sandem dy vrsaebe seyner zcnknnffib sey das. Er 
habbe vormals zu seyner heyUgkeit anß benelh des christlichsten 
koniges von Franckreicb den Generali Ormandie geschieket, mit 
seyner heyügkeit et/iicb nacliuulgende vorscblegc des frydcs So in 
der stat Cameryr beschryben vor zcuhalten das sevne hejligkeit 
snlliche annbemen vnd verhören wolte, als Nemblicben das Bebst- 
liohe heyügkeit die Yenediger verlassen solde, dy Stadt Modon Key- 
serlicher Maiestat «idder vbir zcnantwortten vnd nicht Teihyndem, 

vr«llflni Ente d. Zettangen. 2 
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domit Kayseiiiche Maiestat ander Stet seyner Maiestat vnd dem 
Reich zustendig erubii-gern mochte. Vn zum drytten dy spen vnd 
tzwejlracht so sich tzwischen seyner heyligkeit vnd dem hertzogeft 
von Ferrar hüten auif den K. M. den kflnig von Frangkreich Hyspa^ 
nien vnd Engelant als arbitros vnd soheydea reehter mechteglicben 
stellen. Vnd so nun Bebstliche heyligkeyt snlliche obgnanten Ge- * 
neral veraclitet. vnd ime domit Er eynen freyen sichern [3 b] tzu- 
gang zcu seyner heyligkeyt haben mocbte nicht hat wollen ver- 
gunnen, Sunder nicht wenig wort so sich zukeyiicm fryden getzogen, 
vn mehr das gemfltte bewegt dan gesennfftiget widder den Christ^ 
liehen konig von Francloreich von sieb gereth habe vnd daramb 
* vnd anß der vrsachen habe seyn- gnade im besten bedacht, das er 
sich vor Bononien nydder schlahen wolde dy Castell vnd Sciiloß 
der gegenhcyt ejrnnemen , nicht das er sy beljalten, snndern der 
Römischen kircheu zu güt enthalten, vu also anß erfordernuß der 
nötdnrfft eyn sichern weg vfi zeogang nach seynem wolge£aUen map 
eben, domit seyn gnedigister herre der kttntg von Fraockreicb ab 
es noth wyn wnrde, beqnemlichen snndern hyndemnft zcn Bebst* 
licher heyliglvr vt kommen vü seyne gnaden frey ansprechen mochte. 
So wyr ()rat()it;.s ein sulliche Erbar ineynunge seyner gnaden zcu- 
kuuüt verstanden, haben wyr eynen fryden auffgenommen biß des 
andern tages vmb tzwelff stnndt, vnd sindt zea Bebstlicher heylig- 
keyt kommen snlliche meynnng alt vnd ytzlichen artikell vfi ponct 
yn snnderhcyt seyner heyligkpyt mit gflttem fleyß vorgehalten , vi 
auß sunderlicher güttcr liert/Jicher vnd getrewlicher meynunge Vill 
ander bethe vfi wege domit wir seyne heylikeit desterbali mochten 
bewegen, vnd da liyu persuadireu sulliche gfitte vorschlege des ob-, 
gnanten Capitanyers zcn glitte vnd nntz seyner heyligkeyt» vnd ge- 
roeynem stände der Ghrystenheyt zcn mercklicher heylsampkeyt vnd 
enthaltdnnge der heylige Vater der Babst, [4 a] so vif das mall 
vast krangk vnd im bette hige, hat darobir eyn bedencken genom- 
men, vnd doch vnbedaclits gemüts als baldt darnach gesagt, Die 
Yenediger können wyr verlassen, dan sye haben vns verlassen, vns 
selbst können wir nicht verlassen. Weilicher antwordt erstlichen 
wyr groG erfrawet, vnd den almeebtigen gott lob gesagt haben, Des 
selbigen tages vmb Vesper tzeyt hat vns seyne heyligkeyt lassen 
7m sich ruflfen, vu die nachuolgende antwort gegeben. W>t haben 
vill vnd mancherley hyu vnd her in vnserm synue. bedacht, £nt- 
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liehen aaff ewer ansynnen vnd bethe, auch so sichs also gezymeu 
wil beschlossen, das wyr vns der Vonediger sacheu domit der Kayser 
seyn thttn nach seynem wollgefaUen schaffen magk gantzlicheb ent- 
sehlaben wollen. Wyr aindt auch altseyt willens gewest die Stadt 
Moden dem Bömiscben Kaysser wlddernrab zcn Tbirantwarten, so 
vns wolbewüst ist das sy dem Reich zusteht. Vnd zum drytten, 
wyr wyssen das dan liertzoi/thuiu zu Ferrar vii> zustehe. Es ge- 
bort sieb auch eynem hyrten das Er dy obertretunge vnd vor- 
wiieknnge seyner vnderthanen vmb yre missethat straffe, vnd ist als 
80 vns vnd dem stQl zcn Rhöm vorbeLalten , dan wyr vnnd nymants 
anders ober die vnderthan er vnd so der heyligen Rh5mi8chen Idr- 
chen vnderworffen seyn, macht vnd recht zcu straffen vnd zcu cor- 
rigiren nach vnserm wolget'alleu, vnd nach erheyschnngen der Ex- 
ceß vnd obirtrcttungen haben suUen, sulUche macht vnd recht können, 
mögen, [4 b] noch wollen wyr in keynem andern menschen trans- 
feiiren noch wenden. Es were anch nicht billich zimlichen nach 
rscbt das sich ymands anders dan alleyne wyr, in den dingen so 
gote dem hern vn der kyrchcn zustendig vnderstehen solde. So 
küiiiien wyr aucli vnser außgangen sententz vnd beschliß niclit re- 
tractyren noch widderrufien. Nach sullicher entpfangeii antwurt 
seyndt wjr des andern tages frw widdemmb in das feit znm Fran- 
tioßen gettzogen, vnd nadi allem vermögen dem obgnanten Carole 
persaadiert vnd geraten das er weit zu concordirn vn fryde zu 
machen geneigt sein. So wir ime alle vnd ytzliche punct nach ein- 
ander vertzalt hat er geaulwurt. Kr koiide bey im nicht bedencken 
das er viiseru boihen vu begirden möge zugefallen werden, den der 
Christlichste konig von Frangkreich konde noch möge in keinen 
weg snnder schände vnd merckliche nachteyl den hertzog von Ferrar 
verhissen, welcher sich ye vnd ye als ein gehorsamer der Römischen 
kyrchen vn dein Römischen Reich gehalten vnd gelebt, vnd sich 
alwego erboien zu leydei» , nicht alleyn am gtitte, sundern aucli am 
leybe, So er etwas vnbillichs vnd vnzimlichs widder Bebstlicher hey- 
ligkeyt vnd die Christliche kirchen gettbt vn gehandelt erfunden vä 
erkant werde. Dweyl er dan ein mensche ist vii von christlichem 
blute nicht auß dem nydersten herkommen, weres vnbillich vn widder 
vernunfft das er vnuei-schult vn vnerkant verdampt vnd gestrafft 
werden solde. vn das seyne Erbarliche bethe der billigkeyt vn dem 
[5 a] rechten gantz gemeU solt also verscblaheu vnd nicht gehört 
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werden. Der almachtige ewige yfi allerhöchster gott ist altzeyt dem 
busser vnd barmhertzigkeyt vmb seyn missetadt begerende .zuer- 
bitten, vnd alle berawete annde vnd laster wye groß vnd grawsam 
die seyn, mögen müdiglicfaen zn vergeben bereyt. Heyset fordert 
vnd raffet auch anß eygener gttttigkeyt den snnder so sich beke« 
rendt vnd sich zu gote tzowenden geschickt ist, vnd dasselbige solde 
hie auff erden seyner gotheyt Vicarius vfi stathalder also zuthunde 
auch geneygt seyn. äo wyr ein sulliche antwort von vilgenanten 
ben Garolo entpfangen, sint wir abirmals zum heyligen vater dem 
Babst kommen, mit vflen nntzbarlichen persaasion vnd ratsdilegen 
mit vermischunge vUer beten seyne beylikeyt ermanet, domit wyr 
seyner heylikeit gemute auflf einen weg brochten, das S. H. dem 
obgenauten hertzog von Ferrar die auffgelo^te buüe vnd straffe er- 
lassen Wolde. Aber es ist sulliche bestendigkeit billicher vilmehr 
verstocknnge gnant anff beyden teylen bey fiebstlicher heyligkeyt 
vfi bey dem Grandemiser gewesen, das irer keyner in der Ferra- 
rischen sacben etwas dem andern het willen nachlassen vnd also 
seint alle vnser fleyß erbeyt vnd vorschlege vflf daßmal vmb sunst 
gewest Vnd so wyr viis tzwir vnd abirmals ins feit vnd widerumb 
kegen Bouonien zcu zyhen, vnd gaiitz nichts zu vnderlaßen, ge- 
mnbet, domit wyr ir beyder gemute mochten sennffmatigen vfi stillen, 
das knnlichen znthflnde hat vns die kranckheit des Babst behertzt 
gemacht Es haben vns anch die hochwirdigisten hern Cardinal so 
[5 bj zu Bononien vff das mal gewest fleyssig gebeten vn vermauet, 
großen fleyß furzuwenden, vff das die kirche nichst in schaden ein- 
gefuret, Sündern das sie an streyt vnd grausame schlaclit vnd bldt 
vergiessen nach gewönlicher weysse ir leben in fryden mochten zq- 
bringen. vfi ab wir ye gantzen fryden nicht machen das wyr vfe 
wenigiste ein frydetzelt erlangen mochten Zcw letzt nach vilgehabter 
iiuiiiu vnd erbeyt, liaben wyr von dem obgenanten Grande Capi- 
tanier eyn sulliche antwort vbirkoramen, Domit das ir sullent erkennen 
das meyns allergnedigisten vnd. G. hern des koniges auch meyn 
gemnte mehr zcn finden dan zca streytten geneigt seindt, wollen 
wyr solche firydetzeyt wy yr batt begert nicht abschlagen, moget ir 
mitteldertzeyt anff nntzbarliche weyße vfi wege gedencken dnrch 
welche sullicher widderwille vud tzweytraciit bequemlichen hingelegt 
mocliten werden, dan seyn gnedigister vn. G. lierr der küuig vü 
Ucrr von S. Q, wegen geneyget formlichen wegen vnd erbarlichen 
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Torscblegen des frydes Btat stigeben. Er wolt auch mittel der tzc} t 
angesehen dy küiiige vnd fursten von welcher wegen sy dar waren 
von liunonien ane besdiedignnge, danimb vn eynwoner sich weg 
wenden vnd abezacht tinin. Haben wyr yme des, wy sichs gebflret 
hoehlicben bedancket, vn er babe vnsem bem K. M. Tnd kttnigen 
grot^ gefallen daran gethan. welche ane tsweyfel nacb Irer klttgbeit 
vnd weyßheit wol gütte ynd baylsam mittel befinden, domit der 11- 
bertet vn l)lreyheyten der hciligf n I'öniischen kirchen Bubstlicher 
heyükeyt begerden des christlichen küiiiges von Franckreiha nutz- 
barkeit vnd heyl des bertzo-[6 ajgen von farrar nutz vnd fronie 
obirfliiasigliGhen geraten vnd gnttg gesehen werde. Vnd domit das 
sie sollen sehen das er anß keyner ander vrsachea dan alleyn an 
£ren vnd Benerentz yrer herm kllnige, vnd Tmb yrer fleyssige betbe 
willen sich von Bononien weg gewaat habe, so sullcn sy dissen hiuidel 
iu eyne form begriffen, ein ytzlicher mit seyner handt vnderschreyben 
vnd mit seyuem gewönlichen Sygel bekrefftigen lassen. 

Heyügisten Imperators 
Gotforehtigen küniges 

Dy Üratoreü des von llyspanien 

Durchlauchtigesten küni- 
ges von Eugelant 
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Newe gezeytnng* ftnsz fiomischer Kaiserlicher Maie- 

gtat vnd des Königs ?oii Engellandt Here Tor Terebona in 
ßickhardia. was eererpietnn^ der konig von Engellandt der 
Kaiserlicbea maiestat ia irer zukunfft erzaygt. was sich auch 
sonst gegenn des Konig vonn Frandcreieh KriegSTOlok daroh 
Krieges vbang begeben bat 

[1 b] Keyserliche Majestät ist kummen gen 
Arrey in Artbos, zwn kleyn meyl Tonn Therbona gelegen, an dem 
nennten tag AnguBti, Vnd den zebenden tag doselb atiU gelegen, an 
dem 3g. tag, daran es dan den gantzen tag geregnet bat, Ist Kay- 
serliche Maiestat vnd der künig von Engellandt, auff lialbtn weg 
vngeuerlichen zwischen Arrey vnd dem Engellisclieii leger ym veldt 
zusamen kumen , vnd als bald der künig von Engellandt Kay. M. 
ersehen, hat er sein haubt empiössen vnd zufassen absteen wollen, 
aber K. M. wolt ime das nicht gestatten, snnder mckt zn ime, vnd 
weret ime die emplössnng des banbts ancb das. absteen, also pottenn 
bed berm die bend aneinander, ynd nach gesagtem grüß, fiel der 
künig von Engelland Kay. M. vmb den hals, in dem blyseu peder 
herrn Trumetter, viid war meuiglicli frolich,! also ritten bed herrn 
ein wenig von der meng des volcks, vnnd nach gehabtem heimlichen 
gesprech, das nicht lang war, namen sie wider iren abschid,; der 
kttnig von Engellandt wolt K. M. das geleyt geben haben, bid fnr 
die stat Arrey, aber Kay. M. wolt das nicht zugeben, snnder teylten 
sieb also von einander, K. M. in die stat, vnnd kttnig von Engel- 
landt in sein geleger, vnnd nach dem es regenwetter was, riedt K. 
M. hoffgesindt der merertcyl iu den wetter menteln, Aberjtler künig 
von Engelland ist ein gerade person, vonn glidmassen gantz woll 
geschickt ein frölich woigefarbt angeaioht, wolredent yederman frennt- 
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lieh zu sprechen, vernttfftig, vnd m seyner ingent keck vfi slrey^ier, 
hafedas xdij. iar seines alters nicht erraycht, was in seinnem kttris, 

Aber das belmlot gantz angetban, darüber mit einem glitten guldcii 
tuch beklej'det, sein liar in einncr küstlicbeu güldene bauben, darin 
vill köstlicher edier gestain, eingesetzt waren, ein gepundeu, welche 
mit einem rotten zötteten hot mit viel roten federn bedeckt wardt, 
saß aiiff eynnem hnbschen Pratinen henngst, des zawm Tnd geret mit 
laaterm geschhigen guten golden plechen belegt waren, vnd hiengen 
- an den fu la ugen Tnnd gereyt viel gnldener glöcklein, der eyns vn-^ 
geuerlichea zw^y lot wigt, der etlich waren, dermassen leyü ange- 
macht, wan er den hengst sprengt, so fiel der selben glücklein yo 
eins ab, so mnsten [2 a] dieselben ein teütscber auffbeben, vnd 
behalten, ynnd seynner lewtt dorfft der keins anffhehen, Nach ime 
giengen xüij. httbscher hecgst aUerlay färben, der zawm vnd geret 
mit geschlagen silberein plechen belegt, vnd darein viel silbener 
glöcklein gemacht waren die an dem reyttcn ein grossen hall gaben, 
auflf welchen xüij. knaben sassen, der yeder in ein gnlden stück 
bckleydöt was, vnd bet darüber des regens halben, einen schar- 
lachen mantel, mit grtinem s^met verprembt, vnd an dem halten 
wan sie die teUtschen ersahen, der die hengst mit verwundern an- 
schawet, so rissen sie ein glöcklein herab vnd gaben ime das, der 
wag eins vogeuerKcben drithalb oder zway lot gut Silber, vnd wur- 
den also der selben glöcklein, viel K.M. leütten gegeben, vnd sun- 
derlich den trabanten. viel des ktinig von Engelland dieuer vnd 
berrn, die mit ime ritten, waren eins tayls ire röck mit gantzenn 
golden vnd silberen geschlagen piecben vberzogen, vnd an stat der 
natti mit ringen zusamen gepundcn, eiAs teyls in andern gülden 
tnch samet vnd köstlichen beklaydet, vfi mit hnbschen hengsten ver- 
sehen, vnd bet als man den vber schlug, auf den selben tag, biß 
in XXV. liundcrt pferd , im veld, So betten K. M. mit ir äuß der ^' 
stat reytten biß in die tausend pferd, Darnach au dem xüij tag ist 
K. M. widerumb hinauf gezogen, vnd als sein M. vngcuerlicbeu autf 
halben teyli zu dem ßngelischen leger kumen, ist der klUiig mit 
etlichen seynen herrn vnd edlen, K. M. entgegen knmen, vnd wi- 
derumb vnterteniglichen entphangen, vnd hat nit viel gerayssig, 
suüder allein sein trabanten zufuß bey im gehabt, der biß in die 
dreuhundert, oder mer gewessen sein, all in ein färb beklaydet, die 
sein mit im zu faß geloüeu, auff ditz mal ward schön wetter, vnnd 
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hetten sich die Englischen vast kdstUeb beranß geputzt mit kley- 

dern, Also ritten bed herrn vmb die leger biß in das liloRter,^a8 
hart ol) Therbona leyt, vnd giengen auff den thurn darin man allent- 
halben in die stat sehen mag, vnd der kUnig zaygl K. M. was er - 
gesch09sen het, darnach Bassen sie wider anff Ire pferd, dieweyl bed 
herrn anff dem thürn waren, het er all Bein volck so in dem selben 
leger lag in gassen weiß, alwegen drey oder vier hinter einander 
gestelt , dardnrch Inrt er Kay. H. das znbesiehten , send warlich 
groß starck lewt, haben ahveg hundert eynnon liaubimau [2 b] vnd 
einen pfannen, an einnem langen spieß als vnscr reysig zofüren 
pflegen, den tregt er mit beden henden vor ime, an der pmst, 
haben eins teyls engelisch pogen, eins teyls helmparten, etlich streyt 
kolben, an langen schellten, vnd etlich lang spieß, vast al in weiß 
lang wappenröck bekleydet mit grflnem tnch verprembt, vnd vast 
all vorder teyl, vnd der alten cy??enhüt auff iren haubten, vnnd für 
ir veldtspyll haben sie einen bchalmeyer vu sackpfeyffer, die zu- 
sammen gemacht etlich eyn Thrometter, Als nnu die Kay. Ma. durch 
all gassen des volcks geritten ward, fort in der.kflnig von Engel- 
land in sein leger, daselbs er etlich gezelt, mit aU miteinander 
vmbhenck waren, mit einnem hochen mantel, vnd im elngang der 
zeit stunden für Mind für viell trabanten, mm! ciiiei mit einem 
plossen Schwert vnder ynen, vn was die Ordnung der gezelt gleich 
an znsehen wie eyn Schloß oder stetlein, wafi man zu dem thor der 
gezelt hineingieng, so gieng man vnder den gezelten, ye ein gezelt, 
dan ein ganng, da zwyschen dann wider ein gezelt, für vnnd für 
bedeckt, biß in des künigs gezelt, das was in zimlicher größ, in* 
wendig allenthalben, von dem grundt biß in den gypffel, mit rei- 
chem guldeu tuch von lautier gezogen guldeu dretten belegt, darin 
stunden sessel mit guldem tuch vberzegen, vQd mit gold bescUagen, 
Es stund auch darlne für vnnd für ein schöne höBtliohe vergulte 
credentz, von vast grossen schallen vnd flaschen, darunder etlich 
gantz gnldene trinckgeschir stunden, der pflagenn etlich darzu ge- 
ordcnt, vu wer hinein kam der wurd verert mit wein vnd Eng- 
lischem pier, Außwendig was das gezelt gleycher weyß, von dem 
grundt biß in den knopff, mit guttem reichen gülden tuch vber- 
, zogen vnd bedeckt, das ein ein, %ls K. H. Schneider schetzen, vn- 
geuerlichen zwen vnd dreyset gülden costet , darauff an des knöpft 
stat, stund ein ^antzer güldener leb, haltet ynn seynuem bracken 
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das Englisch wappen, vnd was lenger dan zwu span, mit seyuncr 
proporciaii, in dem selben gezelt aß K. M. das nachtnial, das seiner 
M. darcb ire köcb bereit ward, Auß dem selben gezelt gct mau 
durch ein gang, der inwendig vnd außwendig von guttem köstlichem 
. golden tiicb gemacht ist, in ein rots heOßlein, das man anlegeo, 
VDd wann es zerleget ist, iridermnb anff schlagen mag, dasselbig 
was anßwen [3 a] dig mit rotter hrb angestrichen, ynnd inwendig 
raitt cyLiiiem gülden Tebbich vmliengckt, darin stund des künigb 
bett, des vmb hangt vnnd deck was von vast köstlichem gülden 
tnch, das holtzwergk verguldt gescbniten vnd fast schön zugericht, 
solch gezelt vn Credentz schenckt der kttnig von EngeUandt K. M. 
mit hohenf erpieten, vnd als sein M. geessen vnd Rat, wie den 
Sachen znthnn wer/ gehabt het, des sich biß in die ij stund in die 
nacht Verzug, fügt sich M. widerumb in die stat. 

0 Am xvj. tag ist K. M. wider in das veldt gezogen, vnd den 
kttnig von Kngellandt bewegt, das er in der nacht ist auffgeprochen, 
allein mit seinem leger, auch dem leger der tetttschen knecht, vnd 
vber das wasser gezogen, daselbs anff der höcb seine gezelt, vnd 
leger scbhigen lassen, vn etwan zwu stund vor tag, damit das leger 
sicher geschlagen werden möcht hat er das volck- ordnen vnd anff 
einander hoch rucken la:555eu, viigeuerlich vmb zwclflf or zu mittag 
habenn sich dye Frantzosen , mit dreyen hauflfen auff einer andern 
hoch, dan daselbs lur vnd iur kein pühel vnd teller sein, sehen 
hissen, vn alßpald solchs Kay. M. zuwissen worden, ist sein M. auff- 
gewesen vmid nach den tefltst^en retttem geschickt, der ob an- 
derthalbhnndert nicht gewesen, vnnd den Burgunder der auch ob 
zw c} tausent'pferd nicht gewesen, beuolhen das votek zu besichtigen, 
vnd die teütschen bei yine behalten, Haben sich die t raiitzuäcii zu- 
samen gethan, in einem hauflfen , vnd biß in die sieben tausent ge- 
rüster pferd bey einander gehabt, ir Ordnung gemacht. Also ist das 
geschtttz auff die Frantzosen, aber alles zu hoch gangen, vnd nye- 
mant keynen scbaden gethan, also haben die Buignndner vnd etiich 
Englisch troffen, vnnd als sie sich gewent vnd E. M. gesehen, das 
dem Burgundern hert ligen wolt, vonn stnnd die tefitchen retitter 
durch ein tal in die seytten zutreflfen beuolhen, ee sie traflfen, haben 
sich die Frantzosen mit ir Ordnung gewendt, vnd die flucht ge- 
numen, die vnsern reüter sein inen also nach gefolgt, biß auff ein 
kleyne meyl zu irem leger, vnd mit ynen ge&ngen .vnd Banner 
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bmht, aneh todt beliben, als heraadi Teneyehnet stet. Also das 
K. M. sach das Inen niehs weyter abzubrechen, ynnd sie irem leger, 

darin daii noch biß in diu zwcyiitztauscut kiiccht lagen, [3 b] zu- 
nahendt waren, keret Kay. M. mit allem volck in guter Ordnung 
vmb, vnd zog in das leger, vund belieb die nacht im veldt, vuud 
yn flolfihem Scharmützel ward Ton Tefltscban Borgnndiem vnd Eng- 
lischen kein ander gesehray, dann Vina Bingundia. 

AnfF sant Bartholomes abent als sich auif K. M. beleihen, der 
küiüg von EngelLuiil mit seinem beer noch höher vnnd lichcr ge- 
geun den veindten f^esclilagcii het, vn das die veindt in der stat 
Therbona sahen, empfiien iu ir trost der rettung, vud begerten 
einner taydnng vnd gesfprech, also weret das selb gesprecb den 
gantsen tag, biß in die nacht vber acht or, da wurden sie aaff ge- 
nnmen, Kemblichen das sie an sant Bartholomes tag vmb zehen or, 
mit irer wer gut auch abgeschlagen veiullein abziben solteü, vud 
welcher burger mit yiien abziben wolt, der möcbt das thun, welcher 
oder belieb der wer ynn genaden K. M. vnd den kUnigs, also am 
morgen zogen heravO bey dreytansent Teütscber vnd welischer fuß- 
knecht vast wolgeschickt, vnd bey sechßhondert pferden, emstlich 
httbsch leflt mit viell wegen vnd sanm rossen, mit gttter geladen. 

Am negsten tag darnach zogen K. M. vnd der künig von Eu- 
gellandt mit grossem triumph in die stat Therboiiü, in vnnser frawen 
kircben, sprachen ir gepet knient, vor unser frauen pildnuß, dar- 
nach belieb der kanig von Engelland in der stat, vn K. M. zog bey 
eytler nacht zn sandt Thomas, Vnnd den negsten tag darnach hat 
man angefongen, die Mawren Tllren vnd Pasteyen gemelter stat 
Therbona abzure^'sseu, vnd die gieben ein zu wcrfifen. 
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[4 a] Djre namen der Frautzoseu 80 gefangen sein 

worden: am xYj. tag AQgosti. . ^ " • , / 

g Item toHertzog von Langendorff genant margroff zu Rdieln. 
Item der hanbtman vber handert edeOettt, an des küuigs vonn 

fraiicki eichs hoffe. 

Item der hoffmaister des selben margraffen von Bötein. 

Item zweyntzig edelleüt an des kUnigs hoff 

Item der herr von Olaramont 

Item der Fanenfnrer der geseladiaSt von Angalem 

Item der berr von Vaygeta stathalter des hertzogen von lantzan. 

Item herr von Anykort ein haubtman vber hundert Lantzen. 

Item der herr von Bussy ein haubtman vber liuiidcrt Lantzen. 

Item der haubtman Bayart einn haubtuan der hinterhut vier y ' 
hundert Laiben. 

Item der Stathalter des herm vonn Mey, ein Haubtman vber 
hundert Lantzen. 

Item der herr vonn Biy anß Normandia eyn haubtman vber 

fuuölzig Luiitzeii. 

Item ein Fanenturer des Marschalcks Armaniaci ein haubtman 
vber hundert Lantzen. 

Item ein Fannenfurer des Galliacen von sant Seuerin 

Item ein Fanenfinrer der geselachafft des herm von Framoselß. 

Item, Fanenfurer der geBelschaffit vber hundert edellettt des 
Kttmgs einspenig 

Item ein Fanenturer lierni Kupredis von Arcuberg 

Item ein Herolt der gi'ossen geseischafft vnd ein Trumetter 
send bed ledig gelassen. 

Item zwey hundert gefiangen fideUettt vnd pogen furer dye sie 
hertsdüer nennen. 
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bj Item was you uamhafftigen todt belyben sein 

Q Item der Pasthart von Vandongna 
a Item vber Funfftzig EdeUettt md Aysrttsser. 
G Item man sagt das der herr Tonn Perga, der oberst Stat- * 
halter, General des Königs Tonn Franckreich ?ber sein liere, ist 

tod oder fast seer verwuudt. 

Item der von Bollice hat sich gefangen geben, einnem cdel- 
man von der geselschafft des lierm von Valieni der gciient wirdt 
Jacob von GHmmes, vnd zu einem zeycfaen der gefengknniS, bat er 
im geben sein scbwert ein bendtsolineh vnd die trew, das alles hat 
der selbig Edelman beyhendig. 

Q Item die Fraul/osen haben gehabt dreyzeUen Fanen, auß 
welchen ueün genummen, mit d^nen so sie gefurt haben. 

Q Kayserlicfa Maiestat mitsambt seinem volck, ist inen mer 
dan drei meyl wegs nacbgeeylt Die Frantzosen also fast geflohenn, 
der "viell von. den pferden gefallen, vnd also todt beliben« 

a Man hat in mer dann hundert vnd fnnftzig wegen mit speyb 
genumeu, damit sie die stat gespeysl ^volten haben. 

a Item man sagt auf .xxv. Augosto. wOUen sie ein schlacbt 

thun 

a Item eUicfa sagen, es soll anff den ersten tag Bepiember 
gesclieen. 
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lieae worhaffte gezeittnog der kriegiiieutt so zwi* 

sehen der Aidgaosseii vnd khoiiig von Fruiekreieh ergangen 

sind jn dem H, €€€€€. xv. jar. 

[2 a] Item die schlacht zwischen dem Kunig von Franckreich, 
vnd Schweitzern ist geschehen attff Donnerstag abend, vnd freitag 
morgen des heiling crents tag. Yfi ist erfanden worden aflff der 
WaUstat. Ton todten Aidgnosen Sechsehentafisent fonffhandert. fonff- 
ftnddreiflsig man. gott belf allen gläubigen seien. Auch ist jr biß 
jn die newnhündert anu der flucht jn den kümersee ertrünckon. 
TU vom landfolch erstochen, die man fanden, herauß gezogen vnd 
begiaben hat aach, sind vierhondert ?onn denn grawen pftndten bey 
denn Schweitzern vnd dem hertzog Jm schloß zu llailannd gewesen, 
die mit der flttcht hinein Icomen 'sind, die haben die Schweitzer nit 
wollen bey jnen liabeii. vü sy mit gewalt heranß triben, ist der 
selben hauptinan gewesen Hainrich Brünolt von Chür die sind im 
willen gewesenn mit gwalt daroon zoaiechenn. die sennd all er- 
schhigen worden, bey Berlasam. Item afiff der Frantzosen seyten 
in der ordnnng der landßknecht sind gewesen, die disen angriff 
md Schlacht Tolbracht vnd gewannen haben. Zwelff taflsent spies, 
vnd ob /waytaüsent güLer liaudpüchsenn schutzenn. Schützen fast 
gheldrisch. Zwaytaüsent Zwaihuiiiidert güter Scillae Ii schwer^ Auch 
nit vberachthundert hellenparten vnder den landßknechtü on die 
drabanten die aaff die herren gewartet hand. ist fast vii gewesen. 
So sind der ßafigomer vnd Laggaien ain grosse aazall Yber die 
maß gewesen vnder denen, znsatnpt allerlay wer. die sy gehabt 
band, sind bey viertaüsend pogen schutzun gewesen, die jnn die 
Schweitzer neben denn Landßknechten wol nach allem vortail ge- 
troffen haben. So hat der Idittnig ain schönen grossen raisigen 
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zeng darzugehebt. mit vil gütter letith, Fürsten. Graüen herren. 
vnd edel, oii zal die man schetzt aüff viei lindsibenntzig tattsent 
person starck. alles Frantzosiscb volck. das do gewesen ist, so 
schetzt man alldB volck das der khünig an der sohlacht verloren 
bat. anff acht tanaent person. Item ain kneciit von fingen im he- 
gaw. hat in der sohlacht. den Stier von vri gewnnen mit sfewalt. 
vnd den erwürgt der in gcfurt vnnd fjeblasen [2 b] bat. Den bat 
er dem kbünis^ seil) ffcsilienckt. der kbüuig im wider gebclitiickt 
vnd geben, alle monat drey solt verschrieben so lang er lebt vnnd 
bej im bleibt. Der Schlüdi vonn Lindaw hanptman hat anch inn 
der schlaeht gewftnnen .die khn von schweytz vnd erwflrgt der sy 
geblasen. Die hat er noch will sy mit im jns teOtschland vnd gen 
Lindaw fueren. sonnst ist von allem volck Lantzkn echten. Gaß- 
gomcrn. Laggaien vniid wer aflff der walstat gex)lündert bat. vil 
gnter hamascb güte wer vnnd besonnder vil gtttor spieß vnder den 
Swweitzem gefunden, des all^ gen Mailand geiuert. Aber nit vil 
gros gflts. von klainat vnnd bargellt, doch etwas von den namhaf- 
tigen, des sich dann maniger gebessert hat vnd sonderlich was der 
obristen von Bürgern vn kauflewten aus schwcitz von den Stetten, 
bey denen hat man vil gelts funden. des sy eingenaet band aber 
sonst wenig bey dem plütharsch. Item alls vil die erst schlacbt. 
am Donnerstag nacht geschehen« vnd die Schweitzer denselben abend 
gtttglndc gehabt, vn bey fonfftansent erschlagen haben, hat ein man 
von sehweits einen gaßgamer ain fendlein abgewonnen, vnnd ist In 
der naclit. darmit daruoii güzogenn on vrlaub der seinen, vnnd als 
sonnst auch mer inn derselben nacht vil von den Schweitzern, trosts. 
vnnd verzagheit halben weg gezogenn. ist der so fast geeilt vber 
. beig vnnd thal. das er vor aller manigdich biü gen Schweitz jnna 
dorff komen ist da ist der pfarrer ain vil knndig man. halst herr 
Anßhalm. en jm komen vnd gefragt wie es gang also hat er gesagt 
es gui)^ fast woi. Die aidgnossen haben den künig von Franck- 
reich qb vierzehentansent laudßknecht. die welschen fußknecbt gab- 
gonier vn ander on zal erschlagen vn haben das feld behalten mit- 
sampt aUem geschntz. Anch gar nach allen raisigen zeflg erschlagen, 
vfi haben ain pferd aaff der walstatt gefunden, mit ainen gnlden 
geleger sattel, vfi alles kosflich von gold. vn vol blüt besprengt vn 
vermainCH der khünig scy selb darauff ^os(»ssen vfi erstochen worden 
vnd hat do bey sein fendiin herlur gezogen vü gezait das er gewUuueu 
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hab. Also hat jm alle menschen gelaubt. vfi ist der pfarrer vber- 
gesessen vn hat es von stund an geschriben jn [3 a] ey! für ain 
Rat za Zflrcli. bey tag vnd nacht. Also ist zu Zürch ein grosse 
fmd gewesen. Tfi forderUch gesebriben gen Ckistentz dem weieb- 
jnschoff. Roltengaiter. vnd atten den die jnen gflts gflnnend. Auch 
gescbriben gen Lneern Well. Winteribflr. Frawenfeld. eand Galt 
ScliiifVhausen. viiiid iuii allem scbweitzerlaiHi. aiu sollich freid ge- 
macht, vnd halten au vil orten fieiind gelewth. Also ist in dem ain 
schifflein mit etlichen viacbern von der langen argen auff dem Bo- 
deaaee. gewesen zn den send gestoasen etlicb vischer yon Raacbach. 
die haben ay gefragt wa man also lewt im sdiweitaerland. haben 
sy gesagt, wie die aidgnossen gesigt haben, vnnd man lewt den 
Lantzknechten gen himel vnd den Frantzosen. vnd .sey der kaiser 
aon den aidgnossen bruchi worden seins zusagens. sy hal)en aber 
dy sach gewannen vnd bedürffen sein nimer sy wöllen in vnd die 
s^nen noch wol danimb halmsachen. mau soll sieh nit belangen 
Unsen etc Item ieta aeacht der Trinltz Ina feltlin vnd klefenthal. 
vnd fordert sy dem kbflnig von Franckreich anff. Also habfi dy 
was iim den starcken schlössen, vnd flecken ist. den graweii pündtö 
zuenibutheii. wollend syes redten so wollen sy lenger lialten. Also 
haben dy graweti pawren aaffgemant ob achttausent man aber es 
gut als langksam ni. Das ich vermain sy werdennt do baim blei- 
ben. vnd ay nit redten, sy selten vmb sand Michaels tag hinein 
«eio zogen es send >nen ancb alle hre die bl^ssten ann der scblaeht 
erschlagen worden, vnd besonder ire gewaltigen als ILins von Mar- 
mes edel mau hauptmann von juen Hans Sennte. tendrich. liaintz 
BrQgot vnderbanptman. Gagelberger von Gbflr. edelman. v^ auch 
au hanptman. Landrichter von jnlantz vnd sonst vil ander ampt- 
lettt vnd gwaltig der zanil wflrd alles anschreiben, halt wol darfttr 
es sey irntbalb vngeredt anff das mal. Item zasorgen ist. es sey 
ein plag von got vber sy. dan es bat jr anschlag durch einander, 
so ein grosse schantliche verretterei jn ir gehebt das nit daruon 
zureden ist Dann diser bertzog ist nach irem anschlag vnd ver* 
hoffen besonder deren die zugesagt vnd besiglt haben, schon ver- 
rathen Tnnd jns khttnSga band verkauft gewesen. Item letz ist diso 
[3 b] sag manigelich her anß komen. wie die Schweitzer dy im schloß 
ligend. Seyen heraus in ain scbantz gefallen, vnnd haben funff landß- 
kiieciit gelingen vnd ins schloß gefuert. vnnd aus jueu vil kunt- 
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flohftift wöllen erfEiren yS sy gemartert, darnach Jnen dy köpff ab- 

geliawen. vnd die leib vberaus geworflfen. vmui dy küpir aun s]iies 
auffgesteckt. Also habend dy lanntzkiiecht am küuig erworben, 
alle die von Schweitzern, die noch zu Mailand vnd Cham, auch 
▼beral, im laond kranek* hart wusd. jon spitalerfi Tnd sonst Ii- 
gend. die soH- man* tod schlagen, etc. 

Of Ntui wOll wir laro an warten was weiter geschehen werd. 
Es ist sollich grosse trawrigkait in den Aidgnoschafft. ietz zu mal. 
als uuif erdtrich in kaiiieui laiid. Item vil hauptlewt ans Stetten 
vnd lenderu von schweitz seund vmb komen. die vns in disem 
land. all bekant sind mit namen. Bilger von laadenberg. ,der reich 
Meis von Zlirch. vnd besonnder vil gftter namhaflter von Zftrick. 
Aman ketsi von schweitz. Vogt vonn Salgans. Vogt, von Reinegk. 
Aman von Api)ünzel seckelinayster von glaris. Vogt von vri. Jung 
Mürer vonn wesen. ain Edelmau von Grüneustain. der von sand 
Gallen hauptman. Burgermaister von Zürch. ßurgermaister von Chür. 
£delman. Uainrich Brttnelt. hauptmao. Hanns sennte fendrich. Der 
fendrich von schweits mit dem fetzen. Der fendrich vonn Tri mit 
dem fetzen. Der fendrich von Glaris. Der fenndrich vok vnnder- 
wallen. Fendricli von Zuicli das fendli steckt zw Mailand, vnd sonst 
vil fendrich. Hauptlewt. AnipLleüt vnd gwaltliaber. on zal zuschreiben 
vnnd zunennen. Item von Koschach send aus der pfarr bey funfftzig 
roanenn tod. von saut Gallen. Appenzel vnd gotzhauAlent bey drew- 
zehenhnndert man. dahinden bliben. Item von Gaitingen ans. nach 
der See genn Reinegk zn. vnd fdro durchs Reintal. anif bis gen 
Salganser herschafft, bey funfftausent man dahinden Mit ben. Vnd 
send noch vil liert wund, vnd an licnd blos aufgezogen parfüs on 
hosen, vnd groß wunden, mit siicheu. mit zerfleckten angesichten. 
vnd zerhawen glidern. Ein soUich eilend heraaf^ fliehen der gleich 
kain man nye gesehen hat. vnnd so ver<{4 a] zagt mit reden von 
der sach. das ains erbarmen mocht. der in nie hold gewesen ist 
Item der khünig von Franckreich ist selbs persönlich neben den 
teutschen knechten in der schlacht gewesen, vfi ist des hertzog 
von Buigands brader erschlagen worden vnd sonst vil gater herm 
mit im. 

Item der Schweitzer send ob dreissig tansent «außgezogii vü 
mainen etlich das nit fdnffitansent haim komen. 
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Nette zeytung Von der ßtat Genua wie sy Kayser- 

lieh Mayestat firobert hat Am letgten Tag May jm Jar 1&22. 

[1 b] Abgschrilft des brieues her Anthoni von 
Raweuna aaß Trient, den Kdlen herrn Salomona schatzmaister am 
dritten tag Jany geschribeo. Anno. 1522. 

GNediger hem. Nachtabends hab ich von eflrn gnaden brife 
enpfangen, die mir ser angenem gewefit, durch mein vorig schreiben, 
hab ich eüTu genadeii zu wyssen gethon, "Wie es mit Creniona stet, . 
v!id das K. liöre gegeü Genua gezogen sey. Nun fug ich eürn gna- 
den zu vernomen , das wir neQe zeytung habn auß biiefen am 
letsten tag des Mayen gegeben, dz als vnaer kriegs volck am .26. 
tag Ifaj gegen Genna kommen sein. Nemlieh aUes Mnoldc mit 
dem gscfafttz, haben sy den raisygen zeüg her dißhalben des gebfa^ 
glassen , daß eür gnaden wissen wol wie die ^'legunhait vin 
Genua felsig vn stainig, vn profund übel zu bekommen vn über zu 
raiseu, vü dz gschütz schwerlich Dahin zu bringen ist, vn als dz 
böre gen Genna kommen bednnckn etlich hauptlettt- die Genneser 
n eiford^D, von K. M. wegen ob sy sich gntlich finden lassen wei- 
ten, vfi kamen also durch Etliche zu ahier vnderredung, daranff daß 
derGcnueser Gesanten, etliciie auli den jicii zu den. K. liauptlcuten, 
zu schicken. Vmb autwurt von jnen zu eutpfahen in dem koinnet 
graue Pater von Kanada mit zwayen Galleen vn auch mit ayner 
klainen Galeen, den von Genna zu hiiff, ain kommen d* halben ach- 
teten die Genneser den E. hanptletttn des hdres nit meer antwnrt 
zu geben, oder sicli gütlich mit jnen znnertragen als balde die haupt- 
leüte des höres soUichs gesehen vfi vermercket da haben sy das 
geschütz gegen Caternen gelegert, Vnud mortiich sere geschossene 
vn ordneten den stürm vnd gaben die Stat zu Sackman, die Ge« 
Wellen Bnte 4. Zeitmifeii. B 
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nneser als sy höretten, Vnnd sahen sollich groß treffenlich viid 
mortlich schiessen lieffeu sy [2 aj zum Hertzogen, als sy die sachen 
sorglich aasahn, ob sy za ainem vertrag möchte kommen, aber sy 
wen zu langsam» dan in dem tratten die fu&kneeht an den Storm, 
vnd starmeten greftlicbon one vnderlaG seere, anff den letstfi tag 
des Mayen vmb die .xxij. standen, also da sy non in die «tat Icam- 
men so das der liertzog vn Graue Peter von Nauaria, vernamen 
machten sy jre Ordnung, dreimal nach ainander auß vier tausent 
fubknechten, die sy in der stat hetten, vnnd vnderstunde sich d'veind 
za erweren, Nun waißt eOr gnad wol wie die Stadt gelegen ist. 
Aber sy mochten jnen nit wyderstandt thon Sander fiengn an die 
flucht zu geben, dem möre zu, vn in dißem schlagen seind tod be^ 
Üben bey Dreytausentt menschen. 

Von den feyaden, Vnnd iiertzog Octauius vnd Grate Peter 
Nanaria gefangen, also hat man die Stat geblindert etUch heül^r 
Terbrennet achte sy za bestreyten. 

a Kan Gnediger herre das seind die grossen newe Zeitung von 
grossen syg wider die Frantzosen. K. Ma. vnd seyner maiestat häuft 
gröste feinde, vnd achte es dafür, die frantzosen seind nun des 
mererntails fast auß italyen abgeuertyger, Aber die plünderung ge- 
fellet wenig menschen wol, sonder schmirtzet ainen yederman, So 
wissen eOr goad wol wz. Genna ist, Vnd^beßorg dise plQndernng, 
habe das Kryegs volck so reich gemacht das sy kains kriegs meer 
acliten werden, das dan vast böse ist. 

Q Noch ains welle eür gnade wissen, dz eben in der zeit Da 
das kaiserlieh höre geu Genua zoch ist her Marco Anthonio von 
Lehs hauhptraan des raysigen zefigs .mit etlichem lußuolck gen 
Nauaria gezogen, das hat er bald eingenommen, vn das Schlott so 
die Frantzosen inii haben belegerdt vnd ist damit gegen dem Laoo 
maioris, Dem grossen See [2 bj zu gezogen, der li^t in dem ge- 
birge gegen den Schweitzern alda Graue Philips Boueanius seye 
Grauescbafft hatt weUicher Graue vor kurtzer zeit mit den Schwei- 
tzern in verbuntnus geweßt ist, vnd holt es noch mit jnen, den 
selbigen. Graue Philipsen. hat herr Marco Anthonio zwo tapffere 
vn grosse Stet eingenommen, die seind vest vn. grosser achtung za 
disem tbun vnnd Ist fhrdt gezogen. 

O Da ich eüru gnaUen zu letstt Gremoua halben geschrybn ist 
mir zu gefallen, wie jm selben gehört Lab, daz die Frantzosen ains 
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worden seind, Die Stat in ainem Monai Zu übergeben, vnnd ist 
dasseibig in anderhalb Monat vnd wirt das z>l aurt' den .xxvj. tag 
dyß Monatz» Vnd das sy hylffe warten, wirt soUicbe hilüc < rklert, 
daa man also vn nit anders 80l verstoiL Nemlich bo sichB begeb, 

Vilser hOre, geenbalb des fluß Thisyn befunden warde, vnd dz 
die Fnntzosen so starck kernen ?nd nuteten vnser höre za weieben, 
herüber Thisyn So soll man verston, das hilff kommen sey, oder 
vnser hörp, herdiühalb Thysin sich fünde vnd die Frautzüsen kenieii, 
legten brücken, Vnd kernen also heraber, So aoU man es aacb ver- 
stOD, das bylffe kommen sey vfi so die Frantiosen nit herftber 
kommen ttber die Foo sonder auf der Strassen gern A&e vor Poo 
vnnd druckten fülr bis zn Ragera so soll man verston das bilfe 
kommen sey, \n aunst in kaiiK ni wege, das hat man gute Pfant- 
leutt vnd Geselter zu lialtung sollicher abrede vü parthey, hoffe 
vü halte es vngezweyfelt auf das zU des *xxvj. tags des Monats 
man wirt Gremona die Stat haben, vnnd wirt nychs ttberUeyben, 
das nit gegebfi sey, dan das Schleid Gremona. Maylaad wirt man 
babil vn Throso die sich bey disem sygUchen geschray, Nit lange, 
auff baitten werden. 

a Wir haben auch newe zeytunge das jm Scbweytzerland 
[3 a] vil Itewlen vnd klagn vn waineu gweüt sey von Jrer erschlagen 
leftt wegen vnnd seynd grosse vnainigkait vnd wyderwillen zwysoben 
den örtem, Der Kttnig von. Franckreycb bat gefordert Sechs Tau- 
aeat fnßknecht, man helt es aber für gewift sy werden sich ent- 
M^liessen nycht zu geben. 

a Der grosse Bastart von zophey vnd der herre von Pyltza 
Tsd Lotdringen seind in das 3chweitzerlaud geschickt, die Scbwey- 
tust zu bewegen, sy werden aber nichts anl^ricbteu, Byt got das er 
vsfierm aller Gnedigysten Herrn allen syg gebn wöU , Vfi beoilpfa 
■leb zu allen zeyten EQren Gnadn 

d Auch saget man warlich das so mercklych vnaubsprechlich 
gut in der Stat tunden worden Also dz auch die Trosser vnd aller 
geringste knechte ainer vnnd yetlycher Zway tausent gülden zu 
aaßbefit erkiyegt haben soU. 

Andere Newe zeytuuge. 

a Iteiu öo wilit die K, M. ist noch ju Kugelaud da geschieht 
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seiner M. gi-osse ere, seine M. hat auch den heyrat ewiMhen Im 

vnnd der dochtnr vonn Engeliind beschlossen, Als zu künfftiger 
Küiiig von Engelaud nach dib absterben, Die herren vom land vnd 
aadi die gemain, wollen über aalS der Kay. M. wol, vnd haben 
sich YerwilUgt, ain groß mechtyg gut zn geben zn dem heyiat gnt, 
ob aber die Kay. Ma. die dochter yetz in Ispania filrt, waißt man 
nit Aygendtlycli die E. M. vnd die Kfl. M. yon Engeland haben 
bey dem küuig von Franckreich Ain herolt gehabt Item angezaigt 
wa er frid babfi wöll, So solt er der Ka. Ma. Etlich land als das 
Hertzogthuai , liurgund, vnnd die Stadt Handa, Keula vnd ander 
flecken aber geben, Oder sol den lurieg wyd' Engelandt auch an- 
nemen, also hat er ee krieg wider Eng[3 b]e]and angenommen, das 
also der kOnig von Engeland, syeh wider Franckreich zn rftstet vnd 
bat schon 4000. Engelyßcher Aber gen Oalliß gesant die tegUch 
auff den Frantzosen zielien, vnnd die fraiitzosen wider autt die Eii- 
gelischen, vnd hulliern an ainandor, also das der Kü. von Enge, 
aach jm spil ist vnd der K. Ma. macht dester grösser ist, die K. 
M. Ist jm willen mit dem ersten wider anß Eugeland in Ispania zn 
fam, hat schon in dyßen Uoden knndt thon waz fOr herren vnnd 
hoff gesindt seind die in Ispania wollen, sych zn schiff zn rüsten 
vü mit ersten wider in Engeland bey seyner M. za kommen also 
das man sich entlieh versyclit Seynn M. wirt jnerhaib .6. tac?en So 
anders der wind Gutt Ist auÜ Enyeland in Ispania iareii got geh 
mit glückt, hilft d' almechtyg got seyner M. disen zag in Ispania 
so Wirtt sich sein M. vndersten auß Ispania den kfinig von Franck- 
reich dapfer za kriegen, will dan der Kfln. von Enge, anch dapffer- 
kait brauchen, so mOcht warlich der frantzoß gefordert werden, die 
weil in Italia es dem frantzosen so vnglücklich get, waiiicli mich 
beduuckt so der Frantzoß nidertruckt wer es solt woll in der Cri- 
stenhait stou, Tud wer ou zweifeil die K. M. wurd aiu dapä'eru zug 
wider den thttrcken fürnemen, got schick alle ding zum hosten. 

a Vor .9. tagen ist ain schlacht jm styfft zu Vttrych geschehen 
vnd die geldrischen das feldt wider die Ytryschen vnnd Bnrgnn- 
dischen behaltten, darbey die koecbt gewesen seyn so man Yetzo 
dise mose zu Speyer angenommen vnnd Ilerrab in Ispania ziehen 
mit K. M. gefürt hat, von wellychen kneeliten ob . 1500. erschlagen 
seind welche K. M. dem Byschoif von V trieb hat gelyhen wider 
den hertzog von gelderen seind vast waidlieh knecht gewesen, 
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aber der geldrischfi sefnd Uber . 10000 gcweßt yü der Yttriscben 

nit Uber .4000. |4 a] die 'l eiitschen kneclit haben sich v^aidlych 
f!0\verdt, vn alh inuii sageu will öo scy aulf der GcUdryscben Seytte» 
über 3000. Belybenn. 
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Ein Schöne Newe zeytnng so KayserUch Mayestet 

auß liidia yetz iicinlicli zukommen seiud. 
6ar h&psch von den Newen ynseln, vnd von yreni äitien gar 

kurtzweylig zflleesen. 

[1 b] a Etlych newe zeytwng. So Kayserlich 
Majestät aui>lndiayetzund uemlych zu kommen semd. 

WTe wol der Dnrclilettchtigst Sigfaaftigst Forst vnd herr Fer- 
dinand Künig zu Hispania auß gnad vnnd anschickung Gott des 
AUmechtigen dem Machmetischenn Yrsal, vnd vnglaubon so sich in 
ettlichenn Hispanischen küngreicheu gewalttigklich eingedrungen, vnd 
dariii vU jar gehalten, wydemmb erobert vertilket, vfi nachmais gar 
biß in Afiica verfolgt, dnrch acht, vnd abgeprocben, dadurch ge- 
malner Cristenhait groß nntz merung vnd erweytmng zn gstanden, 
vn des auch vil ander seiner redlichen woltaten halben, als ain 
diener vnnßors Christenlichen glaubt ns, beschützer mercr vnd a«ß- 
praytter von menigklicb gelopt vnd gepreyset wirtt. Yedocli so ist 
£r fOr all ander noch aines vü grösaers vnd vntöüichs lobe, Vn 
namens wol wirdig, das sn seinem glflck vnd gnadenreichen selten, 
andi dnrch sein, vnd der seinen, hohe vemnnfft, Hylff vnd zntbnn, 
souil land vnd leüt, so von anfang der weltt in yrsal, vnd bisher 
nit allen vnbekanten. Sonder noch annzaigen deren, so der gantzen 
weit gestalt vnd gelegen hait beschriben der selbigen land juwonung 
vnnatürlich vnd vomüglich gewesen sein, durch Ordnung vnd willen 
des AUmechtigen gottes, yetz in vnsers vnd vnsers Ghristenlicben 
glanbens gemainschafit vnd bekantnus, der mererttall von inn selbs 
willigklych vnnd begyrlich gepraclitt. Auch durch die J^ay. Maye. 
Noch täglich ersucht, vnd in grosser anzal macbtt. anch ordenlich, 
vnud meuscblicbem leben vnd wesen, dan bißher erfunden werdenn. 
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a Wsfi CriBtoifenis Coloanos ain Geniieser diter Bach vnd [2 a] 

flcbiffimfir aller ain mach vnd anfang, vnd hiernmb die ireiß anch 
giückhaiftig ist gewesen, dariion ye gesa^il gehört udcr giiugsam 
gescbriben werden mag, wellicbem vns auü dyßer edlen Colcbide, 
Bit ain guldin Scheper, oder fliß Sonder vil vnseglich zeitlieh reich- 
tamb vnnd gat, vnd dartzn alle reichtnmb vnd gnt» vnd dartsa die 
aller sehöneaten fracbt. Soml lannd vnd leat, die so manigfelttig 
jar bißbeer, Inn des grausamen Macbnetz gewalt, vnd vor vnnsenn 
glauben verhut {?e\vcßn sein, widerumb erledigt» Mid zu vnserm 
waren Christeniiciien glauben erkaudtnuß gepracht. 

a Als man zalt Xansent vierhondert vnd zway vu neUntzig jar, 
darch hiUF vnd darlegen des obgenanten kflnig Ferdinand!, mit funff 
schiffen, die man Cäranellen nennet, zway hundert vnd zwayntzig, 
aoß erleeßner gesellen, in das grosss mör ooeanua inn Hyspanien 
aossz gefarenn. 

G Hat erstlich, nach dem er leuger als aiu gantzen Monet, in 
das selbig vngestUm weet möre, hinein geseglet , die Ynßel üispa- 
niola gefunden, die von der stat Seuilla in Uispania biß auff zway- 
hnndert m€^l ligt oder lenca, dafi ain Lenca, ist ain Hispanischen 
meyl vnd thut .iij. viertel ain von ainer tefttschen meyl, Demnach 
soUon die meyl, so beruacli geneut, uiiutg iur liispauisoh vnd 
te&tscb meyl verstanden werden. 

a Nach Uispaniola die ynsei Gubo, lygt vonn Uispauioia bey 
zzx. meylen, mitt vil andern ynseln, so das m5r da selbst ttber- 
flfissyg hat, der ich kflrtz halben, kain meldnng thu, Aliain auil das 
fürderlichst, das yetzen am Jüngsten gefnnnden, annzidgen wil. 

a Zu letst vn jm .Ixxxxviij. Jar, bat geinelter Coloanus, dz 
[2 b] groß land vndertruckt das man terra tirma, vnd in das ge- 
main die new weit .haysset erfunden, aber da selbs seiner grossen 
halben, vnd das schiff nun mals, in ainer so schwerenn, vnd lau^ck- 
«iriger raiß vast eralteot, vnd brttchig werdenn «ölten, vnbesucht 
myessen lassen zu ruck ziehen, vnnd Meer gedachtem kOnig zu 
Hispania alle gelegcnhait vnd gestaltt soUicber seiner raiß anzaigen, 
darauff sein Burchlettcbtikait nach mals new Armata vnd schiff wider 
aoß geschickt, dye auch in genantem land vnd erdtricb Terra tirma 
m zwayen genant die man Pariam vnd Yrabam haißt an kommen, 
rad da selbs, gold edelgstain vnd berlen gefunden, vnd myt bracht« 
weUiehe mir es vnd noch nit aigentlich bekant, land vnd erdtrichs 
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Kay. May« Als kfinig zn Hiapania, on myttel als zu gehört, darifi 
jr May. on vnderlaß snchen laßt, vfi bfßheer vil mechtiger laiid Tnd 

stet, daii vor raals ye gefanden vn die man noch täglich tyndt, 
dauon ist es nechst vergangü September dise jar nacbfolgentt, neüwe 
zeittunngen zu kommen sein. 

a Wie hernaeh Diego vilaato JreMay. In der Insel cnba gaber- 
nator der vor wenig das land in Cathan, daraon nit endtUcfa erfaren, 
ob er ain ynsel sey oder ain tail dlses grossen lands oder erdtrich 
ist auch fuuUü, ainer seiner treffenlycher banptleüt mit namen Fer- 
naudo Corleso, in das Seibyg groß iand vnd ertrichs, dz man terra 
fyrma nenet aassz Geschickt, die hernach bestimpte land stet vnd 
Yölcker gefunden vellicher am .zTij. tag Angnsti. Anno« M. rc* jm. 
' XT. In d* ynsel Sancte cnicis außgefiiren mit .xvtj. plerden. ccc tü 
iiij. Mknecblen, vnd am ersten dyße stat so die jnwoner anff jr 
sprach Conpoai, vnd die viiüeiM Semilla haissen, dan Sych Semilla 
in Hispania der gelegenhait noch fast vergleycht, vnd hat ain dorff 
tansent fettr stet zway fliessende wasser dye sy dorch laoffen, vnd 
vi! stalner gewelpter bragken auch ain marckt von > allerlay war 
speiß vnd notorft, der alwegfi von morgens biß mitnacht wert, da- 
ranff teglychs Dreissygtaasent menschen kommen. [3 aj Darnach 
ain klain land von sechs tansent feür stet Sinculümeica genant, 
weiter hat er fanden aiu tiecken zwayer meü lang durch aui^, ye- 
docb von hettsern weitschrytig. 

d Ist acmastitan ain stat ligt anff aynem bflhel oder hoch die 
•iig. meil lang ist, darbey ain schöne schloß als man fynnden mag, 
vnd anff ainer seyten da die stat gegen etlichen jrn feinden darmit 
sy teglichs krieg füren gelegen, vnd vast vest vnd die maur .xx. 
schuch dick, die die selbs au höch vnd Das gautz tal ain vöst be- 
schleußt vnd beuestiget. 

d Dastalchecka ain hmd ist «Ixxxx« meil lang, darin ist grosse 
manscbafit, mit welchen der Gorlas gferlich gestriten, als gegen 
hundert tansent .xxx tausent, Vn fünfftzig tausendt biß er sy letst 
erobert vnd zu gehorsam biacht, die bisher noch guten glauben 
halten, dise bauptstat sol grosser seyn als Granatn in bispanien. 

a Ain ander stat genant Girenstital, die vnsem vond* hßdi 
aines tempels ttbersehen, hat zwaintzig tausent fettr stet, onn die 
vorstet, die auch souil haben, dise stat hat .iiij. hundert tttren. 

Q Amanqmockha die stat ligt jm land CalUo hat . xx. Tausent 
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feür steot, der gelegenhait vnd anfaii^r des landts Mexico. 

a Nach disem allen ligt ain ander laud ist in d' mit hoch inifc 
scbarpfe bürg vm geben haißt Colue oder mexico, darm aoff Ixx. 
meil weyt vnd prait ab ebnyn mit swayen grossen seen, die den 
merem teil des landt yÜ .1. meil dauon begreifen, d* ayner saß 
d' ander gsaltsen wnsser, hat .xxx. meyl weit vfi i)reyt vfi send 
dise bayde see aiiain durch ain bfihel , als ein ^^rossei' tliuia, von 
ain and' getailt, welcher in d' mit, ain eben hat ainß [3 b] armprost 
scJiaßweyt, vnd wie dz mör tegliob an vnd ab Jaaft vnd ligent bajde 
see, voller schöner stett, dartsn vnd von man fSrt mit syllen, die 
die einlender Canoas nefien, leiehtigklych kommen mag, aoff ainen 
bogenschoß weyt, jm see ligt ain stat von Tausent mal Tauseut 
heaßern. 

G Istoplapa ein stat lygt halb im wasser. Vnnd halb am land 
begreifen Zehen tansent heüßer. 

G Goxnaca ist vonn ßechß tansent hettsem, Ugtt aach halb jm 
waseer, vnd halbe am land budrabe, hncho die statt hatt Sechs tan- 
sent Ueüser Itgts merer tail am land, SoUych yetz erzelte land vnd 
stet, so in dem see ligen der rechtn Straß nacli auff demischican, die 
von disen allen vnd des gantzen lands die hauptstat ist, vnd weren 
hierinn vil flecken vnnd stet So in abweg vnd dameben ligen antt- 
geschlossen. 

O Von der grossen stat demisehican. 

a Demyschican ist von allen steten, vnd des gantzen Lands die 
grubt vnd die hauptstat, ligt in dem vorgenanton Knud jMgxko, vnd 
in ^em . gesaltzen see .ij. oder .iij. meil vngeiariich von den ge- 
staten, hat bey .ixx. Tausentt hettser, vil Schöner gassen, groß 
stainin palest vnd gepew, ancb ettlich Pragken die vom land bil^ 
an die stat gend, vnd aoff einer fyeren Sy auch groß vren, ain 
syeß flyessent wasser inn die stat biß aoff den platz, als vor zelten 
zu Rom, die aque duckus gewesenn, vnd ist auff ainer seyteii gegen 
dem land, mitt grossen Holtz pfelen verschrenckt, damit kain Scbyff 
wider Jren wyllen zn vnd von in kommen mag, hatt auch vil grosser 
kanff heflser vü annder pletz, vnnd in sonderhait ainen vast grossen 
Tempel den sy Gaes nennen redlich vnnd gewalttIgUyeh erpanwtt, 
darinn sy jrem ahtgot dyenen, wellycher .xxxx. thflren hatt, vnd 
der klaiiiest daruiider, ist höher als der zu Senulla, den mann doch 
fii höher, als den zu Andorff schetzt. Bey denen a] thttren ist 
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aina grosser ^yler oder pirainis wie ain thnren attff gefttri, wel- 
Ucher von erdtrich gold vnd gelt yermiscbtt ynd ge[)aut, das man 

acht, vnd also (Uirch die prob erfundü es sey ain grosser beliaU 
darina verpaut, der Creützgang dyses tempels, ist so groü, das in 
der mit, da selben ain stat myt fOnff tausent befisero pUtz haben 
mag. 

/ a Das volck dises laiids ist gesehickt, vnd nach der lands fart 

/ streitpar, hat vil grosser meclittiger fürsten vnd herren, Dye sy anff 
jr sprach Decklous iicnen, vn jren künig Mantetnnia der ain herr 
ist, ist das gantz land Mexico, mit grosser gehorsam, welcher dem 
gedachten, Dortasie als bald er Temommen das er von dem mech- 
tigesten, vnd ajnen herren der gantzen welt^ zn jm geschickt, sy 
• erlich empiieng, vn syeh in Kaiserlich Maye. gehorsam, vnd binfiUr 
allen, für ainen stathalter ergeben, vnd gesagt sy iuibcn gefunden 
inu jren Propheceyen, die sy von jren vor clitem liahcn, das der 
massen, von ainem lierren der gautzen weit sollen eriuuden werden, 
vnnd durch ain volck, das vor zeyten, anch an die landt, vnd sy 
daraonn her kommen sein. 

a I>iser Mantetnnia hat vil schOner vnd gewaltiger Auffgepanter 
palest 80 groß, das die i)ortri oder ein^^eng, der selben Ixx. oder 
xc. Schach weyt seynd, von seer Kmsyget» vüd nianigteltigem ge- 
pew, das sich die so binden geen, darinn verlieren, vnd nit leich- 
tigklicb wider heraulS kommen sollen, in welcher er grossz vnn- 
seglich schetz vnnd gntter hatt, von gold berlen Edelstain, vnnd 
der gleichen, darmit das land aberflttssyg begabt ist, vnnd ander 
vil schöner last gerten, der gleichen nit gesehen mit mangerlay vnd 
vnbekanteii pönien, vnd früchten, vnd nemlich ainen vast schönen 
vnd seltzanien tyer garten , darinn Vonn allerlay vil Seltzam ge- 
fttgel vnd thieren so die Selben landtschafft hat, als tegerthyer. 
Leflwen Leoparden bereu, wildeschwein, Edax, Auch wylde Vnnd 
[4 b] wnnderlicb gestalt menschen, vnd der geleichen vil, dartzu jr 
aigen leüt, die in außwai*ten, vnd aym yeden geschlecht, Der ain 
von dem andern abgesündert halt vnd bewart. 

G Den obgemelteh jren künig, haltü die vnderthou iu grossen 
eeren vnd wyrden, dau waii er in die stat oder snnst aa& spaderen 
will, so tragen jr vier die treffelichsten von seynen Redten, dflrffent . ^ 
aber mit blosser band nit angreyüen, sonder die mit scfaOnen dfl- 
ciieru vmb wunden, Welchem, als den die grossen Deckloes vnd 
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fürsten auch zu hoff kommen, vnd jre arm, auff etlich jrc diener 
legen, vud jrem künig der JUMsen nach foigeu, mit grosser anzal 
jres TOlcks. 

a £s iBt auch kaioer sainer herren so gewaltig vnnd Kflon 
der dem Kttnig voder angen dflrff ann sprechen. Sonnder die so 
mitt jm bandlen, oder inn seinen gemaeh wellen. Aüs bald sy m 

der thür eingeen sich ia den weytesten winckel von jm stellen, vnnd 
gantz üidergenaygt, beseytz zu liyugen, vnd für inn niderkuyegen. 
So lang biß er jm annzaigt zu reden, oder sa schweigen gepeUt, 
lisch gelegenhait seynes gemattes damacb ma& er sieb halten, Tod 
mit gleicher eere erpyetnng wie er sa jm kommet, wider abscbaiden. 

a SoUlcb renerentz vnnd Eer erpyetnng braneht der gemayn 
mann gegen den grossen Forsten vniid herren, Auch jn der stat 
seyund vii anuder Vnud gewaltug viind wolgeziert tempel, vonn 
gold vnnd schönem gemeel, darinn Sy jren abtgot größlich eeren 
der etlich von stainen oq Holtz gemacht sein, aber inn Sonnderhait 
eerent sy am höchstenn, die sy vom melb. So an& jrem trayd, 
das sy nachts nemen, gemalen wirt, vnnd mit anndem wolryechennden 
Semen oder gumy. Audi mit Juungen knabcu pluL durch aiii ander 
zu aiuem Taig vermischt, machen mit aynem grossenn [5 a] antlytz, 
zn vergleichunß der Sofien, damit sy jnen in kiiegs vnd allen andern 
Jrer teg^icfaen noturfft hilflicli sey, jr opfer verbringen sy teglich 
mit jungen knaben, so sy in kriegs leftifen gefangen, vnd in ainer 
grosser anzal bey ainander Verpaut haben, danon sy all morgen ir 
ainß , oder ir annzal nemen , den sy wol kUuden ; auch sunst mit 
schönen ledern zieren in also mitt Truaietten hör paucken, vnnd 
grossem brachtt durch die stat, biß in den tempel fOren, vnd da 
selb ain banck mit ainer anleg, leynen, der massen das er mit dem 
kopff nider, vnd mit der bntst erhebt ist, welliche sy mit einem 
staiiiyn Instrument, das scherpffer dan ayn schermesser ist, in aynem 
ätraich durch schneiden, dariion die lung von stund an, herauli feldt, 
als daü stechen sy das liei-tz mit etlichen dorcn, darmit das plnt 
gegen der sonen Uber sich springt, Das Sy auch fttrderlich heranlS 
nemen, vnd also 'frisch zytrendt gegen der Sofien tragen vnd opfern, 
mit dem andren plnt bestreichen sy den abtgot, das antlit vnd den 
halß, die heund vnnd füß als, das beßt bleibt den priestem, den 
anndern tail Verschencken oder vcrkauüeu sy. 

<X Sy haben auch vuder jnen gaistlich, auch orden ieilt, wye 
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bey vns die mOniiicb, schwartz geklaidt, die sy greßlich eeren, dan 

die selben von jugent auff sich weder zwagen noch streltii oder 
simst Jren leib nit seübern, noch mit frauwen ainnerlay gemainschaft 
haben, dz juen des der veind der inassea eynn gibt, damit er sy 
in ander schwerer sflnd dester leichtigklicher Terfelt^ daä diß nadon 
ist darcb anß mit d,er erBChrodcenliclien sttnd wider die natur groß 
vergift, Ynd dafi wie vor anzeigt ist verpringen jm opfer, das in 
seinem anfang vnd end ainem sollichen ^^ot gemässen geschieht. 

(j Aber dauon sy in jrem glauben bestendig wellen sein , dye 
niyessen zu büß aiii staplier oder stapular mit etlichen zaichn als 
Grefltz tragen, vnd sonder sy sich nichts bessern, vnd darin ver- 
barren wolln, sonder prenet sy als wir die ketzer bierifi, das voick 
ist ancb gegen jren armen lettten, die sy Mittelemas nefien, fbst 
barmhertzig, vnd tlmnt in sond'heit den armen way[5b]sen, wa sy 
OQ vatter vnd muter send, die fürsehen sy mit herren darbey sy 
bey verUerung des lebens bleiben mttssen, so laong biß sy sich ver- 
sehen mit heyrat, oder in ander weeg. 

d Bey diser stat fyndt man alw^ .Ixx. tansent Idainer sdiif- 
lein, vnd darin man mit teglich speiß vn leybs namng zu füret zu 
marckt, jreii kauilphuz haissen sy Taugyritz, darauff teglich .Ixxx. 
tausent mensclieu, abweg so die sonen vndergeen wil zu marckt 
kommen der da wert biß auf mituacht, da selbs verkaufft vund 
kaulft man aUes, so der mensch notfirfityg sein mag, von speiß, als 
bdner, pfimwen, kapponen, vögel, repböner, fissant, syttich, vnd ander 
'Seltzem gefagel vns vnbekant, geftlgel vnd wildpret lebendig vnd 
abgethon, Es was auch auff manigerlay niauyer woi gekocht, ge- 
schmach. 

a Vnd da neben ain grossen anzal traids, dz sy machen, nemen 
damit seine veld auff .z. meyl lang vnnd als praidt, als weyt man 
sehen mag, auff dißen marckt kompt viUerlay bonig, das .sy zu jrem 
tranck vii ander notorffton brauchen, etlichen von bain, das ander 

syeden sy auü pletern, etlichen pluraen die sy inagnesa haisbtn, 
welche schier wie ain gylg gstalt ist, vnd tregt aiii grossen baren 
butzen, den brechn sy ab. So rindt beraub ain liepiicher safft, der 
soll besser sein, dan aller wein, von den Plettern, dauon sy also 
das bonig syeden, machen sy ain supteyle ieinbet, welche die bo- 
lendiseh weydt Aber trifft, för die grossen berren machen sy ander 
gut uauok, Von etlichen edlen pömlein. so haben sy aucii trauben, 
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Daranß sy wein madien« wie wol die selben wilde traaben seind, 
yedocb so seiod %j wol geschmach. 

a Am andern tail des plate, verkaaffen sy gold sylber Berlen, 
Eddgstain, in mt grossem werd, vnd ron disen Allenn tü schöner 

kdostlicher arbeit, die nnn m erdeucken, Tnnd in sonderhait von 
federn, damit alles das sy sehen immitien n, vim l mit seinen färben 
also wol hcriür bringen, als obs die natur selbn gemacht het. 

[6 a] a Von federn machen sy gewechs oder lanb werck mit 
seynen pletem vfi (toten so aagenlieh, dz kain maier mit färben 
kennen mag, der massen auch gefQgel , als spergen , feyfalter pre- 
men. vnd der gleichen, so natürliuh das sy autf klaine suptyle rutel 
setzen. Die der wind leichtig bewegen mag, so kau man sy nit woi 
anders dau far recht lebendig vögel erkennen. 

a Ich hab yetz zu Yaldeilnn sollich färben seltzame gewerokter 
dllcher so man Kay. May. anß der Insel Jnbachaw gepracht, vnd 
vnder andern -ainen feyftdtern alles von forben gemacht goseben, 
mit allen seinem natürlichenn färben. So künstlich vnd aigentlich 
f^estalf, vnd erhebt, das jne warlych nichs anders alö das leben ab- 
gungen, kain maier noch Schnitzer kan jne sollich proporcion vnd 
gstalt nit geben, das alles das wir zierlichs erdencken vnd arbaiten 
kfinden, das machen sy von federn vil besser vnd kflUistiicher. 

d Dauon sy aneh klayder machen, vnnd daran das'hanpt, foß 
vnd schwantz mit aüen färben, aines yetlichen tliiers, dz da sy da- 
mit anzaigen, vnd jmitiereii wellen, so künstlich vnd natürlicb, wan 
ainer das selbig anplücket, Bo wirt es Von menigklich für ain solch 
thier geflohen vnd gefttrcht, dz ytol zn sagen ist, Die Cines kflnden 
nit angenlich die lettt zn thyeren verkeren, also diso Indianer thnnd. 

er Ander kanffmanschaiffc triben sy mit vil schdnen dflcher Ca- 
pasteryen bödtziechen, vnd der gleiclien alles von federn, der land, 
wie hermein, vnd so ring, dz ain gantz klaid nit vj. vntzen wigt, 
Ynd von vil schönen färben, so sy von manigerlay edlem gefügel 
haben, hat alles kain fiurb geben« 

a Da selbst fyndt man anch vil tarttachen oder radel, deren 
etlich von federn, die andern von tygers lewen oder and* heyten 
gemacht, vnd auch vil ander edler kostparliclier stuck von schönem 
holtzwerck, künstlich gearbait, das alles anzuzaygen ain Überfluß war. 

[6 b] a Darbey fyndt man allenthalbn grosse anzali backyn, 
der man zu soUycher kanffinans handlnng, wol notürffttig ist, damit 
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durch sollichs kauffen vnd verkaufTen, nieraandt gefardt oder be- 
trogen werde, seiiid etlich von gemainer Statt verordnet, die war 
besehen, vnd sollichs mit allem ileyß besehen vnd verhüten. So ist 
auch ein gros haaß zn Jnstida verordnet, dtuin vier riciiter sitzen, 
welUcher ainem so am koren, jres traids, oder ains wenig merer 
stilt, der wirt zn dem tod vemrteylett, vnd mit einem grossen 
bengel binden auff das gujck i^essuliiageu , viid der miisben rioliiteu 
lassen. 

a Zu jrem heyrat halten sy als wir die Ordnung mit ainem 
weib, allain die grossen ffirsten mfigen vil weyber habn, Vn wan 
sy schon das heyret gut das dnroh bider fraindtsehafft geschehen 
mnß vertragen sein, Demnach wirt die hochtzeytt einen monet tag 

lang verzogen, mitler zeit yedes tails freintschaöl suciit den preii- 
tigam vnd praut tegiichs .iij. mal heim vnd thund in grosse freint- 
schafft vnd schanckttng, von Berleo, edlem gestain, vnd dergleichen, 
das wert biß anff achtt, tag vsgeuarlicb vor anß gang des monals, 
welchen letstenn tag, man jnea nit anders als essent speifi sohencht, 
nach anügang des monats fürt man die brant anfik Verliehest an- 
gethon . zu dem preütigam, der sy iu diser zeit des Versprechens, 
nye 4iat sehen mügen, vnd haltii die hochtzeit fast auf mörisch. 

a Nach mals so jr frawen schwanger send, vnd zu kynd geen 
wellen, so^bemifen sy vU frawen, etlich zn hefimunen, die and^n 
zn zeflgen, damit das kind nit vnderlegt, vnd rechtfertig sey, in der 
zeit der gepurt, lassen sy das kind die erden nit berttrn biß sy es 
salben. 

Waü ainer anß disem voick stirbt, so Ivommen etlich frauen, 
Vii man, die von gmeiner etat dartzn verordnet vn bestelt send, die 
[7 a] emplSssen vnnd halten den Görper bey den armen abersych 
der massen dz er knyet , als dafi weschen vfi seflbem in wol, in 

dem so kompt ainer mit ainem holtz oder pain, damit er jm ain 
vnd'schayd macht, etlich gebeet vn sitzen dartzu sprechent, daiuach 
Idaidt man den todten mit weissen klaidem, vnd dz baupt ui vnd 
manigerlay federn, vnd setzt jn mit offnem angesicht in ainen sessel, 
dariii er ain stund oder .iQ. also sitzt, nach malß so kommen ander 
man vnd frawen, die ziehen in auß, viS wescfaent vnd khiident in 
wideiuüib, mit eytel roten klayder vüd federn, vad setzent jn wie 
vor mals in seinen sessel, Mytt grossem klagen vnd waynen,.dem 
stamm vnnd beer kommen nach des abgeieypten. 
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a Zum dryten nach obgemelter zeit oder .iij. vr kommen man 
Vüd frawen vnd nement jn abermals, zyehen in auU vn wAscheu in 
wie vor, die vorigen vnd gend jm laater schwartzen, klaider an, 
vnd zieren sein haupt, anch ndtt schwartzen fed*n vnd tragen die 
ynd andern alle mit Jm in den tempel , da selbig verprefien sy in, 
das allafn das gepayn über beleibt, wellichs sy sampt der &schen, 
in ain haitn thnn, vnd eingraben, vnd machen ihm als dan sein 
pildtnuß von papyr, wellyches sy mit federn zieren. Darüber auch 
panyer £Mien stellen ju d' massen für jr begrepttnus mit zieren, die 
Idaider bleiben alletn den priestern. 

G Snnst lygen vil grosser mechtiger stet, in disen baiden seen, 
an landen vmb ain wasser, vnnd grenitzen, aueh mit dyßem land 
Mexico vil ander land vnd stätt. 

Ais Cacata ain stat ligt in ainem tai hat .x. tausent i'eür stet 
Ain andre stat hsdSii Mexico oder Teaenit an sechtzig tausent fettr 
stet, aber ain ander stat haißt pezineo von hundert tausent feür 
stet, vnd vil ander land meer, die byeher in kflrtz halben anßge- 
schlossen, deren fttrsten vnd herren vnder ayn-[7 b] ander alweg der 
klainer dem gewaltigen zynt^iuir sein. Solliche zinü geben sy aliain, 
za ainem zaichen, der gehorsam lu schlechtem werd, etlycli bryngen 
dem andern forsten jr har, die andern ain lauft von jrem herren, 
vnd alles so *dise herren beschliessen vol ziehen die vndertthon, von 
stand an, onn Ule byndernns. 

a In disen allen ist fast hoch scharpf gepürg viid grosse kelttin, 
der massen das man vom halben october biß auf halbfi Marcio vor 
grosser keltin, vnd scbarpffen winden der selbygen ai't nit schiffen mag. 

a* £<s wonen auch jnnetlichen hohen gepflrgen die gegen den 
ast vnd west winden Ilgen rysen, welche so groß seynd, dz jre pain 
vom knye, hinanif fftnff span lang sein, vnd die proporcion jres 
gantzen leibs darnach machen, auhtten sy so Hoch als ainer gen 
ainem rayß oder Schweitzer spits^z, das leichtigklicli zu gelanl)en. 

a Dan ich hab ain solichs ryseu baiu, das dem grossen kantzier 
geshenckt gesehen, welliches allain was, vom knye über sich, ist 
mir von der erd bift an die weich gangen. 

a Von disem bürg ferrer hinein, sol als man sagt, ain grossz 
iiauß wie ain kloster gepaut, vnd darin ain mechttige fraw sey, die 
(Jasliliaiier die frawen von bylber haissen, welliche fraw so vil sylber 
hat, das die pfeyler jres hauß, Durch aussz lettig sylber sey. 



üigiiized by Google 



4d 

a Samt hat die Kay. May. am .x. tag AogOBti Im .M. D xix. 

Jar, ain ander Armata mit schiffen, vnd damit Aynn hauptman 
Wagellaiius genant mit .iiij. Hundert persoiicn außgeschickt der 
gelcichea new land zu suchen, daroon am . vj tag Septembris dises 
.xxii« Jar, nur aios mit .xvi^. personen wider kommen, vnd der 
selb WagelanuB, Vnd noeh ainer so nach jm Haaptman gemacht mit 
namen Seranns send in diser raiO kommen, welehes «y als 
glauwbwirdig berichtt [8 aj thund, die gantzen weit vmbgefaren, 
vnd in Indien aiu treffeulich kanffstat, die man Malacho nent mit 
allerlay speoerey gefunden, dan die specerey in andern ynsel darbey 
weckst deren die grosaz Meloea haißt, dainon der von Portigal all 
specerey gen Galicnt, vnd nac^ mals geen Lysebona bracht hat, vnd 
doch also yetz glanbwirdig bericht vnd gefondenn hat, so sol die 
Kay. May. Der anstellunng nach, so liapbt Alexander zwischen bayden 
Küuigen Hispanien \h Portegal gethoii zu steen, demnach jr May. 
willens ist, allen handel mit spec^ey in Hispania zn wenden, vnd 
des halben new schüEnng anSncfaten, wie bisher von Portegal ge- 
thon, das jr May. mit weniger kosten anch snnst baß belegen mag, 
vfi wirt dardnrch dem von Portigal aller handel entzogen, wellicher 
dißmal ain anselich pötschafft meer als mit hundert t pferden zn 
Kay. May. geschicktt, vnd die am fürderüchest, abgefertigt vnd nun 
mal auff dem weeg seind. 
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Antzaygendt Newtzeyttang, wie es aigeadtlicta mitt 

der Schlacht vor Pauia, viid als man erstlich vor Lody anß 
gegeoD den feynndenn zogenn ist, ergangen Am t'reitag den 
vier vnd zwaintzigsten tag Febrnarij: daran gefallen ist 
sant Hatliias dee balligen zwelf boten tag Anno« H D. XXV. 

[2 a] ERstlich als wir den 24. tag Januarij zu Lodi, mit allem 
banffen anff Morian ynd von daüen geen Tampinn, vermekt, vnd 
daaelbs zu ring vm, anff dz necbst vnser gelfiger geschlagen, haben 
wir den erstenn sehnrmOtzel zo roß vnnd faß daselbst im ort des 

Thiergarten, mit dem Frantzoseii angenoraen, Allda etlich zu fuli 
erlegt worden. 

Item mitler weyl prucken geschlagen Spinodi gemacht, ynd 
am dritten tag Febrnarij sey wir zn Taminon mit dem hör neben 
dem Thiergarten vnder des frantzosen Iflger, gegen Pania, anff ain 
welsche meyl, geruckt daselbst im freyen üeld wider das täger ge- 
schlagen, da seind die feynnd zwischen vnsor vnd der stat gelegenn, 
sich ser vergraben, darmit wir sie nitt vberzugen dan jnen mit 
grossem merklichen schaden nit nbprechen haben mügen, die von 
Pania haben vns zngeschriben durch die Ziffer, dz wir kains wegB 
da angreiffen, Auch vnaer sach jrenthalben in kain gefer setzen 
sollen, daranff wir begert haben ainen von jnen zn vns heranß ze- 
schicken, vnd mitt im /:u radtschlageu damit sie wissen vnser, vnd 
wir jre anschleg, darauff sie vnns den Waldenstain lierauli geschickt, 
haben wir mit im geradtschlagt damit sie auß dem schloff herauf 
siechen, vfi liinder jnen das schloß besetzen vnd zway hnnndert 
[2 b] knecbt an die orth In der stat da es dafi von.nOtten sey 
verordnen, sampt etlichen Italllanern vnd doch mit jnen beschlossen 
das sie jr sach in kaia gefer setzen, vntz das wir inn der nacht 
Weilers Srete d. Zettnnffen. 4 
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zwen schoß mit grossen staeken Jnen sa ainem wartzaicben Uion, 
Damit sie wissen das wir auf seyen, dargegen sie vns fewr zaichen 

geben vns damit anzetzaigen, das sie jr sach auch in Ordnung ha- 
benn, Sein darauff die vnsern zu stund inn der luichtt auü gewebt 
den troß von vnns hinder sicli iiuff die sc} tten geschickt an Thier- 
garten vnd in Gottes namen darnach in ainer stand von vnserm 
läger aber die seytten an die manr getzogen vnd als der tag her 
gangen, Haben wir die manr gewonnen Haben ein lanffenden häufen 
zway tansent knecht vnd ain tansient Spanier die alle weisse hembder 
angelicbt, vnnd wölliche niti weisse hembder gehabt, mit wcyssem 
papir vertzaichnen, verordnett, Auß der vrsach, das mir gemaindt 
haben, die manr vor tags zugewinen vnd haben wollen die ka- 
risser im Thiergartten vberfallen , hat vns der tag vonn ,wegenn 
das es . sieh so lanng mit der manr vertzogen daran verhindertt, 
In dem seyn die Kflrisser der sach gewsr worden vnnd anff ge- 
weßt zu jrem liautien geruckt, Auff sie haben wir verordnet, 
den luuffenden hauffen vnd neben jnnen die leychtenn [3 a] pferd 
vnd ist auff sie gangen vnser geschntz darnach herr Marx Sitich 
von Embs mit den knechten so- er herann gefdrt mitt sampt den 
Ewelflf Fenleyn knechten, so ich J6rg von Fronsperg, im mit sampt 
Jacoben .von Weman meinem laytinant von meinem hanifen zuge- 
ordnet getzogen iiach dem bin ich der von Fronnsperg mit herr 
Caspar Wintzerer mit dem ainen hauffen lantzknedit getzogen, vnd 
mit den ttberigen Spaniern zn inß, Ist herr Marx Sitich von Embs 
anif der rechten hand getzogen, Also haben die Zengmaister ausser- 
halb beneldi od' gehaiß, vns die Bicfassen außgespannen, Nnn haben 
wir als wir in den Thiergarten kummen sein wartzaychen mit den 
von l'uuia gemachtt, waü wir in den Thiergarten kumen, das mir 
jnen ein wartzaichen geben, das dan geschehenn ist dardurch wir 
vnd sie in ainer posscß Mirabel genant zesamen kommen soltten, 
da ist hen* Mercken, durch den Marckes empotten worden, das er 
eyllentz ziehe zu dem hanß, des gleyöhenn ich heir Jörg, danütt 
das geschfitz wider an gespannen wurde Ynd haben das geschtttz 
Bit 80 geschwyndt über die graben bringen mttgen , da durch des 
Frantzosen geraissiger zeug etliclien pauren ochsen vnd roß bey 
dem ges(^ütz erstochen haben vn also ettlich stuck biohsen ver- 
lassen müssen, vfi bin also mitt meinem hauffen wid' zn beer Uarx 
sitich gezogen * 
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[3 b] a haben die feind am nachtzng mitt dem geschtttz 
auch schaden gethan, Aho ist der Frantzoß mit seinem raissigen 
zeug, Bas gleychenn mit seinem häuften lantzknecht vnd den Schwey- 
tzem gegen vns gedruckt, vnd jr geschtttz vor Jnnen geschlaipüt 

vnd heflftig gegen vnns geschossen, Gol hab lob, uitt daruach schaden 
gethon, Darauff wir radtig worden, wiewol der hauflf zu Pauia noch 
nit bey vns gewesen, vud im oamen Gots bey taasent vnd fünff- 
hundert Hispanier schützen fnsenn gerayssigen iseng nach dem der 
vil schwecher ist gewesen daS des Frantzoseji rayssiger zeng za 
zegeben Ynnd sein herr Marx ^nd ich mit vnsem bdden hauffen 
gestracks neben ain aiidt r jitiü geschütz zu zogen, Darautf des 
Frantzosen hauflf lantzknecht, dem nechstn vns vnder äugen ge- 
tzogen, vnnd von erst mitt meinem hauffen getroffen, vnd herr Marx 
mit seinem hauffen rber ain orth auch in des Frantzosen hauffen 
lantzknecht getroffen, vnd habil in dem die lantzknecht geschlagen, 
Yü mit bayden hauffen fflrgetmekt jnnen jr geschtttz abgedrnngen, 
Also haben die Hispanischen schützen vnd neben inen vnser ge- 
raissigen in des Frantzusenn kürißer so fast gesetzt vnd gestochen 
dz dieselbenn kttrißer den Scbweyt^ernu zum tail jr Ordnung zer- 
trent Vnd vnser raissigen also mit [4 a] jnen gehawen vnd dem 
Kttnig sein roß geschossen doch kain lemen nicht, vnd also bald 
wir die lantzknecht geschlagen, haben die schweytzcr kain stand 
gethon Also sein vnser raissigen vnd sondUich Gnaff Nichius vom 
iSalm, mit seinem raissigen dem hoffgesind des Frantzosen ravssigen 
nacbgeuolgt vn sich eerlich vn wol gehalten vii sonderlicber Graff 
Kiclaus sich so hart vmb den kttnig angenommen das er im sein 
pferd erstochenn da hat sich der kttnig fast gewertt doch ist er, 
als d' hengst vnder im gefallen ist, gefangen worden Vnd wöUen jr 
vil 3etzo den kiuiig gefangen liaben, die vnsern haben im selbs ein 
haaifen Schweitzer Cascouier vnd lantzknecht inn jrem außfal zu- 
geordnet, die selbigen zuerhalten vnd darauf hinauß gefallen vnd 
sie perfortz geschlagen gro& gut gewonnen, dan sie jnen all jr 
läger geplindtert, Also hat vns Got auff disen tag, gegen vnsern 
feinden sig vn glück geben, (las wir daii sein gütlichen gnaden bil- 
lich dankbar sein sollen vn wollen, Vud sein also sampt denen so 
ertruncken. Ob zehentauseut man tod geschlagen worden daiuuder 
vU gttter lettt vmbkommen, ich acht das wir auff vnser selten vber 
vierhundert man nit verlorn Vnd haben sich des Frantzosen lantz- 

4* 
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knecht dapffcr gewerdt, Doch der merer tayl dz gloch schon be- 
zalt, vnd haben vil guter gefangen [4 b] Ncmlich den Künig von 
Franckreich den kiing von Naaarra, des König von Schotten bruder 
Fridericam de Bosala, Graff Wolff von Leyphen, den Bxnndecker, 
vnd snnst vil mechtiger FranteOsMcher herrn der namen wir yeti 
nit wissen ist. 

Ci Die namhafften so anff des frantzosen seyten vmb kommen 
vnd auü' der waldstat blyben sein, der von der Weyssen roßs von 
Engelland, des Hertzogen von Lathringen bruder, der von Pelice, 
vnd snnst vü namliafiter herrn, wdlcbe nit gefangen sein worden 
all erstochen, wir haben auch den feinden gennmmen zxnj: etnck 
biehsen, vnd der Schweitzer so gefangen, vnd wid* ledig gelassen, 
sein bey vierthalbtausent , Es sein auch sunst vil lantzknecht ge- 
langen, vnd der Langenmantel ist erstochen worden 

a Jörg von Fronsperg. 

a Au die Fürstlich durchlettchUgkait von Osteireicli« etc. 

Den hemachuolgenden zedel hat berr CasiNur Wintserer Bitter etc. 
der F. D: von 5sterre!eh zu geschriben. 

(j Item der Schweitzer hauptleüt sein xxviij gewesen die an- 
dern sein all erstochen. Item ain Graff von Nassaw, Graff Virich 
von Ortenberg. [5 a] Des hertzogen voun Luthringen bruder, der 
hertzog von Suffort, von der weisen roßs, vnd ain herr von Flecken- 
stain, zwen vonn Pania, vnd Aber iBniRzig vom adel die all znfofl 
gewesen sein. 

G Item ob tausent grosser herren auß l'raiickreich seindL ge- 
fangen, der namen Kwer. F. D: Ich hernach zuschicken will, der 
Admiral vonn Franckreich ist erstochen, der herr von Peiice er- 
stochen, des Kflnigs stalmayster MonG. tialliatz ist erstochen, vnd 
vil ander treffenlicher herren 

a Item, dreQtansent, dretthnndert vii fttnfEtzig sein gelingen 
vü bii> lu iüutftausüut, laut UuiiderL erbLücheu. . 
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[5 b] Hernach Tolgen die gefangen, in dci schlacht 

vor Fania, am tag Mattbie Kaiserlich Maie, gepurl tag ge- 
Bchehn am 2A* tag Fabrik Anno etc. XXV. 

Erstlich die Fdrsten 

Kttnig von Franckreich 
Kttoig von Nauarra 
Herr von Sant Poll 
Fnuiciecn« Maigraff ron Saloto 
Loys herr von Naoers 
Der fürst von Telanten 

0 Annder groß Herrenn. 

Herr von Fays marscbalck 
Herr von Riens 
Herr marschalck Memoransi 
Herr von Bryon 

Herr Gianiimaister 
Herr Yitzthumb von ächartres 
Galiatzo Yistonte 

Herr fridrieh von Bosule banptman über 
IcQriscber vn fnßuolck 
Des grossen Hoffmaisters san 

Der Gubinator Liuiosin 

Herr von bauta Mesina, Camerdieu&r vud hauptmau über 
fttnffUig kttriseher 

Herr de la Rossa hanpttman Aber filnafftadg [6 aj Icllriscber 
Fr^berr von Biron 
Herr von Bonauall 



HaapÜefttt Aber 
Kflrfscber vnd 

des Küiiigs ord 
ens iütter Bra 
der. 
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Herr yon MampoBSftt, auch ainer von der Ganner ' weiland des 
herren von fiyrol brader 

Herr von Bomorol 

Der Amman von Pariß 

Herr von Yiry 

Herr von Sdiaron 

Freyherr von Barente 

Des grossen Cantzler anß franckreich Snnu 

Herr von Nanckay leutener der huudert herUchurä von der 
Guardi 

Herr von Boysi. 

Herr von Lorgos 

Herr von Mogoi 

Herr von Krot 

Herr von In Gutsclie 

Herr von Montigen auch ainer von d'Camer, ^ 

Herr von San Marschalck vnnd sein Bmder 

Herr Marschalck von Ariminach baopttman der pherd vnd aber 
die ArtUIerey 

Vistonte von Lanedau, vnnd sein Bmder, 

Herr von Clagetton des Küiiigs hoffmaister 

Herr vonn Potton, Edler vonn der Camer 

Herr von Kamgni hanptman aber c, bertscbier 

[6 b] Herr vonn Dambigny Haupttman vber die Schot von der 
Guarden : 

Groeoyse, sein vetter 

Herr von Dubigen: 

Herr von Newbald. 

Der herr von Tomenson* 

La Boscha Egmondt. 

La Boscha des herren von Lencken leutenitfr. 
Herr von Glarmont 

Herr von Funtiers. 
Herr von Barbasiens. 

Herr von Florantzi von Arnberg hauptman vber kflriseher, vnd 
Öberster vber die Schweitzer. 

Herr von Bion lentener vonn der gesellschaffit des beeren von 

Santa Mosina. 
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Herr von Koysy. 

Herr von Mondtschauij, 
Herr von saut Gerou. 

Yistonte toq Stellges ieuteaer voa des obersten hoffmaistera 
geseUscbafft : 

Ynnd sein Bon. 

Herr von Anschi des frantzosischen fnßnolckü bauptinan G&ueial. 
Herr von Margiroii. 
Der hauptuian im wanldt. 
Herr von Euffeck. 

[7 ft] Herr von Bonos des Kfloigs lioi&naister. 
Der hanplnutn Prepont. 

Herr Chadet von Duras. 

(T Vnd sein suust vil des Künig von Franckreich hoff gesind 
gelangen, Edel araptleüt, schreiber bartschier von d'Guardi, l'fening- 
maister vü ander hoffgeeind, vnnd fast vil schweitdser vnnd Walhen 
damnder sein ftnff oder sechs Hanptleflt, vnd Hans von Landeck, 
Brandecker, vfi der jnng Graff von Lnphen. 

a Groß' erschlagen Herren. 

Franciscus des hertzogen vona Lutbringeu bruder, 

Herr von Tramoille 

Herr Admiral 

Herr von PelUtze 

Herr Marschalck von Schambant z 

Der obrist stalmaister Galiatzo von sant Seuerin: 

Herr von Busy de Amboyso 

Hertsog von Snffort von der weissen Rosen. 

Graff Ton Dondonre 

Herr von Coment von Amboyse 

Herr von Moreta 

[7 bl Hanptiiiaii i ndricii Cathauge ieutener über die Guardi 
Der prouoß am hoff 
Herr von Saignon 

a Vnnd snnst von Frantsosen Lantzknecht vnd Schweitaem fut 
atn grosse anzal, Wölcher namen wir nit wissen, Aber der Diespach 
vnd ander bauptleat von Aydgnossen sollen erschlagen sein etc. 
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New zeytuBg. 

Hie Schlacht des Tarekisehen Keysers mit Ladooico etwan 

König zu Vugern geschehen am tag Johannis enthenptung. 1526« 

Item dee TOreken feyodtsbrieff, König Lndonioa zugesandt vor der 

Schlacht. 

Item eyn klegUcher Seudbrieff so die Yngern dem KOnig jn Polen 

sugeschickt, nach der sehlacht. 

Item etzlicli naw getzeyten ans Polen. 

New zeytnng vom Babst zu Rome am .xxvij. tag 

Beptembris geschehen. 1526. 

[2 a] New zeytung. 

DEt Yngerische, vnd Behmische König Ludouicus, 

Ist anß gezogen vngeuerlich mit dreyssig tansent reysigen, vnd mit 

etlichen Tansent fQßknechten, vn seynd zwischen Offen, vnde Funff- 
kirchen zusammen konmien Do hat der Turcke cynen verloren 
liautfen, anff zwey Tausent mau, lassen, aub eyuem tale an den 
Königk zihea, Daä der Türcke hatte, das grosse tael eyngenomen, 
zn den ist der Königk mit seynem höre gezogen, vnd sie alle er- 
schlagen, Domach biß zu den andern Tftrcken getzogen, Des ver- 
boffens er wolde sie alle jm lager vmbbrengen vfi hat der Königk 
alles seyu geschutz lassen abschissen, Ist aber alles obenhyn, ge- 
flogen, Dem Türcken keynen schaden getban, dar nach ist der 
Königk mit seynem höre anf den Türcken getzogen, Do hat sich 
der Tflrck außgehreyt mit seynem höre vnd mit grosser gewalt auff 
' den Königk getzogen, mehr dann zwey mal hnndert Tansent man, 
vnd mit achthundert büchsen groß vnde kleyne vnder sie geschossen, 
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?nde des Königes volck jn die flacht gebracht, yhr bey die} tzehcii- 
tansent erschlage'^, Das der Königk kaum vngeuerlich mit hundert 
pferden entrandt ist, vnde jm üibeu jn eynem gantzeii kUrib er- 
sticket, Dan er wart getchoBsen, andi aeyn pierth, Das aber der 
Kddgk gewiß tedt sey (dem Gott gnade) so haben die von Pree- 
iaw öffentlich aaff dem marekte, an allen vier ortem, lasien vor- 
kanden, vnd verbieten, Hochtzeit, Kinnes, Dautzeu, vu alle Sey* 
tenspyl. 

[2 b] Die scblacht mit dem Tt^rcken, vnd dem Königk au6 
yagem, ist geschehen an Sanct Johannes entheobtong', ader am 
acht vnd xwentztgsten Angasti za morgens fme vmb sechs ange* 
liaben vnde hat gewert bis vmb drey, aaff den abent, vnd ist aaif 

beyden seyten viel volckes tudt blieben. 

Item der TUrckc hat dem Könige jn Vngern, mehr dan ,bLXX, 
grosse buchf^en geiiomen. 

Item mehr dan fnoitaasent Hacken Buchsen. 

Item aehentanaent handtimchsen. 

Item mehr dann vlertansent wagen. 

Item auch etlich hundert kleyne schiff auff dem wasser. 

Item funfftausent grosse wolbeschiagen schiff darynue viei vol- 
ckes gewest ist. 

Item etalich taoaent mann ja den schiffen die alle erschlagen smd. 

Item der Tarcke hat vber Ixxz. taasent böse Christen bey yhm 
Dann die Venediger, der Bähest, vnnd Frantaoß, haben demTaroken 
mehr dann .Lx. tausent kneclit zu geschicket, die ym gebirge haben 

gelegen , bey den schwartzen Pawern , auch der Pawrn, seynd viel 
zu dem Tttrcken getzogen, die bey den knechten waren zu Saitz- 
bnrg. 

Item die knechte vnd Pawern die vmb Wilsberg lagen, seyn 
viel widderamb auf, vnde seyn etzHcfa hundert aaff dem wasser 
Banaw, zu dem Ttkrcken gefaren. 

[3 aj Item viei voriautien I talien vnd Mönche , zihen zu dem 
Tiircken. 

Item der Tarcke zenhet etzlich meylen langk. 

Item yhr solt wissen das der Tarcke hat mit dem Tätern eyn 
groß vorbontniß gemacht vnde dem Tattern geschrieben das er mit 
aller macht sal dem Könige Jn Polen widder jn seyn landt fallen, 
vnQd den König gantz vn gar vorterben Also ist der Tatter auf 
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gewert mit Tiel tansent raaniien, das auch der KOnIg mit sampt der 

Königin auß Cr.ickaw gewichen vuncl gen Margenburg jü Prenssen 
geHogen, dan er hat itzt zur zeyt wenig huiöe Widder den Tatter, 
Der Tatter hat auch viel volcks dem König von Polen hynweg ge* 
trieben, Gott erti^nne das. 

Item am fanfitzebenden tage Sei»tembris bat der Ttlrcke Offen 
ejrngenomen mit grosser gewalt, vnde ybr Tiel erschlagen, Tnd do 
der Türcke auß Offen zog do satzte er bey zweytausent Türcken 
jn die btadt, ihm t-ie die Stadt soiden bewaren, Da aber der Türcke 
weg kam, do schlugen die Burger die Tttrcken zu todt, Do dem 
Tarcken die botschafift Icam zog er widemmb auf Offen vnd schlag 
die Borger alle zu todt vnde satste ander Tttrcken dor eyn. 

Item die Flecken adder die stedtlyn vber der 'Pniaw hat er 
gar anßgebiant, vnde alles volk Junck vnde nlt zu tode erschlagen, 
auch etlicii vorbrunt, etliche ertrencket, Gott sey yhn allen genedig. 

[3 bj Item als balde dorn och zog der Türcke auff Preßbarck, 
Do sauten die barger bey eylff hundert Jnnckfirawen dem TOrcfcen 
entkegen vnd Hessen den Tttrcken vmb gnade bitten, also nam der 
Tflrcke die bette an, aber die Jnockfraawen mosten alle jm hOre 
bleybeu, Dan der TürCke gab befelh man sohle sie heyssen jn das 
hör gehen, do worden die Junekfrawen geineyüiglich alle zu schän- 
den gemacht, 'vnd wilche nicht yhren willen weiten thon die worden 
alle erstochen, also das sie schyere alle erschlagen worden, Dor 
nach zogk der Tttrcke mit grosser gewalt jn die Stadt, ynde lies 
yhr viel kdppen, vnd erstechen, ynde besatzte die Stadt mit seynem 
volcke, Dor nach gedacht er auff Wyen zu zihen , aber als man 
saget ist es vorblieben. 

Item die Königin von Vngern nach dem als yhr herr tod was, 
lies sie yhr Königlichen schmock, als kleyder, kleynet, vnd ander 
geredt aoß Breßbnrg gen Offen holen, aber die Yngem haben yhr 
dasselb alles genommen, Dartzu die Königin yn das Schlos zn Offen, 
Ehe dann es der Tttrck erobert, nicht kommen wollen lassen. 
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[4 aj Der Tnrckischen Keysers veyudts brieff wydder 

den König aofi Viigerii. 

DEt Turckisch Eeyser vnd durclüauchtigBt son 

Machameti. Königk zu ßabilonien, Königk der Samaiitor, Könicf der 
examiter, Königk zu Persien, Kouigk der Moabiteru, KOuigk ja 
Egypten, vn eynhniter der dreyer waaaer, eyn vorweser odder Probst» 
des yrdischen Paradyß, vnd eyn achntaer des grabes des gekrea« 
tzlebsten, Tom' anffgange bis smn nydergang der Sonne, eyn KOnigk 
ybei alle Könige, vnd eyn llerre aller herschender, eyn Fürst aller 
Fürsten, eyn eynigk kleydt des Grossen Gots Sabaotlis vnd Macha- 
meti Von Sardonen, vnd yhr Katligeber, vnd eyn voraolger des 
Cbristen glanbens etce. 

Dem darchlanchtigsten Fnrsten vnd Herren Lndonico, Königk 
za Vngem Beystgtemet eyn Königk der Torcken, grast dich, ynd 
itzt das du weyst, dem nach vorlianden ist. die zeyt vnser feynd- 
schaflft, das wyr jn dem ersten vnserm eynzugc, die deynen haben 
erpbert vnd begerst mit vns zn streytten, das wir vorstehen, das 
da weyst, das wjf den halben teyl der weldt vnderworffen haben, 
mit vnserm gewalt, vnter vnser berscbafflb derhalben wir fiirgenomen, 
vnnd wollen die Orentze, vnser herschafft machen, biß cum ende 
der weldt. Ist dir nicht jn deyn gemute gefallen? oder gedenckstdu 
nicht? das ich aus meyner schos so viel [4 b] vormag das ich widder 
deyne gantze gewalt streytten kan? Vnd weys noch wol als ich 
deyner Großmechtickeyt hab gemelt viel reych meyner Uerschaflft 
vnd gewalt habe vnterworfFen, vnde sehe deyn reych an wie eyn 
stall, kegen den reychen so myr vnderworifen , mit weh^er Erb- 
schafft byn ich vnd deyn rcycii. Dann es ist mir fnr angen, so ich 
dem nach nicht jn den selben gegen heyten gewest byn, sondern 
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schleebt bynweek zu reden, so ich YberwondeD vfi erobert habe, 

deyne Gruse stadt, wil ich mit nteyner grossen gewalt anfechten 
Offen eyniiemeu, viul seihet persönlich wil ich dich mir zu eynem 
ptandt haben, vnd deynen glauben , den du mit den deynen helts 
vnnd des gekreotzigsten will ich gentzlichen M&lesohen, vBd iber 
das deyner ordentmg vnd dem Christen glauben eyn stybehweygong 
machen. 

Vnd deyner zwen Widder mich wil ich nicht furchten, vnd die 
fetten Fürsten deyne diener wil ich jn die Joge spannen, vnnd den 
giaabea den sie zagleych mit dir haben, wil ich jn der höhe von 
dyr nehmen so hinge bi(^ ich auif eym roste beym (ewer, dich auf 
opfbr, vnd an die iifele stecke, vnd sie henge vnd also vortsere 
vnd hynneme, Auch nicht alleyn dich, sondern aach die andern^ 
80 aide seyn vnder deyner gewalt, vu solt vorsteben die deutschen, 
also dich, vnd melir dafi dich wil ich besuchen, das ander so zu 
thun gedeuck, vrsach halben, wil ich dir nicht schreyben. Gegeben 
so Belgradt. 

Am tage Saact. Johannens enthanbtong ist die sehlaeht geweet, 
vmb zwey vnd swentsig bdra am gantzen seyger, Item dinstag ihr 

der Weychfastcii acht tag hat der Turck Offen eyngenomen mit 
gewalt, Ist starcii zu wasser vn Landt bis jn zweymal Imndert tau- 
[5 ajsent, bat acht hundert Buchssen deyn vnd groß, hat dem 
König za Yngem vnd JBehemai, genomen sibentsig bis yn achtzig 
gros gescfaoß, vier bis jn fnnff tansent backen buchssen, zehen tan- 
" sent handt roren, vier tansent wagen, etlieh hundert schiff, bis yn 
funff tansent beschlagen schiff, ist der König etwan «xxx. tansent 
starck gewest. 

Nachttolgen die am krige yorbUebw was Herren 

gewest seyn etc. 

König von Vngern vnnd ßehem. 
Bisschoff von Grone. 
Bisschoff von Funffkyrchen. 
Bisschoff von Warathin. 
Bisschoff von Agren. 
Bisschoff von Raub. 
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Biflsoboff TOn Siidgken. 

Graff George von Dreiiigk. 

Steffan Schlick. 

Albrecht von Guttensteyn. 

NachZescbkL 

Scbywitz. 

Kvbomgk 

Baltasar ilauwitz. 

Draffi Johan. 

Anthonius Polack. 

Gabriel Berthnn. 

Thomas Steige. 

Johan Palchki. 

Wolff von Euerßdorff. 
[5 b] Steffau von Domeo. 
Reyberitz. 

JohamiGS Martinas gebrttder. 
Der herre von Bascharode. 
Heynrieb Kntbenawer. 

Mutzschma. 

Her Troiku iiaupimau. 

Wilhelm vnwerth. 

Pfeffkate Michel. 

Peter Karaschky hoffineyster. 

Steffin Aryll. 

Michel Buthmenichky. 

Ladißlaus Forß. 

Michel Keysser. 

Fraiitz Erstick. 

Joannes Poliofaa. 

Gabriel Kral der Königin hoffmeyster. 

Blasius Subsagk. 

Gros Aüthonij, 

Nicolai Josaw. 

Bastian Bassare. 

Frants Thoraschkij. 

Ynd viel andere mehr die albyr nieht voneyehent. 
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[6 a] Eyn Sendet rieff der Viigern, in welchem an- 

getzejgt wird, dem üurclilaachstea liochgeborneii FurBten vnd 
Herreiit hern Sigißmimdo König jn Poln, wie der Qrotoiechtig 
Iiiidouicas etwan König jn Vngern mit todt vorblieben. 



d Vrciiiauchstiger bocbgebomer Fürst gnediger 
Herr, oacli dem ewer Königliche Maiestat tob angelangt, vnd Yor- 
maiit, das wir« nach dienst ynd pflicht, mit radt vnd halff, vnserem 

durchlauchtigistcn liern vn gantzen reych jn Vngern znhnlfF kommen 
Sölten, daran thut ewer Maiestat nicht verbillich, Erstlich kegen 
Got vaserem herren, /um anderen liegen gemeynem Christlichea 
nutz, wehen wolt doch ein solche grosse ferlickeit, als itzundt vor- 
handen, nicht vonnanen? Wer wolt doch der seynen, ader seyner 
gnetere, jn eym solchem zweyATelhafftigen anßgang, Tflrckisches 
kriegs, nicht forchten? Wir haben beschrieben vnser höre, vnd mu- 
steriing gehalten, vnd eyn außtzug wider den Türcken vorordent 
darzu allerley wercktzeug, welcher zum krieg gehörig, mit vlejs 
zngeschickt, Tnserem Kdnig, vnde Königreych jn Vngern, hnlflfe zn- 
thon, dieweyl Tns ßo eyn schleunige, christliche botschaiflft zakommen, 
des vnglttckseligen, iammers vü entpfangens Schadens, vom Tflrcken, 
zugewant. Nemlich das wir vnsers Königs, aller herscliafft, landt 
vnd leut, leyb vnd gut, beraubt sc} ii. vns ist auch jn solchen Schrif- 
ten angetzeyget worden, wie der wüttende hundt, der Ttirckisch 
Keyser, [6 b] weyt vnnd breyt landt vnd lente mit Buchsen, fewer, 
hunger, vnnd anderem jammer verstört vnd verwust, vns ist auch 
angetzeygt worden, wie er die Königliche Stadt Offen vberlUlen, 
vnd alles daryn ermort, vnnd so vngütlich gehandelt, das er aucli 
drey, vnnd zweygerigeii kinderen nicht verschont. 0 wee des grossen 
yammers. 0 wee der verendemng der Könige, vnd aller ding. 
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iroldie ytsandt geschehen, das wir so jemmerlicbon, den allervn- 
schnldigsten viiseren Kunige (welcher so gewaldiglicli für seyn va- 
terlaiiUt, für den ganzen Christlichen gemeinen nutz, scyn leyb vnd 
leben dargestreokt) verloren haben, welcher nie keyo« blüts sdiuldig 
worden, vnd doch aeya blttt, ?mb Christliofaee glanbeoB willen, ver^ 
gössen« Welcher auch vor erlicfa angesehen, vmbe gteabene ?nd 
latorlandt« willen sterben, AVir haben auch das Edel landt Vngern, 
welches mit aller nottorfft wol versehen war, gantz vnd gar ver- 
loren, Vfiv seynt auch durch Bulchen vnfal, So hefftig vnnd groi^ 
erschreckt, das wir aacfa nicht wissen, was wir than ader lassen 
sollen, al vnser hoffhang, heyl vnnd trost, ist vns mit disem KOnig 
entpfiillen, wir werden auch fortan von tag za tag, yhe mehr vn 
mehr, mit betrubtnis beladen, vns wird aach (das got erbarme) 
jammer vnnd not vnder äugen gestelt. Dieweyl nun ewer Kö- 
nigliche Maiestat, solch jammer, gley.ch so wol als vns, betrifft, So 
bitten wir, von wegen des vorstorbeaen vnsers KOnigs^ ganta vleyssig 
vnd demntiglich, ewer Königlioh Maiestet, woU solchen &le Christ^ 
lidies geblfltes, vmb gemeynes nutz willen wideramb helifen anflf- 
richten, vnd vns gnediglich zu hulffe kommen, vn von wegen vnsers 
verstorbenen Königs (E. K. M. jm geblüte vorwant ) auch aller- 
clirir? ajstlichen Fürsten , euch widderumb rechen , vn dem blüt- 
dorstigen wattench, dem Türcken, widerstandt than dartzn so viel 
wir vermögen, vn jn vns seyn wird, wollen wir M. willig 

vi& gerne dienen, anch leyb vn leben, vn alles was wir haben dar- 
strecken, allejn das wir den grausamen wuttericht vnd Verfolger 
der Christen, den Tuicken, vertreybeu niögeu, welcher sich vnder- 
standen alles ChristUches blut zuuergießeu, auch allen Christlichen 
glauben (da Got vor sey) vntertzadracken vnnd aubzatylgeu, £. K. 
M. woU hehertzigeu vnnd betrachten das solch boßhafftig vornehmen 
desTflrckens kcynen fortgangk gewinnen möchte, womit wir Ei E. 
M. gnaden wolgefallen beweysen möchten sind wir alletzeyt gehorsam. 

New. zeytong aus Polen 60 eyn gut freimdt dem 

uiderii Bogeschriehen hAt. 

Ich las dich wissen lieber freundt das der Türcke 

von Preüburg ist getzogen, jn meynuug autl Wien zutziheu vud die 
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Stadt «terobera, aber als man tagt, bat er sich abgewant, md ist 

willens mit grosser maebt vnd stertke jn Merbem sntziben, dasselbige 
laiidt gedenckt er irantz vnd gar zuuerterben, vnd außtzutilgen, vnd 
alles volck todt zuschlahen, vom jangsten bis zum eltisten (Gott 
wol ybm seynen willea brechen) Dann er kau das laadt nicht alles 
mit seynern volek besetsen. 

Item er lest seynem kriegsvolek alles was sie ge[7 bJwnmeD 
von golt sylber, geltyn ander farrender habe, Sonder Stedt, Schlösser 
Tnd DörflFer behelt er für sich, vnd müssen yhra die laute holden 
vod schweren, die sich an yhu geben, Ynnd lauffen yhm viel anß- 
gelanffen Mönieh vnd Pfaffen zn. 

Item so der Tftrcke das landt Merbem gantz vnd gar anßge- 
rott bat (wie er gedenckt sn tfann) domaeb wil er jn die Schieden 
zihen vnd yhm das selbige land auch vnterwerffen vnnd gehorsam 
machen, Gott wol es verhütten. 

Item die von Breßlaw nhemen knecht an, vnd rasten sich auff 
das aterckist so sie komen, dan sie gedencken sich des Tttrckens 
znweren« 

Item man sagt ancb das etsliebe Stedt jn der Schlesien, vom 

Sacrament des waren leichnams Christi, wenig halten (Got erbarme 
das) Lassen aucli nicht Meß halten, auch yhre kraiicken mit dem 
Sacrament nicht berichteo, vnd sterben also an alle Sacrament wie 
die vnuomnn£&igen thyre, welches mbOren gantz erschrecklich ist. 
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f8 a] New zeytong yom fiabst zu Borne, welche am 

.xxvij. tag Beptembris geschehen» vnd vou Ronie gegen Augß- 
purg geschrieben worden. 1526. 

AVff dato ist eyn Post» aus Italien kommen, 

gebracht newe zeytung wie das Donagodimoncado eyn gewaltiger 
Fürste, vnde der Cardinal de Columna, jn K. M. namen, ym Köuig- 
reych Neapolis, Ynde sust auch, etliche viel tausent mann, zu rosse 
rnd fasse , zasamen gebracht haben , vnde Tnnorsehen jn Horn ejn« 
ge&Hen, der Yenediger botscfaafit gefangen mitsampt dem Babst, 
vnde den pallast, mitsampt dem grossen vnnd schOnen gebende, 
belliuidere, eyngenomen, vnde alles was der Babst, jn Rome vnde 
vrab Rome hat, haben sie geplui^dert, Auch viel Cardinal geplündert, 
vnd habens, alles wollen voibönien. Aber es wart fride auffgenomen, 
anff drey Monat, mit dem Babst, Also das der Babst alles sejrn 
kriegSTolck vmb Meylandt, vnd jn allen andern ortben, hat abge- 
forderth. Dartzn, hat der Babst den knechten Drejrsig tausent 
dncaten müssen par vber geben, vn sich K. M. vmb dreymal hun- 
dert tausent Ducaten auff etzliche zil vnd zeyt zubetzalen vor- 
schrieben, Des etliche Cardinal vü herren, dem ßabst vorwandt K. 
M. zn piandt gesatzt, die haben sie alle mit yhu hynweg gefnrt, 
Yü man vorsieht sich eygentlich sie seyndt fort anff Meylandt zn 
getZQgen, Darneben saget man anch, das sich Cremona den Yene- 
digern ergeben habe, Man bandelt alhie zu Augßpurg gantz sere 
jn der sache, vnd irimpt knechte auff, vnde schickt sie dem Keyser 
jn Italien widder den Jb'rautzosen vnde seynen anhang. 
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Neue zeytuiig was anf den Zweintzigisteu tag des 
Monatts Septombris dnrak «las Kayserisch Kriegfinolek gegen 
dem Babst, vnnd andern yn Kenit mit dem finist, gehandelt 
worden istt 

[6 a] NEmiich Als des iiapdts vud Keyßerlicher 
Maiestat kriegfiTolck aas dem KOnigreych Neaplas: Nemlich, Doö. 
Hugo de Monehada, von Eayserlicher Mayestat wegen. Auch die 

Coloneser, mit sainpt jrcr grossen l üs-tuiig auü" Kayberlicher Majestät 
seytten vntl deio zu gutem gegen einander gelegen seiud, Nemlch 
Kay. May. vud der Coloneser volck, zu Morinj vnd Grata ferrata, 
vnnd der Babst sein volck, auch vmb, vnd in Kom ligen gehabt, 
Nachmals haben sy sich mit einander vertragen vn ein Tregoa, 
odder anstand anff etlich Monat gemacht, darauf sich der Babet 
verlassen hat, vn sein Ivriegßvolck so er gehabt geuriaubt hat . So 
haben sich auch die Kayberischen vad Coloneser, mit yrem volck, 
in das KUnigrcich Neaplas gethon. 

Q Aber Don. Hugo de Monctiada als oberster vber Kay. May. 
volck, vnd die Coppi de Colonese, als nemlich der Cardinal Co- 
lona, Signori vesposionia, Golona sich miteinander geraten, vn ein 
heymlichcu ainlielligen anschlag genuiclit Daselbst zu liom den Babst 
vngewarncter ding wie dann bescliehen zu überUlien , haben sich 
jhm Künigreich erhöpt, vn vugeuariich Viertausent [2 b] zu iuß 
vnd. mit tausent gelingen pfeiden, bey tag vnnd nacht furt gezO[gen, 
vnnd irn veratandt der messen gehabt, Auch all Fässz auflgehalten, 
das man yr zu Rom nichts war hat genomen, biü sie vnts zu Born 
seind kommen, darnuff auch vom hauffen sechshundert geringer 
Pferd genomen, die sLal thor bey tag vnd nacht einzunemen ver- 
ordnet, auch als pald drey thor, Nemblich porta de sancto Johann! 



Digitized by Google 



Porta de saucta Maria inaioi vud Porta liätina. Auch on yeder 
port mit zwey hundert pterden halten lassen, Darnach seind sie mit 
dem gewaltigen hauffen hjnacb getuckt vfi in Colona komen, Alda 
haben sy sieh in die dritte stand gewOrt tnd reseniirt Aneh als 
bald ir Ordnung gemacht, vnd yememen lassen in die Burg zn ziehen, 
vnd das P&lacium in namen Kayser. May. einznnemen, Aneh das 
schloß sancti Angeli. Vii sind also durch die transiurü die uew 
Straß gezogen. Aik h also an die port sancti Spiritus komen, Wiewol 
die port verspert viind vermachet. Auch mit zwey hundert knechten 
also in eyl besetzt gewesen ist. Aach die Römer noch das Popnio 
kein wör odder arma von des Bapets wegen gehabt noch annemen 
haben wellen, seind sye vber den Perg zn sancti spiritn hynein 
komen, Ynnd die knecht ihn die flacht geschlagen, Andi die ge- 
[3 ajdachten port, von stund an auff gcprochen , Vnd den andern 
hauflfen mit dem gescliütz liyneyn gelasst'n iiabeii. seind also für 
das Palacium gezogen, aber alda nycmands gefunden, dan sich der 
Habet in der eyl vn gehaym in das Castell sancti Angeli gethon, 
vnd die Schweytzer Gwardia bey im gehabt hat, Also haben sy die 
phort an den Palaoinm anffgestossen, vnnd dardarch hynein komen, 
auch das Palacium sackisyert od' geplündert, darin vil guts ge- 
funden, daü in der eyl nichts nit hat mügen geflechnet werden. 

Q Sie haben auch dem Babst, Salana roba, auch die Capell 
vnnd sacristia der Capell. Auch Sancti Petri sackisyert, vnd in vil 
andern hettsem schaden *gethon. 

G Als bald der Babst das, nit schertz sein, vernomen, hat ehr 
mit Don. Hugo sich zu vertragen handeln lassen, Darauff Don. Hogo 
zu Gaysei vnd pürgen den Cardinal Cibo, vnd den Cardinal Ru- 
dolfil so gegenwertig geweßt, begert, Auch sich gedachte Don. Hugo 
zum Babst in dz Castel saucti Angeli vertyegt, Vnnd nit yhmals 
man saget beschlossen, das der stillstand vier Monat lanng soll sein, 
Es soll auch der Babst das ka[3 b]nigreich Neaplas nit offendiern 
des gleichen dye Kay. May. gegen im weyter nicht thun. 

a Der gemelt Babst soll auch sein volck in lampardia, in F4lnff- 
tzehen tagen den nechsten abfordern, oder wo er das der pQndtnus 
halb nit thun niecbt, ihnen den Kayseriscbeu Dreyssig tausent du- 
caten, des zu bekrefttigung hat inen der Babst zu bürgen in die 
band geben, Don. Philippe storgj. Weyter soll inen noch Jacob 
Saliuaten son, d' diser zeyt nit beyhendig gebesen, auch zngestelt, 

5* 



Digitized by Google 



68 



▼nd ybermtwort werden, Daniinb hat inen der all Jaeob Saliwit 

Achtzig lauseut ducüteu, biß zu vbtjrantwoituiig seines sous ver- 
schriben. 

Q Also seind nachmals die Coloneser mit dem volck bynwegk 
geiogen, vnd ist aUain Don. Hogo biß zn aoffiricbtong der abred, 
sn Rom beliben. 

a Es ist auch die gemain sag sn Born, das das Tolek zu Ma- 
rin! Grata ferrata anffbaltten, biß aflff weytem beschayd. Aneb 
teglich scbreyen Imperio Iinperio vniid Libtrla vnnd Colanca. etc, 
Darauß zu vermütteu, das durch schickuug des Almecbtigen , die 
Kay. May. als vnser rechte vn von Gott gegebne oberkait, die Krön 
vnd Ere [4 a] za Rom erheben vnd behalten wirdet. 

a Wiewol gadachter Bon. Hngo» ihn Rom hat dnndi die Tm- 
meta lassen anß rflflbn vn vmb plasen« das sieh niemant IlBrehte 
oder in schrecken setze, Dann er werde sonst gegen niemandts von 
Kay. May. wegen nichts nit handehi, oder furnemen, odder dasselb 
zu thun gestatten. Aber vnangesehen solchs beruffs, haben etlich 
ihn Rom aoß forcht flberfals, d' gemainen Jmecht, was das böet ge- 
wesen, an gwarsame end geflechnet, vnd an sichere ort gepraeht, 
vnnd dardnrch nor das geschryen, wie vor auch angezaygt ist, Im- 
perio Imperio. etc. 
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Warhaflftige neüwe zeitung Von dem krieg zwischen 

Keyserliclier MaiesUt, dem Ilauß von Burgondi, stillt Ytriclitt 
vnd Hertzog Karol von CtoUero etc. Wie das ergangen vnd 
gehandelt worden bis aaff Natinitatis Harie» des aelitea tags 

Septemb. An. etc. XX?iij. 

(Drei Hoüssduiitte) 
Summa der Schloß vnd Stett, so die Burgundischen 
dem Hertzogen von Q-ellem abgewonnen habent etc. 

Das Placbhauß zur Schwart/fiischleöß, das Plodihauß Wilsen, da« 
Plachbauß zur Kaburg, die statt Uassoit, das Plochhanß Gig- 
ginbot, das Schloß Altanar, das Piochhauß Wilp, die stat Hatam 
die stat Harderwick, stat Trelbnrg, das Schloß HOlckeDsteyn, das 
haäß aar Ems, das hanß va Horst, stat Relna, stat Vtricht etc. 

Cum gracia al Piiuilegio C. M. 

[2 b] DEmnach Kajserlich M. Das hauÜ von Bur- 
gtmdi« der Stiflt Vtricht, vn Hertzog Karol, voa GeUern etc. lange 
zeyther in groser aaffmr, krieg, vnd yneinigkeyt gestanden, dar- 

under vi! Stett, Land vnd leüt große schaden entpfaugcn, Anch die 
Kauffleüt vfi kanffmans güter vor den Straßraiibero , vnd schnap- 
hanen, so der selbigen ort vnd eud im Land Gellem enthalten, 
bescbedigt, nidergelegt, vnd nit sicher bassieren mOgen etc. Ynd 
als aber vnder vi! vnd manigfeltiger handlang zwischen Kay. Mai. 
dem hanß von Bnrgnndi, Stift Ytricht, vnd Hertzogen von Gellem etc. 
die zwo Stett Schwol vn Deffenter dem Stifft Vtricht vnderworflFen, 
kiirtz verschiner zeyt, in großer vnoinigkeyt vn auffrnr gegen ein- 
ander gestanden, von wegen eins zols, vnd' welcher widerWertigkeit 
die von Schwol die Geilerischen eingelassen, welche die Statt be- 
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setzt, vnd dem Bischoff von Viricht etc. also vorgehalteu, da hielten ' 
die Gellerischen dermaßen hauß, mit auffschöpffen vn anderm etc. 
das die von Schwol fro warent, das sie jrer ^ider ledig Warden, 
sehlnßeot die Stat porten vor jn zu, Wie dafi menigklich zu wissen 
ist etc. Eortz darnach vermaint der Hertzog von Gelleni mit zway 
tausent man in die Stat sn zieheio, vfi als er bej hundert starek 
zur porten ein kam do ließen die von Schwol den schußgattern 
hinder jn zufallen, beschlußent den Hertzogen vntl sein volck, also 
inerhalb bayder porten, vnd das ander Gelleriscb volck, außerhalb 
der Stat etc. in somma vü knrts dar von, da ward ein vertrag 
gmacht» zwischent dem Stifft Vtricht, vnd Hertzogen von Gellera, 
das benanter Hertzog von Gellem farthin-nit mer wid'n Stifft Vtricht 
seit thun, [2 b] darauf jm ein merckliche summen geltz vberlieffert 
ward, das ward nach inhalt des Gellerischen giaubeus ghalten , in 
form vn gstalt, wie hier nach auffs kirtzt, angezeygt wirdt etc. \ 
Also knmpt der Darchleüohtig, Hocbgeborn, Ftirst vnd Herr, herr 
Heinrich, Elect vnd confirmirt zn Vtricht, coadintor zn Wormbs, 
Probst vnnd Herr zn Elwangen, Pfaltzgraff bey Rhein /Hertzog in 
Bayern etc. Zu disem Krieg, vnd ist der anfaug vn vrsprung diß 
gegen wertigeu Kriegs, da her erwachsen etc. 

Item kurtz darnach, wurdent die in der Stat Vtricht, Geyst- 
lichs vn Weltlichs standts, auch zwitrechtig vnder einander, also 
dz ein parthey was mitt dem Hertzog von Gellern dran, die ander 
parthey mit benantem LandsAlrsten von Vtricht etc. bat es sich 
begübcii autf S Peters ketten feyr, prima augusti, des xxvij. jars 
verschinen das benanter Landtßftirst , von Vtricht etc. zu Vtricht 
hat wöUen einreitten mit dreyhundert Pferden, vn vnder den par- 
theyen Geystlich vnd Weltlich etc. Frid vnd einigkeyt zn machen, 
alß sich dan einem regirenden Landsfflrsten wol gezimpt eto. vund 
als er von Wiek anß zu Vtricht Air die porten kam, habent sie die 
porten vor jm, alß jiem iiaudtbiursten, zugschloßen, vh jn nit ein- 
gelassen etc. also ist benanter Bischotf etc. mitt seini volck, wider 
hindersicU gen Wiek zogen; Als aber der Hertzog von Gellern die 
grossen zwitracht vnd meyterey vnder den von Vtricht Geistlich, 
vn WeltHcfas standts, vemomen, als bald darnach, des dritten tags» 
qnarta augnsti, ward den Gellerischen von den Gonroodisen zu Vt^ 
rieht, durch grosse verreterey, vnd geschwinde practica, die porten 
zu Vtricht geöffnet, vnd eingelassen, erstlich zweyhundert starck etc. 
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vnd aber knrtz daroach kanvent jren der GeUeriseben« noch acbl- 
hondert ein, das sie also bey [3 a] Uusent .starck, zu roß vnd iuü, 
in der Stut wareut, vnd alß sie nun vmiiainten, mit den andern 
panheyen in der Slat Vtriclit, 80 auch (jeüerisch, vnd mit jii dran 
wareut, der Stut starck genug zu sein, regierten nach jrem wol- 
ge&Uen, vnd faioltent die Stat also perfortjs inen , also lang tnd in 
maßen wie hier nach gehört wftrdt etc. 

AU aber benanter Fürst von Vtricht die sachen verraerckt, 
rnst er sich auch zum Krieg, nain voick an zu roß vikl iuü, vfi 
sdilug ein vesths plocljLauii zu Wiek vff der vart, drey mcyl von 
Vtriclit gelegen etc. da schlugent sie jhr feldtlÄger, vnd schickteut 
sich zur weher, mitler zeyt nam der Herteog von üellern ^das Stet- 
lin Reina ein, vnd ein schloß das hanO Züriieüst, das brach er ab, 
vnd fort die eteyn zu Relna, das Stettin daimit zu beuestigen etc. 
vn aJs benanter Landtsfnrst von Vtricht etc. eyn zeytiang gegen 
den Gellerisdieu vn den von \ tridit zu leid gelegen, vn sichs dem 
winther nahet, zugens ab, besetzten jhr Stett vnd bchlößer nach 
notorflft, vnd rustent sich zum wintljer läger etc. 

J^achfolgens anff Assumptionis Marie den fUni&ehenden Au- 
gusti, des zzv^. jars verschinen, nament die Gellerischen die Stat 
Hasselt witt verreterey ein, begab sich vff ein sam^btag, als aa 
Schwol, ein meyl von Hassolt gelegen, wochen Marckt was, vnd 
etzliche Burger von Hassolt auch, auif den Marckt gezogen wurent etc. 
des die Grellerisclien gute kundtschafft hotten, rüsten sie ein scliiff 
mit volck zu vn was das volck vnden im schiff verborgen, vü oben 
auff hettein sie holtz vnd reiß. geladen, als furtent sie es feyl in 
der Sat zaaerkanffen, der schiffiman was ein Bnrger auß der Statte 
mit dem portner vnd meoigklich wol bekaut, der was der Stat Ver- 
räter, der gieng erstlich vuder die pitrten, vnd spracli dem port- 
{o b|iier zu, vn sähe sich als^ vmb, ob jeiiian«lts vmb die weg were, 
vnd als es noch in der morgen früe was, blieb er vnder der porten 
ston, vnd schrey den schiffkuechten zu, sie solten das sclnri in die 
Stat fftren, als sie dan thaten, vn so halt das schiff in die Stat 
kam, do gab jnen der schiffmau der Verräter, das loß vnder der 
porten, do sprangen die Geilerischen, so in dem schiff verborgen 
warent herauü , vnd iieffen vnder die porten, schlugen den portner 
todt vnd nament die porten ein, vnd als sich aber in der selbigen 
nacht bey üei'hundeit GeUeriscben vor der Stat verborgen betten, 
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fielent sie als bald auch zu der porten ein, nament alao die Stat 
ein, ynä acbragent Geller geller etc vnd wer sieh so welur weit 

stellen, schlugeiiL sie todt, vnd hielten also die Stat mit gewalt 
iiieii, sterckten sich ye leiiger ye mehr, zwungen vnd trnngen die 
Burger, nach jrem getallen, das weret den selbigen vviutlier vmbf 
bis 2a Pfingsten an, wie dan bie her nach gehört württ etc. karta 
darnach ward der selbig Sohiftnan vnnd ?enrftter an Amsterdam 
gefangen ynd entbonbt etc. 

iSucbfolgeiis lies der Hertzog you Gellem, drei veste Ploch- 
Letlser schlagen, zwey fttr die Sta^ Kampa, dz drit autf der schwar- 
tjsen Schleüsz, ein halbe meyl von Hassolt vnd blyb das Gellerisch 
fnszTolck also an Feld ligen aaff d' iLuburg, bis dz selbig ploch* 
bans andi gebawe wardt darnach beaetztent vnd benestigten die ' 
Gellerischen die Plochhettser, yersahens wol mitt aller notnrfft, die 
drey Stett Kampa, Schwol, vnd Deflfeiider, dar ausz zu bezwingen, 
kriegten vnd raubten, also auff einanderen den winter vber etc. vn 
ti-uDgen beuaute dreistet aul^ den plochheüsem , da& jnen keyn vi- 
talia mOcht zu kommen etc. 

Als aber dz Hansz von Borgandi den bochmikt vfi grossen 

■ 

vberlast teglichs von den Gellerisehen sahent» vÄ [4 a] yermercktent, 

namenl sie auch Knecht an, vnd schicktent erstlich drey fendlein 
Knecht, für die Kuburg, das was ein vebib wol erbau wen^^ Ploch- 
bans, mit Dämen, wasser grüben vnd anderer notturüt, zur wehr 
wolgerfist, das mans nit wol belegem mocht, anch mit fan&eben 
hundert Knechten wol besetzt, geschach der ersten woeben in der 
vasten, kament die Burgandischen, als sie jr gnte kantschafft hetten, 
bey stiller nacht für das PlochhauB belegertens rings vmb her. vnd 
stunden die Knecht eins theyls in der Ordnung im wasser, biü vber 
die gürtel, darmit luffen sie jnen den vortheyl ab, das sie sich 
gegen jnen weren möchtent, als aber des morgens firftw, brachtent 
sie das geschütz dar fOr, vnd kament noch fier fendlein knecht yon 
Kampa, Schwel, Deffenther, vü die Friesischen knecht zn jn, lagent 
daruor fier tag vnnd nacht, schußcns wol zum stunn, vii tratten, 
den Sturm mit werliafftiger band an, vn gwunnens darnach mit 
dem Sturm schlugeut alles das zu todt, das darinnen was etc. 

So bald aber die auff dem andern Plochhans zu Wiltzen an 
der Deisel gelegen, die botschafft vemament, weiten sie der schla- 
pen nitt erwarten, znnten benants Ploefabans selbe an, Hessens prinnen 
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vii Inlfet dir von. 

JJainacli zog man für die Schwartzenschlüsz , das drit Plock- 
haus, \T!d als mans belegert, vn fier tag darfOr gelegen was, gabeut 
sie sich aa£^, ins Keysers baadt, da ward joen zugelasseu, Frey 
abzaziehen, Tiid za busieren, mit ji* hab vnd gut etc. 

Item mitler zeyt alz die Bargnndizchen die Plochbettser ge- 
wnnnen, ynd einnament, zogent die GelleriBchen, die der zeyt zn 
Vtricht lagen, gen Greffen Hag, da das Key. Regiment, vber gautz 
Hoiiandt sich enthalt, geschach antt" den andern Freytag in der 
vasten, üeleut sie ein vn-[4 bj versehener sachen, vnnd wer sich 
gegen jn zur wehr stelt, den schlogeDt sie todt, stiessent die HeQaer 
avfF, vnd plünderten, vn beranbtent menigklich, nament da ein 
groGvnzalbar gnt, von goldt, silber, credentzen, Edlem gztein kospar- 
ticher Kleydung, ron samat Tfi-seyden etc. als dafi solche Groß* 
mechtigen Herrn, des Kayserlicheii Hegimeiits ge wonlich bey jn 
habent etc. Auch was sie funden in allen Burgers heüsern, gelt 
oder geltz werdt, alles mit in hieuwegk, nach Vtricht gefürt etc. 
vber das alles habent sye die Borger ?nnd armen gemaindti noch 
vmb xxTiy« tausent Goldtgnlden gepraDtscfaatzt darfür habent sie 
fier Ton den mecbtigsten vnd reichsten zn Bargen, mit jn gefurt etc. 

Der selbigen zeytt, zoch Fridrich von Zyemeris, ein Oberster 
des Bischoffs, von Vtriclit etc. zu Wiek Durstat auß, mit vj. Hun- 
dert Knechten, vnd Ix. Pferden, zugent zwischen zweyen wassern, 
dem Reyn vn dem Wal, ins Landt von Gellern, ein raub zu holen, 
vnd anff der wider ker seindt die Gellerischen mit z. Fendlein drey 
tansent starck f&r sie kommen, do hat der Torbemelt Kleiner hanff, 
benantfl Forsten von Ttriebts volck mit gewalt wöllen durch jre 
feynd, die Gellerischen schlagen, vnd als sye zu saitieu traffent, 
bliebe.nt von deiu kieynen hauffen vierdthalb hundert todt, von Reü- 
tern vn Knechten etc. Da kam keiner vagefangen daruon, aoß- 
genomen einer, hat sich mit xviij. wnnden, vnder den todten ent- 
halten, Yn ist in der nacht, also kranck vnd mntemackent drey 
meil gen Wiek dnrstat knmen, vn die Botschafit angezaygt, in fier- 
zehen tagen darnach ist er auch gestorben, vnnd wardt der Oberist 
Juncker Fridrich von Zyemeris selbs auch mit füntlzelien Edlen von 
den besten gefangen, die Haubtlewt, die diessen haütfen gefurt ha- 
bent,- was [5 a] Beltz von Bosch der bleyb todt, Peter von Lützel* 
barg ward geiuigen, Pfeil von Amorl^furt auch gefangen etc. 
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Yhlang darnach zugent die Gelleriachen in die Mayerei von 

ßusc)i auch eyn raub zu holen, vnd iu jreni widerker, kamen die 
Burgundischeii hiiider sie, immeu jn den raub wider, viid blibent 
von ix. liuudert Gelierischeu xv. lebeadig, die andern alle erstochen 
TRd ersclilageu. 

Auff den hohen Dornstag in der Karwochen zog Schenck Jörg 
von Dautenberg Keyß. Malest. Stathalter in Frie&laiidt, für die staU 

Hassolt, mit drei tausent knechten, die statt zu belegern, vnd als 
er bei acht tagen dar vor gelegen, vnd noch nit geschantzt, auch 
mit geschütz vnd anderer nuturüt noch nit versehen etc. Fielen die 
Gelleriscben von Hassolt aui^ der stat in das leger, vnd triben die 
Burgondiscben eyn halb meil hindersich biß gen Schwei fttr die 
porten , da lag der reysig zeflg benantz fttrsten vnnd Bischoff von 
Utricht etc. die truckten luit dem rcvsigen zeüg zur porten auü, 
vnd satzten in die feind, triben also die Gelleriscliuii mit hilffSchenck 
Jörgen volck wider iiindersich gen Hassoit zur porten ein, vnnd 2ur 
stnndt belegerten vnd beschantzten sie die statt widemmb nach 
allem vorteyl, vnd ward jnen von den Burgundischen Stetten etc. 
volck vnd geschtttz zn geschickt, lagont also noch bei fOnff wochen 
lang darfür, schossens zum stnrm, vnd schossent die maur vnnd 
heüser glat ab, das das volck lu der statt vnder der erden in den kel- 
lern must wonen, vnd als jnen ye leuger ye mei* hilÄ vnd geschUtz 
zu geschickt, da fieng herr Jörg Schenck an tag vnd nacht on vn- 
derhiß zuschiessen, vnnd als das bei fUuff tag vnd nacht werdt, vnd 
die Gellerischen in der stat sahent das k( yn ablassang noch ent- 
setzung da was. giengen sie aiiü" den ubent mit jren t'enlin, pfeiffen 
vnd truun n autf [5 b] der statmaur hyn vnd her, Hessen sich selui. 
Als sich aber die Burgundischen nit daran kerten, Schüssen on 
vnderlaß die nacht für vnd für, da fiengen die Gelierischen an vber 
die maur aus zu ruffen, also ließ maus raffen sonder antwort, vnd 
schassen nichtz desterminder, da ermaten sie aUe kriegs lettt so 
hoch, da*5 jnen antwort gegeben ward, vnnd fragt sie was jr beger 
wer, Also begerten sie sprach zu liaUen, (bis jnen vergunt vnd zu- 
gelassen ward. Da gaben sie die stat auff ins Keysers haud, vnd 
nit mer widern Keyser zn thon, also ließ man sie ab ziehen vnnd 
bassiern mit weissen steblin, wie gefangen kriegs leflt etc. Ynd 
da sie eyn halb meil fttr die stat kamen, begegenten Jnen die 
Gelierischen lüufftzeheu hundert starck sie zu entsetzen vnd zu 
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hiWr etc. das wiöLeu die BnpKundischen vor der stat wol , aber die 
in der stat wisten von der eutsetzang nit, Als aber die Gellerischeu 
sahen, das die stat verlorn was, zoben sie wider hiadersich zonick, 
vfi als die burger erstlich, wie gehört, Tber jrea danck mit ver* 
reterei Gellerisoh geawoagen, bliben sie bei jrer hab ynnd gat, 
vnnd ward also die stat besetzt vnd eingenomnieu zu des Keysers 
banden etc. vnd was Juncker Uackfort Oberster des üortzogen von 
Gellern in der stat etc. 

Noobuolgeos ward der 211g für Uatam fttrgenommen. 

Hatam ist eyn stat, mit Wassergräben Tnnd matireD wol bewart, 

mit eym vesten scliioü etc. Dartür kam man auff eyn Samj»stag 
des morgens, thi wurden als bald drei leger für die stat, zu neclistan 
die statmaur gescblagen Her Ftores von Eyselstoins leger, Scbenck 
Jöigen leger vnd das Niderlendisch leger etc. vnd fiengen an on 
vnder[6 a]laG snschantzen. Vnd als sie acht tag dar vor gelegen 
vfi geschantzt hetten, was anff eyn Freytag des morgens, Heng man 
an zuschössen, schössen biü /,u drei vren nach mittag, vn als die 
knecht alle beging waren, tiug man an die statt zustürmen an dreien 
orten, das weret zwo stunden lang, vii als die stat zum stürm noch 
nit geschossen was, vnnd die auß der stat so starcke wehr thaten 
mit aehiessen ^nd steyn werifen, mochten sieSs nit gewinneii, zogen 
widermnb ab in Jren vorteyl , Vnd bliben in benantem stnrm edel 
vod vnedel hundert vn zwentzig todt, do bieil> auch bchcuck Ernst 
von Dauteuberg, Scheuck Jörgen Key. Mai. stathalter hruder etc. 
Des morgens tVu vmb fier vren weiten die Burgundischen wider 
an&ben znsehflssen, begerteii die üellerischen in der stat gnad, sie 
weiten in blosen hemendem anß gehn, also nam mans anff in gnad, 
Keß auch mit weissen steblin bassiem alle refiter vnd fnßknecht, 
vnd die burger in tler stat lieü man bleiben bei jrer liab vnd gut, 
uams auch zu gnadeu ins Keysers band. 

Naciiuolgens ist mau iür Harderwick zogen vnd vnderwegi 11 hal)eu 
jn die von Treilborg die Schlüssel entgegen bracht vnd guad begert, 
also wurden sie auch in gnaden auffgenomen. 

Harderwick ligt an der Seekanten, vnnd ist eyn stat mit wasser 
graben vnnd anderer wehr etc. wol versehen, das belegert man mit 
fier legem auch «anecbst an die stt^t maureu, was l^err Floren leger, 
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Schenck Jörgen leger, das oberlendisch leger, das leger anff der 
See züschif, waren dreitzehen schiff /usamen gebunden, wie eyn 
PlochliaulS, darauf! waren schantzkörb geiuacbt, ynud fttuff Kartunen, 
darauß schoß man tag Tnd nacht on Tnder[6 b]laß, Tod als sich die 
andern leger nach aUem vorteil auch geadiantit hetten, da fiengen 
sie an snischiessen anderthalben tag lang, schössen die etat warn 
stnrm, vnnd als sich gegen abent nahet, begerten die in der statt 
sprach zuhalten, da ward jnen sichernng zugesagt, biß zu morgen 
frO, die weil sollen sie sich beraten, wes sie sich halten woUan etc. 
also hatten sie sich die nacht beradten, des morgens vmb acht vren 
gaben sie die stat anff, da nam man die barger m Keyaers banden 
in gnaden mit jr hab vnd gnt, die knecbt ließ man bassiem mit 
weissen steblin zwo meil hin dan von der stat, vnd die reisigen die 
da lagen mit achtzig pferden, schlagen jren harnisch zustücken, vnd 
zogen aucli zufuß mit weissen steblin daruon etc. Also gewan man 
die tier stet, üassolt, Hatam, Irelburg, Harderwick innerhalb vy. 
Wochen nach einander etc. 

Item als man den zagk fftr Harderwick fnigenom.en, serteylten 
sieh die hauffen, zugen die Burgnndisdien für Harderwick, wie ob- 
gemelt etc. vnd der bochgeborn f'ttrst vnd herr von Vtricht etc. 
mit seinem heer, welchs der zeit auff der fart vnd vmb Amorsfort 
gelegen, zugen für Vtricht, geschähe aufi den abent Visitationis 
Marie, des ersten tags Jnlij, als die Gellerischen eyns teyls auß 
Vtricht aaff eyn raub gezogen, das stetlin Nerden zu plttndem, des 
sie aber bemelts von Ytrichts vii Bargnndisch volck von etlichen 
borgem anß der stat gute kantschafft hetten, die legten sich für 
Vtricht in die vorstat, vnd des morgens frti auff den tag Visitationis 
Marie zwüschen sechs vnd sieben vren zugents zu Vtricht für die 
Porten, vnd wie sie der losuug von den bürgern auü der stat gnt 
wissen hetten, das was stro vmb den arm, vü als die vff der porten 
za Vtricht vermeynten, es wer jrs voicks, vn [7 a] kernen von der 
beut her, fragten sies was die losnng wer vnd do die Burgnndi- 
schen etc. die rechten losnng wisten vnd gaben , schlnssen sie die 
porten auff, vnd liesscnts ein vnd da sie also starck hinein trungcn, 
das die auff der porten weit duncken, sie weren so starck nit auß 
zogen anff die beat, Hessen sie dea schoßgattem fallen, vnd waren 
jrer bei achtzig in die stat kommen, die worden in der stat ver- 
spert, vnd die andern vor der stat verspert etc. das hatten aber 
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die burger in der stat, der nit vil vber zwentzig was wol liesunnen, 
vnd sich darnach gescliickt , so bald spi uiigen sie zu den Burgun- 
discken vnder die porten, vn bracht eyn yeglicher zwey gate beihel 
Tnnderm )rock- mit jm, vad httwen innerhalb vnd ansserbalb drein, 
biß ne den schnfigatter zn stficken hflwent, da trangen die anderen «• 
aoBorhalb der statt bemach, das jren bei acht hundert zn fnß, vnd 
zwey liuinlert pferil in die slal kamen, vn ward das ^^t'S( lirey in 
allen gassen Burgund! , Burgund!, Da Helen die Geliehsclien in der 
stat auch zusamen, vnd stehen sich zur wehr, biü jren bei den xl. 
todt geschlagen worden, vnd drei hundert gefangen, vnd bei drei 
hundert entlieffen zil der andern stat porten anß, jr öberster was 
der graff von Mörs etc. Also ward Vtricht vnd Harderwick anif 
eynen tag gewunnen vud eingenommen, die gefangen wurden gne- 
diglich gehalten, wie kriegs gewonheyt Uesens abziehen vnnd bas- 
siern als gefangen kriegs leQt, mit weissen steblin etc. Nachnolgens 
ließ benanter Fftnt von Ytrieht etc. vnd die Burgandischen bei 
den hnnderten von den namhailtigsten bürgern vn redlin treibern 
von ytrieht, geystlieh vnnd weltlich etc. fiJien, danion seindt biß 
diser zeit xij. gericht worden. 

Also hat der Durchleüchtig Hochgeborn Fiir^t vnd herr, Herr 
Heynrich von Gotts gnaden Elect vnd con-[7 bjfirmiert zu Vtricht, 
Goadiutor zn Wormbs, Probst vft Herr zu Elwangen, Pfaltzgraff bei 
Bhein, Hertzog in Beyern etc. Ttricbt widemmb Inn, da sol nun 
fftrthin die Key. Mai. das hauß von Burgund! etc. das weltlich re- 
giment besetzen, vnnd benanter Fürst von Vtricht etc. sol zu sampt 
seinen stettten, als Wiek, Reinen, Amurßfort etc. das Bistum vn 
die geysUicheyt etc. sein leben lang regieren, vnd nach seim todt 
flol das gantz bistam vnnd stifft Vtricht etc. zum hauß von Bur- 
gandi ine Keysers handt fallen etc. 

Item die weil aber die Bnrgundischen vor den Stetten vmbher 
lagen, wie obbemelt, kamen die Gellerischen von Römont vnnd 
Yendlen etc. xzij. hundert starck zu roß vnd fuß, auf den heyligen 
Pfingetag zwischen BOmttnt vnd Werth, vermeynten die flecken dar 
vmbher zn plflndern, vnd eyn raub zuholen, dieweil die bauren in 
der kirchen wercn etc. Das wurden die Kembisclicu bauren iiiiien 
vnnd lüffen auü den flecken zusamen, vnderloffent jnen den weg, 
setzten in sie, schlugent sich mit jn, also schlugen die selben i£em- 
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bnschen baaren, mit bjlif iuncker HelnuMit etc. die zzq. 
Gelleriscben, damon laanen mi vber drei bandert lebendig ynd an- 
gefangen, die andern worden alle von den baaren todt feschlagen 

viid geiaugeii etc. 

. ISaohiiülgeiis ward der zugk von ilarderwick für genomnieu für Dill. 

Diu ist eyn kleine veste etat, waesers vnd anderer wehr halber 
wol yers^en, das belegert man anff Sampetag dee xvüy. tage JalQ. 
mit fier legem, was Schenck Jörgen von Daatenbergs leger, berr 
Flores von Eiselsteyns le[8 a]ger, das Busclier leger, das Welsch 
vnd Holendisch leger, waren al zumal xxij. fenlin knecht, vnd seciis 
hoodert reisiger etc. Vud als mans wol beschantzt, lag man darnor 
fier Wochen, vnd schoß die manr wol zum SUuna da lagen aber 
xviy. bnndert Gelleriseher knecht inn der stat, das waren die rechten 
Schnaphanen, die den Hag hatten helfen plfindem, vnd snnst K^y. 
Mai. abtrennig worden etc. wisten anch wol wa man sie beteetten, 
was jneii gegolten het. die wörten sich vest vnd starck, baweten in 
der nacht die maurcn, wa sie gcsilio.^sen was, mit niist vnd holtz 
vester zu, dan sie vorhyn was etc. Vnd als man fier wocben daruor 
gelegen, vnd bei den ix. hundert dünnen pnlnere darnor versdiossen 
hotten, anch die stat maaren. wol vnd weit gnug zom storm ge- 
schossen was etc. geschähe anff den Domstag vor Assomptionia 
Marie, des ziij. tags Angasti, vmb eyn vren nach mittag, tratten 
sie den stürm an, wie sie die mauren vber eyu wasser grub» n zum 
Sturm geschossen hutten, legten sie etzliche stürm ieytcni in den 
graben, vnd hei Jörg Schenck mit seinen knechten erstlich dran, 
vnnd als Jren bei drithalb hundert hynaber an die manr kamen, 
da brachen die stürm leytern in dem graben, vnnd fielen die knecht 
in den graben, das eyns tbejls darinnen bliben stecken, anch jnea 
das wasser etzlicher oit vber die koptl aufl gieng vnd ertruncken, 
als die andern dah sahen, bliben sie ston, vnnd wolt keyner mer 
hinhey, die aber yentsenhalber des grabens, wertheu sich auffs best 
sie mochten, wiewol sie auch grosse wehr aoß der stat tbetten, 
wan man steyn, schwebelring vn fetter vnder sie heranß warff, so 
würfen sies' widerumb vnder sie bynein, das triben sie, Idß jren 
bei her hundert an bemeltem stürm todt blibent, erschossen, er- 
truncken vnd erworffen wurden , vnd vil die auff den [8 b] todt 
geschossen, die auch sterben musten. Also zocb mau wider ab ius 
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weyß Gott am besten vnd die ylieneu, die darbci gewesen scindt etc. 
Also blib man noch im leger ligen biß in die drit nacht, auff den 
^mpstag Asaomptionis Marie vmb drei vren gegen tag, als mau 
damor das geschotz hinweg gefftrt betK braohen die geleger auff, 
Tod zogen ab, vnd brach her Floths ven Eyselsteyns leger zu erst 
atffl^ vnd in jrem abzng sttnten sie jr leger an, vnd liessents briunen, 
als nachuülgens die andern leger anff brachen , des sie die in der 
stat gute kaiidtschafft betten, triben sie das gespöt mit jn, leuchten 
jn mit fackeln vnnd laternen vber die maur auß, hanckten eyn 
kannen mit hier vber die mauer, rufftent jnen zu, da gehört eyn 
gater tmnck anff, schnßen also nit destminder mit schhingen vnd 
halb schlangen vnder sie, das noch etlich geschedigt vnd todt hü- 
ben etc. vnnd eilt das volck so seer, wolt niemandts der letst im 
leger bleiben, das vil gutz von profant \nd auderni da binden bleib,» 
auch etlich kranck vnnd wandt, die da bleiben mosten, vnnd in 
den bütten vorbrnnnen etc. 

Also wurden die leger zertheylt, vnnd zog berr Flores mit 
seinem leger zu der Meyg, dem Herrn von Prieroe zn gehörig, 
naebuolgiends zertheylt er seine haalfen, legt sie eyns theyls gen 
üengelen, bei Hertzogen buscb gelegen, den reysigen zeüg mit fier 
/enlin knecliten, vnnd den andern hänfen legt er für Gorckam, 
sieben fonlin knecht, vn zog herr l-'lores mit seinen edlen gen GraflP, 
dar seiodt sie im absohidt diser Bottschafit Natioitatis Marie noch 
gewesen etc. 

Vnd zog Schenck Jörg, der Graff von Emden, \fi [9 a] der 
Graff von Bieffelt etc. mit jren banffen, zn roß vnnd fnß, in das 

• Gellerisch landt, die Graffschafft Siiphen , der meymiiig, die landt- 
scbaflft zustrafteii, vnnd die zwo 8tet Locham vnd Groll einzunemen, 
vnnd ins Keysers handt zustellen etc. Vnd als sie in der selbigen 
landtschafft vber die Deissei kamen, stelten sich die baoren gegen 
jnen zu wehr, also schlugen sie durch die selbigen Oellerischen 
bauren, der waren hei xy.* hundert, was sie nit todt schlugen, namen 
sie gefangen, vnd hielten also mit jrer ordenang zu roß vfi fuß 
vor ^aphen, biß sie die landtschafft vmbber gepluiiderten vnd ver- 
brcnten, geschach des necljsten Dinstags nach Bartholomei etc. 

Auif den Freitag vor ßartbolomei brauten die Gellerischen, die 
vorstatt zu Hellsten ab, dem Grafen von Kassaw zu gehörig, was 
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die gemejn sag in HoUaiit vft Bnbttnt ete. das Sdie&ek J5rg ete. 
ndt sein rolck des selben Freitags die stet Loeham eingenommen 

bet etc. was aber Schenck Jörg mit sampt dem GrafTen von Emp- 
ten ynd dem Graffen von Dieöelt mitier zeit her gehaudelt, sol 
man bei kurtzem auch wol vememen etc. 

Anff.Mitwoch nacli Barüiolomei, des xx?j, tegs AngosÜ ist 
MoBsor de BOß mit swey tansent Spanigern za FIlMngen md Ar- 
mtten in Seelant an komen, welche die Key. Mai. berllber gesandt, 
wider den Hertzogen von Gellen) etc. Also blibeii sie iiit lang in 
Seeland füren in Brabant nach Autdorff vnd Meclteln, da lagpn sie 
bei acht tagen vmbher, als bald darnach auff Montag vnaer Ixawea 
abent mustert Monsor de Eöß die g. tansent Spanier zn Lier, vnnd 
legt sie zwo meilen für Lier hynanß gen Weßmar, vnnd in den* 
selben fleeken [9 b] vmbher etc. man ist avch aUe tag mehr Spanier 
warten, die wil man ins fand von Tala, Falckenbnrg vnd Lfimborg 
schicken, die sollen mit jn zihen, man hat auch der zeit knecht an- 
genommen zu Mechel vnd Antdorff etc. der meynung, benanten 
Monsor de Röß noch zwey tausent knecht zu zugeben, zu sampt 
den Spanigern, mit hiiff der bemelter lantsdiafft Tala, Falckenbnrg 
vfi Lttmbitrg vnd seindt des willens vnnd der meynong, also oben 
in das Oeller landt zufallen, vnd die landtschaflt in gmnt ab zu- 
brennen vnd auti zurettten etc. Es ist aucli Key. M. ernstlicher 
beuelch. das man nit nach sol lassen, auch kein kosten sparen, 
sunder den HerUogen vonu Gellern mit sampt land vnd Stetten zu- 
straflisn anß zurettten, vnd im grundt zu verdiigen, des sie benanter 
Monsor de Böß am Keyserlicben hoff zu Mecheln Keyserlicbe brieff 
vfi Siegel angezeygt etc. auch das er Monsor de Bßß gegen be- 
nanten Hertzog von Gellern zu handeln, thun vnd lassen, so vil 
macht sol haben, als wer Key. Mai. selbs da, Gott \v611 alle liing 
znm bestem versehen etc. vnd seindt in jrer vberschiffuog fOnff 
hundert Spauiger auii dem wasser ertrunckeu etc. 

Item es lauilen fier schiflfreiche wasser durchs Geller landt, da 
eyn ye^chs als groß ist als der Bhein, als nemlicb der Rhein, die 
Mays, der Wayl, die Dettasel, wie hernach volgt.eto. 
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bummeu der stet: die der üertzog von Gellern 

nocb innen hat, eyn jegliche nach gelegenhejt mit namen 

angezeigt. 

[10 a] Die stat Arhiiü, die stat Wa«,'an(>n am Rein gelegen, 
die stat Ilömüut, die stat Veadleu un der Muys gelegen, die stat 
Nünmegeu» stat Dill, stat Bomel am Wayl gelegen, die atat Sflphen, 
stat Doyspurg an der Deissel, gelegen, die stat Geller, stat Ersen 
hl der Yogteyen gelegen, die stat Lochen, Gfrol), Daddiekom, Anolt, 
der Schalenburg, Wachtendnnck, Stralen, Reichßwald, Priefort, 
Grüningen, Kuphorten. Sunder alle ander befeste flecken, Plooh- 
lieüser vnd Schlösser etc. 

Die fier hauptstet in Gellern. 
Vendlen, Kanmegen, KömOnt, Arlam etc. ' 

Getruekt vnnd vollendt durch Johan Haselhergk anß der Reychen 
Ow CSostantzer Bistnmhs, welcher es selbs znm theyl in eygner 

person gesehen vud erfarn etc. Anno Tausent, FQnifhnndert, Zwen- 
i'iig vnd acht, in vigilia Mathei Apostoli des xx. tagks Septembris 

außgangen. 



WeUecf artCe d. 2«itaiigeii. g 
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Newe zeyttuDg von Kaiseiiiclier Maiestat Kriegs- 

rftstang, wider den Barbarossftt gegen der Statt Thonis in 
Aifrica za echicken« Aofi Neapolis ynd andern orten gesciiriben. 



[1 b] Newe zeytung auß Neapolis in Teutsch land 

geBchriben. 

NEwe zeitnng anft Neapolis im Hafen aaßgangen, am 15. tag 
May, Wie vnd welcher maasea die Tentachen Kriegßleflt am 9. tag 
ApriliB in dieselben perten ankommen , vnd biß anf Dato vt sapra, 

auf weyter besehaid vnd gut weiter gewartet haben, der jnen dann 
zukommen ist, der oiaynung, Das sy den nächsteu auf Palerma in 
Siciliaui taren sollen vmb Profandt vnd Munition zuladen, daselbst 
dan auch etliche mehr Schiff au jnen kommen sollen. 

Ynd es sollen in Neapels, noch biß inn 1500. Hispanier, vnnd 
biß in fünff oder sechs hundert Italianischer knecbt einsitzen, damit 
die zal zehen tausent knecht erstatt werde, Ynd auf den 16. oder 
17. May, sollen sy gewißlich außfaren, Gott geb jn glück. 

Sy haben 45. grosser Schiff, 37. Galeen, 13. Fusti ¥nd Ber- 
gomitL 

Vom Barbarossa ist nicht anders noch vorhanden gewesen, dan 
das er sich in Thunis hat wol befesten soll, vnd den mausten thail 
seiner Galeen zu land ziehen lasse. 

Aber daneben wirt auch angezaigt, das der Türck denselben 
Barbarossa abgetorderet, vnnd gen Oonstantiuopel zukommen be- 
Sebalden hab, 

[2 a] So ist weyter von Bersolona die zeytang kommen, das * 
der Herr Andre de Orio, auf den 15. Aprilis, daselbst hin mit 

seinen Galeen vnd Armaden, nit weyt von Bersolona auch ankommen 
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gewesen sein, ynd vnterwegen, yngewittenhälbeii, ain wenig noivmid 
, wbaden gelitten hab, Doeh nit mehr als ain Bergatin verlorn. 

Ynd die Kaiserliche Maie: soll entlich entschlossen sein, sunipt 
etlichen den treffeiilichsten Fürsten vniul Herren, als des Künigs 
von Portugal bruder, Hertzog von Alba, Marggraff von Piscoia, 
Grafen von Bonauent etc. vnd vil andern in aigner person in Äff* 
ilcam zuziehen. Ynd soll jr Kaiserliehe Maiestat zn Dersolona zn 
Schilf einsitzen, vnd das ander volclc alles zn Mallega. 

Newe zeytang, gen Venedig geschriben« 

Dieweyl jr nit minder günstiger Herr, dan andre menschen 
von Natur, begerend Newe zeytnng zu wissen, So kM ich euch die, 

so sich yetz begehen, nit vnangezaigt lassen, Wissend das man hie 
zu Neapolis briet' hat, der Datum ist auf den andern vfi zehendeu 
tag des Mayens, die zaigeii grüudtlich au, das Kaiserliche Maiestat 
inn Welsch land faren werd, yedoch daruor Sardiniam, nachmals 
Sidllam besuchen, vnnd alßdann her gen Neapolis Isommen. Man 
verhoffet auch sein Maiestat werde von dann gen Born rajsen. 

[2 b] Weyter ist aulf den andern tag May des Künigs von Portu- 
gal bruder zu Bersolona mitt viertausent knechten vnd vici undzwain- 
tzig schitien, so man Karauelie neiiuet, vnd zwaycn Galeen ankommen. 

Auff den sibentzehenden tag diß Monats May, ist das Kriegs- 
volclc hie auff Sardinia zu abgefaren, vnd gleich den nlchsten tag 
darnach, ist der Marggraff von Gwasto mit achtnnddreissig Galeen 
Galaothen vnd Fusten, darzn vngefarlich bey zwaintzig Bergatinen 
zu Ischia auffgebrochen, vnnd auch den selbigen weg geraysct, man 
verhoffet er sey daselbst nun mehr mit glück aukommeu. Mau 
sagt auch diser hab befelch von Kaiserlicher Maiestat, das er von 
stund an auff Thunis zu fsren vnnd angreyffen soll. 

Bfir zwejfelt nicht, jr werdt ain wo]ge£sllen haben, die zal der 
Schiff, Kriegsknecht. vnd anders zunememen, Von disem haben wir 
nachiuigenden bericht hie. 

Die zal der Sehiff» 



Nauen aaß Hispaiuen 
Ton Genna 
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Auß Sicilia 30 

Auß Neapolis 16 . 

Pianaze seind braite scbiü, die Koß darin zufUrea 70 

Oaraaele auß Portngall 84 

Galeoni seind vast grosse md Teste Scbiff 6 

Oaleen aaß Genaa 36 

Galeen auß Uispania vnd Bersoloua 27 

Auß Neapolis 12 

[3 a] Aaß Sicilia 10 

Der Rhodiaer Herren 4 

Deft Bapsts 3 

Von Monacho 2 

GaleotheB, Fasten vnd Bergatin, seind ringe Schiff ob den 100 

iSumma, bey 455. 

Kriegl^Yolck so Kaiserliche Maiestat mit bringt 

Hispanier so mit Kai: Maie: ankommen 10200 

Teatsch Lantsknecbt 7000 

■ 

Walben vnd Italianer 5000 

Hispanier so zwischen Neapolis vn Sidlia ligen 5000 

Die fireyen Knecht, so ou besolduug nach zieiieu 2000 

Summa 31 tausent. 

HispaniBcher Reyter ^ 1600 

HanitLon oder Kriegs Bflstaug. 

Handbttchsen 20000 

Haggenbncfasen 10000 

Gorsaleti oder Bantzer 10000 

Liderin scbleflcb zum Wasser 10000 

Sättel zu pferden 2000 



Pnluer, Kuglen, Salpeter, vnd anders zum geschoß taugentlicb on zal 
[3 b] Von so Til haben ivir yetzand wissen, Das ist aber auch 
zu melden, das &8t tü Herren, Bitter, Edel yfi ander streyfbar 
mftnner, Gott vnnd Kayserlicher Maiestat zu Ehren, frey willig auf 
jr aygen kosten diser löblichen rayß zu gut mit ziehend, weljche 
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Samma nit zu verachten ist, wiewol man die zal der selbigen noch 
nit aygentlich wissen mag. 

Wir Ternemend auch, nach dem sich der Barbarossa nach vor- 
tayl gesterckt, vnd in der Statt wol bewart bab, scy jm anzaigt, 

das Kai: Maie; von etlichen baimlicbeii gengen, so er wundarbar- 
lich vnder der erden, ain langen weg gemacbt, wissen bab, Deß- 
halb hat er ali die gefangnen Christen so schreiben vnd lesen ge- 
kflndt, grawsamlich erwOrgen lassen, vnd gearckwonet sy haben solchs 
laut mer gemacht, als viüeicht sein mag. Sonst wissen wir nicht 
weytters. Datum Neapolis, am 22. tag Bfay, Im 1535. Jar. 

Newe zeytang aaX^ dem Nyderland. 

Am Montag den sibenden tag Jung, ist post in das Nyderiaog 
kommen, das die Kai: Maie: am lotsten tag May za Bersolona, 
eingetretten vnd abgefam sein , vnd mit seiner Maiestat auch der 

jung Künig von i'ürlugal, vnd obeniennt Fürsten vnnd Herren. 

Vnd jr Kai: Maie: soll nun biß in vierdtbalbhundert grosser 
Schiff haben, mitt den grossen Segeln, ausserhalb der ringen Schiff. 
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BlßLlOGßAPHlK 

M.D.V. 

1. Copia der Newen eytong aaß Presilg Landt Am 
Ende: Getrackt za Angspnrg darch firharl; öglin 

o. J. (150S). 4 BL 4. m. Titelwappen. — In Kttnclieiiy Regensbiufg 
und im Bemüm Hm. t. Scheoria wa Ntbmberg. 

Fernere Ausgaben: 

Copia der Newen Zeytuug auLs Pressilg Landt. 

0. 0. u. J. (1505). 3 Bl. 4. m. Titelhoizsck. — In Hfiacken 
und Dresden. 

Copia der iNewen Zeitung auß Bresillg Landt. 

o. 0. u. J. (1505). 4 Bl. 4. m* Titelholssch. — In Leipzig 
(üniv. Eibl.). 
Alberico Vespucci s Eeisebericht. 

M. D. IX. 

2. Newe tzeittii'g vo* Padua vnnd von vil anderen 

Stetten in welschen lande* gelegen kortzlich ergangen wie 

das bücblein bienacb anßweyet. 

o, 0. n, J. (Nürnberg 1509). 4 Bl 4. ~ Im BecdtB Em, Seheurk 
lu Nürnberg. Pansen Ziuftlxe S. 115. 

3. Aber ein newe getzeita'g vonn der Keyserlieben 
Maiestat ynd von den Venedigem. 

o. 0. o. J. (Nfixnberg, Job. W^ßenburger 1509). 8 BL 4. — Im 
BeätB Hin. Sdhenrh zu Nürnberg. Panzen Znafttie 8, 115. 

M. D. X. 

4. Newtzeytu'g auO welscben landen eyns bandels fiyde 
zu macben tzwiscben Bebstlicber heylikeit ynd dem konige 

von Fraugkreycb durch mittell der Oratores Eayserlichen 
Maiestat, der konige von Hyspanien vn* Eugelant. 

0. 0. u. J. (1510). 6 Bl. 4. — im Besitz Herrn v. Scheurla za 
Nürnberg. Panzers Zusätze S. 119. 
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1513—1515. 



M. D. XIII. 

5. Newe gezeitigung aiisz Romischer Kaiserlicher Maie- 
süit vu' des KonigB toh Eugellaudt Here vor Terebona lu 
Bickhardia. was eer erpietung der konig yo* Engellandt der 
Kaiserlichen maiesiat in irer zaknnfft erzajgt. was sich aach 
sonst gegenn des Konig vonn Franckreich Kriegs volck durch 
Krieges vbung begeben hat 

0. 0. u. J. (Nürnberg 1513j. 4 Bl. 4. — ia München. Murr,.Me- 
morabilia IL p. 280. 

Andere Ausgabe: 

Newe gezeitiguug ausz romischer kaiserlicher Maiestat 
vnd des kimigs von Engellandt Here Tor Terebona In Bick* 
hardia. W&b eer erbietung der künig von Engellandt der 
kayserlichen Maiestat in irer zukunfft erzaigt. Was sich 

auch sonst gegen des küoigs vou Franckreich kriegs Übung 
begeben hat. 

0.0. a.J. (Nürnberg 1513). 4BL 4. m. Titeladler. — In München. 

M. D. XV. 

6. Neue worhaffte gezeittung der kriegüleuif so zwi- 
schen der Aidgnossen vnd khunig Ton Franckreich ergangen 
sind jn dem M.OOCOC. zy. jar. 

0. 0. Q. J. (Nflmbeig, Jobst Gutknecht 1515). 4 Bl. 4. m. Titel- 
bolsBch. — In München u. im Germ. Miuenm. 

Andere Ausgaben: 

Ein newe warhafftige gezeyttu'g der kriegßleuff. so zwi- 
schen der Ayd genossen vnd Küiii«^ \üii Franckreich ergangen 
seind in dem M. CCCCC. vn* . xv. .Jare. 

0. 0. 11. J. (Nürnberg, J. öutknecht 1515). 4 Bl. 4. m. Titel- 
holzsch« — In München. 
Ain neüwe Warhaiftige gezittung der kriegßleüff, so 
zwischen der Aidgenossen Tnd künig Ton Franckreich er- 
gangen seind in dem M. CCCCC. Ynd. xv. Jare 

o. 0. u. J. (Nürnberg , J. Wejßenburger 1515). 4 Bl, 4. m. 
ntelbolsMih. — hl München n» Stmttgartv 

7. Newe zeytnng : wie Tnnd welcher gesialt Keyserliche 

Maiestat, mit sampt den Königen von liungerii, vn* Polen, 
Am Sechzehendeu tag Julij, Tauseut Fünfhundert fün^hene, 
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zn Wien eingeriten ist, yn* was sich aldo yerlonfen hat. Am 
Elnde: Gedrückt su Nürnberg, durch Friderich Peypus^ jm 
Tausent Füofihnndert vn* Fnnffccehenden jare. 

6 Bl. 4. m. Titelwappen. — In Schaffhausen (Stadtbibl.) u. im 
Besitz Prof. Haßlers zu Ulm. Panzers no. 823 und 823 b unrichtig. 

Fernere AoBgaben : 

Newe zeytuiig. wie vud welcher gestalt Kayserliche Ma- 
jestät , mit sambt den Königen von Hungern , vnd Polen. 
Am Seohzehenden tag Jolij. Tansent Fünffhuudert fünffiEehene. 
SQ Wien eingeritten ist vnd was sich aldo verloffen hat. 

o. 0. n. J. (Nflrnberg, Jobst Qatkneoht 1615). 6 Bl. 4. — In 
Münehen. 

Newe zeitnng wie ynd welcher gestalt Kaiserlich Maie- 
stat mit saiiibt tleu Küuigeii von Vnc^eni vnd Polen. Am 
Sechzeheuden tag Juiii. Tausend FüuÜhuudert Fiin/( ime. Zu 
Wienn eingeriten ist. vnnd Was sich aldo yerlauften hat. 

0. 0. n. J. (Nürnberg, J. ChitlaieGlit 1515). 6 Bl. 4. m. l!itel- 
wappen. — In Mflndien. 

Newe zeytnng: wie vn* welcher gestalt Kayserlich Ma- 
iestat: mit sambt den Eonigen von Yd gern vnd Polan. Am 

Sechsten tag Julij. Tausent Fu nii hundert : FuniFzehene. Zn 
Wien eingeriten ist: vimd was sich aldo verlauöeu hat. 

o. 0. u. J. (1515). 6 Bl. 4. m. Titelwappen, — Im Germ. Moseniit« 

M.D.XIX. 

8. New Zeitung, Handlang vnd Geschichte, so sich hold 
nach Abgang Kayserlicher Maiestat Mazimiliani löblicher Ge- 
däehtniß, zwischen den Fürsten von Beyern, Wirtenberg vnd 
dem Schwäbischen Bund begeben, in diesem Jar 1.019. Leip- 
zig. 1519. 

4. ^ In Woliienbättel. v. d. Hardt, Autogxapha U. 62. 

M.D.XX. 

9. Newe zeyttnng Allen guten Lntterisohen: Gluck Md 
vnnd seligkait: vnd behnet sie gott von allem layd. 

0. 0. 11. J. (Wittenberg 1520). 8 Bl. 4. Am Scbluflse: Ich bin 
gm&nt prüder vnbekannt Ein andechtiger Priester. Gedieht. ~~ In 
Augsburg, Nürnberg, Mflnohen n. Dresden. 

Ir lieben fireündt aun frewt euch all, 

Vnd singt fiüUoh mit rei<^iem sehaU, 
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90 1521—1522. 

Te deimi laudamus all Ctirtisan, 

Auch all die euch thun hangen an etc. 

M.I).XZI. 

10. Neugetzeittung auff das Jar MDxxi Eyner scliriffib- 

liehen werbunge gethan von dem fursten der helle. Seinen 

lieben getrewen. Aller vnd ideß Standes seines Eeichs. Am. 

Schiasse: 1521. 

o. 0. 6 Bl. 4. Ist die übersetzte fipistola Loeiferi des Nie Granne. 
— In Bamberg, Weimar, Rudolstadt o. im Besitz Hrn. t. Scheurls zu 
Hfimberg. Panzers Annalen no. 1241. Abged. in Schadens Satiren und 
Pasquille IL S. 99. 

11. Newe zeytnng, wie zu Magdenburg ain Carmeliten 
Muneb, auß der Sudenburg, der ainen Ohristliehen Feiger, 
Yor eyner gantzen Gemayn hat liegen hayssen, Von einem 

Ersamen Wejsen Rath, der Altenstat, in gefengknuß gezogen 
worden. Reim weyß gestelt. 

' o. 0. u. J. (1521). 4 Bl. 4. m. Titelhokach. — In München. 

Zu Magdenburg lu Hachsen Land 
Villeücht eim yeden v. o1 hekannt 
Hat sichs wüuderlich zutragen 
Gleych in den Österlichen tagen eto. 

» 

Andere Ausgabe: 

Newe zeyttnng, Wie zu Magdenburg ein Carmeliten 
Mäneh, anß der Sudenburg, der einen Christlichen Frediger, 
yor eyner gantzen Gemeyne hat liegen heissen, Von eynem 

Ersamen weysen Rat, der Alten stat, in gefencknus gezogen 
worden. Reim weis gestelt. 

o. 0. u. J. (15-21). 4 Bl. 4. m. Titeüiolzsch. — In Nürnberg 
(Kirchenbibl.) n. Berliu. Bibl. R luideloock. no. 3342. 
Zu Magdenburg in Sachsen land etc. 

H.D.xxn. 

12. Ain newe zeytung von den zwayen Landtherren 
vud Bürgern vo* Wien, wie sy der Fürst Ferdinandus hat 
lassen richte* in der ^^ewenstat im Monat Augosti, im jar 
1522. 

o. 0. 8 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Wien (Ambras) n. im B^ta 
Herm Sehenrls zu Nürnberg. FanseiB Annalen no. 1536. 

13. I^eüe zeytung Von der stat Genua wie sy Kayser- 
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lieh Majestät Erobert hat Am letsten Tag May jm Jar 1522. 

o. 0. 4 BL 4. — In München, Wien (Ambras) u. im Bents Prof. 
Haßl«ii in Uhu vu r, Sobenrk in Nfirnberg. Pamon Annalen no« 1M& 

Andere Ausgaben: 

Newe tzeytang you der siadt Genna wie. sie EejBerlioh 
Maiestat erdberdt hat. Leiptz, Valentin Schnman. 1522. • 

4. — In Leipzig (Univ. Eibl.). 
Newe zeytuug von der Stat Genua wie sie Kaiserliche 
niaiestat erobert hat. 

o. 0. n. J. (1522). 3 BL 4. — Batsch* Sammlung. 

14. Newe zeittuug. von dem lande, das die Spouier 
fanden haben ym 1521 iare genannt Jucatan. Newe seit- 
tnng TO* Prolila, yo* Kay: Ma: hofe 18 Martze* 1522. Newe 
czeyt von des Toicken halben von Offen gesehrieben. 

o. O. n. J. (1522). 6 BL 4. m. 7 Holzsch. — In Augsburg n. 
Berlin. 

15. Ein Seh5ne Newe Keytnng so Kajserlich Mayestet 

anß ludia yetz uenilich zukommen seind. (Jar liüpscli vo' 
den Newen ynseln, vnd von yrem sytten gar kurtzweylig 
züleeaen. 

o. 0. u. J. (1522). 8 BL 4. m. Titel wappen in JBinfiwsung. — In 
Wien (Ambras), München u. im Beaitz flrn. y. Scheurls zu Nürnberg. 

Ton der am 10. Aug. 1519 abgegangenen Expedition von 400 
Hann war am 0. Sept. 1522 nur Ein Schiff mit 18 Mann snrückge- 
kommen. 

M. D. XXllL 

16. Newe zeytu'g Aus dem Niderlandt. Auss Rom. 
Anss Neapolis. Auss der Newenstat Anß Oesterreych. 

o. 0 u. J. (1523). 4 BL 4. m. Titelelnf. — in München u. im 
Beats Hm. v. Scheurls sa Nürnberg. Pansera Annalen no. 2054. 

* 

17. Warhaffldge Newe zeytung, dar vbermessigen ynd 
großmeehtigen heltigening vnd Bestreyttung , der hoch Chri- 

st^nlichen Stat Rhodiß, So der herr der Turcken, nechst ver- 
gangen zweyvnndtzweintzigisten jars fnr genomen vnd ge- 
than hat. 

0. 0. u. . J. (1528). 4 Bl. 4. — In Heidelberg. Murr, Memorabilia* 
n. p. 25d. 
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1524—1525. 



M. D. xxrv. 

18. Neüw zejtuDg so kurtzlich diß Jars. An o jm. 
zxiiij. zu Kyngßbarg in Preüssen fargangen, dnrch gnädigen 
Tffirüsten des gdtliche* worts, yn* wnnderbarlichen abganga 
aller newe* abgöttereyen der yncbriBtlichen pfaffen vnd mün« 

cheD sam]it ireii papistiscliBii anliüngern. Hierin ist eia Chri- 
stenlich anseiieu. Am £nde: Johannes Döring genant Caa-> 
didos. Anno M. D. xxiiij. 

0. 0. (Straßburg, Job. Knoblonch). 4 Bl, 4. I^i ein Sendbrief an 
Oeorg Ambroster deutsch Ordens m Straßburg. In ZOrieh. 

Andere Ausgabe: 

Neüw zejtung so kurtzlich diß Jars. Anno jm XXüij. 
za Kyngßborg in Preüssen füxgange*, dnrch gn^gen yff- 
gang des gotliche* worts, yn* wu'derbarliche* abgangs aller 
newe* abgöttereye* der Tncbristliche* p^Etffen ynd münchen 

sampt iren papistischen anhängern . Am Ende: Getrackt 
durch Joanuem Schwan, Burger zu StniLburg. 1524. 

4 BL 4. m. TitelholzBch. — Weigel, Thesaun» 1870. no. 604. 

19. Warhaffbige newe Zeytung; was kurtzlich der ßadt 
zn Schaffhnsen, €3iristlicher Mejnnng f&rgenommen vnd auf- 
gesetzt hat, mit knrtzem an^eaeiehnet, vnd einem Christ- 
liehen Bruder überschickt. 

0. 0. u. J. (1524). 4. — lü Wolieub Uttel, v. d. Hardt, Autographa 

ni. 112. 

M.D.xxy, 

20. Mit warer geschieht dise nachnolgend New zeita*g 

sich begeben im landt zn Wirteiiberg Am Ende: Getmckt 

zu. Vlm 1.5, 25. Hiniber oder hinein. Za lirell. 

4 Bl. 4. m. Titelholzsch., worin: Zacharias Kräll und die 
Jahrzahl: 1.5.2.5. Zusckrift an Ludwig Helffrich Grav zu HellFen- 
stain. Text an die Stände des achwäbiachen Bundes gerichtet. Druck 
von Joh. (jrüner. — In Ulm u. Augsburg. 

21. Warhaffbige Newe Zeitung vnd antzul der verbrenten 
zerstörten Schlosser ynd Closter ym i^'ranckenland mit namen 
ft&zeygt. 1525. 

o. 0. 4. ~ Panzers Annalea no. 2781. 

22. Nüw aeitang betreffend die absterbende papistisehe 



Digitized by Google 



1525—1526. 



9a 



Messen zu Straßbnrg byßhar löblichen von jn gehalten. 

O. 0. u. J. (1525). 6 Bl. 4. m. Titelholzsch. Gedicht. ~ War in 
Sinßburg. Yergl. A. Jung, Gesoldohie d. Befiomi. d. Kirche in Strafi- 
hnrg. L & 359. 

23. Äntzaygeudt Newtzeyttuug, wie es aigendtlich mitt 
der schlackt Yor Pania, Tod als man erstlich Tor Lody aafi 
gegeim den feynndenn zogenn ist, ergangen Amfireitag den 
vier vn* zwaintzigsten tag Februarij : daran gefallen ist sant 
Mathias des hailigen zwelf böte* tag Anno. M. D. XXV. 

o. 0. M. J. (1525). 8 Bl. 4. (letztes leer) mit Titel- u. Schluß- 
holzBoh. — Im Geim. Museum u. in München. 

Andere Ausgaben: 

Anzaygendt Newtzeyttunng, wie es aygendtlicli mitt der 

Schlacht vor Pania, vnd als man erstlich vor Lody auß gegenn 

den feyndenn zogenn ist« ergange* Am freytag den vier vn* 

zwaintzigsten tag Februarij. daran gefallen ist sant Mathias 

des hailigen zwelff botte* tag Anno M. D. XXV : 

0. 0. n. J. (1525). 7 Bl. 4. mit demselben Titel- u. Schluti- 
holz8cb> — In ^Vien (Ambras) u. München. 

Anzeig warhatftiger newer zeytung, wie es sich eygent^ 

heh mit der Schlacht vor Pauia, zwüschen Keyserlicher Maie- 

stai Tnd des Königs yon Franckreych kriegs volck anff zziiij 

Februarij begeben hat. 

0. 0. u. J. (1525). 8 Bl. 4. — Prutz, Jouiiiaiiamus S. 139. 

24. Newe Tzjdiuigh Von di^r großer victoryen so der 
vnöuerwyntlich ßöm. Keyser Karolus yn Lern bar dyen vur 
Pavia geghen die Frantzosen gehat hait in welcher Schlacht 
Francisens Eönynk yon Frankijch ist nyder gelacht vnd ge- 

fangen worden . . . 1525. 

0. 0. (Cöln bei S. Lupus). 4. m. Titelholzsch. 

25. Newe Zeittung Wie die Sclilacht zu Vugern mit 
dem Türckischen Keyser ergangen: Hatt einer vonn Wien 
so dabey gewest: herauff jen Oringen Geschrieben. M.D.XXvj. 

o. O. 4^ ^ Bibl ia^ner. no. 13244. 

M. D. XXVI. 

2t>. New zeytang. Die Schlacht des Torckischen Key- 
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sers mit Lutiuuico etwau König zu Vngem, geschekeu am 
tag fohannis entheuptung. 1526. Item des Türcken fejndts- 
brieff, K&Big Ladonieo zageeandt Tor der sohlaoht. Item ejn 
kleglicher Sendbrieff 00 die Yngern dem König jn Polen 211- 

gcscliickt, nach der schlacht. Item etzlich naw gezeyteu aus 
Polen. New zeytung vom Babat za Korne am .xxvij. tag 
Septembris geschehen. 1526. 

0. 0. u. J. (1526). ö Bl. 4. m. Titelhoksch. — In Wolfenbüttel und 
im Bedts Hm. y. Scbearls zu Nürnberg. Bibl. Schadeloock. no. 2862. 

27. ^^ewe Zeyttung, wie es mit der Schlacht zwüscben 
dem Künig von Yngern, vnd dem Türkischen Keyßer er- 
gangen. Item wie der Künig von Hungern vmb ist kommen. 

Item wie der Türck die statt Ofen erobert vund wie GrafiF 
ChristütFel kriechisch VVeyssenburg wider jngenommen hat. 
Item auch, wie Ferdiuandus das königlich schwert aus Beheni 
entpfangen hatt. YS Symon vnd Jnda abendt anno lö26. 
o. O. 4 fil. 4. — Sehmit t. Tavera, Bibliogr. I. 2. p. 108. 

28. New erbärmliche Tzjdnnge von der groisser schlacht, 
80 der Turcksch Keyser mit dem Konynk von Vngam vnd 

Behem vp den 28 dach des Äugst geday hait. In wilcher 
d Konnynk vnd vyl groisser Herren synt erschlagen worden... 
Cölln, by S. Lupus 1526. 

4. mit 2 Holzsoh. Schlacht bei Mohacc. 

29. Newe zeituug wunderlicher geschieht etc. Erstlich, 
vo* dem löbliche* fride*, zwüsche't dem vnnberwindtlichsten 
Keyser Karll etc. vn' dem Christlichen Künig Francisens von 

Fra ckrich, Gemacht vn* beschlossen worden zu Madril in 
Hispanie% des vierzeheude* tags Jenners etc. Nachmalen von 
etzliche* mirackeln* , so kurtzer zeyt in äusserlicher nacion, 
ergangen, Großmechtig Forsten vn* herm belangende, lastig 
vnd lieblich zn hören etc. Am Ende: Gedrackt zu Cöln, 
Samstags vor Letare, deß jars. 152(1. 

8 Bl. 4. mit 2 Titelwappen. — lu München. 

Andere Ausgaben: 

New Zeitung Wunderlicher geschieht etc. Erstlich von 
dem Löbhohen finden, iswjwshen dem vnüberwindtlichsten 
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Keyser Karll etc. vnd dem C^liristlichen Kunig Franziscus von 
Franckreych, gemacht vnd bcsclilossen worden zu Madril yn 
Hispauien, des viertzehenden tags Jenners etc. Nachmalen 
Ton etzliohen nuraekeln*, 00 knrtzer aeyt yn amserlieKer 
Nacion, ergangen , GroßnKcbtig Fürsten vnnd Herrn belan- 
gende Instig vnd lieblich tzu hören. 

o. O. u. J. (152ti}. 4. — Bibl. Schadeloock. no. 4040. 
Newa Zeitung wunderlicher geschieht etc. Erstlich, w 
dem löblichen Mden, sswusche t dem Tnüberwindlichsten Key- 
ser Karll etc. vn* dem Christlichen Künig Franciscus von 
Fra'ckreich Gemacht vn* beschlossen worden zu Madril 
Nach malen von etzlichen niirackeln, so kurtzer Zeyt iu äus- 
serlicher nacion, ergangen, Großmechtig Fürsten vn* herm 
belangende, lustig vnd lieblich zu hören etc. 

0. 0. u. J. (1526). 8 Bl. 4. mit 2 Titelwappen. — Patiae» 
nslen no. 3148. 

30. Newe Zeittnng vnd heimliche wunderbarliche Offen- 
bamng etlicher sache* vnd handlangen , so sich vff den tag 
der zw Baden in Erc^öw, vor den Sanndtbotten der zwelff 
örter der löblichen Ejdgnosschafft , vff den Sechßnndzwen- 
tzigiste* tag des Brachmonats. Im jar Fünff hundert vnd 
XXVi. gehalten worden, zwgetragen vnnd begeben hat. 
M.D.XXVi. 

o. O. 15 Bl. 4. Verfasser ist Jo h. Fabri. — In Wolfenbüttel u. 
Berlin. Panzers Annalen uo. 3049. 

Gegen diesen Bericht schrieb VV oifg. Capito, s. Panzers no. 3050. 

Andere Ausgabe: 

Neüwe Zeitung vn* heimliche wu'derbarliche Offenbarung 
etlicher sachen vnd handlungen, so sich vff dem tag der zu 
Baden in Ergöw vor den Sandtbotten der Zwölff örter der 

loblichen EydgnosschafFt, vff den Sechßundtzweintzigste* tag 
des Brachmonats. Im jar Tausent iunühundert vnd XX VI. 
gehalten worde*, zugetrage* vn* begebe* hat. 

o. 0. u. J. (Straßburg, Job. GrOninger 1526). 15 Bl. 4. Joh. 
Fabri's Widmung an den Rath der Stadt Preiburg i B. dat Baden, 
29. Brachmonat 1526. — In Frauenfeld, Preibo^ i. Br., Kflznherg 
Q. München. 
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M. D. xxvn. 

31. Npwzeittigung den Sighatften einzng Kayserliclier 
Maiestat Kriegsvolckh in Italien. Auch den stürm vnd eru- 
bening der Stat ^EUiom wie die sach auff bayden taillen er- 
gangen ist« kUürlieli betreffandl 1627. 

0. 0. 4. 

32. Neüwe zeyttnng, wie Rom durch Kajserücher Maie- 
statt kriegsvolck. Vffden. VI. tag May, Im jaer. M. V*. XXVII. 

mit dem stürm erobert, jugenom'en vnd geplündert ist 
wordenn. 

0. 0. u. J. (1527). 4 Bl. 4. — In Mttnchen. 

33. Newe geaseytunge von Rom, wye des Keysers volck 
die stat Rom, am* yij. tag May hat eyngenomen ym Jare. 
M. D. XXvij. 

o. 0. 11. J. (1527). 2 Bl. 4. m. Titelholnoh. — In Augsburg. Ftnts, 
Jonmalkmiis S. 141. 

Andere Aasgaben: 

Newe getzeytunge von Rom, wie des Keysers volck. die 
stad Rom , am YII. tag May hat eyngenome* im iare M. D. 
XXVll. 

0. 0. u. J. (Dresden, W. Stöckel) 2 BL 4. m. Titeleinf. — 
In Zittau. ' 

Newe getzeytunge von rome, wie des Keysers yolck die 
stat Rome am Sibenden tag May hat eyugenommen. Vnnd 
wie der Babst gefangen ist worden ym yare 1527. 

o. 0. 2 Bl. i. III. Titelliolzöch. — - Friedländer u. Sohn, 123. 
Verz. S. 8. , . 

84. Neue zeyttung von Rom Kay. Mayestat Postmayster 
zu Rom Pelgerin de Oassis etc. Vrbe die XXiij. May. Anno 
etc. XXvij 

0. 0. u. J. (1527). 4 Bl. 4. ~ In Mfoohen u. im Bentc Bin. v. 
Scheurls sn Kfimbeig. . 

35. Nene zeytuug was auf den Zweintzigisten tag des 
Monatts Septembris dnrch das Kayserisch Kriegßnolck gegen 
dem Babst, vnnd andern yn Rom, mit dem, Ernst gehandelt 
worden ist. 
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o. O. JL J. (1527). 4 BL 4. m. Titeladler. — In München u. im 
Bents Hrn. y. SohenrU za Nteiberg. 

Audere Ausgabe: 

Was auff den zweinntzigsten tag des Monat Septembris 
durch dz Kejserisch Kriegßuolck gegen dem Bapst , vnnd 
andern in Bora, mit dem Ernst gehandelt worden ist. 

o 0. u. J. (1527). 4 Bl. 4. Holzsoh. auf Titel n. am Schlüsse. 
— In Mayhingen. Panzer no. 3159. 

3f>. Warhaffiige newe zeytnng ans Rom' geschrieben, 
wie herr Jeorgen von Fronsbergs söhn den Bapst mit 18. 
Oardinaln gefangen hat. 1527. 

o. O. 8 fil. 4^ Datum Banenne^ 3. Junij ym 27. — In Mayhingen« 

37. Des* Ferdinanden eyntzug zu Praga. 1527. Newe 

Zeitung zu Brüx jnn Behemen newlich geschehen. 

o. O. u. J. (1527). 4 Bl. 4. Auf 4. Bi. eine Schweinsmißgeburt in 
Holzschnitt. — In Augsburg u. im Besitz Hm. v. Scheurls zu Nürnberg. 

38. New zeytung auii Yngern des datum stehet zu wiena 
am andern tag des wejnmonats M. D. xxvij. 

o- 0. 3 Bl. 4. m. Titel- u. Schlußholzsch. — Im Besitz Hrn. v. 
Scheurls zu Nürnberg. 

39. Newe zeyttung. Keyserlicher Maiestat Stadthalters 
des Ertzhertzogenn Ferdinaudi zcu Osterreich bericht den 
verordenten als uemlichexin Grafen Jorgen vonn Wertheim 
berm Philipsen von Feylitzsch Rittern vn* Veit Awrberger. 

So zu Konniglicher vvirde zu Vugern gesant, zu Liutz zuge- 
stalt Copey. 

o. 0. u. J. (1527). 2 BL 4. m. Titelholzsch. — In Augsburg. 

40. Warhafftige Newe zeyttung des SendbriefFs, Graff 
Nicklasen von Salm, An Kü. Maie, in Hungern vnd ßeham etc. 
Wie es jm Inn Eroberung der Schlacht, mitt Graff Weyda 
ergangen, Auch mit was vortayl vnd Listigkait jn gemelter 
Weyda in seinem geleger überfallen hatt, kürtzlich hierin* 
angezaigt. Geschehe* in der nacht des XXvij. tags Septem- 
brifl. Anno. M. D. XXVII. 

o. 0. u. J. (1527). 3 BL 4. m. Tttelholasoh. - In Frauenfeld, 
Manchen n. Hamberg. 

Wellers Erste d. ZeltaDfen. 7 
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41. Nefiwe zeytaiig, Wie die BitterBciLaffk, nniaampt 
der LandtschaffI; vnd Bargenücliafft zu Wien in Osterreicli 

seind Eingeritten, von wegen der lobliclieu Krön zu Belieim, 
Ynd sich e]:zaigt gegen dem Fürsten von Osterreich als gegen 
Irem gnedigen Herren, Erweiten Künig zn Beheim. M.D. 
XXVII. 

0. 0. 3 61. 4. m. Titelemf. — In Mfinchen u. un Beaiti Hm. y. 
Schenrls ra Nilnibeig. 

42. Newe Keyttnng ans Polen, Yon wnnderlielien ge- 
schieh ten, yun Polen Vngern vnd Behemen, auch von andern 
landen. Newe zeytong von üom Venedig vnd Frantzosen. 
Item Ton Georgen von Fronspexg. Item von der handlnng 
zu Speyer, ynnd zu Esligen. 

0. 0. Q. J. (1527). 13 BL 4. m. Titelkolisoh. — In Mflnehen. 

* 

Andere Ausgabe: 

Newe zeyttnng von Born Venedig vnd Frantsosen. Item 

von Georgen von Fronsperg. Newe zeyttnng auß Polen, von 
wunderlichen geschichten, in Polen Vngern vnd Behemen, 
auch von andern lande* Item von der handlang zu Speyer, 
Tnd zu Eßlingen. 1527. 

o. 0. 13 BL 4. m. Titelholach. — In Ifflnohfln. 

M.DiXXTin. 

4B. NBwe zeytnng von den WidertewfTem w yhrer 
Sect, newiich erwachseu jm stiflFt zu Saltzburg, vnd an an- 
dern enden mehr Mit ..xiij. vnchristlichen Artickeln die da 
zn Augspurg, vnder yhn, für Tnchristlich Terworffen siut« 
Dauor sich yder fromer Christ wol hütten mag, damit er 
geferlickeit des leibes vnnd der Seele entfliehen müge , kler^ 
lieh himach anget zeiget. 

0. 0. u. J. (1528). 4 Bl. 4. m. Titeleinf. — In München. 

Andere Ausgaben: 

Newe zeytung von den WidertewfiEern vnd yhrer Sect, 
newiich erwachsen im stifft zu Saltzbnrg vnd an andern enden 
mehr . . . Dreßden, Wolfgang Stockei 1528. 

4 Bl. 4. ünterseiohnet: J. N. £. — In Berlin u. Wolfenbüttel. 

Newe zeittung von den widderteuffem vnd yhrer Sect, 
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Newlich eriTaclisen yhni stiiit tzu Hiiltzburg, viul au aiideru 
enden, Mehr mit drey tzeiien vnckristliclien Artickel vntcr yhn 
die do zu Augspurg für vnchristlich verworffen, sind, do far 
sich ein jder fronuaer Christ wol küten mag, domit er gefiw^ 
Hckeit des leibs ynd der seel empfliehen muge, derlich her-»' 
nach angezeyget. M. D. xxviij. 

0. 0. 4 Bl. 4. — Im Besitz Prof. Häßlers zu Ulm. 
Newe zeytung von den WidertewlTeru vnnd yhrer Sect, 
Newlich erwachsen jm Stifft zu Saltzburg, vnd au andern 
orthen mehr, Mit .XIIL vnchristlichen Artickeki, die do sra 
Augspurg for Ynchristlicli verworffen sindt, daruor sicli eyn 
yder frommer Christ wol hütten mag , damit er geferlickeit 
leibs vnd der Seele eutflihen möge , clerlich hernagh auge- 
tzeiget 

0. 0. u. J. (1528). 4 BL 4.-111 Zittau. 

44. Newe zeyttung. So in disem buchlein begriÜ'eu, 
Ton Tnnsern geistlichen vnd weltlichen Herren vnd Ofairckeiten. 
Nemlich vom Babst Kaißer König von Franckreich König 
yon Engel andt Hertzogen zu Meylandt Aneh anderen Königen, 

•i'ürsten, Herren, Königreichen, Fiirstenthümen, Herschafte', 
Obirckeiten, Landen vnd lewten, ßo dareyn getzogen. 1528. 

0. 0. 4 Bl. 4. Am Scbluise: W. S. (Wol%. Stöokel). — Im Benti 
hoC Haßlen su Ulm. 

45. Warhafftige neiiwe zeitung. Von de* krieg zwischen 

Keyserlicher Maieetat, dem Hauß von Bargundi, Stifft Ytricht, 

ntd Hertzog Karol von Grellern etc.* Wie das ergangen vnd 

gehandelt worden bis auff Natiuitatie Bfarie, des achten tags 

Septemb. Au. etc. XXviij. Cum gracia et Priuilegio C. M. 

Am Ende: Getruckt vnnd vollendt durch Johan Haselbergk 

anfi der Beychen Ow Costantzer Bistumbs, welcher es selbs 

nun theyl in eygner person gesehen vnd erfarn etc. Anno 

Tansent, Fünfhundert, Zwentzig vnd acht, in vigilia Mathei 

Apoatüli des xx. tagks Septembris außgangen. 

10 Bl. 4. Auf Titel 3, auf letzter S. 5 Holzsch. — In München, 
Bamberg, Berlin, Wolfenbüttel, Augsburg (hist. Verein) u. im Germ. 
Museum. 

46. Newe zeytung von Kejserlicher Majestät, vnd vo* 

7* 
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Künig von Franckreych , Auch von vil audern Fürsten vnd 
Steten Welscher vnd Teütscher Nation, geschehen im Jar. 
M.D. XXviij. Von der Schätzung die Keyserliche Majestät 
gefordert oder angeleget hat alle seyner Geystligkeyt. Schä- 
tzung des Künigs von Franckreych aller Geystligkeyt. New« 
zeyttung von Graif Hans Weyda auß Hungern, hat ein grosse 
legation durch .XXVL die mechtigisten herren die er bey 
sich gehabt hat, an den Türcken gesandt, vn* des Türcken 
antwort dameben, geschehen sa Betaw im Jar M.D.XXTÜj. 
Newe zeyttung vom Hertzog von Gellem, vnnd Bisehoff von 
Vterich, Geschehen am .xix. tag des monatb May, im Jar 
M. D. XXviij. 

0. 0. u. J. (1528). 4 BL 4. — In iTrauenfeld u. im Besitz Prof. 
Häßlers in Ulm* 

Andere Ausgaben: 

Neüwe zeytung von Keiserlicher Maiestat, vnd vom Künig 
von Franckreich, Auch von vil andern Fürsten vnd Steten 
Welscher vnd Teütscher Nation, geschehe* im Jar. M. D. 
XXviij. Von der Schätzung die Keiserliche Mayestat ge- 
fordert oder vflfgelegt hat aller siuer üeistlicheit. Schätzung 
des Künigs von Franckreich aller seiner Geistücheit. Neüwe 
seitong vo* Graff Hans Weyda vß Vngern, der hat ein grosse 
legation durch .XXyj. die mechtigisten herren die er bey 
jm gehabt hat, an den Türcken gesant, vn' des Türcken 
antwort darneben geschehen zu Betaw im Jar. M. Ü. XXviij. 
Item zu Crokaw seind hey füntHiuudert menschen in einer 
brunst verfallen, erstickt , vnd verbrant vnd auch drey hun- 
dert heüßer. etc. M.D. XXviij. 

o. 0. 4 Bl. 4. — In MüneheiL 

Newe zeyttung vonn Kayserlicher * Mayestat , vnd von 
König von Franckreych , Auch von vil andern Fürsten vnnd 
Stetten, Welscher vnd Teütscher Nation, geschehen im jar. 
M. D. XXviij. Von der Schätzung die Kayserliche Mayestat 
gefedert oder angeleget hat alle seiner Geystligkeyt. Schä- 
tzung des Königs von Franckreych aller Geystligkeyt. Newe 
zeyttung vo* Gratf Hans Weyda auß Vngern, hat em grosse 
legation durch, xxvj. die mechtigisten herren die er bey sich 
gehabt hat, an den Türcken gesandt, vnd des Türcken ant- 
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vvort darneben, geschehen zu Jietaw im Jar. 1528. Newe 
zejttung Yom Hertzog von Gelleru, vnd Bischoff yo4 Vtericli, 
Gescbehen am .xix. tag des monats Maj, im Jar. 1528, 
o. 0, 4 Bl. 4. — In Hänchen. 
Neue gezeytDBg vo' Eeyserlicher Maiestat, vnd yom 
König von Franckreych, Auch von viel andern Fürste* vnd 
Steten Welscher vnd Deutscher Nacion , geschehen ym Jar. 
1 5 28. Von der Schätzung die Kejserliche Maiestat gefordert 
oder angeltet hat alle sejoer Geystlikeyt, Schatzang des 
Königs YOn Franckreych aller Geystlikeit. New gezeytung 
von Graff Hans Weyda auü Vngern, hat eyn grosse legacion 
durch . xxvj. die niechtigisten herren die ehr bey sich gehabt 
hat, an den Türcken gesaut, vnd das Türcken antwort dar- 
neben, geschehen m Betaw ym Jar. 1 5 28. Newe gezeytong 
vom Hertzog von Gellem, ynd Bisschoff von Yttrych Ge- 
scheen am .xix. tag des Monat May ym Jar. 1 5 28. 
o. 0. 7 Bl. 4. — In Bamberg. 

47. New. 25eittnng. Von Leyptzig. 

o. 0. u. J. (1528). 7 Bl. 4. Briefe den Hier. Walter und Joh. 
Cochleus über Luthern Ehestand. — Iii Wolfenbüttel. Abged. in 
Luthers Werken , hrsg. von Irmischer. Bd. G4. S. 337 — 345. Yergl. 
Stäudlins Kirchenhist. Archiv. 1Ö25. S. 174. 

48. Newe Zeitung von der Disputation zu Bern ge- 
halten 15-28. 

o. 0. u. J. (1528). 4. — In Bremen. 

M. D. XXiX. 

49. . Newe zeyttung von Speyr. Von handlung der 
Fürsten einreytten vnd erscheynung. M. D. xxix. 

o. 0. 4 BL 4. — In Aagabvrg o. im Besitz Hrzu y. Scheurk m 
Ntoherg. 

Andere Ausgabe: 
Neue zeyttung von Speyr von handlung der Fürsten ein- 
reytten vnd erscheinu'g. M. D. xxix. 
0. 0. 4 Bl. 4. — In München. 

50. Nev^e zeytung Wie ein Türckischer Herr in eynem 
gulden stuck gefangen, Was er gefragt vn* darauif geant- 
wort hab. 
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0. 0. u. J. (Nürnberg, J. Gutknecht 1529). 4 Bl. 8. m. Titel- 
holzBcb. — Im besitz Urn. y. Scheurls zu Nürnberg. 

m 

51. Newe Zeyttnug vom Türcken. So vf Mitwochen 
den XX. tag des Weiimions, auü Wien geschribe" worden, 
den iiechste* tag nach des Türcke* abzug, das ist gewest 
vff Sambatag den xvj. tag des Weinmons, seind die drey 
Obersten, sampt dem obersten Veld Marsehalek, anff dem 
Wasser gelin Wien gerückt. M. D. XXIX. 

0. 0. 4 BL 4. m. Titelholzsch. — in Itegeusburg, Wolfenbüttel 
und im Besitz Hru. v. Scheurls zu Nürnberg. 

Andere Ausgabe: 

Newe Zeytuug vom Türcken. So ein gut Freundt, der 
damit vnnd bey gewest ist, voim Wien herauti' gehen iSürn- 
berg geschriben, Dabey von Drej gefangen Türcken, Was 
man die gefragt, vnd sie daranff geantvort haben. M.D. XXTX. 
0. 0. 4. — Bibl. Ebner. IV. p. 455. 

52. Warhafftige Newe seyttnng von der Stat Wien*, 
wie sie Ton der ersehrdekenlichen ynd Granssamen Macht 

des Thürcken anff wasser vnd Landt belegert. etc jm M. D. 
xxviiij. Jar. Item. Ein Sentbrielf so Emerich Wasch a des 
Thürcken öbrister velt haubtman, Den obristen ynd haubt- 
leütten in der Stat zugeschickt hat. Auch ein schöner Spmch 
wie granssamlich der wnetrich mit den eilenden Christen, 
Schwängern Weyhern, vnnd den klayuen vnschnhlii^e" Kiud- 
lem vml u'aii^en ist. Am Ende: Gedruckt zvl iiegeusporg 
darch Pauhim Khol. 

o. J. (1529). 8 Bl. 4. Titelholzsch. Der Spruch öV« 3* ist Ton Seb. 
Thaw tt. Valien Sparhack. — In München. 

Nu meroket hye zu dyeer Mst 

Wie es zu Wien erganngen ist eto. 

Neue Ausgabe: 

Warhaftige new Zeitnng von der Statt Wien, wie sie 
yon der erschrecklichen vnd grausamen macht des Türcken 

auf Wasser vnd Landt belegert, Im 1529. Jar, qui Ii her j am 
plane est Legendus. Zu Nürnberg durch Christoff Zell 
Anno 1530. 

4. — Schmit Taverai Bibliographie. L 2. p. 112. 
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IC. a XXX. 

53. Newe zeytu'g aufi Rom, wie das granflam yubA 

erschrocklicli groß wasser der Tyber schaden than hat. 
0. 0. u. J, (1530). 2 Bl. 4. — In Berlm, 

Fernere Ausgaben: 

Newe zeyttuiig ausz liom, wie das grausam vüd erschröck- 
licli groß wasser der Tyber schaden than hat, den viij. tag 
Octobris. Deßgleiehen den fonfften tag Noaembhs im ny- 
derland zn Antorff vnd darum* M. D. mr xzx. jar. 
0. 0. n. J. (1530). 4 Bl. 4 — In Mfinohen u. Berlin. 
Newe zeyttuug auß Rom, wie das grausam vnd erschröck- 
hch groß wasser der Tyber schaden than hat. 

o. O. u. J. (1530). 2 Bl. 4. — Im Besitz Hru. v. Scheurls zu 
Kürnberg. 

Newe zeyttnng von Bom, wie das grausam vnd eischröok- 
lich wasser die Tjber, grossen schaden hat gethan 
o. O. n* J. (1580). 2 Bl. 4. ^ In demselben Bants. 
New. Zeittung von Rom. . . 
0. O. n. J. (1530). 2 BL 4. — In Berlin. 

54. Newe zeytung des erscbrocklichen grossen Wassers, 

So sich auii" den füiiii'ten tag Noaembris im Niderlüud er- 
liaben, vnd waa es für schaden «^etlion hat etc. 1530. 
0. O. 2 BL 4. — In Zürich u. Berlin. 

Audere Ausgaben: 

Newe zeitu'g des Erscbrocklichen grossen wassers, so 
sieh anff den Fünfften Nonembris ym Nyderland erhaben, vn* 
was es for schaden gethan hat etc. Am Schlüsse : M. D. XXX. 
o. 0. 8 Bl. 4. — In Mflnohen u. Berlin. 

Newe zcituug des erschrecklichen grosses wassers , so 
sich auff den Funiften Nouembris ym Nydderland erhaben, 
Tnd was es for schaden gethan hat etc. Am Schlüsse: 
M.D.XXX. 

0. 0. 2 BL 4. m. Titelholnch. — In Angabnig. 
Newe zeyttnng des erschröcklichen grossen wassers, so 
.Sick auff den fünffteu Nouembris im Niderland eiiiaben, vnd 
was es für schaden gethon hat, etc. 1580. 

0. 0. 2 BL 4. ^ In Nüruberg (StadtbibL u. bei Hm. v. 
Soheurl). ' 
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55. Newe Zeitang. Ans Rom. Besonders aber aus 

Franckreich. Wie die Christen aldar vmbs Eaangelij willen^ 
Nackent vn* aiiflP Gehenckt vnd Schwebend Geschmocht Ver- 
brent vnd Gebraten werden. . . 

o. 0. u. J. (c. 1530). 4. — Friedländer u. Sohn» 128. Veneichniß S. 11. 

56. Newe Zeyttnnng. Wie Kayserliche . Majestät jre 
Kayserliche kronung, yff Sant Mathies tag, den XXiiij. Fe*- 
brnarij necbstTerrackt zn Bononien empfangen, vnd willens 

sey, sich herauü in Teütsche Land, vff den angesetztenn 
Eeichßtag zuthun. M. D. XXX. 

0. 0. 4. Bibl. Ebner. IV. p. 461. 

M. D. XXXI. 

57. Warhaittige newe Zeitung, wie vnd welcher Gestalt 
die Kay. May. von Bruck ans gen Landen. . 

o. 0. u. J. X1531). 4. — In Neuatift. 

Andere Ausgabe: 

Wie vnd in welHcher gestalt Kay. May. to* Bruck anß 
gen Lnnden in Üingeland gezogen, ankom*en Tnd Elmpfangen 

worden ist. 

o. 0. u. J. (1531). 4 BL 4. m. Titeleini. - In Wien (Ambras). 

58. Warhafftige zeytiing, das der Grot^meister von Ro- 
di(> durch seinen Capitanio Saiuiaten vn* Kayserlicher Maie- 
stat Hanbtman Andre de Doria, die Stat Modona, so der 
Tnrck vergangner iar, mit verlierang etwa vil Tansent man 
erobert, welcher Stat sich anch der Türck biß her za seinem ' 
fiirnemen wider die Christenheyt, sunderlich von Constanti- 
nopel auli, vnd so er wider das Königreich Vngern ziehen 
wollen, nit wenig getrost gehabt, mit geschwinder vnerhörter 

practick yetzo wideromb abgewannen hat. 

0. 0. n. J. (1581). 3 Bl. 4. In Mfinohen, Regensbnrg a. im 
Genn. MoBeum. 

59. Newe Zeitung von der Schlacht vnd Handlung, so 
yetz durch die Sehweitaser geschehen, am xviij Tag. Octobris 

M. D. xxxj. 

0. 0. u. J. (1531). 4 BL 4. Schlacht bei Kappel. — Cat. Bibl. 
Vogt. no. 4541. 
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60. New zeittiiug von der Schweitzer krieg , 8o sie in 

kurtziiorschiner zeit mit einander getriben, Dorans vormarckt 

wirt wie sie das Snangeliu* ynder einander leren vnd austeilen. 

0. O. a. J. (1581). 4 Bl. 4. m. Titelkoliacli. Gegen die Befor^ 
nurten. — In München. 

61. Newe zeittnng vnd beschreibong der switräehtigen 
kriegs bandlting, so sich kSrtsIieli zwischen den dreyen Pündten 

vnd Aydgenossen, wider den Castellau von Müß, zugetragen 
vnd vcrlolfen haben. M. D. XXX f. 

o. 0. 3 Bl. 4. — In München, Erlangen ^u. im Besitz Mm. v. 
Scheurls zu Nürnberg. 

M. D. XXXll. 

62. Newe zoyttimg, vn* warhai'te anzaygu'g, wie die 
streitFend rott des Türckischen Tyrannen vnd Verfolger des 
Ohristlichen plats, «aü hilH md gnad des almechtigen Goto, 
durch die vnsem erlegt vnd ymbgebracht, Am. 18. Septembris 

geschehen. M. D. XXXI T. 

o. O. 4 Bl. 4. m. Titelholzöch. — In Zfirich, München, Augsbuig • 
u. im Germ. Museum. 

63. ^\ arluitl'tige newe zeittun*]^ von dem Tiircke" , wel- 
Kche eyn geiauguer Türck zu Wien, auti die Fragstuck, so 
hierin* begriffen, geantwort. M. D. XXXII. 

o. 0. 4 fil. 4. m. TitelholMoh. In Manchen, Angsbarg o. im 
Germ. Mmenm. 

Andere Ausgabe: 

Warhafftige newe zeytnng von dem Türeken, welche 
eyn gefangner Tnrck zn Wienn, auff die fragstück, so hie- 
rinn begriffen, geantwort. 

o. 0. u. J. (1532). 4 Bl. 4. — In Herrn v. Scheurls Besitz zu 
Nürnberg. 

64. Von zweien Türcken newlich gefangen was sie ge- 
fraget worden vnd geantwortet haben. Zeitung wie der Türck 
Güns gesturmbt hat. 1532. 

o. 0. 4. m> Titelholzsch. 

M.D XXXIII. 

65. Newe zeyita*g ans Bononia, Bebstiicher heylig- 
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keyt vnd Keyserlicher Maiestat einrejtten anzejgend, Im De- 
cember des vergangnen XXXII. Jars. 

o. 0. u. J. (1533). 4 Bi« 4. — Im Bedts Herrn ?. Scheurls zu 
Dürnberg. 

66. Newe zeytung von veraynigung vnd frid, so zwi- 
schen Eö. £ü. Maiestat vnd dem großmachtigisten Türcki- 

sehen Eayser in knitz yerschiner zeyt beschehen. 

0. 0. Q. J. (1583). 4 Bl. 4. Datum Ubach des XXVIL tag Fe- 
broariij, im XXXIII. Jar. — In Mflnohem. 

. Andere Ausgaben: 

Newe seytang von yereynigung vnd firid: so SBwischen 
üö. Kü. Maiestat vnd dem t^roLmäclitigisten Türckischen 
Keyßer in kiirtz verschiner zeit beschehen. M. D. XXXIII. 
o. 0. 4 Bl. 4« m. Titelportrait des Kaisers. — In Franenfeld. 
Newe Zeytung von Vereinigung vnd Frid, so swischen 
Bö. Eo. Maieetat vnd dem großmaehtigisten Türckischen 
Eeyser in knrcz verschiner zeit beschehen. 1533. 

0. 0. 4 Bl. 4. — Köhlers Antiq. Anz. Hefte. 1858. Januar no. 351. 
Newe zeytung von Vereinigung vnd fridt, so zwischen 
itö. Kü. Maiestat vnd de' grpßmechtigisten Türckische* 
Eayser in kurtz verschiner zeit beschehen. 

0. 0. n. J. (1583). 4 Bl. 4. Im Besits Hzn. v. Schenrlfl za Nfimberg. 

67. Newe zeytnng vom Andrea dorio, welicher eyn 
öberster hattbtman Kay. May. vnsers allergnedigsten Herrn*, 
auff dem Mör ist, wie yetz im Angstmonat mit dem Türcken 
SLuS dem Mör in der rettung oder beystandt der stat Coron, 
ein grossen Scharmützel gehabt hat, gantz kurtzweylig zu 
lesenn. M. D. XXXiii. Jar. 

o. 0. 4 Bl. 4. — In Uünolien. 

68. Newe Zeitung von iüngster Ausschiffung Andrea 
Doria anff Choron wider den Türcken, daneben auch etlich 

Schreiben aus dem Schweitzer! aud. . 1533. 
o. 0. 4. — Hirsch, Millen. II. 614. 

« 

69. Newe zeytung des einzugs so der Babst zn Marsilien 
in Franckreich gethan, aus etlichen iVautzösischeu brietfen 
in Deutsche sprach auff das kürtzest, gezogen. 
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o. 0. II. J. (Nürnberg, J. Qutkneobt 1533). ABl 4. — lo Man- 
chen u. Erlangen. 

70. Dor Landfarer mit eym franckt'urter Meßkrom. Newe 
Zeitung nach gestalt der weit aller nstion durcli die Chri-' 
stenhejt rad Turckey etc. för eyn Franckfnrter meßkrom, 
diser gegen würti gen zeyt Anno 153B. Item, wie vier ge- 
wanderter naraliafftiger personen auÖ' weiter heyden vnge- 
farliciic" zusameu kumeu im* VV ormbergaw , bey der obern 
hütten, an der Beohbach, als fdmemlich eyn Landtfarer, eyn 
Kriegßman, eyn Hämischer Student, Tn* eyn Poet, welcbe 
erefitzweiß dorcli die eristenheit gezogen , vnd was sie to* 
wegen newer zeittimg in den lauden hyn vu* her eyuaudere* 
für fragstuck aufige iegi etc. 

0. 0. 11. J. (1533). 12 Bl. 4. m-. Titelholzsch. Im Text 1 grölu rer * 
u. 8 kleinere Hobssob* — In Berlin u. im Beaitz Urn. v. Scbeurls zu 
Nürnberg. 

71. Vom Newgebornenn Endtcbrist. Newe Zeitung 
des großen Meyß vonn Kodiß, dem Christlichen volck über- 
schickt. 

o. O. Q. J. (1588). 8 Bl. 4. Im Bents Hm. v. 8oheurl8 in 
KBmberg. 

Andere Ausgabe: 

Newe 2jeytung des grossen Meyß von Bodiß dem Chrißte- 

lichen volck überschickt, von der Geburt des Endtclirists. 
o. 0. u. J. (laöo). 4 Bl. 8. — In Wien. 

M. D. XXXIV. 

72. Newe zeittung von dem Landgrafen zu Hessen. . 
Scharmützel. 15H4. 

o. 0. 4. m. Titelholzsch. 

73. Newe Zeytung aus Hispanien vnd Italien. Meuse 
Februario. 15S4. M. D. XXXllII. 

0. 0. 4 Bl. 4. £ntdec]n]ng toh Pom. — Ashen Qktober-Auktion 
1860. no. 1890. 

74. Newe Zeytung. Wirttembergische vnnd Landt- 
grilnisehe gemeyne anßschreybnng, yetzondt forhabens. 1534, 

0. 0. 8 Bl. 4. — ECUeis Amsige-Heft 185. no, 491. 
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75. Zweyerley Newe Zeyttuug, vom -Bapst CiementiB 
ab^terbong, vnd der erweelaug Pauli der Dritten dises Na- 
m'ens. Die Ander von Barbarossa des Sophois haaptman, 
yn* dem Köuigreych Tuuysi. M. D. XXXIUI. * 

0. 0. 6 Bl. 4, ^ hx Mfindieii. 

M. D. XXXV. 

76. Newe Zeitung Von dem Bapst zn Rom, wie er sieb 

zu Tode hat crefalleii von seiaeui hohen 8tule. Inn dem Thon 
zusingen, Der Kukuck hat sich zu tode getaUeu. Die ander 
Zejtang, Von der Braut von Babilou, Wie ihr der Stul zu- 
sohmoltzen ist, daranff sie gebranget hat. Im Thon. Lobt 
Gott jr Christen alle inn aller »Nation. Am Ende: Ge- 
druckt zu Zwickaw durch Wolfffrungk Meyerpeck. 

0. J. (c. 1535). 4 BL 8. — in München. Wackemagel, Bibl. no. 332. 

77. Newe Zeytung, Die Widerteuffer zu Münster be- 
langende. M. D. XXXY. 

o. 0. 4 BL 4. m. Titelholzach. — In Manchen, Augsburg n. im 
Germ. Museom. 

78. Gewise neue zeittung von der statt Münster von 
den jenigen so bey der Sachen gewesen sind. Was sich anch 
in kücze zwischen der Ro. Ea. Ma. Vnd des K5nig^ von 

Frauckhretch bo tisch äfft bege))en vnnd zugetragen hat. M. 
C. XXXV. (15H5). Am Ende: (jiedruckt zu Regenspurg. 
4 Bl. 4. Drucker : Paul Kohl. — Xu Augsburg, Nürnberg u. Wien. 

79. Newe zeyttung, Wie die Statt Münster eroberet 

vnnd gewonnen worden ist, am Frejtag nach Sant Johannes 

des Teüflfers tag, den fünff vnd zwayntzigsten Jonij, des tansent 

funff hundert vnd fünff vnd dreissigsten jar. 

0. 0. u. J. (1535). 3 Bl. 4. m. Titelholzsch. — in irauenfeld, 
München, Augsburg, Berlin u. im Germ. Museum. 

80. Newe zeittunge vonn Münster, was sich begeben 

hat, Inn der stadt vnd außwendig der Schantze* vn* Bloch- 

hensem seyd Pfingsten, £rbennlich zuhören M. D. XXXV, 

0. 0. 4 BL 4. Signata* Walbeck Donnentag nach Ersten Bontag 
negst Trinitatis, ist neulich der tag Erasmi, Anno dn*i etc. zzxv. — 
In -München, Augsburg, Nttmbeig u. Berlin. 
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81. Newe zeyttunge Wye die stadt Munster Erobert 
vud eiogeuhomeu, durch die lautzkuecht am freytage nach 
Johannis zu mitternacht mit einem anfallenn. 

0. 0. 11. J. (1535). 2 Bl. 4. Bericht HermannB v. Mengerisaen. 
— In Tübingen» Wolfeubüttel u. Hrn. v. Scheurls Bants sa Nümbeig. 

82. Newe Zeitung von den Wider taufferen zu Munster. . 
Wittenberge Joseph Klug 1535, 

4b — . In Dresden. 

Fernere Ansgaben : 

Newe zeittnng Ton den Widerteoffern zn Münster. M. 
D.XXXV. Anff die Newe zeiiinng^ von Mfinster D. Martini 

Luther Vorrbede. Wittemberg. M. D. XXXV. Etliche Propo- 
bitiones wider die lehr der Widerteuüer gestelt durch Philip. 
Melanth. M. D.XXXV. 

0. 0. 18 Bl. 4. Jedes diesier drei Stdcke mit eigenem Titelblatt 
— In Nürnberg n. Zittau. 

Newe zeytung von den Wide^nfferen zu Münster. Anff 
die newe zeytnng von Münster D. Martini Lathers Vorrede. 

Proposition es wider die Leer der VVidertauffer gestelt durch 
Philip. Meiauck. Wider das gotzlesterlich vud scbentiich Buch, 
80 zu Münster im* truck newlich ist außgangen, etlich Ar- 
tiekel gestelt dnrch Philip. Melanch. zn Wittenberg. M. D. 
XXXV. 

o. O. 12 61. 4. — In Zflrich (Stadt- vu Eantonsb.) u. Freiburg i. Er. 

Newe Zeytung von den WydertaufFeren zu Münster. Auff 
die Newe Zeytung von Münster D. Maiiini Luther Vorrede. 
Propositiones wider die Leer der Widertauffer gestelt durch 
Philip. Melanch. Wider das Gotzlesterlich ynd schentlich Bnch, 
80 m Münster im* tmck newlich ist außgangen, etlich Ar- 
tickel gestelt durch Philip. Melanch. zu Wittenberg. A m 
Ende: Gredmckt zu Niirmberg durch Joan Haden. 1535. 
4. — Bibl. Ebner, no. 12765. 

Newe zeitnug vo* den Wider tauffern zu Münsster. Auff 
die Newe zeitong von Münster D. Matini Luther Vorhede. 
Propositiones wider die Leher der Wider tanffer gestelt dnrch 
Phibp. Meiaucb. \Vider das Gotzlesterlich vnd sebentlich 
Buch, so zu Münster im truck neulich ist außgangen, etlich 
artikel gestelt, durch Philp. Melanch. zu Wittenberg. 1535. 
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Am Ende; Geirnoki zu Nnrnberg durch Jeronimom Form- 

sdmeider 1535. 

15 Bl. 4. — In Aiigölturg, Ulm, Dresden u. Berlin. 
Newe zeytung von den Wydertaufferen zu Münster. Aurt 
die Newe Zeytung von Münster D. Martini Luther Vorrede. 
Piopositiones wider die Leer der Widertauffer gesielt durch 
Philip. Melaneh. Wider das Gotzlesterlich ynd sehenilich 
Buch, so zu Münster im* truck newlich ist auszoraii^en, etlich 
Artickel gestelt durch Philip. Melauch. zu VVitteDberg. Am 
Ende: Getruckt zu Nürnberg durch Fridericum Peypus 1535. 

Ih BL 4. — In Augaboig. 

83. NEw zeittung, außgangen zu Genua, au dem erst ^i 
tag May, im 1535. jar, wie Kayserliche Maiestät mit hülö 
des Babsts, etlicher Eünigreich vnd Länder in riistung ist 
auff dem Mör, wider den Feindt der Cihristenhait den Türeken 

vnd seinen anhang, in aigner person zu ziehen mit solcher 
macht, wie hierinn angezaigt würt. 

0. 0. u. J. (15B5). 2 BL 4. — In Freiburg i. Br. u. BaseL 

84. Newe zeyttung von Kaiserlicher Maies tat Kriegs- 
rüstung, wider den Barbarossa, gegen der Statt Thunis in 
AfErica zu schicken, Aufi Neapolis vnd andern orten geschriben. 
M. D. XXXY. 

o. 0. 8 BL 4. — In Ifflnohen u. im Genn. Huaetim. 

85. Warhafftige Newe zeitung des Kaiserlichen Sigs, 
zu Galetta vnd Thunis geschehen, M. D. XXXV. 

o. 0. 7 BL 4. m. Titelholzsch. Der Hauptinhalt ist ein Brief dei 
Fernando de G^onzaga, Herzogs zu Aixiano» an seinen Bruder den 
Herzog zu llEUitiia. — In Mtlnchen n. im Germ. Moseom. 

4 

86. Newe zeytung, von der Römischen Kay. May etc. 
zug, vnd eroberung des Künigreychs Thunesse etc. 

0. 0. u. J. (1535). 4 Bl. 4. m. Titelwappen. — In Mimchen u. 
im Germ. Museum. 

Fernere Ausgaben: 
Neu Zeittung von der B5mischen KayserHchen Maiestftt 

Zug, vud Eroberung des KünigreicLs Thuiiibüe, kürtzlich von 
Venedig inn Teütsch land geschrieben. 

0. 0. u. J. (1535). 4 BL 4. — In Frauenfeld. 
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NEwe Zeitung, von der li.omischeu Kaiserlichen Maie- 
stat etc. zog Tnd eroberung des Königreichs Thanis anders 
Oartago etc. Am Schlüsse: Anno M.D. XXXV. 
0. O. 4 — WA, Schadeloook. no, 2977. 

87. Newzeittnng. Kaiserlicher Maiestat eroberung des 
Königreichs Thunisi , wie die vergaii^rener tag von Rhom, 
Neapls, vnd Venedig, gen Augsburg gelangt hat, Vud von 
Genna den z^. Angnsti hieher geschriben ist. Gedruckt zu 
DreiSden durch Wolffgang Stöckel. 

o. J. (1585). 4 BL 4. m. Titelhokaeh. — In Rndolaiadt. 

88. WAarha^ge New Zeittnng, der niderlag Tnd Zer- 
störung des Türckischen Heers, vikI zall, wa« vom gemainem 
Kriegßuolck, auch Trei'entiich vnd Anseheulich Männer, 
Wasoha, fiaubtleüt, vnnd ander von dem Snffi inn Persia 
vnd seinem volck erl^^ todtblieben, vnnd gefangen, sampt 
dem verlost, des Türcken sehatz, vnnd seiner Liebhaberin, 
auß dem beschlosbenen 1 1 awenzimmer, inn der Statt Tauris 
inn Persia besehehen , Durch aiuen von Constantinopel , an 
die Venediger Herrschafft geschriben, darnach ins teotsch 

biaeht. ' 
Q. O. IL J. (1586). 4 BL 4^ — In Basel a. iVeibuxg L Br. 

89. Newe zeyttong von KayserHcher Maiestat, vo' dem 

Türcken, vn von dem grossen Sophi, etc. Auß Venedig gen 
Augspurg geschriben. M. D. XXXV. 

o. O. 3 £1. 4. — In München u. im. Germ. Muaeam* 

Andere Ausgabe: 

Newe zeittong , von* Keiserlicher Maiestat , von dem 
Türcken, vnd von dem grossen Sophi, etc. Ans Venedig gen 
Augspurg geschriben. M. D. XXXV. 

o. 0. 2 Bl. 4. m. Titelholzach. — WeigoL» Thesaaros 1870. 
HO. 2828. 

90. Wonderparliche Newe zeitong, so yetzt am tag 

Petri vn* Pauli, Im fünf vnd dreyssigisten jar. Durch fünf 
vnd zwajntzig Burger, vnd Burgers sün, der Statt Amberg, 
die inn etoem vngeheären holen Berg, drej me&l wegs von 
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der Statt Amberg, inn ein gebyrg, bey einem Dorff, hayßt 
Predenwiud, inn wölcben berg sye bey neunhundert klaftern 
gegangen, ynd dnrchkrocbe* was sie wunderbarlichs darin' 
gselien, durch einen mitrayser Perthold Büchner genan't, 

seim vettern, gar knntlichen zugscbriben. . M. D. XXXV. 

o. 0. 3 Bl. 4. — iii Ulm, S. Gallen (Stadtbibl.) u. im Germ Museum. 

Andere Ausgaben: 

Wunderbarlicbe newe zeyttung, So ytz Im xxxv Jar. 
Durch Fünffvndzwentzig Bürger vnd Bürgerssöne der Stadt 
Ambergk, die in einem vngeheuren holen Berg, drey meyl 
wegs Yon der Stadt Ambergk, vm ein gebirg, bey einem 
dorff bei8t Freden windt, in welchem Berg sie bey neunhun- 
dert klütftem gegangen , viid durch krochen , was sie wun- 
derbarlichs darin* gesehen, durch eynen mit raysser Pertholt 
Pnchner genant, seine* Vettern, gar knhdtlich zngeschrieben. 
.M.D.XXXV. 

0. O. 4 Bl. 4. — In BudoUtadi 

Wunderbarliche newe zeyttung, So ytz Am tag Petri 
vnd Pauli Im xxxv jar. Durch fünff vnd zwayntzig iiurger 
vn* Burgerssöue der btat Arnberg die jn aynem vngeheüreu 
holen perg drey meil w^s von der stat Amberg jn ein ge- 
birg bey e3m0m Dorff heist Predenwint, jn welche* borg sy 
bey neunhundert dafftem gegangen vnd durchkrochen, was 
sie wunderbarlichs darin gesehen, durch einen mit rayser 
Pertholt Fuchuer genant, seinem Vettern, gar kuntliche* zu- 
geschriben, . . M. D. XXXv. 

a. 0. 4 Bl. 4.-10 Begensborg (Frivatbentz). 

Newe zeitong, So am tag Petri vnd Pauli der heyligen 
zwelff hotten, des XXXV. Jars, Durch xxv. Burger vnd bur- 
gers söne der Statt zu Amberg , die in einen vngehewren 
hole* Felß oder bergk, drey meyl wegs von Amberg bey 
einem Dorff heyst Bredenwindt gelegen, erfaren vnd im durch- 
kriechen gesehen, durch Bertholdt Büchner, einen mitraiser 
solcher grausamer farth , gar knntlichen seinem vettern zu- 
geschrieben, Weichs den vnwissenden vnglaublichen zuhören, 
vnd den erfarneu vuniüglich guugsam anzuzeigen ist. Wie 
hernach zu vernemen ist. 

o. 0. u. J. (1535). 4. — BibL Schadeloook. no. 2985. 
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M. D. XXXVI. 

91. Trinmpliierlicli einreiten Röm. Keyserlicher Maiestat 

zu Messina den 21. Octobris, vnd zu Neapolis den 25. No- 
uembris. Anno 1535. Item Zeytung aus Constantiuopel vnd 
aus Venedig den 14 Decembris, anno 1535. Von erlegnng 
des Türcken nachzngs , yon dem Sophi etc. Oetnickt 5. Ja- 
nnarij. 1 536. 

0. 0. 6 BL 4. m. Titelwappen. — In tfayhingeu a. Nfirnberg. 

Andere Ausgabe: 

Triam phierlich Einreitung Römische Kaiserlicher Maie- 
fitat m MeQuuk den XXI. Octobris an*o 1535. Zeittnng ans 
GoDstantinopel vnd ans Venedig den 14. Decembris, anno 

15S5. Von erlcguug des Türcken uachzugs, von dem Soplii. . 
Am Ende: Gedruckt zu Dreßdeu durch Wolfifgaug Stockei 
Sonabents nach Liechtmeß.- 1Ö36. 

6 Bl. 4. m. Titelwappen.' — Im Besitz Um. Dr. Fr. f^roehlidb» 
in Oarlsruhe. 

92. Warhaffte nenwe Zeytungen, Von der Key. Mai. 
jetzigen vorhabenden Kriegs, wider den König in Franck- 

wich, etc. Durch namhafftig personen beschriben, welchen 
guten glauben wol zu geben ist. 

0. 0. u. J. (1536). 4 Bl. 4. m. kleinem Titeladler. — In München. 

Andere Ausgabe: 

Warhaffte nenwe zeitnngen, Von der Key. Mai. jetzigen 
vorhabenden Kriegs , wider den Künig in Franckreich , etc. 
Durch uamhatltig personen beschriben, welchen guten glauben 

wol zu geben ist. 

o. 0. u. J. (1536). 5 Bl. 4. m. TitelholzscL — Im Besitz Herrn 
y. Scheorls zu Nürnberg. 

Hirsch, Millen. iV. 605 nennt eine Ausgabe Hans Galdenmuudts 
ohne Jahrzahl. 

93. Newe seytnng von Kayserlicher Majestät kri^s* 
handlung, wider den Küng von Franckreich, Von dem tiij. 
biß anff den xxij. tag Jnlij geschehen. ^ M. D. XXXVI. 

0. 0. 3 BL 4. in. Titelholzsch. — In Freiborg L Br., Hünehen u. 

ilB Geriu. Aluseum. 

* 

Woliera Krste d. ZeituMgeii. 8 
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Andere Ausgabe: 

Newe zeytimg von Kayserlicher Majestät Kriegshand- 
lung, wider deu Köiiitr von l'Vaiickreych, Von dem xiij. biü 

auff den xxij. tag Julij «^^eschehen. M. D.XXXYI. 
o, O. 8 BL 4. — In München. 

94. WarhafFtige Newe zeittung vß Trynt Mejland, Rom, 
vnd Venedig an Fürsten vnd Herrn ssa Speier angeschrieben, 
wie alle Kriegs handtlu'g in leisten tagen Maij, zwischen 

Rü. Keys. Ma. vn* dem Köiiig \Ü Franckreicli sich zu ge- 
tragen Darneben auch die vnneynigkeyt vnd Schlacht Teüt- 
Bcher kuechi vnnd Gastguniger, vuder dem Frantzosen. 

Hie hastn die warheyt gar, 

Wie es in Franckrdcb yber al, 

\^mb hochlöblich Keyserlich Maiestat 

Vnd dcjn Frantzosen ergangen hat 

Vngefert biü vtf dise standt 

Niemandt hat gewisser gmndt 

Der Almachtig Gott w5ll vnß beschem 

Da mit wir der Kiaiitzosen erweni. 1 ö 36. 
o. 0. (von Joh. Hajsclberg gedruckt). 4 Bl. 4. m. Titelwappen, — 
In Zürich, Aaraa u. im Germ. Museum. 

95. Newe Zeitung Keyserlicher Maiestat kriegsübung 
in Franck reich, von Römischer Königlicher Majestet an die 
Chnrfiirsten vnd Fürsten geschrieben Anno domini 1586 den 
11. tag Angasii. von Inßbrack. Am Ende: Erffnrt ge- 
druckt bey Matthes Maler. Anno 1536. 

4. — Abged. in Hoxüeders Handinngen u. Anaachreiben. -1645. L 90. 

96. Warha£Ptige Newzeytong so die Rom. Kai. Mai. etc. 

Römischer Kimigkliclier Mai. etc. aus Frauckreych kurtzuer- 
ruckter zeyt zugeschnbeu hat, sambt warnung ettlicher fal- 
scher schriÜ'tu halb, So von de* FrantzÖsischen erdicht vnd 
ansgangen., wie sölchs alles yon hochgedachter Rom. Kü. 
Mai. an Kurfürsten Fürsten vnd andere Stenndt des heylige* 
Rejehs knrtz hieuor außgaugen. 

ü. 0. u. .T. (153(3). (5 Bl. 4. m. Titel adler. -Geben iu Viiuser Statt 
Ynnsprugg den Aidlyfftea tag Augusti Anno etc. jm Seclißunddreiaai- 
gisten. — In München. 
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. 97. Newe Zey.tung. so M. auff den Künig von Fra*ck- 
reich an ziehen wöUe selbs persönlich mit sejm zeuge.' Auch 
wie Andre Dory von K. M. Abgefertigt ist worde*. Item 

wie Anthoni de Leua aiu PaG nahet bey der stat Thuriu 
eiügenoiireu, Vnd Sechs C. Frautzostii darinu erstochen hat. 
Weyter K. M. Sich mit dem Marqueso de Salutz vertragen 
hat, Item das er auch dem Cardinal Caraciola, vn* Signor 
Aacaao, sollen die stat Maylaudt mitler weyl Begieren, etc. 
Im MD XXXVI. Weyter Newe zeytung Äuß Franckreich 
von Lyon, Auß Engella'dt, Auß .Niderlandt, AuÜ Hyspaniä, 
Auß Portugal, V on Venedig, Auß Vngeru. etc. 

6, 0. u. J. (Lä36). 3 Bl. 4. m. klednein Titeladler. — In München. 

Andere " Ausgabe : 

Newe Zeytung. so K. ^. auff den Künig von Fra'ck- ' 
ideh an ziehen wolle selbs persönlich mit seym Zeuge. Auch 
wie andre Dory von K. M. Abgefertiget ist ' jvorden. Item- 

wie Anthoni de Leua ain Paß nahet bey der Stat Thurin 
emgenom*en, Vnd Sechs C. Frantzoßen darin* erstochen hat. 
Weyter, w^ie sich K, M. mit dem Marqueso de Salutz ver- 
tiagen hat, Item das er auch dem Cardinal Caraciola, vnd 
%gDor Ascauo, beuolhen die Stat Maylandt, mitler weyl zu 
Regieren. Ihm M.D. XXXV'l. Weyter Newe zeytung Auß 
^Vaockreich vo* Lyon, Auß iilngeliandt, Auß Xyderiandt, auß 
Hjspania, auß Portugal, Von Venedig, Auß Vngern etc. 

o. O. u. J. (15S6). 4. m. Titelwappen. — Bibl. Sctaadeloock. 
HO. 2991. ' 

98. Newe zeyttung was sich gar vor newlichen tagen 
zwischen dem Hertzog von Sotiby , denen von Bern , vnnd 
dem Künig von Franckreich inn Kriegs hendlen hab zuge- 
tragen. H.D.XXXYI. 

* 0. 0. (Basel). 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Fianenfeld, MOnehen 
«.Mayhingen. • 

Andere Ausgaben: 

Newe zeytung, was sich gar vor newlichen tagen zwi- 
schen dem Hertzogen von Soöoy, denen von Bern, vnd dem 
König von Franckreich, in kriegßhendlen hat zugetragen. 
D. XXXVI. 

8* 
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o. 0. 4 Bl. 4. m. TitelholzBcli. — In München. 
Newe zeytuiig, was sich gar vor newlicheii tagen zwi- 
achen dem Hertzog voji ÖGllby, denen von Bern, vnd dem 
König von Frauckreich, in kriegs heudleu hat zagetragen. 
M.D.XXXVL 

o. 0. 4 Bl. 4. m. Titelhoback. — Im Besitz Herrn v. Sohearli 
BU NQmberg tu Genn. Museum. 

99. Newe zeitang YOn dem krieg vnd Tehd des orte 
vnd statt B^u in Schweitz wider den hertzog zn Sophej. 

o. 0. u. J. (1536). 4 Bl. 8. m. Titelwappeu. Am Schlüsse: 
gebenn den Sontag den 16. Janaarij. Anno 1536. — Im Besitz Hrn. 
Scheurls zu Nürnberg. 

100. Newe zeitting, Von der erobertmg CSopenhagen, 
der Haubtstatt inn l)eiiiiia-rckt. Auß dem Kaiserlichen Veldt- 
leger vor Thuriu. Von ß»ömiacher Kaiserlicher Mai. etc. 
Von Graff Hainrichen von Nassaw etc. Im monat Septem- 
ber, 1536. 

o. 0. 4 Bl. 4. — In Frauenfeld. 

Andere , Ausgabe : 

Zeytnng. Von der erobern ng C/openhagen, der Haubt^ 
statt inn Deuniarckt. Aus dem Keiserlichen feldtleger vor 
Thurin. Von üömischer Keiserlicher Mai. etc. Von Gralt" 
Heinrichen vo* Nassaw etc. Im monat September, 1536, 
0. 0. 4 Bl. 4. In München o. Wolfenbüttel. 

101. Neüwe zeyttung, Was sich newlich* zwischen dem 
Hertzog von Holstaju, yetznnder Künig zu Den'marck, vn* 

dem Künig vo* Schweden, Auch Hertzog Albrecht in* Preuhoen, 
mit jrem auha'g, zugetragen vn* verlauü'en hat , au£f wasser 
vnd land, gegen den von Lübeck. M. D. XXXVI. 

o. 0. 7 Bl. 4. m. Titelholzsch. Brief des Marx von Schleyta 
an den Markgrafen Georg zu Brandeuborg. — In München. 

102. Newe zeitung des ratschlags vnd reyß derkriegß- 
rustung, so der Tiirck newlich wider Earolum den Bomischen 

Keyser vnd die Christen für<?enommeu , mit anzeyguug der 
niderlag, so er von dem Soplii erlitten hat auch mit war- 
hafftige* beschreyben der religion vnnd weys zu kriegen ^ so 
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die Persier gebrauchend. Wirt auch anorezeygt, warumb 
Abraim der oberist Bassa vou dem Türckische* Keyser ge- 
tödet sey. Im Junio M D XXXVL Am Ende: Gedruckt 
zu Straßbarg bey Wendel RiheL 
0. J. (1586). 9BL 4. ~ In Zflricli. 

108. Ersehröklihe Warhafftige Newe zeittung, die sich 
mit grausainen erdbidem ynd fear in Sicilia, an ynd ymb 

den perg Ethna begeben haljen, aus der Welsche' h^uach 
verteutscht. x. Julij. M. V. xxxvj. 

0. 0. n. .T. (153(3). 4 Bl. 4. Üer Brief dat. Oatania, 10. April 
1536. — In Fraueufeld, München, Erlangen, Berlin u. WolfenbütteL 

104. Newe zejttung, wie die Bömisch Eayserlicb Maye- 
stat etc. Ynser AUergnedigster Herr, von Thnnis aoß AiPrica, 
in* die fumemisten zwü Stett, Messana Tnd Neapols an- 

kom'en, vnd jrer Kay. May. daselbst grosse vnnd herrliche 
Eher, erzaygt, vud mit was vnschätzlichem koste* jrer Kay. 
May. za hochlöbUcher gedechtnuß, schöne Bpectacula vud 
lulizine gepew, anffgericht worden sein, Alles dnrch Bö. Kn. 
May. Secretarien Adam Karl bescfariben, anß Welsch zn La- 
tein, vn* jetz zu teiitsch gebracht. M. D. XXXV 1. 
o. 0. 12 Bl. 4. m. Titeladler. — In München. 

105. Warhaiftige newe zeyttung von schrecklichen vn- 
ge wittern, so sich im nechst vergangenem Jar in der Slesien 
begeben haben, wnnderbarlich znlesen. Mit einer Vorrede 
Doctor Martini Lnthers. Am Ende: Gedrückt zn Nürn- 
berg, durch Hanns Guldenmundt. M. CCCCCXXXVr. 

12 Bl. 4. Widmung an den Breslauer Pfarrer Ambr. Moibau von 
Laur. V. Bosenroth. — In München, Eriaugea u. im Germ. Museum. 

M. D. XXXVII. 

106. Ernstliche Newe zeytnng, so sich zwischen Kai- 
serlich vnnd Knuigklichen Maiestaten, dem Bapst, Herrschafft 
zn Venedig, an ainem, Vnd anders tails dem Tfircken zu- 
getragen. Auch wie der Türckisch Kaiser Corfou belegert 
hat. M.D.XXXV1I. 

0. 0. 4 Bl. 4. mit 3 kleinen Titelholzach. — In Augsburg, Mün- 
eben, Heidelberg, u. im. Gterm. Museum. 
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Andere An8gal)e: 

Ernstliche newe zejtung, so sieb zwische* Keyserlich vnd 

Königlichen Majestäten, dem Bapst, Uerrscha^ft zu Venedig 

an einem , ynd ander teils dem Türcken zugetragen. Anob 

wie der Türckisch Eeyser Oorfan belegert hat. 1537. 

o. 0. 3 61. 4. — In Nüraberg, Erlangen u. Begenfibürg. 

107. Newe zeitiiiig vnd Kriegs haiidlung. DEs allerdurch- 
lenchtigsten Groümechtigsteu V^nüberwindtlichsteu liöniischeu 
Keysers. Karol des Fünfl'teu etc. Was sich in disem sibeu 
ynnd dreissigsten jar, Key. Mai. Krieg halber, anff Wasser 
Tnd Landt zutragen, inn Italia zu Neapolis in Bickardia, im 
laud zu Vngern vnd Kernten, Sampt der Victoria des sig- 
hatften Andre Durea , Key. Mai. übrister Gnbernator des 
Meres. Am Ende: Durch Johann Haselberg von Eeychenow 
Gostau tzer Bischtums in trncl^ verordnet. 1537. 

o. 0. (Mainz, (J. Sohöffer). 8 Bl. 4. m. Titelholzach. — Im Bedb 
Herrn t. Scheurls zu Nfimberg. / 

10^. Newe Zeitung, nach gestalt der Welt vil Nation 
betreffende, Auch von der*handlung des Tyrannischen Tnr- 

ckens, die er newlich begangen, sampt der zukunfft Keyser 
Friderichs , der als man* sagt autt" erdtrich verlorn soll sein, 
v?ie wau- vnd welcher gestalt er wider kommen soll etc. 
Durch Johann Haselbergk von ßeichenaw. 

o. 0. tt. J. (15a7); 4. — Mbl. Ebner. IV, i>. 481. 

109. Newe Zeytung. Mn Copey des Kriegsvolcks, Hanpt- 
leut, Profand, des zukünfftigen zugs wider den Tnrcken. 

0, 0. n. J. (e. 1537). FoHoblatt - T. 0. Weigel, Cat. (1864). 
no. 2^5. 

110. Neüwe Zeytung, Weylandt Eeyß. Maye. zu So- 

phintana gelegen ist, Hat Bäpst. H. zwen Cardinal geschickt 
zu Key. Maye. vnd oöenlich verkündt das Concilium zu Mau- 
tua zuhalten, vnd Key. May. darzu berüfit, Aulf den xxvijr 
tag. May, M.D. XXXVII. jar, vnd begert fryd zn machen 
zwischen Key. Maye. vnd dem Frantzosen. Am sybenden 
tag Julij. 

0. 0. u. .T. (1537). 4 Bl. 4. m. Titeladler. — In Aaran. 
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Neue Ausgabe: 

Newe Zeytong, Weylaudt. Kay» May. zu Sophinia ge- 
legen ist, Hat Bäpst. H. zwen Gardinel geschickt za E. M. 
Tn* o£Peii1ich yerkindt das Conciliu* za Mantaa zu halte\ vnd 

K. M. darzu beriifFt, Aiiü' den 27. tag May 15H7. jar . vn* 
hp^ert frid zu mache' zwischen K. M. vn* dem Frantzosen. 
Am 7 tag Jolij. Aach andre warhafftige zeytange, des sich hye 
zwischen yerhioffen hat, zwischen E. M. vn* de* Frantzosen, 
biß aaff den 17 tag Julij. etc 

0. 0. u. J. (1537). 4 BL 4. m. Titeladler. — In München. 

111. Newe zeitang yo* dem Erieg aoß Franckreidi mit 

allen iiegimenten, wie hernach volget. Am Schlüsse: Ge- 
schehen jm Leger vor Terbona jm Fei tieger den. XXVill, 
tag Janij Im. XXXVU. Jar. E. WiUiger Wolffgang Easa- 
mair Feltschreiber. 

0. 0. u. J. (1587). Folioblati Oben n. unten Querleisten. — Im 
Bents Hrn. v. Scheurls zu Nürnberg. 

112. Erschrockliche Newe zeytang von ainem graw* 
samen Vngewitter, So sich newlicher tag zu Haydelberg er^ 
eügt hatt. 

0. O. u. J. (1537). Folioblatt. — In Zürich. 

Andere Ausgaben: 

Ein erschregbche Newe zeitang von einem graosamen 
Vngewitter, So sicli aoff S. Marens tag zu Heidelberg, jnn 
diesem 37. jar, erhaben hat. Wittemberg, Nickel Schirm 
lentz. 1537. 

3 Bl. 4. — In Berlin. 
Ein erschregliche Newe zeitung, von einem grausamen 
Vngewiter, So sidi aoff S. Marcos tag za Heidelberg, jnn 
diesem XXXVII. jar, erhaben hat. 

o. 0. u, J.. (1537). 3 Bl. 4. — In München. 

M.D.xxxvni. 

113. Warhafftige Newe Zeittang. Christliche bnndtnos 
ynd Eriegßrüstung Eeiser Karls vnser • aller Herrn , Bapst 
Pauli etc. wider den Türcken. M. D. XXXviij za ßhom be*- 
8chlo8sen den Ö. Jb'ebraarj. Dresden. 
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0. J. (1538). 4 Bl. 4. m. Titelwappeu. — Brockhau«, Bibl. hiat 
1866. no. 2207. 

114. Newe Zeitung, von Keyserlicher vud Küuigklicher 
Majestät, So yetzundt geschehen, vnd gf^Dacht ist worden, 
za Prag, Auch von dem Frantzosen, vnnd Türeken, ynd sampt 
dem Graff Weyda, gehandelt ynd vrkäntlich anßgangen. Im 

M.D.XXXVTIT. Jar. den 24. Aprilis. 

0. 0. 4 Bl. 4. m. Titelwappen. Auf 2. Bl. ein Holzsch, — In 
München. « 

Andere Ausgabe : 

NEwe zejttuug, yon Kayserlicher vud küucklicher Ma- 
jestät , So yeznnt geschehe*, vnd gemacht ist worden, za 
Prag, auch von dem Frants^osen, ynd Tnrckeii, yn* sambt 

dem Graff Weyda, gehandelt vnd vrkäntlich außgangen. jm 
M. D. XXXviij. jar de* 24. Aprilis. 

o. 0. 3 Bl. 4. m. Titelholzsüh. — In München. 

115. Ein Newe zeitung: wie Kay. vnnd Künigliche von 
Franckreich Maiestetten, jungst des monats Jonij am XVIII. 
tag des M. D.XXXVm. tsu Nissa, in S. Fra cisci kirchen, 
aulf zelieu jar , vnzerbrechlich , stett vnd vest mit ein ander 
sich verbunden , znsnni gesell woren , vnd die ainigkait mit 
dem aide, brieff vn* sigel bestet, sich wol verainiget vn* ver- 
gleichet haben, got gebe sein genade dazu. 

o. 0. u. J. (1538). 4 Bl. 4. mit kleinem TUelwappen. — In 
Münohen n. Hayhingen. 

In.Mfinehen aueh ein sonst völlig gleicher Prack, dem nnr das 
Titelwappen fehlt. 

9 

116. Newe Zeytnng, gesant Von des grosmechtigen 

Pronedators, Pascbualigo Capeion An Herrnu Iheronirao Si- 
chini. Welche erzölt die zukunf^t der Armata Des Fürsten 
Doria, Vnd der Zal der Gaieen, vnd kriegsuolcks , so auff 
baiden Armata seind, sampt dem trinmph ynd frewden, so 
zn seiner anknnft gehalten worden ist, Anß Italianischer 
sprach, Gar ordeulich verteütscht Im MDXXXVIII. Am 
erste-, Aii*ru8ti. Am finde; öetruckt zu Augspuig durch 
jSdelchioi: iiam*inger. 
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3 Bl. 4. m. Tiielholxich. Bai 10. Sept. 1588 Friester Franeia- 
cuB Pellicola. — In MUBchen* 

117. Wnnderbarliehe vnd erschrocklielie newe zeitcmg, 
80 sich netiHcli atiff den 28 tag Septembris im 1538 jatf in 

Welschlcind, nit fern von Neapolis zugetrageu haben, 
o. 0. u. J. (1538). 3 Bl. 4. — in München u. Rudolstadt. 

N'eue Ausgabe: 

Wuuderbarliche iSewe Zeytiing, So sye newlich auff den 
xxviij. tag Septembris, jm MDXXXVIII. jar Im Welsch 
lande, nit ferr von Neaplis sieh zu tragen hat, bey Bykelo 
anderhalb meji von Neaplis, Des erschrockenlichen prinnens 
viij. welscher Meyl. Anzaigung Der straff Gotes kiinfftig. 
MD XXXIX. Am Ende: (jetrackt zu Augspurg durch Mel- 
chior Ram'inger. ^ 
3 BL 4. — In München. 

1 1 8. W Vnderezeitung , von eine' Geld teufel , em seit- 
zame, viiglaubiche, doch warhafftige geschieht. Zu Franck- 
furt an der Oder beschehen tu* vrküntliche anßga'en. 1538. 

0. p. 4 Bl. 4. m. Titelholzach. Unteneiclinet: Herr Andreas 
Eberty Fredicant zu Fnmckfiirt. — In Manchen» Ulm n. Berlin^ 

119. Wnnderbarliche Newe sseitnng. Ton den Wnnder- 
«jchen am hymmel erschynen, sampt dem erschrockenlichen 

gewitter, Avelclies im anfang dises gegeiiwirtigen jares, auff 
den sechzeheuden Januarij , au vil orten geschehen, vnd am 
hymel von aller menigklich gesehen worden, Anno M.D. 
XXXVIU. 

0. 0. u. J. (1538). 4 BL 4. m. TitelholsBch. Zuletzt eine Zierleitte. 
ünteneichnet: J. H. — In Zürich. 

Andere Antobe: 

Wnnderbarliche Newe zeitung. Von den Wunder Zei- 
chen aiii liimel enscliinnen, Sarapt dem erschrockenliehen ge- 
witter, welches im anfang dises gegenwirtigen jars, auff den 
sechzebenden Januarij, an vil orten geschehen, vnd am himel 
Ton allar menicklich gesehen worden, Anno M.D. XXXVIIL 
0. 0. u. J. (1588). 4 BL 4. m. Titelholmch. — In Basels 

120« Ein nüwe seytnng ynnd Spiegel aller Geistlichheit, 
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wie sy yetz ist, vnd syn sol, wo nit iiu wäsen, doch im ge- 
genteil. In gsaugs wyü gesielt yff die Melody von üppigk- 
lichen diugen. 

0. 0. u. J. (1538). 4 Bl. 8. m. Titeleinf. 17 Str. — In Berlin. 
Wackemagel, Bibliographie d. deuisclien Kirchenlieda no. 374. 
Groß frOud swingt mich zu ringe* etc. 

■ Andere Auagaben: 

Newe Zeittung vn* Spiegel aller Gaistlicheit , wie sie 
ytzt ist, vnd sein söl, wo nit im wesen, doch im gegenthail. 
Gestellt zu siugen auf dieMelodey, Von vppikliclien dingen etc. 
ALD.XXXVm. 

0. 0. (Nfirnberg). 4 Bl. 4. m. Titelholzaeli. 17 Str. — In Ulm 
a. Berlin. Wackernagel, Bibl. d. IQrcb. no. 373. Abged. in deoten 
Eircbenlied 8. 387, in Strobek Neuen Beyträgen III. 2. St. S.. 195, 
bei Soltau, 2. Hundert S. 191^ bei Uhland 8. 658. 
Groß freüdt zwingt mich Balingen 
diß Christlicb schön gedieht etc. ^ 
New zeitnng vnd spigel aller Gaistlicbkait , wie Sie yts 
ist, vnd sein sol, wa nit im weseii ducli im uecreiithail. (tü- 
stellt zusingen aaff die Melodey^ Von vppigklichen dingen. 
M. D. XXXiX. 

0. 0. 4 BL 8. ~ In Frankfurt a. M. Wackeniagel, Bibl. d. 
Kirch, no. 379. 

Groß freudt zwingt mich zusingen etc. 
Ein neawe zeitung ynnd Spiegel aller Geistlichheit, wie 
sye yetz ist, vnd seyn sol, wo nit im wäsen, doch im gegen- 
teil. In gsangsweyß gestellt auiV die Melodey von ü^pigk- 
lichen dingen. 

0. 0. u. J. (1530). 4 Bl. 8. m. Titeleinf. 17 Str. — In München. 
GRoß fiüud zwingt mich zu singe*, 
diß Christlich schön gedieht etc. 

M. D. XXXIX. 

121. Gnte zeyttung, von der Christlichen Armata ero- 
berang Oastello nono ynd Rixana, Anch Barbarossa ynd der 

Tüickeii erlittem Schiffbruch vud flucht. In zweyen latei- 
nischen getruckten Missiuen, vast ordeulich begriffen, vnd 
vleissig verteutscht. Im monat Januario. 1539. 

0.0. 6BI. 4. m. Titelholzach. Bericht des Eleutherius Magne- 
siui an Oeor^p Loxan« dat. Venedig 13. I^eo. 1538. Am j^hlusse 13 
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Ui Distioheo. ^ In Hflnchen» NUmberg (9taidilnbl* u. Ctonn. II vieinii) 
0. ErbngeiL 

122. Neuwe Zejiimg wie casiell HOHO widoniinb Toin 
doreken erobert ist^worde*. Aagspurg, Matth. Elcbinger. 
o. J. (1589). 2 Bl. 4» m. Titelbolisoh. — Lemperts, Bibl. gem. 
236a 

128. Wunder newe zeytang, ron einem Erbem man in 

der Schlesien, Wie er seiner armen leüte einen gestrafft hat. 
M D XXXIX. Datum den sechsten tag des Mayen, 
o. 0. 3 Bl. 4. — In München. 

Andere Ausgabe : 

Wuuderbariiche Neüwe seytung von einem Eerbarn Mann 
iu der Schlesien, wie er seiner armen leate einen gebüsset 
hat. Einsngk Hertzog Heynrichs, auff Sant Annaberg Son- 

abeudts nach Jabilate, M. D. xxxix. 

o. 0. u. J. (1539). 1 Bl. 4. Die Beschreibung des Einzugs, 
2 S., in Versen. — lu München. 

124. Zeitung auli Ötraßburg gen Speyr . . den 14. De- 
cembris Anno 15B8. Von dem vermainten Newen Gott der 
neb inn Schweita^ ynnd Tmb Strasburg hin und wider er- 
tewgen soll. 

o. 0. u. J. (1589). 8 Bl. & — In Berlin. 

125. Warhafftige newe Zeitung von einem Thumpfaffen 
zu Mentz. 1539. 

0. 0. 4. Gedicht. 

126. Warhafftige Newe Zeitang, von dem Abgot zu 
Meissen, ynd seinem nachbam, dem schwartzen Hergott zu 
Dresden. 

Itzt könipt gewandert Günther Strauss 
Von ferrnem land, vn* brengt was naws. 

Das magst du lesen, aps dir gefeit 
Es ist Ton zweien Götzen gstelt^ 

In grosser eyl, aus Druckers schuldt, 
Aps nicht reiff wehr, so trag gedult 
Anno M. D. XXXIX. 
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o. 0^ (Üntden). 6 BL 4. Oediciit. — In Augsboig. 
Kb leit ein Stadt aebr wol bekant 
Li Meissdn, iat auch Meinen gnant eto. 

M. D. XL. 

127. Wärha£E%igQ Newe zeytnng, Ton einem Bawren, 
Wie er in seiner Eranekbeyt seinem Pfarherr gebeiobt bai 

0. 0. u. J. (c. 1540). 8 BL 8. m. Titelbokscb. Satirisches Ge- 
spräch. — Iq 3erUit. 

Andere Aasgabe: 

Ein (Tesprecli , so ein Bawer mit seiuem Pfarhenn ge- 
halten hat , vnd jhme in seiner Kranckheit gebeichtet , sehr 
echimpfflich vn* körtzweilich zn lesen vnd zu hören. Gestelt 
durch ein einfeltigen Bawersman, Haus Schneider. M. D. 
LXXXII. 

o. 0. IVs Bog. 8. m. litelholnch. <^ Im Genn. Mnsenm. 

128. Glanbbafftige zeyttung vnd berichte des Kriegs, 

Öo zwischen dem Künig auG Portugal!, vnd dem Tiirckischeu 
Kaiser, in India, her dißlialij des fluß Ganges, Kurtz ver- 
rückter zeyt verlaoffen, Beschriben in Latein, von .dem Edlen 
Gestrengen Herren, Damiano von Goes Bitter Portngaleseen, 
An den Hochwirdigste* Cardinal Bembo, vnd anß demselben 
in Teutsch transferiert. M. D. XL. Am Ende: Getruckt zu 
Augspurg, dnrch Philipp Vlhart. 

12 Bl. 4. — In Kegensburg. Ck>ll6ction. Odenbach, no. 2715. 

129. Newe zeyttung. Abschrifft eines Brieffs, von Oon- 
stantinopel, ans welchem man zunememen hat, welcher ge- 
stalt der Gros Türkk, seyne Priester vnd Doctores hatt lassen 

vmbbringen, aus vrsachen, das sie besteiuliger weyß bekaud, 
vn* mit vrsachen bekrefftiget haben, Das Christliche Gsetz 
ynd Glaube warhafftig, Das Machometiscb aber falsch sej, 
Vnd was für grosse zejcben erschienen sein in denselbigen 
Stellen, des geübten Todtschlags. M. D. XL. 

0. 0. 6 61. 4. m. Titelholzsch. Der Bericht dai Constantinopel 
28. Aug. 1539. — In Budolstadt. 

130. WarbaflPtige, anch gantz glanbwiirdige Newe zey- 
tung, wie Keyserlich Maiestat, jüngst verschynen, den Fiinffteu 
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Janoarij, diaes xl. Jan, za Paru in Fraackrejch aiikom*eii 

ist. Auch mit was Pomp Tnd Bracht er empfangen mä ge- 

ehrvvyrdicrt wordeii ftcy. Alles £]^e^enwertig gesehen, erfaren 
vnd schnH'tlich verfasset, wie nacMolgends klärlich angezejgt 
^wirdt. Am Cnde: Getrackt zu Angsporg dnreh Heyniioh 
Steyner. 

o. J. (1540). 4 Bl. 4. m. Titelwappen. Besckribeii den FftniRea 
JanaarQ» im Jar. M. D. XL. — In Mfindien. 

Dieeelbe Auagabe ohne Brockanzeige. — In Haoehen. 

Andere Ausgaben : 

Warhaffte, auch gantz glaubwürdige Newe Zeittung, wie 

Keyserlich Mayestat, jnnp^st verschinen den fünfften Januarij, 
dises XL. jars, zu Paris in i^'rauckreich ankom'en ist. Auch 
mit was Pomp vn* bracht er empfiMigen Tnd geerwürdigt 
worden sei. - Alles gegenwertig gesehen, erfaren ynd schrifFt- 
Uch verfasset, wie nachfolgens klSrlich angezeygt wirt. 

o. 0. u. J. (1540), i) Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Basel. 
Warhaffte, auch ^aiitz glaubwirdige Newe zeytuüg, wie 
Keyserlich Maiestat, jüngst verschynen, den Fünli'ten Januarij, 
dises .XL. Jars, zu Paris in Franekreych ankommen ist. Auch 
mit was Pomp vnd Bracht er empfangen ynd geerwyrdigt 
worden sey. Alles gegenwertig gesehen, erfaren vnnd schnfft- 
lieh verfasset, wie nachfolgens klärlich angezeygt wirdt. 

o. 0. u. J. (1540). 4 BL 4. m. Titeiholzach. — Im Besitz Hrn. 
T. Scheurls zu Nürnberg. 

M. D. XLI. 

131. Newe zeittung von Rom, Woher das Mordbreuneu 

kome? M.D.XLI. 

o. 0. (Nürnberg). 8 Bl. 4. — In Zürich, München, Weimar, Dres- 
den, Berlin n. Wolfenbfittel. 

Auf 4. Bl. bis Schloß: Ein new Te Deum laudamns, Vom Bapst 
Pkuilo dem dritten, Weichs sa Rom in Lateinischer Sprach gesungen 
haben, Pasqnilloe vnd Manorius, ein Oesetz vmbs ander. Yerdeudscht 
dnzch BepBÜicher Heiligkeit gnten Freund, Erasmnm Alberam. — 
Abged. in Schade's Satiren u. Pasquille I. 8. 44. 

Andere Ausgabe: 
Newe zeittnng von Rom, Woher das Mordbren-en kome? 

M.D.XLI. 
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o. 0. 8 Bl. 4. Auf ktiten 8 BL Antwort OonnMli Sibaldi, »uff 
BeiiiB Brodern Petri Bibaldi Sohnfit, au jn ma» Born gethao. — 
In Zittau. 

132. Newe zeytnng yonn dem erschrockenlichen fewr 

vnd braust, so newlich in disem gegen wert igenn M. D. XXXXL 
Jar, Dorustag vor Pimgsten, das ist der ij. tag Junij, Inn 
der klainem statt Prag anff dem Künigklichen schloß , vnd 
andern orten mbr geschehen ist, Anch wie viel Man*, Weyb 
Tnd Kinder jemerlidi durch das fewr verpren*t, ynd vm'- 
kom'en seind, Solliches findest alles klerlich in disem Büclilin 
angezaigt. Am Ende: Getruckt zu Augspurg durch Heyn- 
rieh Steyner. 

o. J. (1541). 8 Bl. 4. Hoinehnitt auf Titel u. vorletrtem Blatte. 
— In Berlin u. im Genn. Muaeum. 

Andere Aasgabe: 

Newe zevtuner vonn dem erschrockenlichen fewr vnd 
brunst , so newiich in disem gegenwertigen M. D. XXXXL 
Jar, Dornstag Tor Pfingstenn, das ist der ander tag Janij, 
Inn der klaynetn statt Prag anff dem £.nngklichenn schloß, 
vnd andern orten mer geschehen ist, anch wie yil Mann, 
Weyb vnnd Kinder jäm'erlich durch das feüwr verprent vnd 
vnib kom'en seind, Solliches lindest alles klärlich in disem 
Büchlin angezaigt. Am Ende: Getruckt zu Aagspurg durch 
Heynrieh Steyner. 

• 0. J. (1541). B BL 4. HoliBchnitt auf Titel u. dem aoast leeren 
letaten Blatte. — In Hflnehen u. BerUn. 

133. Newe Zeitungen aus Peruisa in Bomania den XL 

Novembris 1541 außgangen. 

o. 0. u. J. (1541). 4. — Butach, Cat. 40. no. 2678. 

134. Warhafftige Newe Zeyttung: wie es in Yngeru 
awischen deme kriegesvolcke der Deutschen ynd Türcken er- 
gangen ist, im Jar, 1541. Item: Einer Landtschafft auß 
Merhem schreiben, an den Heiren Oberhauptman Inn Schle- 
sien vmb hielff, wider den Türcken, vnd rettung des landes. 

o. 0. u. J. (1541). 8 Bl. 4. — In Herrn Wiechmauu-Kadow*« 
Bibliothek. 
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135. Newe Zeitnng. Zween S«iidbri«ff, An HfMMen 
Worst, za Wolffenbntiel geschrieben. Der Erste. Vom Lu* 

dfer. Der Ander Vom Diebhencker zu Woltfenbuttel. Prouer- 
bioruni XT. Wer da ^uts sucht, dem widerfarefc guts, Wer 
aber nach vugluck ringet, Dem wirda begegnen. Auuo XLL 
, o. 0, 12 Bl. 4. — In Basel, Nürnberg, Weimar u. Wolfenbüttel. 
Herzog Heinrich hatte eine Schrift heniusgegeben unter dem 
Namen: JoatiiiuB Wanager Naohrichter au Warheittbrun. 

Andere Ausgaben: 

Newe Zeitnng. Zween Sendbritf, An Hansen Worst, zn 
Wolfenbnttel geschrieben. Der Erste. Vom Lucifer. Der 
Ander. Vom Diebhencker zu Woltfenbuttel. Prouerbiorum. 
XL Wer da gnis sucht, Dem widerferet guts, Wer aber nach 
vügluck ringet, Dem wirds begegenen. Anno LXI. (statt XLL). 
o. 0. 10 BL 4. — In München u. Zittau. 

Newe Zeitnng. Zween Sendbriif, An Hansen Worst^ zn 
Wolffenbnttel geschrieben. Der Erste. Vom Lncifer. Der 
Ander. Vom Diebhencker zu Wolfenbuttel. Prouerbiorum. 
XL Wer da guts sucht, Dem widerferet guts, Wer aber nach 
TQglack ringet, Dem wirds begegenen. Anno XLL 
o. 0. 10 BL 4. -r In Erlangen. 

136. Warhafftige vnd gewjse Newe zeytung, Wie die 
Bom. Key. Mey. anff den xx. Octobris, deß xlj. Jars, mit 

emer trefPenHchen Armada , die Statt Algiero zu Erobern, 
daselbst ankommen, Was auch Ir. Meye. als ein hertzhaffter 
£riegßheir, vonn tag za tag, zu Eroberung bemelter Statt, « 
gehandelt, vnd wie mannlich Ir Maye. sampt der selben 
KriegßTolck, sieh daselbst, so lang gehalten, bifi das Ir, Maye. 
anß getrangter hungers not, mit verlnst etlicher schiff, sich 
wyderumb dem viigestümeu Meer, sampt allem Kriegßvolck, 
zum abzug, beleihen müssen. 

0. 0. u. J. (1541). 6 Bl. 4. m. Titelbolzsch. Auf letztem BL nur 
ein Holnch. — In Hänchen, Mayhingen u. im Germ. Museom. 

JLD.XLIL 

137. Newe Zeyttnng von dem Thyxannen des Türcki- 
achen Eaysers oberster Feldt Haubtman, Ynnd Verwalter in 
kriegischen Weysenburg, mit namen Machmetweck wie er zu 
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Pescht mit sambt seinem mithelffer dn Münch des Pauliner 
Ordens, mit nunen Frater Jorg in Ofen dberster wider das 
eliristlieh blatb, ratb ynd that darzn geben, ancb persönlich 

selbst da gewest gehandelt, wie hernach folgt. 1542. 
0. 0. 4. — Scbmit v. Tavera, Bibliogr. L 2. p. 124. 

Andere Ausgaben: 

Newe Zejtong von dem Tyrannen des Türckischen Kay- 
sers Haubtman, mit sambt einem Müneh Panliner Ordens, 
was sie zn Ofen Tnd Pescht gehandelt haben. 

o. 0. u. J. (1542). 8 BL 4. ^ In Mfinehen. ' 

Newe Zeyttung von dem Tyrannen des Türckischen 
Keysers Haubtman, mit sambt einem Münch Pauliner Ordens, 
was sie zn Ofen vnd Pescht gehandelt haben. 

o. 0. IL J. (1542). S fiK 4. m. Titelholssch. — In Nflxnberg. 

138. Gewisse zeitnng wenn der Torckisohe Tjrau in 
Hungern ankörnen, aaff welche tage vnd wie offt die Tnrcke* 

der vnseru Lager gestürmet , vnd wie die vnsern sich zur 
Gegenwehr gestelt, vnd ritterlich ge wehret etc. Doch end- 
lich yon der Menge vnd Macht der Barbarorum vber weidigt, 
das meisteteil von jnen nidder gelegt « . vnd wie vnd wenn 
Pescht eröbert etc. 

o. 0. n. J. (1542?). 8 Bl. 4. Berieht Florian BabncherB über die 
Eroberung Pestfas 22. Aug. 1526. — In Ha> hingen a. Nflniberg. 

139. Warhaiftige vnd erachiuckliche Newe Zeytung inn 
Schlessien geschehen inn disem XX XXII. Jar . . Von vner- 
hörten Hewsohrecken Wie viel der gewesen vnnd was sie 
schaden gethan haben. Am Ende: Gedruckt an Breskw 
1542. 

4. — Maske, Kat. 46. Nr. 2543. 

Neue Ausgaben: 

Warhafftige vnd erschrockenliche Newe zeyttung, inn 
Schlessien geschehen inn disem XXXXII. Jar Am tag der 
Hym'eli'art Marie. Von vnerhörten Hewschrecken , Wie vil 
der gewesen, Tnnd was sie schaden gethan haben. Werdt 
jhr hyerinn warhafftig begriffen finden. M. D. XXXXTT. Den 
15. Augusti. 
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0. 0. 3 BI 4. m. Tit^oksch. Unieneiehnet: Antonius 
Rurscheyt der Eiter. — In München. 

Warhafftige vnd erschrockenliche Newe seytttmg, inn 

Schlesien geschehen inn disem XXXXII. Jar am tag der 

Hymelfart Marie. Von viierh(jrt«"ii lIowHchreckeu, Wie vil der 
gewesen, vnd was sie schacU n j^etliuu haben. Werdt jr hie- 
rinn warhafitig begriffen ünden. M.D. XXXXII. Den 15. 
Angnsti. 

o. O. 3 Bl. 4. mit kleinem Titelholnehnitt (Heuaebreoke), — 
In Zürich, München n. Berlin. 
WarhafPtige yn* erschrdckliehe Newe zeytnng in Schles- 

sien geschehen in disem 42. jar. am tag der 11 ymellart Marie. 
Von vnerhörten Hewsehreckeu , Wie vil der gewesen, vnd 
was sie schaden gethan haben. 1542. ihm 15. Augusti. 
o. 0. u. J. (1542). 3 Bl. 4. — In Erlangen. 

WarhaSÜge vnd erschrockenUche Newe zeyttnng, inn 
Schlessien geschehen inn disem XXXXII. Jar am tag der 

Hymelfart Marie Von vnerhörten Hewschrecken, Wie vil der 
gewesen, vnnd was .sie jschaden gethan haben. Werdt jhr 
hierinn warhatitig begriü'eu ünden. M. D. XXXXII. Den 
15. Augusti. 

o. O. S Bl. 4. mit klemem Titelholnch. (Heoichxeeke). — In 
Mfbiehen. 

140. Newe Zeytnng von. der Venedischen Verrettereyn 

der Cathiliniensischen conjiiration bey den Römern nicht fast 

vngemeß. 1542. 

0.0. 4 BL 4. m. Tit('lholz«'ch. Neb^it AK>biidung: »olliche wunder- 
liche thiere seint gro»ider menicbt« in Italia mit Regen aus der Lutft 
geÜEkUen vnd die Oewechs der Erden verderbet. 

141. Ain erschrockenUche Newe Zeyttung, 8o geschehen 
ist den 12 tag Junij, In dem 1542 Jar, in ainem Stättlin 
hayßt Schgarbaria leyt IG Wälsch Meyl wegs von Florentz, 
Da haben sich grausammer Erdtbidem Siben Inn ainer stnndt 
erhöbt, wie es da zu ist ganngen, werdt jr hyrinn begriffen 
finden. Ein andere Newe zeyttuug, Öo geschehen ist, in des 
Tiircken Land, Da ist ain Statt Versnnckoi, Das nit ain 
Mensch daruou ist kom'en, die ist von Solonichio ain Tag- 
rayß da der Turckisch Saffra wechßt auff der ebne etc. • 

Wellers Knfte U. <6eituu«oii. ' 9 
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0. 0. u. J. (1542). 4 Bl. 4. Titelholzsch. auf dem sonst leeren 
letzten Bl. wiederholt. — In München u. Wien. 

Andere Ausgaben: 

Ein erschröckenliche Newe Zeytang, so geschehen ist 
den 12. tag Jnnij, in dem 15.42. jar^ in einem SteÜein Schgai^ 
baria genent, 16. Welsch meyl wegs von Floreni« gelegen. 

Da haben sich grausamer Erdtbidroi siben in einer stundt 
erhaben. Wie es da zu ist gangen, wird man hyrin be- 
griffen finden. Ein andere zeytnng,. geschehen in des Tür- 
cken land. Von einer Sat, welche versaneken ist, daß auch 
nit ein mensch darnon ist kommen. 1542. 

o. O. 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Berlin. 
Ein erschröckenliche Newe Zeytunp;, so geschehen ist 
den 12. tag Junij, in dem 1542. jar, in einem Stetiem Schgar- 
baria genent, 16. Welsch meyl wegs von Florentz gelegen. 
Da haben sich grausamer Ekdbidem siben in einer stondt 
erhaben. Wie es da zn ist gangen, wirdt man hyrin be- 
griffen finden. Ein andere zeytung, geschehen in des Türcken 
land. Von einer 8tat, welche versuucken ist, das auch nit 
ein mensch daruon ist kommen. 1542. 

o. 0. 4 Bl. 4. m. TitelholsBch. — In MOndien. 

142. New Zeitung vom Bein. Anno M. D. XLU. 

o. O. 8 Bl. 4. Satire auf den Beliquienealtos des EnbiBehofa von 
Uains. Der nngi^aiinte Verfasser; Martin Lnther. — Inülm, Nfitn- 
berg, Halle (ICaricnbibl.), Berlin n. im Germ. Mnsenm. 

Nea herauflg. Ton Gt. Sehwetschke. Halle 1841. Leister Abdruck 1856. 

143. Ware New zeitung vom Türcken, durch einen 
Glaubwirdigen Man, der damit vnd da bey gewest, Aus Vn- 
gern einem guten Freund zugeschrieben. Item andere New 
Zeitung, aus Venedig geschrieben, vom Türcken vnd Erantzo- 
sen, Den dritten Jenners im XL\j. Mehr noch andere zeitung, 
vom Babst aus Bom geschrieben. Anno M. D. XLij. 

o. O. 10 Bl. 4. — In Gottingen. 

144. New Zeytung, von dem veriagten strSmpfiehten 
Weissen Ross. 

o. 0. u. J. (1542). 8 Bl. 4. Gedicht anf Hersog Heinrich von 
Braonsohweigi TonGflnter Strauß. ^ In Berlin. AbgedruolEt in der 
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Zeitschrift dea h»t. Vereins f. Niederaaduien. 1850. 3. 11. 
New Zeithmg breng ich aolf die pahn, 
Wiess dem Weiasen Ross ist ergahn etc. 

145. Warhafftige Zeitung, Wie der Chnrfiirst zn Sachssen 

etc. vnd Landgraff zu llesisen etc. Wollfenbüttel urübort haben. 

Am Schlüsse: Bruder Veit Landsknecht, im Lager vor 

Wolffeubüttel. 12. Augusti 1542. 

o. 0. Querfolioblatt mit 2 Wappen n. 81 Versz. in 2 Col. — Im 
Germ. Museum. 

Der Gott, der Hiniel vnd Erden mechtig igt 
Hat sein macht beweisst zu dieser frist etc. 

Fernere Ausgaben: 

Warhafftige Zeitung, wie der Ohnrfurst zu Sachsen etc. 

vnd Landgraf zu Hessen etc. Wolftenbittel erobert haben. 
Am Sclilnsse: Bruder Veit Laiid.sknccht , im Läger vor 
Woltfenbüttel : Xll Augusti: M.D. XLTT. 

o. 0. Qoerfolioblatt mit verändertem Text. 79 Versz. — Im 
Germ. Musenm. 

GOi, der himel vnd der ^den mechtig ist» 
Hat sein Macht bewison zu diser frist etc. 

Warhaftige Zeitung, wie der Chnrfiirst zu Sachsen etc. 
vnd Landtgraff zn Hessen etc. Wolffenbüttel erobert haben, 
o. O. u. J. (1542) 4 Bl. 4. — In Weimar. Abged. in Woifi 
Yolkaliedem S. 115, iu Sohade*8 Satiren u. Pasquille a. d. Refor- 
mationsseit. 1. 8. 77, in der Zeitschrift des bist Vereins f. Kieder- 
Sachsen. 1850. S. 6. 

Got der himel vnd erden mechtig ist etc. 
Warhafftige zeitung wie der Chürftirst zu Sachsen etc. 
vnd Landtgraff zu Hessen etc. Das schlob V\ oitfenbüttel er- 
obert haben. 1542. 

o. 0. 3 Bl. 4. m. Titelwappen. Ueberschriebeu : Bruder Veyt 
Landtsknechts im Leger Vor Wolffenbättel, Trewliche waruang. — 
In Berlin u. Zittau. 

DEr got der himel vnd erden mechtig ist 
Hat sein macht bewey^'ct zu diser frist etc. 
Warha£^ge zeitnng wie der Chürfurst zu Sachsen etc. 
▼nd Lantdgraff zu Hessen etc. Das schloß Wolffenbüttel er- 
obert haben. 1245. (sie) 

0. 0 3 Bl. 4. m. Titelwappen.* — Im GermJ Moseom (v. Bcheuri). 
DEr Oot der himel vn* erden mechtig ist etc. 

9* 
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Aach nnter dem Titel: 

Von der wunderbarlicheu Eroberung, des festen Schlosses 
Wolffenbattels, vnd gantasen Landes, des von Braonschweig. 
D. M. xtii. 

o. 0. 4 BL 4. — Im Besitz W. 7. Maltzahns und in Stralsimd. 

146. New zeytaiig erschrecklicher Dinge, die za Con- 
stantinopel, Handrianopelf Calliopol, vnd zwantzig meile breyt 

jhres vuibkreiss, diss Yorgangen XLTI jars, in dem Monat 
Juuij sich begeben haben, Mit iiewschrecken , einem Fewr- 
blaseuden Trachen . . 
0. O. II. J. (1542). 4. 

147. Newe zeytung von Constantinopoli. Von eynem 
Oomet, der biß in die 40. tag am hyriiel ober des Türcken 
pallast gestanden ist. Von einem fewren Trachen, der dem 

Türcken seinen schätz vnd das new Schloß verprent vnd 
verderbt hat. Von tonnern, winden, hagel vnd Bchaur, vnd 
was schaden sie gethan hai>en. Von grossen Erdtbidmen. 
Was za Constantinopoli, Andrinopoli vnd Callipoli geschehen 
/ ist. Von den gransamen Sachen vn* Ramom von Kriegs 
geschrey vud von der grossen siim'a W()l{fen , so . 3. tag in 
der stat Constantinopoli , was schaden sie gethan haben . . 
Von der grossen sum*a Hewschrecken, die alles das in wey- 
tem feld biß in die 20. Welschmeyl verderbt haben. 

o. 0. u. J. (1542). 4 Bl. 4. Datum Constantinopoli. Adx 15. da 
Lnio 1542. Jar. Aaß Italiamseher spraoh in Tefitaeh gepxacht. — In 
München. 

Andere Ausgaben: 

Newe zeyttung von Constantinopoli. Von ainem Comet 
der biß in die 40. tag am hymel aber des Türcken pallast 
gestanden ist. Von aiuem fewren Tracken, der dem grossen 

Türcken seinen scUalz verprent vnd verderbt , vnd das new 
schloß verprent hat.- Von donnern, winden, hagel, vnd schaür, 
vn* was schaden sie gethon habe* . Von grossen Erdtbidmen. 
Was za Constantinopoli, Andrinopoli vnd Callipoli, geschehen 
ist Von den gransamen Sachen, vnd Rnmom von Kriegs- 
geschrey, vnd von der grossen summa A\'öllien, so 3. tag in 
der statt Constantinopoli, was schaden sie gethon haben . . 
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Von der grossen Summa hewschreckeu die alles das in weihten 
biß in die 20. Welschmejl verderbt haben. 

o. 0. Q. J. (1542). 4 Bl. 4. — In Mflndieii.* 
Newe Zeituug von Constantinopoli. Ton einem Comet 

der biß in die 40. ta«x am Ilymel ober des Türcken pallast 
gestanden ist. Von ciueiu tewren Trackeii. der dem grossen 
Türcken seinen schätz verprent vnd verderbt, vnd das new 
schloß verprent hat. Von donner, winden, hagel, vnd schanr, 
vnd was schaden sie gethon haben. Von gorssen Erdtbidmen. 
Was zu Coustautinopoli, Andrinopoli vnd Callipoli, geschehen 
ist. Von den grausamen Sachen , ^ vnd Romorn von kriegs 
geschrey, vnd von der grossen summa wölffen so 3. tag in 
der «tatt Constantinopoli, was schaden sie gethon haben* . 
Von der grossen 8m*a hewschrecken die alles das in weitten 
biß iu die 20. Welschmeyl verderbt haben. 

o. 0. u. J. (1542). 4 BL 4. - In Begensburg. 

H.D.XLni. 

148. Newe zeytung von etlichen wunderzeychen, so ge- 
sehen seiud worden inn lüfi'ten, ob einer Statt, Stabonicchio 
genannt, ligt in' Judea. gegen auffgang der Sonnen, gehört 
dem grossen Tnrcken, seind grosse hanffen Volcker in* lüfften 
gesehe' worden. Newe zeytnng wie ein Eneblein inn Ma- 
rem an geboren sey grösser wann ein gemein uewgeboreu 
kindlein sein sol, vnd als bald nach der gehurt, reden vnd 
gehen künden. Newe zeytung wie vnd was newlicher zeyt 
für wnnderzeychen zn Florentz vnnd der selben gegent, auch 
Erdtbiden, grausame gcwitter vnd seltsamer gesichi, so da 
gesehen vnd erhört seiud worden. Auß der Welschen sprach 
jnns Teutsch gebracht. 154.^. 

0. 0. 8 Bl. 4. m. Titelholzach. — la Münchea. 

Andere Ausgabe: 

Newe zeytung von etlichen wunderzeychen, so gesehen 

sind worden in lüfften, ober einer Stat, Stabonicchio genant, 

hgt in Judea, gegen Aufi'gang der Sonnen, gehört dem grossen 

Türcken, . . 1543. 

0. 0. 8 Bl. 4. — Weigel, Thesaurua 1870. uo. 2834. 

149. Gar Wunderbarliche Newe zeytung vnd gschieht, 
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so im Wiseuthal erschinen sind am himel, nahent bej S. 

JoachimB thall, den Vierdien Jnnij des XLIIL Jars. 

o. 0. tt. J. (Begentbvrg, Hana Kohl 1543). 3 BL 4. m. Titel'» 
bolsseli. — la Mflnchen. 

* Andere Ausgabe: 

Grar Wunderbarlicbe erschreckliche newe zeittang vnd 

gesiebt, so im Wisenthai erschiiinen soiiid am Himel, nabent 
bey S. Joacbimstbal den 4 Juni <ley ir. iH. Jars. 

0. 0. u. J. (1518). 4 Bl. 4. m. Tit«'llioizach. Am Schlüsse und 
aal letztem sonst ieereu Blatte Je l üolzsch. — In Erlangen. 

• 

löO. Newe Zeytnng. Was sich in Africa im M. D. 
zliij. Jar, mit Einnemnng vnd Erobernng des Königreycbs 
Tremetzen, sambt vil andern Stetten vnnd Landen, dnreh 

deu wollgebornen Graffen von Alcandette Kais. Maj. Tusers 
allergnädigsten Herrn an seilte o Orten Olierster Feld Haupt- 
mann, mit den Morcn vud Türcken verlautfen hat. Auß Hy- 
spannischer, in Italiäniscbe , vnnd herDach in Hocbtentsche 

sprach transferirt. H. F. 

0. 0. u. J. (1548). 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — Bibl. Ebner. 17. 
p. 493. Hirsch II. no. 833. 

151. Ein warhafftige vnd gewiCe Newe zeittnng, wie der 

Königin Maria, vnud des Ilörtzogen von Cleu^, bayder Kriegs- 
nolcks, yetzt antf den xxiiij. Marci. Des XLIII. Jars. Ain 
treffenlicbe Schlacht gethon, so inn freyem feld, zwischen 
24ittart Tnnd Remnnde vmb die neündte stunde des tags, Im 
Land zn Geldern geschehen, ist Copiert anß ainem Brieae 
dem Hoff von Brabanndt zu ge.schriben AI. D. XXXXIIL 
o. 0. 7 Bl. 4. m. Titeiholzsch. — la München. 

Andere Ausgabe : 

Ein warhafftige vod gewiße Newe zeytung, wie der Kö- 
nigin Maria, vnnd des Hertzogen von Clene, bayder Kriegß* 
nolck, yetz auff den 24. Marcij des 43. Jars Ein trefEenliche 

Schlacht gethon , so inn freyem feld , zwischen Zittart vnd 
Remnnde vmh die nenndte stunde des tags, im Land zu Gel- 
dern gescliehen. Ist copiert auß ainem Brieue, dem Hoff 
von Brabant zngeschriben. 1543. 
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o. 0. 7 Bl. 4. m. TitelbolEselL — In Nürnberg (StadtbibL u. 
Genn. Museum). 

152. Copey newer Zeitung vnd bericlit, welcher gestalt 
die Bargundischen Hertzogeu Wilhelm za Gülicb . . wideromb 
gewaltigtich vberzogen, ynd die Feldschlacht yerloren. 1543. 

0. 0. 4. — In Dresden. 

153. Newe zeytang anß CalliopoH, In der Türckey ge- 
legen, gen Venedig geschribeu. Zu Coustantinopel ist zwen 
tag vn* nacht finster gewesen, das der tag von der nacht 
nicht erkant hat möge' werden, Dergelejch aaff ein stund 
lang blat vnd wasser geregnet. Der gelejchen was inn^ de« 
Toroken pallast, vnd im newen Schloß, vnd Saraigo oder ver- 
sperning ist geschehen, vnd wit; vil person seind ymbkoiiiURii. 
Newe Zeitung, wie der Türck vnd der Sophi mit einander 
kriegen, vnd was der Sophi dem Türcken hat abgewunne*, 
md warumb das geschehen ist, vnd die zal, vnd namen der, 
die der Sophi dem Türcken abgewannen hat Auß Welscher 
sprach in hoch Teutsch gepraclit. Vud ist zu Venedig auß- 
gangen. 

0. O. u. J. (1543). 4 BI. 4. Linter dem Titel eine »ciimale M^er- 
Me. Vom 12. Januar. — In München. 

Andere Ausgaben: 

Neve zeytnng Auß Callipoli, In der Türckey gelegen, 
gen Venedig geschriben. Zu Constantinopel ist 2. tag vnd 

nacht finster gewesen . . Newe zeyttung, wie der Turck vnd 
der Sophi mit einander kriegen . . AuG welscher sprach in 
hoch Teutsch gebracht. Vnd ist zu Venedig auß gangen, 
o. O. n. J, (1548). 4 Bl. 1. — In Zürich. 
Newe zeytang Auß Callipoli, Inn der Türckey gelegen 
gen Venedig geschriben . . Newe zejttang wie der Türck 
vnd der Rophi mit einander kriegen, vnnd was der Sophi 
dem Thürcken hat abgewun-en, vnd warunr da.s geschehen 
ist, vn- die zal, vnd namen der die der Sophi dem Türcken 
abgewunneii hat. Auß welscher sprach inn hoch Teutsch 
gebracht Vnd ist zu Venedig anßgangen. 

o. O. u. J. (1543). 4 Bl. 4. Anf Titel Querleiste miten. - 
In Mfiiichen. 
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154. NEwe zeyttuiig von der Römischen Kay. May. etc. 
▼Uders aller Gnedigsten Herrn, Heerzag aoß de* Land zu 
Geldern, Wider den Eänig Ton FranckrejcH gefört, vnd ge^ 
dachter Künig, bey oder in der nacht aaß dem Veld gdSoheu, 

auff sein des Küuigs zusagen, mit jrer May. ain srh lacht da- 
zumal tbuu weite, geschelieu im* Nouember Auno M.D. 
XXXXUL för Camersin auff der Frontier etc. M. D. XXX XIII. 

0. 0. (Augsburg). 6 Bl. 4. Auf Titel u. letstem sonst leeren Blatte 
HolsBcb. — In München. 

M. D.XLIV. 

155. Warhafftige newe zeittung, wie es mit Key. May. 
KriegSTolck in Franckreich wider den Frantzoeen zustehet 
1544. 

0. 0. 6 Bl. 4. Geschrieben im Feldtlager lu Saniesir. — In Dieeden. 

156. New zeitnng ans Franckreich Alle Ariickell des 
Vertrages zwischen der Born: Kaiser Maiestat vnd dem Eo- 
ning zn Franckreich vor Pariß den 21. tag yergangen Herhst- 

mouatö dieses 44. iars bescblosseu vnd auLs^ericbt. 
0. 0. u. J. (1544). 4. - Asher, Cat. 84. no. 735. 

157. NEüwe zeytnng deß Kriegs vnd Zngs, zwischen 

Römischer Kayserlicher Mayestat, vnnd dem Künig zu Franck- 
reych, von Kamerbrey aub , mit Herr Jörg von ßegenspurgs 
Regiment, auff dns Land Lntzelburg, Lnttringen vnd Franck- 
reich, im M. D. XLUn. 

0. 0. 8 fil. 4. m. Titelwappen. — In München. 

Neue Ausgabe: 

Newe Zey ttnng des Kriegs , vnd Zugs zwischen Bhd. 
Kajserlichen Mt. ynnd dem Künig zu Franckreich, von Ca* 

merbrey aub, imt liorr Jorg von Regenspurgs Regimeutt, 
uuü das Laudt Lucelburg, Lnttringen vnnd Franckreich jm. 
1544. Gedrückt jm 1545. Jar. Am Ende: Steffan Hamer 
zu Nürnberg aöff.der Schmelzhütten. 1545. 
4. — Bibl. Ebner. IT. p. 877. 

1 o^s. Newe zeyttung von einer tapfferii Kriegbrüstung, 
auff den jetzigen Früling. M. D. XLHIL (8 Versz.). G. 8. 

0. 0. u. J. (1544). 4 Bl. 4. Yonrade von 19 Yerszeilen, sonst Proaa 
von Oünter Stranß, — In Berlin. 
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Der Trommelschläger rüfft. 
Herbey herbey jr lieben gaelln 
Die lioh Kriegs gebnuchen wOlln ete. 

Andere Ausgaben: 

Newe zdttang von einer tapffem KriegfiruBtang, auff 
den yetzigen früling, Bi. D, XUIIL (8 Venz.). G. B. 
0. 0. o. J. (1544). 8 Bl. 4. ^ In ICflnchen. 
Newe zeitang Ton einer tapffem Kriegßrüstung in Vtopie 

imJar, M. D.XLlllI. (8 Versz.). G. S. 

o. 0. o. J. (1544). 4 BL 4. — In München u. Berlin. 

M.D.XLV. 

169. Newe zeytung. Copia, vn' abschrifft etlicher Brieff 
so newlicher zeyt, gen Venedij^ von einer Stadt Corphu ge- 
nant, in Morea, im gelobten Land gelegen, geschickt sind 
worden, des inhalte, wie dae an disen orten der £rdpidem, 
80 grausam Tud ersehrdcklichen gewest, vnd mit empornng 
vnd vberlauffung der wasser flüß, drey inerckliche grosse Stedt, 
als Corphn, Syttiini, vnnd Nouapatre. eingeworffen, zwrissen, 
vnd gar inn die ebne gelegt , samt an der m mer wund er bar- 
lichem vn* grausamen schaden etc* geschehen den 24. Marqj 
Anno 1645. Newlich in Italianischer sprach za Verona ge- 
druckt, vnd yetz verdensclit. H. P. 

0. 0. u. J. (1545). 3 BL 4. — In Mimciien. 

160. Newe Zeytung. Wie sich der Krieg mit Hertzog 
Heinrich von Braunschweig geendet hat. M. D. XLV. 

0. 0. 3 Bl. 4. Geachneben im Leger zu Gandt rl h(\vm den 23. 
Octobris, Anno etc. 1545. — In München u. im Germ. Museum. 

Andere Ausgabe mit dem Titel: 

Newe zeittung vnd Bericht der Braun »chweigischen kriegs 
vbunge. So sich im M. D. xlv. des Oetob. zugetragen. 

0. 0. u. J. (1545). 5 BL 4. Oesobrieben ans dem leger za Gan- 
derssheim , den zzi^. Oetob. Anne If . D. zIt. In Nürnberg u. 
Zittau. 

161. WarhafiPbige Zeitung wie Hertzog Heinrich Ton 
Biaunschweigh mit seinem Eltisten Son in diesem yergan- 
geilen Scharmützel gefangen sind worden. 1545. 

0. p. 4 Bl. 4. m. Titelholzöch. 
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162. Newe Zeitung von der Ergebung des Deodschenn 
Türcken, newea Pharaoni vnd Sanli, den man sonst Hertzog 
Heinrich Yonn Brannsehweig nennet. 1545. 

o. 0. 8 BL. 4. 

168. Warhafftige ynd erschrocküche newe zeitong, des 

gleichen vor nie gehört, so geschehen ist in dem KönigreiolL 
Polen, auÖ dem Palmtag, In disem M. D. XLV. Jar. 

o. 0. w. J. (1545). FoUoblatt m. Holzach, (drei rothe Kreuze; ein 
gewappnetei- Mann kämpft mit feiiiigcm Schwerte gegen erneu Haufen 
Kriegsvolk; ein Drache verschlingt ihn; darauf ist der Himmel roth, 
dann schwarz geworden, was bis zum andern Tag gewährt). — In Zürich. 

M.D. XLVl. 

164. Neue zeittuug aus Dem Niderlandt. Welche anzeygenn 
die grausame vnnd vncluristliche Tieranney, wider die armen 
Christenn vmb Gottes worts willen, Aus denen man klerlich 
befindet, Das des Keysers kriegßrnstung nicht ist forgenom'en 
vmb etzlicher Fürsten vngehorsam, Sondern das Euangelion 
vnnd Gottes wort, vntter zudrücken, Aber Gott der do wacker 
ist vber seinem wort, der znrstöre vnd mach zu nicht solch 
fümemen, Zu £lhr seines Göttlichen Namens vnd worts. Auch 
zu Tiost ?nd besserung seines Yolcks, Amen. Am Schlüsse: 
1546. 

o. 0. '6 Bi. 4. — In Zürich u. Nürnberg. 

Andere Ausgaben: 

Newe zeittung aas dem Niderlandt. Welche anzejgen 
die grausame vnd vnchristliche Tierannej, wider die armen 

Christen Tmb Gottes worts willen, . . Am Schlüsse: 1546. 
0* 0. 4 Bl. 4. — In Berlin u. WolfenbfltteL 
Newe zejtung auß Dem Niderland. Welche anzaygen 

die grausame vnd vnchristliche Tyranney, wider die armen 
Christen vmb Gotes worts willen, . . Am Schlüsse: 1546. 
o. 0. 3 BL 4. — In München u. Mayhingen. 

165. Newe Zeyttung, von disem Krieg. Was sich von 
anfaug bis jetz verloffen hat. Ware abconterfettung vnd 
▼ergleichung Auß dem Dritten Buch der Künigen, Am Zway- 
Tnndzwaintzigisten Capitel. Vn* im II Paralipomenon , am 
XVUI. 
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o. O. u. J. (Augsburg 1546). 4 BI. 4. m. Titelwappen. Am 
Schlüsse: M. S. (d. i. Martin Schrot). — In Ulm, Angiburg, 
Manchen, Majrhingen, NOmberg u. Berlin. 

166. Newe zeytuug, die jetzigen Kriegßleufft im Teüt- 
schen Landt belangend. Durch W. M. M.D.XLVI. 

o. O. 11 Bl. 4. Sechs Oeepiftehe Ton Wolfgang Unscnlua. 
— In München,' Berlin vu im Genn. Huaemn. 

Andere Ausgaben: 

Etiiche kartze Gespräch die jetzige Eriegßleüff im Teüt- 
Bchen land belangend. Durch W. M. M. D. XLVI. 

o. 0. 16 Bl. 4. — lü Ulm, München u. Maylimgeu. 
VOn der jetzigen entporangen im B/eicli etliche kurtze 
gespräch. Durch W. M. M. D. XLVI. ' 

0. 0. 16 Bl. 4. -~ In Ulm, Manchen u. im Germ. Maaeam. 

167. New zjtung Von Gottes gnaden Jobannes Pride- 
rieb, Hertzog zn Sachsen, Philips Landtgrane zu Hessen vnd 
gemeyner ChristUcher einnung verordnete Kriegs Bäthe. An 
Hertzügeu Wilhelmen zu Bayern. M.D.XLVI. Den lü Augusti. 

o. 0. 4 Bl. 4. — In Basel. 

168. Newe Zeitung vnd Relation so Balthaser tob Gnlt- 

lingen 1546 an die Landsknecht gethan. 

o. 0. u. J. (1540). 4. — JRoehrich, Cat 1860. no. 856. 

169. Warhafftige Zeitungen: aus dem Feldlager bej 
Gengen, Vom funffzehenden, bis in den zwentzigsten tag 
Octobris. Anno XLVI. 

o. 0. 7 Bl. 4. — In Uhn, Wolfenbüttel u. Zittau. 

Andere Ausgabe: 
Warhafftige zeitnngeh, aus dem Feldlager bey Gengen, 
Vom Fnnfizebenden , bis in den zwentzigsten tag Octobris. 

Anno. .AI. D. xlvj. 

o. Ü. 4 BL 4. — In München. 

170. New Zeytung wie es in dem Euangeliscben oder 

Prutestirenden leger zu stehe. 1546. 
o. 0. 4. 

171. Warhafftige newe zeitung aus dem Vngerlandt 
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Tnd Tiirckey ins deudsch Laudt geschrieben ans dem ]fttein 
m deudaelie sprach Tcrdolmescht. 1546. 

o. 0. 4 BL 4. Schmit y. Tavera, BibliograpHe I* 2. p. 126. 

• 172. Newe zeytung, der yetzigen Kriegs, leufien halb« 
nr gefar des Tefitschen lands. M. D. XLVL 

0. 0. (Magdeburg, Chrktiüu Kudiuger). 4 Bl. 4. . — In Zürich u. 
Mfinchen. 

Andere Ausgaben:' 

Nüwe zytsng der jetzigen kriegslöuffenhalb vnd gefar 
des Tütschen Laüds. 

0. 0. u. J. (1546); 4 Bl. 4 — In Zürich u. Ulm. 

Nuwe Zittnng, d' jetzigen kriegslönffen halb Tnd ge&r 
des Tütschen lands. 

o. 0. 11. J. (1546). 4 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Basel. 

« 

173. Newe zeittang wie Kej. Maj. sich mit dem Bapst 
vereiniget hat, des jetzigen Kriegs halben wider das Dendsch- 

landt, sampt des Bapsts zusaguiig so er Key. May. gethan 
hat mit geldt vnnd volck, dargegen auch widerumb des üei- 
Bers fürnemen vnd außtheylung etlicher Stet etc wie er dan* 
sölchs dem bapst schriffblich zngesendt, alles hirin'en anffs 
kürtzt angezeigt, dnrch ein denlsche* ans welschland, zur 
Wtiiiiuiig, gcäcliiiclien etc. 

Vil Keyser hat gotts wort verdrossen 
vnd hats doch keiner nye genossen 
Soits dan* dei" Kejser, jetzt gemessen 
das müst Got in seim rejch . verdriessen. . 
o. 0. n. J. (1546). 8 Bl. 4. — In Zürich, Ulm, Mtbichen, Kttmberg, 
Augsburg, Wolfenbfittel, Dresden u. im Germ. Museum. 

174. Zeitungen. Aus Welschlanden: Daraus ein ider 
klar vorstehen kan, das der Babst, vnd seine geistlichen, den 

Keyser.' 7ai dein jtzigen Kriege l)e\veot. vnd die anfaher des- 
selben Kriegs seiud, widder die Lutherischen , Churtürsten, 

Fürsten, Stende, vnd Stete, . . Anno D. M. XLYI. 
0. 0. 10 Bl. 4. In iHm. 

* 

Andere Ausgabe; 

» 

Zeitungen. Auss Welschlanden: Daraus ein jder klar 
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YOrsteben kau , das der Bapst , vnd seine geistlicheu, den 
Kejser, zu dem itzigen Kriege bew . . ir)4ii. 

o. 0. 8 BL 4. — Weigel, Thesaiirua 1670. no. 2836.. 

175. Warhiitftige Zeittuug von dem schrecklichen Wetter 
za Mecheln in Brobant. Auao i54G. 

0. O. 2 Bl. 4. la Manchen u. Woifenbüttel. 

176. Newe zeittung, der mau furuiak nicht viel ge- 
höret, die sich hieben haben in ^idderland, za Mecheln 
md andern Tmbliegenden Stedten, Flecken, Schlössern, Yond 
D5rfiem mehr, welche vom Donner vnd Blixeu sehr besche- 
diget sind worden. Geschehen den VIT. tag Augusti, des 
nachts zwischen X. vnd XI. Vhr, in dem M. D. XLVI. Jhare. 
Mit einer schdnen Yorrhede eines Christlichen Predigers, 
welche nützlich zn lesen. 

0. 0. u. J. (1546). 6 Bl. 4. In Mfinchen» Berlin, Wolfenbüttel 
0. BrcUm (Bibl. d. mftbr. LandeBarcliivB). 

177. Zeittnng, Von einem grossen vnd erschrecklichen 
Erdbidem, so sich den XIIIL Jannarij, dieses gegenwertigen 

xlvj. jars, im Jüdischen Uuule . ■ zugetragen, dadurch zu Jeru- 
salem vnd in vielen vmbligendLii Stedten, merckiicher schade 
geschehen, Vnd etliche namhaffte Stedte vntergangen. Aach 
von grossen vngewönlichen Winden, die in der berompten 
Insel, pypro, in einer Stad Famagasta genant, grossen scha- 
den geth an. Geschrieben an etliche furnemste Personen, zu 
Venedig, Vnd iolgents aus Italianischer spräche verdeudscht, 
vnd jtzt im Druck ausgangen. Wittemberg. MD XLVI. 

4 Bl. 4. — In Mfincheo, Wolfenbüttel u. Brünn (Bibl. d. m^. 
Lahdesarchivs). 

178. Newe zeitang Wie newlich zur Newburg in Beiern 

einer genandt Alphonsus Diasins seinen Brader Johannem, 

grawsamlich ermordet hat, allein aus hass wider die Einige, 

Ewige, Christliche Lehr, wie Cain den Abel ermordet. M. 

D.XLVL . 

0. 0. 4 Bl. 4. m. IHtelholzsch. — In München. 

Erste Ausgabe: 
Ware Historia Wie newlich zu Newburg an der Tonaw 
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ein Spanier, genant Alpho'sn« Diasias, oder Decius, seinen 
It liilicheii bruder Johaunem, allein auü haü wider die einige, 
ewige ChristJiciie lehr, wie Cain den Abel, grausamlich er- 
mordet habe. Geschriben von Herrn Philippo Melanthon. 
1546. 

0. 0. 4 Bl. 4. — In Nümberg, Berlin u. Dresden. 

180. Newe Zeitung wie des Königs auß Portugals Öchiff- 
lent eynen grossen mann haben zu wegen bracht heißt Chri- 
stian groß India, wie er sieb vermählet hat mit eyner Junck- 
frawen die Christenheyt Euro]);! ^renant würdt sein leyb mit 
seynea glidern im anfang schmipifiich beschriben • . durch 
Laurentium Lerchem von Riedling. 

o. O. n. J. (1546). 7 Bl. 4. — Stargardti 32. Caialog. S. 64. 

Andere Ausgaben: 

Biin nenwe zeitnng, wie des Künigs anfl Portugals Schiff- 
leüt einen grossen mann haben zu wegen braebt, heißt Chri- 
stian groß fndia, wie er yicli vermähelt hat, mit einer Tnnek- 
frawen die Christenheit Europa genannt, würdt sein Leib 
mit seinem gliedern im an&ng sdiimpflich beschriben, aber 
znletst Christenlich außgelegt «... durch Laux Lerchem von 
Riedlingen.. Am Ende: Getruckt ynd Yolendt anff das tau- 
' sent fiintf hundert vnd sechs vnd viertzigst jar, auff den an- 
dern tag des Jenners. 

o. 0. 7 Bl. 4, — In Ulm und Nürnberg. 

Newe Zeitung aus Portugal. Von einem grausamen sehr 
grossen Manne, welchen dcto grössmechügen Köninges ans 
Portugal Schiffleut in seiner Insnlen des Meeres vor rnter- 

gang der Sonnen gefangen, Vnd haben denselbigen Mau 
in das grosse Schiff, so der Köning gehabt, gethan, Vnd das 
Schiff hat ihn kaum ertragen können , wiewol es ein ynaus- 
spreehlieh groß Schiff ist, Ynd jhn der Böm. Key. May. zn* 
geschickt, in hoffnung , derselbige Man, sc^te der ganteen 
Christenheit zu gnt. dem Türcken wiederstandt thun. 
o. 0. n. J. 4 Bl. 4. — In ühn. 

181. Pasquillus. Newe Zeytung Vom TeüffeL 

Wie newlich der Bapst vnd sein gesell 
Der öberst Sathanus auÜ der hell 
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Von jlirer gsellschafft vnd diseni Krieg 

Sprach gehalten, vnd wem sye den Byeg 
All beyd hertzlich gern gfinnen wolten 

Darin die Beichstftnd anch hart gscholten 
Dmmb das sye sich stelin zur gegenweer 

Wider den Keyser mit grossem heer 
Wie auch der Bapst nur eines dings bsorgt 

Sathan dargegen anff etwas horcht. 
Dem Bapst soll sein sorg gwiß werden war 

Dem Sathan sein hoffnung feien gar. 
From er Christ KauflP vnd liß mich in Tk w( u 

Dein gelt soll dich gewißlich nicht rewen 
Thu ich dann nicht £rey die warheyt sagen 

So magstn mich Tor dem Bapst verklagen. 

M. D. XLVI. 

o. 0. 12 Bl. 4: — In Zürich u. Weimar. 

Fernere Ausgaben: 

Pasqnillns. Newe Zcyttiing vom Teiiffel. 
Wie newlich der Bapst vnd sein Gsell, 

Der oberst Sathanas auf} der Hell. 
Von jrer Gsellschafft Tnd disem Krjg, 

Spraach gehalten. . . 1546. 

0. 0. 20 Bl. 4. — In Ulm, Nürnberg (Kirchenbibl.), Berlin 

im Germ. Museiim. 

Pasquillus. Newe Zeytung Vom TeiifFel. 
Wie newlich der Bapst vnd sein Gesell, 

Der oberst Sathanas anß der Hell. 
Von jier gsellschafft ynd disem Kryg, 

Sprach gehalten. . . 1546. 
0. 0. 12 BL 4. — In Ulm u. München. 
Pasquillus. New Zeyttung Vom Teuffei. 
Wie newlich der Bapst vnd sein gesel, 

Der oberst Sathanas auß der hell, 
Von jrer gselschafft vnd disem Krieg, 
Sprach gehalten, . . . 

M. D. XLVI. 

0. 0. 13 Bl. 4. — In Ulm. 

Pasqmllns. New Zejttang Vom Teai£aL 
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Wie neulich der bapst vnd sein gesell 

Der überst Öathauus auß der hell 
Von jhrer gselschaÜt ynd diesem Kryg. 

Spracb gehalteo . . . 1546. 
o. 0. 12 BL 4. m. TitflldDf. — In Manchen, NOnberg» Bevlin 
tt. Zittan. 

Pasqnilliis. Newe Zeitung vom TeofeL 

Wie newlich der Bapst. . . 
0. 0. u. J. (1546). 18 ßl. 4. - Gödeke's Grundriß S. 250. 
Als Verfasser verhüllt sich iu einem Schlußunagramm »Asa» 
anchcasucairick« : Cinacus Schnaus. 
Newe Zeitung, Vom Teuti'el vnnd öabst, wie sie vnter- 
einander gesprech halten . . . 

0. 0. u. J. 12 Bl. 8. — Gödeke's Grundriß S. 250. 

Newe Zeitniig, Vom Tenffel vn* Babst, wie sie vnter- 
einander gesprech halten, knrtzweilig vnd sehr lastig zn lesen, 
o. Ö. u. (c. 1604).' 8 BL 4. m. Titelhol^h., über n. uxter 
welchem 7 Vemeilen. — In Nfimberg (Kirchenbibl.). ' 

Newe Zeytung, Vom Teuffei vud Babst wie sie vnter 

einander gesprech halten, . . Item, Von dem Teuffel, dem die 

Hell wii zu eng werden. 

o. 0. u. J. 14 Bl. 4. m. Titelkolzach. Das zweite Stäck tob 
Hans Sachs. — Weigei, Thesannu 1870. no. 2128. 

182. Newe Zeittung. TouBäpstlicher, vermaintenheyligen 
Meß, &dliehe Badenfart. Darin sie wider grün zawerden 
verhofft, aber onnersehens anß ihr ein todtliehs wasser ge- 
schwitzt, darauff kläglich vnd jämerlich gestorben. Mit gött- 
licher schrifft wol bewart, kurizweilig vnnd nützlich zulesen 
inn jetzigem lauff*. Am Ende: Getruckt zu üom auff' dem 
Palacinm , Durch doctor Mß& Ancken', im jar vor OhristoB 
gehurt. 

(Straßbnrg, Jac. Cammerlander c. 1546). 20 Bl. 4. mu-Titelholsach. 
Drama in Beünen nach Nidaus HanneL — In Zflrich, München» .Berlin» 
QreÜBwald .u. im Besits Prof. Häßlers in Ulm. VergL Qrflneisen» l^ifi. 
Manuel 8. 225. 

M.D.XLVn. 

183. Newe Zeitimg, der gleichen nie gehört, so ge- 
schehen ist in der G raffschafft zn Tyrol vnd stt Insbruck im 

Jar 1047 im Monat JuliJ. 1547. 
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0. 0. 4. Von Ueuachreckeuzügen. — Walli4haua»er , Autiq. Kai. 
n. p. 147. 

184. Warharttige Zeyttungen. wie Marggraue Albrecht 
von Brandenburg, der sich vnliodacht seiner Ehm vn* pflicht 
mther erdichten schein nmtwilliglich , ynd frenenlich wider 
den Churf. zu Sachssen ynd Bnrgg^anen za Man^eburg, m- 
uerdrückuiig warer Christlichen Religion, als ein Veindt ein- 
gelassen, durch Gottes gnedige Schickung, sambt dem Landt- 
grauen von Leuchtenburg mit allem jhrem Kriegsuolck zu 
Boss ynd fnss^ ymb ynd bey Böchlik erlegt, ynd gefangen 
worden seindt. M.D.XLVU. 

o. O. 4 BL 4. Vom 2. Kftn. » In HflnclM&. 

Andere Ausgaben: 

Von Marggrati Albrecht von Brandenburg. WarhafPtige 
Zeittung, Der sich vnbedacht seiner Ehrn vnd pflicht, vnter 
erdichtem schein . . mit allem jrem Kriegsyolck, zn Boß ynd 
fbs, ymb ynd bey Rochlitz erlegt, yn' gefangen worden sind. 
M. D. XLVII. 

o. 0. 4 Bl. 4. — In Zittau. 
WArliafftige Zeytungen , Wie Marggraue Albreclit von 
Brandeuburgk, der sich (ynbedacht seiner Ehrn vnd pflicht) 
mter erdichtem Schein, mntwiltiglich, ynd frenenlich wider 
den Chnrfnrsten zn Sachsen, ynd Bnrggranen zn Magdeburg, 
zu verdriUkung warer Christlichen Religion, als ein Feindt 
eingelassen, durch Gottes gnedige Schickung, sampt dem 
Landgranen von Leuchtenburg, mit allem jhrem Kriegsyolck, 
zu Boss ynd fnß, ymb ynd bej Bochlitz erlegt, ynd gefangen 

worden seindt . . 1547. 

o. 0. 4 BL 4. Zuletzt ein Gedicht. — Weigel, Thesaurus 1870. 
no. 2888. 

185. Newe Zeyttnng Von Römischer Keiserlieher Maie- 

atat vnnd Hertzog Moritzen zu Sachssen etc. Victori vud 
vberwindung, wider Hertzog Johann Friedrichen, ettwa Ohur- 
fursten za Sachssen, gnmdtlicher Bericht. Anno Salntis 
M.D.XLVIL 

0. 0. 8 Bl. 4. Datmn, den Xy. tag MaQ, Ans Keieer. Mai Feld- 
teger,TQr Wittemberg Anno Domini M. D.XLYII. — Bibl. Ebner IV. p.498. 
W«U«i« Ente d. Zdtong«». 10 
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186. Newe zejtang. Ware ^nd gründtliche anzajgoug 
▼nnd berichte inn was gestalt, auch wenn, wie vnnd wo, Her- 
izog Johann. Fridericb, gewesner Ohnrfarat zu Sachsen , Yon 

der Rdinischeii Kaiserlichen Maiestat, neben Hertzog Monte 

7Ai Sachsen etc. Am Sontag Misericordie Dn'i, der da. wz 
d'xxiiij tag April erlegt vnd gfange' werde* ist M.D. 

XLvn. 

o. 0. (Aog^burg, H. Zimmermann). 8 Bl. 4. m. Titel-Beichswappea. 
Widmung an don Rath der Stadt Hottenburg unterzeichnet: Hans 
B a w m a n von Rottenburg auf der Tauber, Buchdruckergesell , jetrt 
Tiabant Hecsog Alba*«, vom 12. Mai 1547. — In ZQrioh u, Ma^iingea. 

Andere Ausgaben: 

Newe Zeittuug. Ware vnd gründtUche auzaigung vnnd 
bericht, inn was geetalt, anch wenn, wie vnd wo, Hertsog 
Johann Fridericb, gewesner Chnrfurst zu Sachsen, Ton der 
Bömischen Kaiserlichen Maiestat, neben Hertzog Moritz za 

Sachsen etc. Am sontag Misericordie Dn*i , d'da was der 
xxiiij. tag April erlegt vn* getaugen worden ist. Anno Sa- 
Intis M. D. XLVIl. Am £in de : Gedruckt zn Ingolstat durch 
Alezander Weyssenhom. 

8 Bl. 4. - In Franenield. 

Newe zeytung. Ware vnd grundtliche anzeyguug vnd 
bericht, in was gestalt, auch wenn, wie vn* wo Hertzog Jo- 
hann Friderich, geweßner Churfurst zn Sachßen, von der 
Römischen Kayserlichen vnd Königlichen Maiestat neben 
Hertzog Moritz zu Sachßen etc. am sontag Misericordia Dn'i, 
der do was der xxiiij. tag Aprilis, Erlegt vnd gefangen wor- 
den ist. Anno Salutis. 1547. 

o. 0. 1. — Bibl. Ebner. Iii. p. 27. 

Newe Zeittuug. Ware vnnd grundtliche auzayguug vnd 
bericht, in was gestallt, auch wenn, wie vnd wo, Hertzog 
Johann Friderich, gewesner Ohurförst zu Sachsen, Ton der 
Bdmifichen Kaiserlichen Maiestatt, neben Hertzog Moritz zw 
Sachsen etc. Am sontag Misericordie dn*i, der da wz der 24 
tag april erlegt vud gefauge* worden ist. Anno Salutis. 
M. D. XLVir. Am Ende: Gedruckht in der Jj'ürstlicheü 
Stat München durch Andre Schobsser. 
8 BL 4. — In Hüneben. 
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New€ zeittung. W are ¥imd gru]idt4iche aiizaigung vnnd 
bericht, in was gestalt, auch wenn, wie vnd wo, Hertzog 
Joban Friderieh, gewesner Ohnrfarst m Sachsen, fon der 
Bomiscben Eaiserlicben Maiestat, neben Hertzog Moritz etc. 

Am sontag Misericordio Domini, der da was der xxiiij. tag 
April , erlegt vn* gefangen worden ist. Auno balutis. M. D. 

XLvn. 

o. 0. 8 BL 4. — Ib München u. Nürnberg. 
Newe zeyttimg. Ware vnnd grilndtliche anzayguug vnnd 
bericht, ran was gestalt, auch w aun , wie vnnd wo, Hertzog 
Jobann Friderieh , geweüuer Churfürst zu Sachsseu , von der 
Böoiisclieu Xejserlicheu Mayestat, neben Hertzog Moritz zu 
Saehssen etc. Am Sonntag Misericordie Domini, der da was 
der xzüij. tag Aprill, erlegt vnd gefSangen worden itft. M. 
D. XLVn. 

o. 0. (Augsburg). 8 Bl. 4. m. TitelWappeu. — In Zürich, Augs- 
burg u. im Germ. Museum. 

Newe zejtung. Ware vnd gründtliche anzeygang vnd 
bericht, in was gestalt, aach wenn, wie, vnnd wo Hertzog 
Johann Friderieh, geweßner Ohnrfnrst zu Saehssen, von der 
Römi. Kay. vnd König. Mai. neben Hertzog Moritz zu 

Saehssen etc. am sontag Mist i icordia Dn'i , der do was der 
xxiiij. tag Aprilis, Erlegt vud gefangen worden ist. Anno 
äalutis. 1547. 

o. O. 7 BL 4. — In München. 

Newe Zeittung. Ware vnd gründtliehe anzeignng vnd 

bericht, in was gesialt . auch wenn, wie vnd wo, Hertzog 
Johann Friedrich, geweÜner Churfürst zu Saehssen , von der 
B5m. Keis. Maie, neben Hertzog Moritz zu Saehssen etc. am 
sontag Miserieordia' Dn'i der do was der xxiiij. tag April. 
Erlegt vnd ge&ngen worden ist. Anno Salntis 1547. Am 
Ende: Gedriickt zu Leipzig durch \ aleutin Bapst. 
8 Bl. 4. - In i^ürnberg (KirchenbibL). 

M. D. XLVIU. 

187. NeweZeytnng. Wie der Durchleüchiigst Hochgeboren 

tüiöt vnnd Herr, Herr J'hilipp Printz von Hispanien, Rö- 
mischer Kaiserlicher Maiestat öuu, zu Mayiaud eingezogen. 

10* 
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1548. Am Ende: Getruckt zu Augspurg, durch Philipp 
Vlhart. 

6 Bl. 4. m. Titeladler. — In Züxich. 

Andere Ausgaben: 

Newe Zeitung Wie der Durcbleuchtigist Bochgeboren 
Fürst vnd Herr, Herr Philip Printz von Hispanien etc. Rö- 
mischer Keiserlieher Maiestat Son , za Meiland einr^e/ogen* 
Gedruckt zn Leipzig, durch Valentin Bähst. M. D. XUX. 
8 Bl. 4. — Tn Manchen. Pimts, Jonmalinnns 8. 105. 

Newc Zeytiuig. Wie der Durchleuchtigist Hochgebom 

Fürst vnnd Herr, Herr Philip Printz von Hispanien, Rom. 

Keys. Maiestat Sun, auß Hispanien weggefaren, zu Genua 

ankommen, vnnd nachmals au Meyland mit grossem Triumph 

empfangen worden. M. D. XLix. 

0. 0. 7 Bl. 4. m. Titelwappen. — In HlinGhea n. Kflmhearg 

(Kirchenbibl.). 

Neüwe zeytung Wie der Durchleuchtigist Hochgeboren 
Fürst vnd Herr, Herr Philipp Printz von Hyspanien etc. Rö- 
mischer Kayserlioher Mayestat Sun, zu Meylanud emgezogen. 
Gedruckt zu Ai^spnrg, durch Valentin Ottmar. Anno U. 

D.XLIK. 

8 BL 4. m. Titeladler. In Hünchen. 

M. D. XLIX. 

188. Newe Zeittunge des Herrn Philipsen, Printzen in 
Hispanie* Ertzhertzogen ssn Osterreich etc. einreitten in die 
Statt Meylandt auff den XK. tag Decembris cTes yerschinen 

XLVITI. jars Auß Italianischer Sprat h In das Teutsche ge- 
bracht durch Casparn Scheidt vonn W uimbs. 

0. 0. vu J. (1549). 4. m. Titelwappen. — Afiher, Cat 84. 
no. 784. 

189. Warhaffbige Zeyttung, von eroberung Placeutz vn* 
Parma^ Vnd wie Petrus Farnesins, des yetzigen Bapsts Son, 
dis yergangen 1547. Jar vmbkom*en ist. Item: Wie der 

Hertzog von M;intii;i Gonzaga Stadhalter zu Meyland, ge- 
strafft hat, eine mißhandlung eines Ainptmans zu Como, 
Weichs gleychen Histoha auch in S. Augustini Bücher, vnd 
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in Hertzog Carle von Bargand Geschichten geschriben ist. 
1548. 

o. O. 8 Bl. 4 — In ICflnolieiL 

190. Anzeyg vnd Zeyttung, mit was Ehren vnd Triumpff, 
fidmischer Eayserlicher Majestät vnsers aller Gnedigsten 
Herren einieher Sone, Der durchleuchtagst hochgebom Fürst 
vnd Herr Herr Pliilips, Priutz zu Hyspanieu etc. Ertzhertzog 
zu Osterreich etc. Zu Prüssel iuii Brabaut eingeritten vimd 
empfangen. Auch wie erstlich der Scharmützel vor der iStat 
logericht worden, am ersten AppriUs dises 1&49. Jars. Am 
Ende: Gedruckt zu W^rrtzborg bey Hans Myller. 

0. J. (1549). .12 BL 4. m. Titdlwappen. — In Heerdegens alter 
Sammlung n. in 8. Qallen (Stadtbibl.). 

M. D. L. 

191. New zeitong. 

Ein mercklich Schlacht vnnd niderlag 

Yetzt neüIiL'h durch die Hering geschag 
Mit allen wursteu vuud jrem gschlecht 

Ward grausamlichen da gefecht 
Anff einer hejd im Niderland 

Nit weyt Yom Berga vfP dem sand 
Wie viel dasselb sein todt geblieben 

Der warst vnd Hering finst beschrieben 
Mit grund vnd mach aller gschicht 
Kers hledleyn vmh so wirdst berichi 
Geschehen am. 77. tag schwerm Monats Im Jar so man 
zalt, vuthen vnd oben. Ynd ist gerad im schalcks jar. 
Getruckt im Ried beyni Horger thal * 
Bey eym wasser heyst die Saal 
Das flenst hinab ins Niderlandt 
Da der weg üb^ weyden hangt. 
0. O. (CObi c. 1550). 8 BL 8. Die letdien 12 Ton c. 880 Ytaoh 
leÜen ergeben akrostichüdi den Namen: Petrns Jordan. — In Wien. 
MErekt auff jr herrn* vnd gut frOnd 
Ws newer mer ich euch verkünd 
Die nch anlangst han zugetragen etc. 

Andere Ausgabe ; 

New zeytung . . . 
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Getruck im Kied beym Horger thal 

Bey eym wasser heyst die Saal 
Das flefist hinab ins Niderlandt 

Da der weg überd weyden hangt. 
0. J. 8 Bl. 8. — In Wien. 

192. Nüwe Zyttuug am Hyni el ist gesehen worden 
zwischend Nüroiberg Feüchtwangeu vnd Anoltzpach, im iar 
M. D. L. 

o. 0. u. J. (1550). Folioblatt m. Holasch. (ein Mann neben einem 
gesattelten weißen Boß, einen Hund an der Leine haltend, därüber 
ein Regenbogen ; oben die Sonne, über welche sich ein Kübel mit Blut 
ergießt» daneben ein fliegender Adler ohne Füße). — In Zürich. 

Iü3. Warhafftige, erschröckliche, Newe zeytang, so im 
Land zu Hungern von NattergesEüehte vnnd Eidexen, disen 
Sommer sich zugetragen hat^p Am Ende: Gedruckt zu 

Wien, durch Egidium Adler. 

0. J. (1550). Folioblatt m. Holzsch. (Nattern fahren einer Gruppe 
Bauern aus lern Munde). Bei Miurkt Zichsa starben über 3000 an 
Bolchen I^^aLteru. — iu Ziirich. 

Andere Ausgaben: 

Warhafftige, ersehroekliche neüwe zyttung, so im land 
an Hangern, von nattem gezüchte ynd eydezen, diser sommer 
dch angetragen hat. 155h Am Ende: Gedraekt asn Wienn, 

durch Egidium. Adler. 

Folioblatt mit demselben Holzschnitt. — In Zürich. 
Eine Warhaft'tige , Erschreckliclie ^ viul unerhörte newe 
zeittung, so im Laude Vngeru von Ottergezichte vnd Ei- 
dexen, diesen Sommer sich zugetragen hatt^ Anno, M. D. L. 

o. O. 4 Bl. 4. In Zittan. 

M. D. LI. 

194. Eischreckliche Newe Zeitung, so der itzige Babst 
Julius 3. an zweien Christen geübt, die er jemerlieh vnd er* 

bermlich, vnd vnschuldig ermordet hat. Verdeudscht durch 

M. Bartholonieuni Wagner, Pfarrherr zu Glauchaw, mit einer 

schönen Vorrede. 1551. 

0. 0. 12 Bl. 4. Widmung an Nickel Rußwnrm Amtmann zum 
Hartenstein. Franc* Negro^s Bericht über Faoini^s und DominiooB* 
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Hinrichtung iat : Geben zu Clauenna den SO. tag Octobris. ^tc. — In 
Müschen. 

195. ' Ersohreekliehe newo xeitunge, die im Land m 

Francke*, zu Schweinfnrt, Eitzing, Ochssenfurt, vnd aiideru 

vmbligenden orten, am ueclisten Donnerstag vor Pfingsten 

geschehen, da etzliche Wolckeubrüche nider gefalle* seind, 

viel Menschen Ynd Vihe, jemmerlich eraeafft Tn* weggefBrt, 

Tüd sonst grausamen schaden an Heusern vnd Feldern ge- 

than, . . Item von einem Weibe, welches vom Teuftel in der 

Mechel burgischen Greutzet w eggefüret ist. 1551. Am Ende: 

Gedruckt zu Leipzig durch Georg Hantzschf Im Jahr . 15 51. 
4 BL 4. ^ Im Germ. Mosetun* 

Neue Ausgabe: 

firsehröckliche Newe Zeittnog, die jm Lande zn Francken, 
zu Schweinfnrt, Eitzing, Ochsenfnri, md andern ymbligenden 

orten, am nechsten Donnerstag vor pfingsten, geschehen, da 
etzliche Wolkenbrüche nider gefallen sein . . Andere erschreck- 
liche Zeittung Wie der Teutfel ein Weib . die sehr geÜucht 
md gescholten, sichiiglich in der Lofft geföret, erwürgt, vnd 
Mdich anff die Erde fallen lassen. 

0. O. u. J. (1551). 4 Bl. 4. — In Zitteu. 

196. Newe Zeytnng, Vnd Warha^ Geschieht, die sich 
des verga'gnen M. D. L. Jars den ij Febroa. in der Lobliche* 

Freye' Stadt Straßburg, in vnser Frauwe* Thumbstifft dz 
Münster gena't an wid' auffrichtu'g [d' Grausame* vn' Ab- 
scheühliche* Gotslesteru'g Bäpstlicher Messen, so ma* d'Pfaüen 
Interim nen'et, hat begeben Tnd zngetrage*, fiieyor niemals, 
jetzand aber durch Blasin* Arge* vo* Magdeburg in den 
Truck gegeben. Anno dominj M. D. Lj. Gantz Instig vnd 
liebhch zu singen in der Narre ii Kappen oder Stoltzen Mül- 
lerin weiß . . Am Ende: Zu Magdeburg bey Michael Lother 
getmckt. Anno Salutis reparatae. M. D. LL 

16 BL 8. m. Titelholnch. — In Zürich. 
Der Tollen Opffier TMen vyl, 
. Sah ich eyns abends spait eto- 

Der Herauigeber dieees Gediehts irt Hathia« Flaoina: 

197. Newe Zeytung, Vou dem Türcken, Frantzosen, 
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Piirma, Eugellandt , vnd Mädenburg geschriben, an den W. 
hQchgelertei] Doctor Colouarium zu Zwickaw seinem lieben 
Herren« Datuxa den iiij Tag AugoBij, M.D. Lj. Am Ende: 
Getrnckt zu Franckfort an der Ader bey Hanß Eynhom. 
Im Jar. M.- D. Lj. 

4 Bl. 4. m. Titelholzscfa. Auf Bl. 2. nennt eich der Schreiber: 
UauB Lor Stadt Artzt zu Ljbig. — In Zürich u. Basel. 

198. Newe Zeitung von Der Türckischen Kfit^,^srüstung, 
80 den jtzigen Winter in Vngern gebracht. Wie jr auch 
anfeugiicbeu mit widderstand begegnet, vnd allenthalben sich 
sngetragen hat, Glaubwürdig hieher geschrieben. Gedruckt 
im Jar. 1561. 

0. 0. 8 Bl. 4. — In Zittiau. 

♦ 

M.D.Lin. 

199. WarhafFtige Newe zeitnng So sich den 18. No- 

uembris dieses jtztlanffenden 53. jars, zu Scbilda im Ampi 
Torgaw gelegen, wiinderbarlich zngetrageii haben, das ein 
Mewrer in einem Born 20, Werck eilen tietf verfallen, vnd 
88. stunden darinnen gewesen, ynd doch mit hülff des all- 
mechtigen Gottes vnuerletzt an seinem Leibe wider heraus 
komen. 1553. 

o. 0. 3 Bl. 4. Zuschrift von Joh. Bradagk Stadtschreiber zu 
Schiida an Matthen Richter Schösser zu Torgaw : Datum den iiij. Decem- 
bris Anno domini 1553. — Butsch' Sammlung. Prutz, Journalismus S. 168. 

200. Zweierlei newe zeytung von der feltscblacht zwi- 
sclien Hertzog Moritzen vnd Markgraf Albrechteo von Bran- 
denburg, den 9. Juli 1553. 

Q. 0. 8 BL 4. 

201. Warhafftige Zeitu'g, Wie Margraff Albrecht der 
Jünger von Brandenburg, etc. Abermals eine Schlacht ver- 
loren, ynd durch Hertzog Hainrichen yonn Braunschweig etc. 

den xj. tag des Monats Septembris, geschlagen vnd erlegt 

worden, Anuü dominj. 1553. Am Ende: Gedrückt zu Nürm- 

berg, durch (ileorg Merckel. Wonhaü^ auüm Neweu Baw, 

bej der Kalckhütten. 

0. J. (1558). 8 Bl. 4. m. TitelholBsch. — In Zflrich, fiVatieiifeldi 
UUnchen u. Nürnberg (Stadtbibl. u. Germ, tfusenm). 
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M. D. LIV. * 

202. Newe Zeytang. Was sich jetzt verschinen tagen, 
Mit des Printzem ankniifQ} in Engeliandt, Vnd mit der Schlacht 
m Italien. Aach mit dem grossexm Kriege, zwischen der 
Bdm. Kajrs. Majestät, ynnd dem Französiechen Küuig zage* 

tragen hat. Getrnckt zu Augspurg^ Durch Rauh Zim'erman. 

o. J. (1554). 1(> Bl. 4. m. Titelwappen. Datinu im Kayserlichea 
Feldleger zu Sanct Leuin, am 17. tag Augimti, Anno 1554. — In 
Frauenleld. 

Andere Aasgabe: 

Newe Zeytuug. Was sich jetzt verschinen tagen, Mit 
des Printzen ankanfft inn Engellandt, Vnd mit der Schlacht 
m Italien. Aach mit dem grossenn Kriege, zwisclien der 
B5m. Kays. Majestät, vnnd dem Fnintzdsischen Künig zuge* 
tragen hat. Getrnckt zu Augspurg, Durch Hans Zimmerman. 
0. .T. (1554). IG in. 4. m. Titelwappen. Auf 15. Bl. eine Quer- 
leiste. — In München. 

2i)}L Warhatfte Zei4:imgen, Die Etlich hundert Menschen 
Am Hiiuel, zu lugelstat, Zu ßegeusparg. Vnd Zu Nürnberg 
gesehen, Nemlich Wie In der Obern vnd Yndern Figor an- 
gezeygt Ist» Wie Dan' ynden Im Text Weytkifiniger Bemelth 
Wardt. 1554. Am Ende: Gedraokt bey Hanns Adam. 

(Zu Nürnberg). Foüübkit m. Holzscli. (Drei Sonnen, darunter eine 
Stadt). — In Zürich. 

Andere Aasgabe: 

Neüwe Zejttung vnd Warhaffte geschieht, so dises ge- 
genwertigen M. D. LIUI. Jars, von vilen Menschen zu Ingel- 
statt, za Begenspnrg, Tnd za Nürnberg am Him el gesehen 
worden, Wie dann inn diser hienach gesaitzten Figor vnd 

volgendem Text weyttleüffiger Bemelt vnd angezeygt wirt. 

Am Ende: Zu Straßburg truckts Theobaldus Berger. 

o. J. Fülioblatt m. Holzsch. (secha Sonnen, darunter eine Stadt). 
Es amd iuimer nur drei auf einmal gesellen worden. — In Zürich. 

M. D. LV. 

204. Newe zeytang aoß Rom. Vom newe* Babst Pajilo, 
dem Yierdten dises namens, in disem M. D. LV« Jare er- 
weist. Anno M. D.LY. 
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0. O. 4 BL 4. m. Titdhoinch. (der Fftpst mit Httniaii v. Ffind»- 
ftßen). — In Zlliiob, HUnolien il fidMigen. 

Andere Ausgabe: 

Zejtuug ausz Rom. Vom itewe* Babst Panlo, dem Yierd^ 

ten dises namens , in di»em M. D. LV. Jare erwelet. Anno 

M.D.LV. 

o. 0. 4 Bl. 4. m. Titelholach. — In Ulm. 

205. Neüwe Zeyttung, vnd WarhafFke BekaudtnuÜ de« 
Christlichen Glaubens, auff dem Landtag zn Piotrkow durch 
die gesandten dess Künigreichs Polen. Gesehehen auff den 
dritten tag Maij, Anno M. D.Ly. Am finde: Getrackt zn 
Straßburg bey Thieboldt Berger. 

o. J. (1555). 4 Bl. 4. A. d. Polh. ins Latein, u. aus diesem ins 
Deotsche übersetzt. — In München. 

M.D.LYL 

206. NEwe Zeytangen anß Hungern« wie abermals die 
▼nsern dnreh mitbülffe G^tlieher gnaden, dem Bluthnnde der 

gautzeu Christenkait, in etlichen Scharmützeln obgesigt, vnd 
auch vier Türgkiscbe Fahnen daruon gebracht haben, Wel- 
ches geschehen ist den drey vn swentsdgsten tag des Hew- 
monds, dises Jars M. D. hrj. Item , Ein ersduöcUich Wnn- 
derzaiehen yon zwayen Erdbidmen, welebe aueb gMebehen 
seind zu Russaiina vnnd Constrintinopel in discm M. D. Lvj. 
Jar. Am Knde: Gedruckt durch Valentin Gevßler. 

0. J. (Nürnberg 1556). 4 Bl. 4. m. Titelholzsoh. ~ In München. 

Fernere Ausgaben : 

Newe Zeitunge auß Hungern, Wie abermals die vnsem, 
durch mitbülffe Göttlicher Gnaden, dem Bluthunde der gan- 
tzen Ghristenbeit, in etlichen Scharmützeln, obgesieget, ynnd 

auch vier Tiirckische Fahnen dar von gebracht haben , Wel- 
ches geschehen ist den drey vnd zwentzigsten tag des Hew- 
monts, dises Jars, Anno M. D. LVI. Item, Ein erschrecklich 
Wunderzejchen, von zweyen Erdbidemeuen, Welche geschehen 
sind zn Bossana vnd Constantinopel, im M. D.Lvj. Jar. Am 
En,.de: Gedruckt durch Valentin Geiüler. 

0. J. (1557). l Bl. 4. DJ. Titel hol zjich. — In Regensburg. 

Zeitunge aus Hungern, welche geschehen ist den drey- 
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vüdzwenzigsien tag Julij , dis Jhars, M. D. LVL Wie aber- 
malB die YDsem, durch miihtUff dröttlieher Gnad«», dem Blat- 
hnnde der gantEen Chrietenlieit, in etlioheii SeharmütBehi 

obgesieget, vud auch vier Türckiscbe Fahnen daiuon ge- 
bracht haben. 

o. 0. u. J. (1556). 3 BL 4. — In Nürnberg (Kirchenbibl.). 

207. Warhafftige newe Zeitung vnd Geschieht, geschehen 
zu Aldenburg, am Neundeu tage des Augstmonds, dieses ge- 
genwertigen M. D. LVL Jhars. Am Ende: Gednickt zn 
Erffnrdt, zum bunten Lawen, bty S. Paal. 

o. J. (1556). 4 Bl. 4; m. TitelbolMoh. Drucker Qeoig Bawnum. — 
In NOmberg (Kuchenbibl.). ^ 

Neue Ausgabe: 

W«rhafi%ige newe Zeitung ynnd Geeehicht, geschehen sn 

Akienburg, am Neundten tage des Augstmonds, dises gegen- 
wertigen M. D. Lvj. Jars. Gedruckt durch Valentin Geyliier. 
0. J. (1556). 4 BL 4. m. Titeihoksch. — In Nürnberg (Staiitbibl. 
u. Germ. Mu^um). • 

208. Neüwe Zeitung. Des Türckischen Keisers Absag- 
brieff, so er newlich dem Komischen Könige Ferdiiiando, bey 
seinem Legaten zugesandt. Vns armen Christen erschröcklioh 
vnd sehr erbermlich zu hören. 1556. 

0. O. 3 Bl. 4. m. Titelbolaseh. In Mflnehen n* Kümberg. 

Andere Ausgaben: 

Newe Zeittung. Des Türckischen Keisers Ahsagbrieff^ 

80 er neulich dem Römischen Könige Ferdinando, bey S4»nem 
Legaten zugesandt. Vns armen Christen erschrecklich vnd 
Seher erbermlich zuhören. ANNO M. D. LVL 
0. 0. 4 Bl. 4. — In Nürnberg (Kircbenbibl.). 

Newe zeittung. Des Türckischen Keisers Absagbrieff, so 
er newlich dem Römischen Könige Ferdinando, bey seinem 
Legaten zugesand. . M. D. LVL 

0. 0. 4 Bl. 4. m. Titelholzöch. — Brockiiaua, Bibl. kiat. 1866. 
no. 2220. 

*i09. Newe Zeytung einer warhafftigeu, wnnderharlichen 
vnd vnerhörten geschieht . . 1556. 

0. 0. 4 BL 8. m. Titelhükäcli. — Hagena Uuciieröckatz no. Ölä, 
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M. D. LVII. 

210. Warhftötige aeüwe zeütuug: Erstlich von dem 
Md6n in was maasen der zwäsehen dem Bapst Paalo dem 
Yierten, Vnd Eünig Philippe ist TtiFgeriehtet. Demnacli Ton 

dem vnaußsprechlicliem scbaden, den das Wasser Tyberis zu 
Rhorn der statt zugefügt hat. AuG Itali;niischer sprach, inn 
welcher es newlich zu lihom in druck ist außgegangeu, inn 
die Teütsch gebracht, allen Ohristglaubigen Menschen nütz- 
lich asulesen vnd zabetrachten. M. D. LYIL 
o. 0. 8 Bl. 4. — In München. 

211. Neuwe Zeyttung. So sich zwischen der K. Majestät 
vnnd dem Bapst, vor dem Schloß Belliano inn Italien zuge- 
tragen. Von Eroberung Der Statt S. yuintin darbey ver- 
meldet, was Personen darinnen gefangen. Die Sehlaeht vor 
S. Qnintin zwysohen der Königlichen Mayestat - aofi Engel- 
landt, vnnd deß Königs von Franckreichs, Kriegsvolck, Wie 
es ergangen ist, auff Sanct . Lanrentzen tag, mitt anzeygung 
der FürtreÜ'lichsten Personen, Vnnd gefangnen Uaaptleütten. 

Anno. 1557. 

o. 0. 4 BU 4. — In Zflrioh. 

Andere Aasgaben: 

Newe Zevtung So sich zwischen der Key. Maiestatt vnd 
dem Bapst vor dem Schloß Bf lliano in Italien zugetragen. 
Von Eroberung der Statt S. Quintin, darbey vermeldet, was 
Personen darinnen gefangen. Die Schlacht Tor S. Qnintin 
zwischen der Königlichen Maiestatt anß Engellandt, vnd des 
Königs von Frmjckreichs Kriegßuolck, wie es ergangen auff 
S. Lanrentzen tag, mit anzeygung der turtreffiichsten Per- 
sonen vnd gefangnen Hauptleuten. 

0. 0. a. J. (1557). 6 Bl. 4. m. Titelholzsch. In Basel. 

Newe 'Zeyttnng. So sich zwischen der K. Mayestat vnd 
dem Bapst, vor dem Schloß Belliano, inn Italien zaget ragen. 

Von Erobe^unf,^ Der Stadt S. Quintin, darbey vermeldet, was 
Personen darinnen gefangen. Die Schlacht vor S. Qaintiu, 
Zwischen der Königlichen Maiestat anß Engeland, Vnd des 
Königs Ton Franckreychs Kriegßaolck, wie es ergangen, vff 
S. LanrentzMi tag, Mit anzeygang der iartreffichsten Per- 
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sonen, vnd gefangnen Hauptleuien. Anno M. D. LVIT. 

0. 0. 4 BL 4. m. XitftUiolwoh« — In Manchen a. im Germ. 
Museum. 

212. !Newe Zeyttuug. VV'arhafi'te vnnd kurtze lieschrej- 
bang, der Schlacht für B. Quintiu, Zwischen der Königlichen 
Maiertftt anfi £Dgeland, Ynnd des Königs Ton Franckreychs 
KriegßaolGk, Wie es sich eigentlich zngetragen hat, an S. 

Laureiitz*Mi i;isi:, AN-Nü, M. D. LVII. Mit uiizeygung der für- 
treflichstou persoueu, welche zu beydeu seyten vmbkominen 
vnd gefangen seind. 

0. O. u. J. (1557). 4 Bl. 4. m. Titeladier* — Weigel, Thesannu 
1870. no. 284d. 

213. Ejne Warhaffbige Newe zeitnng, die geschehen 
ist an Sanct Lorentsen tag, des morgends frue ymb sieben 
Thr, dieses gegenwertigen LVII. Jhars, Zwischen ynserm aller 

Darchleuchtigsten vnd Gnedigsten Herrn , dem König von 

Spanien vnd Engelandt, etc. vnd dem König von Frauck- 

reich. Am £nde: Gedruckt zn Erffnrdt, durch Georginm 

Bawmaii, zum bunten Lawen bey Sanct Paul. 

0. J. (1657). 4 BU 4. m. TitelholHch. In Nflmberg (KirehanhibL). 

214. Warbafftige Zeitungen, vnd grundtlicbe bescbrei- 
büDg, welchermasseu die Kiui. würdin aiiß Engelaud , vur 
Sant Quintin, den zehendeu Augusti, Anno etc. 57. durch 
aehickhung des Allmachtigen, glücklichen Syg ynnd Yictory 
erlangt haben. 

o. 0. IL J. (15S7). 8 BI. 4. — In Hftnohen. 

215. Zeitung der geschichten so zn Sännet Qnintin in 
Franckreieh ergangen Anno 1557. Wien, Raphael Hofbalter. 

0. J. (1557). 4. — Butsch, Cat. 34. S. 104. 

216. Newe Zeittungen von eroberung der Statt zn S. 
Muentin in Fraiiokreich . . durch die Kün. Wirde zu Hi- 
spanien vnd Eagelland . . den 27. Augasti 1557. Wien« 
Raphael Hofhalter. 

0. J. (1557). 4. Sbd. S. 104. 

217. Zeitung welcher maesen die Stät vnd Schiassw 
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Chastellet, Hau vnd Chaugni in Fraiickreich erobert vnd 
cmgeuom en worden Anno 1557. Wien, 
o. J. (1557). 4. — JSbd. S. 104. 

218. Zeitung von den Geschichten vad Handlangen, so 
sich von Anfang bis Knde diß 57 Jars zagetragen. Wien. 
1557. 

4. — Ebd. 8. 104* BetrilR die Etobenmg toh 8. QmiKtm» 
GhasteUet und Hau. 

219. Warhafffcige vnd grantliche Zejtungen, auß der 
EonigUicben Mayestatt zu Hyspanien ynd Engellandt Yeldir 
leger, mit eygentlicheni vnd vnterschydlichem bericht, was 
sich in demselben, von dem 14. tag Julij an -biß aui' den 
ersten tag Octobris dises 1557. Jars allenthalben zugetragen, 
m* wider dero feindt den E5nig to' Franckreieh mit hilf 
dds AUmSchtigen glüeklieh anßgeriehtet worden etc. Am 
Ende: Gedruckt in der Keyserlichen Reichstatt Nürmberg, 
durch Johan- Weygel, Bnrger, Form'schneyder ynnd Brieff- 
mahler daselbst, Anno 1557. 

10 Bog. 4. Nach Nopitseh* Sappl, au Will 1. 8. 267 wftre firai- 
maa Bbaar V«r&aier« — In M&achen. 

Andere Aasgabe: 

Warhafftige vnd grantliche Zeytnngen, anß der K5nigk- 

lichen Mayestat zu Hyspanien vnd Engellandt Veldtleger, 
mit eygentlichem vnd vnterschiedhchem bericht, was sich in 
demselben, Yon dem 14. tag Jalij an biß auff den ersten tag 
Octobris dieses 1557. Jars allenthalben zogetragen, Tnd wider 
dero feindt den König to* Franckreych mit hilff des All- 
mechtige* glücklich außgerichtet worden, etc. Am Ende: 
Gedruckt in der Xayseriichen Reychstat ^iüremberg, durch 
Johan Weygel, Barger, Formschneyder ynd Brieffmaler. Anno, 
1557. Jar. 

10 Bog. 4. UnteneiehDet: Datnmb im EhQnigkUeh Veldtleger 
Tor Harn, den 24. Monats tag NouembiiB, Anno 155V* ^ .In Kfinchen. 

220. Newe Zeytnnge: Ausz dem Land zu Hungern, 

Was sich zwischen der Römische* König. Maiestai Kriegß- 
uolck, vnd den Blntgirigen iörcken, begeben vjod zugetragen 
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bat, Nämlichen : Wie die vusern dem Türcken etlich Kriegß- 

Qolck abgeschlagen vnd gefangen, Anoh vil gefangener Christen, 

sampt dem Yomthet so sie bey jnen gehabt, erobert haben, 

Anno M. 0. Lvij. 

o. 0. 4 Bl. 4. m. TSielholneh. Datum* Wien , den 80. Augmti» 
Anno 15&7. — In Xttiioheii. 

Andere Ausgaben: 

Newe Zeittunge : Aoß dem Landt za Hangern, Was sich 

zwüschen der Rom. Küiiig. Majestät' Kriegsuolck, Vnd den 
Blutgierigen Türcken , begeben vnd zugetragen hat , Nem- 
lichen, Wie die Ynaem dem Türcken etlich Kriegsuolck abge- 
schlagen vnd gefangen, aneh vil gefangener Christen, sarnj^ dem 
Yorrhate, so sie bey jhnen gehabt, erobert haben. M, D* LVII. 
o. O. '4 Bl. 4. m. Titelbolsieh. — In Hftnchen. 
Nawe Zeittuii^e : Aus dem Landt zu Hungern, Wie die 
vuseren dem Türcken etzlich Krieges Volck abgeschlagen 
vnnd gefangen, Ancli viel gefangener Christen, sampt dem 

Yorrathe, so sie bey jhnen gehabt, erobert haben. Anno ]557. 
0. 0. (Dresden). 4 Bl. 4. m. TitelholsMh. ^ In R«genaharg. 
Zeyttnnge: Anß dem Landt m Hungern, Was sich zwi- 
schen Rom. König. Mayestat Kriegßuolck, Vnd den Blutgie- 
rigen Türcken, begeben vimd zugetragen hat. M, D. Lvij. 

0. 0. 4 BL 4. m. TitelholEaoh. — Brockliaus, Bibl. bist. 1866. 
no. 2221. 

221. Warhafftige neüvre zeitung, eines wunderbarlichen 
geschichts, gesehen durch einen Burger zu Schunauw, Paulus 
Hange genant. Anno M. D. LVII. Getruckt zu Straßburg. 

o. J. (1557). Folioblatt m. Holzsch. (der Verfasser erzählt einem 
mit seinem Mistwagen darch den Wald fahrenden Bauer die Erschei- 
nung eines weiaaagenden Kindes» dasebenfiüls abgebildet). — In Zürich. 

Andere Ausgabe: 

Warhafftige Newe Zeitung , Eines wunderbarlichen ge- 
schichts gesehen durch einen Borger zu Sohonaw, Panlns 
Runge genannt. Anno M. D. Lvij. Zn Straßbarg am Kom- 
marckt bey Jacob Frölich. Veritas iuditio carebit. 

0. J. (1557). Folioblntt mit etwas veräuderiüm , aber schlech- 
terem Holzschnitt. — In Ziirich. 

222, WarhaffHge enchredUiehe Nciwe seitang , dnreh 
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welche vns Gott abermals, ehe er mit der eisern iiuÜie nach- 
drucken, zur zeitigen Busse vernianet. 

0. 0. u. J. (1557). 2 Bl. 4. Beru lit von Z. W. über einen bei 
Sehlage in Ponmiern gefallenen Blutregen, dat. Corlin, am Sontage 
Reminigcere eilig, Aaho Ivij. — In Dürnberg (Kirchenbibl,). 

223. Newe Zeytung. Pasquillns vom saltzburgischeu 
Bawru gjaid geschehen im Siben vnd funÜtzigisten Jar, vmb 
Baperti im Herbst. 

0. 0. u. J. (1557). 8B1. 4. Reimgesprftche. — Weimar. Abged. 
in Schadens Satire xx. Pasquille I. S. 145. 

Fürvar ich möcht wol billich sagen, 

Darzu rechte warheit klagen 

Daß an dem hof schier keiner wer 

Den doch der dienst kompt an ao schwer etc. 

t 

Neue Ausgabe: 

PftsqnilloB Von dem pfaffen gjoid des siben ynd fnnfftzi- 
gisten Jars, Vom Teüfl dem Bisehoff von Saltzbmrg verhaissen, 

das sich yetz im Acht vnd funft'tzigisten Jar augefangen, 
sampt dem vorigen Pasquil vom Fawru gejaidt new Corrigiert. 
o. 0. u. J. (1558). 8 Bl. 4. — In München u. Wernigerode. 
Dieser Pasquil beschreibt schon 
Wie sich das Pfaffen gejaidt £ftcht an etc. 

M.D.LVin. 

224. Newe Zejtang. Was sich in der schlacht bey der 
Vesten Grefiflingen, am tage Margarethe, den 13. Jalij, Anno 
1558. Zwischen dem Großmeehtigen Herrn Philip. König za 
Hispanien vnnd Engelandt, ete. Vnd der Königklichen Wirde 

in Franckreych, zugetragen, so vil mau diser zeyt wissen ge- 
habt, Einem guten Freunde von Früssel zugeschriben . 

0. 0* 11. J. (1558). 5 BL 4. m* Titelqaerleiste. — In Milnchen. 

Andere Ausgaben: 

Newe Zeytnng. Was sieh in der Schlacht, bey der Veste* 
Greflingen, am tag Margrethe den 13. Jnlij, Anno 1558. 

Zwischen dem Großmeehtigen Herrn Philip. Konig zu Hi- 
spanien vnd Eugeland, etc. Vnd der König W. in Fraiick- 
reich, zngetri^en, so vil man diser zeyt wissen gehabt, Einem 
guten Frenndt von Brüssel zugeschrieben. 

0. 0. n. J. (1558). 8 Bl. 4. m. Titelhölneh. — In Kttnehen. 
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Newe Zeytung. Was sich in der Schlacht, bey der Vesten 
GreüiDge-, am tag Margreihe den 13.Julij, Anno 1558. Zwi- 
schen dem Großmechtigen Herrn Philip, König zu Hispanien 
vnd £ngeland, etc, Vnd der Kön. W, in Frauckreich , zuge- 
tragen, . . 

0. 0. u. J. (1558). ö Bl. 4. m. Titelholzsch, — Weigel, The- 
^saumg 1870. no. 2844. 

225. Gewiese Newe Kriegs Zeytnng, waß sich zwischen 
der selben Königlichen wirdeu uuß EnireK-uult vnd dem König 
auß Pranckreicli , auü' ein Newes abermal, beyde zu wasser 
?Dd Lande, begeben, nicht one mercklichen abbmch ?n' 
schaden, Der Oron auß Franckreich, anch glückliche Victo- 
rien, Der Königlichen wirde in Engelandt, etc. Vom 13. 
Julij, biß auff 13. Augusti, entlicli also erc^an^en. 1558. Am 
Ende; Bey H ans (i lasser Breftiiiaier zu Dürnberg« 

4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Milnchen. 

226. Neüwe Zeytung, Von der treffentlichen Victori zu 
ßossella, So die Königliche Würde von EngeÜandt vnnd auß 
Eiapania erlangt hat, den 19. tag Angosld, Im 1558. Jar. 
Auch von der treffentKchen Thatien, So der König Serraffb 
mit sampt der Krön auLi Hispania erobert haben an S. Lau- 
rentzen tag, Im 1558. Jar, die gewaltige Statt Algera, mit 
sampt anderen warhafftigen newen Zeitonge* mehr, Darch 
glück vnd gnade von Gott, dem frommen Blut von Ostereych. 
Anno Domini,. M. D. LVIIL 

o. 0. 4 BL 4. ~ In München. 

227. Gopie. Newe zeyttang auß, dem Königreych Fessa, 

in Mauritania, in Baibaria, gehn Nürmberg geschrieben. 
1558. Am Ende: Gedruckt zu Nüreinberg, durch Georg 
MerckeL Wonhafift auff dem Newen Baw, bey der Kalckhütten. 
7 BL 4. ^ In Nfimberg. 

228. Neüwe Zeytung Von den vier treöeniichen Expe- 
ditionen oder Heeren, des Großraächtigen Herren Philippi, 
König zu Hispanien, vnd £ngellandt etc. Anno M. D. LVIiL 

0. 0. 4 BL 4. m. Titelwappen. — In München. 

229. Newe Zeiitnng. Knrtizer bericht, deß gar Henv 

WdlMB Bnte 4 2eltiuiga&. 11 



Digitized by Google 



162 1558—1559. 

lichenn, vniid gewaltigea Einzugs der Römischen Kay. May. 
Jetzo za Prag beschehen, vnnd was massen Ir Kay. May. 
daselbst als Römiscber Kaiser empfangen worden, anff den 

8. Nouembris, Anno 58. eruolgt. Gedruckt zu Augspurg, 

Durch Haus Zi Dimer mann. 

0. (1558). 3 Bl. 4. m. Titel wappen. Am fcJchlaase Zierleiste. 
— Im Germ. Museum u. in München. 

230. Newe Zeyttung. Einer wunderbarlichen Historien 
von Zweyen Meidiein, so in jrer Kranckheyt seltzam diug 
reden. Sampt einer notwendigen Erinnerung D. Martini 
Lutheri heiliger gedechtnis von der gleichen geschichten ynd 
wtinderzeichen. Am Ende: Gedruckt zu Nürmbeig durch 
Hans Weygel Formschneyder. Anno Domini 1558. den 16, 
Apnlis. 

8 Bl. 4^ m. Titelhoizsch. Auf 4. Bl. nennt sich der Verfasser: 
WolffgaEgus Waldner. — In Zürich u. im- Germ. Museum. 

M. D. LIX. 

231. Warhafftige Newe Zeittimg , von dem GroLmiech- 
tigen König zu Frauckreich, Wie seine Königliche Maiestat, 
zu PariÜ, im Thurnier, yon einem Edelman vnnd Capitan 
beschedigt worden, den Eylfiffcen tag des Hewmonats, dieses 
Neun ynd Fnnfftzigsten Jars, durch ein znschlahendt tddtlich 
Fieber, in Gott «eliglich verschieden etc. Zu Nürnberg bey 
Herman Gall, lineömaler in der Kotgassen. 

0. J. (1550). 4 Bl. 4. m. Titelwappen. — In München., 

In Zün'ch und Ulm Exemplare derselben Ausgabe, welche auf 

dem Titel statt der Worte »in der Eotgassen« die Jahrzahl »M.D. 

LIX.« tragen. 

Andere Ausgaben: 

Warlialftige Newe Zeitung, von dem Grossmechtigeu 
König zu Franckreich, wie seine Kömgliche Maiestat, zu 
Pariß, im Thurnier, von einem Edelman vnd Capitan be- 
schedigt worden, den Eylfften tag des Hewmonats, dieses 
Neun vnd Fünfftzigsten Jars, durch ein zuschlahendt tödtlich 
Fieber, in Gott seliglich verschieden etc. Gedruckt zu Ertfiirdt, 
durch Georgium Bawman, zum bunten Lawen bey B. Faul. 
Anno M. D. Lix. 

4 BL 4. m. Titelwappen. In München o. Nürnberg. 
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Warhafftige neüwe Zeitaug, ?oii dem Groiimechtigen 
König zu Franckreieb, wie seine Königliche Maiestat zu Pa* 
reiß, im Thnrnier, von einem Edelmann vnd Capitan besehe- 
digt worden, den Eylfiten tag des Hewmonats, dises Neun 
vud Fiintftzigsten Jars, durch ein zuschlahend UVdtlich Fieber, 
ino Gott seligklich versoliüyden, etc. Gctruckt zu Strabburg. 
M.D.LIX. 

4 Bl. 4. m. Titelwappen. — In Hänchen. 

WArbaifftige Neiiwe Zejtnng, Ton dem Großmacbtigen 
König zu Franckreicb, wie seine Königklicbe Maiestat, zu 
^^irvl^ im* Thurnier, von einem Erlelinair viul Capitan be- 
schedigt worden, den eylften tage des liewmuuats, dises neün 
vu' fiinitzigsten Jars, durch ein zuschlahend tödlich Fieber, 
in Gott säligklich verschyden etc. 

o. 0. n. J. (1559). 7 61. 4. — In Uttnchen. 
. Warhafi^ige Newe Zeittniig, von dem Großraecbtigen 
König zn Franckreich , Wie seine Köiiigk liehe Maiestat zu 
Fariß, im Tburnier you eiuem Kdelman vud Capitan besche- 
diget worden, den Eylfiften tag des Hewmonats, dises Nenn 
md funfEtzigsten Jars, durch .ein znschlahendt todtüeh Fieber, 

in Gott seligklich verschiden etc. 

0. 0. n. J. (1559). 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Mftnohen. 

232. Warhaffte, auch gantz glanbwirdige Newe zey- 
tung, wie die Röm. Kay. Maiestat, jüngst verschinen, den 

xxxj. vud letsten tag Decembris des I ö.'jS. Jars zu Augspurg 
ankonmieu: Auch mit was Touip vud herrligkc) t Er em- 
pfaugen vnd geehrwürdiget worden sey, etc. Item, Wie her- 
nach am 5. tag Januarij des 1üö9. Jars, ein Er barer Kaht 
sampt jrer Gemain, Kay. Maiest. die trew vnnd Ayd gethon, 
vnnd weL^ sich die Kay. Mayest. hergegen erbotten Ynnd zu 

gesagt hab, etc. 

0. 0. u. J. (Augsburg 1559). 8 Bl. 4. pi. Titelwappen. Gedicht. 
In München. 

IM acht vnd lunfftzigstem für war 
* Gschach es den letsten tag diß Jar etc. 

233. Ein Grawsame erschröckliche vnd wunderbarlich 

geschieht oder newe Zeytung, welche warhatttig geschehen 
ist, in disem 1559. Jar, zur Platten, zwo meyl weges von 

11* 
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Joachims tlial, alda hat ein schmid ein Tochter, die ist vom 
bösen feyiidt dem Teuflfel emgeuummeii, vnd besessen worden, 
der hat so 'wnnderharlich vnnd seltzam ding aufi jr geredt, 
mit den Priestern, die teglich bey jr gewest sind, . . Zu 

Nürnberg druckts Valentin Neuber. Am Ende: Anno 1559. 
6 Bl. 4. — In Dürnberg. 

Fernere Aosgaben: 

Eine Gransame erschreckliche vund wunderbarliche Ge- 
schieht oder Newe zeitang, Welche warhaÜtig geschehen ist 
in diesem' lööd. Jar, zor Platten, zwo meil weges Ton Joa- 

chimfithal, . . 1559. 

0. 0. 4 Bl. 4. in. Titelholzach. In Berlin. 
Eine Grawsame erschreckliche vnd wunderliche Geschieht 

oder Newe zeitung . . Witteberg 1559. 
4. m. Titelholzöcli. 

234. Warhafftige Newe Zeittung, Was sich für Em- 
pörung nach des Bapsts Pauli des iiij. Todt, welcher den 
18. Angusti dises 1559. Jars versehiden, zu Born zugetragen 
hat, Deßgleichen jnnerhalb 200. Jaren nicht geschehen sein soll. 
Von Rom geschriben an einen guten Freundt in Dendtschlandt. 

0. 0. u. J. (1559). 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In München, Nürn- 
berg (Stadt- u. Kirchenbibl.) u. im Germ. Museum. 

M. B. LX. 

235. Warhafftige newe Zeytung, von dem fortgang des 

Euangelij , vnd grewiichen wnnderbarlichen straffen der Pa- 
pistischen Pfaffen, vnnd Widersacher Christi inn Öchotten- 
laudt vnnd Engelandt, Item, wie inn Polen das Fewr vom 
Himel ein Papistische Kirchen, Nachmals auch etlicher ver- 
stockten Papisten heuser yerzeret hat. Aus einer Lateinischen 
Epistel D. Guilielmi Coli an den Ehrwirdigen, Hochgelerten 
D. Joannen Balenm, gewesenen Bischouen in Engelland, so 
jetzund zu Basel im elend, in das Teutsch gebracht. Am 
Ende: Gedruckt zu Nürmberg, durch Valentin Geyßler. 

o. J. (1560). 4 Bl. 4. Der Brief ist dat. Genene. Anno. 1559. — 
In BtmL 

Andere Ausgabe: 
Warhaütige Zeitunge von auffgang des Euaugehj, ynd 
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straffen der abgesagten desselben Feinden der Papistischen 
Pfaffen in Schotland, aus einem Lateinischen sendbrieff Groi* 
lielmi Coli, an . . Johannem Baleum . . verdeatscht. 

o. 0. a. J. (1560). 4 Bl. 4. — . Waigel, TheMonii 1870. no. 488. 

236. Schreckliche zeitung: Warhafftiger vnd gründt* 
lieber Bericht, was sich zngetragen hat mit einem armen 
flirten, im Düringerlandt , welcher mit mäncherlej anfech* 
tuDg, vnd ensserliehen leihlichen plagen, his auff diesen tag, 
vom lejdigen Teuffei anfrefocbten wird. Gott der HErr wende 
es gnediglich nach semem wiiien vnd wo! gefallen , Amen. 
M. D. LX. Am Ende: Gedruckt za Erifurdt, durch Geor- 
gium Bawman, za dem hunten Lawen, bey Sanct Paul, 

4 Bl. 4. ^ In Nfimberg (EirchenbibL) n. Berlin. 

Fernere Ausgaben: 

Schreckliche zeitung: Warhafftiger vnnd griindtlieher 
Bericht, was sich zugetragen hat, mit einem Armen Hirten, 
im Düringerlandt, welcher mit mancberley anfecbtung, vund 
eusser liehen leiblichen plagen , biß auff diesen tag, vom ley- 
digen Teuffei angefochten wirt, Gott der Herr wende es gne- 
diglich nach seinem willen vnd wolgefallen, AMEIN. M. D. LX. 
Am Ende: Gedruckt zn Nürnberg durch Georg Kreydlein. 

4 Bl. 4. — In Nürnberg. 
Schreickliche zeittung: Warhafftiger vnnd gründlicher 
Bericht, was sich zugetragen hat, mit einem Armen Hirten, 
im Düringerlandt, welcher mit manicherley anfechtnng, Tnnd 
ensserliehen leiblichen plagen, biß aufp diesen tag, vom ley- 
digen Tenffel angefochten wirt, Gott der Herr wende es gne- 
diglich nach seinem willen vnd wolgefallen. AMEN. M. D. LX. 
Am Ende: Gedruckt zu Nürnberg durch Georg Kreydlein. 

4 Bl. 4. - In Basel. 
Erschrocke-Uche Neüwe zeitung Warhafftiger vnd Gründt- 
Hcher Bericht, was sich zugetragen hat,, mit einem armen 
Hirten, im* Landt zn Duringen, welcher mit mancherley an- 
fecbtung, vnd ensserliehen leiblichen Plagen, biß auff disen 
tag, vom leydigen teüffel angefochten wirt, Gott der Herr 
wende es genediglich nach seynem willen vnnd wolgefallen, 

Amen. 1560. 

0. 0. 4 BL 4. m. Titelholssoh. — In Zllrieh, 
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SOhreckHohe Zeytuug, warbafftiger vnd grundtücher Be- 
richt, was . sich zugetragen hat mit einem armen Hirten, im" 
Düriugeriand , welcher mit raancherley auieclituDg, vnd eüs- 
aerliehen Leiblichien plagen, biß auff disen Tag, Tom laydigen 
Teufel angefochten wirt, . . Erstlich zu Erdfnrdt im* Trnck 
anßgangen, yetzundt aber znm andern mal durch Nam*hafffce 
glaubwirdige Personen, die dise Geschieht wiirhatftig erfaren, 
vnd den Hirten gesehen haben , in Truck gegeben. M. D. 
LX. Am Ende: Gedruckt zn Augspnig, beym Mattheo 

Francken. 

4 Bl. 4. — In MUnchen. 

Schrückliche Zeyttung, Warhalftiger vnd grüntlicher Be- 
richt, was sich zugetragen hat mit einem armen Hir-ten, im 
Duringerland, wellicher mit mancherley anfechtang, vnd eüs- 
jserlichen leiblich«!» plagen, biß auff disen tag, vom laidigea 
Tenfiel angefochten wirdt . . Erstlich zu ErfFnrt im Truck 
außgangen, yetzund aber zum andern mal durch namhafte 
glaubwürdige Personen, so dise geschieht warhafftig erfaren, 
vnd den Hirten gesehen haben, inn Truck gegeben. Anno 
Domini M. D. LX. 

o. O. 4 Bl. 4. — Id Mfinchen. FraU, JournalismuB S. 166. 

Ein erbermliche vnd erschröckliche 2ieytung . . von einem 
armen Hirten , im Düringer- Landt, . . vom leydigen Teufiel 
angefochten etc. Hoff 1581. 

4. — Stargardt, Cat. 32. S. 65. 

23.7. Newe Zeyttung vnd Wunderpredigt: Dardurch ein 
Arme einfeltige yerachte Junck&avr, One gefehr xv^. Jbar 
alt, alle Stende zur Busse vnd Besserung jres sündlichen le- 

bens vermanet hat, Geschehen zu Freibergk in Meissen den 
17. May. Anno 1500. Mit einer Vorrede, Hieronimi Welleri. 
D. Gedruckt zu Nürnberg durch Georg Kreydlein. 

0. 0. (1560). 8 ßL 4. Ver&user der Pfarrer su S. Peter Job. 
Schuta. ~ In Nürnberg. 

238. Newe Zejtung. Von einem Megdlein das entzackt 
ist gewest, vnd was wunderbar liehe Bede es gethan hat, ge- 
schehen KU Freyberg in Mejssen im Jar. M. D. LX. Gedruckt 

zu i>^iii'uberg durch Georg Kreydlein. 
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o. J. (1560). 4 BL 4. mit kleinem Tiielholacb. — In ZOridb, 
NQinberg u. Erlangen. Ancli bei P^ts 6. 167 notiri. 

239. Warhafte nüwe Zytaiig, die dem erbarn Jacob 
J017 Wantzhot von Panix, im obern Pandt gelegen, ersehieDen 

sind, den Jl. ^^opt. 15r)9. Die andere Erscheinung die ihm 
geecheheu, deu 1. Maij ir)(»(>. 

o. 0. u. J. (1560). 4. — üaüer, BibL V. uo. 531. 

240. Newe Zeitung. Ein wnnderl)arlicli Gesicht am 
Himmel, so durch den Pfarrherr, vund ander Personen, des 
Dorffs Aschre, inn der Löblichen Herrschafft Thonna gelegen, 
oresehen ist worden. Anno M. D. LX. Am Ende: Gedruckt 

o 

zu Nünilierg, durch Georg Kreydlein. 

5 V,]. 4. Prosa u. Gedicht von 128 Versz. vom Ortapfarrer Job. 
öölitz. — In Wernigerode u. Nürnberg (Stadt- u. EirchenbibL). 
ALs mau thut sclireybon Sechtzig Jhar, 
Den Frejtag nach Letare zwar eto. 

241. Gewisse Zeitung: mit was Pracht vnd Gepreng im 
anfaug dieses loüO. Jars, zu Kont gekrönt sey der jetzige 
Pabst, Pius iiij. zuuor genant, Jobiumcs Angelus de Medicis 
Cardinalis S. Btephani in Cölio Monte. MDLX Am Ende: 
Gednickt zn Nürnberg dnrch Georg Kreydlein. 

4 Bl. 4. m. Titelbolzseb. ^ Im Genn. Mneeum. 

Nene Anagabe: 

Gewisse Zeyttung, mit was Pracht vnnd Gepreng im an* 
fang dises 1560. Jars, zu Rom gekrönt sey der jetzige Pabst, 
Pius iiij. zuuor genannt, Johannes Angelus de Medicis, Car- 
dinalis S. Siephani in G5lio Monte. 

o. 0. n. J. (1560). 4 Bl. 4. m. TitelholzBch. — In München. 

242. Newe zeytnng, welche ein Teutscher Kanl&nan 

von Constautinopel, einem guten Frennd zngeschryben hat, 
von einem gespräch so zwischen dem TörckiscHen Keyser 
vnnd einem Teutschen Kautfman gehalten, wuuderbarlich vnd 
erschrockenlich zulesen. Item Newe zeytuüg auß Hispanien, 
wie sich das Künigreych Fessa, inn Affrica gelegen , zu dem 
Christenlichen glauben bekeret haK Getruckt zn Brffardt, 
durch Martin von Dolgen. 
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o. J. (1560). 8 BL 4. ^ In Zürich n. Mfinehenu 

M. D. LXL 

24S. Warhafftige, Tnd gewisse zeitung, Ton des jtzigen 
Bapstes Anssclireibeii, an alle Catholiscbe Stende, GeistUohe 

vnd Weltliche, in welchem er jreu rath vnd hülffe begert, 

die Ketzereieü, das ist, Gottes Wort aus zutilgeu . vnd die 

Kirche wider ins Bapsthumb zu bringen. . Gesaud aus Born, 

den 10. Octob. . . 1561. 

0. 0. 4 Bl. 4. — In Ufinclien. 

244. Newe Zeitaug von der iurchen in eossem Moren- 
land . . Straßbarg 1561. 4. 

245. Newe zeyttung auß Hispanien. Wie durch won- 
derbarlichen Rath, Tnanssprechlicher güie, des AUmechtigen 
Gottes, ein Königreych Türckischer art, In Affrioa gelegen, 
sich von seiner Machometischen Abgötterey, zum Christlichen 
Glauben newlich bekhert hat , Also . das der König selbs, 
Wie man schreibt , mit einer grossen anzal seiner Vnter- 
thanen, durch die TaufiP, mit Christlichen Ceremonien, der 
Kirchen daselb, sey eingeleibt worden, Adj den ersten JuUj, 
Anno 1560. inn nächst yerschienenen Jar, etc. Am Ende: 
Gedruckt zu Nürmberg, durch Valentin Gejßler. M. D. LXL 

4 Bl. 4. Verfasser: Caspar Peucer. — In Nürnberg. 

Andere Ausgabe: 

Newe zeyttung auß Hispanien. Wie durch Wunderbar- 
lichen Rath, ynaussprechlicher gute, des AUmechtigen Gotes, 
ein Konigrejch Türckischer art, In Affiica gelegen, sich tob 
seiner Machometischen Abgötterey, zum Christlichen Gelauben 

newlich bekliert hat, Also, das der Künig selber, Wie man 
schreibt, mit einer grossen anzal seiner ynderthanen, durch 
die Tauff, mit Christlichen Ceremonien , der Kirchen daselb, 
sej eingbleibt worden, Adj den ersten Julij, 1560. inn neckst 
Terschinnen Jar, etc. Am Ende: Gedruckt zu Nürmberg 
durch Valentin Geyßler. 

0. J. (15G1). 4 Bl. 4. - In Zürich. 
Eü gibt noch ume Au^igabe betitelt: 
Kurtzer warer bericht auß AfFrica . . . 

P, 0. u. J. (I&61). 4 Bl. 4. m. 2 Holzsch. In ZOzich. 
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246. Newe Zeytung. So ein Erbarer Rath der Stadt 
Beuel, von der Botschaft des Königs anß Dennemarckt, mandt- 
lich gefragt vnd angehöret , wie alle sachen yetzt zwisohen 
dem Vnchristlichen vnd Blntdürstigen Tyrannen, dem Groß- 
fürsten in Müscaw, vii<l dvn Tartern etc. ein gestalt oder 
gelegenheit bab, Auch sonderlich, wie die Tarteru dem Blut- 
dörstige* GroÜfürsten, an dreyen orthen so starck im Land 
lygen, vn* zum theyl schier anßgebrandt, sonderlich des Groß- 
fürsten- Tergüldte Pallast etc. Wie dann ferners vnd mehres 
liieuach volgeud geli()rt vinid angezeigt wirdt. Gedruckt zu 
Nürnberg, durch Georg Krej dlein. M. D. LXI. 

4 Bl. 4. m. Titelvign. — In Manchen. 

Andere Ausgabe : 

Newe Zeyttung. So ein Erbarer Rathe der Stadt Beuel, 
Ton der Botschafft des Königs anß Dennemarck, mündlich 

gefragt vnd angehöret , wie alle Sachen yetzt zwischen dem 
Vnchristenlichen vnd Blutdürstigen Tyrannen, dem Großfürsten 
in Moscaw, ynd den Tartern, etc. ein gestalt oder gelegen- 
heit bab, Auch sonderlich, wie die Tartern dem Blutdürstigen 
Groß Fürsten an dreyen orten so starck im Land ligen, ynd 
zum theil schier anßgebrandt, SüU(lorlich des Groß Fürsten 
vergüldte Palläst etc. Wie dann Terners vnd mehres hienach 
volgend gehört vnd angezeiget wirdt. Gedruckt zu Nürn- 
berg, durch Georg Kreydlein. M. D. LXI. 

8 BL 4. mit derselben Titelyigii. In Nürnberg, Mflnchen n. 
Petexsbarg. 

247. Sehr grewHche, erschröckliche, vor vnerhörte, war- 

hafftige Newe zeyttung, was für <rrausame Tyianney der 
Moscouiter, an den Gefangenen, hiuweggefiirten Christen auß 
Lyfland, beydes an Mannen ynd Frawen, Jnnckfrawen vnud 
kleinen Kindern, begehet, rnd was täglichs Schadens er jnen 
in jrem Land zufüget , Beyneben angezeygt, in was grosser 
fahr vnd not die Lyflender stecken. Allen Christen zur War- 
nung, vnd besserung jhres Siindtlicheu lebens, auß Lyfland 
geachriben, vnd in Druck verfertiget. Zu Nürnberg bey 

Oeorg Kreydlein. M.D.LXL 

4 BL 4. m. TitelholiBob. (Baasen lohießen mit PfeUen auf nackte 
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Weiber). » In Züricli, Nürnberg (Stadtbibl. n. Germ. Mosenm) 11. 
Petersburg. 

Fernere Ausgaben: 

Sehr grewHclief erschrockliche, vor Tnerht)rte, warbaff- 

tige Newe zeyttung, was für grausame Tyranney der Mos- 
conit«'r , an den Gefangenen , hinweggefiirten Christen auß 
LyÜand , beides an Man'en vnd Frawen , Juuckfrawen vnd 
kleineu Kindern, begeht , vnd was taglichs Schadens er jnen 
in jrem Land znftiget , Beyneben angezeygt , in was grosser 
glcihi viind noth die Lyflender stecken . . Zu Nürnberg bey 
Georg Kre\ H ill. M. D. LXI. 

4 Bl. 4. mit demaeLben Titelholzach. — In München. 
Sehr grewliche, erschreckliche, ror ynerhörte, warhafbige 
Newe zeitong, was für grausame Tyranney der Moscouiter, 
an den Gefangenen, binweggefürten Christen ans Lyfflandt, 
beydcs Mannen vnd Frawen , Jungfrawen vnd kleinen 
Kiiul(jrn, begehet, vnd was teglichs Schadens er jnen in jrem 
Land zufüget, Beyneben angezeigt, inn was grosser fahr vnd 
not die Lyflender stecken. Allen Christen zur warnnng, vnd 
bessemng jres Sündtlichen lebens, ans Lyflandt geschrieben, 
vnd iu Druck verfertiget. 

o. O u. J. {im). 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. (Kampf des Fuß- 
volks). — In Nürnberi^ (Kirchonbibl.). ' / 

Sehr grewlich erschröcküche, vor vnerhörte, warhalliige 
Newe Zeittung, was für gransame Tyranney der Moscowiter, 
an den Gefangnen , hinweg .gführten Christen auß Lyfland 
. , 1561. 

0. O. 4 Bl. 4. m. TitelholzAch. (Aufgespießte Leichname). — 
In Zfirich u. Peterebui cT. 

Sehr grevvliche erschröckliche" vor vnerhörte, warhaiftige 
Newe zeyttung, was für grausame Tyranney der Moscouiter, 
an den gefangnen, binweggefürten Christen anli Lyfland, 
beydes au Mannen vnd Frawen, Junckfrawen vnd kleinen 
Kindern, begehet, . . Augspurg, Val. Othmar. 

0. J. (1561). 4 BL 4. m. Titelhoksch. — Weigel , Thesauri» 
1870. no. 2848. 

24 Zeitung. Warhafftiger bericht, von dem erschröck- 
licheu Mordt, an acht vnd achtzig Christlichen, vnschüldigen 
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personen, vmb des Euangelious willen, zu Moutalo. im König- 
reich ^eap Iis begangen, den 11. Junij, 1501. AuL^ W elscher 
iun die Teutsche spräche gebracht. Anno M. D. LXI. Am 
Ende: Gedruckt zu Nürnberg darch Johann vom Berg, Tnd 

Vlrich Newber. 

5 Bl. 4. m. Titelholzach. — In Zürich. 

Andere Ausgabe: 

Warhaö'tiger bericht, von dem erschröcldichen Muidt, 
au acht vnd aclit/i^ Christlichen, vnschükligeü personeu, vmb 
des Euangelions willen , zu Montalto , im Königreich Naplis 
begangen. Anß Welscher Inn die Teudtschen spräche ge- 
bracht. Anno M.D. LXI. 

o. 0. 4. — In Zflrich (wo nur Titelblatt). 

* 

249. WarhaÜte Zeychen ynd Zejttung, so zn Rotten- 
bnrg vf der Tanber, Aiino, M.D. LXI. den XVI. Januarij, 

am Hymel von menigklich daselbst warhafftig gesehen wor- 
den. Am Ende: Gedrückt zu Nüremberg, durch Georg 
Merckel. Auno, M. D. LXI. Jar. 

Folioblatfc m. Holzsch. (drei Sonnen mit Bingen). — In Zürich. 

250. Neuwe Zeitung. Wie ein Bild geredt, klagt vnd 
Bekannt habe , zur wamuug sich vor allem Götzenleben zu- 
hatten. Mit einer Torred Johannis Syluaui Athesini darinn 
etwas Yon «den Götzen gehandlet from'en Christen znr Brü- 
derhchen Warnung. Getruckt zu Tübingen, Durch Vlrich 
Morhart. 1561. 

3 Bog. 8. Widmung dat. Calw 31. Mai 1561 an Joh. Fngnad 
Freih. zu .Sonueck. Auf 3. Bog. die Klag vnd bekantnus der armen 
Götzen von Nie. Manuel. — In München. 

M. D. LXn. 

251. Erschruckliche, vnerhörte Neüwe zeittung, welche 
sich newlich in disem M. D. LXII. Jare, zu Dreßigk, zwischen 
Zeitz vnd Naumbnrgk, vnter dem Ehrenfesten, Gestrengen 
Heinrichen von Biinaw, dem Eltern gelegen, zugetragen, vnd 

Ton dem Pf'arherren desselbigen orts, an etliche nam. kaiitige 

Personen glaubwirdig, wie folget, geschriben. 

o 0. u. J. (1562). 4 Bl. 4. Unterzeichnet: Jaoobus Loce.Uas 
M. Tnd P^BJxherr 2su Dreesigk. — In Zürich. 
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Andere Ausgabe: 

ERschreckliche, TnerbÖrte Newe zeitnng, Welehe sieb 

newlich iu diesem M. D. LXij. Jare zu Dressig, zwischen Zeitz 
Yud Naumburg, vuter dem Ebreni'esten, Gestrenge' Heinrichen 
von Bünaw dem Eltern, gelegen, zugetragen, ynd von dem 
Pfarherm desselbigen orts, an etliche namhafftige Personen 
glaubwirdig, wie folget, geschrieben. 

0. 0. u. J. (1562). 2 BL 4. — In München. 

252. Newe Zevtluncre. Von einem Manne Hans Vader 
genant, Wie dem der Teutfel mit Stricken, Frawen Schleyern, 
Jungkfrawen vnnd Megden Flechten ynd Zöpffenf beyde Hende 
anff den Rücken bindet ^ Ynd den erbermlichen qnelet ynd 
martert, Anch viel seltzames dinges mehr auss Zwickayy Yon 
eim glaubwirdigen , für. warheit an einen guten Freund ge- 
schrieben. Auch so ist obgemelter Mann am tage Georgij, 
den 24. Aprilis Persönlich allhier gen Nürmberg kommen, 
ynd yon etlich hundert Personen warhafPtig gesehen worden, 
etc. Anno M. D. LXII. Am Ende: Gedruckt zu Nürmberg, 
durch Nicülaum Knorrn, Wonhafft am Geyerßberg. 

4 BL 4. — Xu Jb^üruberg. 

Fernere Ausgaben: 

Newe Zeytunge. Von einem Manne Hans Yoder genant, 

Wie dem der Teuffei mit Stricken, Frawen schlejern, Jungk- 
frawen vnd Megden Flechten vnnd Zoptfcn. beyde Hendt auff 
den Kücken bindet, Vnd den erbermlichen qnelet vnd mar- 
tert, Aaoh*yiel seltzames dinges mehr ans Zwickaw yon einem 
glaubwirdigen, für warheit an einen gnten Freund geschrieben. 
Anno M. D. LXII. Am Ende: Gedruckt zu Nürmberg, 
durch Nicülaum Knorrn, VVouhatft am Geyerüberg. 
4 Bl. 4. — In Nürnberg. 
Newe Zeytunge. Von einem Manne Hans Vader genan t, 
Wie dem der Teufel mit Stricken, Frawen schlejern, Jungk- 
frawen ynnd Mägdten Flechten ynnd ZopfEen, beyde Hände 
auflP den Rugken bindet , Vnnd den erbärmlichen quelet yn* 
Martert: Anch vil seltzara*es dmgs mehr, anß Zwickaw, von 
einem glaubwirdigen, für warheit, an einen guten Freüud 
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gtschriben. AnnoM.D.LXII. Am Ende: Gedruckt zu Äugs- 
porg, durch Mattkeum Fraiickeu. 
4 Bl. 4. — In Müncheo. 

Newe Zeitnin^e: Von einem Manne, Hans Vader genant, 
wie dem der Tenifel mit stricken, Frawen Schleiern, Jnng- 
frawen ynnd Megdeu Flechten vnd Zopffen, beide hende anff 

den rücken bindet, Vnd den erberniiglichen quelet, vnd mar- 
tert, aus Zwickaw von eiuem glaubwirdigen , für warheit an 
einen guten freund geschrieben.. Anno Messie. M. D.LXij. 
o. 0. 4 fil. 4. — In Nürnberg. 

253. Neawe Zeittang, Von dem grossen Heer der roten 
Jnden, so anß den Gebirgen, Caspij genant, in Asia herfur 

kommen. Dise Juden nennen sich von den sechs geschlechten 
Israhel, Wie jhr nachvolgendt^ hören werden. Neüwlich ge- 
schribenn auß Constantinopel, dis M. D. LXII. Jars. 
0. 0. n. 5. (1562). 3 BL 4. — Li Zürich u. Gxei&wald. 

254. Newe Zeytnng. Von einem erschrdckliehen Ge- 
ncht Tnd Wanderzeichen, so den dreytzehenden Martij dises 

zwey vnd sechtzigsten Jars, von den H o ch geler ten, der löb- 
lichen Vmversitet Wittenberg, am Himei gesehen, vnd be- 
sehrieben* worden , Darinn zn gleich jr Christlich bedencken, 
md Trteil begriffen vnd angezeigt wirdt. Am Ende: Ge- 
dmckt zn Nürmberg, darch Valentin Geyßler. 

0. J. (1562). 4 Bl. 4. — in Nürnberg. Prutz, Jonmalifliiiiis S. 161. 

Andere Ausgabe: 

Newe Zeytnng. Von einem erschröcklichen Gesicht vnd 
Wunderzeichen, so den dreytzehenden Martij dises zwey vnd 
sechtzigsten Jars, von den Hochgelerten, der löblichen Vniner- 
sitet Wittenberg, am Himel gesehen, vnd beschrieben worden. . 
o. O. u. J. (1562). 4 BL 4. — In Natnberg, Erlangen n. Berlin. 

255. Klägliche Zytung. Einer Gmsam'en blntdnrstigen 

that dessen von Gnisen , Beschähen inn der Statt Vasse den 
ersten tag Mcrtzeu dises M. D. Lxij. Jars. 
0. 0. n. J. (1562). 4 Bl. 4. — In Zürich. 

256. Erschreckliche Nüwe Zytung. VVarhafftiger vn* 



4 



Digrtized by Google 



174 1562—1563 

grüufllicher bericht , wie das Wetter im Wirttenberger laüd 
so grossen scliaden gethau hat, einam gutea Iründ zuge- 
schriben. M. D. Lxij. 

o. 0. 3 Bl. 4. — In München. 

257. New.6 Zeytaug. Srschröckliche vn* warhafftige ge- 
schieht, 80 itzt neulich in der Faste* dises LXII. Jars bey 

Schnotzbach im Franckenlandt geschehen, darin angezeigt 
wie es mit etlichen volsaufiFerQ vud trunckeubold , ergant^en 
vnd wie sie erschnkklich vmbkuramen vud von Gott gestrafft 

sindt worden.. Gedrückt zu Nüremberg, durch Georg Merckd. 

0. J. (1562). 4 Bl. 4. — In Manchen n. Nflmberg. 

Die letBten 6 Seiten enthalten eine gereimte »Warnung vor dem 
Saoffen«: 

WIewol die weldt ist aller laster toI 
Daüftr ein Christ sieh biUich hüten sol 
Jedoch, jetzt nicht das geringste ist 
Als, das man sich Velsaufft sa aUer frist etc. 

M.D.LXIU. 

258. Warhafftige Zeitung von der Schlacht inu Franck- 
reich, .wie die sich zwuschen dem Hertzog ron Oonde, vnd 

Hertzog von (iuili, den xix. tag Christmonats im lö(i*i. Jar 
begeben vnd zugetragen liat. Vud wie vil vom Adel vnd 
grossen Herren auff beiden seitten vml>kommen Tnnd ge- 
fangen worden seind. Item, wie der Hertzog von Guifi er- 
schossen vnd ymbkommen ist. Anno M. D. LXIIL A m Ende: 
Getruckt zu Strasburg bey Thiebült Berger am liüriuiäei]jlu.Lz. 
6 Bl. 4. m. jcleineiu Titelholzsch. — In Zürich. 

Andere Ausgabe : 

VVarlialftige Zeitung von der Schlacht in Franckreicb 

wie sich die Zwüschen dem Hertzog yon Conde, vnd Hertzog 

von Guise . . begeben. . 1563. 

0. 0. 4. — Bibl. Ebner UT. p. 196. 

259. WArhaflEtige^ neüwe Zeytnng auß Franckreich, So 
sich zwischen den beyden Partheyen, als dem Hertzogen von 

Guise, Cüunestabel, vund dem Marsclialckb von Sauet Andree, 
auflf eyner seyten; vnd autf der audern seyten mit dem Her- 
tzogen von Conde, zugetragen hat. Geschehen den einvnd- 
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zwejntzigsten Decem^^ris. Anno M. D. LXII. M. D. LXiij. 
0. 0. 3 Bl. 4. — lu Züriuii u. München. 

Ändere Ausgabe: 

Warhalftige newe ZeytuDg auß Frauckreich, so sich zwi- 
Bchen beydeo Parteyen, als dem Hertzogen von Guise, Oonne- 
stabel, vnd dem Marschalck von Sanct Andre, aoff einer sei-* 

ten, vnnd auff der andern seyteu mit dem lleitzogen vun 
Coude, zugetragen hat, geschehen den aiu vndzwaintzigsten 
Decembris etc. Anno. M. D. LXüj. 
0. 0. 3 BL 4. — In Maochen. 

2üO. Newe Zeitung. Gründlicher vnd eigentlicher Be- 
richt aus Franckreich, von der Schlacht, so zwisschen den 
Enangelischen vnd Papisten , den 1 9. Decemb. in dem ver- 

laulfenen 02. Jar geschehen, Mit Vermeidung der vnilj.stende, 
wie es beiderseits Zugängen, vnd was von beiden teilen für 
forneme Personen gefangen vnd tod geblieben sind, . . Item, 
noch von einer Schlacht, welche auch zwischen den Condischen 
Tod Guisischen den 23. Janua. dieses lauffenden ]5('>3. Jars 
gehalten, In welcher die Euaugelischen das Feld behalten . . 
Anno M. D. LXili. 

o. 0. 4 Bl. 4. ^ In München. 

261. Warhalftige Newe Zeitung aus Franckreich, Von 
der Schlacht, so zwischen beiden Hertzogen, von Conde vnd 
Chviae, den 19. Decembris des verlaufenen 1562. jars ge- 
schehen, IVlit Vermeidung, wie es Zugängen, vnd was aulF 
beiden seiten für hohe vnd fürneme Personen gefangen vnd 
todt geblieben sind. Iteui noch von einer Schlacht, welche 
bald hernach den 23. Januarij in diesem lö63. jare, zwischen 
den Oondischen vnd Gwisischen gehalten, Die auch hierbey, 
mit jren ymbstenden nach notdurfft vermeldet ist. Dis alles, 
ist durch glaubwirdige füineme Personen, so selbst darbey 
gewesen vnd es gesehen, her ausser an namhaütige Leute ge- 
»chrieben worden. Anno 1563. 

0. 0. 7 Bl. 4. ^ In NOrnberg (KirchenbibL). 

262. Zwo Warhailiige vn* Newe zeytunge* auü Franck- 
reich, darinn die fnrnembste geschieht Vnd handjung begriffen 
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ist, vn* auffs warhaffLigsi .ui^ezeigt würt, was sich zwischen 
dem Hertzogen von (luise, Ooniiestabel, vnnd dem Marschalck 
von S. Andre, sampt den Schwoilzeru, auJf einer Seiten, Vnd 
auff der andern Seiten, mit dem Hertzogen ron Conde, Tnd 
den Tentschen Bentem, ao jm zn hilff geschickt worden, be- 
geben hat, von dem 21. tag Decembris, des vergaugeiieu 62. 
Jars, biO auff den 10. tag Martij . dieses 15Ü3. Jars, etc. 
Auch warhalftige Zejtunge von der Schlacht, zwischen den 
£)ngellendern, Normandischen, ynd Frantzösischen. Würt anch 
weiter darinn yermeldet, wie vnd anff.was weise der von 
Gnyse, den 24. Februarij sey vmbkom-en. Anno M. D.LXUI. 
o. 0. (Stiaßburg, iii. Berger). 7 Bl. 4. — In Zürich. 

Andere Ansgabe: 

Zwo WarhafFtige vn* Newe Zeitungen aus Franckreich, 
darin die fürnembste geschieht , vnd handlnng begriffen ist, 
vnd anfis warhafftigst angezeigt wird, was sich zwischen dem 
Hertzogen Ton Gnise, Connestabel, vnd dem Marschalck von 
S. Andre, sampt den Schweitzern, anflF einer Seiten. Vnd auff 
der andern selten, mit dem lltitzogen von Conde, vnd den 
Teudschen Reutern, so im zu hillf geschickt worden, begeben 
hat, von dem 12 tag Decemb. des Vorgängen 62. Jars, bis 
anff den 10. tag Martij , dieses 1563. Jars, etc. Anch war^ 
hafftige zeitii'ge von der Schlacht zwischen den Engelendern, 
Norraandischen, vnd Frantzösischen. Wird auch weiter darin 
vermeldet wie, vn- auff was weise, der von Guse, den 24. 
Febrnarij sey ymbkomen. Anno MDLXIII. 
o. 0. 4 Bl. 4. — In' Nürnberg (EirchenbibL). 

203. Warhaiftige vnnd Erschreckliche Zeitung, von dem 
gransamen Feynd dem Moscowiter. 156S. Am Ende: Ge- 
tmckt zn Augspurg, dnrch Philipp Vlbart. 

4 BL 4. m. Titelholssoli. Auf letstem sonst leeren A noch ein 
kleiner Holssoh. — In München n. im. Qeim, Mnseiun. 

Andere Ansgabe: 

Warlialftige vnd erschröckliche Zeitung, von dem grau- 
samen Feind dem Moscowiter. M. D. LXiij. Am Ende: (jC- 
trnckt zu Augspurg, durch Mattheum Francken. 
4 4. m. 2 Hokseh. — In Zfirioh n. M fincheo. 
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k'ti4. Newe Zeitung von Orleans aus Frauckreich , den 
jetsdgen angestelten Friden betreffendt, äo durch etliche Christ- 
liebe Potentaten, zwischen den Caluinischen, auch deren wi- 

derpartheien kriegtiverwaudten augestelt . . lodii. 
0. 0. 4. — VVallishausser, Antiq. Kat. II. p. 147. 

JOr». ( nir Erschröckenliche Newe /.eytung von dem Mosch- 
cowitter, welcher vor wenig tagen, in der Krön zu Polen, 
Polotzko ein fürneme Stadt, vnd Vestang des Littawer Landes, 
mit grausamer Tyranney erobert vnd yberweltiget hat, Tn 

Klagreyme gefasset durch Jnli. Keinhiirduui (irawingelliaui. 
Anno \^)^^.^. Am Ende; Gedruckt zu Nürmberg, durch Ni- 
daas Kiiorrn. 

4 BI. 4. Datum Königüpf r"; ia PreusBon, auff Marie Verkündigung, 
Anno 1563. — Tn Zihich, Nürnberg u. Petersburg. 

GOTT hat sein hertz su mir geneigt etc. 

M. D. LXIV. 

266. Newe zeüttung, vnd W^irlmirtt' beschreybnng, eines 
gehaltenen Scharmützels, zwischen Königklicher Maiestat in 
Deumarck vnd Schweden, Tn welchem der Schwedische König 

ärey Schiff gewonnen vnud erobert, Daraulf bey Sibenbundert 

Mann gefangen, . . Ueschehen autf der See, bey der Insel 

Bomholm, Anno 1564 . . Getruckt zu Angspnrg dnrch Mat- 

theam Francken. 

o. J. (1 564). 8 Bl. 4. m. Titelholsscb. — Weigel, Thesaurus 1870. no. 285<^. 

Nene Ausgabe: 
Newe Zeittnng, vnd Warhafftige beschreibnng, eines ge- 
haltenen Scharmützels , zwischen Konigliclici Maiestat inn 
Demnarck vud Schweden, In welchem der Schwedische König 
drey Schiffe gewonnen vnd erobert, Darauif bey Sieben hun- 
dert Man gefangen , Mit bericht , wie solche Gefangnen in 
Schweden gehalten worden. Auch wie etzliche von solchen 
wider aus Schweden entkonimen sein, Geschahen auff der 
Sehe, bey der Inael Bomholm, Anno löü4. ße^ciineben durch 
einen guten Gesellen, welcher von anfang, zu ende bey sol- 
chen Kriegshendeln gewesen, Vnd in Druck geben. 

0. 0. n. J. (1564). 7 BI. 4. xn. Titelholzsch. — In München u. 
NOmberg (KSicheiibtbL). 
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207. Ziethuug, was sich zwischen Bdden, EöDiglicher Maie- 

stet Deuutiiiarek vu«l Bchweilon etc. den achten, Neiimltii vnd 
zehendeu jetzt sehwebendeu Monat Xovembris, Saiupt dero 
beiden Königliche Maiestet bestalten Kriegesvolck , vor vnd 
bey einem Stedlein im Reiche Dennemarck etc. gelegen, Hehn- 
sted genaüd, hat begeben ¥nd endlieh zugetragen. Anno 1564. 

o 0. 4 Bl. 4. mit Titelholzach. (Wappen). — In Zürich a. Nfiin- 
berg (Kiicheabibl.). 

208. Warb äffte Cimtrafoctnr vnd gewisse Zeitung, wel- 
cher iiiiis.^eu die Königliche \Vir(lon in Poln . die Stat vimd 
daß Schloß Polotzko in Littaweu gelegen, sampt andern Heu- 
sern, die der Moscowiter vor der zeyt der Korn vnbillich ab- 
gedrangen, widemmben belegert vnd eingenommen. Aneh 
was sich in solchem Zng verloifen hat. Am Ende: Zn 
Nürmberg, bey Georgen Mack iliuuiiuii,ten bevm Soimebadt. 

0. J. (1564). linp. b'olioblatt m. üol^sch. (Lager, Bet>chiebung und 
kleine Angriffe). — in Zürich. 

269. Warhatftige newe Zeytnng, von dem jetzigen Sieg 
der vusem. . von dem Litta wischen Krieglivoick , wider die 
Mnscowitter Anno i06*l. Item: ein schön new Geistlich Lied, 
wider die Mnscowitter gestelt. Im Thon: Nnn firewt eneh 

lieben Christen gemein, durch Job. Reinhardum Grawingel- 

linum. 1064. 

0. 0. 4 BL 4. -~ Bibl. Ebner. XIL p. 253. 

270. Neuwe Zeitnng, Von de* erischruckliche* Erbfeind, 
des jetzigen new erweiten Tiircki.schen Keisers Absagung, BO 
Maximiliano dem erwdlten Römischen Keiser diß 64. Jars zu- 
geschriben. Anß Wien einem Kamerath inn Speir warhafflig 
zugepchriben. Getruckt zu Tibiugen , durch Virich Morhart 
wonhafft an der Burgstaig. M. D. LXIIII. 

4 BL 4. — In Zürich. 

271. Newe Zeittnng, Bericht, so geschehen von dem 
fümemen Obersten Hanptman des Yenedischen Kriegs Zeugs 
anff dem Meer, an den Dnrchlenchtigen Hertzogen von Ve- 
nedig, antreffende die grausam vnd vngebtihn Zeistia nng der 
btat Cattaro, welche durch emen Erdbidem den 6. tag Ürach* 
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monat« des 1564* Jan zerstört, saiupt andern erschröcklic heu 
Zeichen, so erschienen neind. Andere warhatf'te Newezeittung, 
Wie im Vngerlandt in einer 8tat Cansania genant, ein Bur- 
ger sampt seiner HaaUfrawen vnd dem Hanßgesind gestorben, 
Was sich alda zugetragen hat. Am Ende: Gedruckt zvl 
Augspurg. 

o. J. (1564). 4 Bl. 4. — lu München. 

Fernere Ausgaben: 

Newe Zeittang. Bericht, so geschehen von dem turnemeu 
obeTSten Hanptman* des Venedischen Kriegssngs anff dem 
Meer, an den Durchlenchtigen Hertzogen von Venedig, an- 
treffende die grawsam vnd vngestnm Zerstörung der Statt 
Cattaro , welche durch einen Erdl)ult iii. dcii t;. tag Hrach- 
monats des 64. Jars ?:erst('irt, sampt andern erschrockenlichen 
zeichen, so erschinen seindt. Getrnckt zn Angspurg, durch 

Matthenm Francken. 

o. J. (1564). 4 Bl. 4. m. Titelholsaoh. — Id MUnohen. 

Newe Zeyttung, Knrtzer Bericht, so geschehen dem fnr- 
iieiuen Obersten Hauptnian* deß Venedischen KriegszAigs autf 
dem Meer, an den Durchleuchtigeu Hochgeboruen Hertzogen 
Ton Venedig, antreffende die gransame vnnd vngestäm*e Zer- 
8t5rQng der Statt Cattaro, welche durch einen Erdhidem den 
6. Tag des Brachmonats, in disem 15G4. Jars zerstört, sampt 
andern erschröcklichen zeycheii. so erschinen sind. Am Ende: 
Gedruckt zu Nürmberg. dnrcli Hans K holer. 

o. J. (1564). 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Nürnberg. 

Newe Zäyttung, Eurtzer Bericht, so geschehen dem fm> 
nemen Hauptmann deß Venedischen Kriegszeügs auff dem 

Meer, an den Durclihnichtigeu, Hochgebornen Hertzogen von 
Venedig, antretende die grausame vnd viigebtüni*e Zerstörung 
der Statt Cattaro. welche durch einen Erdbidem den G. Tag 
des Brachmonats, inn disem 1564. Jars zerstört, sampt an- 
dern erschrdckenlichen zeycheu, so erschinen sind. Anno, 
M. D. LXIIII. 

0. 0. 4 Bl. 4. — In Heerdegena alter Sammlung. 

272. Newe Zeyttunge . Von der bedeüttung die da fol- 
gwi werden, Auü dem obgemelten Constellation , vnd der 
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Finsternnssen. Per Paulmn Seaeram Mathematiemn. 

0. 0. u. J. (1564). 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Ulm. 

Andere Ausgabe: 

Newe Zeyttuuge, Vou der bedeutuug die folgen werdea 

auß den gv^ossen Constellation vnd Fmsternnssen Ton dem 

64. biG anff das 70. Jar Dnroh Panlam Seaemm Mätbema- 

ticum beschrieben. 

0. 0. u. J. (15(>4). 8 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Mimchen. 

273. ErschioLkliche Newe Zevtnng. Warhalftiger Vnnd 
Gruudtlicher behebt, wie inn dem Btitft Öaltzburg, inn ainem 
Thal KaohU genannt, den vergangnen tag Jaeobl diß 04. 
Jars, ain Wolckenbrnch geschehen, Von wellichem, ain Waaser 
genannt der Geyßbach äiigel offen, Vnnd inn die hundert 
Personen ertrenckt, Auch inn die dreissig Hewser zerrissen, 
ynd weg geiürt hat, Allen frommen Christen zur wamang 
in drack gegeben. Getruckt zn Augsporg, Durch Hans Zim- 
merman. 1564. 

4 BL 4. m. Titelholzsch. — In Hlinchen. 

Fernere Ausgaben: 

Erschreckliche Neue Zeytung. WarhatTtiger vnd Gründ- 
licher bericht, wie in dem Ertz Stiift Öaltzburg in einem 
Thal BauriO genant, den vergangnen tag Jocobi diß 64. Jars, 
ein Wolkenbruch gesehen, von welchem, ein Wasser genant 
der Geyßbach angelauffen, Vnud in die 100. personen er- 
trenckt auch in die 30 Heuser zerrißeu vnnd weg gefüret 
hat, allen frommen Ghrsten zur Warnung in druck gegeben. 
1 5. 64. 

o. 0. 4 Bl. 4. — In München. 

Erschröcküche Newe Zeytung. Warhafftiger vnd Gründ- 
licher bericht, wie in dem Ertz Stiift Öaltzburg, in einem 
Thal Rauriß genant, den vergangnen tag Jacobi diß 64. Jars, 
ein Wolckenbrnch geschehen, von welchem, ein Wasser ge^ 
nandt der Geyßbach, angelauffen, Ynd in die 100 personen 
ertrenckt, auch in die 30. Heuser zerrissen vn* weg gefüret 
hat, allen froni'eu Christen zur warnung in drnck gegeben. 
Am Ende: Gedruckt zn Nnrmberg, durch Nicolaum Knorrn. 
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0. 0. (15Ö4). 4 Bl. 4. m. i itelholzach. ^ In Nürnberg (Stadt- 
•a. Spitalbibl.). 

274. Warhafftige Neuwe Zeittang, So ainer Ansehen- 

liche Person, Auü Vngeru iiU liielier ziigeschribenn ist wor- 
den, Vud sagt von ainer Reichen Person, Ho sampt Irena 
ganntasen Haaßgesind gestorbenn, viind das tiaoß ans be- 
Telch deß Potesta, derselben Statt beschlossen, viid yerpett- 
scbiert wordenn, Waß far Wunderwerek sich darinn zuge- 
tragen hatt. 1ÖÜ4. Getrackt zu Augspurg, Durch Haus Zim'er- 
man. 

3 Bl. 4. mit 2 Holasch. Unteraeiobnet; Martinu« Stopias 
Dootor. — In ZOriob. 

275. Ein sehr grawsame Yud erschreckliche Geschieht 
vnd Zeitung, der grossen 2oaor ynerhorten Ton Erdbiebaug, 
in des Hertzogen Safoin Lande, nicht weit Tön Nisa gelegen, 
dieses 1564. Jar geschehen. Anno M. D. LXIIII. 

o. 0. 4 Bl. 4. — In Nürnberg (Kirchenbibl.). 

27Ö. Eyn wäre, Erschröckliche, vnd Erbermtliche Neue 
zeytung. Von den sieben Stetten, so Gott der Almechtig 
durch eyn vnerhörten. Grausamen Erdbidem, alles in grundt 
Terderbt, Ynd lil vmb ligende Stett zerstört, Also wüst ynd 
ödt gemacht, Das die menschen sich förchten da zn wonen, 
sampt andern erschröckbliclien wunderzeiclien , Darob sich 
ein yglichs Cbnstliclies hertz mag entsetzen, in Tttulia nahet 
bey Villafranca, vnd Piamont. im 1564. jar, Den 2ü. Julij. 
geschehen, wie hie vnden volgt, Boliches ans dem Welsch in 
das Tentsch gepracht, yns allen zn einer wamnng, vnd bnß* 
bredig für gestelt. Am Ende: Gedruckt zu Nörnberg Bey 
Hanns Adam. 

0. J. (1561). Gro^folioblatt aus 2 Stücken. Bericht des Franc. 
Mogiol au0 Hisza dat. 17. Aug. 1564. — In Erlangen. 

277. Neu zeytung von der grausamen wütterey so zween 
Tyrannen Sigmund Castel Landrichter zu Word vnd Andre 
Ameißmair Gerichischreiber daselbs üben wider das Christen- 
blat 1564. 

0. 0. 4 Bl. 8. mit 2 Holzsch. Lied. — Tbeaauros Ubr. germ« 
1850. p. 52. 
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278. Wurhatftige Newe /eittung, Wie Drei Engel vom 
Himmel die Stat Cassaw im Vugerland, aas beiel des Herren 
Christi, ssur Bosse vermaiiet haben, . . Ite* . . Alles im negst 
yerschienen 64. Jar geschehen, %iid in zwey Lieder ver&st, 

durch Wendellinir vo* Hellbach Pt'arli 

. . Am Ende; Gedruckt zu Dreszdeu durch Mattes btöckel, 

1564. 

6 Bl. 8. — In Berlin. 

M. \\ LXV. 

27?>. Zeittuiig von der Ko. Khay. Mt etc. KhriegL^volckh 
in Zips, vud was dasselb ain zeit herumb gegen Irer Mt. etc. 
widerwertige anßgericht. Am Ende: Gedruckt za Wien ' 
durch Michael Zim'eruian. 

o. J. (1565). 6 Bl. 4. m. Tttelholsseh. — In Ztiricb, Münehon Q. 
Nürnberg (Stadt- u. Bjcchenbibl.). 

Neue Ausgaben : 

Zeyttong von der R5. Kay. Mt. etc. Kriegsvolck in Zips, 
vnnd was dasselb ein zeit hemmb gegen Irer Mt. etc. wider- 
wertige uubgoricht. 1565. 

0. 0. 4 Bl. 4. m. Titelholzscii. — In München. 

Zeyttuuge, von der Römischen Keyserlichen Mayestet 
Kriegßnolck in Zips, vnd was dasselb ein zeyt hemmb gegen 
jrer Mayestat widerweräge anßgericht. 1565. Am £nde: 
Gedruckt zu Wien dnrch Michael Zimmerman. 

4 Bl. 4. — In Regeneburg. 

280. Neüwe Zeittung , vnnd Abschlifft eines Brieifs, sc 
letstlich von Malta kommen ist, inn welchem angezeigt wirdt, 

wie wunderbiirlicher weiL^ die sclbiu- Ihsl'H von dem Aller- 
gweltigste* Vberlag, deL^ Erbfeinds, deü Türckens erlediget 
sey worden, mit anzal dei* stürm vnnd verzeichnos etlicher 
Bitter vnnd Feindt, so darüber jr lebeun gelassen haben, 
sampt dem Geschütz, so die Vngleubigen verloren, vnd Inn« 
halt diÜ, «o sich nach dem mau den Vnseru zuhilff ist kuui- 
meu, vnnd Abschid der Türckischeu Armada zugetragen hat. 
Anno M. D. LXV. Getruckt zu Strasburg. Am Ende: 
Getrackt zu Strasburg bei Thiebolt Berger am Weynmarckt. 

' 6 Bl. 4. m. TitelhobsBch. Oer Brief onteneichaet: Herr Fran- 
ciaeas von Onevara. — In Zfirich. 
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281. Zeitung anß der Insel Malta, welche den Herren 

Rittern Johanniter ordens zugehörig, wie es alda ergangen, 
als die Türcki&ch Armada daselbst angelendet, Fr kriegsuolck 
TDd geschätz aas Utndt gesetzt, vud zum hefftigsten belegert 
hat. Auß Meßina geschrihen den 21. ynd 24. Junij diß 

Lautfeiiden l5Gj Jar«. Am Ende: Zu Niirml>erg, bey Haus 
Wolff Glaser. 

0. J. (1565) GroOfolioblatt mit großem üoizsch. — Im Qerm. 
Uuseum (wo Text tehlt). 

282. Newe Zeittung I Beweis das der Bapst au Christus 
Stadt sitze. II. Von einem Bejlager eines Mönches mit einem 
Marienhilde. III. Von der Barfusser Holtzschnch, wouon die 

gemacht. M. Oyr. Spaugenberg. Gedruckt zu Eislehen durch 

Andreara Petri. 

o. J. (1565). 12 Bl. - In Wien. 

1. Da Christ der HKrr kurtz ehe er iied 
Zur Stad Jerusalem einriot etc. 

2. Ich gleub fürwar gantz sicherlich 
Das alle ding noch werden sich 
Verkera für den Jüngsten tag etc. 

8. Noch ein geheinmis kömpt an Tag etc. 

'283. W arhatt'tige newe Zeitung von einer erschreck- 

Wasserflut, welche sich den 21. April 1565 in dem Dorff 

Grost bei Freybnrgk' ereignet. 

o. 0. u. J. (1565). 4. Berichterstatter Val. Zetssch. — BibL 
Fenerltn. 1793. I. HO. 2059 c 

284. Newe Zeittung Warhafftige Beschre\ hmug des 
grossen erschröcklichen Gewessers *so nit einem i^egen, son- 
dern einer zimlichen Sjndüut ehnlich gewesen, sich aniF S. 
Annenberge vnd in andern vmbliegenden Stetten vnd Dorf- 
fern mit niercklichen schaden hat zugetragen. Im Jar 1565. 
Den 21. Julij. Allen Gottförchtigen Gläubigen Christen zu 
trewer Warnung aufFs kürtzte in druck verfasset. Durch M. 
Philippnm Wagner Pfarrherm vnd Supperattendenten daselbs. 
Gedruckt zu Nürmberg, durch Nicolaum Kuorrn. 

8 Bl. 4. mit 2 kleinen Titelholzscb. Widmung an Bilrgermeister, 
Bath, Bergmeiater und Geschworene von Annaberg: Geben auff S. 
Aaneberge den 26. tag Augusti im 1565. Jare. — Butsch' Sammlung. 
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28&. Ein erschroekliche newe zeittung, tob einem grossen 

wunderzeiclien, so in dem Gericht Schwab Menchiiif^eii . vier 
meil von Augspurg gelegen, den 18. tag des Ghristiiionats 
im 15G4. Jar gesehen worden. Am Ende: Geiruckt za 
Dilingen durch Sebaldnm Mayer. ' 

o. J. (1565). Folioblatb m. Holzsoh. (blutige Sonne mit drei langen 
Strahlen anfwärta, darunter ein Dorf). — In Zürich. 

286. WarhafiTtige newe zeytung anß Gibraital, in dem 

Kituigreich Hispauia gelegnu von einem Fisch den man Tho- 
uine heißt. AuÜ Frantzhösischer sprach vertolmetscht. Sein 
höbe ist X. scbnch, vnd ein halben. Sein lenge ist XLTij. 
schnob. Am Ende: Getnickt zn Augspurg, bey Mattheo 

Franckeu. 

0. J. (1565). FoUoblatt lu. üolzäch. (eiu Fisch mit allerlei Zeich- 
nung). — In Zürich. 

2« 7. Newe Zeytung von einem seltzamen Meerwunder, 
so sich di(> iiechst verschinen Lxiiij Jar, im Land Bresilia, 
bey der Statt Santes, auß dem Meer berfür getbon, vnd da- 
selbst von den Innwobner ymbgebracbt, vnd tou mennigklich 
ist gesehen worden. Am Ende: Getmekt zn Augspurg, 
bey Mattheo Franckeu. 

0. J. (1565). Folioblatt m. Holzsch. (zwei Wilde schiebeu mit 
Pff il( II auf diiB 'Meer wunder«, hnks durchstößt es Einer mit dem 
Schwert). — In Zürich. 

288. Neuwe zeittunge, in der Marek inn einer statt 
Kastrein tu* in truck gegeben, durch Paulum Seuerura Ma- 
thematicum vn* Rath des Durcbleucbtigen Hocbgebomen 
Fürsten vnfl berm bem Sigmund us BischofP zu Magdenborg 
vn* Hnlberstat, Marckü;raff zu Brandenburg . . meinem gne- 
digon Herren so wolgefallen inn Truck gegeben hatt Anno 
15jf»5. den 3; tag im Bracbmonat ist diß wunderzeicben ge- 
schehen. Am Ende: Getrnckt zn Tübingen, Durch Vhrich 
Morhart. 

0. J. (1565). 4 Bl. 8. — In Zürich. 

Auf dem 3. Blatte: »Ein Lißd in Truck geben Darch Wiiheim 
Berck von Cöln«: 

All die ir jetzund lebet etc. 
Religiösen Inhalts. BL 4. noch ein Bußlied »Im thon, Qott äatt 
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das EvaDgelium, gegeben das wir werden Ihunb» ele.« eben&Ui yen 

Berek: 

Ach Qott was will doch werden dians? etc. 

Andere Aasgabe: 

Newe zeituagt: was sich alhie in der Marek zu Kastreiu 
sogetragen hatt, Tnod in Track gegeben, Durck Paalam 
Senernm Mathematicam vnnd Rath des Darchlenchtigen Hoch- 
geboruen Fürsten vnnd Herren herm Sigmundus ßischoff zu 
Magdeiiburg vud Halberstat , Marckgratf zu Brandenburg, 
Biirorgraff za Nürnberg, meinem gnedigen Herren 2a wol- 
gefallen inn Track gegeben. Anno 1565. ist diß wunder^ 
seiclien geschehen Getrockt za Tübingen, Dnrch Ylrich Mor- 
hait. Am Ende: ITjüG. 
2 Bl. 8. — In Zürich. 

Auf 2. Bl. daa mit 3 btropheu vennehrte Lied voa Wilh. 
B erck: 

Ach Gott was will doch werden draus etc. 

2b9. Zweyerley Newe Zeittangen. Welcher Gestalt das 
Sehloß Daggay, in Vngern, darch jetzigen Orosmechüge* 

Keysers ^laxmiilia.iii Ivriegsvolck, dem Tiucken. Christliches 

Namens Erbfeind, widerumb dieses 65. Jhars abgewonnen 

vnd erobert. Item, Ein Ritterlicher Eampff vn* Turnier, 

Kweyer Helden, als einem Türokischen Haaptman, ynd einem 

Vngerischen jungen Kriegsman. die jhres Glanbens halben, 

vmb Leib vnd Leben, auff ött'entlichem Platz, bey Babotzscha 

in Vngern, den oO. January, dieses 65. Jhars, mit einander 

gestritten, Ynd wie Gott dem Vngerischen Christen, wieder 

den Türcken den Bieg yerliehen, etc. 

o. 0. o. J. (Wien, Mich. Zimmermann 1565). 4 Bl. 4. m. Titel- 
holnch. Am Sdüuese der Bdohndler. — In Zürich, Begenibnrg n. 
Rudolstadt 

Andere Angabe: 

Zwejerley newe Zeyttunge : Welcher gestalt das Schloß 
^oggey in Yngem, durch jtzigen Großmechtigen Keysers 
Uazimiliani Eriegßvolck, dem Türcken, Ohristlichs Namens 

«rbfeind, widerumb dieses Lxv. Jars abgewunnen vnd erobert. 
Item, Ein Eitterlicher Kampfe vnd Turnier, zweyer Helden, 
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als einem Türckischen Hauptman,. viid einem Vügerisclieii 
jungen Kriegsmau, Die jres Glaubens hallieu , vmb leib vnd 
lieben, auff öft'eutlichem platz, bey Babotzscha in Yngern, 
den 30. Januarij, dieses 65. Jars, miteinander gestritten, Tnd 
wie Gott dem Vugerijsclieii Christen wider den Tüickeu den 
Sieg verliehen, etc. 

0. 0. u. J. (1565). 4 BL 4. m. Titelholzsch. — In München. 

M. D. LXVI. 

'290. Newe Zeitung, Warhaittige newe Zeittung, vonn 
siben Stetten, welche mit dem Volck, vnd alles was darinn 
war, in den Grentzen Ton Franckreicb, yersnnckenn ynnd 

vnder gangeun. 1566. A.m Ende: Getruckt zu Augspurg, 
durch Hans Ziuimermau. 

3 Bl. 4. Unter dem Titel u. am iSchluaae Querleisten. — In 
München. 

Fernere Ausgaben: 

Warhaittige newe zeittung, von siben Stetten, welche 
mit dem Vokk, vnd alles was darinn war , in den grentzen 
▼on Franokreieh versnncken vnd vndergangen . . Strasburg, 

Peter Hug in^ S. Bärbel Gassen. 1566. 
4. — Butacli, (Alt. 31. S. 104. 
VVarhatf'tiore newe zeittung , von sibeu Stetten . welche 
mit dem Volck vnd alles was darin* war, in den grentzen 
von Franckreicb versnncken, vnd vndergangen. Ein an- 
dere erschrockenliche geschieht von einem fal eines Bergs 
in Sattoy hiiuler S. Beriiharts Berg im Augstal gelegen uit 
weit von der statt Ougst, der ein groe Dortt", sarapt hun- 
dert vnd ejlff Personen on die kinder zugedeckt hat. M.D. 
LXYII. Am Ende: Getruckt zu Strasburg hey Thiebolt 
Berger am Weinmarck zum Treübel. 

4. Bl. 4. ui. ritelholzach. — In Zürich. 
Die ^geschieht« in Reimen, anfangend: 
Ougst ein Statt im Augätal lejt etc. 

*i91. Newe Zeitung au{> Livonio von 1560, der Juden 

vermeynten Messiam betreüend. 

o. 0. n. J. (1566). 4. m. Titelholzsch. 

Newe Zejtung aus Antdorü', wie es den zwölÜ'ten 



Digitizöd by Google 



1566. 



187 



Augusti dar gestanden , vnd sagetragen hat. Anno M. D. 

0. 0. 4 Bl. 4. m. Titelholnch. In Mflnehen. 

Andere Ausgabe: 

Newe Zeyttung aus Antdorff, wie es den zwolü'ten Au- 
gusti dargest^mden, vnd ziifjotragen hat. Anno M. D. LXVI. 
o. 0. 4 Bi. 4. m. Titelhoias9ch. — In Krlangeo. 

293. Neiivve Zeittung. In weicher Kurtzlicb ordentlich 
viid warhafftiglich nach aller ymbstendigkeit erzelet wirdt^ 
was sich in der berhümbten Kanffstatt Antorff zwischen dem 
18. vnd 28. Augusti dieses 1566. Jars in der Religion Sachen, 
vnd anderen groBsen hendlen zugetragen vud verlaufen hat. 
D. M. LXVI. 

c 0. 12 Bl. 4. Unterzeichnet: W. K. B. (Wilb. Klebits Bren- 
aopolitaniis). — In Zürich u. Müncben. 

Andere Ausgabe: 

Nenwe zeitung. In welcher KürtsUch ordentlich vnd 

warhafftiglich nach aller vmbstendigkeit erzelet wirdt, was 
sich in der berhümbten Kauü'stat AntorÖ zwischen den lö. 
vnd 28. Aagosti dieses 1566. Jars in Beligion Bachen, vnd 
anderen grossen hendlen zu getragen Tnd verlan£fen hat. 
Anno M. D. LXVI. 

0. 0. 11 Bl. 4. — In Schaffhauaen (Stadtbibl.) u. Müuciien. 

294. Neuwe zeitung auli Niderland. Von dem vm'gang 
oder Procession, so in Antorff gehalten mitten im Ängsten, 
dieses 66. jars gantz herrlich vnd autis künstlicbts dargethan, 

Sampt dem Mandat oder befelch, so die Bürgermeister, 
Seböpffen vnd Radt, der Statt Antorff publiciert, den 28. 
AugüHti, darin beschlossen, wes sich ein jeder jegen Geist- 
Ucbeu vud Weltlichen peisouen, ii^ Keligious Sachen zu halten 
Habe. Auch Deß Durcbleucbtigsten Printzen von Oranien, 
Begenten der Statt Antorff Mandat, in weichen beiden Par- 
teien in Religions sacheu frey vbimg zugelassen, publiciert 
dnich die selbigen Herrn, anff den H. Septem. Auß der Nider- 
ländiscben sprach in das hochteutsch gestellet, Darob Wil- 
belmnm Klebitinm. Gedmckt im Jar, 1566. 
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0. 0. 7 Bl. 4. Einiges in Reimou« — In München. 

Andere Ausgabe: 

Newe zeituDg auü Niderland. Von dem vm'gaug oder 
Procession, so in Antorff gehalten mitten im Ängsten, dieses 
66. jars gantz herrlich ynd anffs künstlichts dargethan, in 

welchen viel schöne Christliche errinneruogeii, in diesen ge- 
farlichen Zeiten . jedes Stands Personen sehr nützlich zu be- 
dencken . . Durch Wilhelmum bLlebitium. Gedruckt im Jar, 
1566. 

0. 0. 7 BL 4. — In Zürich u. im Germ. Musemn. 

■ 

295. Aller band nenwer Zeytnngent Von Niderlendische* 
Religions Sachen. Wie sie zu Franckfurt in der Meß, diß- 

mals feil gehabt, zusammen getrnckt. Erstlich Kö. M&y. von 
Hispanien ernstliche edict vud beieich, der exeqution des 
Tridentifchen Concilinins. So dann snpplication von der 
Ritterschafft, der Printzin ynnd Begentin im Niderlandt Fraw 

Margretha Hertzogin zu Parma vnd Placentz vbergcben, 
sampt jrer (Inaden autwort, vnd des Adels Repplicatiou. 
Weiter Widerlegung Refutation vnd Entschuldigung der Ni- 
derlendischeu Herrschaiffc, gegen jrem aller Onedigsten Kö. 
vnd H. Philippe, etc. Deßgleichen der Statt Antorff ende- 
rung inn der Kirchen, wmd Außgangner hekanntnus des 
Glaubens halben, mit angebenckten Maudaten des Printzen 
von Orangien, etc. M.D. LXVI. Am Ende: Getrnckt durch 

Samuel Apiarinm. 1566.| 

(Basel). 47 Bl. 4. Holsach. auf dem vorletirten Blatte. Titel rofh iu 
. schwarz gedruckt — In Zürich. 

296. Warhafftige Newe Zeytnng. Welche Röm. Key. 

Mayestadt auG Vngeru, gen Wien zugeschickt worden. Von 
eröberuug der gewaltigen Festung Wespriu, welch den xxix. 
Junij dieses jetzigen Lzyj, «Fars von den vnsern eröbert vnd 
gewonnen worden. I5C6. 

a 0. 4 Bl. 4. Auf Titel u. am. Schlnsse Holxscb. — In München. 

297. AuiÜzng, etlicher zeyttnngen, Was sich zum an- 
fang des jetzigen Türckenkriegs, an etlichen orten in "yngern, 
verloffen vnd zugetragen hat, mit sampt erobruug der Veste 
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vnd Schloß, Dotes genan't. 1566. Getruckt zu Augspurg, 
durch Hans Zimmerraan. 

4 Bl. 4. m. Titelholzscb. — In Zürich u. im Germ. Museum, 

4 

Andere Ausgaben: 

Aaßzng, ettlieher Zeitangen, Wa& sich zam Anfang, des 
jetzigen Türckenkriegs, an ettliehen ortten, inn Vngeru, ▼e^- 

loffeu vud zugetragen hat, Mit saüi|il Kroberuug der Vesta, 
vnd Schloß, Dotes genant. Geirnckt zu Augsporg, Durch 
Hans Zimmerman. 

0. J. (1566). 4 Bl. 4. m. Titelholzach. — In Mdnchen. * 
AVßsiig ettlieher Zeitungen, was sich znm an&ng des 
jetzigen Türckenkriegs an etlichen orten inn Vn^eni, ver- 
logen vnd zugetraoren hat. 156 Ii. Gedruckt zu Xürmberg, 
durch Valentin (xeyliler. 

4 Bl. 4. m. TitelholzBoh, — In Nürnberg u. ftegensburg. 

298. Newe Zeittang. Wie der Hörn. Key. Mayestat 

Kriegsnolck in Vngern, die Stadt Vesperin, vnd das feste 

Schlos Todtes, mit stürmender handt gewonnen vnd erobert, 

darinnen yiel Türcken erschlagen vnd gefangeu. Auch Fiinff 

Hundert wolgerüster Türcken , so in die Besatzuuge autf 

Fünfif Kirchen gewolt, alle erleget vnd erschlagen. Wie uu 

solches alles sey Zugängen, Auch was sich sunst allerley mehr 

begehen hat, wird kortzlich hierin vermeldt. M. D. LXVI. 

0. 0. 4 Bl. 4. m. Titelholzseh. Die Einnahme von Todtes ge- 
whak am 21. Juli. — In Nürnberg (EirchenbibL). 

299. Zeitung des Kriegs zwischen Kay. Mayest. vnd 
dem Tnrckischen Kriegs volck in Vngern mit Vermeidung, 

wie das Schloß Palotta vom Bascha mit 8000 Türcken be- 
lagert. Item wie die vnsern die Stadt Vesperin erobert . . 
1Ö66. 

o. 0. 4. m. Titelholasch. — ButBch, Gat. 34. 8. 95. 

300. Newe zeitung, von eroberung vnd verlust, der 
beder Vestnngen, Guila vnd Ziget, in Vngern, 1566. Ge- 
druckt zu Nürmberg, bey Valentin Geyßler. 

4 BL 4. m. Titelholzach. — In Nürnberg (Stadtbibl.) u. Begena- 

borg. 
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Andere Ausgabe : 

Newe Zeitung,' von eröberang Yud verlost, der beider 
Festungen, Gmla vnd Zigeth, in Vngem IfiGC. 

0. 0. 4 BL 4. m. Titelholuch. — In Nfirnberg (Kiiehenbibl.). 

SGL AVßsug etlicher Zeitungen, von der TQrckea 
Eriegshandlnng vor Zigeth, vnd andern orten im Sünigreick 

Hungern« auch auf dem Adriatischen Meer. 1560. Gedruckt 
au Nürmberg, durch Valentin Geyßler. 

4 Bl. 4. m. Titelholzsoh. — In Nürnberg (^tadtbibl. n. Genn. 
Musenm) u. Aegeneburg. 

802. Newe zeitung Wie sichs in \ iigerii, mit dem 
Türckischen vnd Deadschen Kriegsvolck, deu 1. Julij Anno 
1566. bat Zügetragen, vnd was für Volck an£f beiden theilen 
ist gefangen vnd tod blieben etc. 

o. 0. II. J. (1566). 4 Bl. 4. m. Tltdbolzacb. — In Nürnberg (Eii^ 
chenbibt). 

SOS. Newe sseittnngen, Von dem 5. tag Angnsta, dtß 

66. Jars, auß Wien, Vonn der Vefite vir 8tat, Schloß, Jula 

in Vugeru, 40. meil vuder Ofen etc. Uetruckt zu Augspurg, 

Durch Hans Zimmerman. 

o. J. (1566). 8 BU 4. m. Titelholisch. — In Zfirioh, Mllncb«i n. 
im Glerm. MoBeum. 

Andere Ausgaben: 

Newe Zejtuug, von dem 5. Angusti, diß 66. Jars, au6 

Wien, von der vesten Stat vnd Schloß Jula, inn Vngern, 
40. meyl vnder Ofen, etc. Getruckt zu Augspurg, durch 
Hans Zimerman. 

0. J. (1566). a Bl. 4. mit demMlben Titelbolascb. — In Z&riob 
u. München. 

Newe Zeitungen, Von dem V. tag Angusti, diß LXVI. 
jars aus Wien, von der Veste vnd Stat, Schloß, Jula in Vn- 
gern , XXXX. raeil vnder Ofen , etc. Mit sampt Eroberung 
der Veste vnd Schloss, Dotes genant. Getruckt zu Stras- 
burg bej Thiebolt Berger am Weinmarekt. 

0. J. (1566). 4 Bl. 4. m. Titelholsseh. — In ICfineh^n. 

Newe zeyttungen, von dem 5. tag Augusti, diß 1566. 
Jars, auß Wien, Was sich vor der Vestuug Statt vund SdÜoß 
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Jula. der Rinii : Kay: May; zugehörig, vnd 40. Meyl vnter 
Ofen, lu Vngern gelegeu, verloll'en vüd zugetragen hat, 'etc. 
Gedruckt za Müriuberg, durch Haus K holer. 

o. J. (1566). 4 Bl. 4. m. TitelholzBch. — In Nürnberg, Bamberg 
u. Begensburg. 

Newe Zeytnug, von dem 5. Augasti, diß 66. Jars, anfi 

Wieuu, von der vesten Stat vnd Schloß Jula, in Vngern, 40. 
meyl vnder Ofen etc. Am E u d e : Geiruckt zu Dilingen, 
durch Sebaldum Mayr. 

0. J. (1566). 3 Bl. 4. m. Titelholzscb. — lu Mayhingen. 

Kewe zeittungen, von dem V. tag Angnsti, die 60. Jahrs, 
ans Wien, von der Feste vnd Stadt, Schlos, Jula in Vngern, 

40. Meil vnter Ofen ergangen etc. 

o. 0. u. J. (1566). 4 Bl. 4. lu. Titelholzach. — in Nürnberg 
^Kirchenbibl.) 

o()4. Ausszug etlicher newer zeitung, aus Wien ge- 
schrieben, wie der Türck die Stadt Zigeth, belegert, vnd was 
dem Türcken für Abbruch geschehen ^ vnd wie es anff dem 
Adrianischen Meer sieh zugetragen, von den 12. Augusti an, 

bis auff den 16. dis Monats verlolleu, Auno 15G6. Anno M. 
D. LXVI. 

o. 0. 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Nürnberg (KirchenbibL). 

305. Newe zeittuug, vom XXj. Augusti, auÜ Wien, • 
Auno 156(i. Getruckt zu Aug.spurg, durch Hans Zimmerman. 
0. J. (1566). S Bl. 4. m. Titelholzsch. — In München. 

Andere Ausgaben: 

Newe Zeitung, vom XXi. Augustj, auß Wien, Anno etc. 
66. Getruckt zu Augspurg, Durch Hans Zimmerman. 

0. J. (1566). .S Bl. 4. mit andenn Titelholzsch. — In München 
u. iin Germ. Museum. 
Newe Zeitung, von XXi. Augusti, auü Wien, Anno etc. 
66. Getruckt zu Augspurg, Durch Hans Zimmerman. 

0. J. (1566). 3 Bl. 4. m. Titelholzsch* — in Zürich u. Mayhingen. 

Mit dem Titel: 

Die dritt New zeittong vom XXI. tag Augusti auß Wien, 
wie Jnla wiedemmb von den Türcken hefftig belegert vnd 

beschossen ist worden, Auch wie der Türckisch Keyser dre^ 
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seiner Obersten hat jamerlich tödten lassen, daiumh, das sie 
von Jula vnd Vesperia abgezogen seind. Vud wie er mit 
den Christen, Mann, Weib, Ynd Kiad also vnbermberzig Tmb- 
geht ynd hinweg fcirt. Getmckt zu Strasburg bey Peter 
Hug in S. Berbel GaäBen. 

o. J. (1566). 4 BL 4. — Prutz, Joumalisnius S. 130. 

30(). Zeitungen vud Bericht , welcher geätalt die Rom. 
Kay. Mayest. mit Ertzhertzog Ferdinand vnd andern Fürsten 
den 12. Aug. ans Wien wider den Türckischen feind ange- 
zogen vnd was sich bis zam 21. Aug. zugetragen. Wien. 
1566. 

4. lu. Titelholzscb. — Batsch, Cat. 34. S. 95. 

Andere Ausgaben: 

Zeitungen vnd bericht . . Strasburg, Peter Hug in S. 

Bärbel Gassen. 

o. J. (1566). 4. — Butseh, Cat. 84. 8. 95. 

ZEittungen vnd bericht, welcher gestalt die Rom. Kay 
May. mit der Fürstlichen durchleuchtigkeit, Ertzhertzog Fer- 
dinanden zu Osterreich etc. vnd andern Fürsten, Herrn, 
Obersten, vnd jrem Kriegsuolck den Zwölften Augusti, aus 
Wien, wider den Türckischen Feind angezogen, vnd was sich 
biÜ auf den 21. Augusti, zugetragen. 1. ">(>(). Gedruckt zu 
Nürnberg, durcli Valtin Geyßler. 

4 Bl. 4. — In München ii. Regensburg. 

Die vierdt New Zeittung, Welcher gestalt die Römisch 
Eey. May. mit der Fürstlichen Durchleuchtigkeit, Ertzhertzog 
Ferdinanden zu Osterreich, etc. vnd andern Fürsten, Herren, 
Obersten, vnnd jrem Kriegsvoick den zwölffteu Augusti, auß 
Wien wider den Türckischen Feind angezogen, vnd was sich 
biß auff den xxj. Augusti, zugetragen hat, 1566. Getruckt 
zu Strasburg bey Thiebolt Berger am Wynmarck zum Treubel. 
o. J. (1566). 4 Bl. 4. m. Titelhokaoh. — In Zürich. 

307. Außzug, Newer Zeitungen , auß der Römischen 
Kayserlichen Maystat Feldleger in Hungern, zwo nieyl vuder 
Bab. von dem XXX. Augusti: 1566. Getruuckt zu Augs- 
pwg, durch Hans Zimmerman. 
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^ 0. J. (1566). ;i Bl. 4. m. Titeiholaach. — In ZOriob» Mdnclieii, 
ß^ensborg und im Genn. MoMeum. 

Audere Aiisgabeu: 

AuÜzug Neüwer zeitungen, Auß der Rom. Kai. Mai. 
Feldleger, inn Hangern, zwo mei) vnder Rab, von dem XXX. 
An^sti: 15Bß. Getrackt zu Angspurg, Darch Hans Zim- 

merijiiiu. 

0. J. (1566). :3 Bl. 4. mit luiderem Titelholzsch. Am Schlüsse 2 
kleine Holzsch. ~ In Müiicheu. 
Newe Zeitung . . Strasburg, Th. Berger. 1566. 
4. — Botsch, Cat. 34. 8. 95. 

808. N£we zeitnngen welcher massen Herr Lazams 
von Scbwendi Ritter, ynd der Rom. Kay. May. Oberster im Zips, 

die Türckeii vnd Tartern, zum andernmal erlegt, geschlagen, 
etliche Schlösser erobert. Vnd was die Türckeu gegen beyden 
Stetten ynnd Vestungen Gula vnd Ziget, weiter fürgenommen 
haben. 1566. Gedruckt zn Nürnberg, durch Valentin Geyßler. 
8 Bl. 4. — In Manchen u. NOznberg. 

Fernere Ausgaben: 

Wiirlialftige newe Zeitungen welcher massen Herr La- 
zarus Yon Schwendi Kitter, vnd der Köm. Kay. Mayt. Ober- 
ster im Zips, die Türcken vnd Tartern, zum ai^demmal er* 
legt, geschlagen, etliche Schlosser erobert. Vnnd auch was 

die Türckeu gegen beiden Stetten vnd Vestungen Guiu vnd 
Ziget, weiter furgeiioanuen haben, den 3U. Augusti, auü 
Wien vnd andern orten, bestettiget Auno M. D. 66. Getrackt 

za Frauckfnrt am Mayn, M. D. LXVI. 

3 Bl. 4. m. Titelholssch* ^ In Mfinchen. 
WArhafftige newe Zeitungen, welcher massen Herr La- 
zarus von Schwendi Ritter, vnd der Rom. Kav. May. Oberster 
im Zips, die Türcken vnd Tartern , zum audernuial erlegt, 
geschlagen, etliche Schlösser errobert. Vnd was die Türcken 
gegen beyden Stetten vnd Vestungen Gula vnd Ziget, weiter 
fargenommen babon. den XXX. Augusti, auß Wien vnd an- 
dern orten, bestetiget wirdet Anno M. D. LXVI. Getruckt zu 
Franckfurt durch Nicolaum Basse. 
3 BL 4. Im Genn. Museiui. 
Welltt» Erste d. Zeltangen. 18 
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Newe Z^ Uuugeu Welcher massen Herr Lazarns von 
Schwendi Ritter, vnd der Rom. Key. May. Oberster im Zips, 
die Törcken vnd Tattern, zum aDdem mal erlegt, geschlageii, 
etliche Schlösser erobert. Vnd was die Türeken gegen beyden 
Stetten ynd Festangen Gnla vnd Ziget, weiter forgenomen 
haben. 156G. 

o. 0. 2 Bl. 4. — In Zittau. 

Mit dem Titel : 
Die sechst neüw Zeitnng, welchermassen Herr Lazarus 
von Schwendi die Türcken vnd Tartern zum andermal erlegt 
▼nd was die Türeken gegen Jnla vnd Ziget weiter furge- 
iiümmeu. Strasburg, Tliiebolt Berger 15(i6. 
4. — Butsch, Cat. 34. S. 95. 

Vgl. Janko s iiiographie des Lazanis v. SchwendL Wien 1871. 

309. Zeyttong, Wie yorbewnst, so ist der Türekische 

Oberst, von der Statt Jula iibgezogen. Oarnnib der Tüickis^he 
Kayser . so hart erzürnet, vnd den ernaii'ten Obersten (vmb 
das er nit fort geruckt, oder lenger alda biß zu eroberoog 
verharret ist) Ymbbringen lassen, Jetznndt aber, von newem, 
ist ermelte Statt oder Veste^ wideramb von ernanntem Erb- 
feind hart belegert, vnd die Mawr schon dermassen gefallen, 
vnd gebrochen, das zwen Wägen wol neben ainander möchten 
hinein kommen, gleichwol die Christen darinn wehren sich 
Bitterlich, Gott wöU jnen beystehen. 1566. Getruckt za 
Angsparg, durch Hans Zimmerman. 
3 Bl. 4. m. TiielholsMh. — In Zürieb. 

Fernere Ausgaben: 

Zeittnng, Wie vorbewüst, So ist der Türckisehli Obrist, 

vonn der Statt Jula, ciboezogen, Darumb der Tiirckisch Kaiser, 

so hart erzürnet, vnd den ernanten Obristen (vm* das er nit 

fort geruckt, oder lenger allda, bis zu eroberung verharrt ist) 

▼mbbringen lassen, . . Iö66. Am Ende: Getmckt zu Augs* 

purg, Dorch Hans Zimmerman. 

8 Bl. 4. Auf Titel u. am Schhuae je 2 Holsseh. — in Mflncheo 

u. Mayhingen. 

Zeittnng , Wie vorbewüst, so ist der Türckische Oberst, 
von der Statt Jula abgezogen, daruinb der Türckische Keyser, 
so hart erzürnet, vnd den ernan'ten Obersten (vmb das er 
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xdi fort geruckt, oder leuger alda biß za eroberung verharret 
ist) Tmbpringen lassen, . . Iöö6. Am Ende: Getraekt sm 
Aagspurg, darch flans Zimmerman. 

8 BL 4. m. Titelbolaeli. — In Begensbnrg. 

310. Zeitung deflf jetzigen Kri^ in Vngerland, was 

sieh im Ä^ugust Anno 1566 för Belegeningen ynd Seber^ 

müizeln zwischen Kay. Mayest. Tnd dem Tärckiscben Kriegs- 
volck begeben. 

0. 0. u. J. (1566). 4. — Butsch, Gat. 34. 3. 95. 

311. Zeitung. Bericht, was sich iai christlichen Kai- 
serlichen Veldtzug wider die Türcken vom 22. Aug. bis 9. 
8ept. Anno 1566 in Ober-Vngern ynd Krawaten zugetragen. 
Nürnberg. 1566. 4. 

312. Warhaffte Zeitungen auß der Eom. Kay. May. 
Feldleger zwischen Baab vnd Camora, vom ersten Septemb. 
Anno etc. 66. Von einer ansehenlichen, fnmemen Person 

grüudtlioh })escbriben. Item von einer audern Person ge- 
wisse verzeichnuü des gegenwirtigen Kayserlicben Heers. 
Getruckt zu Augspurg, durch Mattbeum Francken. 

0. J. (1566). 8 BL 4. m. Titelwappen. — In München» Hegen»- 
barg n. im Genn. Muaewn. 

Fernere Ausgabe: 

Warbaffte Zeitungen anü der Rom. Kay. May. Feldleger 
zwisehen Raab vnd Oamora, yom ersten Septembris, Anno etc. 
66. Von ainer anaehenlichen, fnmemen Person gründtlich be- 

schriben . . Am Ende: Getruckt zu Dilingen, durch Se- 

baldum Mayer. 

0. J. (1566). 8 Bl. 4. ra. Titeladler. — Bibl. Ebner. III. p. 253. 
Weigel, ThesauruA 1870. uo. 2855. 

313. Neuwe Zeittungen, Auß der Rom. Kai. Mei. Feld- 
leger, Inn Viigeren, an Jetx bey (Jamorreun, vonn dem 4. 
tag September. Anno 1566. Uetruckt zu Augspurg, Durch 
Hans Zimmerman. 

0. J. (1566). 3 Bl. 4. m. Titelwappen. — In Mflnohen. 

Andere Ausgaben: 

Newer aaitnngen, »nß der RönuBchen Eayserlichen May* 

18* 
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stat Feldlager in Hungern . .letz bej Gamorren, von dem 4. 
tag September, Anno 1566. Getruckt zu Augspurg, durcii 
Hans Zimmermiin. 

Hflnohen, Begensbarg o. im Genn. Museum« 
Nenwe Zeyttungen, Anfi der Bom. Kay. Maiesfc. Feldt» 
leger: Tu Yugern: an Jetz bey Oamorren: Ton dem üiL tag 

Septembris. Anno, 15G6. 

o. 0. 4 BL 4. — In Zürich. 

Mit dem Titel: 

Die sibend new Zeittung auä der Kay. Mayest. Feld- 
leger in Vngem, jet^ bei Gamorra den 4. Sept. 1566. Stras* 
borg, Peter Hug in 8. Bärbel Gassen. 

o. J. (1566). 4. Batsch, Cat 34. 8. 95. 

314. Außzug Newer Zeitungen. Anß der Röm. Kai. 

Mei. Feldleger iu Vngem, zwischen Raab viid luiiiiurrtuü, 
Tonn dem 8. vud 11. tag September. Anno 1566. Getruckt 
zn Angspnrg, Durch Hans Zimmerman. 

o. J. (1566). 4 Bl. 4. m. Titelbolzsch. — In München. 

Andere Ausgaben; 

Aulizug, Newel" zeituii<^eu , au(i der Komischen Kayser- 
lichen Maystat Feidleger in Hungern , zwischen Raab vnd 
Gamorren, yon dem 8. vnd 11. tag September, Anno 1066. 

Getmekt zu Anspnrg, durch Hans Zimmerman. 

o. J. (1566). 4 Bl. 4. m. Titeiholnch. — In Mflnohen» Begeni> 
borg n. im Crenn. Miueam. 
Außzug, Newer Zeitungen, anß der Romischen £ayser- 

lichen Maystat Feldleger in Hungern . zwischen Raab vnd 
Gamorren, von dem S. vnd 11. tag September, Anno 1566. 
Getruckt zu Augspurg, durch Hans Zimmerman. 

0. J. (1566). 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Mayhingen. 

« 

315. Die achtest neuwe Zeyttung. Anß der Key. May- 
stat Yeldlager, wz sieh von dem letsten tag Angusti an, biß 

auff" den anderen tag Octobris. disers 1566. Jars, hat zuge- 
tragen vnnd verlauffen, gemeiner Christenheyt, alles getreuw- 
lich vnd ivarhafiütig an tag geben, Gott anmfiisDdQ, das er 
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vns sein Vätterliche hilff vnd gnad . weiter wolle erzeygen 
vnd Yerleyhen, vns auch gnüdigklicheu, vor diseu Blathünden 
eiTetten. Getrnekt durch Samael Apiaham. 1566. 
(Baael). 4 Bl. 4. m* Titelholssch. — In Zaricb. 

316. Newe Zeitungen, Von des Tnrekischen Keyaers, 
Soldan Solimanns, tödtliehem abgang, vnd anlÜMitsBang seinei^ 

Sons Selins: M D LXVI. Am Kude: Gedruckt zu lloteu- 
burg vfi" der Tauber, durch Albrechten Gros. 

4 BL 4. m. Titelholssoh. — In Näniberg u. Erlangen.. 

Andere Ausgaben: 

Newe Zeytnogeni Von des Törgkischen Keysers, Soldan 
SoUmanos, tödtlichem abgang. vnd anfiPsatzung seine Sons 
Selins. M.D.LXVI. 

0. 0. (Basel, Sain. Apiarius). 4 Bl. 4. m. Titelholzsck. — In 
Zürich, Mönchen, Rogeusbuxg u. im Germ. Mu8eum. 
Newe Zeittuiigeu, Vonn des Türggischeiin Kaisers, Sol- 
tann Sollimanns, Todtliehenn Abganng, Vnnd Aulfsatzungt 

Seins Sons Selins* 1566. 

o. 0. (Augtborgr H. Zunmenuaim). 4 BL 4. in. TiteUiolEach. — 
In Mflnchen. 

Newe Zeittnng, Von des Türckiscben Keysers, Soldan 

Solimanus . tödtlichen abgaug . vnd auffsetzung seines »Son 
iSeiins, vnd dessen grausamen füruemens. M. D. LXVI. 
o. 0« 4 BL 4. m. 2 Titelholsaob. — In München. 

317. Newe Zeitunge wider dem Türcken vnd seinem 
Haitffen, der jetznnd mit gewalt christliche Kirche in Wil- 
lens ist zn vertilgen. Franckfhrt. 1566. 

4 Bl. 4. In Heimen. — Collection. 1846. no. 1877. 

M.D.LXVIL 

318. Neuwe Zeitunge Von der Weitberümpten Statt 
Hertzogen Bosch in Brabant gelegen, wie dieselbige mit ver- 

rätherey angegritfen , >Tind wie durch entdeckuug solcher 
Venätherey die Statt tik jren Feinden, durch sonderlichen 
Baht Gottes bewaret Dergleichen von eine* Brandt eines 
Klosters zn Antdorff, wie allda nackete Weiber vnd Cap- 
pauneu in der Fasten bey den München gefunden, Vnd von 
eine- Bckarmützel vor der Statt zwischen dem Marggralfen 
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Ynd den Geusen gehalten. Von wort zu wort trenwlich in 

vuser Teutsch vertiert, auß einem Sendtbrieff, von einem 

Franciscaner Münch seinem Bruder zu geschrieben, den achten 

Martij, Anno 1567. (Darunter 8 Ver&zeiien). M.D.LXm 
0. 0. 4 BI. 4. — In ZQrioli. 

319. Newe Zeittang, Der Niderlendiselie' Btette, an die 
K5nigliclie Eron anO Hispanien vbergeben, wie vnnd welcher 

gestalt sie sich wollen lialteii, mit erl)ietiiiiü; einer mechtigen 
Summa gelts zugeben, damit sie der iieligion halben möchten 
gefreyet werden, etc. Aach, Ver^twortung der Niderlen- 
disclie' Stette, wanimb sie sich zar gegenwehr stellen, vnd 
kein frembdt Eri^suolek in der besatsnngen w&Ilen annem- 
men etc. M. D. LXVII. 

0. 0. 16 Bl. 4. — In Ulm u. München. 

320. Zeittungen Ans Brüssel, Im Niderland , von Va- 
lesin', Was sich allda zutragen hat den 16 Aprilis. Anno. 
1567. Am Ende: Gretrackt zaAugsparg, Doreh Hans Zim- 
merman. 

8 Bl. 4. ünter dem Titel Qoerleiste. — Jn Mflnehen. 

321. Newe Zeittange ans dem. Niderlande: Welche ge- 
schehen ist, im jtzigen 67. jar, zwischen Deffentei vud Sutt- 
Üeji, mit namen, zwo Meilen von einander, den 14. Tag Junij. 

0. 0. u. T. (1567). 3 Bl. 4. Von Gräuelthateo der spaniacben Herr- 
schaft. ~ In Ifümberg (EirchenbibL). 

322. Newe Zeitung, Von einem erschröcklichen Brandt 
tmS der Insel Pyra den xxix Janaarij , Anno M. D. LXVIL 
Getrackt za Strasbarg bey Peter Hag in S. Bärbel Gassen. 

o. J. (1567). 4 Bl. 4. m. TitelholMch. — In Zürich. 

323. WarhaflFfcige Newe zeitangen wie ein Magd za 

Prag in Beham, ein Gsiclii in gstalt eines Engels gesehen, 
Darbey anch ein schön Gesang , durch einen gefangenen 
knaben, in seiner Gefencknas gestelt, Im Thon , Ich stundt 
an einem morgen. Geschehen vnnd inn Drack gegeben, Im 1567. 

0. 0. 4 BL 8. m. TitelholflBoh. — In Zfirioh. 

Anfiuig des Lieds: 

Aoh Gott was sol ich singen etc. 
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324. Zdttiing, Copey. Zwajer sefareiben, AhUB vom 

Statthalter, von Castellet . vud das ander vom Postmeister 
VC* Peronne auß gange', Weliche auG Fra tzosischer Spraach 
m Teütseht sein, vugeferlich dz jnhalts wieuolgt. Anno 
1567. C^etmckt sn Augspnrg, Dareh Hftns Zimmerman. 
8 fil. 4. m. Titelliol»o]i. — In MUnehen. 

325. Newe Zeittang, Warhafftige newe zeitung, yon 

einem sehr wuudei barlichen Sig, der sich, so Gott der Herr 

verhehen der Statt Melilla, in Barbarien gelegen, dem König 

PhiÜppo in Hispauien zugehörig, ynd von den Moren Bele- 

geit ward. Anno M. D. LXVII. 

0. 0. 4 BL m. TiteUtolsvoh. — In ZOrioh. 

326. Zeittangen yon Gotta, den Xy|. ynd Xyiij. Tag 

Apprilis, Wie es ergangen ist etc. l.öüT. Am Ende: (ie- 
truckt zu Aiigspurg, Durch Hans ZiiiiDiermaii. 

3 Bl. 4. Unter dem Titel u. am Schlüsse Zierleisten. — In München. 

327. Zeitung von der Belägeniug, mitsampt Eroberung 

der Stadt Gotha . . t ftnch wie es dem Wilhelm Grambach 

nut seinem anhang zu letsrti ergangen ist. 1567. 
0. 0. 4. — Schlatts Kat IV. S. 115. 

328. Zeitong yom 21. Noy. 1567. Augspurg, Hans 

Zimmerman. 

0. J. (1507). 4. — Bibl. Josch. no. 169. 

329. NeiWe Zeittun ge: Aus der Kön: .M;lv: zu Denne- 
marck Leger, Was sich jetzt an etlichen orten in Sweden 
Terloffen ynd zugetragen bat. 

0. 0. n. J. (1567). 4 Bl. 4. Yom 20. Okt bis 28. Nov. — In Zürich. 

330. Newe Zeitung von dem grossen Püitz der etwa 
gewachsen, dayon die Pestilentz jren yrsprung haben solt. 
1567. 

0. 0. 8. Lied. 

331. WarhaffÜge ynnd Ersehrockenliehe Newe Zeittnng, 

Von dem grossen vnd gwaltigen zulaufi", dess WasserfluÜ, der 
Statt Bern, Im Welschlaudt, vnd von dem grossen schaden, 
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so es nit allain dern ortten, sonder auch zn Yiceniz, Padoa, 

vnd Triendt, viid imm gantzeii Tijal daselbst, gethon. Auch 
von der grossen Auziii der Stetten Leüt, vnd menge der 
Heüser, So durch dasselb vmbkommeii, yerderbt, vnd hinweg 
gefurt worden, gantz Erbermlieh zu hören. Geschehen des 
30 vnd 81 tilg Octobris, difi 1567. Jars. Getmckt zn Angs- 
purg, Durch Haus ZimmeraiLin. 

0. J. (15Ö7). 4 Bl. 4. m. Titeiiioizücii. — In München. 

Fernere Ausgaben: 

Warhafftige vnd erschrockenliche newe Zeytnng, von 
dem grossen vnd gewaltigen znlaoff deß Wasserflaü, der statt 
Bern im Webchlandt, vnd von dem grossen schaden, so es 
nicht allein an denen orten, sondern auch zu Vicentz, Padoa, 
Triendt, vnd im gantzen Thal daselbst gethon, Auch von 
der grossen anzal der Stetten, Leiit, vnnd menge der Heuser, 
so durch dasselb rmbkommen, verderbt, vnd hinweg gefört 
worden, gantz erberm*lich zuhören. Geschehen den ^0, vnd 
31. tag Octobris. dises 1567. Jars. Getruckt zu Augspurg, 
durch idanns Zymiuerman. 

0. J. (1567). 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In München. 

Warhafftige vnd Erschrockenliche Newe Zeittnng, Von 
dem. grossen vnd gewaltigen znlauff, des Wasserflnß, der Statt 
Bern, Im VVelschlandt, vnd von dem ü.s.s(^n schaden , so es 
nicht allein deren orten, sondern auch zu \ icentz, Padoa, 
vnd Triendt, vnd im gantzen Thal daselbst, gethan, Auch 
von der grossen Anzal der Stedtten, Lent vnd menge der 
Henser, So durch dasselb vmbkommen, verderbt, vnd hinweg 
gefürt worden, gantz Erbermlieh zu hören. Geschehen den 
bO. vnd 31. Octobris, diLs 15G7. Jars, Am Ende: Gedruckt 
zu Nürmberg, durch Nicolaum Knorrn. 

0. J. (1567). 4 BL 4. m. TitelholEach. — In Erlangen. Piuts, 
JonmaiismuB S. 159. 

Warhafftige vnnd erschrockenliche newe Zeytnng. von 
dem grossen vnd gewaltigen zulauif des Wasserflut, der statt 
Dieterich Bern im VVelschlandt, vnnd von dem grossen scha- 
den, so es nicht allein an denen orten, sondern auch zu Viu- 
centz, Padoa, Triendt, vnd im gantzen Thal daselbst gethon. 
Auch von der grossen anzaJ der Stetten, Leiit, vnnd meago 
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der Heuser, so diirrh (iassclb vinbkomnien, verderbt, vnd hin-' 
weg gefürt worden, gautz erbermblich zu hören. Geschehen 
den 30. ynd Sl. tag Octobris, des 1567« Jars. Am Ende: 
Gefamckt za Strasburg bey Tbiebolt Berger am Wynmarck 

zum Treübel. Auuo 1508. 

4 Bl. 4. m. Titelholzscb. — In Münchea. 

oo'J. Newe Zeittnnjx, Von der grossen vuiid Erberm- 
lichen Schlacht , so uewiich zwischen dem König in Deu - 
marck vnd Schweden, zu wasser gehalten werden. M.D. 
LXVII. Andere Zeitung, Von zweien gewapneten Männern, 

80 am Himmel mit zweien fewrigen Schwertern vnd andern 

gesiebten vber Calis t:^eseheii worden, den 3. Fel>rii;irij. 

0. 0. u. J. (Straßburg, Peter Uug. 1507). 4 Bl. 4. m. iitelliol:&8cb. 
— In Zürich. 

Die »Andere Zt'itiing<^ int iu Prüsa, die erstr in Heimen: 
Von krieg, von blut vud gro8*?eiii monit 
Wird gesagt vü au manchem ort etc. 

M. D. LX VIU, 

333. Newe Zeytung, Was sich allhie im Landt zu 
Sachssen Bai zugetragen, in der Stadt Bitterfeldt an der* 

Dani, wie eiu Menschlicbe Handt mit einem Blut rhoteu 
Schwerdt am hellen Himei gestanden ist . vnd Blut vom 
Himel gefeillen ist. Anno 1568. das ist der Dritte Sontag in 
der Fasten, in Druck geben, Durch den Ehrwirdigen Herren 

Magister Johan Schützen i-'astor in S. Feters Kirchen zu 
Freyburgk in dem Landt Meyssen. 

0. 0. u. J. (1568). 2B1. 4. m. Titelholzsch. — Iu Mäncheii. Pruta, 
Joomalismuft 8. 162. 

o34. Newe Tyrannische Zeittung. Kurtze vn* Warhaff- 
tige anzeigung, wie der Hertzog Ton Alban, so erbämlich 
mit den Armen, Vnschuldigen vnnd Betrübten Christen , im 
Niderlandt, dises LXVIII. Jars gehandelt, durch anstifftung 
der Pfaffen zu Löven , welche sich Doctores der Gottheit 
nennen, f^estelt, wider die, so sich der Reformierten Christ- 
lieheu Religion anmassen rnnd bekenne*, bej Fewerstraff 
furhalte* lassen, die selben mit Eids pflichten zubestetigen, 
vnd geloben. 
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0. 0. o. J, (1568). 4 Bl. 4. m. TiMholiseli* — Iii Zürich (Stadl- 
u. Eantonabibl.)* 

Andere Ausgabe: 

Tyrannische Zeyttnng anß dem Niderland, wie der E^nig 

von Hispaiiieii durch den Hertzog von Alben die Päpstische 
Ai'tickelu allen , so sich der Keforinirteu Eeligiou bekennen, 
bei fewrstraff fürhalteu lassen, dieselben mit Eydspfliehten 
za geloben. 

o. 0. tu J. (1568). 4' BL 4. — Maske, £at. 46. no. 8540. 

235. Warhaffidge newe Zeitung, Von der gewaltig«! 
Schlaeht die vor Grüningen gehalten ist worden, zwisehen 

Graff Ludwigen von Nassaw vnd dem Graffen zu Arenbergk.. 
Anno 1ÖC8. Getruckt zu Campen. 
4, — Bibl. Ebner. UI. p. 36. 

3Bf>. Glückliche vnd sigliche newe Zeittung auß den 
Niderlanden. Wie der Wolgeboren Herr, Herr Ludwig Gräfte 
zn Nassaw, etc. des Printzen yonn Oranigen Yeldt Oberster, 

mit deo Hispaniern inn Frießlaudt ein Selilaeht gethau. vjind 
. bey fünffzehen hundert erlegt vnd vmbgebracht hat , etc. 
Basel, Sam. Apiarius 1568. 

4 BL 4. m. Titelhokach. — Waigel, Theaaarus 1870. no. 2857. 

S37. Newe Zeytang auß Brossel. Wie der Hertzog 
von Alben daselbst den ersten Brachmonat, biß aoff defi 

Sechsten, hat etliche Graffen, Freyherm, Edellent vnnd an- 
dere personen , so all hierinn mit namen angezeigt werden, 
enthaupten lassen, Sampt anzeiguug wie kurtz mit den selben 
Procedirt vnd fortgeschritten worden, Daneben aneh bericht 
zweyer abermals glückhafften Scharmützel, so der Wolge- 
boren Grail Ludwig von Nassaw, mit dem Feindt zwischen 
Dam vn* GrÖnmgen in Frißlaudt, mit crleguug einer anzal 
Spanier, etc. Am Ende: Gedruckt zu Franckfurt. 
o. J. (1568). 4 Bl. 4. m. Titelholuch. — In Mönchen. 

Neue Ausgaben : 

Newe Zeittng anß Brüssel. Wie der Hertzog von Alben, 
daselbst den ersten Brachmonat, biß anff den Sechsten, hat 
etliche Gräften, Freyherren, Edelleut vnd andere PersoneUi 
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so all hierinu mit nomen angezeigt werden, enthaupten las- 
sen, etc. Sampt anzeiguug wie kuit/. üiit den selben Proce- 
dirtvnnd fortgeschritten worden, Daneben auch berioht zweyer 
i])ennala glackhafften Sobarmotsselnf so der Wolgeboien Graff 
Ludwig von Nanaw, mit dem Feindt swiBchen Dan* ynd 
Groningen iu FrieL^audt , mit erleguug einer anzal Spanier, 
0ie. 1568. 

0. 0. 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — Butsch' Sammlung. 

Newe Zeittang auß Bräasel. Wie der Hertzog Ton Alben 
daselbst den erste* Braehmonat, biß aiifF den sechsten, hat 

etiiehe G raffen, Freyberren, Edellent vnnd andere personen, 
so alle hierinn mit nam'en angezeigt werden, enthaupten 
laasen . . 1568. 

0. a 4 fiL i. m. Titelholaoh. — In Zfihoh. 

338. Kriegs Zeittung. AuÜ dem Niderland, was sich 
TOB dem sibenden Weinmonats biß hieber daselbs zwischen 
dem Dorcbleacbtigen Hoobgebomen Fürsten dem Printien 
Ton Oranigen, ein liebhaber des heiligen Enangelions, ynd 
seim Widersacher dem Duc de Alba mit Scharmützlen vnd 
einnemung der statt Santtroy mit sanipt dem Kloster vnd 
anderm zugetragen vnnd verlaoffen hat. M.D.LXV1II. 

0. 0. 4 Bl. 4. m. Titelholnoh. vL Qaerleiste am Sohluaae. ^ hk 
ZQmh Q. Münehen. 

389. Neuwe Zeitung aus dem Niderlandt, wie es sich 
hat Zagetragen zwischen dem Printzen Ton Oranien ynd dem 
Dueea de Alba verlaaffen vom 16. Octobris an biß auff den 

4. Nouembris. Cöln 

4 BL 4. — Brockhaua, Bibl. bist 1Ö60. uo. 6m, 

340. Newe, Wuiiderseltzame , vnd Vncbribtliche Spa- 
nische Zeitung. Nemlicb, Wie vnd mit was vncbristlichen 
vnd ynerhorten fanden vnd geschwendigkeiten der König von 
Hispanien durch sein vnzifer vnd werckzeng der Inquisitorn 
oder Commissarien in Hispanien vnd Niderlanden vnnersehenei: 
weis viel gute Leut mit glatten vnd guten worden bereden, 
vor jhreu Richterstul zu erscheinen , da sie ätreuglicb vieler 
Sachen halben, sie selb vnd andere betreffend, befragt vnd 
genötigt, vnd hertiglich in haffbung gezogen werden, Aach 
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seins Kriegszugs betreffeudt. Deßgleichen auch^ anzeigung 
der fürnembsteu pancten Tnd Articalen, so hoehgedacbter 
YOn Oonde Königlich. W. zugesandt haben sol mit aazeigang 
waraaff der Frieden benige. Anß dem FrantzSeiflehen to^ 

deutscht. 

o 0. u. J. (1568). 6 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In öolothurn u. 
Nürnberg. 

347. Newe Zeitungen, Ausz PVanckreich vud Nider- 
landen, Von zwaien treffenlickeu Schlachten im Monat No- 
nember diß 1568. Jars gehalten, Ak zwischen dem König 
in Franckreieh vnd den Gnisiscluen an einem, ynd dem König 
von Nauarren. auch Priutzen von Burbon vnd Conde andern 
thails. DeiJgleichen zwischen dem Duca von Alba eins, vn' 
Herrn Printze' von Vranien, Nassaw vnd Oatzenelnbogen, 
am andern thail. Mit anderm mehr so sich an jedem ort rnd 
anlF baiden Seiten zugetragen, Warhaffiiglich beechriben. 

o. 0. u. J. (1568). 4 Bl. 4. jn. TitelholzBch. — In MOnohen. 

Andere Ausgabe: 

Newe Zeitung. Auß Franckreieh, vnnd Niederland. Von 
zwejen trefflichen Schlachten als zwische* dem König in 
Franckreieh vnd dem König von Nanarren, anch Printzen 

von Barboji vnd Conde. Desgleiclit ii /.wische* dem Duca vnd 
Alba eins vnd Herrn Printzen von Vranien, Nassaw vnd 
Catzenelnbogen, am andern theil. M. D. LXVIII. 
o. 0. 8 Bl. 4. m. Titelwappen. — In Mflnchen. 

348. Newe Zeitung Von der Schlacht des Printzen von 
Yranien, ynd dem Duca de Alba, welche geschehen ist den 
13. Nonembris, nicht weit von Bergen im Hennegaw, zwi- 
schen Yallesin. Mehr Zeitungen von der Schlacht vnd Ni- 
derlag, so geschehen von dem König in Franckreieh vnd 
Oonde. Anno 1568. 

0. 0. 4 BL 4. - In NOmberg (EirchenbibL). 

M. D. LXIX. 

349. Warhoffte zeitong, vnd aigentliche beschreibong 
der Schlacht, so in Franckreieh geschehen, sampt andern 

geschichten Tnd Scliarmützeiu , so vom 26. Septembris biß 
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auff den 6. Octobris diß 1569. Jars sick zu getragen haben. 

Anß FraiLtzdsicIier Sprach, in Teutsch ▼erdolmetnoht. Am 

Ende: Gedruckt zn Dilingen, durch Sebaldam Biajer. 
o* J. (1569). 8 Bl. 4. m. TiMiobieh. — In MOncheD. 

Nene Ausgaben: 

Warhafft« zeituug, . . Am Ende: Getruckt zu Diliageii 
durch Sebaidum Mayer. 

o. J. (1569). 8 Bl. i. mit demaelben Titelholzsch. Titel völlig 
gleichlautend. In München. 

Newe Zeitung, warhafftige besehreibung von der grau- 
«amen Schlacht, so in Franckreich geschehen sampt andern 
geschichten vnd Scharmützeln vom 2B. Septembris Ufl aufP 

den 6. Octobris dieses 1569. Jars. A. d. Franz. 15G9. 
0. 0. 4. Schlacht bei Lodun. — Bibl. Ebner. III. p. 249. 

8r»0. Warhatttige neüwe Zeitung auü Frauckreicb. Was 
sich dili gegenwürttig zu. ende lauiteuden G9. Jars mit Scblachten 
vnd treffen auch andern hin vnd wider, auffs Königs vnd 
der Hugenoten oder Euangelischen Seiten, in diser noch we* 

renden Frantzösischen enipörung zugetragen vnd verlaufFeu 
hat. Auß dem Frantzösischeu vertiert. 1 5i»9. 
o. 0. 4 Bl. 4. m. Titelholzach. — In Z&rich. 

351. Zwo newe zeitung anß Franclcreich , die Erste, 
Von den Dreyen grawsamen Schlachte*, welche seind in 
Franckreich, zwischen dem König, Tnnd gegentheils der Eonig 

von Naiianu, vnnd Herrn Anjiral, au ff den 22. tag Septem- 
bris für Castelroh, die erste, vnd volgends aoff den 3. vnnd 
4. tag Octobris, die zwo andere, in diesem gegenwertigen 
1569. jars geschehen. Die andere. Ein griindliche vnd war- 
hafftige bescbreibuug , wie es mit K. M. Bruder , dem Her- 
tzogen von Aniou vnd dem Amirai ergangen, Auch welcher 
gestalt, vnd warumb die Procession zu Farili gehalten, vnnd 
wie der Amirai verbrent, vnd seine Conterfeitung gehangen 
ist. Geschrieben auß Franckreich, den 16. Octob. in Frantz5- 
sischer sprach, Aber jetzt in hoch teutsch gebracht, 

0. 0. u. J. (1569). 4 Bl. 4. m. Titelholzach. — In München. 

352. Newe Zejtung, Eines Edict vud außschreiben, deß 
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Königs* Philippi auß Hispanien, welches innhaltet ein Ver- 
bott, das niemandt sich anff das Meer lasse, zu füren oder 
zu schiffen, über die Mareken m* grentzen des Niderlandta, 
ohne kriegsrüstimg vnd fÜrsehnng einer guten anzal Toleb, 

geschiitz viid munition, sich zu wehren wider die reuber vnnd 
diebeu des Meers: Aach nicht zu handleu mit eiuicheu Ea- 
gellenderen, jren Agenten, oder Factoren, süE kein weiß 
noch weg. Vnd alle dise ding für ein fursorg, so vil tnnd 

s.i liLiig, biß das durch jr Königkliche Maiestat änderst ge- 
orduet wirt. M. D. LXIX. Am Ende: Getruckt zu Basel, 
hey Samuel Apinno . 1509. 

8 BL 4. HL Titelholsflch. ^ in Zürich. 

* . • 

353. Ein newe vnd warhafftige Zeittnng,, von einer 
wonderbarlichen , schrocklichen vnd abschewlichen Geburt, 
so erst kurzlieh auff den xxj. tag Aprilis, im Jar M. D. LXIX. 
zu llenchen . drey meil wegä von Strasburg vber Rhein ge- 
legen, geboren zu sonderlicher Warnung von Gott, den men- 
schen ist lebendig für angen gestellt worden. Am Ende: 
Getmckt zu Strasburg bei Peter Hug in S. Bärbel gassen.' 

0. J. (156d). FoUoblatt m. HolEtdi. (em Enabe -mit swei über 
einander gewachsenen Eftpfen), — In Zfirich. 

Die erste Ansgabe erschien mit dem Titel: 

Ein sehr schröckliche vnd abscheuliche Wundergeburt, 
so auff nechst vergangneu Donnerstag, den XXI. tag Aprihs 
dises M. D. LXIX. jars, zu llenchen, nit weit von Offenbarimg, 
vnd drey meil wegs von Strasburg vber Rhein gelegen, le* 
bendig in die Welt geborn ist. Am Ende: Getruckt zu 
Strasburg, bey Thebolt Berger am VVeiumarckt zum Treübel. 
0. J. (1509). FoUoblatt m. Holzsch; — In Zürich. 

354. Zeitung. Wunder-Stern vnd Zornzeichen so an 
Sonn vnd Monde des 1568. Jars den 14. 21. vnd 22. De- 
cembns zn Erffordt gesehen worden. Erffbrdt. 1569. 4. 

355. Nawe Zeitung Wie ein Jesuwider in. Teufels ge* 
stalt ein Euangelisch Mensch von jhre Glauben wollen ab- 
schrecken vnd darüber erstochen worden Gesciiehen in An^fs- 
purg Anno 1569. Andere Zeituuge Auch von einem Jesu- 
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wider Wie der zu Wien in Oesterreich sich vnterstüiideii die 
Todteu iebeudig zu machen, darüber eiueu armen Mann vmbs 
leben bracht vnd entlauffen müssen Anno 69. 

0. 0. n. J. (1569). 4 BL 4. m. Titelholncb. — In Erlangen. 

356. Newe zeytimg, Vnnd warhaffter Bericht eines Je- 
sniters, welcher inn Teötfels gestalt eich angethan, in wel- 
cher gestalt, er ein Euangelisehe Magd, von jhrem Glanben 

abzuschrecken venueint. vnd darob erstochen ward. (Jeächehen 
in Augspurg, Anno 15(19. 

o. 0. Folioblatt m. Holzsch. y7 Verszeilea. — In Zürich. 
Dieweil vil Leuth huud verlangen, 

Wie doch die gscliicht ney zugegangen 
Mit dem Teütt'el der vm* bracht war ete. 

M.D. LXX. 

357. Newe Zeiitang. Warhaflftigc bescbreibnng der er- 
schröckliehen ynnd gransamen straffe Gottes, so vber die ge- 
waltige Statt Venedi fr ergangen ist. wie hie niicbfolgeud be- 
schribeu. Mit angebenckter Vermauung, wie wir solchem 
vnd dergleichen vbel mit Bußfertigem leben vorkommen sollen. 
(10 Yerszeilen) Im Jar nach Christi Gebnrt, M. D. LXX. 

o. 0. 4 BL 4. — In ZOrich. 

358. Newe Zeytung, Von dem Gransamen, erschröcken- 
Kchen vnd erbärmlichen jamer, der sich inn der gewaltigen 

statt Venedig zugetragen hatt. Sampt einer trewen Warnung 
au das Teutsche Laudt. 1570. Am Ende: Getruckt zu 
Frauckfart, durch Niclaos Basse, im 1570. jar. 
4 Bl. 4. m. Titelholmoh. -> In ZGirlch. 

359. Newe zejtung vom Komregen. Ein Warhafftige 
vnnd Wnnderseltzame geschieht, so sich zn zwispalen im 

Löndlein ob der Ens dem Haaß Österreich zugehörig , deß- ' 
gleichen zu Ried im Bayerland, vn* Gratlscbatft Ortenburg 
bej Mattigkhofen, von vilen namhaiften Personen ist gesehen 
worden, dises 70. Jars. Am 14. tag Junij. Item, erschrdck- 
licher Absagbrieff, des Tnrckischen Keysers den Venedigem 
▼berschickt, dises Jars, darinnen er das Königreich Cypem 
süüipt Malda eifoj tlert, vnd allbereit sich verfast gemacht 

Welle» Erste d. Zeitungen. 14 
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auff dem Ocifuiuelieii Me«r dasselbe znbekriegen, etc. Mehr 

warhaütige Bescbieiijung vnd erschröckliche Geschichte so 
sich in disem 70. Jar am Himmel kabeu sehen lassen, vber 
Statt Yüd Dörffer , im Wetech md Teut^chiandt , . . Am 
Ende: Erstlich Getmckt zu Augspuig. 

o. J. (1570). 4 Bl. 4. — In München. ^ 

Andere Ausgabe: 

Newe zeytung vom Korn regen. Ein Wailuittim' vnnd 
Wunder seltsame geschieht, so sich zu Zwispaien im Länd- 
lein ob der Ens dem Haas Osterreich zugehörig, deßgleichen 
20 Ried im Bäjerland, ynnd Graffsehafft Ortenburg bey Mat- 
tigkbafen, vou vielen nambafften Personen ist gesehen worden, 
dieses 70. Jars. Am J4. tag Juiiij. Item, ein erschöckl icher 
Absag briett . des Türckisen Keisers deu Venedigern vber 
schickt, . . Mehr warhaftige Beschreybung vu* erschröckliche 
Geschichte so sich in diesem 70, Jar am Himel Haben sehen 
lassen, . . Am Ende: Erstlich Gedruckt zu Augspurg. 

0. J. (1570). 4 Bl. 4. m. Titelholzsch, — In München. 

860. Newe Zeittnug ; Von Grawsamen vnd vnerhörten 
Thaten vnd Morden , Ho von zweyen V üeithetern bekennet 
sind worden, zu Ewauzitz, im Land zu Märhern, Welche ein 
hundert vnd vier vnd zweiutzig Mördt gethan haben, Nach 
welcher bekendtnus sie auch gerichtet worden Jetzundt auß 
Behemischer Sprach m das Deutsch gebracht. Gedruckt zu 
Prag, hey Georgen Daschitsky. 

0. J. (1570). 4BL 4. Das Bekenntmli dat. 1. März 1570. - Batach' 
äammlung. 

361. Erschröckliche Zeytung von zweyen Mördeni Mar- 
tin Farkaß vnd Paul Wasansky welche in die hundert vnd 
vier vnd zweintzig Mord gethan vnd in disem 1570 Jar . . 
zn Eybetschitz in Märhem . . gerichtet. 

0. 0. u. J. (1570). 4. m. Titelholzach. — Stargardt, Cat. 32. S. 64. 

862. Newe Zeitung Oder beschreibung , von der Rö- 
luiwchen Kaiserlichen Maiestat Protestation , Vnd den C!ere- 
monien, Eydeu vnd Gebeten, In erhöhung vnd krönuug deß, 
hieaor Hertsogen Cosmi Medices, zu Florentz etc. Zu einem 
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newen Groß Fürsten oder Königmessigen in Tuscaua oder 
Ethnirien, vnd Beschirmern des Bapstumbs etc. Mit vbergab 
der t)eäonderu iuroueu vnd Scepters, vnd derselbe'n Segen. 
GeBchehen zu Rom am 0. Msrtij diU 1570. Jan. Aoß dem 
Italianischeii ins Teutach transferiert. 

0. 0. u. J. (1570). 6 Bl 4« mit Udnem Titelholsaeh. ^ In Hflnelien. 

3(k]. Erschreckliche newe zeittung von ettlichen Hoch- 
tentscheu Landtäkuechten so vo' dem Duca de Alba newlich 
im Niderlandt gericht sein worden, jn diesem 1570 jar. im 
Monat AngQsti, ete. 

0. 0. u. J. (1570). 4 Bl. 4. m. Titelholsteli. Zuktst ein (Micht. 
- Weigel, Theaaams 1870. no. 2859. 

364. Waare Zeytnng Von dem grossen vnnd gmsam'en 

hrdliiilem, so zu Ferrär in Italia beschähen: Ou eh dem schäd- 
lichen schwal vnd vßbruch deß Rhoddens, in* vnnd vmb die 
Statt Leon in Franckrych. Mit angehenckter beschreybung 
deß sehracklichen Owass^rs, vn* jemerliehen yndergangs viler 
Stetten, FlSeken vnd D5rfPeren, im Niderland, Seeland, Hol- 
land vnd FrieGlaiid: sampt warhafftem bericht, was ^aosseu 
Schadens, jamers, angst vnd nodt, an Liit, Vyck vnd gebüwen 
sich hiemit zugetragen habe. Ailes diß M. D.XiXX. Jai» 
verloaffen. 

0. 0. IL l (1570). 7 Bl 4. m. TitelhglsaGlL Die «nten 7 deiten 
m d. ItaL «. FrannOsiBoheii. — In ZOrich. 

Andere Aasgabe: 

Waare Zej tung Von dem grossen vnnd grusam'en Brd- 
bideni, so zu Ferrär in Italia besehahen : Ouch was Sant zu 
Florentz beschehen ist Ouch dem sbädlichen schwal vnd 
Tfibmeh defi Bodens, in ynd vmb die Statt Leon in Franck- 
reych Mit angehenckter beschreybung deß schrickenlichen 
Gwässers, vnd jämerlichen vndergangs vilen Stetten, Flaoken 
vnd Dürffern, im Niderland, Seland, Holand vnd Frieliland. 
. . Alles diß M. D, LXX. Jars verlouffen. Am Ende: Ge- 
truckt «n Zärich by Christofel Schwytzer Formenschnider. 
0. J. (1570). 7 BL 4. m. TitelholiBch. — in ZOrieh. . 

865. Newe Zeitung vnd erschröokliehe Gesehieht von 
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dem Erdbidem vnd Fewr Regen zn Ferrar md Florentz den 
17. Nov. Anno 1570. Augspurg, Iö70. 
4. —'Schratts Eat. lY. S. 115. 

♦ 

366. Jeninierliche vnd erschröckliche Zeitung. aiiÜ Ni- 
derland, Brabant, Holland, Seeland, Flandern vn* Frieüland, 
Nemlioh, Ton dem schädlichen vnd erbermlichen schaden, 
viler Land, Statt, Flecken vnd D5rfier, sampt einem vnze* 
ligen verlast. l)ey(]er Mensehen vnd Viehe, welche durch 
scbröckliche Waöseruot des Meers ertrancken vnd vutergangen 
seind. Geschehen den andern Tag Novembris, des 1570 Jars. 
Im Jar MDLXX. Am Ende: Gedrnckt durch Jacobnm 
Weifi Bürger m Odilen. 

4 Bl. 4. m. Titelholzsch. - In ßainberg. 

Neue AiLs<;aben: 

Jammerliche vnd ersch röckliche zeittuug, uuß Niderlaüd, 
Brabandt, Holandt, Seelandt, Flandern vn* Frießlandt, Nem- 
lieh, von dem schädlichen vnd erbermlichen schaden viler 

Laudt, Sätt, Flecken vnd DörlFer , »anipt einem vuzehlicheu 
Verlust, beyder Menschen vnd Viehe , welche durch schröck- 
liche Wassers not des Meers ertruncken vn* vnderga'gen seind 
Gescheen in disen gegenwertigen Monat None'bris, diesses 
1 570. 

o. 0. n. J. (1570). 4 Bl. 4. m. Titelholzach. — In München. 
Jam'er- vnd ersch röckliche Zeitung aus Niderland, Bra- 
bandt, Holandt, . . Strasburg. löTU 
4. — Butsch, Cat. 34. S. 105. 

Warhafftige: Jemmerliche vnd Krschräckliche Zeitung, 
ans Niderlandt, Hollandt, Seelandt, Flandern vnd Frießlandt, 

Nemlich, Von dem schedlichen vnd erbermlichen schaden 
vieler Land, J^tcdt. Flecken vnd Dörlier, Mit sampt einem 
vnzehlichen verlust, beide au Menschen vnd Viehe, Welche 
durch schreckliche Wassersnoth des Meers, ertruncken vnd 
vutergangen sind. Geschehen den ij. tag des Wintermonats, 
des 1570. Jharß. Desgleichen ein erschrecklich Erdbeben, zu 
Ferrar, in \\ elschland, im Po gelegen, in vn* ausserhalb der 
Stad, etc. Bo sich angefangen hat den zyj. Nouembris, vnd 
gewehret bis auff den zig. Nonenabris, des 1570. Jharfi. Item? 
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Von der grossen vn* grewiichen Wasaernoth, so geschehen 
ist zu Antorff im Niderland , den ersten i&g des Wintermo- 
nats, welcher ist Aller Heiligen tag, Anno 1570. M. D. LXXI. 

Am Ende: (Gedruckt zu ErfYurdt. durch Georgiiuu Bawman. 
4 BL 4. — in Nürnberg (Kirchenbibl.). 

367. Warhaütige, Erschreckliche Newe Zeitung, Von 
der hohen grausamen Wasserfiat ynd 8turm, dadurch gantz 
Friefilandt verderbet, vnd jemmerlich verwBstet worden, ete. 

Desgleichen ein erschrecklich Erdbeben, /.u Ferjar. in Itulia, 
darin es nierck liehen schaden gethan , vnd in die V ier Tau- 
aent Menschen vmbs Leben gebracht. 

0. 0. 11. J. (1570). 4 Bl. 4. m. Titelholssscb. — In Nflmberg (Kir* 
chenhibl.). 

368. Ein schön Newe Zeittuog anß Engelland, Inhaltet, 
Wie die Engellischen zn mehrentheyl der Bpannischen Schiff, 

Gelt vnd Gut, auch etliche Spanische Herren tx komraen ha- 
ben. Jetzt newUch gar schön in Gesangs weiß verfasset. Iw^ 
Thon: Wie man das wacker Megdelein singt. Am Ende: 
Augspurg, Hans Zymmerman 1570. 

4 Bl. 8. — T. 0. Weigel, Catalog 1867. no. 678. 

3C>9. Warhafi'tifje Erschreckliche Newe zeittuug, wie es 
sich mit eine* fast iieichen Wuechrer vnd Fürkhauifer, zu 
Wien* in Osterreich . . 1570 . . begeben . . Loren tz Wessel 
von Essen . . Gedruckt za Wienn in Osterreich, durch Caspar 
Stainhofer. 

o. J. (1570). 8 Bl. 8. 19 n. 17 Str. - In Berlin. 

Das zweite Lied be^^innt: 

WAcli auti du werde Christenheit etc. 

Fernere Ausgaben : 

Warhafitige Erschreckliche Newe zeytung , wie es sich 
mit einem fast reichen Wuchrer vnd Fürkaufter zu Wien . . 
1570 . . begeben . Gedruckt zu Mayutz. 
0. J; (1570). 4 Bl. 8. - In Berlin. 

Warhafftige Ersehrdckliche Newe zeitnng, wie es sich 
mit einem fast Reichen Wuclirer vnnd Fürkauffer zn Wien 
in Osterreich, den 18. tag Apriüs dieses 1570. Jar begeben.. 
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Allen Wucherern , Fürkautfern vud Geitzhälseu zu einer ab- 
scbäwliohe* Eixempel . . Lorentz Wessel von JBsseu. Im ThoK. 
Was w5ll wir aber heben an etc. Am Ende: Tübingen, 
bej Alexander Hoek. Anno 1570. 

4 ßl. 8. — In Zürich. 

Ewiger Vatter Herr vnd Gott 
Sich an den jammer vnd die not etc. 
\\ arhaitige erschröcklit lu^ newo zeytung wie es sich mit 
einem fast reichen Wucherer vud Fürkauffer zu Wien iu Oe- 
aierreich .den 18. tag Aprillis dieses 1Ö70. jar begeben . . 

Am Snde: Oedmckt zu Nfirenberg, durch Hans Koler. 
0. J. (1570). 4 Bl. 8. — Hone, Ameiger. 1888. Sp. 888. 

ilO, Newe Ze^ttung. Von Dem Jebusitischen Orden. 
Vnd Von dem Newen Bach zn Mönchen . Yetzt im Druck 
wider das Testament Jesu Christi otfentlicli auiigaiigen. (8 
Verszeilen). Am Ende: W. S. A. T. Finis Gedruckt za 
Schmalkalden, bey Anthonio Graf. 

0. J. (c. 1570). 22 Bl. 4. Oedieht. - In Berlin. 
HOrt minder ding ynd newe Mehr, 
Von Hünchen ist jetzt kernen her etc. 

371. WarhaffÜge Zeitung Auß Franckreich, wie die 
Spanier Jangst verrnckter zeit daselbst, ein gewaltige victori 
gegen die Frantzosen dnrch die Gnad Gottes erhalten. Auch 
hiemeben anzeihung , dero fum&mbsten Herren vnd Cape- 
teinen, so in die grosse nieuiiis^de erewesen , wie hier binden 
zusehen , jr leben verloren , vnd gantz jamerlich vmbs leben 
kommen. Erstlich Gedruckt Zu Antwerpen, volgens in ge- 
mein Tetttsch Tbergesetzt, Zu Colin. 

o« J. (1570--90). 2 Bl. 4. m. TiielholsBeh. — Im Qenn. Iftudum. 

M. D. LXXI. 

372. Newe Zeitung, Welcher gestalt Böm. Kai. May. 
Tochter Isabella' oder Elisabeth , des König in Franckreichs 
Garoli des 9. Ehegemahel, nach dem Kirchgang zu Speyer, 
am 22. Octobris , 1570. gehalten, hernacher in die Cron 
Franckreich begleitet, heimgeführt, empfangen, vud für ein 
Pomp gehalten , gantz lustig zu hören. Geschehen im No- 
nember, Anno M.D.LXX. 

e. 0. tt. J. (1571). e Bl. 4. — Zfirich. 
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373. Warbaffbige Newe zeitung, weicker masseu inn 
kortzaerscbmer zeit, etliche Mahometische rnnd Haidnische 
Sfinig, Künigreieh, Lander Tnd Insnln in India wnd Aufgang 
der Sonnen, das Enaugeliam vnnd Ohristenliclien glauben 
angenom'en liaboii. Tm nechstnerschinen 1570. Jar, auß Tndia 
in Europam gescUriben . vnd auß Italianischer in Teutsche 
sprach Terdolmetschet. Mit Rom. Kay. May. freyheit. Ge* 
tmckfc zu Dilingen, darch Sebaldum Mayer. 

o. J. (1571). 3 Bog. 8. Dem Johanniter-Oomenthur Bened. Thnller 
gewidmet von Dr. Job. GOtz, Ffirrtl. Gonstansisobem Eatb, dat. Co- 
Btsnts, den enten tag Ifartij. Anno 1571. — In Freibnrg i. Br. 

374. Warbaf^ige newe zeitnng^ vnd gnintliche beschrey- 
bnug, Biner Gerichts handlnng, welche sich im Land Öster- 
reich in einem Dorit Eybenstal genent nabeut bey Mystel- 
back, hat zugetragen, wie die Paurn oder Raths Herren da- 
selbst einen ynschuldigen vnd fmmnien man, von eines Dieb- 
stals wegen, gefengklich haben einzogen, denselbigen in der 
strengen frag verhalten , biß sie jhn gar zn todt haben ge- 
reckt. . 1571. Am Ende: V'olendt vnd gedieht zu Mistel- 
bach, durch L. W. V. E. den 18. tag Auguöti, im 1570. 
Gedruckt zu Augspurg, bey Michael Manger. 

16 Bl. 6, VerfiBMer ist Lor. Wessel von Essen. — In Zflnob 
n. Berlin. 

Hort was in kortzer friste 

In dem liSnd Oesterreich» 
Newlich gesehehen iste etc. 

375. £in Warhaiftige vnd firscbröckenliche Newe Zeit- 
tang, oder Wnnderzeichen, so sich in disem M. D. LXXL Jar, 
den sechsten tag Brachmonats za Gniessen im Landt zn Poln, 

siben Meli wegs von Bossen zujj^etiagen hat. . Am Ende: 
Getruckt zu Straßburg am Kurumarckt, Anno 1571. 

Folioblatt m Holzsch. (Feuer vom Himmel, geharuischte Heiter 
kämpfen in der Luft» breunende Häuser). Drucker Christian MüUer. — 
In Zfirieb. 

H7f>. Warhatftige Zeitung. Von den Gottlosen Hexen, 
auch Ketzerischen vnnd Teufels Weibern, die zu des heylige* 
Bonuschen* Beichßstatt Schietstat im Elsaß, auff den zwej 
TOd zwentzigsten Herbstmonats, des yerlanffenen siebentzigsten 
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Jars, Tim wegen ibrer sehenÜieber Tenffelsrerpflichtiing. yer- 

brent worden, Sampt einem kurtztii Kxtract vnd außzug ett- 
licher Öchrittten von Hexerey, zusam'en gebracht. Durch 
Renhardum Latz Erythropolitanimi. M. Ü.LXXI. Am Ende: 
Getnickt za Franckfart am Mayn. 

^ W Bog. 4. HL Titelholzieb. YorMde dat. Schietetat, den letztoa 
tag Harbatmonate im jar 1570. — In Hftncben' (wo Scblnß feblt). 

Andere Ausgabe: 

Warbafftige Zeitung. Von den Gottlosen Hexen , aneb . 

Ketzerischen viiod Teufels Weibern, die zu des heilige* Rö- 
mischen Heichsstatt Schietstatt ira ElsaÜ^ auff den zwey vnd 
zwentzigsten Herbstmonats , dos verlauffenen siebentzigpten 
Jan, Ton wegen jrer schentlicber Teufelsaerpflicbtnng', ver^ 
brent worden, Sampt einem knrtzen Extraet vnd anßzug 
etlicher Schrifften von Hexerey , znsaureu gebracht. Durch 
Renhardum Lutz Erythropolitanum. M. D. LXXl. 

o. 0. 5 Bog. 4. m. Titelholzsch. — Im Germ. Muaeiua. 

377. Newe Zeittuug. Ein gar Grausam vnd ex'schröck- 
lieh Gesicht, Welches jnn der Hanptstat der Krön Behem, 
zn Prag, bey NecbtUcber weil, geseben ist worden, Gescbeben, 
den 29. Jnlij. dieses jetzigen 157 L Jars. GMrackt zn Prag 

jn der Alt Stat, durch (leorgen Schwartz. 

0. J. (1571). 4B1. 4. Am Schlüsse: B. J. L. — Butsch' Sammlung. 

378. ZKytung vnd bericht. Von der gantz herrlichen 
vnnd seer gewaltigen Obsigung vnnd Victoria, der Christ- 
lichen wider die Türcldsche Armada, dergleichen hievor nie- 
mals Tor ganngen ist. Bescbeben 40 Welscber Meil, ober- - 
balb Lepantho, Sonntags, den VII Octobris, dises 1571 Jars. 
Getruckt durch Melchiorn Kriegbteiu, zu Augspurg, auf vnnser 
Frawen Thor. 

0. J. (1571). 4 Bl. 4. — In Uhu u. München. 

Andere Ausgabe: 
Zeytung vnd beriebt, Von der gantz Herrlichen vnnd 
seer gewaltigen obsigung vnnd Victoria, der Christlicben, 
wider die Türckiscbe Armada, dergleycben bievor niemals 

Vorgängen ist. Beschehen 40. Welscher Meyl, oberhalb Le- 
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pantho, Son'tags den 7. Octobris, diß 1571. Jars. 

o. 0. Q. J. (BmoI, 8. Apiariiu 1571). 4 Bl. 4* — In Zfiriok a. 
Aaraa. 

379. Newe Zeittung, Des iranderbarlichen Sigs, so die 
Venediger, mit hilff des Bapsts, vnd des Ennigs anß Hispa- 
nien. wider den Türckeii erlaugt haheii. autf den vij. Wein- 
monat, diaes 1571. Jara. Getrackt zu Basel, bey Samuel 
Apiario. 

0. J. (1571). 6 Bl. 4. m. Titelholisch. — In Zflrich. 

380. Zeittnngen, Von dem Grossen OHristen Sieg, autf 

dem Jonischen oder Ansonischen Meer, wider den Türcken, 
so bey dem Porto Le Pante (suihsten Naupactus geiiandt) 
anss sonderbarer Schickung üottes erhalten worden ist, Den 
7. Octobris, Im 1571. Sampt einer Terzejcbnnß, was aoff 
beyden seitten, von furtreflichen Leuten gewesen, vnd zum 
theyl gefangen vud bliben sein, (iedruckt /ai N iiiiiberg, durch 
Wendelinum Borsch, Wonhatttig aalt dem Newenbaw bey 
der Kalchhüten. 

o. J. (1571). B Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Mttnches, Nfimberg 
u. Zittau^ 

Andere Ausgaben: 

Zeittungen , Von dem grossen Christen Sieg , anff dem 
Jonischeu oder Ansonischen Meer, wider deu Tnrcken, so bey 
dem Porto Le Pante (sonsten Nuupactus genandt) aus son- 
derbarer Schickung Gottes erhalten worden ist, Den 7. Oc- 
tobris, Im 1571. Sampt einer Terzeuchnis, was anff beiden 
Seiten, von fürtrefFlichen Leuten gewesen, vnd zum theil ge- 
fangen vnd blieben sein. 

0. 0. u. J. (1571). 8 BL 4. Mit Begleitbrief vom 17. Nov. — In 
Nümberg (Kixchenbibl.)- 
Newe andere warhafffcige Zeitung von dem grossen Sieg 
der (Christen wider den Türcken, so bey dem Porto Le Pante 
(sonsten Nanpactus genandt) . , erhalten worden den 7. Oc* 
tobris 1571. Leipzig. 

o. J. (1571). 8 Bl. 4. — Wallialiausaers Ant Kat. III. S. 35. 

H81. Newe Zeittung des glücklichen Sigs vnd Vicfcorien, 
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80 sich zwischen denn Veuedigern viid dem gnmsamen erb- 
feindt dem Ttircken zagetragen ynd verlanffen haben denn 
sibenden vnd achten Octobris, dises tansent fonffhnndert ynd 
ein Tnd 'Sibentzigste Jar. 

0. 0. II. J. (1571). 3 Bl, 4. mit '3 Titelholzech. Auf 4. und 
5. Seite 24 Versz. — In München. 

Warhafitige Newe Zeitung von den gewaltigen 

vnd tVeudenreichen Siegf, welcher den 7. October in einem 
Golfo oder Port auff dem Meer, Delepando geuaudt. von der 
Venediger vnd des Königs ans Hispanien Krigesuolck. wider 
den grewlicben Erbfeind der gantssen Christenheit den Tür^ 
cken, dnreh Gottes hülff ritterlich erhalten worden, etc. Anno, 
1571. 

o. 0. 4 BL 4. m. Titelholzsch. — In Zittau. 

883. Gewisse Zeittuug Von der Herlicheu Victori, vnd 
vberwindnng der Türckiechen Armada, so im necbst vor- 
schienen Monat Octobri, dnreh die Spanische ynd Venedische 
Armada, erlangt worden. 1571. Am Ende: Dresdmi: ,6e- 
druckt durch Matthes Stockei vnd Gimel Bergen. 

3 Bl. 4. — In Zittau. 

Neue Ausgabe: 

Gewisse Zeitung von der herrlichen Victori, vnd vber- 
windong der Türckisehen Armada, so im nechst verechienen 
Monat Octobri, dnreh die Spanische vnd Yenedische Armada 

erlangt worden. Durbey auch ein Liedt von der Niderlag, 
der Türckisehen Armaden, in der Melodey, Von der Schlacht 
▼on Dören. M. D. LXXI. 

0. 0. 4 BI. 4. m. Titelholssch. — Im Beats des Hofiraths 0. 
Freytag. 

Das Lied beginnt: 

Mit Liut mag ieh wol Bingen etc. 

384. Newe Zeitung. Vnd außzng eines brieffs so anff 

der post von Venedig glaubwürdigen vnd furuemen lenten 
in Augspiirg zugeschickt worden , Wie der don Johan de 
Austria die TürckiscU in Golfo Lepanto Nidergelegt, vnd ein 
solchen Bieg erhalten, das die gantze Christenheit daranß 
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erkeunen kau , das der getrewe got seine Christen für jrem 
feindt gettediglich erretten md behüten wil . . M. D. LXXj. 
0. 0. 2 BL 4. — In ZOrioh. 

385. Newe ZeiUang. Wie der Türek, Die Statt Ni- 
coeiam, m Cipera eingenommen, yil taneendt Christen ge- 
fangen . etliche g< sebelt vnd 8oni=it jämerlich mit jhn vmb- 
gaiigen , etc. Sampt kläglicher be^clireiimng. etlicher Stett, 
Dörd'er vnud Fläcken^ so vom wätter dises 1571. jars grossen 
sohade* gelitten haben, anch was sich aaff den xm, tag 
Herpstmonat, am Himmel an der Bonnen hat sehen lassen, 
anffs körtzest znr Warnung verzeichnet, Gott vrab gnade bit- 
tende, das er die wolverdiente straff, giiädigklich vou vns 
abwende. M. D. LXXI. Am Ende: Getruckt 'm basel, bey 

Samuel Apiario. 

4 BL 4. m. titelholEsoh. — In Zürieh. 

Andere Ausgaben : 

Newe Zeitung. Wie der Türck, Die Statt Nioosiam, in 

Cypem eingenommen, vil tansendt Christen ge&ngen, etliche 

gesebelt vnd sonst jämerlich mit jhn vmbgaugen . . 

0. 0. u. J. (Basel, Sam. Apiariuß 1571). 4 Bl. 4, m. Titelholzsch. 

— In Zarich. 

Newe Zeitung. Wie der Türck , Die Statt Nicosiam. in 
Cipern, dises verlauffenen 1571. Jar, eingenommen, auch wie 
viel Tausent Christen er Gefangen, etliche Tansent (jesebelt, 
was Ton gemeinem Eriegsvoick. gewesen ist, Was aber Jun- 
ckern, vnd an.sehenliche leute waren, hat er gen Constanti- 
uopel, vnd Alexauilria geschickt, etliche Tausent haben sich, . 
jr Weib vnud Kindt, das sie den Tiirckeu nicht inn die 
kende kernen, jemmerHch erstochen, vnd vmbbracht. M. D. 
LXXI. Am Ende: Getrnckt zu Strafiburg am Kornmarckt. 
4 BL 4. Dnioker Christian Maller. — In HOnehen. 

386. Zeyttung. Welcher gestalt die Statt Malgaritin 

(nit weyt von Corfu gelegen) durch der Venediger Kriegs- 
volck, den Türckischen Feinden aljgeirnngen , vnd biß auflF 
den boden verbrennt vnnd eben gemacht worden ist. Sampt 
Abechrifft, Eines Brieifs von Constantinopel , In wellichem 
«ngezeygt wirdt, was sich alda mit einem Gefangnen Christen 
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. . zogetrageu vnnd verlauffen hat . . in disem 1571 Jar. 

o. 0. u. J. (1571). 4 Bl. 4. m. TitelholsBoh. — In Züiich, May 
hingen n. München. 

387. Newe Zeittung, Vom Grossen Mann, so des Königs 
auß Portngals SchifFIeiit za w^en gebracht haben, welcher 
Christian groß India geheissen, Ynd wie er sieh vem^beH 

hat, auch wirt seiu Leih mit seinen glideren im anfanj; gar 

Schimpüiicii besicluibeu, aber zu letst Christenlick aubgelegt, 

Item wie er auch werde belffen Kriegen wider den Tärdna 

vnnd aile vngleubigen. M. D* LXXI. 

0. 0. 7 Bl. 4. m. TitelholsscL — In ZüricK 
Erste Ausgabe a. oben no. 180. 

1)88. Warhafftige Newe Zeitung vom grausameu Feindt 
der Ghristeuheit dem Moscowiter, wie er der Kön. Majestät 
in Polen Abgesandten, vnd zugleich jre Mitgeferdten vnd 
£aaffleat empfangen md gehalten. Item, Wie er etliche 
seiner eignen Sted vnd Landtscbafften selbst Personlieh yer- 
wüstet, vnd mit dero Ein wunereu, Edlen vnd Vnedleu, Ii är- 
gern vnd Bawren gantz jemmerlich vnd erbermiich vmb- 
gangen. Dem frommen deutschen Leser zur wamong vnd 

besserung in Dmck verfertiget. 

o. 0. u. J. (1571). 7 BL 4. m. Titelholzsch. (ein Moecowiter). - 
In Zflrioh. 

389. Ein sehr wunderliche vnd erschreckliche, warhaff- 

tige newe Zeitung, die geschehen ist in Braband, auff vnsers 
Herrn Himelfarts abend, in der berümbteu iStad Löueu, dieses 
71. Jars, des 23 tag Maij, ein gros wunderzeichen, das Gott 
der Herr hat lassen geschehen zur Warnung allen Menschen. 
Cum Gratia k "Privilegio. Nachdruck so zu £mden bey Wil- 
helm Gaharä gedruckt ist wurden. 

o. 0. u. J. (1571). 4 Bl. 4. — In Zürich. 

;i9ü. Sendtschrejben vnd warhait'te zeytungen. Vou 
aufi^ang vnd erweiterung des Ghristenthumbs, bejr den Hay* 
den inn der newen weit: Auch von vemolgu ng vnnd hailig- 

kait, der Gaistlichen Apostolischen Vorsteher daselbs, so erst 
dises jar , auß den Oneutischeu Indien kommen , vnd jetzt 
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inn teatsche spraaeh tranßferiert worden. Dnrch D. Philipp 
Dübereiner von Türscheiireut. Mit Kay. freyhait nit nach- 
zadruckeu. Anao M, D. LXXL Am Ende: Gedruckt zu 
Mfineheu, bey Adam Berg. Anno 1571. 

U Bog. 8. (letstes Bl. leer). Titel roth u. aehwars gedruckt. Des 
Hanehner Canoniciis Dobereiner Widmung an Wolffg. And. Bftm, 
ßrobst u. Do\nlierm so Augsburg. — In Franenfeld u. Freibnrg i. Br. 

M. D. LXXII. 

^91. Newe Zeittnng, Wie die Bitter Santt Johansen 
Ordens zn Malta« dem TüroloBchen Keiser Selymns, auff wasser 

vnd Landt, jjrosser ai)))rucli vnd scliaden^ inn behendi^ung 
etlicher Gaileeu vuud Zerstörung seiuer ueuwen bchiffrübtung, 
80 er wider, die Christenheit fnrgenommen , in disem M. D. 
Lsxij. Jar, zu außgang defi Aprellens, zngefagt haben. Am 
Ende: Getrnckt zn Basel, in Sanct Johan'es Yorstatt, bey 
Samnel Apiario. M. D. LXXII. 

'6 Bl. 4. m. Titelholzsoh. — In Zürich. 

H92. Zeittung vnd Bericht: Was sich inn disem ablauf- 
fenden 1572. Jar, zwischen der Christlichen Bundsverwandten 
Tnd Tiirckischen Armada, auff dem Meer vnd zu Landt ver- 
loffen vnd zugetragen hat. Am Ende: Gedruckt zn Angs- 

j^urg, bey Michael Alaiiger. 

0. J. (1572). 7 Bl. 4. m. Titelhobssch. — In München. 

393. Newe Zeittung Wie sich ein fiirnenier Herr auß 
Oypern der Insel veniemen lest, so man jni solches volck wie 
hernach verzeichnet schicke* wurde , . wolte bey verlierung 
seiner Land vn* Leut de* Türcke*, nit allein anß der Inseln, 

sondern auch auÜ Constantinopel vnd seiner gantzen Keyser- 
thumb vertrihen. (Tetnickt durch W^ilhelni Berck von Coln. 

0. .T. (Frankfurt a. M. 1572). SchmalfoUoblatt. Bios Verzeichniß. 
— In Zürich. 

Veränderte Ausgaben: 

Newe Zeüttung von dem kuuüligeii Puudstag, wie sych 
ain Fürst auß dem Landt Tirzisch genant, gegen dem Reich 

erpoten . . 1575. 

0. 0. 4. — In Berlin. 
Newe Zeytung von dem könfftigen Beychstag, Wie sich 
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ein fürnemer Fürst aus dem Land Terckis gegen dem Reych 
erbotteu hat, so mau dises hernach beschriben Volck 8chickea 
wfirde, so wolt er bey verlierang Land vnd leot^ dem Törcken 
gantz wol widerstand tban auch Ofen wieder einnehmen 
gewinnen . . ' 

0. 0. u. J. 3 Bl. 4. m. Titelholzech. Geben zu Scheiiaragacka, 
uach clor voUkom'eulichen Aufferstehung des halbmessigc- Kopffa 
Bachi, aller weintrincker gaediger vja* gebietender Herr u. w. — 
Asher, Gat. (>8. no. 2754. 

304. Gewisse, warhafftig«' newe zeituug Von der Auus- i 
purgerischen Confession verwandten Predicanten , uew ange- 
richter ainigkait, so durch Jacob Andreae vnd andere seine 
MitTerwandten beschlossen . . darch Sebastiannm Haidlanff, 
der H. Sehrifft Licentiaten. M. D. LXXJi. Am Ende: Oe» 
druckt zu München, bey Adam Berg. 

34 gez. Bl. 4. Vorrede dat. Frejöiug, 9. Jan. 1572. — In Frauen- 
fold, DoiukuesGhiiigeu, Mimciiea u. Augsburg. 

395. Bclireckhche vnd Betrawerliche Zeytong. Von dem 
Ynerhorieu, Vnmenschlichen yn' grewlichen mort an den 
Christen in Franckreieh, den 24. Augasti diß lauffenden 72. 

Jars, zu Paris vergangen . sampt den Namen vnd An/;il <ler 

Herren so vmbkunimen. Aus dem Frautzösischen zu eiueiu 

Vorbild Christlicher Verfolgung vnd Antichristischer Blut^ 

practicken in teutsch gebracht, ioino M. D. LXXII. \ 
o. 0. 4 BL 4. — In Bern u. Zittaa. 

Andere Ausgaben: 

Schreckliche vnd Betrawerliche Zejtnng. Von dem to- 

erhorten . Vnmenschlichen , vnd grewlichen Mord an den 
Christen in Franckreich, den M. Augusti dis lauöeuden 72. 
Jars, zu Paris vergangen: sampt den Namen vnd Anzal der 
Herren so vmbkomen. Aus dem Frantzösischen zu einem 
Vorbild Christlicher Verfolgung vnd Antichristischer Blut- 

practicken in Teutsch gebracht. Anno 1572. 
0. 0. 4 Bl. 4. — In München. 
Schreckliche vnd Betrawerliche Zeytung. Von dem vn- 
erhörteh, Vnmenschlichen, vnd grewlichen Mord au den Chri* 
sten in BVanekreicIii den 24. Augusti^ dis lanffenden 72. JaiSi 
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m Parifi vergaugen, sampt den Namen vnd Anzal der 
Herren so vmbkomen. Aus dem FrantaBÖsischen zu einem 
Vorbild Christlicher Verfolgung vir Antichristischer Bhit- 
practickeu, in Deutsch gebracht. Gedruckt im Jar, 1572. 

o. 0. 4 Bl. 4. üolzsch. auf Titelrückseite. — In Zittau. 
Schreckliche vnd Betrawerliche Zeitung. Von dem vner^ 
horten, ' Vnmenschlichen , vnnd grewHchen Mordt an den 
Christen in Franckrelch, den 24. Au^nsti dis lanffenden 72. 
Jars zu Paris vergangen : Sauipt den Namen vnnd Anzal der 
Herren so vmbkommen. Aus dem FraDtz().sischen zu einem 
Vorbild Christlicher Verfolgung vnud Antichristischer Blut- 
praciicken ins Deutsche gebracht. Anno, M. D. LXXII. 

0. 0. 4 Bl, 4. — Im Genn. Museum. 

396. Ein erschreckliche vnnd Erbärmliche Newe zeitung, 
was sich hat zugetragen die.sei; M.D. LXXII. Jar, den 24. 
Augusti in i^rauckreich zu Paris, Wie der Amiral des Königs 
ans Franckreich oberster Jb'eldtshaubiman ermordt Tnnd vm- 
bracht ist worden, ' mit aUem seim Hoffgesind, vnnd sonst* 
?il gewaltige Graffen vnnd Herren die bey im gewesen sind. 
Auch ein theil der Bürgerschaft , vud was sich meh^ sonst 
zugetragen hat : M. D, Lxxij. Am Ende:. Gedruckt zu Erf- 
liirt durch M — (abgerissen : Melch. Sachse). 

3 BI. 4. Auf Titel Zierleiste. - U Mtedben. 

397. Schreckliche vnd Betawerliche Zeitung, von dem 

Erbärmlichen vnd Erschrockenlichen Blutvergiessen ann den 
Christen inn Frauckreick , den 24. Augusti 157'2 zu Pariß 
vergangen. Get ruckt zu Nider Wesel. M. D. LXXII. 
7 Bl. 4. Drucker Nie. QeifertseQ. — In Zürich u. Ulm. 

398. Em Warhafitige newe Zeitung aus Franckreich, 
Was sich in diesem 72. Jar, den 29. tag Augusti, auff der 

Kön: Mayt: von Nauerra Hochtzeit zu Pariss in Franckreich, 
mit den Cardinalischen vnd des Herrn von Gwisen Volck, 
zugetragen hat, Welche zu Nacht zwischen Zwölften vnd ein 
Vhr, die Amerahschen vberfallen, vnd also bey Nechtlicher 
weil den Ameral, sampt seinem Ehegemahl vnd den einen 
Son, zu Todt gestochen haben, vnd bies anif 100. Adels Per- 
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sonen erstochen, auch sonsteu eine grosse ansal ymbkommen, 
Vnd wie so grosse Au&abr in der Stadt Pariss, dieselbe 

Nacht ist <?ewest. biss au den hellen Tag, Wie dann her- 
nacher Besclinebeu stehet. Gedruckt erstlich zu Wesel. 1572. 

3 Bl. 4. — In Nürnberg (KirchenbibL). 

391». Newe Zeitung Auü Frauckreieh. Was sich den 
vier vnud zwentzigsten Augusti diÜ M. D. LXXij Jars, zu 
Pariß für ein jämmerlicher Mordt vnd Tumnit erhaben, Son- 
derlich an dem Amirai , darab sich menuiglichen spiegeln, 
aucli nicht leichtlich vertraweii . vnd was dann für gefahr 
nun mehr vorhanden betrachten. 1:')72. 

o. 0. 4 Bl. 4. — In Zürich. 

400. Warhalitige Newe zeitnng auÜ dem Niderlandt. 
In gesaugsweiß verfaßt, von dem . . Herrn, Wilhelm Printzen 
von Vranien, etc. Sampt jhrer F. G. Bruder . . was sich 
mit jhnen vnd jhrer widerpart dem Hertzog von Alba ver- 
loffen vnd zugetragen hat , von dem ersten Juny biis auff 
den achten tag Augusti, W ie hernach folget, etc. lilTi. Im 
Thon, Wie man den Störtzenbecker singt. Gretruckt -zu Cöln 

bey Jacob Weiß. 

4 BL 8. — In Berlin. 

401*. Newe Zeitnng anß Niderland. Warhafffcige Be- 
schreibnng vnd Sammarische erzelnng der furnem*steii band* 

lungen. alles deß so mit Schlagen, 8tett vund Schiff erohe- 
rung, seither dem ersten tag Aprilis, biß auff den ersten 
Jnnij , zwischen dem Herrn von Lumi , Graff Lndwig von 
NassaWt etc. Vnd jhrer widerpart, nemlich, dem Gottlosen 
Cardin alischen Diener Duc de Alba, vn* seinem anhang, er- 
gangen seind. Alles auß Niderlendischer sprach , Teutschem 
Lande zu gut, fleissig iu hoch Teutsch verfertiget. Gedruckt 
zu Cölen, bey Jacob Weiß. M. D. LXXIl. 
4 Bl. 4. m. Titelholzscb. — In Zürich. 

Fernere Ausgaben : 

New Zejtong anß Niderland. Warhafftige Besehreibang, 
vnd Snmmarische erzelnng, der fumembsten bandlnngen, so 

mit Schlagen, Statt vnnd Schilf erubeiung, vom ersten tag 
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Aprilis, biß auff deu xxviij. May, zwischen dem Herrn vou 
Lumi, (Trat Ludwig vouu Naasaw, viiud jrer widerpart, uem- 
lich dem Cardinalischeu Diener, Daca de Alba, ynd seinem 
anhang ergangen ist, iu disem, 1572. jar. Alles auß Nider- 
ländischer Sprach, fleissig in hoch Teutsch Terfertiiget. Ge- 

tmciit zu Vlm. durch Juhanu Authoni Ylhart. 

0. J. (1572). 4 Bl. 4. — In München. 
Newe Zeytuug auii Niderland. WarhaÜtige Besclireibang 
vud Summarische erzelnug, der fdrnembsten handlangen, so 
mit Sehlagen, St5tt vnd Schiff erobernng, vom Ersten tag 
Äprilis, biß anff den 28. May, zwischen dem Herrn *von Lumy , 
Grait' Ludwig von Nassiiw viid jrer widerpart, Nemlich dem 
Cardiualischen Diener, Duc de Alba vnd seinem anhang er- 
gangen ist, inn diesem 1572. Jar. Alles auß Niderlendischer 
Sprach, fleissig iu hoch Tentsch verfertiget. Getrackt zu 
Langiugen, durch Emanuel Saltzer. 1572. 

4 Bl. 4. - In München. 

402. Nawe Zeittung. Von dem Abfall, etlicher Euan- 
gelischen Sted im Niderland. so sich dem Printz von Vra- 

üieu ergeben, vnd vnter das Feiilein rJllEsu Christi geschwo- 
ren. Andere Newe Zeitung. Von der jtzt gehaltenen Schlacht, 
80 Graff Ludwig von Nassaw, vnd Graff Georg von Limme, 
mit dem Spanischen Kriegsuolck auff der See gethan vnd 
gehalten hat. Auch von eröberuug vnd einnemung etlfcher 
Sted im Niderhmd. Uetruckt zu »StraÜburg durch Thibolt 

Berger, wonhalitig in 8. Bärbel gassen. 

o. J. (1572). 4 Bl. 4. — In Nürnberg (Kirchenbibl.). 

40:]. Warhafitige Mewe Zeitung, Wie die vnwüudliche 
8t%dt Bergen iu Uenegaw, von Graff Ludv^rigen von Nassaw, 
erobert vnd eingenommen. Item, was grosse Ueichthumb vud 
Schetz er darinne gefunden, Auch mit welcher knnheit vnd 

Vorsichtigkeit, wolgedachier Graff Ludwig, alle des iJux von 

Allm anschlege vnd Listigkeit vorgekommen, vnd abgewendt. 

Gedruckt im Jar, 1572. 

o. 0. 6 BL 4. m. TiteUkokach. — In Zittau u. Nürnberg (Kir- 
ehenbibl.), wo letzte 2 Bl. fehlen. 

404. Warhafftige newe zeitung , was sich in diesem 

WeUert Rrtte d. ZeUunffeii. 15 
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iri72. Jhare den 17. Sehteml». in Her jt7,i<^pii Niederion cliscbeu 
Kriegaempörung. 8o mit ScUlachtan, Scharmützel u, Sclilössern, 
Stedten vnd Sehifferöbemngen * Kwischeo dem Priutzeii Ton 
Vranien, (iraff Ludwig von Nassaw, dem Graifen -von Berge, 
der Herr von Lnrav vnd Emst von Mandelslo, mit dem Duc 
ile Alba vn' seinem Anlmug /Aigetrageii vnd vuilauiteu hat, 
wie denn hernach beschrieben stellet. M. D. LXXij. 
0. 0. 4 Bl. 4. — In Nürnberg (Kirohenbibl.). 

- 40.>. Newe Zeitang auÜ Niderland. Warhafftige Be- 
schreibung vnd demonstratio!! zu Lob vnd Ehren des Dorch* 

lauchtigsten vnd Hochgebornen Piirsten Herrn Wilhelm, Printz 
zu Uranien etc. Item: von dem grew liehen vnerhörteu tyran- 
nischen Anschlag vnd fnrnehmeu des zehenden Pfennings. 
Item^ was sich in der Jetziger Niderlandische Kriegsempö- 
rung zwischen dem Printzen von Oranien, Graf Ludwig von 
Nassau. Oratf von Bergen vnd Dnc de Alba zugetragen vnd 
verlauten hat Anno l.*)72. (rctruekt zu Xider W^esel. löTJ. 

12 Bl. 1. In Heii)iL'u. Aul ersten ;l Bl. d-ts Oranienlied. — Vergl. 
Hagen, Zur polit. Geschieht»' DeutschhiiulM. 295. 

Wegen Hiesor Zeitnug wurde der J)rucker Nicohum i unturtsen im 
April 1573 aus Weaei ausgewiesen, », Bulletin du bibliophile beige. 
löW. p. 422. 

40b. Neuwe zeitung auü Niderland. Kurtze vn* war- 

haiftige beschreibung , deÜ jetzigen zugs in das Niderland, 

was sich . . zugetragen hat, biß auf den ersten Angusti . . 

lui thon, wie man das Lied aufi Franckreich' singt. Am 

Ende: Getruckt zu Cöln. bey Wilhelm Bergk. I). M. LXXII. 
4 Bl. 8. m. Titelholzsch. Drucker zugleich Vertaaser. — lu lierlin. 
HOert zu jhr lieben Christen leut etc. 

M. D. LXXIII. 

407. Newe Zeitung, vom Krieg aub dem Niderlandt. 
VVarhaiftige Beschreibung, vnd gründtlicher Bericht von dem 
Sieg, so Gott der Herr der Statt Harlem inn Holand, in 
disem 73. Jar, den 14. Jenner erzeigt vnd bewisen hat. Vnd 

wie die Weiljer die Statt Harleni eriialten haben vor dem 
Duca de Alba. Auch wie der Duca de Alba den xx. Jenner 
Zütphen eingenommen hat. Alles trewlich vnd fleissig be- 
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schrihen . von (jottfrid von Nassaw , viid dem Land trichter 
Faugratius Pückman zugeschribeu , wie vulget. Uetrackt zu 
Siegen, durch Salomon Cautzler. M. D. LXXllL 

4 fil. 4. Der wahre Üruekort ist: Bern bei Ben. Ulman u. Vinö. 
Im Hoff. — In KOiich. 

Andere Ausgaben: 

Newe Zeitnug, von den vier stiirmen vor Harlem im 

Niderlaudt. VVarhalitige lieschix'ibuiig, viid grüiidtlicher Be- 
richt von den vier graubammeu harter fstürmeu, so Düc de 
Alba vor Harlem in Holand, in diesem 73. Jar, den xxiiij. 
Jenner vnd xxiij. Mertzeu verloren, Haben, also die* Statt 
Harlem, mit hilff vnd dapfferem beistand der Weiber, er- 
halten vud beschirmet. Auch wie der von Alba den xx. Jeu- 
ner Zütpheu eiiigeuüuiüieü hat. Alle» trewlich vnd iieissig 
bescbriben, von Gottfrid von Nassaw, vnd dem Landtrichter 
Pangratin» Bockman sngeschheben, wie volget. Getruckt zu 
Sit^^tu, darch Salomon Cantader. M. D. LXXIIL * 

4 Bl. 4. mit 2 Titelbolssch. Dnickort Bern. In Zfirieh. 

Newe Zeitung, vom Krieg au(^ dem Niderlaudt, War- 
hafftige Resdireibuug, vnd Gi ündiicher bericht, von dem Sig, 
so Gott der Herr der Statt Aren in Holand, in disem 73. 
Jar, den 14. Jenner erzeigt vnd bewisen hat, vnnd wie die 
Weiber die Statt Aren erhalten hahen, vor dem Dnca de 
Alba, auch wie der Dnca de Alba den '20. Jenner Zätphen 
eingenommen hat, Alles trewlich vnd hei^sig beschriben, von 
Gottfrid von Nassaw, vnd dem Landtrichter Panugratiu« 
Pockmau zn Sige* zugeschribeu wie volgt. Getruckt zu Sie- 
gen, durch Salomon Cantzler. 

o. J. {l^l'i) 4 Bl. 4. — In Zürich. 

Ganz Dasselbe wie das Vorige, nur mit einseinen vecftnderten 
Worten. 

408. Newe /eittung. Warhafftige vnnd Erbärmliche 
Kewe Zeittung , wa6 sich verlautten vud zugetragen hat vor 
Harlem, vnd inn der Statt, von dem Neundten Julij, biß auf 
den vieruudzweintzigsten , auch wie der Duca de Alba die 
«tat eingenommen hat, auch dem Printzen in die achttausent 
Mau erschlagen, alle Munitzion, Broviant vnd Geschütz ge- 

15* 
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nom eii. auch wie er nachmals in Harlein an Weib vu* kin- 
deru gehantllet hat. [tem, Wie auch die Spanier den ersten 
Augastj ein anlauff fiir Delft" gethou haben, vnd ailÜ: hundert 
in dem anlanff gebliben darinn der Phntz jetziger zeit ligt 
M. D. LXXiij. Getruckt zu Nidemwesel, bey Johannem Dmeß. 
o. J. (1578). 4 Bl. 4. In ZArich u. Ulm. 

Andere Ausgaben: 

Newe Zeytuug. VVarhaIVtiLjen vml Erbärmliche Zeittung, 
was sich verlauffeu vnd zugetragen hat vor Hadem vud in 
der Statt, von dem Neuudteu Jutij, biß anff den yienmd* 
zwentzigsten , auch wie der Duca de Alba die Statt einge- 
nommen hat. . . M. D. LXXIII. (iedruckt zu Niderwesel, bey 

Johannem Drueß. 

4 Bl. 4. — In München. 

Newe Zeitung. Warhaiftige vnd Erbärmliche Newe Zeit- 
tnng, waa sich verlauffen vnd zugetragen bat vor Harlem 
vnnd in der Stadt, von dem Neundten Julij, bifi au£P den 

vierundzwentzigsten , auch wie der Duca de Alba die Stadt 
eingenommen hat, . . M. D. LXXij. Gedruckt zu Niedern wesel, 
bey Johauuem Üriieü. 

4 Bl. 4. — Iii München. 

409. jBygentliche vnd Warhaiftige Neuwe Zeitung, von 
Harlem in Hollandt, wie sie vonn Hertzog Friderich, des 

Dux de Alba Sohn belegcrt wurden ist, auch wie er sie nicht 

in genaden hutt wollen annemeu, wie Ritterlich vnnd trew- 

lich sie sich in der Stadt Juug vnd Ali, Mann vud Frauweu 

gewehrt, wie drey gewaltiger stürm er dafür verloren hat. 

Gedruckt zu Cölln, Anno M.D.LXXlll. 
4 Bl. 4. ^ In Zttrich. 

410. Eigentliche Zeitung von Harlem, weü gestult dem 
Duc de Alba die Stat aulf geben ist, einuuommen hat, vnnd 
was sich seitther weiters in Hollandt vnnd Seelandt, als nem- 
lich mit der Vestung Kamecken, so der Printz eingenommen, 
vnd dergleichen mehr zugetragen hat. Auß etlichen Brieffen 
so newlich von hohen vnd fürtrelFlichen Personen auß Har^ 
lern, Antortt", vnd der mehr Stedt geschrieben seind, vffs 
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fleissigst beschrieben worcUni. Getruckt im Jar, M. D. Lxxiij. 
o. 0. 4 Bi. 4. — la Zürich. 

411. Newe Zeitun<?. Eiofiidtliche Vuud VVarhatftige 
Ijirzeiuiig, Wie aich. zugetragen zwischen dem Princen von 
Vranien, vnd dem üertzogen von Alba, Wie sie sich aoff 
dem Wasser« oder das Haerlemsche Meer« geselilagen, dessel- 
bigen gleichen autt dem Land, Vnd wie das Princen volck 
durch hüllf Gottes das Haerlemsche Meer widervmb frey ge- 
macht. Geschehen den xiiij Aprilis. dieses jetztlaufPenden 
LXXiij. Jars. Zam andern, Wie die leichte Pferd, Boode- 
roxkens genant, ynd zwey hundert Hackenschntzen, von denen 
Ton Bommelen seind angegriffen , vnd geschlagen worden. 
Welches geschelien den 9. Aprilis. Gedruckt zu Wesel, Im 
Jar, M. IXLXXlü. 

3 Bl. 4. — In Zürich. 

412. Gewisse vnd War hälftige Newe Zeytung, von den 
Schiffen, welche von Andtorii' abgefahren seind, den 17. 
Aprilis, nach Mittelbarg, die selbige znspejsen, Vnd wie die 
Albanischen des Printzen Admiral ein Siim*a Gelts haben ge* 

schickt, das er die Schilf durcli solt lassen passieren . . 
Gesell eh eil den XXI. Aprilis Anno M. D. LXXIII. Gedruckt 
im Jahr- M. D. LXXIII. 

0. 0. 4 BL 4. — In Zürich. 

413. " Newe Zeitung. Von dem wunderbaren nenwen, 
vnnd vor nicht mehr gesehenen Sternen,, welcher sich noch 
anff heutigen tag erzei^rt vnd sehen laßt, in disem 157*3. Jar 

den zw elitzigsten Janiuinj, wirt hie auti' das aller kürtzest 

angezeigt vnnd beschriben. 

0. 0. u. J. (1573). Fohoblatt m ITolz^ch. (der Stem über eioer 
Berggegend; mehrere Personen). — in Zürich. 

414. Newe Zeitung, Vnd warhaiftige Erschreckliche 
Geschieht, von dem grawsamen Wassergnß, so geschehen ist 
inn dem Land zu Meissen vnnd Böhemen . . in disem 73. 

Jar . . Inn Gesangs weiO gestellet . . Am Ende: Gedruckt 
Schweinfnrt, bey Valentin Kröner. 
o. J. (1578). 4 Bl. 8. - In Berlin. 
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415. Newe Zeitunt^. Anno M. I). LXXII. deu zvvey viind 
zwentzigsten Decembris, ist diü erschrockeulich wundersseicheu 
an dem üiminel, zu nacht ymb neun ?nd zehen yhr, sn 
Schärmengy jhm Rosseofelder thal, ein meil wegs von Beffort, 
in Wigelis Kienbergers hanß . . gesehen worden . . Am Ende: 
Getruckt tbirch Wilhelm Berck, von Collen wouhafft zu Frauck- 
furt aiu Mavii. 

o. J. (1573). Folioblatt m. Holzscb. 5 Strophen , deren Vertaaser 
Berck iat. — In Zürich. 

Wach autf wach aaft', du Teütsches land 
Da hast genug geeohlaften etc. 

416. Ein Warbalitige vnd Erbermliche Neuwe Zeytungt 
' von einem Jan gen Gesellen, wie er ein Junge Tochter et* 

bermlich vmbgebracht hat . . zu Dirschenreyt, in disem 1573 

Jar den G. Jeneris. 

0. 0. u. J. (1573). Folioblatt m. Uolzach. Iü6 Verszeileo. — In 
Zürich. 

Dise Ersch röckliche Figur, 

So vber menschliche Natur etc. 

Andere Ausgaben: 

Eiu warhalFtige erbärmliche newe Zeitung, von einem 
jungen Gesellen . . 

o. 0. u. J. (1573). Folioblatt mit anderem Holzschnitt. — In 
Zürich, 

Warhafftige Geschieht, so beschehen ist zu Dirschenreidt 
. . Das ein junger Gesell . . Am Ende: Getruckt zum Hoff, 

bey Mattheiis Pfeilschmidt. läTH. 

Folioblutt in. Uolzach. — In Zürich. 

417. Newe Zeittnng. Von dreyen Gebrüdern, welliche 

zu NewhauG in ein VVirtshauß sein kom'en, \nd sicli ange- 
zeigt, wie sie seiud die Theurung, Krieg vnd Pestelentz . . Ina 
thon, Eompt her zu mir. Getruckt zu Eger, durch Hans Barger. 
.0. J. (1573). 4 Bl. 8. - In Zürich. 

Ach Herr Got in dem hochBten thron etc. 

Veränderte Ausgabe: 

Newe Zeittnng : Vnd Wahrhaffte Geschieht, von dreyen 

Jungfrawen, welche zu Commataw im Land zu Behera, in 
ein Wirtshauii seind kommen, vnd angezeigt, Krieg, Pesti- 
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lentz, Tearnug, Auch vi! andere lasier mehr, in GeeangsweiB 

gesteh, wie jlir hei nach hören werdet. Im Thun; Kumpt 
her zu mir spricht (jottes .^ou, etc. Am Ende: Ertitlick 
druckt zum Hof, achgedruckt, durch V' altin Kröuei . 

o. .1. (ScHweinfurt 1574). 4 Bl. 8. m. TitelholzBch. 21 Str. - 
In Berlin. 

O Herr Gott in dem höchsten Thron etc. 

WlH. Ein warhafEtige neuwe Zeitung, von den AufFriih- 
rischen Banren, welche sich wider jhren Landts Forsten. 

Ertzhertzo<^ (Jarel autf" empört hahen . vud doch vv idenuub 

durch die geuade Gutte», gebtillet wordeu^ Wie danu heruach 

folgt, allen Cbristlichen Vnderthouen zu einem Exemi>el in 

gesangs weit» verfast. Im Thon. Wie man den Btortzen- 

becher singt, od«r es geht ein frischer Hummer daher. Anno 

D. 1573. Jar. Am Ende: Getruckt zu Saltzburg bey Chri- 

ßtotF Elbach. 

4 ßl. 8. — lu Zürich. 

Hort zu jhr Christen vnd tteid still et£. 

4 Iii. Zeittung auü i^Vanckreicb. Das ist Grundt liehe be- 
scfareibang vnd anzeigang, der langen Belagerung der Statt 
Boschel. was sich vor vnd in* der Belä^eining, inn vnd ansser 

halb der Statt beigeben vnnd /.uj^etrageii. Auch vou dem 

grau.saiLUJii vud er.schruckenlieheu Huuger vml tSterbent. so 

die Belägerteu auügest^indeu habeu. Auli dem Frantzösischen 

Exemplar ins Tentsch gebracht. 

o. O. u. J. (1573). 4 BL 8. In Keimen. — In Zflrioh. 
Hoert SU jhr ChriBten alle etc. 

420. Newe Zeitung von der belegemng der Stadt Har- 

!em im Hollandt vnd wa^^ da fnr Stfirme Scharmützel ge- 
schehen . . Im Thon: Es ist da?«- Heyl vns kuininen her. Hin 
ander schön Lied von der Schlacht für Kossel in Frauck- 
reich 1573. Cöln, Hans Wildt. 
o. J. (1573). 8. 

421. Newe Zeittung. Vnd warbalftige Geschieht von 
dem scharmitzel, so sich begebe' hat, den xx. JuUj, vor Harle*, 
wie 8000. mau gebliben sein auff deß Printzen selten, vn» 
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wie hernachmals des Duca do Alba son, die stat eiugtiuom'en 
hat . . Im Thon, Lobt Got jr Frommen Christen, 
o. 0. (Wesel, Joh. DrueÜ). 1573. 8 Bl. 8. ^ In Zürich. 
Ach Got was soll ich diige* etc. 

M. ü. LXXIV. 

422. Wahre Newe zeytnncr. Der weytberüaipten Stadt 

Middelburg iu Seelandt, so anuo 73. belegert vnd heruach 

anno 74. den 19. Februarij . . ingenommen, wie im folgenden 

Text bemelt wirdt. 

o. 0. VL. J. (1574). FoUoblatt ni. Holzsoh. Gedicht In Zttrieh. 
Wie nmi der Prints ein Zeitlang etc.* 

. Die erste Ausgabe erschien unter dem Titel: 

Wahre abmahlung, Der weytbernmpten Stadt Middelburg 

in Seelandt, so Anno, 78. belegert, vnd hernach anno, 74. 
den 19. Februarij durch den Hochgebornen Fürsten, vnd 
Herrn, Herrn Wilhelm Priutz zu Vranien, Graffe zu Naa- 
saw, etc. eingenommen, wie im folgenden Text bemelt. 

o. 0. n. J. (1574). Folioblatt mit anderem Holzflchnitt. 195 Yen- 
Zeilen, unterzeichnet: C. J. P.' W. — In ZQrich. 
Wie iran der Printz ein zeiflang» 
Vertrieben war in grossem zwang etc. 

423. Newe Zeitung auÜ Niderl and. Kurtze beschrei- 
bnng. der fümembsten Hendel, so sich zugetragen ynd yet" * 
lanffen mit der mechtigen vnd reichen Stadt Mittelbnrg, 
Armnyen, sampt der Inf^ulen vnd Laridschatt't, oreiuint Wal- 
ckeren. Wie Gott der Allmechtij:^, zu gemeiner wolfart, die- 
selbigen in banden des Frinceu von Vranien gegeben, vud 
den Sieg verliehen. Item von der siegreichen Schlacht vnd 
vberwindnng, geschehen auff der See, darinn der Ammeral, 
Grraf von Bossu , gefangen. Auch von der belegei uug der 
Stadt Alckmar, vnd wie Duc Dali» darvon geschlagen, vnd 
entweichen müssen. Hierin ist auch kürtzlich angezeigt, das 
grewliche toben, wüten, vnd blntvergiessen , so in Harlem 
begangen. Sampt an gebeugter erzelung von dem wolge- 
bornen Herrn, Ludwig Graf von Nassaw, vnd dieser jetzigen 
der Stadt Mastricht, Belagerung. Gedruckt im Jar vnsers 
Herren, 1574. 

o. 0. 12 £1. 4. In Zürich. 
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424. Newe Zeitung auß Middelburg, Warhaffte ße- 
scbreibang der weitberümpteu statt Middelburg in Seelandt 
Belägemng, aach der selben erobernng den xix. Hornnilg 
dlß ]574. Jars, Durch den Hochgehornen Fürsten vnnd Herren, 

Herrn AV'ilheliu Printz zu Vnmicn , (trali" zu Nassaw , etc. 
eingenommen, wie es dann der lang nach beschrieben volgt. 
Am Ende: rietruckt zn Franckfurt, 

4 BL 4. mit Wilhelma Portrait — In ZOrioh (8tadi- Kantonsbibl.). 

425. Niderlendische Zeitong, Von dem ScbarmntsEel bey 

Nemwegen aufF der Monckerheyde vnd vor Bommel geschehen, 
auch von der belägernng der Statt Leyden. was sich alda 
zugetragen vnd diseu Som'er verlautten hab, von dem achten 
ti^ Aprilis an biß aalt' den letsten Angusti, alles dnrch Don 
Lndovicns Gnbemator in dem Niderlandt verhandelt. 1574. 
0. 0. 4 BL 4. m. Titelholnoh. — In Zürioh. 

426. Newe Zeitung auß Niderlandt. Kurtze beschrei- 

(nuig der füruembsten Hendel . so sich zugetragen vnd ver- 
laufen luiben, der Siegreichen Schlacht vnd vberwindung, 
beschehen anff dem Meer, darinn der Amirai Gralf von Bosau 
gefangen. Item von Belagerung der Statt Alckmar vnnd 
Harlem, auch der jetzt belagerten Statt Mastrich, etc. 1574. 
Am Ende: Getruekt zu Franckfurt. 1574. 
8 Bl. 4. Dl. Titelwappen. — In Zürich. 

427. Grundlicher Warhafftiger Bericht vnd zeytung, 
von dem Todt OaroU des nenndten Königs in Franckreich, 
80 beschehen ist an dem Heyligen Pfingstag, im Jar 1574. 

Darn('])en auch gemelt etliche verlottne Kriegs Hachen, so Mich 

bisher verlotten haben, sampt anderen zufeilen inn Franck- 

reieh. M.D.LXXUU. 

0. 0. 4 BL 4. — In Mdnchen. 

428. Zeitung wie der Türck die Vestung Goleta, der- 
gleichen die newe Vestnng, bejde bei Thunis in Africa be- 
lagert, gestürmt vnd erobert Anno 1574. Nürnberg. 1574. 

4. — Butach, Cat. :^4. S. 96. 

429. Newe Zeitung von einem Kindlein , so im Land 
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zu Franken fs Wochen vor der Geburt im Mutterleib ge- 
weinet hat. l'»74. 

0. 0. 4. — üutöch, üat, M, S. lOö. . 

480. Newe Zeitung Von der statt Itaschell vud derer 
Belägeruug, wie sie sich inu derselben, vnud darnach als sie 
mit verrhäterey solt vberfalleu werden, gehalten, auch wie 
sie gewarnet, vnnd endtlich wie die verrhäter gerichtet sind 
• worden, wirt alks der lenge nach klilrlich vnnd warhalFtig 
angezeigei, etc. Jetzt newlich auii Frantzöäischer Yud La- 
teinischer sprach in vnsere gemeine Teutsche sprach verdol- 
metschet. Getrackt zu Vrsel hey NiclanÜ Heinrich. M.D. 
LXXIIII. 

M ül. -i. - lu Zürich. 

M. D. LXXV. 

4:>1. VVarhafftige Nye Zeitung, Von dem bedrechlichen 
vuud taijjclien Aiiüclilag der Ffidkamllung zwisschen Lodo- 
wicus llecollus, (nibe^natorn von Meylanen, vnd Wilhelmus 
von Nassaw, Phutzen von Vranien, Gescheen in -diesem 157d. 
Jar, in der Stadt Breda in Brabant gelegen. Gesanges wyee 
gestelt, Im Thon von dein Linden Schmidt. Erstlich ge- 
druckt zu Delttt in Holland. 

o. J. (1575). 1 Bl. 8. ~ lu Zürich 

Wolt ji* hören ein nyes gedieht 

Was nyelick ergangen ist etc. 

432. Kiu Wunderläliiiche Zeitung von einem Newen 
Propheten, so newlieher seit zn Einsidelen, zwischen dem 
Gngelkam* vnd Galleneock ist erstanden, vnd rüffet vnd 

schreiet in allen Liinden , in diser letzsten zeit, vnd hartem 
Schlatt", zu erweckung der gemüWr zuhören vnd zulebreu. 
Am Ende: Uetruckt zu Newthoren, am kleinen Federmarck. 

0. J. (Ötraüburg bei B. Jobin 1575). Folioblatt mit kleinem 
Holzschnitt (ein krähender Hahn unt 3 Hühnern). -- In Zürich. 

Die größere erste Hälfte in Prosu, dann 34 Verszeilen, beidea tob 
Joh. Fischarti letstere abgedruckt in »Neue Original-Poesien von 
Joh. FiBchart«. Hrsg. von £. Weller. Halle. 1854. S. 82 und in Job. 
Fischarts sämmtl. Diditungen hrsg. von H. Kurs UI. S. 881* 

438. Gewisse vnd warhafftige Newe zeittang, Von einem 
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Wuüderöeltzauien Propheten, so iu Bootieu mit gi'ossej- Au- 
thoritet, vud besonderm ansehen aafigestaaden, vnd zuküiiÜ- 
tige diug propheceyet: Newlich ans Vtopien in Deutschland 
ankommen, vnd »kth jetznnder in diesem Jahr mercklichen 
wird vernemen lassen. 1575. Am Ende: Gedruckt in der 
weitberümpten Htadt Vtopia, aus der Laiulschatft Bootia. 

3 Bl. 4. m. Titelboizsch. Auf 3. u. t>. Seite Vignetten. — Im 
Germ. Museum. 

Gewiese Newe Zeyttniig. \ ou der Newen. vorhiu 
viieriiorteu Hällischeu liujuisition , viind trüb^ligen zustand 
der Kirchen zu Maniifeld. 1575. 
0. 0. 11 61. 4. — In Mfiocben. 

Ad'ö. Newe Zeitaug. Deu friede* iu Frauckreich betref- 
fend, auch was sich sonst fernere zugetragen vnd verloften 
hat, von dem füuffte* tag Aprillens an biß anff dise zeit, 
alles fleissig vnnd warhaü'tig beschriebeu. Getruckt zu Basel, 
hey Samuel Apiario. M. D. LXXV , 

4 Bl. 4. — In Zürich. 

y^cwe Zeituugeu auli Franckivich. Erkliiiung vud 
Frotestatiou Henriehen von MoTitmoi ;uicy Herren zu Oamp- 
aiile, Marschällen inn Franckreich, liegen ten vnd Generain 
Leutenanten für den König inn Languedocken , von wegen 
des Kriegs, so er jetziger zeit wider deu König iu der Po- 
litifächeu nuininen führt. Getruckt zu Basel, bey Samuel 
Apiario. M. D. LXXV. 

8 Bl. 4. ro. Titelholzsch. — In Zürich, München u. Tübingen. 

A'jl. Newe zeittung Vnnd gründtliche Beschreibung, 
Von des Türckischen Kejsers absterben, vnnd des Newen 
anknnfft : Wie er inn das Keyserthnmb kommen. Item, Seine 
fönff Brüder durch einen Stummen Btranglieren : Wie sich 

die Mutter selber erst«** Ik u : So hat der Keyser 700. Schaatf, 
von seines Vatters Seeleu wegen, geopftert. Daruucli semeii 
Waschen vnnd fümembsten Hoff dienern weit vber hundert 
tausent Cronen verehrt. Adi den 9. Januario, Anno 1575. 

« 

o. 0. 4 Bl. 4. In Zürich u. München. 

438. Warhaffte vnd gewisse zeitnng, auß Oonstanti« 
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öopol diß 1575. Jars datirt. Von deß Türckischen Keisers 
Sultan Selims Todt, vuud seines Eliesteu Sons Sultan Ama- 
raht erwehlung, wie diser das Regiment angefangen, vnnd 
wie er seine fönff jnngen Bruder jamerlichen hat lassen hin- 
richten, darnach alle Herrn, Obersten vnd Diener, verehret 
hat, etc. (jetruckt zu Franckfurt, bey Niclaß Basse. M.D. 
LXXV. 

4 Bl. 4. m. Titelholzscb. — In Zürich u. Erlangen. 

439. Warhafffcige, Newe Zeyttung, so den 18. Martij, 
in diesem 75. Jar, zo Bramberg im Pintzkaw, ein Meilwegs 
von Mittersel im Bisthnmb Saltzburg, mit einem Pfarrer iDd 

seiner Kuchin zugetragen hat, vnnd wie sie auch hernach 

vmb Ihre Missethat hingericht worden sind, (ietruckt za 

Wien in Oesterreich, bey Steifau Oreutzer. Iö75. 
8 Bl. 8. — In Zatich. 

440. Wunderbare schröckliche Newe Zeitnnge, Von 
dreien mercklicben Himelszeichen , • so in knrtz Terrackten 

tagen zu Eltzach, einem Stätlin nahe am Schwartzwald, auff 
drei meilen wegs von Freiburg im Breiligew gelege*. mit 
grosser Verwunderung seind gesehen worden, Wie solchs die 
folgende Bildnis md SchrifPb eigentlichen ausweisen. Am 
Ende: Gedruckt zu Strasburg bei Niclaus Faber, in S. Bar- 
baren gasten. 

o, J. (1575). Foliol)lalt mit kleinem Holz.schnitt (Männer, die einen 
Sarg tragen; ein leuriges Schwert, eine Ruthe). — In Zürich. 

441. Erschreckliche Newe Zeitung vnd gründiiciie Be- 
schreibung, von des Türckischen ELaysers Absterben, vnd des 
Newen ankunfft : Wie er in das Eeyserthnmb kommen . . 

Am Ende: Gedruckt zu Prag, bey Michael Peterle, Mit 
Knni: Kay: iVlay: Freyheit i)egnHdet, in keinerley wei.s weder 
gros noch klein zu imitirn noch nachzuniaehen vnd drucken. 
0. J. (1575). Foli()1>l,itt III. Holz.^ch. 66 Verszeilen* — In Zürich. 

Da Tausent vnd Füuffhundert Jar, 

Aach Siebent^g vnd Vier vorwar etc. 

• 

442. Ein erschreckliche vnd nie erhörte newe Zeitungi 
Van einem Man, der sein eigen Ehefraw, die Schwanger von 
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luiide was. verkauli't hat, vnnd in einen Biiü geliebert, vnnd 
an einen Baum gebuuden vm* zu vermorden . . lie.^jclieen im 
ätifti von Bi-emen, Gesanges wieß gestelt, Im Thon, Knmpt 
her zu mir sprickt Gottes 8on. 

0. 0. 11. J. (1575). 4 Bl. 8. — In Zflrioh. 

Hort allsam *t Fraw vnd Man, 

Waa icli eucli jtzt wü zeigen an etc. 

Andere Ausgabe: 

Xeuwe Zeitung, iun gsLuiifsweiß. Wie ein Manu .sein 
eigen Eeweib, welche groß scliwauger eines kindts wäre, den 
Mörderen verkauft hat, sie jnen in ein holtz geliiert, daselbst 
an einen bamn gebunden sie alda zu morden , geschehen im 
Stiffk Bremen, wie jhr hören werden. Getruckt zu W'ian in 
Oesterreich, hey Stettan Creutzer 1575. 
4 Bl. 8. m. Titelholzacb. *- In Zürich. 

443. Ain Bewisse Wunderzeitung voi*^ ainer Schwan- 
geren Judin zu Binzwangen, vir meil von Augspurg, welche 
kürzlich den 12. Deeembris, des uachstverschinenen 74. Jars, 
an statt zwaier Kinder zwai leibhafte Schweinün oder Fär- 

liü gepracht hat Am Ende: Zu Strasburg. 

0. .1, (B. Jobin 157r>), i olioblatt m. Holzsi h. u. Einfassung. 84 Vers- 
zeilen (von J[oh. Fiseliart). — Tn Berlin u. im Germ. Museum. 
So wunderlich laut die geschieht 
Dsis wa ichs nicht wer wolbericht 
Würd ich mich scheuen die zuschreiben etc. 

Andere Ausgabe: 

Ain gewisse Wnnderzeitung von ainer ächwaugei*en Judin 
zu Binzwangen, vir meil von Augspurg, welche kurzlich den 

12. Deeembris, des nächstverschineiien Jars, au statt zwaier 
Kinder zwai leibhafte r>chweinlin oder Färlin gepracht hat. 
Am Ende: Getruckt zum Hoff, bey Mattheus Pteilschmid. 
Anno, M. D. LXXV. 

Folioblatt m. Holzach. u. EinfasBung. — • In Zürich. Abged. in 
Job. Fischarde sämmtl. Dichtungen hrsg. Ton H. Kurs III. S. 70. 

444. Zwo newe Zeitungen: Von einem erschienenen 

Wunderzeichen vud von den Spielleuten. Metz. 1575. 
8. in Keimen. 
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445. Newe Zeitunf?. Von scli recklichen Wuuderzeiclieii, 
so mau am Himmel iun vielen Landen gesehen hat, auff Sanct 
Michels Abendt, vnd hernach in diesem 1575. Jar. Hiebey 
wirdt auch angezeigt. Wie der Torckische Tyrann die Statt 
lloburg eyiigeuummen hat . . Tm Thon : Wie man den Stür- 
tzenbächer singt , etc. Am Ende: Getruckt zu Strabburg, 
bey Nicolaus Faber. 

o. J. (1575). 4 Bl. 8. m. Titelholnch. In Berlin. 

M.D.LXXVI. 

446. Warhafftige vnd erschreckliche Newe Zeitung an6 
Vngern von der Stadt Temesvar. zu jetziger zeit Türckisch. 
durch verhengknuß Gottes , gantz in grundt verderbt vnd 
versencket ist. Am Ende: Zu Nürnberg, bey Leonhardt 
Plümel, Brieffmaler beim Newen .Thor, hinder dem Gulden 
Stern. > 

o. J. (1570). Foliöblatt m. Holzsch. (eine verwüstete Stadt, Hei- 
beieileode zu Roß und zu Fuß). — In Zürich. 

447. Neuwe zeitung, Allerley sachen, so sich von dem 
Angst monat^ nächst verschinen Jars, als man zeit, von Christi 
vnaers Seligmachers geburt, tausend fünfhundert sibentzig 
fünfP, biO anff disen lanfPenden Monat Aprillens, deß M.D. 

LXXVI. jars, allenthalben in Franckreich vnnd Teutschlandt 

zugetragen, warhafftig vnd fleisäig verzeichnet, allen lieb- 

habem der Historien zu sonderm wolgefallen. M. D. LXXYL 

Am Ende: Getruckt zu Basel, 1576. 

12 Bl. 4. mit Heinricha III. Portrait, 2 Wappen and 2 MönsaV- 
drücken. — In Zürich n. München. 

Andere Ausgabe: 

Newe Zeitung, Allerley Sachen so sich von dem Augst- 
monat nechst verschinens Jars als man zeit, von Christi vn- 
sers Seligmachers geburt, tausend fnnffhundert siebentzig funfiPi 
bili auff disen laufenden Monat Aprellens des M. 1). LXXVL 
jars allenthalben in Franckreich vnd Teutsch landen zuge- 
tragen, warhaf^ig vnd fleissig yerzeichnet, allen liebhabern 
der Historien zu sonderem wolgefallen. Am Ende: 66- 
truekt zu Basel, 1576. 
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14 Bl. 4. m. Titelholzsch. Druck vonJSam. Apiarius. — In Nüro- 
berg (Kiichenbibl ) u. Freibiirg i. Br. . 

448. Newe Zeitung. Kurtzer Ausszu«^ etlicher fünieui- 
üter Artickel viid Puucten des Fraiitzösi.schen Frideii». Atitt' 
den l;J. Aprilis- besclilossen vud am I'k Maij im FeldUiger bey 
Viikneue del Hoy auligeblaseu worden lö7(i. . Aob dem 
Frantzösischen trewlieh in vnser hoch Tentsohe Sprach trans- 
feriert im Feld-Läger bey Sens. 

ü. 0. u. J. (1576), ij Bl. 4. in. Titfelwappeii. — In J'^iiaugeu. 

440. Nenwe Zeitnng auK Franckreioh. Wnrhafftige Er- 
kleruiig. \nd «^riiinltlichc Beschreibung-, was s'n.-h verlaiifteii 
vud zugetragen iu Kriegbhuudluug, zwischen dem Durch- 
Jeatigen, Tnd Hoohgebomen Fürsten rnd Herrn, Herrn Ca* 
simiro, Pfaltzgraven bey Rhein, etc. Vnd seinem Anhang, 
Gegen dem König von Polen, vnd dem Hertzogeu vou (Twijse. 
Alk Ii voll der «<rt)sseii Schlacht vnd Niderlag deli Kouig:?!, 
geschehen iu diesem jetztlaQtfeudeu Jar, 1076. den 2. Fe- 
brnarij. A m Ende: Jetzund vbergesetzt anß dem J^rantzö- 
sischen in vnser 'Teatsche Sprach. Zn Straßbarg, Anno 
M.D.LXXVI. 

4 Bl. 4. ui. iitelholüticb. — Iu Zürii;h. 

450. Eigendtliche warhaflFte Zeitung auß Wien, vom 
T^. Martij die^^es ir>7r). Jjirs. weU^her gestalt der Köm. Keys. 
Maiest, vusers allergnedigsteu Herren, die Polnische Königf- 
liche Waal vberantwort, vnd was sieh darnuder mit jhrer 
Keys. Malest, vnd hinwider der Polnischen Herren Verpflich- 
tungen h;it zugetragen, wie auch alles anffs stattlichst er- 
gangen, etc. Getruckt zu Fraucklurt am Mayn, bey Martin 
Lechler. Anno M. D. LXXVI. 

4 Blv 4. — - In Zürich. 

451. Zeytun«^^ Wie die Königliche Persische Botschatl't 
KQ Oonstantiuopel Friedswegeu ankommen. Dergleichen wie 
henrhch der Torck sie empfangen, stattlich verehrt, vnd mit 

gros.sem (ieschencke abgefertigt, Auch wie der jung König 
in Persia sampt seinem Hoffgesiml ist vuibgebnicht , Ferner 
wie der erste Son ismael auÜ der gefengnuß geledigt, zum 



Digitized by Google 



240 



1576. 



Köllig erwölt, vnd der Türck die Bottschafft gefenglich wider 
gen Constantiuopel iüreii lassen, alles in dem verflossenen 
Monat May, diß 7(i. Jars geschehen. M. D. LXXVl. Am 
Ende: Gedrackt zu Itünnberg, durch Nicolaam Enorrn. 
4 Bl 4. m. Titelholnch. — In Zürich. 

Andere Ausgabe: 

Zeittung Wie das die Königliche Persisclie Botschaft zu 
CüiLstautinopel Friedswegen ankoinmen. Deiolcicheu wie herr- 
lich der Türck sie emp&ngen, statlich Verehrt, vnd mit gros* 
sem gesehencke abgefertigt, Auch wie der jung König in 
Persia sampt seinem Hoffgesind ist vmbgebracht, Ferner wie 
der erste Soii l^uiael nuLi der gefenj^ims geledigt, zum Köuig 
erwölt, vnd der Türck di^ Botschalit get'eugklich wider gen 
Oonstantinopel führen lassen, alles in dem YerfloÜnen Monat 
May, diß 76. Jars geschehen. Erstlich zu Nürmberg Ge- 
druckt, Im 1576. Jar. 

> 4 BL 4. — In Manchen. 

452. Warhaffte Nenwe Zeitmig Welcher massen die 

Römische Kais. Mt. vnser AUerirnedigster Herr, von den 
Polnischen Abgesandten in Wien zu einem König in Poleu 
dedarirt vnd auügesehryen worden : Was auch die Türckiscbe 
Bottscha£ft vor beschehener Wahl daselbsten geworben vnd 
angebracht: Folgends, wie der GroßFürst auß der Moscaw 
die an jueii abgesandte Türekische Legation, tractirt vnd 
gehalten: Letzlich was Bäpötliche heihgkeit, vnd der Groü- 
furst auÜ der Moscaw, auch andere Fürsten vnd Herrn, höchst 
gedachter Rom. Kais. Maiest: für Steur vnd Hölff wider jre 
Feind zugesagt. Gedruckt zu Franckfart 'am Mayn, M. D. 
Li\X\ 1. Am Ende: Gedruckt zu Franckfurt am Mayn, 
bey ( "( ( lg Raben. M. D, LXXVI. 

ü BL 4. m. Titelwappen. — In Zürich. 

453. Warhaflte newe Zeitung, aufF dem Reichßtag zu 
Begenspnrg behandelt vnd fürgebracht, nemlich wie der Türck 
in Orabaten widemmb einen einfall gethan, vnd etliche Schlösser 

viid Flecken eingenommen. Wie auch des Moscowiters Oe- 
jsandteu alda ankommen, vnd was sie fürgebracht , . Gedruckt 
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zn O&liif anff 8. Marcellenstraß bei Daniel Ewald. 1576. 

4. — lo Pet€i-»burg. BuUetiii du bibliophile. Paris. 1859. p. 35. 

Andere Ausgabe: 

VV'arhaffte newe Zeitnn»( vvelchermasson die Römische 
Kejs. Maj. von den Polnischen Abgesandten in Wien zu 
eiAem Ednig in Polen declarirt. . Folgends, wie der Groß 
Forst ans der Moscaw die an jnen abgesandte Tnrckische 

Legation tractirt vnd gehalten . . Leipzig. 1076. 
4. — Friedlaender, CoUection. 1859. no. 59i>. 

454. Warhafftii^e. Vnd Erberraliche Zeituufj:. von dem 
Vüüienschliehen vnud gantz grew liehen Mord, Brandt, Plün- 
dern, Anch ynerhörtem Frawenscbenden vnd bekrefftigungen, 
w die Ton Antorff den 4. Nonembris, in diesem M. D. Lxrvj. 
Jar, von den Spaniern gar erbermlich erlitten baben. AnO 
dem Frantzösischen trewlich vbergesetzt. Am Ende: Ge- 
drackt za Colin, durch Nicolaum Schreiber autf dem Katzen- 
bach« 

o. J. (1576). 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Mflnohen. 

Andere Ausgaben: 
Warhafitige Ynd Erbermliche Zeittnng, von dem Yu* 
menseblichen vnd gantz grewlichen Mord, Brand, Plündern, 

Auch vuerhörtem Frawenscbenden vnd bekrefftigungen , so 
die von Autorö' den 4. Nonembris, in diesem 1576. Jar, von 
den Spaniern gar erbermlich erlitten haben. Auß dem Frau- 
tzSsiscben irewlicb vbergesetzt. Am Ende: Gedraekt zn 
Schweinfnrt, durch Valentin Kröner. 

o. J. (1576). 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In München. 
Warhafftige \'nd Erbermliche Zeitung, von dem Vn- 
menschlichen vn* gantz grewlim Mordt. Brandt, Flundern, 
Aach ynerhörtem Frawenscbenden vnnd bekrefitigungen , so 
die von Antorff den iiij. Nonembris, in diesem M.D.Lxxvj. 
Jahr, vo)i den Spanier gar erbermlich erlitten baben. Anß 
dem Frantzösischen trewlich vbergesetz. 1576. Am Ende: 
Gedmck zn Göll, durch Niclaus Schreiber auü dem Katzen- 
bancb. 

4 Bl. 4. m. TitelholsBCh. Scheint mir Jobinacher Druck. — In 
Nflmberg (Kirchenbihl.). 

W^^rt Erst« d. Zeitung««. 16 
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455. Klegliche, jemmerHehe, vnd warhafftige Zeittnng 
von der Einnehmung vnd plüuderung iler weit vnd hoclibe- 
rümbtea »Stadt Autortt\ im Hertzogthumb Brabaudt gelegen, 
Vnd was sieh van dem 2. Nouembris, bis auff den 16. Tag 
aUenthalben zugetragen. Anno, M. D. LXXVI. 

o. 0. 10 Bl. 4. m. Titelholassch. — la Mfinchen. PiratB, Joama- 
HamaB S. 150. 

Andere Ausgabe : 
Klegliche, Jemmerliche , vnd warhafftige Zeitung, Yon 
der Einnehmung vnd Plünderung der weit vnd hochherombten 
Stadt Andtorff , im Hertzogthumb Brabandt gelegen , Vnd 

was pich von dem andern Nouembris bis au£f den sechtze- 
henden Tag allenthalben zugetragen. Anno M. D. LXXVI. 
o. 0. 10 BL 4. — la Zittaa. 

456. Zeyttung auli Antdort vom 11. Nouember was 
sieh in der Spanischen autiPrnr verloffen hat. 1576. 

o. 0. 4 Bl. 4. — Maske« Kat. 46. no. 3542. 

457. Newe Zeitung aus Niederland. Summarische vnd 
doch warhafftige Beschreibunge, der grossen Straffe Gottes, 
so vber Mastrich vnd Antorff mit grosser Verrheteroy fnd 

Blutuergiessen ergangen, . . durch Georg Wendeln von Brück, 
auß dem Mund, deren die selbst darbey gewesen, .in Track 
verfertiget, . . Getruck zu Collen, Anno 1576. 

7 Bl. 4. — P. A. Hele» Biblioiheek* van Nedarlandtehe Pam- 
fletten. 1. 1. p. 19. 

458. Newe Zeitung. Auß Niderlandt, was sich aldo zu- 
getragen, auch was für personen gefencklich eingezogen, vnd 
wie sich die Stend vnd Kriegsvolck Turhuig halte*, anO zweien 

Sendbrieffen , an einen Lruten fnund geschrieben. Item wie 
vnnd auch wann der Keiser Maximiiianus deß Nammens der 
ander erwölte Komische Keiser, mnd Johan* Friderich Pfaltz- 
graff bey Rhyn gestorben, etc. M.D. LXXVI. 
o. 0; 4 Bl. 4. m. Titelwappen. — In Zürieh. 

* 

459. Niderlendische Zeittung: Warhaffter Bericht, wel» 
eher gestalt sich die auffrurischen Spanier in Seeland, nach 

dem sie die Stadt Zirckse newlicher zeit eingenom'en vnd 
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erobert, verhalten, Vnd warnnib sie wegen jhrer iiüßhand- 
lung für Rebelleu erkleit vnd proclarnirt worden. Bericht, 
aalifurang vnd entschuldigung , etlicher Herren inn den Ni- 
derlanden , vom Rath vnd Stedten , deren ynbilliehen aafla- 
gungen, so sie ron andern wolten beschuldigt werden. liem, 
Jastitieation vnd vrs;i(du*n der verhiitftun;^^ etlicher fürnemer 
Herren vnd hohen Feräoucn, so den 4. »Septembris, diÜ 1570. 
Jars, in Niderlanden gefencklich sein eingezogen worden. 
0. O. u. J. (1576). 4 Bl. 4. In Zarich u. München. 

* 

Andere Ausgabe: 

Niderlendische Zeitung: Warhaffter Bericht, wellicher 
gestalt sich die autfrürischen Spanier in Seeland , nachdem 
sie die Stad Zirckseo newlicher zeit eingenomiuen vnd erobert, 
▼erhalten, . . 

0. a. o. J. (1576). 4. — Walli^aaBer, Antiq. Kat. II. 148. 

460. Newezeitung. Vnd wäre geschieht, dieses 76 Jars 

geschehen im Hreilif^aw, wie man da in etlichen Stätten vnd 

Flecken, in die 55 vnhuldeu gefangen vnd verbrent hat. Im 

Thon. Kompt her zu mir. 1576. 

o. 0. 4 Bl. 8. Als Yerftidser nennt sieh Hans Oudina. — In 
Zürich. 

O Qott wie flol ich heben an 
Das ich allhie enelen kan etc. 

461. Newe Zeittnug, Vnd wahre Geschieht, dises 76 

.lars geschehen im ßreißgaw. wie mau da in etlichen Statten 
vn- Flecken, inn die Vnlioldon (jrefangeu, vn* verbreudt hat. 
. o. 0. u. J. (1576). 4 Bl. 8. — In Anrieh. 

Hort zu jr Frawen vnd jr man-, 

Was ich jetsund will heben an etc. 

462. Newe Zeittung vnd ordentlicher Bericht aller Kriegs- 
handlnng vnd vertrag in Frankreich, so sich aswischen Herrn 
Herzog Hannß Casimirn, PfaltzgraiFe bey Rhein. . sampt dem 

Fürsten vnd Prinzen voii Conde . . zugetragen hat, den 14. 
May, diß jez lauffenden 1576. Jar. In gesangweiß gestelt 
durch Hans Hoffer von Newen Mark. 1576. 
0. O« 8. ^ In BerUn. 

16* 
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463. Newe Zeitung, Von der Planderu'g der weitbe- 
rümbten Statt AntdorlT betreffend , den 2. Nonembris, 1576. 

gar eigentlich beschiilM n. M. D. LXXVIT. Am Ende: Ge- 
truckt zu i^rauckfurt, im jar nach der Gebart Jesu Christi, 
1577. 

4 BL 4. m. Titelholnch. — In Mfinchen. 

464. Klägliche Zeitnng Auß Antorff, von der verwü- 
stung mit Brandt, Banb, Mordt vnd plünderuug der Statt 

Antorff, so von Bpaiiiern viul jhrem anhaug jämerliclie" vol- 
bracht worden, den dritten tag Wintermonats, in disem 
1576. jars, wach was für personen gefengklich eingezogen, 
Ynd wie der Graf von Eberstein Tmbkom*en, ete. Getraekt 
zu Cöln, bey Niclans Scbreyber. M.D.LXXVH. 

6 Bl. 4. — In Zürich u. im Geim. Muaeum. 

465. Antorfische Zeitung. Grüntliche vud kurze Be- 
schreibung der Vrsachen der Niderländischen Empörungen: 
Ynd des greulichen Vberfalls, Bchadens , Prand, ßanb Tud 
Mords, der Hispanischen Bebellen, m Antorf den 4< No- 
yembris, Anno 1.5.7.6. neulich, geübet, Samt andern daran 
hangenden Zeitungen, Von Mastricht, Holland, Seland, Gel- 
lern, etc. Jb'olgends Warhafte verzaichnus der Functen vnd 
Articuln in der Jj'ridshandlnng zwischen den Allgemainen 
Ständen der Niderlanden, yn' dem Prinzen von Vranien, aneh 
den Holländischen, Seländischen, vnd Bommelischen Ständen, 
sampt deren Bundsgenossen, accordirt, aufgericht vnd publi- 
cirt inn Brüssel, den 8. Novembris, eben gedachtes Jars. 
Alles aus Französischen Üopien treulich verteutschet. Bei 
Bernhart Jobin, Anno 1.5.77. 

8 Bl. 4. — In Zfirich n. Mfinchen. 

466. Neuwe Zeytung. Von den gewaltigen auß zug, 
der mutwilligen Spaniern, vir frenibden gesten , auß dem 
iNiderlandt, nach gemachter frieden , wie vnnd auii; welche 
zeyt, sie Neüwlich nach dem sie sich zu Mastricht versam- 
leten , mit grosser macht von danne' geseheiden , den weg 
anff Italien genommen, auch wie starck vnd mechtig sie mitt 
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ihre wehren, Ynd waffen, sampt den Trossen, Huren vnd 
Bnben, ancli gestolene gater aoff dem wege sich genistet, 
den 28. vnd 29. April. 1577. Auch wie man den Don Johan 
de Aiistria zu Brüssel empfaiigon. mit. ^osser triumptf vud 
köstlickheyt, de^.^ glejcheu was letzlich zu Dautzick zwischen 
den König anß Polen geschehen, mir alles durch einen gnten 
ireündt zu geschriben. Dat. den 6. Mey. Oetmckt zn CöUen 
bey Felix Rößliu, iu der 8cluiierütra6fcien. 1577. 
4 Bl. 4. - In Zürich, 

467. WArhatftio^e vir (hiuidtliclie Newe Zeyttnngeii, 
So jetzt dises lautteudeu 77. »lurs, den 24. Augustj, deüglei- 
ehen den 21. Septembris, rnd 12. Octobris, sich in Antorff, 
mit zerschlaiffung deß Castells oder Vestunge , vnd andern 
NidertendiBchen Stenden verloffen, vnd weitters derselben 
Landen , laut etlicher warliafften Bchreibeu , so färnenilich 
einer hohen persou, was sich verrners eraignen möchte, schrifi't- 
Uch vertraut, Letstlichen würdt auch hierin* vermeldet, was 
sich in kurtzen zejtten zu Koni per g in Preussen vnd Prefila, 
deßgleichen Dantzig vud Lübeck /u<retragen , Alles in kürtz 
zusameu verfasset , vnd in Truck gegeben , durch Bernhart 
Mayer, von Augspurg. 1577. Zu Ehren, Den Erbaren, Für- 
sichtigen, vnd Weysen Herren, Bürgermeistern vnd Rathe 
der Statt Erlangen, etc. Meinen Günstigen lieben Herren. 

Am Ende: Gedruckt zu Frauckfurt. 1577. 
4 Bl. 4. — la München. 

Neue Ausgaben: 

Newe Zeyttung, Warhajfftige vnd gründliche Beschi'ei- 
bongi So jetzt dises lauffenden 1577. Jars, den 24. Augusü, 
deßgleichen den 21. Septembris', vnd 12. Octobris, sich in 

Antorff, mit zerschlaiffung deß Castells oder Vestunge, vnd 

andern ^iderlendiscbeu Steuden verloffeu , . . M. D. LXXVII. 

Am Ende: Erstlich, Gedruckt zu Franckfurt. 
4 Bl. 4. m. Titelvign. — In München. 

Newe Zeytung, Warhafftige vnd gründUche Besohreibnng, 
So jetzt dises lauffenden 1577. Jars, den 24. Augusti, Deßr 

^(leicheu den 21. Septembris, vnd den 12. Octobris, sich in 
Audorff mit zerschlaiffung des Castells oder Vestunge, vxid 
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andern Niderl* mlischeu Stiiiulen verlofieu, . . M. IX LXXViU. 
0. 0. 4 Bl. 4. Hl. TUelvigD. — In Müncheu. 
Newe ZeytuDg, Warha£^^bige vnd gründliche Beschreibung, 
So jetzt dises laufPenden 1577. Jars, den 24. Angusti, des- 
gleichen den 21. Heptembrip, vnd 12. Octobris, sich in Ant- 
dorff, mit zerschlaittaug des Gastells oder Vestuuge, vnd an- 
dern Niderleüdiscbeu Ständen verlotfen, . . M. D. LXXVIIl. < 
o. 0. 4 Bl. 4. Auf Titel u. am Schlosse Vign. — In München. 

4<)8. Warhafftige vnd eigentliche Newe Zeittung , aus 
der hoch rnd weitberhnmpten Stadt Dantzigk, Wie sichs 
mit jhnen, vnd dem Batorer, anß Sieben Bürgen , Torlauffen 
vnd zugetragen. Auch wie sie jlim in die Fünfftzehen Hun- 
dert Mann erleget. Vnd etlich viel grosser Stück genommen 
haben, Welches den 6. Julij geschehen ist, dieses 77. Jharß, 
wie weiter Bericht folget . . Erstlich gedruckt zu Dantzigk, 
bej Jacobo Rhodo, im 1577. Jhar. . 

4 BL 4. m. Titelholzsch. — In Zürich. 

469. Franckreichisohe Zeitnng, Von Sehriftliehen vnd 

Mündtlicheii Handelungen mit Kön: Mai: inn Frankreich, 
durch die deputirte Abgesandte, vouvvegen vud inn Namen 
des Darchleuclitigen Fürsten vud Herrn Hörzogen Jobau Ca- 
simim, Pfalzgrafen bei Rein etc. vn* der Obersten, Bittmai- 
ster, Hanptleut, vnd anderer aller, die Seinen F. G. iim 
Uticbsterj?angenem Zug in* Fraukreicb beigewonet vnd zu- 
getan gewesen : dises laufende M. D. LXXVH. Jar, jrer zaluug 
Tnd anderer Werbung halben Vorgängen. Alles getreulich 
ans Französisch vnd Latinischen Gopien verteatschet. M.D. 

Lxxvn. 

0. 0. (Sti-aßburg, B. Jobin). 3 Bog. 8. m. Titelwappen. — b 
Zürich u. München. 

470. Die Nenlichste Frankreichische Zeitungen: Inn- 

haltend: 1. Die Apologie, oder Ehr-Rettung der Reformirt^B 
Kirchen inn Frankreich, auf des Königlichen Gesanten, Herrn 
von Villequiers fürgebeu, bei den Durcbleuchtigsten Fürsten 
inn Teutschland bescheheu. Daraus heutiger Französischer 
Kriga-empörung Verursachung klärlich znuememmen. II. Dem- 
nach wie des Königs Bruder die Ötät Ciiarite vnd Li^aoire 
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hat eingenom'eu , vnd was darauf für Schlachten zu baitleu 
thaiien erfolgt. III. Kurze verzaichuus der neulich Niderlän- 
dischen Händel mit Anti>if vnd Namnrk verloffen. Alles 
aas dem Latinischen vnd Franzosischen yerteutschet. M. D. 
LXXVII. 

o. 0. (Straßburg. ß. Jobin). U Bi. 4. m. Titeleinf. — In Zürich, 
München u. iNümberg. 

471. Zeittung anli Vngeni, von dem vnversehnen ein- 
Ml der Türcken zn Sixo beschehen, am tag Martini, diß 77. 

'jars^ auch welcher gestalt sie yon den vnsem widemmb ab- 
gewiesen worden sein. Am Ende: Zn Nürmberg, bej Qeorg 

Macken beym Sonnen Bad. 

0. J. (1577). Folioblatt m. Holzsuh. (zum AugritF anf ein Dorf 
heransprengende Türcken). Der Text auf gelbem Papier. — In Zürich. 

472. Newe Zejtang. Warhafftige mnd Erbermbliche 
Beschreibung anß Yngem, von dem ynnersehenen Einfall der 

Türcken. zu Sixo beschehen, am tag Martini dises 1577. Jars, 
Auch wider umb von den vnsern in die Flucht geschlagen, 
vnd in die 160. Namhaiftige Türcken gefangen genommen. 
Ein newer Prophet, So sich jetzundt in der Graffschafft Henne- 
berg sehen lest, Aber seiner Geburt vnd Anknnfft ist er aoß 
Gallia. Schreiet i'd^ vnd nacht vber die böse Welt, Vnd 
vil tauaent Menschen geben jm zeuguuli, das seine Prophe- 
ceyang in yilea dingen warhafftig sey. M. D. LXXVII. 
o. 0. 4 Bl. 4. — In München. 

47 B. I^ewe Zeytnng. Warhafftige, Erbermliche ynd 

klägliche Beschreibung vnd Bericht, einer fümemen Personen, 
von der grewlichen Tyranney des Moscowiters, auß Riga ge- 
Bchriben, den ÜO. Augusti, im Jar M. D. LXXVII. Gedruckt 
zn Dantzge. 

4 Bl. 4. Auf Titel u. am Schlüsse Vignetten. — In tf flnchen. 

Fernere Ausgaben: 

Warhailftige , erbärmliche vnd klägliche Zeitung vnnd 
Bericht , einer fgrnemen Personen, vonn der grewlichen Ty- 
ranney des Moscowiters, anß Riga geschriben, den 30. Au-. 
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gusti, im Jar, M. D. LXXVIl. Gedruckt za Augapurg, durch 
Michael Manger. 

0. J. (1577). 4 Bl. 4. m. Titelholuch. (EntQrmiing). — In Zt&rich» 
Lnzern (BürgerbibL) u. München. 
Warhafftige, Erl^rmliohe ynd Klagliche Zeitung vn* 
Bericht, einer fornemen Personen, von der grewliohen Ty- 
ranucy tles Muscowiteis. mii'^ Riga geschrieben, den xxx. Au- 
gusii , im 1577. Jar. Gedruckt zu Kostock durch Jacobum 
Lucium M. D. LXXVIII. 

4 BL 4. m, TitelholsBch. (Portarait eineB MoaoowiterB). — In , 
Zürich. 

474. NEwe Zeyttiing auß den New erfundnen Inseln, 
wie daselbst grosser Schaden durch Erdbidem geschehen,» im 
Jar nach der Geburt ynsers Erlösers Tnd Seligmaehers Jesu 

Ciimtj M. D. LXXvj. den XX. Brachmonats. M.D. LXXVIL 
0. 0. 4 Bl. 4. — In Zürich u. München. 

475. Neue zeyttung von dem Cometen , So jetzt im 
Nouember dises ain Tausent Fünff hundert Syben vnd Sy- 
bentzigk Jars erscbinnen, vnd heschreibung der bedeüttung 
desselbigpu. Am Ende: Gedruckt zu Landßhuet, durch 
Martinus Apianus. 

o. J. (1577). 2 Bl. 4. mit elendem Titelholssch* Ebenso sehlechter 
Dmok. — In München. 

Andere Ausgabe: 

Newe Zeytung von dem Cometen, So jetzt im Nouember 
dises 1577. Jars erschineii, vnd beschreibung der bedeütung 
desselbigeu. Am Ende; Getruckt zu Augspurg, durch Va- 
lentin Schönigk, auff ynser Frawen Thor, Tud bey Hanns 
Schultes Brieffmaler ynd Formschneyder zufinden. 

o. J. (1577). Folioblatt m. Holiseh. (Comet, daranter eine Stadt). 
— In ZQrich. 

476. Newe Zeyttung Einer Erbarmblichen vnnd kläg- 
lichen Geschieht so sich begeben hat im Vugerland an der 
Vestung Canisi , welchs anß verhengniß Gottes durch ein 
Wetter vom Himel ist angezündt worden . . den 24. Martij 
dises 77. Jars . . Gedruckt zu Vlmitz, bey Hans Günther. 

0. J. (1577). 4 BL 8. Lied. — In Berlhu 
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477. Ein schreckliche warhafftige newe Zeitung, was 
äeh mit dem Steffaui Wayda Yor Dantega im land zu Prenssen 
hat zngetrageu. Im Thon, Wie der GrafiP von Rom. Cre- 

trucki zu Vhu, durch Johann Anthoni Vlhart. 1577. 

4 Bl. 8. Von Joh. Hager Burger zu Hamburg. — In Zürich. 
Ach Gott ich möcht wol singen, 
So ficht mich trauren an etc. 

478. Erbärmliche Newe Zeitung Anß Antorff, was sich 

mit den Spaniern alda verloffen, vnd zugetragen hat, auch 
was für personeu sind vmbkommen vnd gefengklich sind ein- 
gezogen worden . . alles ordenlich iun gesangsweiß verfasset. 
Im Thon, Wie man den Störtzenbächer singt. Getmckt za 
Yhn, durch Johann Anthoni Ylhart. 1577. 

4 Bl. 8. — In Zfirieh q. Lnsern (Bürgerbibl.). 

Wa» wO]]en wir aber heben, 

Aoh Qott in deinem höchste* thron etc. 

479. Erschraekliche Newe Zeitung So sich hieben hat 
dnrch Terhengknnß Gottes, in einem Dorff Dresche genannt, 

wie durch ein vngestümes gewitter fowr vom Himmel ge- 
fallen. . Im tbon, Hilff Gott das mir gelinge. 
0. 0. u. J. (1577). 4 Bl. 8. — In Ztoich. 
Herr Gett thu dich erbarmen eto. 

ISO. Warhafitig vu- erschreckliche newe Zeitung, vnd 
vor nie erhörete Wnndergeburt , welche sich zugetragen hat 
im Voitland, in einem Dorff, Franckenaw genannt. Im Thon : 
Hilff Giott daß mir gelinge. Am Ende: Tübingen. 1577. 

5 Bl. 8. m. TitelholMoh. Dmek von Alex. Hook. — In Zflxioh. 

481. Warhaffliige zeittang, von Peter Nierschen vnnd 
seiner Gesellschafft , wie sie 440 mordt bekan't . . Im Thon, 

Wie man den Stürtzeu Bächer singt. Am Ende: Tübingen, 

Alezander Hock. 

0. J. (1577). 4 Bl. 8. m. Titelholzsch. — In Zürich. 
Merckt auif was wir singe* wöUen etc. 

482. Zeitung von sechs Mordbrennern wie sie in Krä- 
mers gestalt . . viel Mordt vnd Brandt begangen. Im Thon : 
0 reicher Gott im Throne mittheil vns deine gnad. Angs- 
piug. 1577. 8. 
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483. Newe Zeitung, geschehen in der Statt Magdeburg 
aat' iSauct Johau'es Kirchhof von einem. Mägdlein Ton aekt 
Jaren.' 1677. 

0. 0. Folioblatt m. Holnch. ~ Abged. in 8oheible*fl Schalljab. 
ly. 8. 365. 

Von Qotte» groBaer Gfite etc. 

M. D. LXXVIII. 

484. Kiegiiche erbermiiche Zeytung, vnd eygentlicher 
Bericht,' anfleheDlicher, fiirnemer vnd warhaffter Personen, aiiß 
Wenden, Riga, vnd andern Lifflendischen orten Schrieben. 
Darinnen angezeigt, mit was grausamkeit vnd Tyranney, 
viierhörter Malter, Peyn, vnd nothzwaug. der Moscowittische 
Feind, gegen Adels vnd andern Personen , Item Frawen vnd 
Jnngirewlein , atich den vnschnldigon Kindlein , sich er- 
sseiget. . Gledraekt zu Nürnberg, durch Leonhardt Henfller. 
1578. 

6 Bl. 4. — In Zürich, Nürnberg, Zittau u. Petersburg. 

485. Neuwe ^jtnng. Ein Warhafftige vnd erschröck- 
liche Neuwe zeytuug, Wie der Türck ist den 28. tag Marcij, 
für die Statt Mediinge gezogen, vnd eingenommen hat, Wie 
er allda zwej Tausent Menschen vmbbracht vnd vregk ge- 
führet hat, vnd wie er darnach den zWölfiPten tag Aprilis von 
den Windischeii vnd Krapadischen Bawren, mit zwolff Tau- 
sent Mann geschlagen hst worden, etc. Anno. M. D. LXXVlll. 

o. 0. 4 Bl. 4. ni. Titelhol28cli. — In Zürich. 

486. Newezeittung ans der Tnrckey, wie das der Tur^ 

ckische Keyser seiner Wascha etliche hat richten lassen, zu 
Coustantinopel. Auch wie das der Persianer König dem Tür- 
ckischen Keyser zwo grosse Schlachten abgewunnen hat, vnd 
viel Volcks erschlagen. Was sich auch in Brabandt, in kfirtz 
in dem Spanischen Läger zugetragen hat, kürtzlich zu lesen. 
Vnd was sich in Frauckreich durch den Marschal Anuillus 
widerumb vor Empörung erhoben , Alles in kiu'tz verfasset. 
Was auch der König in Hispanien widemmb für eine newe 
Inquisition ange&ngen hat, kürtzlich von einem guten Frenndt 
beschrieben. Am Ende: Gedruckt zu Berlin, bey Michael 
Hentzken. Auno 78. 

4 Bl. 4. — In München. 
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487. Newe zeytnug auß üangereu von Ofen vnd Pesst^ 
geschehen im 1578. Jar. 

FoUoblatt m. Holuch. (Feaerregen). Üie * untere Hälfte abg»> 
«ohiiitten. — In Ztixieh. 

4 öS. Warhatttiger Bericht vud Newe Zeitung. Von 
zweien trefflichen Wnnderzeichen , deren eins hieniden bey 
TDS Menschen anff Erden geschehen, Frey tags vor Septua- 

«i^esima, den 24. Jaiinarij etc. besclirieheu. Durch Laurentium 
Dresseruiu Cxircauieiisem Seniorem , der Christlichen Gemein, 
In der K. Stad Bndisain , im MarggrafiPthumb ober Lausitz, 
fiaangelisohen Prediger. Gedmekt su Bndisain, durch Michael 
Wolrab. 1578. 

U Bl. 4. Am Sehluase 1 Holatoh. — In Zittau. 

489. Schrockliche Newe Zeitung, von dem Wunder- 
zeichen, welches den km-tzverschinenen fünffteu deß Christ- 
monats, zu Aittorff inn dem Land VVürtemberg ist gesehen 
worden. Am Ende: Zu Ötraßburg, bei Bernhart Jobin. M. 

D. Lxxvm. 

Foliobiatt m.* Holnch. (rothe ii. gelbe Sonne, auf schwanen 
Wolken schwarze Beiterhaofen; hinter diesen ein großer Hann). — 
In Zftrioh. 

190. Newe Zeyttnng. Eine erschreckliche Miligeburt, 
welche ein Weib^erson mit namen Elisabeth; Meister Tho- 
mas Elaubers Ehewirttin, Baders zu Eanbenheim im Francken- 

laudt, den 20. Julij, dis 78. Jares, an die Welt Geboren 
hat, etc. Am Ende: Zu Nürnberg bey Matthe» Rauch 
Brieffmaler. in der Judengasse beym Sonnen badt. 

u. J. (1578). Folioblatt mit kleinem Holzsch. (das Kind mit 4 
Händen u. 4 Beinen, nach vom und nach hinton). — in Zftrich. 

9 

491. Newe Zeytung vnd öffentliche Bekanntnuß, Von 
der wunderharlichen Yuerwarten Beke&nmg M. Johan* Lachen, 
etc. Welcher tauge Zeyt in der Religion bey so mauoherley 
Secten zweyfftlhafftig gewest ist, vnd weder hiiuler öich, noch 
für sich gewußt, . . Biß er ohn gefähr durch Göttliche Schi- 
ckung, newlich zu Augspurg durch ein einige Predigt vnnd 
Büchlein, defi whrdigen Herren, M. Georgen Meckarts, Diener 
defi Worts daflelbsten, im Predig Hanfi neben Sanct Ylderiob 
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gäntzlich erieucht, vnnd iu der (iöttlichen Warheit bestättigt 
ist worden .. Anno, M. D. LXXVIII. Am Ende: Getrackt 
SU Langingen duch Philipp Ylhart. 

Titeibl. II. 58 gez. S. 4. In Augsburg a. Manchen. 

492. Newe Zeitung. Conditiones von den Ständen der 
Niederlanden dem Don Johann de Austria förgehalten. 1578. 

o. 0. 4. 

493. Warhafftie Zeitu g, Von der Grossen Schlacht, bej 
Namen ander Mali geschehen, den 31. Jenner, In diesem 157d. 
von Don Johan de Austria, vnd Algemeinen Staten des Nie- 
derlandes. Gedrückt zu Cöllen Bey Niclaus Schreiber. Am 
Ende: Gedruckt zu Cöllen, Bej Niclaus Schreiber, Autf dem 
Katzenbucb. 

0. J. (1578). 7 Bl. 4. m. 2 Holuoh. — In Zürich. 

Neue Ausgabe: 

Zeitung Von der Grossen Schlacht^ bei Namen an der 

Maß geschehen, den 31. Jenner, In diesem 1578. von Doii 
Johan de Austria . . • Ein ander . . Zeitung vud Bericht, et- 
licher Fürnemen Personen, von der grewlichen Tjrannej des 
Musoowiiters, Riga auflgescbrieben. Gedruckt .zu Collen bey 
Niclaus Schreiber 1578. 

4. mit 2 Holzsch. — Calvary u. Co., Januar-Auktion. 1861. 
no. 653 a. 

494. Newe Zeittung aiiÜ Niderland, Was sich zwischen 
den Stadischen vnnd Spanischen Kriegs volck vor Romünd, 
vnd nachmals den Ersten tag februarij, mit der grossen 
Schlacht, Tor der Statt Naamen, auff der Maß gelegen, za- 
get ragan hat. Dameben was sich seither hin ynd wider inn 
Braband, Holland vnd p,nderswoh veriautfen hat. Alles auffe 
kürtzest iu Druck verfasset. Anß Niderländischer Sprach iun 

hoch Teutsch vbergesetzt, zu Cölln, 1578. 

0. 0. (COln bei Nie. Schreiber). 4 61. 4. — In ZOrich. 

49&. Newe Zeitung, Vonn der grossen Feldschlacht, 

geschehen den Zelienden Monats tag Junij, dieses J 578. Jai-s, 
für Louen im frejen i^'elde, von dem Wolgeborueu Herrn 
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(ir iff Günthern von Schwartzburg^ vud Don Joban de Austiia, 
Darmneu Don Johan de Austria Acht Tausent Mann erlegt 
seind worden, vnd in die floclit gescklagen, Alles fein or^ 
dentfieh nach einander beschrieben. Durch Ghristoffel Schien- 
nitz, Feldwebel in Antorff des Graffen von Schwartzborg. 
Erstlich, Gedruckt zu Collen. 1578. 

4 Bl. 4. Bericht t. 11. Juni an seinen Schwager Georg Otto» 
BaUiBberm der 8tadt Cöln. — In Manchen. 

Andere Ausgabe: 

Newe Zeitung. Von der grossen Feldschlacht, geschehen 
den Zehenden Monats tag Junij, dieses 1578. Jahrs, för 

Löaen in freyen Felde, von dem wolgebornen Herrn Oraff 
üünthern von Schwartzburg , vnd Don Johan de Austna, 
Darinnen Don Johan de Austria acht Tausent Man erleget 
Mint worden, ynd in die fincht geschlagen, Alles Mn. or- 
dentlich nach einander beschrieben Durch Ghristoffel Schien- 
nitz, Feldwebel in Antortt* des (rraffen von Schwartzburg, 
Am Ende: Erstlich Gedruckt zu Collen, hey Niclaus ISchrei- 

ber anff den Katzenbanch.- 1578. 

4 BL 4. — In Rudolstadt. Abged. im Serapeom. 1865. p. 306. 

496. Neuwe Zeytungen auß Niederlandt. Darinnen Be- 
griffen allerley Sachen , so mit Scharmüt/eln , Schlagen vnd 
andern dingen, so hin vud wider verlauifen seind, dieses 
Jars IzzTÜj., zwischen dem Stadischen Kriegsvolck, Nemlich, 
Hertzog Johann Casimirus, Pfaltzgraffe bey Rhein', etc. Graff 
Johann von Nassauw, etc. Graff Güntem Tonn Sehwarizbnrg, 
vnd Eytel Heinrich von Braunschweig, vnd deren anhang 
sampt jrer wider part, Don Johan de Austria. Gedruckt im 

Jar Tnsers Herrn, 1578. 

0. 0. 4 Bl. 4. — In ZOrich. 

497. Portngalesische Schlacht, Vnd gewisse Zeitung 
ans Madrill vnd Lisabona, sampt leidigem Fall, dem König 

aus Portugal den fünfften Augusti dieses lauÜcnden loTs. 
jars widerfahren, Darinnen drey Könige, vnd vber zwantzig 
Tansent streitbarer Mann , one Tros, Schantzgreber , Fuhr- 
lent, vnd andere Personen vmbkommen. Gedruckt zu Iieiptzig, 
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im Jahr M. D. LXXVIII. Am Ende: Gedruckt zu Leipzig, 
durch Johannem Beyer. Im jar, 1578. 
4 BL 4. m. Titolkolwch. — In NOniberg. 

Nene Aasgaben: 

Portngalesische Schlacht, Vnd gewisse Zeittnng anfi 

Madrill vnd Lisabona, sampt leydigem Fall, dem König auÜ 
Portugall, den 5. Augusti, dises lauifenden 1578. Jars wider- 
fahren, Darinnen drey König, vnd Tber zweyntzig. taosent 
streitbarer Mann, one Troß, Schantzgraber , Fnhrlent, vnd 
andere Personen Tmbkoniraen. Ersrtlich gedrackt zn Leyptzig. 
M. D. LXXVIII. Am Ende: Gedruckt zu Nürnberg, durch 
Leonhard HeuÜler. Im Jar, M. D. LXXVIII. 
4 Bl. 4. m. TitelholndL In ZOnoh. 

4i)8. Neuwe zeitung Von dem Newgebornen Antichrist, 
wekher im Jahr Tansent fnnfQiandert vnd siebeutaig vier zu 
Babilonia anff der grentzen Labea geboren, geschrieben anfi 
Malthtf. Gednibkt bey Felix Bdschlin im Jar 1578. 

4 Bl. 4. m. Titelliolzöch. Cölner Druck. Bericht von einer Miß- 
gebuit. - in Zürich. 

Neue Ausgaben : 

Newe Zeytung Von dem Newgebornen Antichrist, wel- 
cher im Jar Tausent, tuntihundert vnd achtvndsibentzig zu 
Babylonia auff der Grentasen Labea geboren^ geschrieben aaß 
Maliha. Anno 1579. ibrstlieh gedruckt zu Cölln bey Felix 
Böschlin, Im Jar, 1579. 

3 ßl. 4. m. Titelholzdcli. — In AIuu*.iieii u. Augsburg. 
• Newe Zeytung, Von dem Newgebornen Autichrist, 
Welcher im Jar, Tauseat iünühundert vnd achtanddibentzig, 
zu Babylonia auff der Grentzen Labea geboren, geschrieben 
anß Maltha. Anno, 1579. Am Ende: Erstlich gedruckt 
SU Cölln, bey Felix Röschlin, im Jar, 1579. 

• 4 Bl. 4. 111. Titelholzscb. Am Sclilusäe Vign, — in Nürnberg 
(Stadtbibl. u. üenu. Museum). 
S. auch ontijr 1592. 

499. Warhaft'tipre vn* ein erschröckliche Neuwe zeitung, 
des grossen Wasser guli, zu Horb . . wie man hernach alda 
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etlich Ynhulden verbrent hatt . . Im Tiiou, wia mau den 
König Laßla singt. 

o. O. n. J. (1578). 4 Bl. 8. AI« Veifaaser nennt rieh Ambr. Weis. 
— Iii Zürioh. 

Ach Gott in deinem hSobeton thron etc. 

500. Newe Zeitimg, Von der grossen vn* Tnerhörten 
Schlaelit so sich zwischen dem König anß Portugal, vnnd 

dem Kijnig auß Persia begeben hat. Im Thon , Wie uian 
die Öchlacht auÜ Franckreich singt. Das Ander , von der 
jetadgen Welt Lanff vnd Gebrauch , wie alle Hendel jetzt so 
gar geschwecht ?nd gemißbrancht werden. Im Thpn, Es ist 
aniF erd kein schwerer Leiden. Coln, Jacob Weiß. 

0. J. (1578). 4 Bl. 8. Vuu Ambr. Wetz. — In Zürich u. Berlin. 

1. Merckt iiuff was ich euch singen thu etc. 

2. Es ist auü Erdüii ein schwere Peyn, 
Das alle künst verachtet sein etc. 

H. D. LXXIX. 

501. Merckliche Frantzösische Zeitung, Von den herr- 
lichen Ceremonien, so bei dem Neuen Ritterlichen Orden 
vom H. Geyst gebraucht vnd gehalten, Bampt den Namen 
der Bitter, die inn solchen Orden getretien vnd anffgenommen 
worden. Ergangen bei Regirnng deß Aller ChristHehbten 
Fürsten, Henrichen deß dritten dises Namens, Königs inn 
Franckreich vnd Polen, inn der Kirchen der Augustiner zu 
Pariß. 1Ö79. 

0. O. (Stiaßborg, B. Jobin). 8 Bl. 4. mit franadsia^en Wappen 
u. Orden im Text — In Zürich. 

Uxi der Deyiae Alors comme alon Fischarta, welcher Ueberaetseir ift 

Nene Ausgabe: 
Nlinibeig 157». 8 BL 4. 

Vermehrte Ausgabe: 

Merckliche Frantzösische Zeitung, Von den Herrliche* 

Solenniteten vnd Cereniuuieu, so bei dem erst Neugestiffteten 
Ritter Orden vom H. Gejst gebraucht vnd gehalten. Sampt 
den Namen der Ritter md Herrn, welche inn solchen Neuen 
Orden, den ersten dises 79. Jars getretten ynd auffgenommen 
worden. Ergangen bei Regirung deß Aller Christlichen Für- 
sten Henrichen deß dritten dises aSameus, Königs inn Frauck- 



Digitized by Google 



256 IS''^- 

reich md Polen, als deß Oberhaupt dises Kriegisehen Geyrt* 
Ordens, inn der Augustiner Kirchen zu Pariß. Darzu eyne 
Notwendige Aixieytuug, den geheymuoßen dises Vergejsteten 
Ordens etlicher masen nachzusinnen, ist Torgethan worden. 
Anß Frantzdsischem treulich inns Tentsch gebra€|)it. 1579. 
o. 0. (Straßborg, B. Jobin). 12 Bl. 4. mit Titelholsach. (dem 

Orden, Yor- n. Aflokeeite). — In Zdricli. 

DieM Ausgabe ist mit einer 4seitigen »Anleitung« nnd emem 

Gedieht am Schlund vermehrt: »ISjn AbgefÜhrts auff die Geyst- 

brflder und Jesebelliter.« Letzteres abged. im Serapeom. 1860. 

p. 350 und in Joh. Fiseharts sftmmtl. Diehtongen hxsg. Ton H. Km 

in. S. 298. 

502* Nene Wnnderzeitnngen anß Franekreich vnd den 
Niderlanden. I. Von dem schrecklichen höh schädlichen an- 

geloffeneu Gewässer, welchs zu Pariß, inn deu Vorstätt^n 
S. Marcells, den neunten Apriiis , dises M. D. LXXIX. Jars, 
vnerhorter schrecklicher weiß ist rrplötzlich eingefallen vnd 
mit TnsSglichem verlnst abgangen. Anß den glaubwürdigen, 
vnd mit Permission zu Pariß getruckten Frantzösi sehen Zei- 
tungen vertentschet. II. Von der Ernsten Belagerung der 
Wehrhafften Statt Mastricht: was sich von aufang der Be- 
ligemng darror ynd darinnen fHr Angriff, Stürm, Ynter- 
gpraben, Anßfall , Scharmützel , vnd ander Feindliche thaten 
biß auff den 1). Junij gegeuwärtigens 79. Jars haben zuge- 
tragen. Alles auü gewissen kundschafften vnd »Schrifften zu- 
sam'en gezogen vnd ordenlich beschriben. Anno M. D. LXXIX. | 

o« 0. (Straßborg» B. Jobin). 7 ßl. 4. Am Schlüsse Job. Fiseharfet 
Alois comme alors. — In Ztlrich (wo Titelblatt fehlt)» Nürnberg o. 
Mfinehen. 

50B. Newe Zeitung* aus Dresden, Beschreibung des Er- 
schrecklichen Wunderzeichens, welches Gott . . yber die Stadt 

Dresden hat sehen lassen . . Die ander Newe Zeitung, Des 
Turckischen Keisers abgesandten feindes Brieft', so er den 
Legaten, dem Böm. Keiser zugeschickt. Budissen, Michel 
Wolrab. 

c J. (1579). 4. - Btbl. Ebner. II. p. 46S. 

504. Warhafftige, Vnd Erbärmliche Zeitung, Von der 
grossen Blutsturtssung, der Statt Mastrich, Wie sie von den 
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Teätsche* Ynd^ Spaniern mit Stürmender ^luuid eingeiiom'en, 
Ynd alles was sich znr Wehr begeben, erwürget, (Geschehen 

am tag Petri vnd Piiuli , etc. In tlisem D. M. LXXIX. Jar. 
Am Ende: (ietruckt 7A\ Cöln, Durch Nicolauü ^ichreiber. 
o. J. (1579). 4 Bl. 4. m. kleinem Titelhokscb. — In Zürich. 

Fernere Ausgaben : 

Warbafftige, Vnd Erbärmliche zeitung, Von der grossen 
Blutstörtzung, der Statt Maestncht, Wie sie von Teudschen 
md Spanier mit Stürmender Handt eingenom*en, Vnd alles 
was sieh znr Wehr begeben, erwürget], Geschehen am Tag 
Petri vnd Pauli, etc. In diesem M. D. LXXIX. Jar. A m £ n d e : 
Gedruckt zu Collen, Durch >iicoiaus Schreiber. 
4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In München. 

Warhaii'tige, Vnd Erbärmliche zeitung, Von der grossen 
Blntstnrtznng, der Statt Maestricht^ Wie sie yon Tentschen 
vnd Spanier mit Stürmender Handt eingenom'en, Vn* alles 

was sich zur VVehr begeben, erwürget , (jeschehen am Tag 
Petri vnd Pauli, etc. In diesem M.D. LXXIX. Jar. Am 
Ende: Getrnckt zu Collen, Durch Nicolaus Schreiber. 

Q. J. (1579). 4 BL 4. Auf Titel u. letster Seite Hotoch. — 
In SiOrich (E^antonsbibl.) u. Mflnchen. 

Warhafftige Vnd Erfoermliohe Zejtnng, Von der grossen 

Kntstürtznng der Stadt Mastricht, wie sie von Dentschen 

vnd Spaniern mit Stiirmeuder handt eingenommen, vnd alles 

was sich zur Wehr begeben, erwürget, Geschehen am tage 

Petri vnd Panli etc. In diesem M. D. LXXIX. Jar. A m £ n d e : 

Erstlich gedmckt zn Collen, dttreh Nicolans Schreiber. 
4 BL 4 — PrutE, Jcrnrnalismiu S. 150. 

505. Warhafftige Newe Zeittnng von Mastricht, etc. 
Darinnen fast die fömehmhsten Ansiall, Schiessen, Schar- 
mützeln, vnd Stürmen, sampt andern verlaulFnen Sachen, von 
aofang der Beiegerung, bis ^uE den U. Jauij dieses 1579. 
Jares, sich begeben vnd zugetragen haben, Aus der Statt 
Achen, den 12. Jnnij, an einen guten frenndt geschrieben« 
Gedruckt zu Cöln, Im Jahr 1570. 

4 BL 4. — Frais» JournaliRinus S. 150. 

Andere Ausgabe : 
Warhafftige Newe Zeitung von Mastricht, Darinnen fast 

WaUen Brtte d. Zeltnngwi, « 17 
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die fBrnembsteii Außfel), Sebieaaen, SdmrmüiaEeln, ynd Stfir« 
men, Sampt andern verlanffhen sacken , von anfang der Be- 

legernng, biß auÖ* den ^. Jüiiij, dises 1579. Jars, sieh be-" 
gebea vnd zugetrageu haben, Auß der fcitatt Acheu, den 12. 
Juni], an einen gaten Freondt geschrieben. Getmckt im Jar 
vnsers Herren Jesu Gkrisii, 1579. 

o. 0. 4 Bl. 4. m. Titelholssch. ~ In Zllrieh. 

506. Warhafftige Traurige Zeitung. VOu Eroberung 
der gewaltigen vnnd Werhafftigen Statt Mastricli . welcher 
massen sie von jren Buudsuerwanten verlassen , vnnd nach 
▼il erlitteneu Stürmen, am tag Petri vnd Paulij, Tom Hispa- 
nische* Kri^Tolck Erobert, Auch wie ynbarmhertzig die 
Spauger mit den Bürgern , Knechten, Weib ynd Kinder in 
Mastrich vuigangen seind , etc. Allen lieben Christen zum 
öonderiichen Exempel , vnd guter warnung in Druck geben. 
In disem 1579. Jar. Am Ende: Gedruckt zu Heydelberg, 
bey Jacob Müller. 

4 Bl. 4. m. Titelholsfob. — In Mflnchen. 

507. Warbafftige, Vnd eygendtliche Zeytuug auß Ni- 
dci iandt , Von dem Scharmützel , so sich fiir Antorff zno^e- 
tragen hat, deu ij. Tag Martij. Von den Spanier vnd dsi 
Staden Voick, Vnd was sich sonst in den Niderlanden hin 
vnd wider begeben, In diesem Lxxiz. Jar. Auch wie -in die 
30000. Mann, So erbärmlich ?nd eilend, Hungers vnd ander 
Kranckheit halben, jhren Geist aulfgegeben haben. Getruckt 
im Jar vusers Herrn, 1579. 

o. 0. 4 61. 4. mit 2 Holzsch. — In Zürich (Stadt- u. EantonsbibL). 

Andere Ausgabe: 

Warbafftige Zeytuug auß Niderlandt, Vnd erklärung, 
von dem Scharmützel, So vor Antorff geschehen ist, Von 
den Spanier vnd der Staden Volck, den ij. Tag Mertz, in 
diesem 1579. Jar. Vnd was sich sonst newlicher zeyt inn 
dem Niderlandeu zugetragen hat. Getruckt im Jar vnsers 
Herrn, 1579. 

o. O. 4 Bl. 4. m. Titelholasch. Am Schlüsse 1 Querleiste. — 
In M-anehen. 



• 
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508. Türckische grewliche Zeittung. Wie ßaijacidis, 
Türckischer Keiser, den 17. Januarij diaes 1579. Jars , ein^ 
t^erriieh Tnd köstlich Paneket ynd Gastai^ gehalten^ Aaoh 
irin herrlicben Feyeriag angestellt , darinn sie dem Mtüliomet 
jre Ceremonien gethan. Auch wie er dem Gewsson seine* 
Obeiölen Wascha zum Regenten an seine statt gesatzt, jm 
den Bebel vnd isLrone in die hand vberautwortet, nach seinem 
besten vermögen an Yngem vnd Deutschland sa gebrauchen 

. . Am Ende: Getrnckt in der Fürstlichen Hanbistatt Ley- 

bach, durch Hans Mauel. 

o. J. (1579). 9 Bl. 4. — In München u. Nüruberg. 

Nene Ausgabe: 

Türckische grewliche Zeytuug, Wie Baijacidis Türckischer 
Keyser den xvij. Nduembris dieses 1578. Jara, ein herrlich 
tnd köstlich Paneket vnd Gastang gehalten, . . M. D. LXXIX. 
Am Ende: Erstlich, Gedruckt in der Förstlichen Heubt- 

Stadt Lelbach. 

6 Bl. 4. — In Müneken. 

509. Gute glückliche Neweseitung : Vnd wäre Beschrei- 
bung von der jetzigen grossen Türckischen Niderlag, der- 
gleichen in 181. jaren, zu Land, nicht ergangen, geschehen 
von dem gewaltigen König in Persia vnnd Georgianem, wie 
folget, aUda viel tausent Türcken zu Land erschlagen vnd 
gefangen, etlich tanseiit aber, sampt fünffhundert Camein, in 
der flucht ertruncken. 1579. »Sampt augehengten Bericht, 
der Niderlag deß Moscouitters , vor der herrlichen Handels- 
statt Wenden, in liffland gelegen . . Am Ende: Erstlich 
gedruckt zu Nürnberg, durch Leonhart Heußler. 

8 BL 4. m. Titelbolzach. — FrOher in Kaltenbaeeks Besitz. 

510. Newe Zeyttung. Warhafftige vnnd gründliche 
zeittung, so geschehen ist den 24. tag Junij, zu Cöllen, von 

einem kleinen Kind, welches gefunden ist worden, zu nechst 
bey der Statt, inn schneeweissen Kleidern, welches geredt 
hat, vnd wunderlich ding anzeigt, wie jhr hernach hören 
werdt. 1579 Jar. Am Ende: Gedruckt vnnd geschehen 
zn Cöllen, bey Felix Röschne, 
4 Bl. 4. — In München. 

17* 
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Andere Atisgabe: 

Zwo Newe zeyttang. Warhafft© yn* gründiiche Zeittang, 
so geechehen' ist den 29 tag Jnlios, zn Collen, von einem 
klliinen Kind, welches ist gefanden worden, mit einer Batten 

vnd Bludigen Schwerdt, . . Ein andre Newe zeyitung vnnd 

geschieht, von den Erschrikklichen Wunderzeichen, so am 

Himmel gesehen sindt worden , zu Dreßn , den 2. Augusti 

dises 1579 «Thar. Am Ende: Gedrackt vnd geschehen za 

Cöllen, bey Felix Böschne. 
4 BL 4. — In München. 

511. Newe zeitnng. Von einer Erschrecklichen That, 
welche zu Dillingen, von einem Jhesuwider, vnd einer Hexen, 

geschehen ist welche sie denn öffentlich, dnrch strenge Mar- 
ter, bekand haben, wie sie es getrieben, vnnd was sie Yor 
grossen schaden gethan, Aach insonderheit, Von diesem gros^ 
sen gewitter, welches sie den 2. Angnsti, dieses 1579. Jars, 
durch jre Zaubrey gemacht haben . . Auch ist die Hexe, 
welche 23. Jiihr, mit dem bösen Feindt. dem leidigen Teuflei, 
gebuhlet, den 8. üctober, zu Dillingen, zum Fewr vemrtheilt 
worden. Aber schrecklicher weise, ron dem Tenffel, ans dem 
Fewr, in den Lüfften weg gefahret worden. Beschrieben, 
Durch Hans Kuntzen. Gedruckt zu Vrssel, Bev ISiclaus 
Heinrich. 

0. J. (1579). 4 BL 4. — In Küruberg (jürcheiibibl.) u. Fr&nk- 
fort a. M. 

512. Newe Zeyttung. Vonn einer Erschröcklicheu Ge- 
schieht, welche sich zugetragen zu Dördtmiinden in West- 
phalen, von einem Becker, seines Namens, Georg Pfiüger, 
welcher ein vberanß reicher Wucherer gewesen ^ do er sieh 
dann der Theürong gefrewet, yerhofPend, seinen Mammon zu 
settigen, darüber jni sein Brod zu steinen worden , Er sich 
auch nachmals selbs erhencket, Geschehen den 16. Uctobris 
dieses 1579. Jars. Im Thon: Wie man den Stortzenbecher 

singt. Erstmals gedrackt zu Wolffenbnttel, bey Cktnrad Horn. 
0. J. (1579). 4 61. 8. m. Titelvign. 25 Sfo. — Im Qem. Mnaeum. 
IHK Christen wolt doch recht yerstalm etc. 

513. Newe zeittung Vnd Erschrbckliche gschicht, von 
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einem Miilknecht. Jacob Ditz genannt, welcher »eins Meisters 
Weib zur Ehe genom'eu, vnd seine BtieHiochter geschwen- 
gert . . Im Thon. Ich stand an einem morgen. Am Ende: 
Eger, Hans Borger. 

o. J. (1579). 4 K. 8. m. Titelholswh. — In Zftrioli. 
H9it in jhr lieben Christen eto. 

514. Ein ilirberailiche vnd Erschröckliche newe Zeit- 
tnng, von eine* Fünffjerigeu Kind so im Btettlein Hohen 
Elbe . . geboren ist worden, da Gott sein gerechtes Vrtheil 
yber dises Kindt gesandt hat, das es vom fi ellischen Fe wer 

angezündet . . Erstlich Gedruckt zu Görlitz durch Ambrosium 
Fritzschen. 1579. 

4 Bl. 8. Lied. - In Berlin. 

515. Drey newtr iieyttnng. Ein erschrückliche vnd er- 
bärmliche geschieht, so sich ein meilwegs von der Statt Bre- 
men, in Nidernsachsen sngetragen, wie daselbst ein Mann 
sem schwanger Weib verkanfft, . . Die ander, Warhafiftige 
vnd erschröckliche Historia, von einem Handwercksman, der 
ein stoltzes Weyb hett, die jhn über redet, von seinem Handt- 
werck zulassen, . . Die dritt, Ein erschröckliches wunder- 
zeichen, von eim gransamen Wetter . . 1579. jar. Am Ende: 
Gedmekt zu Königsberg in Prenssen, dnrch Johann Tanbman. 

4 Bl. 4. — In Hflnchen. 

1. IHR Iisben Christen gebt euch snrhe ete. 

2. HOrt sa jhr lieben Cfaiiitep Leütt etc. 
8» HORt SU jhr ih>in'eo Christen ete. 

M. D. LXXX. 

516. Gründliche vnd Warhafftige newe Zeitunge, wie 

das es za Wüstenhansen in der Marek Brandenbnrg . • Korn 

vom liiiut^l geregnet . . Anno 1508. (statt 1580). 
0. 0. 4 Bl. b. Lied von Ambr. Wetz. — In Berlin. 

Neue Ausgabe: 
Warhaft'tige vnd gmndtliche newe Zeitung, wie das es 
za Westerhausen inn der Marek Brandenburg kurtz vor 

Osteren Korn vom Himmel geregnet . . Basel 1581. 
4 Bl. 8. ~ in Berlin. 

AuQh niederdeutsch: Lübeck, Job. Balihorn o. J. 4 Bl. 8. 

,517. Bin erbermlich Newe zsytan^^, von einer armen 
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WHfraweii, vnd Kdolnran, Wie sie durch huDgers noth fünfF 

mördt an jreu Jlmderu begangen. Im Thon. In dich hab 

ich gehoffefc Herr. Am Ende: Gedruckt za ürffart bey 

Johan Beck. 

0. J. (1580). 4 Bl. 8. — In Z«mh. 

Ihr Chniten hOrt ein wenig m eto. 

518. Warhafftige newe zeitang, ynd wuuderliclie ge- 
schieht, Wie es in der löblichen ChnrfurstUchen Marggraffe- 

schafffc Braudeoburg Korn vom Himmel geregnet . . Am 
Ende: Erstlich, Gedruckt zu Madeburgk bej Jochim walde, 
jtznnder zu Erffurt bey Johan Beck. 

0. J. (1580). Folioblatt m. Holssoh. 116 Venieilen jon Ambr. 
Wetz. — In Zürich 

■ 

Chriatlicher Leser versteh mich recht, 
Was diese Figur beteotet schlecht etc. 

519. Drey Klägliche Newe Zeittang, in ein Lied ver- 
fast. Die erste, von deß Türcken grosse Tyranney. Ach wie 
Pewer vom Himmel gefallen. Sampt einer angehcnekten 

Practica . . Im Thon, Wie man den Hertzog Ernst äinget 
Getrnckt zu Augspurg, durch tians Beck, Anno löÖÜ. 
4 Bl. 8. m. Titelhohssch. — Iiv BerHn. 

520. Newe Zeitung. Von den Hexen oder Vnholden, 
So mann verbrend hat . . Im Thon. AU die jr jetznnd leidet 
▼erfolgung trübsal vn* Schmach. 1580. 

0. O. 4 BL 8. — In ZQiieh. 

Hoert zu jhr Christenleu t etc. 

521. Newezeittnng Von einer Erschrecklichen Wunder- 
gcburk . . im Lande zu Geldern, in einer Stadt Arnhelm ge- 
nant. Im Thon, Ach Gott thu dich erbarmen, etc. 1580. 
Das Ander, Von einem Bawren, der seinen Junckern vmb 
Korn zu leyhen gebeten, er ihm das versaget, Vnd wie es 
jhnen ergangen. Im Thon , Kompt her zu mir spricht Got- 
tes, etc. Am Ende: Gedruckt zu Dantzig bey Jacob Rhoden. 
Anno M. D. LXXX. 

4 Bl. 8. m. Titelholzsch. — In Berlin. 

522. Newe Zeytung, Von einer vuerhörten That, Welche 
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sich begeben hat, zu Neckershotieu mit zweien Gesellen, die 
da freffenliche wort geredt. . Im Thon, In dioh hab ich ge- 
hoffet Herr. Zum Hoff, Mieh. Sehleieber. 1580. 
4 BL 8. m. Titelholnoh. — In ZQiicb. 

Merekt auff jhr Christen all gleich ete. 

523. Zwo newe Zeittung, Die Erste, Ein erschröcklich 
TD* sehr erbärmlich Geschieht, so geschehen . . in diesem 
Aehtzigiäten Jar in Brabaiiil , . . von einer Witfrawen mit 
?ier kleinen Kinden . Die Ander. Von der erschrdcklichen 
.WeltefSQoth . . Erstlich gedraokt tn Wien. 

0. 0* n. J. (1580). 4 Bl. 8. Das «weite lied von Dan. Holti- 
man. ^ In Berlin. 

ri24. Drey newe Zeitung. Die Erste, Beschreibung dej» 
grossen Wunderzeiciieus, welcheüi den 1 3. Jeuner dieaes 1 ö80. 
Jais, am Himel gesehen ist worden, Von den drejren Sonnent 
Ynd drejen Regenbogen. Insonderheit aber, von dem grossen 
ersebreckliehen Wind ynd Erdbidem, anch Wetter, welches 
zu Rom, drey Tag nach einriiider gewehret, . . Die Ander. 
Mn erschröcklich vnd sehr erbärmliche Geschieht, so ge- 
schehen ist den letzten Febrnahj, in diesem Achtzigisten Jar, 
inn Braband, ein Meil wegs von Endhofen, Von einer Wit- 
frawen, mit vier kleinen Kinden, wie sie grossen hunger er- 
lidteu, darüber von Sinnen kommen, vnd jre eygeu kmder 
erwürgt, auch sich endlich selbst erhenckt, etc. Die Dritte. 
Von der erschröckUehen Wetters noth, vnd Woickenbrnchs, 
Welches beschehen zwo Meil wegs vmb Krembs ynd Stein, 
den 13. ALiij deß jetztwerendeu Jars, . . Erstlich gedruckt 
zu Straijburg. 

0. J. (1580). 8 Bl. 4. Das dritte Stack ein Lied von Dan. Holte- 
man 18 Str. — In Wien. 

0 Christen Mensch zu hertzen, 
Faü du die grosse Noth etc. 
Dasselbe yorker apart gedruckt, s. meine »Anualenc I. ä. 247. 
Nr. 2^. 

ö2ö. Zwü Newer Zeyttongen. Die erst: Ein erschiöek- 
liehe Geschieht, So geschehen ist in Braband, ein Meylwegs 

von Endhüsen, von einer Wytfrawen, mit vier kleinen Kin- 
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deriif wie sie grefisen huuger gelitten hatt, vund darüber 
von sinnen kom'enf ynd sieh s^bst erheneket, wie jhr dann 
hernach hören werdt. Die ander: Warhafflage wondmey- 

chen, dreyer Sonnen, vier Regenbogen , vnnd darinn zweyer 

Liechter klarheyten, auch grossen weissen Creutzes am Himel, 

an vilen orten gesehen worden, . . M. D. LXXX. Am Ende: 

Gedruckt za Schweinfurt, durch Valentin Groner. 
4 BL 4. — In Münohen. 

526. Erschröckliche Newe ^ytnng, Von einem Müller 
Tnd seinem Sohn, Wie sie Mommerey gangen, vnd der Sohn 
sich in TenfiPelsgestalt , verkleidet, wie es jhm darinnen er- 
gangen. Auch wie am heimweg sie dreyer armer Sünder 
am Galgen gespottet, vud sie zu Gast geladen, Wie sie Gott 
gestrafft. Im Thon, Wie man den König Iiafila singet. Ge- 
druckt zü MeyntZf hej Casparo B5hem. 

o. J. (0. 1580). 4 Bl. 8. — In Zittau. 

527. Drey newe Zeitungen. A.m Ende: Erstlich Ge- 
druckt zu Hoff, durch Michael Schleicher. 

0. J. (1580). 8. — Iii Zürich. 

Das £x. ist defekt. Zuletzt äteht das Lied von eineui Küfeir Chriat. 
Büil zu Elsaß Zabern. 

Ihr Christe' hört ein wenig zu etc. 

528. Neue Zeitung anß Hispanien. WarVi äffte vei-zeych- 
nuß der Persunen , welche iuu Hispania , autf der Hejligen 
Inquisition Järliehen Peinlichen Gerichtstag, yonwegen eyner 
Neuen ynerhörten Sect, die sich die Erleuchtet oder Alom- 
bratos nante, vnd jrer abscheulichen Missetat halb, seind öf- 
fentlich fürgeführt vnd gestrafft worden. Vorgangen bei Pre- 
sideutz deß Obersten Inquisitor n Hern an do Dominico , den 
vierzehenden Jolij, dises ablauffenden 1579. Jars. Getmckt 

Anno 1580. 

0. 0. 8 BL 4. m. Titeleinf. — In Zfirich u. Mfinoben. 

529. Eygentliche, Vnd Warhafftig Zeitung auß Nider^ 
landt, Darinnen angezeiget wirdt, Was sich von Anbeginn 
der Belagerung der Statt Gröuingeu zugetragen hat, Mit 
Soharmntselen, Schlagen, tu* andern sagen, hin vnd wider, 
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Vor dem Dell^L, m Wasser vnd sä Lande, zwiiehen K<&tk, 
Mayest. toh Hispaniefii, Kriegs Tolek, vnd swiecben dem 

Graffeil yon Hohenlohe, Feldt Obersten deß Printzen von 
Yranigeu, lu diesem 1580. Jar, von dem 15. Febr. au biß 
vtf den 5. Augusti. 

o. 0 11. J. (1580). a Bl. 4. — In Zürich u. MOnehen. 

530. Zeitung, Von des Türckischen Keisers abgesanten 
Feindsbrieff, so er mit den L^;ateD, dem Römischen tentscben, 
jetz Regierende* Eeyser Rndolpho dem andern dises Namens, 

vnserm aller Gnädigsten Herrn, in disem 1580. Jahr vber 
schickt hat. 

o. 0. u. J. (Nürnberg bei Katb. Gerlachia 1580). 4 Bl. 4. m. 
Titelholzach. -> in ZOrich. 

531. Warhalftige vnd Gewisse gründliche Zeittung die 
sich zu Constantinopel in der Türckey ynderm Keyser Amu- 
rathe, im 1579. Jare zugetragen, Davon Tolgendts weiter 
beriebt gesehen sol. Erstlieh Gredrackt in der Altenstadt 

Prag, durch Burgiina \\ aldj , Vud newlich aus der Behe- 
inische sprach ins DeTidscli ucbracht. 1580. 
o. 0. 6 Bl. 4. m. Titeibolzscb. — In Zittau. 

532. Persische, Türckische vnd Moscowittische Zeittung. 
Summarische warhaffte Verzeichnuß, wie der großmechtige 
Fibrat vnd Herr, Ismael Sophi, König in Persia, jetznnd aber^ 
mals dem Türekisefaen Keyser in zweyen angriflfon, 30000. 

Man* zu Rossz erschlagen , deu grossen Beglierbeg erlegt, 
500. beladener Gamel in der Flucht erobert, die grosse Ve- 
stung Garsa eingerissen, Mustapha vnd Vaniffa Bassa in die 
flucht getrieben, . . Folget auch ordenliche glaubwirdige Copi, 
deß Schreibens, so die Moscowittischen Kniasch, anß anre- 
gung jres Groß Fürsten, an die Woiwoden der Crou Polln, 
nach erlittenem schaden gethan vnd zugeschickt. M. D. LXXX. 
Am Ende: Gedruckt zu Nürnberg, durch Leonhard Heußler. 
4 BL 4. mit rothem Titelholssch. — In Zürich vu München. 

583. PoUnische Zeittung. bummarische vnd Warhaü'te 
Beschreibung, von jüngster bekriegnng vnd eroberung etlicher 
f&memet Städt und Yestungen, so Kong: Mayst: zu Polln, 
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etc. dem Moscowitiisohen Tyrannischen Feind, mit mghaBm 

band gläckliob aberhalten. Mb werden anch hierin* Termeli, 

die zeit dises außzugs . . Gedruekt zu Nürnberg, durch Leon- 

bardt Heußler. M. D. LXXX. 

8 Bl. 4. Auf 2. Seite 26 YerazeüeiL — In Zünoh , Majhingeii u. 
Petersburg. , 

• 

534. Warb äffte vnd gründliche Zeitung, welcher maßen 
die Kön. May. zu Polu . . . bewogen den Krieg gegen dem 
Erbfeind dem Mosoowiter Torzanemen • . Gedruckt zu Dantzigk, 
durch. Jaeobum Rhodum. 1580. 

4. m. Titelholuch. — In Petezsburg. Bulletin du bibliophile. 
Paris. Iß59. p. 86. 

535. Zwo Newe Zeittung, Was man fiir Hexen odw 

Vnhulden verbreiult hat, von dem siebenden Hornung au 
biß aufif den zweutiugsten Höwjuonat diß M. D. LXXX. JaiSi 
ancb darbey angezeigt, an was obrt vnd enden, auch was 
sie bekendt haben, etc. Die ander, Von der grausam'en Wü- 

terey des Türcken, wie er in der Insel Achallander, so jäm- 
merlich mit dem Christen blut Tyrannisiert von (sie) ge- 
handelt hat. Am Knde: Getruckt zum Hait', bey Michael 
Bchleicher. 

o. J. (1580). 4 Bl. 4. m. Titelholnoh. — In ZOrieh. 

.^36. Neue Zeitung von der Maulesel Auffrbur zu Rom'; . 

Getruckt zu Dulingen bey Andreas Manubar. 1 580. 
4. — Asher, Cat. 1847. no. 6607. 

Andere Ausgaben: 
Von der Maulesel Auffrur zu Rom, auff den Heyligen 
Fronleichnamstag, den 2. dises lauffenden Monats Jun\j vor- 
gangen . . Getruckt zu Dulingen, bey Andres Mannbar, Anno 

M. D. LXXX. 

4 Bl. 4. — In Zürich (Kantoiishibl.). 

Von der Maulesel Autfrhur zu lium. aufV den Heiiigeu 
Fronleichnamstag, den 2 dieses lauffenden Monats Junij ver- 
gangen. Für sonderliche Frembde Newe Zeittnng von jrer 

Pepstlichen Heyligkeit Poenitentiario , oder Beichtvater, von 
Rom herauß au den Ehrwüi^digen P. C. ordei^lich gescliiieben: 
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Vnd folgendergeatalt Ton der Mifisiff AUiigezogeii. Gedruokt 
m Dolingen bei Andreas Mannbar, anno M. D. LXXX.> 
4 Bl. 4. — Im Beats de« Herrn Dr. Fr. Froehlich in Carlnobe. 

537. Wnnderxeitiuig, von Meneenf, so in Norwegen ans 

1er luti't nuft' die Erde vud Heuser gefallen vnd geregnet 
sind, Anno 1579. Mit einer Krinnerang vom Kornkauff. 
Vksen. 1580. 

12 Bl. 4. si. Titelholasch. Die Srinnerung in Reimen. YerÜMHr: 
Jacob Krüger» Prediger in Hamburg. — In Lübeok. 

Andere Ausgabe: 

Wonderzeitang : Von Mensen, so im* Reich Norwegai, 
ans der Lnfft, anff das Land^ ins Wasser, vnd autt die Heuser, 
zu etKÜcheu malen, heoffig uidergeiallen , vud geregnet sind, 
Anno 1570. Mit einer Erin'emng, vom KomkanÜ. Anno 
M.D. LXXX. Gedruckt eu Erffordt, durcb Geoi^nm Bawi- 
man, auff dem Vischemarckt. 

8 Bl. 4. m. Titelholzflch, — lu Zittau. 

M.D. LXXXI. 

bHS. (jlwiüe viid Warhaffte Zeitung auL^ Wien, vom 
26. Nouember, vnd 8. December. 1580. VOn Abfertigung des 
Herrn Fridericb Preimers Freyberrn, etc. mit den Türckiscben 
Presenten gegen CSonstantinopel. Neben anzeigung anderer 
mehr Türckisclier Handlungen v nd Zustands , iun Vngern. 
(jBschribeu auÜ W len, au etliche gute Freund, inn Augspurg 
vmid andern Stetten mehr. Zu end ein Denckwiirdige Zei- 
tung, von des Barinsaer Klosters sobwere gar scbädlicbe vnd 

nierbdrte Brunst zu Pariß. 1581. 

o. 0. (Frankfurt). 4 Bl. 4. m. Titelholzsoh. — In München. 

5.39. Dreyerley Newe Zeittungen. Von der Schlacht vnnd 
Eroberung der Statt J^redal im Niderland , welche den 12. 
tag Augustj, von dem König iun Hispau'ien ist eingenom'en 
worden, in disem 1581. Jar. Gopey des brieffs, wie der Tür- 
ckiscb Kayser alle fnmembste Potentaten, anff seins Erst^ 
gebornen Sons Beschneiduug , gen Constantinopel geladen 
hat. Von einer Insel, darin* dasselbig Volck alle Sechs Jar, 
einen frembden Armen vnd vnbekan'ten, m jrem König ma- 
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ehea» Am E u d e : Getmckt zu Frauckfurt. 

0. J. (1581). 4 Bl. 4. m. liteUloisach. — In MOnehen u. May* 
hingen. 

540. Newe zeytu'g von der grossen Schlacht vu* Schar- 
mützel 80 Königliehe Maieetat za Poln gegen dem ErbÜBind 
dem Mneoowiter, nach er5berang der schonen, grossen md 

reichen Stadt Wilickiluki vnd Außwitz geiiandt, gelialteu 
hat, welche Victoria sich zugetragen hat den 3. Octobris 
1 581. Gedruckt zu Marburg, durch Augustin Colben im Jahr. 
1581. 

4 BL 4. Auf Titel v. am 9oMane Vignetten. — In MSnchen n. 
HsjUngen. 

Nene Ausgaben: 

Newe Zeyttuug von der grossen Schlacht vnd Schar- 
mützel so Königliche Maiestat zu Poln gegen dem Erbfeindt 
dem Moscowiter, nach eröbening der schonen, grossen vnd 
reichen Stadt Wilickiluki vnd Aufiwitas genandt, gehalten 
hat, welche Victoria sich zugetragen hat den 3. Oetohris. 
1581. Gedruckt zu Marpurg, durch Augustin Colben. Im 
Jar, 1581. 

4 ßl. 4. Auf Titel u. am Schlüsse Vignetten. — In München. 
Newe zeytu'g von der grossen Schlacht vnd Scharmützel 
so Königliche Maiestat zu Poln gegen dem Erbfeind dem 
Mnscowiter, nach eröbemng der schonen, grossen vnd reichen 

Stadt Wylickilucki vnd Außwitz geuandt, gehalten hat, welche 

Victoria sich zugetragen hat den 3 Octobriß 1581. Uetruckt 

zu Marburg durx^h Augustin Colben im Jahr. 1582. 
4 Bl. 4. In Zürich. 

Newe Zejtung, Von der grossen Schlacht vnnd Schar- 
mützel, so königliche Majestät zu Polen gegen dem Erbfeind 

dem Muscowiter , nach eröberuniL^ der schönen, grossen vnd 
reichen Stad: Wylickjluki vnd Aubwitz genandt, gehalten 
hat, welche Victoria sich zugetragen hat den 3. Qctobria 
1581. Gedruckt zu Marburg, durch Angustin Colben, Im 
Jahr, M. D. LXXXIL 

4 Bl. 4. m. Titelholuch. — In Zittau. 

541. Gantz Frembde, Wolbedenekliebe vüd zu BestSt- 
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iigmg Christliches Glaubens dienende Neue Zeitung. Von 
der Abschrifffc oder C<opei des vom Pontio Pilato vber Chri- 
stmii Tnseren HERREN geföllten Vriheyls znm Tod. Erit 

Neulicher zeit diß M. D. l.XXX. .lar, inn der Statt Aquihi . . 
Inn eynem Felseu eingegraben geiuuden. Jetzt erstmals auß 
Italienischer Sprach inu Tentsche gebracht. Anno M. D. 
LXXXI. 

0. 0. 4 Bl. 4. — In Ulm xl Mttnohen. 

54^. Newe Zeitung : Eine WarhaflPtige Historia,' so sich 

am heiligen Ostertage dieses LXXXL Jars , zu Alberhofeii. 
zwischen Kitziugen vnd Tettelbjich gelegen, bey dem Cujtts 
Acker, auff den Abend vmb aieben Vhr, mit einem jungen 
Gesellen, Jacob Weissei genant, vnd zwejen Mannern, Ton 
Angesicht ynd weissen Kleidern gantz schon ynd herrlich 
anzusehen . begeben vnd zugetragen. Erstlich gedruckt zu 

Schweiufurt, bey Valentin Kröner. 

0. J. (1581). 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. von GBF. Der Bericht ist 
unterzeichnet: Johann Reinhard, Pfarrherr zu Alberhofen. M. 
Erhard Döberlein, Pfarrherr za Meynstockheim. — Im Besita Hrn. 
L. HaBenthals zu München. 

543. Erschröcklich newe Zeittun g von einem Mörder 
Ohristman- genandt . . welcher 964 Mördt begangen . . dnrch 
CSsspar Herber ron Lochern. Meniz. 1581. 4. 

Fernere Ausgaben : 

Erschröckliche newe Zeytung Von einem Mörder Christ- 
fflan genandt, welcher ist gericht worden zu Bergkessel, den 
17. Junij, deß 1581. Jars, welcher von seiner Jngent aoff, 
964. Mördt begangen vnnd gestifift, auch wie man jn ge- 
fangen vnd getödl hat, ist ordenlichen beschriben, wie her- 
nach bemelt vnd ansrezeygt. Durch Caspar Herber von Lo- 
chern, au der Mussel, in druck verfertiget. Erstlich getruckt 

zu Mentz, im Jar, 1581. 
3 61. 4. — In Zfirioh. 

Erschreckliche newe Zeytnng, Von einem Mörder Christ- 

man genaudt, Welcher ist gericht worden zu Bergkessel, den 
17. Junij , diß verlautfen 1581. Jahrs, Welcher von seiner 
Jngent anff, 964. Mördt begangen vnnd gestifft, Auch wie 
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man jhn gefangen vnd ^MAt hat, ist ordentlicli beschrieben, 

Wie heruacb bemelt vnd angezeigt. Durch Caspar Herber 
?on Lochern, au der Mussei , in Druck verfertiget. Erstlich 
gedruckt zu Mentz, bei Caspar Behem, Im Jahr 1582. 
4 m. 4. m. TiteUlolneh. — In mtan. 

544. Drejerley. Denckwürdige, vnnd warhaffÜge, dooh 
sehrockliche Ynnd Erbärmliche Zeytmig auß Pn^, vom 16. 
Jannarij. irnd 17. Febrnarij. 1581. Von den inn Lfifffcen flie- 
genden, vnnd schwachheyt halben herab iuu Schnee lallenden 
Haben. Von des Pautherthiers, vnnd Löwen grausamen vnd 
erschröcklichen , an etlichen Menschen bewisenen grim* tnd 
schaden, den sie gethon haben. Von dem gehörten Donner- 
klapfP, vnd darauf Tolgendem gehdrten Weheklagen, ob der 
Statt vnd Schloü Prag. . 1581. Am Ende: Gedruckt zu Pyag. 

4 ÜL 4. — In München u. im Germ. Moaaum. 

545. Erschreckliche Zeitung so in der Marggraffschafft 
baden geschehen in einem Dorff Küblingen von einer alten 
&aberin . . Im Thon : Kompt her m mir spricht Gottes Sokn. 
Sriört, Melcher Sachse 1581. 8. 

546. Erschreckliche, Warha^ge Zeitung, von einem 
Bawern, welcher seinen Juncker \inh Kurn zu leihen gebeten, 
das er jhm thet versagen, Vnd der Bawr darüber in Ter- 
zweifflung gefallen, wegen hungers nott sich selbst sampt 
seinem Weib vnd Kinder erhengt, anch wie hemach der Edel- 
mann versunken, . . Im Thon: Kompt her zu mir spricht 
Gottes Son. Ein ander Gesang. 0 Ciinste Morgensterne, leucht 
yns mit hellem schein. Gedruckt im Jahre, 1581. Am Knde: 
Ans einem Rostocker Exemplar gedruckt, durch Johan Balhonn. 

4 BI. 8. 17 u. 10 Str. Die Begebenheit spielte am. d4. Äpril 
1&80 zu Bietaw bei Danzig. — Tu Berlin. Das erste Stftck abgedrookt 
in GAdeke-Tittmanns Liederbuch S. 313. 

Mwckt anff jr heben Ohroten Lent etc. 

547. Nova novonim: • . Ybiquistica nova: Das ist, 
Allenthalbische NeweKeittnng, von der BERGIBCHEN VAT«- 

TER newangestellteu CONCOKDIEN. Darinn derselben Au- 
toru Lehr, Bekandtnuß vnd Wandel, neben yü anderen son- 
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derbaren Becreteii vnnd Agenden, kürtzlich be^^riffen werden. 
Zum thiiyl in Teutscher, zum tliayi iu Lateiuischer Sprach, 
Vbiqae, vnd vberall von den Protestirenden zusamen gebracht, 
ynd an jetzo in offnen Tniok verfertigt. Anno M. D. LXXXI. 
Am Ende: Actum k impressnm Anglipoli, Mense Jnnio, . 
Aüuo lübl. 

7 Bog. 4. Latein, u. deutsche Gedichte gegen Jac. Andreae von 
Job. Naß. — in Manchen u. Wolfenbüttei. 

Vermehrte Auagabe: 
NOTa, snpra nova nOYorom : in qnibns, tarn antores, eon« 

fessio et doctrina libri . quem Patres Bergenses Concordiam 
vocant ; tum vero b} mboia , Precationes , Epistolae, adeoq ; 
varia Epigrammata , Secreta, & Acta breuiter & perspicue 
continentnr. Ybiqmstica noTa: Das ist: AUenthalbische 
Newezeittung , von der Bergischen Vaetter Wnndergebnrt 
vnd Xe wall gestellten Concordieii : Danuii der^elbeu Auturu 
Lehr, Bekandtnuü vnd Wandel, neben vil andern sonder- 
baren Secreten vild Agenden, kürtzlich begriffen werden. Zorn, 
tkeil in Tentscher, zum theil in LateiniBcher Sprach, Ybiq[ae, 
▼nd yberal Ton den Protestierenden znsamen gebracht, vnd 
an jetzo von newem in oflPhen Tnick verfertigt, gemehrt vnd 
gebessert. Anno AngeLorVM Vrljs pVgnabit pro Del Verl- 
tate ple, IVste & fbrtiter. Am Ende: Datnm & scriptnm 

Ybique, nec non impreasam Tt snpra. 

(Ingolstadt 1581). 21 Bog. 4. mit 4 Holscb. Vonede dat. An* 
gUpoli Anno 1581. Mense Deco'bri. Dentsehe n. latein. Proea n* 
Gedichte. — In Aarau, Zarich, Münehen u. Hibmberg. 

• M.D.LXXXn. 

548. V\ ai haÜI ii^^e Newe Zeittimpfen, Erschröcklich vnnd 
Erbärmlich, so all Kürtzlich in disem löÖJ. Jar geschehen 
seind,' vnd äuff das kürtzest verfasset, Die erst von der Statt 
Han, inn der Schlesy gelegen, die bat den XXYIII. Ängsten • 
ein schwäi'e Brunst erlitten, Dergleichen zu Arnstatt inn 
Thüringen den VI. llerbstuionat auch beschehen , Demnach 
zu Sultz im Wirtenberger Landt den XXVIII. Herbstmonat, 
vnd den XXUII. Howmonat ist zu Briigentz am Bodensee 
auch ein grosses Fewer auifgangen, Auch hat sich zn Stras- 
burg ein schnell vrblötzlich Fewer den XXYIII. W^inter- 
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monat erhebt yon BachMiipiilYer, ni grossen schaden ge- 
than, wie jr hören werden, Ynnd letstUch von Peter. Niers, 

dem grewlichen, erschröcklichen Mörder, wie vnd wo der ist 
gericht worden sampt einem «eiütr gesellen, deu xvj. Herbst- 
monat im 8 1 . Jar. Anno M. D. LXXXII« Gedruckt in der 

Churfilrstlichen Statt Heydelberg, bey Jacob Müller, 1582. 
4 BL 4. - In ZOrich. . 

549. Warhafftige vnd erschröckliche Newe Zeyttang, 

so sich am Himmel erzeyget hat, den (i. Marti j. Anuo 1582 

Jar, vugetahrlich von 9. biß aaff 12. vhr gestanden. Am 

Ende: Zu Angspnrg, bey Hanns Schnltes, Brieffnuüer vnd 

Formschneyder. 

o. J. (1582). Folioblatt m. Holsseh. (eine- große weiße Kngal mit 
rothen, weißen und gelben Sirahlen, am Naehthimmel). — in Z&ridi 
n. im Gem. MuBeiun. 

550. WarhaflFtige vnnd Erschrt'ckliclie Newe ZeittuDg, 
welche sich von dem 7. Martij au biß auff den 17. Aprilis 
dieses 1582. Jars, in Braband, Holand, vnd Seeland, deß Er- 
schrecklichen Sturmwindes, Erdbidems vnd Blntnergiessens 
halber zugetragen hat, Aach von dem Printeen von Yranien, 
wie er zu Antdorff von einem KaufFmansdieaer geschosseu 
ist worden, wie weiters vermeldet wird. 1582. Am Ende: 

Erstlich dmckt zu Colin bey I^nhardt Beinhardt. 
8 BL 4. In Mftnclien. 

551. Eine warhafftige, vnd erbermliche newe Zeitong, 

Von dem newlicheu Fewer vnd Blutzeichen, so den 6. Martij 
in vielen Landen 2iahe vnd weit, am Himel ist gesehen wor- 
den. Auch von dem von schrecklichen Wassergnß, vnd* Wol- 
ckenbmch, welcher gefallen ist anff Eeyser Garles Bad, in 
diesem 82. Jahr , darinnen es mehr dan* 30. Heuser weg- 
gerissen, auch vber 100 Manschen ertrencket, sampt 2. kleine 
Kinder in Wiegen, da es dann das eine gefahret hat 8. 
grosse Meil weges, biß an das Dorff Lihitzen, ein viertel 
Meile vber Sotz, Allen frommen vnd Gottseligen Ohristen za 
einer trewen erinnerung in Druck verfertiget. Tu ein Lied 
verfasset, ha Thon, Ich stund au einem Morgen, etc. Ge- 
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o. 0. 4 Bl. 8. — In Zittau. 

■ 

552. Erbärmliebe vnnd Erschrockliche Newe zeitung, 
der vor viicrluirte* jämerliclion Wassers iioth, so sich dises 
1582. .Jar, deu i). May, in Keiser Carls Bad vnud in den 
Tmbligenden Statten vnd Flecken, im Land zu Behaim zu- 
getragen, mit gewissem gnmde der warbeit beschriben, Durch 
dementem Stepbani Borgern in Eger S. M. D. LXXXII. A m 
Ende: Getruckt zu Nürnberg, durch Kathariuam Gerlachin, 
Tnd Johanns vom Berg Erben. M. D. LXXXII. 

7 Bl. 4. m. TiteUiolsach. — In Zarich, Ulm u. Närnberg. 

Neue Ausgabe: 

Erbärmliche ynnd erschreckliche Newe zeitung, der vor 

vnerhörter jämmerlichen Wassersnoth , so sich dieses 1582. 
Jar , den 9. May , in Keyser Carls Bad vnd in den vmbli- 
genden Stetten vnd Flecken, im Land zu Behaim zugetragen, 
mit gewissem gründe der warheit besehrieben. Durch de- 
mentem Stepbani Burger in Eger S. M.D. LXXXII. Am 
Ende: Nachgedruckt zu Regenspurg, durch Johann Burger. 

ö i>i. 4. — In München. 

5r)3. Newe Zeyttung. Grtindtliche , Warhafftige kurtze 
beschreibung, der erschröckiicben Wassers not, so den neündteu 
May dises 1582. Jars, zwischen füuff vnud sechs vhren gegen 
AbendtSi inn der Statt Keyser Oarolsbadt, auß sonderlicher 
verhengnuß Gottes sich zugetragen. Welches warm Wasser- 
bad von Carolo dem vierdten, Romischen Keyser erfänden, 
Anno 1371. Jar, vnd von jiii also genennet worden. Alles 
mit gmndt der Warheit, dann zuuox, beacliryben, vnd durch 
isinen Eraamen Raht der Statt Keyser Oarolsbadt in Truck 
verfertiget. Oeti^okt zu Augspurg, durch Valentin Schonigk, 
aaff vnser Frawen Thor. 1582. 

4 Bl. 4. m. Titelholzsch. Einleitung vom Ortspfiirrer Chriito- 
phorus Krinesius, der Bericht dat. 15. Juli 1582 von Nieolaufl 
Neydeger, Poligraphua. — In Muiicken. 

554. Warhaiite Erschröckhlicbe Newe Zeittung, 

von dem Grausamüchen Wätter vnd bchawr, so geschehen 
Wellert Crtt« d. Zaitangen. 18 
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den 12. Tag May, des 82. Jan im Hoohlöbliclieii Hevteg^ 

thurab Obern Bayern, drey Meyl von der Furstliclien Hanpt- 
statt Muiichen, vber der iser ergangen, vnd tür was schaden 
es gethon, dergleichen in Teutschland vor nie erhört worden. 
Am Ende: Inn Tmckh Terfertiget, dnrch Hanns Ringer, 
o. 0. u. J. (IS82). 4 Bl. 4. m. Titelholxscli. — In Mflncben. 

Andere Ausgabe: 
Warhatitii^e vnd Erschröckliche Zeitung Von dem grau- 
samHühen Wätter vnd Schanwr, so geschehen den zwelfiten 
tag May, diß 1582. Jars im Hochl5blichen Hertzogthmnb 
Obern Bayern, drey Meylen von der Fürstlichen Hanptstatt 
München, vber der Iser ergangen, vnd was für schaden es 
getban, dergleichen in Teutschlandt vor nie erhört ist worden. 
Erstlich gedruckt zu München, durch Adamum Berg. 
0. J. (1582). 4 Bl. 4. m. TiteUiolMoh. — la Mfinohen. 

555. Wahrhafftige vnd erschröckliche Zeitung. Von 

dem grausamen Watter . . zu Rotenburg am Necker . . Ge- 
druckt zu Basel. 1582. 

4. — Bibl. Ebner. III. p. 250. 

556. Newe Zeittung auß dem Bayerland. Von einem 
schröcklichen Vngewitter, so sich daselbsten mit Hagel, 

Schawer, vnd einem Wolckenbruch, auch vnseglichem Schaden 

derselben gegeud, den letzten Monats tag Julij dieses 1582. 

Jars zugetragen. Am Ende: Gedruckt zu Nürmberg, durch 

Nieolanm Enoirn. Anno, M. D. LXXXII. 
4 Bl. 4. m. TitelholzsGh. *- In Zürich. 

557. WarhalFtige vnd Erschreckliche Newe Zeittraige 
von einer Jungen Diernen . Welche sich dem Teuffei auff 
sechs Jarlang ergeben, vnd von jhm ehe die zeit verlauf^eB, 
weggeführet worden ist* Item, Von einem Studenten, welchen 
der Teuffei gleichsfals in grewliche Sünden gestfirtzt, vnd 
letzlichen mit vmbdrehuuge des Halses erwürget hat. Item. 
Von grewlicheu vngestümen Wettern so den 12. Maij dieses 
82. Jares in Bayern, drey Meil von München, weit vnnd 
ferne grossen Schaden, aii Monsehen vnnd Vihe gethan haben. 
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Gedmekt in der OhnrförBtlichea Stadt Dreßden, darch Gimel 

Bergen, Abüo 1582. 
4 Bl. 4. — fii 2S<lricli. . 

Andere Ausgabe: 

WarhaflFtige erschröckliche Newe zeytung von einer jungen 

Bieni, welche sich dem Teutlei auÖ* sechs Jar ergeben . . vnd 

' wie sie vom Teufiel durch ein Windprauß hinweg gefiihret 

ist . . Wien 1582. 

4. — Hägens BftchencbatB no. 816. 

558. Neuwe vnd wabrhaffte Zeitung. Aaß dem Nider- 
landt vnnd auß der Statt AntorfiP, yon der Mörderischen That, 

so kurtz verloffuer zeit uiill' den 18. tag Mertzens diG .M. 1). 
LXXXll. Jars, die Spanier, gegen dem Printzen von Uranien 
durch wnnderbarliche list vnd Prattick haben geübet, vnd 
wie der Printz mit einer Fewr Büchsen öffentlich durch den 
Backen geschossen vnnd verwundet, aber durch die hilff 
Gottes bey dem leben erhalten worden. Item Wie derselbig 
bößwicht an der stäth seie erstochen vnd nach hcinem Todt 
geviertheilet worden. Deßgleichen wie sie mit dem andern 
Meuterischen GeseUen haben gehandlet : vnd was sich verners 
vor vnnd nach dieser zeit im Niderlandt hat zugetragen vnnd 
verlüfi'en. Anno M. D. LXXXÜ. 
0. 0. 18 BL 4. — In Zürich. 

559. Newe Zeytung vnd Gründtliche lieschreybuug, wel- 
cher massen des Don Antonio Armada in den lülas deios 
A^res von des Königs in Uispanien vnnd Portugal Armada, 
deren Obrister der Marggraue de Santa Cruz gewesen, anff 
den 26. Julij diß 1582. Jars geschlagen vnd zertrennet worden. 
Sampt einer verzaiclinuß des Reichtumbs, so die Flotta diß 
81 Jars auLi Nona Bpania für jre Mayestet vnnd Portucaler 
Personen gehn Seuilia gebracht, Getruckt zu Augspurg durch 
Valentin Schonigk, anff vnser Frawen Thor. 

o. J. (1582). 12 Bl. 4. HL Titelhokaoh. — In Ulm» Freiburg i. Br. 
Q. München. 

560. Zeitung Von der ietzund dritter vorgenommener 
Kriegsr&stuug dss Polnischen K&nigs Stephani gegen den 

18* 
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Moscowiter. Getruckt in der Key: freyen Reichstatt Speyr 
Bei Bernhard Dalbin. M. D. LXXXIT. 

4 Bl. 4» mit kleinem Titelholsach. In Zflrieh. 

Andere Ausgabe: 

Zejtnng Von der jetznndt dritter rorgenonuneiier Eriegi- 

rÖRtung, deß Polnischen Königs- Stephan! gegen dem Mosoo» 

witter. Gedruckt zu Augspurg , bey Michael Manger. M. D. , 

LXXXII. 

4 BL 4. m. Titelvign. — In Mflnchen. 

561. Polnische vnd Reussische Zeittungen. Eigentliclie 
rnd kurtze Beschreibung, etlicher ergangener Kriegsübungeu, 
aneh die Belägerang der gewaltigen Benssischen Handels 
Statt Pleßkaw. Neben ordenlicher Verzeichnnß, deß ge- 
machten vnd bestettigten Fridens, zwischen beden Potentaten, 
als Köug: Maye: iu Polen erstes, vnd dem Großfürsten iu 
der Moscaw anders theils, mit sonder vnterschidlicher Ver- 
meidung, der Fridens arttcul. Dergleichen von LiMendisehen 
vn* Torckischen , in newligkeit ▼erloffenen Sachen , etliche 
warliaffte Vermeidung vn* anzeigungen, nützlich vnd notwen- 
dig zu wissen vnd lesen, alles in kürtz auß Littaw geschriben. 
M.D.LXXXn. Am Ende: Gedruckt zu Nürnberg, bey 
Leonhard Heußler* 

8 Bl. 4. m. Titelportrait dea Qroßfttrsten u. Axisbht der Stadt 
Pleskaa. — In Zürich, Mflnchen u. Petersburg. 

562. Türckische, Persische vnd Tartarische Zeittnngen. 

SendbriefF auG Constantinopel geschriben. von gestalt, ange- 
sicht vnd bildnuß Amurathis , deü jetzt regierenden Türcki- 
schen Keisers , auch von gegenwertigem Zustand , vnd für- 
nembsten Regenten, gebrauch vnd gelegenheit deß Turcki- 
sehen Keiserthnms , Dergleichen vom Persischen Krieg, vnd 
gewonheit ethcher wilder Tarlarischer Völcker. Es wirdt 
auch hierin ordenlich vermelt, die Bekantnuß deß Glaubens, 
welche Gennadius, der Christen Patriarch zu Constantinopel, 
dem Türckischen Keiser anff sein begem angezeigt vnd vber* 
antwort. M.D. LXXXII. Am Ende: Zn Nürnberg, TracUs 
Leonhard Heußler. 

10 Bl. 4. m. Amuratha Portrait. — In Zürich* 
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563. Newe Zeytung aus Niderland. Warhaffibige vad 
gmndliche Beschreybang, Was sich in kurtaer myt, dises 
1582. Ja» in den Niderlandea hat aagetrageu, vnd wie die 

gwaltige Statt Groningen, in Westfrießland gelegen von der 
allgemeinen Staden Volck, nach dem sie vast zwej Jar lang 
kart belegert gwesen, den Alffteu Januarij durch verretterey 
.ist eingenommen worden, vnnd hernach den 18. Tag diß 
Monats Januarij, von der Konigklioher Majestät ssn Hispanien 
Kriegsvolck widerumb mit listen gewunnen vnd erobert, auch 
was grausam zuuor nie erhörte erschruckiiche Tyraney vnnd, 
Blutuergiessen sie darin gevbet vnd begangen haben, ist alles 
anifo kürtzest hernach beschiiben. Aus Niderlendischer Sprach 
in hoch Teatsch pracht vnd Terfast. Am Ende: Gedruckt 
zu Coln, durch Niclas Schreyber. 1582. 
4 BL 4. lu. Titelholzsch. — In ALüncheu. 

« 

5G4. Neiwe Zeitung auli Antorff. Kurtzer vnnd sum- 
marischer Bericht , wie der Hertzog von Alenzon zu einem 
HertsBOgen in Brabant den 22. Februarij dieses 1582. Jars 
angenommen vnd gehuldet worden. Dameben wie der Prints 
von Oranien durch die Backen geschossen, den 17 Martij. 
Auch von der vngestüm'igkeit der See. dadurch vil hundert 
menschen ertruncken, auch was sich weitter veriaufien vnd 
ragetragen hat. Gedruckt im Jar 1582. 

0. 0. 4 Bl. 4. m. Titelholnch. — In München. 

565. Neuwe Zeitung Auß Hispanien, von der grossen 
Kriegß Bestallung. Macht vnd Gewalt, damit Königliche 

Mayestat, die abgLiVillene Niderlanden, in eigener Personen 
heimzusuchen, V^nd wider vnder billichen gehorsam zubringen 
vorgenommen haben. Jetzt neuwlicli auJü Hispanien an et- 
Üche Herren ynd hohe Personen Teutscher Nation geschrieben. 
Den 20. Martij in Truck verfertiget, zu Luteelborg, 1582. 
0* Q. S Bl. 4. — In München. 

566. Drey Wahafftige Newe zeitung. Die sehr erschröck- 
lich sind, JJie erst vo* der Statt Straßburg wie daß Büchsen 
Pulfter etliche Heuser, vn* Leut erschlagen hat, wie jhr hören 
werdent Die Ander von Peter Niem wie derselbig wunder- 
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barlich gefangen, yniid gericht ist wofden. Dm drit Newe 

Zeitung, von einem grossen wasser guL> , wie durch dasselbig 
ein grosser schaden ist geschehen. Erstlich Gedruckt in Der 
Churfürstlichen Statt Heydelherg bej Jacob Mällef, 1582. 
4 BL 4. — In Zarioli. 

567. Warhafiftige Newe Zeitung. Vnud kurtze aniei- 
gang, wie Grott durch sein Wunderwerck, in Meychsen , bej 
Zwickaw, Solche wunderbarliche Gewachß anff den Eyelt- 
beumen sich erzeigt hat. Tm Thon, Ach Gott thu dich er- 
barmen. Das Ander, You den jetzigen schweren, vor Augen 
schwebenden gefehrlichen vud gestrengen Zeiten . . Im Thon, 
Ich ruff zu dir. Am Ende: Straßbarg, Thiebolt Berger. 
1582. 

i 131. b. — In Zürich. 

1. Hort zu jr froiiimeu Christen, 
Von Gotte.s wunder that etc. 

2. Wach aulf du werde Christenheit, ' ' 
Stehe auti v(^' deinem Sohlatfe etc. 

Warhalfte uewe zeitung . viul er.schrocklich ge- 
schieht, die zu AndorlF geschehen, von eines Kauifmans 
Tochter, so grossen vbermut mit dicken Krössen getriben . . 
Im Thon. Hilff Gott das mir gelinge. Ein ander Lied, Von 
dem jetzigen Pracht, etlicher Jungkfrawen ynnd Mägden. 
Im Thon. Nun laOt vns frisch vnud frölich sein. 1582. 

0. 0. 4 Bl. 8. — In Zürich. 

Ach (iott dir thu ichs klagen etc. 

Neue Ausgabe: 

Warhaö'tige Newe zeytung, vnnd erschröckeuiiche Ge- 
schieht, die zu Andtortt' geschehen .Ton eines Kauffmans Toch- 
ter, so grossen Tbermut mit' dicken Krisen getrieben'. . lin 

Thon. HilfF (iott das mir gelinge, etc. Das Ander. Von dem 
jetzigen Pracht, etlicher Jungfrawen vnd Mägden, Ira Thon, 
Kompt her zu mir spricht Gottes, etc. Gedruckt zu Cölln 
durch Jacob Weyß, 1583. 
4 Bl. 8. — In Berlin. 

Ö6U. Warhafitige newe Zeitung, aol^ Niderlandt, Was 
sich in der Kxiegshandlnng sagetragen • . Im Thon, Ach 
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Gott tha dich erbarmen. 1582. Am Ende: Gedruckt za 

Wesel. 

4 M. 8. — • In Zürich. 

Nun heb ich an zu singen, 

Hörd zu jr lieben lieut etc. « 

- # 

570. Zwo Newe Zejiitimg. Ein Erbermliehes vnd jem- 
merlicbea Lied , von sechs Wierten ynd einem Mörder, mit 

Namen Peter Hirsch . . im Klsaij . . 1082 . . Die Ander Newe 
Zeytuug. Eiu . . geschieht, So sich zu Mittelhausen im Ampt 
Aktedt am Hartz zugetragen . . Basel 1562. 
i Bl. 4. — In Berlin. 

571. Warhaiftige Newe zeitang, auß Augsporg, darinnen 
kSrtilich angezeigt vnnd gcändt wirdt, von dem herrlichen 
Einritt Rudolphi des andern . . Im Thon Frisch anff in 

Gottes Nameu. 15b2. Am Ende: Augspurg bey Josias 

Werie. 

4 Bl. 8. — In Zürich.. 
^ Wie gerne wolt ich singen 

2u ehm dem Römischen Reich etc. 

M. ü. Lxxxm. 

572. Warhaffte vnd glanbwirdige Zeyttung. Von Hun* 
dert vnd vir vnd dreyssig Ynholden, So vmb jhrer Zanberey 

halben, diß verschinen LXXXij. Jars, zu Gefencknus gebraclit, 
vnd den 15. 19. 24. '28. October aiifF jhr vumeuschliche tbaten 
vnd grewliche aussag vuud Bekandtnus, mit rechtem vhrtheil, 
zum Fewer Verdampt vnnd verbrennet worden, wie dan* die 
Ort do sich solches alles verloffen, ordenlich hernach werden 
vermelt vud angezeigt. Gedruckt zu Straßbnrg, bey Nico- 
laus Wiriod. Anno M. D. LXXXiij. 
4 Bl. 4. — Xu München. 

Andere Ausgabe: 

Warhaftte vnd glanbwirdige 2ieytiang. Von Hundert 

vnd vier vnd dreyssig Vnholden, So vmb jrer Zanberey halben, 
diß verschinen 1582. Jars. zu Gefencknus gebracht, vnd den 
15. 19. 24. 28. October auff jhr vnmenschliche thaten vnd 
giäwliche aufisag vnnd Bekandtnns, mit rechtem Yrtheyl, 



28a i5da. 

zum Fewer verdanipt vnd verbrennet worden, . . GMruckt 
zu »Straßbarg, bey Nicolaus Wiriod. Aano M. D. LXXXtll. 
4 BL 4. — la München. 

573. Gründliche, warhafftige, vud sehr klegliche Newe 
zeytung, auß Öarlstatt auü der Crabatischen Gräntzeu, ueni- 
lich was für . ersehröcklich ynd vn christliches Blutoergi essen, 
Tiler statlioher vnd ansehenlicher Herrn, deren Tom Adel ynd 
der Ritterschafft auch' anderer redlichen Kriegßlenten , sieh 
auff den 9. Decembris des verilodsenen 82. Jars, zwischen 
Ertzhertzogen Carls von Osterreich, etc. bestelten Kriegb- 
nolck, vnd grewlichen Tyrannischen Blathand dem Türcken, 
als aUgemeiner Christenheit Erbfeind (leyder) verloffen vnd 
zugetragen, wie Tolgt. Getmckt zu Augspurg, durch Mi- 
chael Manger. Anno M. D. LXXXTTI. 

4 Bl. 4. m. Titelhoizsch. Am Sckluaae Viga. — In Zürich, Mün- 
chen u. im Germ. Museum. 

574. Erschröckliche Newe Zeytung. Am Ende: Ge- 

truckt zu Laugingen, bey Leonbart Reinmichel. 

0. .1. (15^3). Folioblatt m. Holzsch. (»Blut« quillt an verschiedenen 
Stellen aus der Erde, zu Beyelstein in Würtemberg). — In Zürich. 

575. Newe Zeytung, Warhalftige Uescliicht . .dieses 1583. 

Jars zu Bey Istein, bey grossen Botmar, iui Land zu Wirten- 

herg, . . Blut aufgequollen vnd geflossen ist, . . M. D. LXXXtll. 

Am Ende: Gedruckt in der Fürstlichen Statt Tübingen. 
4 61. 4. m. Titelholzscb. In Tabingeii. 

Ö76. Newzeitong ans Oöllen, wie es itzt zu Bonn vnd 
C5llen, auch der Zustand zwischen Lutherischen vnd Oatho- 

Hachen vnd wie Hertzog Qasimirus ist im füllen Anzügen. 

Collen 1583. 

4 BL 4. >- Maske, Kat. 46. no. 2995. 

577. Newe Zeitung aus Collen. Warhafftiger bericht 
von Cöluischen Kriege betreöeudt, die Augspurgische Coii- 
fession, so der erweiter ErtzbischofiP Gebhart Churfiirst, etc. 
Angenomen vnd verteidiget, vnd darüber entsetzet, auch einen 
andern GhorhischofiP, als den Hertzog Emestum aus Bayern 
an seine stedte von den Papisten erwelet, vnd wie starck 
sie zu beiden teilen zu Felde liegen, vnd was alda gehan- 
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delt^ etc. Item, Bericht von dem jtst schreckücheii Progno- 
stieoiii . . Oedntckt tn CSdlln, dareh Nkolaw Schreiber Abbo 
1583. 

4 Bl. 4. — In Nürnberg (Kirchenbibi.). 

578. Nene Zejtung aus G5ln was sieh allda zngetragen, 

wie Hertzog Friederich von Sachsen . . deu Marckt Hils er- 
obert . . Frauckfurt am Ma^D. 1583. 
4. — Bibl. Kbuer. HL p. 40. 

579. Newe Zeittung vnd erschröckiiche Geschieht von 
eiDem reichen Bauren . . allen Wucherern ynd Geitzhalsen . . 
nur Warnung in Trod^ geben durch Maister Hainrich Lin- 
denblatt. 158d. 

o. 0. 4. — Bibl. Ebner. IIL p. 250. 

580. Oewisee vnd Warhaffte Newe Zeytnng anfi Gon- 

stantinopel vom Hieremia jetzigen Patriarchen daselbsten was 
sein vnd aller Griechischen vnd Orientalischen Kirchen Vr- 
theil vnd Meynung sey von allen Articuln Augsi)urgöri8cher 
Confession. Getruckt sn Ingolstatt durch Wolfigang £der. 
Anno cl9 loXXCIII. 

16 Bl. 4. Unier der Widmung an Caspar von Lindeek, dat. Wien 
4. Jon. 1583. Georgias Scherer. — In Zflripli, Sckaflhaiifien, Yvd* 
bnig i. Br., Hflnckeni Erlangen u. Bremen. 

Neue Ausgaben: 

Gewisse vnd vvarhafl'te Newe Zeytung aus Constantinopel 
vom Hieremia jetzigen Patriarchen dasei büten : was sein vnd 
aller Griechischen vnd Orientalischen iürchen Vrthail vnd 
Mainung sey von allen Artickeln, Augspurgerischer Confes- 
sion. Gedruckt zu Wienn in Osterreich, durch Steffan Ereu- 
teer. Im M. D. LXXXTIL Jahr. 

15 Bl. 4. m. Titeiemt". — In Mflncben u. Nürnberg (Spitalbibl.). 
Gewisse vnd Warhati'tige newe Zeytuug aui» Constanti- 
nopel, von Hieremia jetaigen Patriarchen daselbsten, was sein, 
aller Griechischen vnd Orientalischen Kirchen, vrtheil vnd 
mainung sey , von allen Artickeln Augspurgerischer Confes- 
sion. Gedruckt zu Wienn in Osterreich, durch Leonhard 
Kassinger. Anno M. D. LXXXIII. 

20 Bl. 4. m. Titeleinf. — In FraaenfeM u. München. 
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.581. Grewisse ?nd warhaiftige uewe ze}^tung aaß An- 
«knrflf, was sich in disem 1583. Jar, den 9* Jannarij in der 
Statt zu getragen hat, zwischen dem Printzen Yon Oranien, 
VTjd der von Alenzon vnd den Bürgern. M. D. LXXXiij. Jar. 
Am Ende: Erstlich Getruckt zu Kölen, bej Nicola um 
Schreiber. 

4 BL 4. an. Titelholasch. Am Schlosse Yign. ~ In Zürich iu 
Hfinchen. 

Andere Ausgabe: 

Gewisse vnd warhatttige newe zeyttung auÜ Andorff, 
was sich in dissem. 1583. Jar, den 7. Jannarij in der Statt 
za getragen hat, zwüschen dem Printzen yon Oranien,' vnnd 

der von Alenzon vnnd denn Bui'gern. M. D. LXXXiij. Jar. 
Am Ende: Erstlich gedruckt zu Kölen, bey Nicolaum 
Schreiber. (Augsburg, J. Wörli). 

4 BL 4. m. Titelhoksch. Am Schlüsse Yign. — In München. 

582. Warhaiftige Newe Zeitung, Der listigen, aber nicht 
fast glücklichen Practicken, mit welcher der Hertz4^ Fran- 
tzois de Alanzon, newiich gekrönter Hertzog in Braband, die 

Stad Antorff, sampt anderen mehr, mit gewalt sich vnter- 
standen einzuuemen. Mit angehenekter verstendlicher ver- 
deudschung der Briefif, welche gemelter Hertzog nach der 
that an die Stadt, Vnd hergegen die Stadt an den Hertzogen 
geschrieben. Anno M. D. LXXXIII. Am Ende: Erstiich 
gedruckt zu Cölln, durch Johann Sinniger, vor S. Peter, vorn 
in der Keiniergassen. 

6 Bl. 4. mit kleinem Titelholzsch^ — lu Nürnberg. 

Andere Ausgabe:. 

WarhafiEtige Newe Zeittnag, der .listigen , aber nit vast 
glückseligen Practicken , mit welcher der Hertzog Francois 

von Alanzon. newiich gekrönter Hertzog in Brabant, die 
Stadt Aiitorff Sciiiipt andern mehr, mit gewalt sich vnder- 
standen einzunemmen . . 1583. 

0. 0. 4. — Kirchboff u. Wigand, d2. Kat. no. 1512. 

ÖÖ3. Grundtiiche Vnd WarhaÜtige Zeitung, Von der 
grossen Blatstürtznng, so in Antorff geschehen ist in diesem 
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M; LXXXm. Jar, den 7. Jamiaintj, Yon deü Königs bmder 
aiifi Franokreich, Duo Alanson, nenwlich gekrönter Hertssog 

in Brabandt, Sauipt erzehliiiig der GrafFen, Herren, Edel- 
leateu vnd Ubnersien, so erschlagen vnd Getaugen seind wor- 
den, etc. 

o. 0. u. J, (1583). 4 Bl. 4. mit kleinem TitelbolMcb. In SOrieb. 

5S4. Neuwe Zeitnng. Was sick hat zugetragen in der 
Stadt Antorff. . , 1583. Was alda der Hertzog von AlentBon 

mit den Frantzosen vnd Schweitzern hat angefangen . . A. 

d. Niederland. 

0. 0. a. J. (1583). 4. — Oalvary u. Co., Jauuar-Auktiou. Iböl. 
no. 1478. 

585. Warhafftige Neuwe Zeitung \ on dem absterben, 
begängnub vund bestattuiig deli Durchleuchtigisten , Hoch- 
gebomen Fürsien vnd Herren , Herrn Lpdwigen . Hertzogen 
in Bayern, Pfaltzgraffen bey Rhein, Ghurfnrst ynd £rtetmeh- 
aeß deß Heiligeä Römischen Reichs, welcher von dieser Welt 
(jüttselig den 7.w5lflFten tag Weiumonats abgescheydeii. Ge- 
druckt za HeydeU)erg, bey Jacob Müller. M. D. LXXXIII. 

4 Bl. 4. m. Titelhohuoh. — In Zürich. 

586. Newe zeittuiig X'niid Klagüchriö't, Hertzog Caroli 
von Österreich, so er am nechstnorschienen Keichstage zu 
Augspurg, für dem gantzen Römischen Reich, .Killende wider 
den Blut dürstigen Erbfeind der gantzen Christenheit für 
gebracht hat, vnd was sich die Reicbsstende daraulF berath- 
schlagt vnd beschlossen haben. Desgleichen auch, Des aller 
Grosmechtigsten, jtzt regierenden Türckischen Keysers Amu- 
rates, nach gehaltenem Reichstag zn Angspnrg absohrifft, 
gegen dem jtzt regierenden Römischen K^ser gesand hat, 
im 1562. Jar, den 15. Octob. Anno 1583. 

o. 0. 4 Bl. 4. T- In München. 

587. Erscliröekliche warhafftige uewr* Zeittung von et- 
licheu Mördern, wie sie sich dem Teuifel ergeben, btraßborg 
1583. 

4. GoHection (von Knppitaeh). 1846. no. 844. 

Ö88. Warhafitige Zeitnng zwo, Die erst, Von dem I^öb- 
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lieben Churfarsten vnd Bischoff zu Cöllen, wie er sichui 
Staudt der Ehe hieben bat . . Das Ander Lied, Ton- der m- 
rihtterlicben ansoblag vnnd Blntnergieesang, ao derHnteg, 

vou.Alauxon der Stadt AudurÜ' zugemesäeu . . Anno 1583. 
Am Ende: Erstlich Getruckt zu Cölln. 
4 BL & - In Beirliu. 

589. Klägliche newe Zeittang. »Wie zu Thewre* zween 
Eiiaiigeliscbe Prediger, Vatter. md Sohn, vmb bekanntnoß 
Obristlieber lebre, sind erbärmlicb entbaupt worden. Im Thon: 

Kompt her zu mir. Eißlebeu, Pet. Enders. 

O. J. (Io8oj. 1 Bl. 8. — in Zürich. 

KlägUcb, so will icha heben an etc. 

Andere Ausgabe: 

Klägliche newe Zeitung Wie zu Theuren zwen Euan- 
gelieebe prediger, Vatter vnd Sohn, Tmb bekandtnuß Ohristr 
Heber Lebre, seind erbärmlicb entbaupt worden, Im Thoiii 

Kompt her zu mir spricht Gottes Sohn, etc. Getruckt za 
Straßburg bey Niclaus Waldt. 

' 0. J. (158a). 4 BL 8. 21 Str. — In Augsboxg. 
KXiäghch Bo will ich heben an etc. 

590. Klägliche newe Zeitung Von eine* Jungen Ge- 
sellen, Wie er seine* Vatter erschlagen bat, bemacb 23. Heuser 

angezündet . . Im Thoii , Es wohuet Lieb bey liebe. Das 
Ander, Ein schön new Lied, Es ist auÖ* Erden kein schweres 
leiden. Eyßlebeu. Pet. Enders. 

O. J. (1583). 4 Bl. 8. — In Zürich. 

Waoht auff waoht auff jr Christen ete. 

591. Zwo. newe Zeitung, Die erste. Von einem Jüng- 
ling, welcher sein leiblichen Vatter erschlage* darnach sein 
Hauß angezÜDdt, vnd im selben Brandt seiud 2.-?. Heuser ab- 
brunnen, . . zu ßaselick in Pomern, Im Thon. Hilff Gott 
dass mir gelinge, etc. Die ander. Erscbröcklicbe vod erberm« 
liebe Geschieht, von dreyen Spilern zu Wylisaw in dem 
Schweitzerlandt , . . Im Thun. Wie man den Liudeuschmit 
singt. 

0. 0. u. J. (1083). 4 Bl. 8. 24 a. 16 Str. — Butech* Sammlung. 



Digitized by Google 



1588—1584 



28Ö 



1. WAcht auff wacht jhr Christen etc. 

2. HOert jhr Frawen vnd jr Maun etc. 

592. Klägliche newe Zeitung, Von einem reiche* ßiirger 
Wolff Breymüller genandt, so geschehen ist zu AufiPkirchen 
im Bayerlandt, wie er sich dem bösen geist ergeben vud mit 
giflft 27 personell vergeben hat. Im Thon, Ach Gott thu 
dich erbarmen. Ein ander new Lied, Von einem Bawren im 
Schwiibenlüiid , wie er auii einem Käß ein Kalb hat brüten 
wollen, hl Öchilers Hofthon. 

0. 0. u. J. (1583). 2 Bl. 8. In Zärich. 
Ich wolt doch gern singen, 
So ist mein hearts tcawieiu voU etc. 

593. Zwo Warha^tige Newe Zeittung. Die erst ist 
Ton zweien Berg Knappen zn Hättritz, wie sie in dem 1583. 
Jar, von den Tnrcken gefangen . . Die Ander, ist von einem 

Wirth in Osterreich . im Flecken Korbach . . Wie er seine 

beherbert^e Göst vmbgebraeht . . In deß Liudenschiliieds Thon. 

Am £ n d e : Erstlieh gedruckt zu Wien« dnrch David de Neoker. 
O. J. (1583). 4 Bl. 8. - In Zürich. 

1. Hort au jr lieben Christen Leut etc. 

2. Hört zu jr Christen alle gleich etc. 

Andere Ausgaben: 

Zwo warhafiüge Zeytnng, die Erst ist von zweyen Berg- 
knappen zu Hartiz, wie sie in dem 1583 Jar den 28 Jenner 

von den Türcken gefangen . . Die Ander ist von einem Wirt 
in Oesterreich . . Erstlich gedruckt zu Wien durch Michael Apffel. 
0. J. (1588). 4 Bl. 8. m. Titelholzsch. — Jn Ulm. 
Zwo newe Zeittangen. Erstlich von zwei Bergknappen, 
wie sie von dem Türcken gefangen. Im Thon : In Dich hab 
ich gehoffet Herr. Die ander. Von einem Jimgliiig welcher 
seinen Vatter erschlagen. Im Thon: Uilff Gott dass mixs 

gelinge. Basel. 

o. J. (1583). 8. - Aflher, Catalogoe. 1854. BO. 272. 

M. D. LXXXIV. 

594. Zwo erschreckliche vnd wahrha£^ newe Zeytung. 
Am Ende: Qetrackt zn Cölln, bey Niclans Schreiber. M. D. 

LXXXUIL s , 
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Folioblatt m. Holnek (der Teofel holt eine atelae Antwerpener 
Dirne; ans ihrem Sarge springt ein Hnnd). Die ente Zeitung betrifft 
starke Vogelstige nnd ist .yon And.- Irsamer Pfarrer su Salzburg 
»der es selbe gesehen«» verfifcOl — In ZArtehr 

595. Warhafflige newe Zeittung, vnd erschreckliehe 
Wunderzeichen, so sich-newliclieii zn Rom vnnd za Paris, in 

dem nechst vergangenen 83. Jar geschehen, welche dem Wol- 
gebomeu Herrn vnnd Graffen, Uraffen Albrechten zu Schwartz- 
biirg, etc. Von dem Wirdigen rnd Wolgelerten Herrn M. 
Yalentino Sterck, Pfarrerrn zn Laatenback, zugeschrieben 
worden, dessen sieh menniglich znnerwnndem hat, In dem 
sie Gottes Straff, wieder des Bal)st.es Tyrannev, eigentlich 
sehen, auch alle frommen Christen sich für seiner 1er vnd 
falschen Gottesdinst ileissig za hüten haben. Erstlich. Qe- 
dmckt zu Angsporg, dareh Michael Manger. Anno 1584. 
4 BL 4. — In Nflmberg (Eirchenbibl.). 

596« 'Warhafftige Ihrschreckliehe Newe zeitimg oder 

Wnnderzeichen , von einem Teiche, welcher die Weeht ge- 
nennet wird, gelegen anff dem Schloss der Stadt Cranich, ins 
sti£Ft Bambergk gehörig, welcher sich durch Göttliche kraöt 
in rotes Blut verwandelt hat, vnd solches Blutzeichen ist 
vielen benachtbarten Stedten, vne hernach folget, gezeiget 
worden, Geschehen den 15. Decembris, Anno 1583. . Gedruckt 
zu Nürmbergk, Auuo l:jb4. 

4 Bl. 4. Gedicht u. 2 S. Prosa. — In Nürnberg (KirchenbibL). 
0 Christen leut merckt eben etc. 

597. Newe Zeitung vnd Bußspiegel , Von dem Straal, 
so zu Biberacli dises laufenden 84. Jars , den 10. tag Maij, 
m den Kirchen vnnd Glockenthurn eingeschlagen. Gepre- 
diget, vnd gestelt durch Oonradum Wolflfgangum Platzium, 
H. Göttlicher Schriffb Doctorem, vnd Predigern. Getruekt zu 
Tübingen, bey Alexander Hock, Anno M. D. LXXXIIII. 

14 Bl. 4. — Theod. Lieschiugs Sammlung. 

598. WarhafFte vnd »bermliehe neüwe Zeittung, von 

dem erschrecklichen Fewrzeichen vnd Erdbidem so inn disem 
84. Jar, im Schweitzerland in Berner gebiet gesehen vnd ge- 
schehen. Sampt Einem Christlichen bericht vnd nutzliehea 
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knrtzen eriiinerung aus dem H, wort (Tottes. 1584. Am 
Ende: (ietruckt zu Straßburg hey Thiebolt Berger. 
4 BL 4. — In Ulm. 

590. Neuwe Zeytaug, Warha^ige vnd eigentliche Be- 
schreibung, von den vier geistlosen Meadtmachern, ynnd aiilF- 
rorisclien Jesnznwidern vnd Pfaffen, So den Newen Calender 
erdacht vnd zugericlit haben, die gantze Welt damit in vu- 
nÜL zn bringen . . 1584. 

o* 0. 4 Bl. 4. -> In Ulm. 

Andere Ausgabe : 

Newe Zeytuug, VV^arhaö'tige vud eigentliche Besehreibung, 
vo^ den vier geistlosen Meiidmachern , vnnd auffrürischen 
JesDzuwidern vnd Pfiaffen, So den Newen Oalender erdacht 
md zAigericht haben, die gantce Welt damit in vnrnh sn- 

bringen . . 1584. 

0. 0. 4 Bl. 4. — Iii München. 

600. Newe zeyttuug aub Liyliaud, Wie alda einer vom 
Moükowitter verwüsten Kirchen, ein Mnaica von Menschen 
sftim'en vnd Instnunenten , von dreyssig Newlieher zeyt Ge- 
storbnen personen gehört worden. 

o. 0. u, J. (1584). Foliüblatt in. Holzach. 8(i Verszeilon. — In 

Zürich. 

Alä man Tausent Fünifhundert zeit etc. 

601. Warhafftige Newe Zeittnng, von der »Siegreichen 
Niderlag, siben Tausend Turcken, sampt jhren Obersten, Ge- 
schehen den 26. tag Octob., bey Slum in Grabaten, diß 84. 
Jahrs. 

0. O. u. J. (1584). 4 Bl. 8. Lied. — In Berlin. 

002. Erschröckliche Zeitung, Vnd Krbärui liehe Geschieht, 
so äich hat zugetragen vnd begeben zu LoßdorÖ', wie alda 
durch ein vngestümes Gewitter, in die 218 Heuser verbrunnen, 
sampt 53 Mann . . Im Thon, HilfP Gott das mir gelinge. 
Schweinfnrt, Hans Burger. 1584. 

4 Bl. 8. — lu Zürich. 

Herr Gott thu dich erbarmen etc. 
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Iii ein toh A. 1S76 anfgewimtet LMi ▼•fgl meme »Annalen 
d. Poetiicheii Natioma-Litefatnr« I. 8. Kr. 232. 

603. Zwo warhafftige Newe Zmtmig in Gsangweiß ge- 
steh. Die erst von der gewaltigen straffen Gottes, so vber 
die Statt Bibrach im Schwabeulandt geschehen , durch er- 
schröckliche vngewitter . . Das ander Lied, Ist Yon der Yn- 
rnh, 80 zu Augspurg geschehen, von wegen der Beligions 
Sachen. Im Thon, Wie man den Lindenschmid singt. Im 
Jahr 1584. Erstlich (letruckt zu Sant Gallen. 

i Bi. 6. 12 u. 15 Str. — In Wolfenbüttel. 

1. 0 GOTt, Wim soll ich heben an etc. 

2. Hoert doch zu ihr Chridteu trew etc. 

604. Wunder newe Zeitung, vnd warhaffte Geschieht. 
Von der Nunnen heiligkeit vnd reiuigkeit, welches sich zu- 
getragen, in einem Kloster im Etschlandt gelegen, genannt 
Münster im Mnnsterthal, beschehen im Chiistmonat, deß 
1583. Jars. Im Thon, Eondt ich von hertzen singen, mit 
last ein TageweiLs, etc. Vau ander Lied, der Bap.st ruift 
König vnd Keyser au, etc. Im Thon, Rusticus amabilem, etc. 
Getruckt zu Christiingen, etc. M. D. LXXXIIII. 

4 Bi. 8. 20 Str., ein kleines Gedicht auf das Nonnealeben» -und 
14 Str. Letzteres Lied vou Nie. Manuel. — In Berlin.» 

1. VIl Klöster sind ^osüfftet Tond pflantset groß Hui^ etc. 

2. 0 Nimnen Fleisch etc. 

3^ D£r Bapet lüfft Kiimg Tniid Kejaer an etc. 

605. Antorffische Zeitung. Von der Praoticirten ent- 
leibmig des Printsen von Oranien, durch einen Burgunder 

geschehen Zu DelÖt iun Iloland, 10. Julij, 1584. Zu fingen 
wie die Schlacht in Franckreich. Das Ander, vom LMlän- 
dischen Todtengsang. 

e. 0. u. J. (1684). 4 Bl. 8. — In Zürich. 

1. Ach Qott wem ist zu trawen mehr? etc. 

2. Ihr lieben Christen hGxet an etc. 

606. Das liüfländische Todten Gesang. Warhafftige 
Zeitn'g, wie zu Bosiden in Liffland Todten Anfferstanden . . 

Durch Herman Wartmau. Zu Singen außgesetzt, im Ton des 
Letzten Stündlins Niclaß Herman s. Bambergische Zeitong. 
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Wie daselb ein Ber, Low, Kürisser, vnd Geistliche Person 

. . Seiuröcklich ist gesehen worden. Zu Singen, inn der Ter- 

bliehnen Sonnen Ton. Am Ende: Erstlich Getmekt so 

Bamberg durch Leonhart Roten. 1584. 

4 Bl. 8. — In Zürich. Abgedruckt bei Uhland B. 943. 

1. Ihr lieben Chrinten höret au etc. 

2. Hort an ein groones Wunder etc. 

007. Warhaffte newe Zeitung. Von Etlichen Schar- 
mützen, Stürmen vmid Streit, so sich newlich inn dem Ertz- 
stifft Cölln verlautten . . Im Thon : Wie mau deu Linden- 
schmidt singet. 1584. Am Ende: Getruckt zu Gdlln. 

4 BI. 8. — In Zürich u. Ulm. 

' Was wdUen wir aher ringw heüt eto. 

G08. Augspur giscke Calender Zeittuug, ilurtze Histo- 
rische erzÖlung deß Calenderstreits vnd daraus entstandenen 
Entpdruug zu Augspurg 25. Maij 1584. Zusingen inn Her* 

tzog Emsts Tou. 

o. O. u. J. (1584). 4 Bl. 8. ^ In ßeriin. 

Ewiger Gott im Höchsten Thron etc. ' 

G09. Nawe Zeitunge Eins kurtzweilgen €^sprechs, zweyer 
Meiünischeu Bawreu , von dem jetzigen newen deü Bapsts 
Calender , das der Ostertag ist gehalten worden , am boutag 
Oeuli, Anno 1584. Aufi& newe gehessert, ynd jetzt zum an- 
dern mal in Druck verfertiget. Autore G. F. Am Ende: 
Cum Gratia & Privilegio. Gedruckt in der Churfürstlichen 
Stadt Dreßden, durch Gimel Bergen, den 25. Martij. Anno 
M. D. LXXXIIIl. 

8 Bl. 4. m. Titelholzsch. Gesprach zwiachen Pebel u. Merten, von 
CaBpar Ffiger. ^ In Nfiraberg (Stadt- u. Kirohenbibl.) u. Berlin. 

GIO. Zeitung, welchergestalt der Durchlauchtige Fürst 
Tud Herr, Herr Wilhehn Piince zu Oranien etc. von Bal- 
thasar Serack jämmerlich erschossen, vnd vm sein Leben 
kommen sey, den 10 Julij Anno 1584. Auch des M&rders 
auiiag vnd bekentnis. Vnd wie er wiederumb vmb solcher 
vnthat willen gerechtfertigt ist den 14 Julij. Aus der Ni- 
derlendischen in die Hochteudsche sprach gebracht. 

o. 0. n. J. (1584). 2 Bl. 4. mit Wilhelm« ;Büdmß. — Ut Blatter. 
im. a 

WeUeit Eist« d. Zeitiiiig«n. 19 
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611. Newe Zeitung. Darinn vennelt werden allerley 
Saehen, Von dem 05Uen8oben Krieg. Sampt Erzelnng der 
belegerang vnd erobemng des Sehlos Godißberg, Vnd In- 

nemiin^ der Statt Bon. Am 23. Januarij Anno 84. . Etlichs 
80 ich mit Leibs gefahr selber erfaren, Das ander auß BrieÜen 
80 ans C5ln, vnd ander Ort geschrieben gelesen ynd Oopiert 
Am Ende: Gedruckt zu Marpurg, durch Angusün Eolbi 
Anno M. D. LXXXJJJJ. 

8 Bl. 4. — In Zürich. 

612. New Zeittuug üus Cölln vnd Niderlandt. Wie sol- 
ches der Hertzog Hemrich Ertzbisckoff zu Bremen, vnd Her- 
taog Wilhelm Landtgraff zu Hessen , dem D vnnd Hochge- 
bom F : vnd Herrn Herrn Julium Hertzog zu Braunschweig 
vnd Lüneburg jtz newlich zu geschrieben. Warhafitiger Tnnd 
grundlicher Bericht , w a.s sich den Abent Martini mit des 
BischofFs Gebhardts, vnd des Graffen von Mörsen, vnd Tdel- 
hinrich Kri^suolck wider die Papisten so die Stadt Hülst 
belagert, zugetragen, Tnd dieselbigen als den Chorbischoff 
mit sampt seinem Anhange, abgetrieben, ynd 16 Ftolein vnd 
das gantze Krieges volck , Auch 400 Pferde von Spaniern. 
Albanesern, vnnd Walen danieder gestochen , die vbrigen in 
die Flucht geschlagen, vnd also die Mertensganß neben guter 
Beute ansgetheilet, wie solches Bischoff Gebhardt vnnd Chnrf. 
an seine Prediger geschrieben , . . Gedruckt kegen diß 84. 
New Jar. 

o. 0. 4 Bl. 4. — In München. 

613. Wailuifftige Neuwe zeittung, von der Statt Bonn, 
Was massen die iVIeuterey vud vuerhörte Verrhäterey, schänd- 
liche Vbergebnng der Statt, vnd liefemng des Herrn Oberste', 
Herrn Carlen des Heiligen Römischen Boichs Erbtruckses, 
Freylierm zu Walpurg, Herrn zur Scheer vnd Trauchperg, etc. 
auch andern ßefelchshabern , sich zugetragen. Im Jahr , U* 

D. Lxxxnn. 

0. 0. 8 Bl. 4. m. Titelhohtach. In Bern. 

M. D. LXXXV. 

614. Newe Zeitnng auü Franckreich. Widerlegung vnd 
Warnung vber das furnemmen vnd zweck der Guisischen fiemOt 
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80 ne inn diser jbrer Kriegsrüstuog , wider den König inn 
Fnncloeioh fürhaben, etc. Erst newlich aaß ^FrantsOeiMilier 
iDB die Tentaehe sprach gebracht 1585. 

0. 0. 16 Bl. 4. m. Titelholzsch. • - lu Zürich ii. Ulm. 

615. Newe Zeittung auli Franc kreic h , von wider ero- 
berung des Schloß zu Angiers , vnd Niderlag des Printzen 
TOD Conde, do er gemclts SchloU entsetzen wullf ii. Uedmcict 
n Manchen^ bey Adam Berg. Anno M. D. IiXXXV. 

4 Bl. 4. m. Titelwappen. Bericht bis Anfiuig December. ^ In Kflnehen. 
Dieselbe Ausgabe mit gvOßerem Titelwappen. — In München* 

616. Zeittnngen von der jetzigen Kriegs empöruug inn 

Firanck reich. Das ist, Declaration vml uubiührlicher bericht, 
was vrsachen den Herren Cardinal von Bourbon, vnd andere 
Caliholische Fürsten vnd Herrn, Btät vnd Gemain inn Franck- 
reieh bewegt, sich wider die jenigen anfi&alainen, 80 anff alle 
mittel vnd weg dichten vnd trachten, die Oatholische Re- 
ligion vnd das Regiment vmbzustossen vnd zuuerüuderen. 
Com gratia priuilegio Caes : Malest. M. D, LXXX.V . Cum 

licentia Snp^omm. 

o. 0. (Mttttchen, A. Beig). 8 Bl. 4. m. Titelwappen. — In ülm, 
Augsburg u. Manchen. 

617. Zeittong vnd gründlicher bericht Von der Herr- 
lichen Victori, so IMutz von Parma, Kon: Mayest: ;iuLi Hi- 
üpania Obrister im Niderland, nevelicher zeit wider die Stades, 
vor Antorff, anff den Deichen erhalten. Gedruckt zu Mün- 
eben, bey Adam Berg. Cnm gratia & prinilegio Oaes : Mayest: 
Anno M. D. LXXXV. Cum Licentia Saperiomm. 

6 BL 4. m. Titelwappen. — In München. 

618. Newe Zeyttnng Au(i Antorff, Sendbrief deÜ Printzen 
von Parma, an den Bürgermeister Hoheiten, vnd der Obrig- 
keit, auch dem Hohenraht, welcher der Breite Raht genendt 
wirdt, vnd zn den Zünfften der Statt Antorff, etc. Die Ant^ 
wort der Herreu Burgermeister Scheffen, Rentmeister vn* 
Rat der Statt Antortt. Gedruckt zu Colin, bey Frantz Hohen- 
berg, Im Jar 1585. 

4 Bl. 4. m. TitelhoUnob. -—In München. 

19 ♦ 
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619. ^Yarhafftige newe Zeitung vnd kurtzer Bericht, 
Was die . löblich Bargerschafft zu Hertzogenbusch in Bi :il)ant, 
newlich für ein herrliiche Victori, wider jhr geschworne Todt- 
feind erhalten. Anno M.D. LXXXV. 

o. 0. 4 Bl. 4. m. TitelholzBCli. — In Münclieii. 

Andere Ausgaben: 
Newe Zeitung vnd knrtasmr Bericht, Was die loblich Bnr- 

gerschaftt zu Hertzogenbüsch in Hrabant, newlich für ein 
herrliche Victori, wider jhr geüchworne Todtfeind erhalteu. 
M.D.LXXXV. ^ 

o. 0. 4 Bl. 4. m. TitelholMCh. — In München. 

Warhafftige neü zeitnng, vnnd grüudtlicher Bericht, auß 
Niderlandt, Was sich da in Krigshandlnngcn verlofifen hat, 
Zwischen Konigkliche May: Auß Hißpania Eriegsvolck vnnd 

die Stade, fürnemblich wirdt vermelt. Was die löblicbe Bnr^ 
gerscbafft zu Hertzogeuljusch inn Brabant, für ein Herrliche 
Yictori wider jhr geschworne Todtfeindt erhalten haben : 
Inn disem 1585. Jar. Erstlichen Gedruckt zu Cöln, durch 
Nicolaus Schreiber. Anno, M.D. LXXXV. 

4 BL 4. m. Titelholsseh. — In München. 

Warhafftige Newezeytung, vnd griindli^er Bericht, anß 
Niderland, Was sich da in Kriegßhandlungen rerloffen hat, 
zwischen Kön : May: etc. AuB Hispauia [Kriegßvolck viul der 
Staden, fürnemblich wird vermelt, Was die löbliche Buiger- 
schafit zu Hertzogenbusch in Braband, für ein Herrliche Vic- 
tori wider jr geschworne Todfeind erhalten haben : In disem 
1585. Jar. Erstlichen Gedruckt zu C5bi, durch Nicolaus 
Schreiber. Anno. M. U. LXXXV. 

4 Bl. 4. — In München. 

620. Fünfferley Warhiifftige Newe Zeyttung, Die Erste 
auß Vngern. Wie das die Türcken in Vngern mit etlichen 
Schiffen auff der Donaw außgestanden, vnnd einen träff liehen 
Scharmützel mit den msexigen, zwischen Köckern vnd Gran 
gethan haben . '. Die ander Zeyttung anß Sibenbürgen, . • 
Zum dritten, . . wie Starck d^ Türckische Kayser, . . Zürn 
vierten, . . wie ein groß vngestimni Wätter viub Wartein, in 
Vngern gewesen, . . Zum fünfften voigt^, yon der Schlacht in 
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Franekreieh, . . Entlieh geinickt zu Prag, darok Hans Scha- 
maiL, Anno M.D.LXXXy. 
4 K. 4. In Mttnchen. 

« 

621. Ein Erechröckliche vnerhörte Newe ZeyttuDg, von 
einem grausamen Minder, der an seinem aygen fleysch vnd 
blut, vnd gantzem Hauügesiudt verzweyüet ist, mit nam'en 
Blasi Endres, ein gewaltiger Tiastgeb, zu dem schwartzen 
Adler, inn der Kayserlichen Beichastatt Wangen gewesen. 
Geschehen den 9. tag Angnsti^ im Jar 1685. Zu Mittemacht 
vmb 12. vlir, wie hernacher vermeldt vnd angezes i^t wirdt. 
Am Ende: Gedruckt zu Augspurg, in Verlegung Hans 
Kampü, von Pfaifenhausen. 

o. J. (1585). Folioblatt m. Hoinch. (MordBoeBen). — In Zfirioh. 

622. Newe Zeyttuug auü Calabria: AuH das 1585. Jar 
Pfognostication, was sieh vngefahrlich anff das 87. Jar zu- 
tragen soll, Jedoch w5ll Tns Gott gnadig vnd Barmhertzig 
sein. Am Ende: Getmckt m Augspurg, durch Valentin 

Schönigk, auiff vnser Fraweu Thor. 

o. J. (1585). Folioblatt ra. Holzsch. (ein Drache beiat in den 
Mond; ein Mann in einer Wolke gießt Waaser auf den Mond). — In 
Zürich. 

623. Warhafft Zeitung auß Stettin inn Pdmem, Von 

einem neweu riopheteu, welcher sich den ersten Herbstmonat 

diu 1565. Jar, erzeigt hat. 

o. 0. u. J. (15S5). Folioblatt m. üohsBch. — In Zürich. 

Andere Ausgabe: 

WarbaifÜge Newe Zeytuugt Von einem Newen Propheten, 
welcher sich zu Stättin in Pommern den ersten Septem bris 
Anno 1586. erzeiget hat. Allen frommen Christen zu Trost, 
den gottlosen aber zur Warnung vnd besserong in Tmck 

verfertiget. 

0, 0. u. J. (1585). Folioblatt. — in München. 

624. Warliaü'tjgti Newe Ze\ ttung;, Von zweyen Junck- 
fVciuwen, Wie dieselbigeu in jren schweren Kranckheyten, an- 
gefangen zu Tantzeii , bey zehen Tagen vnd Nächten , vnd 
in disen tagen mehr nit gessen vnd getruncken, dann etliche 
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Wekche NilBse, ynd ffir 6. Heller Bier getruncken, darneben 
wunderliche ding geredt, audi seltsame Geberten sich g8~ 
brancht, Ton disen sweyen, ist die eine gestorben, die ander 

aber verschwanden, . . Gestelt vnnd in Track yerfertiget 
durch Martiniim Kaltschmidt von Preßlaw. Getruckt zu Eiß- 
leben. bey Andre Prtri. Im Jar, 1585. 
4 Bl. 4. — In München. 

625. Newe Zeitung von einer seltzamen Geburt, welche 
geschehen zu Sachssenbergk vnter Georg von Schönberg, Anno 
1585. B^reybergk. 

o. J. (1585). 4. m. Titelliolzsoh. 

626. ^sewe Zeittung auß Venedig. Darin wirtlt Con- 
hrmirt die groß Niderlag des Türcken, vom König auß Persia, 
im Monat October beschehen. Deßgleichen aneh Zeittong 
auß Polln vnd Niderland, den 21. 26. vnd 27. Deoember. 
Darneben auch ein kurtze verzaichnuß der reichen Flotta auß 
Terra Firme, vnd New Spanien, so für denselbigen Konig 
vnd andere Kauifleut glücklich ankum en. Anuu Dn*i 1585. 
München. Cum gratia & priuilegio Caes: Maiestatis. 

4 Bl. 4. m. Tttelvappen. Dniclcer: Adam Berg. ~ In* München. 

M. D. LXXXVI. 

627. Warhaifte Newe zeytung auß Venedig, den XX. 
December diß 85. Jars, daselbsten von derselben Herrsohafften 
Ambassatorn auß Constantinopoli zugesehryben worden, Ton 
der Herrlichen Yictory der Persianer wider den Birbfeind der 
Christenheit erhalten. Am Ende: Getruckt zu Angspurg, 
durch Valentin Schöuigk, auff vnser Frawen Thor. 

o. J. (1586). Folioblatt m. Holzsch. (Gefecht). — In Zürich. 

628. Newe Zeyttung, WaarhaflFte Histori von der Mör- 
derischen vnnd erbiirmblichen that, so durch die Jesnwiter zu 
Crackauw in Polen geschehen, vnd wie sy darumb jhren ver- 
dienten Ion empfangen. In Truck gegeben inn der König- 
lichen Statt Dantasig, durch Jacob Both. M. D. LXXXVI. 

6 BL 4. — In Zürich. 

629. Newe Zeittung. Warhafftige erbermliche vnd vn- 
erh<^ Mörderliche Thaten, So durch die Jesuwiter ist ge- 
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8oheheii, za Craeaw in Polen gefiuig€Bt ▼nad nsck NUo ^d» 
fahrt, ald« jhra rechten lohn en{tpf&iige% mit dem Sehwert 
vnd Radt gerieht worden, diaee 1586. Jer. Gebrnekt, in der 

Königklichen Statt Dautzig, AnDo M. D. LXXXYI. 
4 BL 4. — In Augsburg u. Tübingen. 

Nene Anagahe: 

Newe"Zeitniig. Warhafftige Erbermliche Mördtliche Tha- 
ten, durch die Jesuwiter geschehen, zu (hakaw inn Polen 
g^angen, nach Nilo geführt , alda jhren rechten lohn em- 
pfangen, mit Schwerdt vnd Rad gerichtet worden. 1586. 
Erstlich gedruckt in der K5mglichen Statt Dantag. 
4 m. 4. m. TitelkolMcb. — In Zttrioh n. Ifttnokwi. 

630. Erechröckenhehe : Zeyttong, von einem Graiuanien 
Vngewytter den' 18. Augusti, Anno 1586. Jor, sn Gennt 

fargangeu isi Gedruckt zu Au*^spiu-g, durch .lo.siam Wörlij, 
bey dem heyligen Greatz, hiuder dem Predighauüif luu sanct 
Otmarsgassen. 

o. J. (1586). 3 Bl. 4. m. Titelholnch. A. d. HoU&nd. — In Ulm 
Q. Mfinohen. 

631. Zeituug, Welcher (lestallt. im Martio dieses fnnff- 
Tndachtzigisien Jars, etlich Köuig vnd Fürsten auß Japonia 
jlire Ahgesandten, deß Glaahens halben, gen Rom geschickt 
hahen: Mit angeheffter knrtzer Beschreibang derselben jetzt- 
gemeldten Land vnnd Inseln: Aach eines Enangelischen 
Manns Censur vnd Vrtheil, was von solcher Schickung zu- 
halten sey. Getruckt ?nnd auügaugen im Jar als man zählt 
M. D. LXXXVJ. 

o. 0. Titeibl. u. 45 gez. S. 4. Titel roth u. schwarz. Das letzte 
Stück: Datum N. in der Graffschaii't Mansfeldt, den 26. Aprilis naek 
dem alten rechten Calender, im Jar 1585. In Ulm o. München. 

632. Jüngste Zeytuag Auß der weitberümbten Insel 
Jappon: Was in derselben nechst Yerschinen 1582. Jar, von 
der Soeietet Jesa, so wol in bekdhning der Heyden, als in 
erhaltnng der newen Christenheit, nntsHch gehandelt worden, 

Inn ein Jährlich Sendschreiben deß Ehrwürdigen Herren 
Caspari Coelii V iceprouincials daselbsten, an seinen vnd ge- 
melter Soeietet Jeea Generain gethan, ordenlich verfasset ynd 
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bognUen. Mit Rom. Kay. May. Fteyheit. Oetraekt m Di- 

IiBg^ doreli Johamittii Mayär. 1586. 

8 Bl. u* 87 ges. Bl. 8. — In Ltiieni (KanloiwUU.), Aogsboig v. 
Nllmberg (KiroliB&Mbl.). 

& gibt davon 8 ital. Aoflg. 1 franiOiuolie, a. Bronet, Vanoal. 
5. L p. 589. 

6SH. Ferner Zeitung Auß Japou, deß zwej vnnd acht- 
sigsten, drey ynd achtzigsten, vnd vier vnd achtzigsten Jan. 
Sampt Langstgewünsehter Frolicher BottsehafiR», aa0 der ge- 
waltigen , biß anhero Haydnischen LandsebafiFt China , deß 
83. vnnd 84. Jars: Von dem daselbst aiigeLeuden Christen- 
thumb. Gezogen auß Briefen der Societet Jesu, die zn Rom 
ankommen , im December de(i 1585. Jars. Mit Köm. Kay. 
Mayeetet Freyheit. Getmckt zu Dilingen, djatik Joannem 
Bfayer. M. D. TiXXXVI. 

8 Bl. n. 266 ges. Bl. 8. Vom Dtuoker dem Gtafen Bod. wa fieUfon- 
■tein sngeiobrieben. — In Fieiborg L Br., Hllnohen v. NQxnberg (Ku> 
ebenbibL). 

634. Newe Zeyttong aoß Japonien. Contraföhnng der 
vier Jüngling vnd königlichen Gesandten anß Japon, wie sie 
m Mayland den 25. Jnli ankommen . . Am Ende: Angspnrg, 

Michel Manger 1580. 

QuerfoUoblatt m. Holzsch. — T. 0. Weigel, Cat (1864) no. 147. 

635. Alte Zeittuiig auü Constautinopel Vom BeschlnO 

des heiligen Vatter vu«ers. dann dein ist das reich etc. Item. 

von Gespensten, Kumpel vnnd iioldergeistern , durch Couia- 

dnm Wolfgangum Plazinm H. Götthcher schrift Doctorn. 

Getmckt zn Tübingen, bei Alexander Hok, im Jar als man 

zahlt 1586. 

U Bl. 4. ^ In Scbaffhawen (Stadtbibl.). 

636. Newe Zeyttnngen: Anß Venedig, vom XX. vnnd 
dann anch widemmb die Bestöttigung vom 27. Decembris, 
ablautfendts 85. .Tars, von der grossen Türckischen Nyderlag, 
oder Schlacht, Öo 3. Tag vnd Nacht au einander Continuirt, 
oder gewerkt, in dem Feldt Thanns, bey der gewaltigen, 
vnd vesten Statt Dopnolosa, im Monat Ootobris geschefaen, 
alda die Permner, bifi inn Hundert Tansent Türoken er- 
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sehlageiii vnd «db bftapt «rkgl haben. Sampt der veraeioli* 

nuO, was diß 85. Jar, die Flotta atiff bayden Indien, fÖr den 

König von Hispania , vnnd dann für die Particulares , für 
erneu grossen Schatz gebracht hatt. druckt zu Aupspurg 
durch Josiam Wörlin, bey dem heyligen Creiitz, hinder dem 
Predigbaufi, im Jar 1586. 

4 BL 4. m. TiteUiobach. — In Zflrich o. HflnoheiL 

Andere Ausgabe : 
Newe Zeytungen, Aoß Venedig, vo* XX. Vnd den* auch 
wideromb die Bestettigung vom XXVIL Jannarij des 86. 
Jars, Yon der grossen Türckischen Niderlag oder Schlacht . . 
Am Ende: Erstlich getnickt zu Augsporg, dnrch Josnam 
Wörlein, bey dem heyligen Creüiz liiuder dem Prediger hauß, 
im Jar, 1580. 

4 Bl. 4. mit anderem Titelholiacb. — In Zürich. 

G37. Newe Zeitung W arhaÜ'tige vnd eygentliche be- 

schreibong, der Person vnd Gestalt, auch aller Wort, der 

Propheceynng vnd Predigt des newen Propheten, So in der 

Marek, vor der Statt Stetin ersäiienen, vn* das Yolck mit 

grossem Ernst zur Bus vermanet, vnd erschröckliche Ding, 

80 die funff Jar nach einander vber die gautze Welt kommen 

vnd ergehen sollen, Propheceyet vnd Verkündiget hat. Allen 

Christen zur vermanong in Truck gegeben, Durch Leonhart 

Roth von Dantzka. M.D. LXXXVI. Am Ende: Gedmokt 

zam Hoff, Dnrch Mattheum Pfeilschmiedt. 

4 BL 4. m. TKelholrach. ~ in Zürich v. TaMogen. 

^ 638. Viererley Warhafitige Zeitung, so sieh in diesem 
1686. Jar, Zugetragen Hat. Die erste von der Statt Graff, 

an der Maß in Brabandt wie sie belegert, vnd sich den Zwey- 
den Sturm ergeben, vnd Waß weisters dai-auff erfolget. Von 
der gar festen Statt Venlo, in Gellerlandt wie die selbige 
sich auch ergehen, alles Kürtzlich Beschriben. Die. Dritte, 
von der ynchristlichen, vnerhorten, Erschracklichen vnd Ti- 
ranischoti M5rderey, so geschehen ist, zu Junokerßdorff bey 
Cölln vber die Gülchische C iiini \ . oder Gelevdt. Die Vierde 
Zeitung. Von der Belagerung, JjirÖberung, Plünderung, vnd 
(grosser Blntvergiessmig, so sich In der Statt Neofi Znge- 
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iragen, Im Ertoatifft Cdlln. Am Ende: Qednickt m CöUb, 
durch Niolans Schreiber. 

<K J. (1586). 10 Bl. 4. m. TSielhoUnoh. — % Ztliieh il ühn. 

639. Newe Zeytong . . wie die Stadt Grane beschossen 
ynd sich dem Printcen tod Parma . . im Namen dee Königs 
von Hiapanien ergeben. 0511n 1586. 

4. m. Titelholkieli. 

Andere Ausgabe: 

Newe Zeyttnng: Eurtze Relation, wie die Statt Graae 

beschosüen , Wöllicher gestalt sy sich an jhr Altece dem 
Printzen von Parma , Im Namen des Königs von Hispanien 
ergeben , vnud was sonst wejter daraulF volgen wirdt , etc. 
Gedruckt zu Augsparg, bey Joßiäm Wörly, bey dem H: OieätS} 
hinder dem Predighauß, in S: Otmarsgassen, Im Jar 1586. 
4 BL 4. m. TiteDiolaclL — In Mflnehen. 

640. Grändtlicbe: Vnd Warhafftige newe Zeytong, Von 
der Belegerung, vnd ersehiQcklichen Blutuergiessnng, so zu 
Neuß geschehen ist, Tund wie dieselbige Statt eingenommen, 

geblündert vnnd verbrand worden, auch was sich ferner dar- 
bey hat zugetragen, geschehen den sechs vuud zvveytzigisten 
Tag des Monat« July, Im Jar. 158ö. Gedruckt zu Augspurg, 
durch Josiam Wdrlij, bey dem heyligen Orentz, hinder dem 
Predighauß, inn sanct Otmarsgassen M. D. LXXXYL Jar. 
6 BL 4. m. TitolholzBch. — In Mllnohen. 

Andere Ausgabe: 

Grfindliche Vnd Warhaffbige Zeitung von der Belagerang 
vnd erschrecklichen Bhitvergiessun^ , so in Neuß geschehe«, 
Vnd wie dieselbige eingenommen geplündert vnd verbraud 
worden, auch was sich ferner darbey hat zugetragen: ge- 
schehen den sechs vnd zwentzigsten tag deß Monats Julij^ Im 
Jar, tausend, fünfhundert sechs vnd achtzig. M. D. L^^VI. 

6 BI. 4. VL Titelholneh. — In MQnchen (wo letsto 2 BL fthlen). 

641. Warhaffttige: Zeyttungen, Von der Belegemng; 
vnnd eynemung, der Statt ^taiG, iun hirtzstiitit Cölln, Wie 
die selbig ist geblindert. vnd von jhren eyguen Kriegsleutten 
abgebrandt worden, auch was sich fehrnar von dem 26. tag 
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an« btfl anff den ä9. tag Julfj« daaelbtir zogetragm hatt, Anno 

domini, M. D. LXXXVI. Gedrnekt zn Angspurg, durch Jonam 

Wörlij, bey dem heyligen Creutz, hinder dem Predighauß, 
in sanct Otmars gassen, im Jar. 1580. 

4 BI. 4. 111. Titelholzsch. (des Spanierkömga Philipp i'ortrait). — 
In Müncheu u. Mayhingen. 

042. Newe Zeytnng auli Uhendt, in Flandern. Wie es 
daselbst eiu gautz greulichn vud Erschröcklichs Yugewiter 
entstand^ . . A m E n d e : Zn Angspnrg, bey Hanns Schnltes, 
Brieffmaler vnd Formscbnejder ▼nderdem Eisen befg. 

o. J. (1580). FolioUatt m. HoliMih. 65 Venieilea. in ZOrioh: 
Sehr kUegUfih In der Zeit gemelt ete. 

643. Adi den xxv. Aphll, deU löö6. Jara. Zwo Newe 
zeytnng, wie erbarmlieU Gott der Herr mit seiner straff ein* 
gezogen, in der ersten aber erzeigt, vnd Strafft er solches 
Volck mit Theüriiii^. Naclimuls in der andern, mit Mangel 
des Regens, auß welchem die Theiirung eruolgt ist, Gott 
wolle jhnen zuhilff kom*en, Amen . Erstlich gedruckt an 
Wien, bey Steffan Kreütaer, M. D. LXXXVI. 

6 BL 4. m. Titelholtteh. BetriJR Ungarn. Zwei Qediijhte u. 1 Seite 
Prosa. — Batech* Samtnlmig. 

1. nt heben Christen mOroket mich etc. 

2. 0 Mensch sn hertien nimb die wort etc. 

Andere Ausgabe: 

Adi den xxvi. tag «Tnnius, Im Jar 1 586. Zwü Newe s»y- 

tung, wie erbärmlich Gott der Herr mit seiner strnff einge- 
zogen, in der ersten aber erzeigt, vnd Ötratft er solche« \ ulck 
mit Thenrung. Nachmals in der andern, mit mangel des 
Regens, anß welchem die Theürong eruolgt ist . . Gedruckt 
zu Angspnrg, durch Josiam Wörlij, bey dem heyligen Greutz, 
hinder dem Prodighuub. in sanct Otmarsgassen, M. D. LXXXVI. 
G Bl. 4. 11). Titelhol zscb. — Rutsch' Sammlung. 

1. IR lieben Christen mereket mich etc. 

2. 0 Mensch zu hertien nimb die wort Bto. 

644. Zwo Türckische Zeitung. Die Erste, Ton der Drey- 

tägigen Schlacht vnd Persischen Victorj, wider den Türcken . . 
Zu singen in Göde Michels Ton. Die andere, von der Oon- 
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fllaatinopolitanisclie Brunst . . Bings ins Blaren Melodey. 
0. 0. u. J. (1586). 4 fil 8. m. Titelholzsch. — In Zfirieh. 

1. Wir dknoken Gott f&r Mine GnaA eto. 

2. New Zeitung hab ▼emommen etc. 

H. D. LXXXVII. 

645. Newe zeitong auß Yogern, Aach gründtUoher md 
warhttfiFter bericht: Welelier massen der Saswar Basoha tob 

8iget, sambt andern dreyen Beegeu, den 9. Ang^osti diaeß 
1587. Jars, vber die Füntf Tauseudt starck herauß gefallen, 
vnnd bey Sibentzehen Dörfer verbrennet vnd verlieret, auch 
ein gaete antaal Christen auffgehebt, gefenglichen mit sich 
gefnrt, aber in jrem zoracksiehen bey Saiiaai Zigethe, tb- 
gefehr zwo Meyl wegs von Eaniseha, von den vnsem ange* 
trotten, vnd vermitels Göttlicher hülö' Ritterlichen seind er- 
legt worden, mit allen circumstautijs aufFs fleissigist be- 
schriben. Gedruckt zu El^eraw in Vngern durch Hansen 

Mannel, Anno D. LXXXVII. 

10 EL 4. m. Uteleiiif: — In Htoohen. 

Andere Ausgabe: 

Newe Zeytung anO Vngern, Auch grnndüeher vnd war- 
haffter Bericht : Welcher massen der Sasuai* Bascha von Siget, 
sampt andern dreyen Beegen, den 9. Augusti, dises 1587. 
Jars, vber die Fünff tausendt starck ;herauO gefallen, vnd 
bey Sibentzehen Ddrffer verbrennet vnd verheret, auch ein 
gute anzal Christen auffgehebt, gefenglichen mit sich geföret 
Aber in jhrem zu ruck ziehen, bey Sarkan Zigethe, vngefehr 
zwo mevl weffs von den vnsern an<?etroffen , vnd vermittels 
Gottlicher hülff. Ritterlichen seind erlegt worden , mit allen 
cureumstantijs aufb fleissigiste beschrieben. Gedruckt sn 
Nürnbergs dnrch Leonhard Heußler. M.D. LXXXVII. 

8 BL 4. m. TitelholEseh. Gopie eines Schreibens Y<m Erbaid 
P0okel» Secretftr des Grafen von Serin. — In Zttrioh u. München. 

646. Newe Zeitung aüß Vngern, auch warhaffte vnd 
ey gentliche Abcontrafactur : Welcher massen der Saswar 

Bascha von Siget, sauipt andern dreyn Beegen den 9. Au- 
gusti dises 1587. Jars, vber die füniff tauseut starck herauß- 
gefaUen, vnd bey sibeni^en Dörffer verbrennet vnnd ver- 
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beeret, auch oin gute anzal Christen anffgehoben^ vnd ge- 
fengkiiciieii mit sich gefürt, aber in jrem zu ruck ziehen bey 
Sarckan Zigethc, YngeÜBhr zwo meil von Canischa, von den 
Yiisem angetroffen, ynd vermittels Gdttlioher kiüff Bitter- 
lichen sein erlegt worden, mit allen CircnnistantijB anffe fleis- 
sigist beschriben. Am Ende: Zu Augspurg, bey Hans Ko- 
gel. Fornischneyder. 

o. J. (1587). Imp. Fohobiatt m. Holzsch. 226 VerBüeileu. — In 
Zürich. 

Das aller menig wen! Fiekfindt, . 
Was gcBchehen iet im Vngerlandt etc. 

fi47. Victoria , Oder Zeyttuiigen , so d'w Christen den 
XXviij. Augusti. Anno Hl. Inn Vngeru bey Katzerlach, glück- 
lich mit Gottes hilfl: dem Türcken aberhalten, Dergleichen 
bey Manns gedencken nie erhört oder geschehen ist Anno 
Domini M. D. LXXXVIL A m E n d e : Gedruckt m Angspurg, 
bey Josias Wörlij beym hayligen Creütz, hinder dem Predig- 
hauß, inn sanct Otmarsgasgen, im Jar 1587. 

4 BL 4. m. TitelholzBoh. ~ I& Zürich. 

648. Zwü newer Zeyttiing, viiud noch vil Grossere Chri- 
steuliche Victoria, So die Christen mit Gottes hiltf vnnd bey- 
standt, Widemmb bey 50000. Türcken bey Ostrahitz inn 
Croatien den 29. Octobris, Anno des 87. Jar aberhalten, 
vnnd vberwnnden haben. Mehr ein newe Zeyttung, anß Con- 
stantinopel den 27. Nuueml)or . Anno 1587. Jar, Das auch 
die Georgianer vnnd Janitscharon . vil Taussendt Türcken 
erschlagen an zweyen orden. Gedruckt zu Augspurg, bey 
Josias Wörly, bejm hayhgen Creütz, hinder dem l^dig Hanß, 
in sanct Othmars Gassen, im Jar 1587. 

4 Bl. 4. m. Titelholneh. — In Hünchen. 

Neue Ausgabe: 
Zwo newe Zdittnng, von der Christlichen Victoria, oder 

Byg, so die Christen mit Gottes hillt' vnd beystandt, Mriderumb 
bey die Füufftausendt Türcken, hey Ostrahitz, in Croatien, 
den 29. Octobris, Anno 87. Aberhalten, vnnd vberwunden 
haben. Die anider Zeittnng , anfi Constaatinopel , den 27. 
Novembris, diG 87. Jar, Das anch die Georgianer, vnnd Ja- 
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nitscharen, vil Tausendt Türcken erschlagen, an zweyen orten, 

wie dan- hierin vermeld wirdt. Anno M. D. LXXXV III. A m 

Ende: Getruckt za Wien in Oeterraicli, bey Johann Apffel, 

Im Jar Ohrirti, 1586. 

4 m. 4. m. Titdholisch. — In Zflrioh. 

649. Nenwe Zeytung, Von zwo Schlachten in Fianek- 

reich : Welche erste der König von Nanarr, neben vier an- 
deren Borbonischen Printzen, in eygener Person wider den 
Hertz(^ von Joyeusen, den 10. tag Octol^ris, dem Alten Ca- 
lender nach, dieses jetzlauffendes 1587. Jahrs, Ritterlich er- 
halten. Die Ander Schlacht, haben die Teatschen Beuter, 
neben jhnen zugeschickter entsatzunge, deme von Meyne, deß 
von Gttisen Brüdern, den If». t;i^^ ( )('t()bris dieses Jahrs, mit 
erhaltener Victori geliefert, üetruckt zu Uoschell in Franck- 

reicb, im 1587. Jahr. 

4 Bl. 4. m. Titelholzsch. Am Schlüsse Vignette. Eigentlicher 
Drackort: Frankfurt a. M. bei P. Brachfeld. — la Zürich u. München. 

Andere Ausgaben : 

Newe Zeytung Von zwo Schlachten in Fianckreich: 
Welche erste der König von Nauarren, neben, vier andern 

ßorbonischen Printzen in eygener Person wider den Hertzog 
von Joyeusen, den 10. tag Üctobris, dem Alten Kalender 
nach, dieses jetz laufendes 1587. Jahrs, Ritterlich erhalten 
Die Ander Schlacht, haben die Teutschen Beutter, neben 
jhnen zugeschickter entsatzunge, wider den von Meyne, des 
von Guisen Bruder, den sechzehendeu t^ig Octobris dieseo 
Jahrs, mit erhaltener Victori geliffert. Getruckt zu Bosckelleu 
in i^'ranckreich, im 1587. Jahr. 

4 BL 4. m. Titelholzsch. — In Ulm. 

Neuwe Zeytung, Von zwo Schlachten in Franckreich: 
Welche erste der König von Nauarr, neben vier anderen Bor- 
bonischen Printzen, in eygener Person wider den Hertzog von 

Jüyeuseu. den 10. Tag Octobriü . dem alten Kalender nach, 
dises jetztlaiiffendes 1587. Jahrs, Ritterlich erhalten. Die 
ander Schlacht, haben die teütschen Beüter, neben jhnen zu- 
geschickter entsatzunge, deme von Meyne, defi von Guisen 
Brüdern, den 16» Tag Octobris dises Jahrs, mit erhaltener 
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Victori geliefert. Getruckt zu Roschell in Franckreich, im 
1587. Jahr. 

4 Bl. 1. in. kleinem Titolholzsch. — in Müacheji. 
Alle drei Ausg. von verschiedenen Druckern. 

660. Zeittung Von daß Königs Naiiarm auü Franck- 
meh gesandten, Renn Jacobi Segurii Pardelliani Sehreiben, 
an etliohe Ohnr vnd Fürsten, im heiligen Röm. Reich, jtzt 
aufF verschienen Fürsten tag, anff Petri vnd PanU, dieses 

.^7. jars /Air NaumbuFg vbergeben. Darinnen er, die wider 
den König der Religion halben erregten verdacht, widerleget 
vnd ablehnt. Mit ennnemng, was die vorstehende Kriegs 
expedition in FranoJcreieh , anff eines vnd des andern theils 
obsig, den Dentschen bringen möge : Dammb bey jren Chur, 
viid F. (t. er entlich vmb hlilffe ansuchet. Gedruckt zu »Stiaii- 
burgk, bey Nicolaus Waldt M.D.LXXXVIL 

8 Bl. 4. — In Ulm. 

651. WarhafPtige vnd Eigentliche zeitung, was sich 
knrtzvierschiener seit in Franokreieh zn getragen, zwischen 
dem K5nig von Nanarra vnd Hertzogen von Jojense, aneh 
welcher gestalt ein offne Yeldtschlaeht abgelanffen, so ge- 
halten den 20. tag Octob. dieses Jars 87. Alles auü glaub- 
wirdigen Oopeyeu vnd Schritten, so von Bordeaux vnd der 
Orth hieher geschrieben worden, gezögen vnd in Track ver- 
fertigt Bampt azuseigang der Grafen vnd Herrn, so anff des 
Hertzogs von Joyeuse Seiten zum Theil geblieben, vnd auch 
geiangeu, auch was Beuten sie darvon gebracht. Im Jar M. 

D. LXXXVJJ. 

o. 0. 4 Bl. 4. — Prutz, Journaliäuiuä >S. 1^. 

652. Dritte Zeytnng anß Frantzösisoher Spraach inn 
Hoch Tensch transferiert vnd vberseizt Zuwissen. Was sieh 

seithero den xxvj. tag Octobris nechstuerschienen , Darnach 
noch weiter in Franckreich veriuüen, vnd den xxj. anch xxiij. 
Nonembris, biß gar an den ij. Tag jetzt* ablauffendes Monats 
Decembris zugetragen. DaranU lauter erscheinet, was von 
den Hngonoten, newlieh anßgesprengtem Sieg vnd Victori 
zn halten, oder endtlich danon znhoffen sej. Zn 05Un, Durch 
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Gotfridt von Kempen, aoff der Bnrgmaoren, Annp M.D. 

LXXXvij. 

3 Bi. 4. — In Ulm u. München. Prutz, Journaliaraus S. 133. 

G58. Zeitung vom Streydt, So sich zwisclien den Pro- 
testierenden Teutschen, vnd Catholischen in Franckreich. zu- 
getragen. Sampt^ allen vmbständen, zuwis8en, Wie, Wau, 
Warnmb, vnd durch Welche die Teutschen in Fra9ekreich 
gebracht, vnd den XXVI. Octobrie Negstnerschienen , zwi- 
schen Orliens ynnd Pariß, bey Estamps erlegt, gefangen, 
vimd zerstreuwet worden. Gedruckt za Cölln, Durch Niclans 
Schreiber, vnder Sechszehen Hänsern. M. D. LXXXVIl. 

6 BL 4. m. TitelholzBch. — In Erlangen. 

r)ri4. Warhafftige vnd Grüudtliche newe Zeytung, wel- 
cher massen die fürnem'e Statt Mülhausen in Bchweitz ge- 
legen, in disem 1587. Jar, den 17. Junij, von den vier Orten, 
Bern, Basel, Züreh, vnd SchafFhansen Belegert, vnd volgends 
den 25. diß , mit schröeklichem Blntvei^eflsen Erobert , vnd 
eingenommen worden ist. Am Ende: Zu Augspui'g hey Bar- 
tholme Keppeler, im kleinen Bachssengäßlin. 

o. J. (ir>87). Folioblatt m. Holzsch. (Bela<^erung der Btadt). — 
In Zürich. Halier's Bibl. d. Schweizer-Geschichte. V. no. 615. 

655. Warhafftige Zeytung , Vnnd gründliche Beschrei- 
bung, welcher maßsen die lürneme Ötatt Mülhausen in Schweitz 
gelegen, in disem 1587. Jar, den 17. Jnnij TÖn den vier Orten, 
Bern, Basel, ^nreh vnd SafPhansen, Belegert, aneh volgends 
den 25. diß mit erschröcklichem Blutuergiessen , erobert vnd 

. eingenumraen worden. In (xesMugs weiß gestelt , Im Thon 
Ach Gott wem soll ichs klagen, die noth vnd grosse gefahr. 
Am Ende: Oedruckt zu Straubing, bey Andre Summer. 

o. J. (1587). 4 Bl. 8. 16 Str. ~ In MOnchen. Abged. in E5nier*s 
Hut. Volkiliedem S. 264. 

NYN mercket au ff mit klagen 

alhie zu diser stimdt, 
Was sich lugetrageu, 

im Schweytser la'dt jeiasond etc. 

656. Newe Zeittun g\ Vnd erschreckliche Propheceyuug, 
oder Weissagimg vber Tentsehlandt^ Polen, Niderlandt, Bra« 
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bandt vnd Franckreich, so sich vffs 88. Jar aufaiigen werden 
zu geschehen, neben vormeldung. wa« für zeichen fürm Jüng- 
sten Tage hergehen werden, neben einem bericht was sioh 
jtflst in Frauckrdieh zugetragen. Diese Prophecejnng ist ge- 
fnnden worden in Mastrieh, bey einem Gottsforohtigen Mann, 
Wilhelm de Frieß, nach seinem Todt, Anno 1587. Am Ende: 
Gedruckt zu Basel, durch Samuel Apiarium, Anuo 1587. 
4 BL 4. m. Titelhoizech. — In Nürnberg. 

Neue Ausgabe: 
Newe Zeitung, Vnd Erschröckliche Propheceynng oder 
W.eissagung vber Deutschland, Polen, Niderlandt, Brahandt, 
▼nd Franckreich, so sich vffs 88. Jar anfangen werden zu- 

geschehen, neben vormeldung, was für zeichen furm Jüngsten 
Tage hergehen werden, neben einem bericht , was sich jetzt 
in Franckreich zugetragen hat. ' Diese Prophecejung ist ge- 
fiomden worden in Mastric'h, bey einem Oottsfürchtigen Mann, 
Wilhelm de Frieß, nach seinem Tode, Anno 1687. Erstlich 
gedruckt zu Basel, durch Samuel Apiarium, Anno 1588. 

4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — Im Besitz den Dr. Tobias iu Zittau. 

Erschien bereits loT? als «Ein GraiiHanre Vuud Erbohreckliche 
Prophezeygung, oder Weissagung vber Theutachlandt . . «. 

657. Zwo erschröckliche Newe zeytnng, Die erste, Von 
einem Reichen Bawren, welcher ein grosser Wucherer ge- 
wesen . . Geschehen im Land zu Preussen . . 1587 . . Vnd iu 
ein Gesang verfasset . . Die ander, Wie ein Schwester der 
andern ein Brodt versagt . . Am Ende: Gedruckt zu Nürn- 
berg, bey Valentin Fnhrman. 1587. 

4 Bl. 8. — In Berlin. 

658. Newe Zeytung, auß Märiugen, im Baj^rlaud, zwü 
Meyl weg8 von Augspurg gelegen, darinn ein vnnattürlich 
Kalb, gefallen, vnd von vilen Personen, vnd sonderlichen von 
Jacob Vhrich, Wohnha£Ft in gemeltem Orth, Item von Vrsula 
Ghr&ndlerin von Aychen, gesehen worden ist. Am Ende: 
Zn Augspurg, bey Hanns Schultes dem Jüngern, Docken- 
macher vor Barfüsser Thor. 

0. J. (1587). Folioblatt m. Hokäch. (ein Kalb mit zwei Kopten 
und acht Füßen, wovon zwei auf dem Aücken). — In Zürich. 

As 9. Vnerhärte greuliche^ vnd erschröckliche Newe Zeyt- 

Weller« Erst« d. Zultimyeii. 20 



Digitized by Gck -^n^ 



306 

■ 

tuüg \ ud gesiecht, so jm BhÖmerlandt. in der Btati TaeheD, 
in des Wolgebornen Herren, Christoffeu Popels gebiet Anno 
I58t) an Simon Judas tag, von villen Hundert Personeu, g*^ 
sehen worden ist, Dardurch sie ain solliche forcbt ist aa 
knmen das sie nit änderst vermeindt haben, der Jüngste tag 
sey vorhanden oder einhrochen, derwegen sie in die Eiiehen 
gelauffen vnd Gott, vmb abwendnng dises gesichts mit Fasten 
vnd beten ersuchet vnd getiehot li;il.>en, wie er sie dan auch 
gnedig erhöret hat. Am Ende: ixetruckt zu Augspurg, bey 
Hanns Schultes, Brieffraaler vnd Formschneyder vnder dem 
Eisenberg. 

0. J* (1587). Folioblatt n. Holasoh. (iwei Pferde vnd ein Löwe 
am Htnunel). — In ZAricb. 

660. Newe warhafftige. Zeitung , Von dem erschr5ek- 
Hchen Zeichen, welches Gott am Himmel hat lassen erscheinen 

vber die vngehewren Papistischen Kjieg.sleute , welche das 
Euaugelium Jesn Christi , vnd dessell)igen ^'erwandten, zu 
Brysich am Rhein , am Ende dieses ablautt'enden 1 587. Jars 
grewlicb verfolget, abgeschaifet, vnd an statt desselbigen die 
Bäpstischen grewel widerumb angerichtet . . 

0. 0. n. J. (1587). 4 Bl. 4. m. Titelbolssch. üeberfall BrjBichi 
dmch die JüUohiacben. — In Mflnchen. 

661. Vnnatnrliche Zeitung von siben wnnderbarlichen 

seltzameu Vö^zeln. so in Kiigellaiid den 27. Decembris Anuo 

158() gefangen worden. Augspurg. 1587. 
4. — Butach, Cat 34. S. 105. 

662. Alte newe Zeittunge, von dem eussersten Trost, 
vnd letster hülffe, der vberanß geplagten Seelen, So die Je- 
suiter vnd andere Papistische Lehrer ins Fegfewer setKexL 
Darinn wunderliche vnnd seltzame schnocken vnnd hocken 

zu thiden, darautf sie ssich gründen: Aber nach fewrnewer 
Ertegiing sehr kalt belinden. Käutf vnd lild zuvor daruach 
richte. M. D. LXXXVII. 

o. 0. (Straßbnrg, B. Jobin). 35 Bog. 8. (letztes Bl. leer). Widmung 
vom 25. März 1582 aa Rath und Gemeinde zn Hammelbnrg unter- 
zeichnet: Georgius Nigrinus Pfarrer zu Giessen inn Hessen etc. 
Theologisch-polemische Schrift gegen Jacob Feucht. — In Mäneüeo. 
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Nene lltelauflage, nur mit umgedruckter Widmung, d«r 1582 er- 
schienenen Schrift »Fegfeuers Tngrund«. 

M. D. Lxxxvrn 

6l>3. Warhafl'tige Newo Zeittung auli dem Land Westr 
nählen, von ' der Stat Ossenbrack, wie man da hat anff einen 
Tag 1 33. Ynholden verbrendt . . Im Thon. 0 Welt ich miiü 
dich lassen. Am Ende: Gedrackt im Jar 15B8. 

o. 0. 4 Bl. 8. m. Titelholzsch. 26 Str. — In Zürich u. Berlin. 
Hort jhr Christen gemeine etc. 

664. Warhafftige Oontrafiictur , » vnd Newe Zeyttung, 
eines Kneblins welches Jetennder etlich wochen her, ynna- 
türiicher weyL>, Bhit Schwitzet. Am Ende: Gedruckt Zu 
Angspurg. bey Hanns Schultes Brieff'maler vnd Formschueyder 
vnder dem Eyüenberg Den 17. Martij An*o 1588. 

Folioblatt ui. Uolssch. — Butsch' Sammlang. 

665. Newe Zeyttung: Vnd berkht, Wie die Königin 
von Algiera gehn Rom kommen, vnd wie sy sampt jhren 
seehs Sonnen, vnnd eÜichen vileu Weybs personen, jhres 
Frawenäsim'ers Getanfft worden, v Vnd anß was machen , sy 

von jlirem Geraahel entpflogeu seye, wie den 27 Decembris, 
diu ablauffendt 87. Jars. auß Itoh ii vnd zu Venedig inn 
Welscher Sprach im. Truck auügangeu, vnd jetzundt Ver- 
teutschet worden, etc. Gedruckt zu Augspurg, bey Josiam 
W5rlj, bey dem hayligen Crentz, hinder dem Predighanß, 
inn sanct Othmars Gassen, im Jar 1588. 

6 Bl. 4. m. Titelholzach. Am Schlüsse eine Querleiste. — In 
Hfinohen. 

666. Warhaffte Newe Zeitung vnd Oontraiactur zweyer 
irembden wnnderbahren Fische, der eine 8chwerdt, der ander 

Hornfisch genannt . . in Deanemarck . . vnd . . znm Gribß- 
walde . . gefangen . . Am Ende: Zu Magdeburgk bey Jo- 
hann Francken. 

o. J- (1588). Folioblatt m. Holzach. — Driigulins Bilderathis II. 
Nachträge II. S. 8. Nr. 765 a. 

667. Wunder newe Zeituncr. die vns ein liünng aus 
dem Meer bracht, allen Menschen *ur Warnung vnd Besse- 

20» 
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rung beschrieben durch Jacobom Coleram; der heiligen Schrifit 
Doctom Yud Probst %a Berlin. Gedruckt zu Berlin im grawen 
Closter durch Nicohiuiu Voltzeu. 15b8. 

4. m. Titelholzsch. — (Berliner) Sountaga-Blatt. 1865. S. 112. 

ß68. Newe Zeittiuig uns Vnt/eni. Kurtzer bericht der 
bey dem Marckt Sixo in Obern Ilnngern, Von dem Deutschen 
vnd Viigerischen Kriegsvolck zu Roß, bey Siebenzehenhundert, 
ynd der Türcken so anfangs (wie die gefangenen selbs be- 
kand) Acht tansent, hernach gar Eylff tausent starck worden, 
vnd sich den Obern Kraili Vn^ern zu verheeren vorsamlet, 
den 8. Octobris Anno \f)Hi<. gehaltenen Schlacht. Erstlich 
gedruckt zu Prapj in der Alten Stadt, durch Hans Schuman. 

o. J. (1588). 4 Bl. 4. m. Titelholssch. — In Nürnberg. 

Andere Ausgabe: 

Newe Zeittuiig aus Vngern. Kortzer Bericht der bey 
dem Marckt Sixo in Obern Hungern, von dem Deutschen vnd 
Vngerischen Kriegsnolck zn Roß, bey 1 700. vnd der Tnrcken 

so anfangs (wie die gefangenen selbs bekandt) 8000. hernach 
11000. starck worden, vnd sich, den Obern Kraiß Vngern 
zuuerheren versamlet, den 8. Octobris, Anno 1088. gehal- 
tenen Schlacht. Oedruckt im Jar M.D.J^XXXVni. Am 
Ende: Gedruckt zu München, bey Adam Berg. 
4 Bl. 4. mit 2 Tttelholsflch. — In Manchen. 

609. ZEittnng, oder Bericht, Wie es sich anff der ge- 
haltenen Schlacht/ 80 das Teutsch vnd Vngerisch Kriegsvolck 

in Obernhungern, in die 1700. starck zu Roß, vnd bey 100. 
zu Fuß, von Erlaw, mit dem Erbfeind dem Tiircken, der iun 
die Eilfftausentraaun starck, wie die gefangenen Türoken selbst 
bekent, vnd damit den gantzen Kraiß, Oberhuii^ern znuer- 
horen vermeindt, von Tyga gethan, begeben vnd zugetragen 
hat, geschehen den 8. tag Octobris, des jetzigen 1.5. 88. Jars. 
Am Ende: ( Tedruckt zu Nürnberg, bey Georg Lang, Form- 
schneider, in der Judengasseu. 

o. J. (1588). (xroßfölioblatt ni. Holzsch. — In JBrlangen. 

670. Zeyttung vnnd Bericht, des Jemmerlichen Polni- 
schen Kriegswesens , So vor Fitzen in Schlesien geschehen 
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ist, etc. Den 2b. Fel)ruari. Anno 1588. Jar. M. D. LXXXVIII. 
Am Ende: Eratlich gedruckt zu Vlmütz. Anno Domi^j 
1588. Jar. 

4 Bl. 4. m. TitelholzM»b. - In ZOrick. 

071. Polnihchü Zeitung. Von der Wahl vnd Krönung« 
deli Königs in Polen. Sigmunds III. Printzen auß Schweden. 
Dergleichen, Wie Ertzhertzpg Maximilii^n anß Osterreieli, 
auch erwehlter König in Polen, geschlagen vnd endlich an 
der Schlesisehen Grentz. sampt den bey sich habondeii Pol- 
nischen Herrn, gefant^eii worden : Vnnd wie die Vertrag.s- 
mittel jetzt augestelt werden. Neben einer richtigen Geborts 
Liny deß Jagelionischen Stammes, daraoß znsehen, wie einer 
oder der ander erwehlete Könige dem Polnischen Reiche ver- 
wannt. M. D. LxxzYÜj. 

0. 0. 30 gestillte Seiten. 4. — In Ztlrieh. 

672. Zeittui^en Von dem mächtigen vnd sehr gewal- 
iig» II Rüst, Ptouision vnnd fnrsehung, so jhr Mayestet Phi- 
lippus der Catholisch König in Hispunia anW die Armada, 
vnnd Kriegßhöer autf dem Moer, so deß herein gebeudt 1588, 
Jahr abfahren soU, gewendet hat. Wie die zu Rom mit der 
Oberkeit hewilligung, bey Joannis Gilliotti Erben gedmckt, 
ynnd nacher verieutschet worden. Anno AI. D. LXXXVIII. 

o. 0.«4 Bl. 4. m. Titelwappen. — In ülm. 

Andere Ausgabe: 

Zeittungen. Von dem mächtigen vnd sehr gewaltigen 
Rügt, Prouision vnd fiirsehnng. so jhr Mayestet Philippus der 
Catholisch König in Hispania auff die Armada , vnd Kriegß- 
h5er anff dem Möer^ so deß herein gehendt 1588. Jahr ab- 
fithren soll, gewendet hat .- . Anno . M. D. LXXXVIII. 

.0. 0. 4 61. 4. m. Titelwappen. — In Zürich, Angshnrg n. München. 

673. Warhafftige Zeytang rnd Beschreibung, von der. 
Gewaltigen Armada, oder Kriegsrnstung, so der Großmechtige, 

König von Hispanien auff dem Meer, bey Lissebona der Haupt- 
statt, des Königreichs Portugal, zusamen hat lassen bringen, 
in grosser auzahl den 20. vnd 30. Maij nechstuerschieueu, 
von dannen abgesegelt, die Königin von Engellandt sampt 
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Hnllandt vnd Seeluiuli zubesiuhen. Vnd wie die Spanisch 
Armada auff dem Britauuischen Meer, von der Engli.schen 
Armada ist angrilfeu, beschedigt, verjagt, vnd vil zu grundt 
geschossen, vnud biß in die Nordsee getriben, Anno 1588. 
den I.Augusti. M. D. LXXXVIII. Am Ende: Getrucktza 
Cölln durch Niclaus Schreiber. 

o Bl. 4. Auf dem Titel Admiral ürakes BildniÜ mit der Um- 
schrift: Franciöcuö Draeck Nobiliß Aogliae Eques A* Aetat. 43. — In 
München. 

Nene Ausgabe: , 

Warhaü'tige Zeytuug vu* Beschreibung, von der Gewal- 
tigen Armada, oder KriegL^rüstung, so der üroßmechtige König 
von Hispanien auif dem Meer, bey lössebona der Uaaptstatt, 
des Königreichs Portugal , zusamen hat lassen bringen . . 
Viiiid wie die Spaunisch Armada ault' dem Britanischen Meer, 
von der Englischen Armada ist augriifeu , be.schedigt, ver- 
jagt, vnd greulich vil zu grund geschossen, vnnd bib in die 
Nordsee getrieben, Anno 1088. den 1. Augnsti. Auß dem 
Niderlendischen Gedruckten Exemplar, nach gesetzt vnd Ge- 
drückt. A m E n d e : Gedruckt zu Köln, bey Nielaus Schreiber. 
0, J. (1588). 6 Bl. 4. m Titel-Medaillonpoitrait Philipps U. — 
In München. 

674. Schitt'btreit, Das ist, kurze doch warhafftige Zei- 
tung vnnd Beschreibung der mechtigen Armada oder Kriegs- 
rüstung, Welche der König auß Hispanien . . Vnnd wie die 
Spannische Armada zwischen Pleymuyen Dover vnd Dnnckerke 
von den Englischen angegriffen , beschediget , verjaget vnnd 
etlich in grundt geschossen den 9. 10. Augusti. Weichs alles 
Jacob de Medrago, der als ein Oberster der Spanier mit vnd 
darbey gewesen, von den Englischen gefangen, gesehen vnd 
erfahreu. Hernach der Königin in Engelland zu sonderen 
gefallen hat abcontrafeyt vnnd besehrieben, wie folgen wird, 
vnd in der Figur zu sehen ist. Auü Englischer Sprach in 
Deusch transferirt. Am Ende: Erstlich gedruckt zu Nider 
Wesel, durch Johan von Leiden. Anno 1588. 

8 Bl. 4. m. Titelholzach. — Prutz, Journalismus 8, 145. 
Andere Ausgabe: o. 0. 1588. 6 Bl 4. 
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676. Bonn. Warhafftige Zeytnnge, von der Belägening 

vnd Emnemung der Statt Bonn, sanipt der Schautzen. Wel- 
cher p^estalt die Spanischen sie ciubekunren habeu , den 25. 
Septembris, Auuo \(>bb. Auch wa:* ^ich darvor autf beden 
theyleu verlogen, vud zugetragen hat seind der Bel&gemng, 
mit Seharmutaeln , Sehlagen, vnd andern Kriege Sachen. 
M. D. LXXXY TIT. Am Ende: Erstlich gedmckt m Cölln, 
Tüd uaehgediuckt zu Nünibeig. durcli Lcunliard Heulik-r. 
6 Bi. 4, m. Titelholzach. — Iiu Gerra. Museum. 

676. Warhatftige Zeitung, von der Belgeriing vnd ein 
Nemnng, der Stat Bon sambt dern 8chantzen Am Ende: 
Gedruckt zu Nnernberg, durch Lucas Mayr Formschneyder etc. 

0. J. (1588). Folioblatt m. HoIbm^. 00 Veras, tos Haai Weber 
Ton Nürnberg. — Im Germ. Museum (v. Scheurl). 

Nach dem der Haubtman Martin scbenok 
Die Stat Bon name eu mit renck etc. 

G77. Bonnische Zeitung. Wahrhafiftiger Bericht, wie 
die Statt Bonn, vkx Meilen ton Cöln am Rhein gelegen, 
dnreh fifartin Schenck, von Neydeek, Ohur Fürstlichen Tntek* 

seesischen Feld Obersten, mit einem geschwinden Kriegs Liste, 
eingenommen worden. Daneben auch sein, des vSchencken, 
dieser Bonnischeu ijiroberunge halben gethanes Ausschreiben. 
Endtlich von der zwischen den Beyerischen vnnd Schencki* 
sehen gepflegter Friedshandlnnge: vnnd der angehenden Spa- 
nischen der Statt Bonn Belegerunge. M. D. Lxxxviij. 
o. O. 10 Bl. 4. — In ZGrich. 

678. Frantzösische Zeitung. Abtruck, Eines Königlichen 

fecliieibens, welches Ihre Kön. May. in Franckreich, den 17. 
May, deß jetzlanffenden 88. Jars. an den Herrn von Man- 
delot gethau. Darin der zu Parit> newlich erregte Tumult, 
vnnd des von Guise wider den König färgenommene Hannd- 
lungen anßluhrlieh angezogen vnnd erzehlet werden. Aub 
dem Frantzösischen ins Teutsch gehracht. M. D. Lxxxviij. 
o. 0. 6 Bl. 4. m. Titelholsaeh. — In Zfirich. 

679. Warliaüte Newe Zeitung auü Franckreich. Von 
dem Herrlichen Sieg, Welchen der Gott der Heerscharen dem 
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Könige von Nanarren, wider den Hertzogeii von Joyeuaen 

des Königs in Franckreich Schwager vnnd Leutenampt, den 
20. Octol>nH Stilo uoiio. in diesem 1587. Jahr, seiner be^ 
drängten Kirchen zu Trost, auß milden Gnaden verliehen. 
Sampt noch einer andern Newe Zeitung von dem Hertzogen 
811 Florents. Gesogen aaß FrantaEdeisehen Missiaen. Auch 
ein Andere Scblaoht, so die Tentschen Rentier , wider den 
Ton Meyne, des von Joyensen Brader, den 16. Ociobrie diges 
Jahrs, mit erhaltener Victori geliffert. Gegeben zu Bordeaux 
den 24. Octobris. M. D. LXXXVIII. 

o. 0. 5 Bl. 4. m. Titelwappen. — In Manchen. 

680. Newe Zeyttuug auli Franckhreich : Gründlicher 
vnd warhaftiger bericht, oder Newer zeyttung auß Leon inn 
Franckreich, etc. Wie Elendt vnnd Erbärmlich, das jetzig 
kSnfflig Jar, 1588. den 28. des Mertzen, wie sj das Tentsch 
Nanarrisch Kriegsnolek, baydes zn Roß vnnd Fnß, auch die 
Scliweytzeren, so auflP der Nauarrischen seyden, in nechstem 
Hörzog obgemelts Jars, in Franckreich gewesen, so Jämerlich 
ergangen sey, vnd mit was grosser armuth die jenigen (so 
bey Leben blieben sind) Widerumb hainikoin*en, (deren doch 
wenig) Ihrer selbsten anßachreyben nach, etc. im Jar 1588. 
Gedruckt an GSnff, durch Enstaehinm Vignon, Anno Dominj, 
1588 Jar. 

8 Bl. 4. Iii. Tittil Wappen. Am Schlosse 27> 8. Heime. — In Bern 
n. München. 

Der Teutscben gleich Barbaren außgang, 
Ward mit Donneto dweyl nit lang etc. 

Fernere Ausgaben: 

Newe Zeyttung auß Franckhreich vnd Leon : <Trilndtliher 
vnd warhatttiger bericht, oder newer zeyttung auß Franckh- 
reich vnd Leon, etc. Wie Elendt vnd Erbärmlich, das jetzig 
künfftig Jar, 1588. den 29. diß Aprilis, wie sy .das Teutsch 
Nauairisch Eriegsuolckh, Baydes 7m Roß vnd Fnß, auch die 
Schweytzeren, so anff der Nanarrischen seyden, in nächstem 
Hörtzog obgemelts .Jhi\s, in Franckhreich gewesen, so Jämer- 
lich ergangen sey. vnnd mit was grosser armuth die jenigen 
(so bey leben blieben sind) Widerumb haimkom*en, (deni 



Digitized by Google 



818 



doeh wenig) Ihrer selbsten aaOsehrejben ii^olt« etc. im Jar 
1588. Gedruckt zu Gänff, bey Enstaehiiim Yigiioii, Anno 

Domini, M. D. LXXXYIII. ' 

8 Bl. 4. in. Titelwappen. — In München. 
Gründlicher vnd warhaftiger bericht, oder Newer zeyt- 
tang au(i Leon Inn Franckreich, etc. Wie Kleiidt vnnd Er- 
Jblrmlich das rerechinneu 1587. Jar, das Teatseb Nanarrisch 
Kriegsaolck, bajdeß zu Roß ynd Fafi, auch die Schwieitzeren, 
80 aäff der Nanarrisehen seyden, inn Jüngsten Hdrzng ob- 
gemelts Jars in Franckreich gewesen, so Jaiuerlich ergangen 
ist, vnd mit was grosser armuth die jenigen (so bey Leben 
blieben sind), Widemmb haimkommen, (deren doch wenig) 
Ihren aelbsten aofieagen naeb, etc. im Jar 1587. Gedrackt 
zu Gänff dnrch Enstacbinm Yignon, Anno Dominj 1588 Jar. 

8 Bl* 4* m. Titelwappen. — In Augsburg. 

Aof 7. Bl. das sweiseitige Gedieht: 

Der Teutoehen gleich Barliareii außgang, 
Ward mit Donneto dweyl nit lang eto. 

681 . WarhafiPte Newe Zeittnng, Von dem An^büriwhe* 
Tumnlt vnnd Empömng der Bnrgerscbaffb zu Pariß inn 
Franckreieh anß ansiiffhing dessen yon Gwyse. vnd von seinen 

wider Königliche Mayestet filrgenommeneu haiKlluiigen. Auch 
wie gedachter von Gwyse seine vuschukl begert au Tag zu 
tbnn, beides in einem öffentlichen Ausschreiben, wie dann in 
einem besondern an jbre Königliche Mayestat: Darinn er 
andere ins Spiel ziehet die jhn (seim vorgeben) yerrbaterlich 
vnd hinderrucks ßllschlich verlogen . . Alles newlich auß 
Frantzösischem ins Teutsch gebracht. M. D. Lxxxviij. 

0. 0. (Straß>)iirg, B. Jobin). 18 Bl. 4. m. Titelwappen. — In ülm, 
Tübingen u. Meiniugeu. 

682. Parisiscbe Zeitung. Warhafftiger Berieht, weleber 

masseu d' von Guise, newlich 7ai Paris aiikouiinen, vnnd der 
König mit jme nicht wol zu friede gewesen: Deßgleichen, 
wie dz gemeine Volck sich des Königs gehn Pariß eingefor- 
derter Guardi wideraetet, vnd ein Tomnlt wider dieselbe er- 
reget, .vnd etliehe Todt gebliben. Der König endlieh mit 
vnwillen, vnd gegen der Statt vnd den von Guise außge- 
stossenen Tröuworten nach Chartres gewichen, vnd der von 
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Gvise za Pftriß verbUeben. DaranO etliober maaseii zusehen, 
wo flieh die FraniasOeieohe Hfindel endlieh ein mal hinanß 

lassen möchten. Aui> dem Frautzösischeu ms Teutsch ge- 
bracht. M. D. Lxxxviij. 

o. 0. 4 Bl. i. m. Titeieinl'. — ia Zürioh, Lnsero (BürgerbibL), 
Ulm u. Hünoheo. 

tiÖÜ. Mewe Zeittuug, Warhatttiger Bericht aus Nürn- 
berg an einen guten Freondt geschrieben, was sich im Monat 
Aprill dieses 1587. Jahrs za Antorff, Cölln, Panii, Venedig, 
Rom, in Polen, Prag, rnd in F/anckrdch, in Eugelland, 
Schotlandt, vnd allenthalben sich zugetia,gcn vnd begeben, 
auch ein kurtzcr bericht das Kay: May: vm* ein Reichstag 
an den Churiiirsten zu Sachsen kegen diesen vnd ferner an 
alle Chorfärsten abgefertiget, denselbigen zu Begenspnrg, 
Speyer, oder Nürnberg, sol emendi werden, Vnd «nwiasen, 
das es jetzt allenthalben, in der gantsen Welt gar ferlich 
stehet, Wie hierin kurtz zofinden, etc. Gedruckt zu R^{en* 
spurg bey Hans Burger, 1588. 

4 Bl. 4. m. Titelvign. — In München. 

M.D. LXXXIX. 

684. Warhafttigc viul gar außfierliche Newer Zeyttung, 
Aoß ConstaDtinopel, Welcher massen die Türckische Kriegs- 
leat ein Erschrockliche Anffirahr angerichtet haben, Aaeh fast 
die halbe Statt Angezündet vnnd in Brand gesteeket. Ge- 
schehen den r.l. Aprilis. dises 1589 Jaih. M. D. LXXXIX. 
Am Ende: Gedruckt zu Augspnrg , bey Josiam Wöhrlin, 
bey dem Hajligen Creutz hinder. dem Predighauß, in sant 

Othmars Gassen, iiii Jahr 1589* 

7 BL 4. m. Titelhokseh. — In München. 

685. Zeyttung: Aul» Constantinopel , derwegen dett 
n&chsten daselbst fnrgangeu, Tnmnlts der Jauitschari ynd 

Spachi wider den Türckischen Kaysern, Der Grausamen vn- 
erhörtto Brunst vnd Blüudenmtr der .Juden, vom 12. Maij 
auß Venedig, vnd vom 14. Aprillis, Anno 89. Jar auß Con- 
stantinopel geschriben worden. Anno Dominj 1 589 Jar. A m 
£nde: Gedruckt zu Augsparg, bej Josiam Wdhrlin, bey 
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dem Hayligen Creutz, hinder dem PredighauO, inn saut (Hh- 

mars Gassen, im Jar 1580. 

4 Bl. 4. m. TitelholMch. ~ In Mfincheu. 

686. Newe Zeytnng Auü Oonstantinopel, von dem Anf- 
lauff der .laiiitsi hiier viiiul Spacben, wider den Türckischen 
Keyser, wegen der geringen Müntz, ete. darüber zwen fur- 
nemer BasBa cntbaubtct worden. Dann auch Von der .schreck- 
liehen Brtmst vad Plönderiing der Juden, so obgemelte Tdr- 
ckiache Soldaten angerichtet, Sampt andern anzejgangen, 
BxS denen abzimem'en , was küniftiger zeit im Türckischen 
Reich für ein vnrhühiges wesen sich erheben möchte. Ge-. 
truckt zu HtraÜburg. Anno M. D. LXXXiX. 

4 BL 4. m. TitelholzMh. — In Ulm. 

087. Zwi> Newe Zeitungen: Die Krste. wü.s sich in der 
Stadt Lobaumi, im Schweitzerlandt gelegen, in diesem löSlK 
Jahr, zugetragen hat. Die Ander, aui» Frauckreich, was sich 
' in der Stadt Nantia hat zugetragen, vnnd wie Gott die seinen 
wunderbarlich errettet Tnd anehilfft. Gedruckt im Jahr, Äff. 
D. LXXXIX. 

0. 0. 4 Bl. 4. m. Titeleiiif. — In München u. Nürnberg.- 

688. New Zeytnng Anü Franckreich, Von der Erechroek- 

liehen Mörderey , so sich zu Bleli , in des Königs beywesen, 
zugetragen: An der Person des Hertzogen von Guise, des 
Oardinals seines Brüdern: vud zweyer Bischoffen, eines von 
Lion, vnd des andern Ton Amiens, vnd noch mehr anderer 
ansehnlicher Personen, die hernach benent werden. Geschehen 
den 2'^. vnnd lM. tag des nechstuerschienen Monats Deeem- 
bri>!. Anno ln88. Getriiekt zu Cölln auff der Burgiuaureu, 
bey Uüdttridt von Kempen. lo89. 

4 BL 4. m. Titelholzsch. — In Bern u. Ulm. 

Andere Äusgal}e: 

New Zeitung Aus Frauckreich. Von der erschreckhchen 
Mdrderei, so sich zu Bleß, in des Königs beywesen sOge^ 
tragen: An der Person des Hertzogen von Guise . . 1589. 
0. 0. 4. — Wallishauner, Antiq. Kat II. p. 148. i 

689. Newe Zeitung aus Franckreieh Bericht warer vnd 
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wie moh die Enchfecklielie Moiderey Jüngst ▼ersdiieiieii 23 

vnd 24 December Anno 1588 ztj Blojs in Franckreich zuge- 
tragen. Ein Ander wunderbarliche newe zeitung was sich 
hat zugetragen, zn Weimar in Düiinger Land, von einem 
Hirß geweih, ans welchen bluth geflossen lat, wie hemoch 
folget. 

o. O. n. J. (1589X 4 Bi. 4. In Nttraberg. 

690. FranzMflohe Zeitnog von dem ermordeten Herzog 
von Chiise vnd seinem Broder dem Oardinal. Besan^on 1589. 

(Frankfurt a. M., P. Braehfbld). 4. 

691. Newe Zefitung wie Heinricns der Dritte des Nam- 
mens Regierentier Köui<^ in Franckreich . Zn BoliLi baide 
Herren von Guisa, hat Hinrichten Lassen. Am Ende: Ge- 
dmckt Zn Nürmberg Bey Luckas Mayr Formschneider Hiuder 
Sandt Katerinna. 

o. J. (1589). Querfolioblatt, m. Holsseh. 88 Yens. — Im Oerm. 
Mtueiim (t. Schenrl). 

Nun Höret als man zelen waF, ♦ 
Ein dauaent ynd. fünf hantert iar etc. 

i\92. Gewisse Zeitung auü Franckreich, welcher Gestallt 
Kon. M. in Franckreich den Hertzog von Guise sampt seinem 
Bruder dem Cardinal hat himriokten lassen. Darbey ange- 
aeigt, was Kön. May. darzn Temrsacht. A. d. Franta. yer* 
teuiscbt. Gedruckt zu Basel, durch Samuel Apiariuni. 1589. 

4, — lu Porteubachö u. Luta' FaatenmeBcatalog 1589. 

Frantzösische Zeittuug. VVarhaffte kurtze Beschrei- 
bung, Weicher massen Heinricus der dritte dili Namens lie- 
gierender König in Franckreich zu Bioiii, vier Tagreyß von 
Panß gelegen-, Beyde Herren von Gnisa hinrichten lassen, 
vnd wie hemacher mit jhren G&rpem ist procedirt worden, 
Auch von der Alten Königin Todt, beneben vermelten Fürst- 
lichen vüd Anderen Hohen Personen so gefangen, vnd anff 
deiii Schloß Amboesa gefengklich verwahrt, Auch was sich 
sonsten verloffen vnd zugetragen. Geschehen im jüngst ver- 
gangenen Monat Decembris, Anß Frantsisiscber Sprach trans- 
lattrt. Nnlla salns hello pacem te possimns omnes. M. D. 
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TiXXXlX. Am Ende: Naehgedntokt la Nirnbergt dimh 
Leonhard HenGler. 

4 iBl. 4. m. Titelvign. — lu Müuciieu. 

694. Zeittang von Bleyß anü Franekreich. Welcher 

Gestalt Könii(liche Mayestat um Fraiickhreich, den Hertzog 
von (niisen, sampt seinem Bruder den Cardinal, durch Sech« 
Personen, auß jhr König: Maj : (iuardj. darzu verordnet, hat 
hinrichten lassen. Geschehen den 23. Tag Deeembris, dises 
abgelofEhen 1588. Jahrs. Stylo Nono. . 1589. 
o. 0. 4 Bl. 4. m. Titelwappen. — In Ulm. 

Andere Angabe: 

Zeytnng von Bleyß anß Fmnekreich , Welcher gestalt 
Königliche Mayiesiat in Franreich den hertzog von Gnisen. 
sampt seinem Bruder den Cardinal, dnrch sechs personen. 
auÜ jhr Königl : May : Guardi, darzu verordnet, hat hinrichten 
lassen. Geschehen den 23. Tag Deeembris dieses abgeloffenen 
1588. Jars, Sfylo nono. Darbey auch angezeigt wirdt, mit 
was Oondiction die Statt Jamals sich ergeben hat. Anfi dem 
F^tsöischen in hoch Tentsch gebracht. Gedmckt im Jahr 
1589. 

o. 0. 7 Bl. 4. m. Titel Wappen. Die letzten 4 Bl. füllt eine 
»VmbweDdiing deß Paßquill.s so jungstverrtosseu sieben vand 
Achtzigsten Jahra von den Bäpstischen gedichtet vnd außgangen, 
vber die Niderlag deß Teutschen Kriegszeugs so der von Donaw 
iu irianckreich gefuhrt, anfänglich in Latein beschrieben jetz in 
teusche Rythmos vbersetzet.« An&ng; 

Als auß Lotring vergangen Jahr 

Zog der tob Guiß mit grosser sohar 

Vnd manchem sehr yerblendten Uana 

Der faelaehen Bflndniß lugethan. etc. 
— Isk Beni n. Ulm. 

695. Warhafftige Zeittnng, Vom Leben, End ynd Ab« 
Scheidt deß Hertzogen von Gnisen, vnd Trinmphschriffi:, vber 

den durch Gottes gnedigen segen vnd wanderbarliche wircloing 
wider dem Guisischen Rott, nunmehr erhaltenen Sieg, zu 
wider gestelt der Päpstler Frolocken vnd Freuilengesclirey 
80 verschienen Jahr nach erlegnng deß Teutsche Kriegsvolcks 
welches vom Herrn von Donaw in Franekreich geführt darauß 
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die Tou menschen vnerfcante Mittel zu Erhaltung der Kircheii 
Gottes vnd seines Worts augenacheinlteh zu spüren des- 
selben fürsorg wol abzunemen . . (Gedruckt im Jahr loöH. 
0. 0. 5 Bl. 4. m. Titel Wappen. - In Erlangen. 

ALs auO Lotring vorganj^en Jahr 

Zog der von Guiß mit grosHer schar etc. 

696. Frautzösische Zeytung. Declaratiou vud Erkliirimg 

Kön: May: in Franckreich, von wegen des iiertzogen von 

Mayue, Kitterä von Aomalle, vnd deren , so jhnen Beystaud 

thun wöllen, Vornemmen, Abfall, vnd Vngehorsame. Aul> 

dem Frantzödsche ins Teutsch gebracht. M. D. Lzxzix. 
o. 0. 8 BL 4. m. Titelwappen. — In Ulm, " 

607. Andere beglaubte Zeitungen Oder Gründlicher vod 
satter doch Summarischer Bericht, was sich jüngsthin bey- 

derseits zugetragen , als die dem König zu Francki eich /.u- 
ziehende Eydgnosseji den Hertzogen von Sauoi angritfeu, vnd 
jhme Feindlicher weili doch höchlich vervrsacht ins Land 
gefallen, Warum* solches wolbedachtes vorhaben nicht fort- 
gesetzt, • . M. D. LXXXIX. 

o. 0. (Stmßbarg, B. Jobis). 14 BL 4. — In Ufan. 

698. Zeyttung Anß Franckretch , wie der selbig König 
Henriens, Durch einen Jungen Dominicaner Münich, Clemeiis 

genandt, den Ersten Augustj, Anno 89. Jar, zu S: Clou er- 
stochen worden. Gedruckt zu Augspurg, bey Josiam Wöhrly. 
bey dem Hayligen Creutz, hinder dem Predighauß, in Sauet 

Othmars Gassen^ im Jar 1589. 

4 BL 4. m. Titelwappen. ^ In Mttnohen. 

699. Warhafftige vnd Gewisse new Zeytung auü Franck- 
reich, wie die Königlich May. daselbs jhr Leben geendet vnd 
beschlossen, durch einen Jacobiner M5nnich, so jhne enileibtt 

wie solches glaubwirdig iiuß Lion den 20. Augusti geschriben I 
worden, (jeschehen, den Ersten Tag Augnsti, diL^ Neun vud ' 
achtzigaten Jahrs. Am Ende: Erstlich Gedruckt zu Aug- 
spurg, Bey Bartholome Käppeler. 1589. 
4 BL 4. m. Titelholzach. — In MQnehen. 

« 

700. ^ Zeitung wie Henhcus der dritt dil^ Namens König 
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in Frankreich . . von einem Mönnich mit vergifflem Messer 

den 1. Augusti 1589 erstochen . . Augepnrg. 
o. J. (1589). 4. — BuUch, Cat. 34. S. 105. 

70! . Zeitung von Mertin Schenckeu, was sich zwischen 
jm vnd der Statt Niiiiwcgen hat zugetragen. Ftem von dem 
erschrecklichen Mor^t, den des Schencken Kriegsvolck in 
Q^rewer begangen . .*1'580. 

o. 0. 4. — Butaoh, Cat. 84. 8. 105. 

702. Warhafftige Zeitung, Was sich begeben vnd zu- 
getragen hat« mit der Stadt Nimwegen Tnnd Martin Schen- 
cken, den In. Angiisti, Anno 158!). Ein ander Zeitung, Von 
dem erschrecklichen einfall, geschehen den '28. Augusti zwey 
Meile weges von Münster, in VVestphahlen, von den Schencki- 
sehen, welche viel Menschen lilrbarmlich ermordt, vnd ein 
grawsamen Schatz von dannen bracht. 1589. Am Ende: 

Gedruckt zu Lemgo, bey Conradt Grothen. 
4 Bl. 4. m. Titelholzsch. -~ In Münohen. 

4 

Neue Ausgabe: 

War hälftige Zeitung, Was sich begehen vnd zugetragen 
hat, mit der Stadt Nimwegen vnd Martin Schenckeu, den 
10. Augusti, Anno 1589. Ein ander Zeitung, von dem er- 
schrecklichen einfiall, geschehen den 28. Augusti ZwejT meile 
Weges von MQnster in Westualen, von den Schenckischen 
viel Menschen erbermlich ermordt, vnd ein Grausamen Schatz 
von danneu bracht. 1 r)89. Krstlich Gedruckt zu Lemga. 
4 BL 4. m. Titelholzach. — In Zittau. 

703. Newe Zeyttung : Kurtze Hystorj der ding, so sich 
mit Martin Schenck, etc. Den 21. September, zu Newmagen 
im Niderlandt verlauffen haben, Anno löQ9. Jar. Beschriben 
von einem Augenscheinlichen zeugen. Am Ende: Gedruckt 

zu Augspurg, bey Josiam Wöhrly, bey dem Hayligen Crantz, 
hinder dem Predighauß, in Sant Otmars Gassen, Anno 
lö89, Jar. 

4 BI. 4. m. Titelholzsch. — In München. 

704. Newe Zeittung aus Polen. Grüntlicher vnd W ar- 
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haffliger Bericht, Was in dem Polniseheu Wasen, bisher, seit 

König Stephans Bathori tödtlicheui abgaug, mit der Neweii 

Wahl , vir daraus orfulgetem vnvovnemeii , jtem mit dem. 

treÜen bey Pitzscken in Schlesien, sich zugetragen, bis auff 

die augestellte Ynd num her Gottlob Glücklich erörterte Fridi- 

liehe Tractation. 1589. 

o. 0. 4 Bl. 4. — ' Proti, Joomaliaiiiiis 8. 152. 

705. Ware Abcontrafectang ainer erbärmlichen vnd 
erschröcklichen Newen Zeytung , so nch zu Erlingen, 4 Meil 
Wegs von Augspurg . . verlanfiPen, alda ain Inwoner ynd 

Brott Kautter, mit Namen Jlaims Altweckher, sein Schwagers 
We} b vnd 4 seiner Kinder . . ermört vnnd vmb gebracht hat. 
Am Ende: Gedruckt zu Aagspurg bey HaQns Öchultes 
Brieffmaler vnd Formschn^der vnder dem Eyßenberg. 

^ 0. J. (1589). Folioblatt m. Holiach. — Heeidegens (Sohreibera) 
alte Sammluiig. 

706. Newe zeyttung Yom Alten Prophet . . Gedruckt 

zn Paryfi in Frankreich. 1589. * 
4. m. Titelhoksoh. ' 

707. Warhafftige Newe zejtung, Vnd ein Traurige 
Geschichti in ein Lied verfast, vo* einer vngezognen Tochter, 
wie sie ein Kind ymbgebracht . . 1589 . . Ein ander Newe 

Zeittinig Constantinopel , welcher Massen die Türckische 

Kriegslt Lit ein erschröckliche autfrhur angerichtet . . Gedruckt 

2U Gölu, bey Niclaus Schreiber, Im 1589. Jar. 
7 Bl. & — in Berlin. 

M. D. XC. 

708. Französische Zeitung. Warhatfter vnd Außfuhr^ 
Ucher Bericht, Was sich nach König Heinrichs, des Tritten, 
von Franckreich, tödtÜchem Abgange, so wol in des Durch- 
leuchtigsten vnd Großmächtigsten König Heinrichs, des Vier- 
den, von Franckreich vnd Nauarra, als in des Hertzogen von 
Mayne vnd seiner Bunds ver wan ten , Kriegshäudelu , biß auff 
gegenwertigen Monat, hat verlauffen vnd zugetragen . . End- 
lich Von der Maynischen newlichsten Niderlage, Abtmck 
eines Schreibens, so Höchstgedachter König Ton Franckreich 
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vnd Nauarra , Heiiiricb der Vierde , an den Hertzug von 
JjODgeville geÄclirieben. Empfangeu den 17. des Mertzeu 
dieses 15üO. Alles erst uewUch aaß Fraüteösisokeiu in Teotaeh 
gefaTacht. M. D. Lxxxx. 

o. 0. 28 BL 4. - In ZOriek. 

Andere Ausgabe: 

I ruiitzösische Zeittiuig. WarhaflPtiger außfürliclier Bericht, 
was sich nach König Heinrichs, des dritten, von Franckreich, 
tödlichem Abgänge, so wol in des Durchleuchtigsten vnd 
Großmächtigsten Königs Heinrichs, des Vierdten, von Franek-^ 
reich ynd Nauarra., als in des Hertzogen von Mayne vnd 
seiner Bundsverwannten, Kriegshändeln, biß auff gegenwer- 
tigen Monat , hat verlaufen \ ud zugetragen . . Alles erst 
uewlich auß Frantzösischeni in Teutsch gebracht. M. D. Lxxxx. 
o. 0. 55 gw. S. 4. — In Freiburg i, Br. 

7üü. Französische Zeitung, Warhaifter vnd Auüführ- 
Ucher Bericht, Was sich in Königlicher Majestet In Franck- 
reich vnd Navaira Kriegsläger, von der zeit an, als d*Her- 
tzog von Parma sich zn dem Hertzogen von Mayne, vnd an- 
dern Ligiiisischeu Rottverwandten, geschlagen, biß auflF den 
15. Septembr. hat verlauii'en vnd zugetragen . . M.D. Lxxxx. 

0. 0. 9 BL 4. na. Titelwappeu. — In Zürich. 

710. Königliclit' Nauarrische Zeitung, (jder Besciireibung 
der dreyen vortrefflichen vnd gewaltigen Schlachten, so zwi- 
sehen dem Dorchleuchtigsten vnnd Grolimechtigsten Könige 
von Franckreich vnd Nauarren, Heinrico dem Vierden, vn* 
dem Hertzogen von Meyue sampt andern Liguisischen Rott- 
verwauten gehalten. Deren eine vor Diepeu . die uiider vor 
Meoleu, 7. Meilwegs von Pariß, den 11. Februarij, Anno 
1590. geschehen. Item, Die dritte vor Drux, 9. Meilw^s von 
Pariß den 14. Martij, Anno 1590, gehalten. Noch zwejerley 
Königlich Schreibens . . Anß dem Frantzödsche* in Tentsch 
tranßferirt. Erstlich, Gedruckt zu Basel, in Vorlegung Hans 
Storch, 1590. 

y Bl. 4. mit Titelwappeu , iiuU ö Öchh^chtplänen iü Folio. — In . 
Züvirh. ' ♦ 

Wellen Erste <l. Svltiiittfen. 21 
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Andere Ausgal)e : 

Königliche Nauarrische Zeitung, oder Beschreibung der 
äteyfm vwirelSllkkm vnd gewaltigen Schlachten, welche der 
jetzige König von Franckreich yvtd Nauarren mit dem Dm 
de Maine gehalten. Deren eine vor Diepen , die ander vor 

Meulaii . 7. Meilwei^s von PariLi, den 11. Februarij 1590. 
geschehen, item die drite vor Drüx, 1). Meilwegs von Pariü. 
den 14. Martij Anno 1500. gehalten . . Auß dem Frantzö- 
sischen in Teutsch tranßferirt. Gredruckt erstlich zn Basel in 
Verlegung Hans Btorck, Anno 1590. 

7 B), 4. m. Titelwappen. — In Ulm. 

♦ 

711. Warhalftige Zeytung auü B'ranckreich , von der 
gewaltigen Sehlacht bei der Statt Dreux. 1590. 

o. 0. 4 Bl. 4. — Tieraperts, Bibl. gemi. 287B. 

712. Newe Zeitung oder Abtruck eines Kduiglichen 

Schreibens zn Longville, sampt angehengten Particulariteten, 

was sich sonsten bej der Schlacht zugetragen. 1590. 
o. 0. 4. — Dmndü Bibl. claas. p. 685. 

71.^. Warhafftige Zeitung vnd Beschreibung, mit was 
wunderbarlichen Practicken- vnd Mitteln deß Printzen von 

Vranien Sou, Mauritius genannt, das starcke Schloß vnnd 
die Stadt Breda, hat eingenonuncii. durch fünff vnd sechtzig 
Soldaten. Gedruckt im ^ixr nach Christi Geburt 1590. 
4. m. Kapfer. — »Schmidts Oatermeßcatalog 1590. 

714. Parysisclu' /pittung. Neuilicli viorerley sclireibeiis. 
ISrstlich, Eines Cathoiischeu Edelmannes Klagschrüit , vber 
das ßlend in Pariß, an seinen guten Freund. Das Ander, 
Aus dem Leger vor Pariü : Das dritte von K5n : May : selber, 
an den Obersten der Stadt Langres , den 1 0. Augnsti. Das 
Vierdte. Doctoris (luanieri an den Rhat z\i Langres» anzeigeu. 
was sich biß ault' den 29. Aiigu.>sti zugetragen . . Alles mit 
Buchstaben ordentlich verzeichnet. Aus dem Frantzösischen 

in Deutsch transferiert. Gedruckt, Im Jar. 1590. 
o. 0. 8 fil. 4'. AI. TÜelwappen. — In Zfirioh. 

Andere Ausgabe : 
Parysische Zeittung, Nemlich, Yiererley Sehreiben, firpAr 
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lieh, eines Catholischen Edel mai nies Klagschriift, vber das 
Elendt iu Parib, an seiuon guteu Freunde. Dos Ander, Aus 
dem lüger vor Pariü. Das Dritte, Von K5. Bfay. selber, an 
den Obersten dbr »tadt Langres, den 10. Angosti. Das Vierdte, • 
Doetoris Gnameri an den Batb m Langres , anzeigeut , was 
sich biß autf den Jl). August i zugetragen. Gedruckt im Jahr, 
1590. 

o. 0. 4 fil. 4. mit kleinem Titelholssch. — In Nürnberg. 

71 T). BchrÖckHche newe Zeytung, au(i Aogspurg, so man 
an dem Himmel gesehen, Tnd aygendtlieh yemommen hat. 
Wie eoUiehes mit etlich Hundert Menschen r P^obieron 

vnd beweysen ist. Am Ende: Zn Augspurg, bey Hanns 
Bchulthes, dem Jüngern . Dockonmacher am Barfässer Thor, 
o. J. (c 1590). Folioblatt ni. Uolzsch. — Heerdegena SaiumUing. 

71(i. Warhafttige Newe Zeytung, Von einer grossen 
vnnd zuuor weil die Welt steht nit erhörter Wnnderthnt : 
Wie Gott der Allniechtige einem armen Menschen, wohnhaft 
Inn der Btatt Kanrschim, im Königreich B5heim, 5^ Meil Ton 
Prag gelegen, da er seiner Kinder hnn^ers halben, bey einer 
Strassen in der Krde Leim graben ^solto, gar ein scbiines 
Mehl erzeiget hat, DarauÜ vi! Leuth das Hrot gebacheu, die 
Knödl, vnd Brey den Kindern gekocht haben, in disem jets 
lanffenden 1d90. Jar, den 22. tag Maij. Am En die: Zn 
Augspurg , bey Bartholme Käppeler Brieffmaler . im kleinen 
Sachssen geßlin. 

o. .1. (1590). Folioblatt m. Holzach. — In Erlangen. 

Andere Ausgabe: 
Warhafftige Newe Zeittung von einer grossen vnd zuvor, 
weil die Welt gestanden, nicht erhörten Wnnderthat: Wie 
Gott der Allmechtige einem* armen Mann wohnhafPt in der 
Stadt Kaursehim im Königreich Böheirab. 5 Meylen von Prag 
gelegen, da er seiner kinder liiuigers halben, bey einer Strassen 
an der Erden Leym graben wollen, gar ein schönes Mehl 
eneiget hat, darans viel Leut Brode . gebacken . . dm 22. 
May 1590. 

a. 0. 11. J. (1590). 4. mit 2 Hohach. 

21» 
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717. Wunderliche Zeittnn^, Von zweien Kriegsleiiteii 
vnd einem »Schitfman , welche sich so weit verfareu . his .sie 
in ein hei^ siedende See komeu, was wunder TeoÖ'els ge- 

• spenst sie auff einer lusel dar gesehen, vnd wie sie endlich 
in ynd ans dem Venns Berg dnrch ssnlaesnng Gottes wider 
entkernen sein . . 1590. 

o. 0. 8 Bl. 4. — In Berlin. 

Nene Ausgabe: 

Wuuderhche Zeittuug , Von zweyen Kriegsleuten vnd 

einem Schiffman , welche sich .so weit vertahren. bib sie in 

ein heisse siedende Hee kommen, was wunder Teuffels ge- 

spenst sie auff einer Insel dar gesehen, Tnd sie endlich in 

Tnd anß dem Venns Berg dnrch znlassung Gottes wider ent- 

komen sein. Neben einer vermannng an alle Gottforehtige 

Eltern vnd Kindern. C. S. L, Gedruckt na Jahr, M. D. 

LXXXXI. 

o. 0. 8 BL 4. — lu Nürnberg. 

718. Erweyttei*te Vnholden Zeyttung, Kurtze Erzelung 
wie viel der Vnholden hin vnd wieder sonderlich inn dem 
Obern Teutschland, gefangklich eingezogen, was tnr grosses 
schaden sie den ' mellsehen yermög jhrer vrgicht zngeföget 
vnd wieviel vngefehriicb deren Inn diesem 1590 jar, biO anf 
den 21. Julij , von dem leben zum Tode hingerichtet vnd 
verbrandt worden seyen. Erstiichen gedruckt zu Vlm. 

o. J. (1590). 4. — in BerUn. 

• 

719. Newe Zeitungen, Vom Vertrag der Schweitzer zu 
Bern mit dem Hertzogen zu 8ophoien. Von der Stadt Genff. 
Von des Newen Königs in Franckreich, Henrici IUI. Cronung. 
Von der Eidgenossen Legation an den Hertasogen zu Sophoien. 
Vnd andere, so newlichster zeit ankörnen. Ans einem Bo- 
stocker Exemplar nachgedruckt, dnrch Johan Balhorn, 1590. 

4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In Bern. Haller, Bibl. V. no. 652. 

720. Warhafftige Newe zeytnng, Wie die Statt Genff 

von der belägerunt^ den Hertzogs von Sauoy entledigt, vnd 
was sie nach (lerseibigen , dem Hertzog wider Rh' Statt, 
Schlösser vnud Flecken eingenommen haben. Geschehen den 
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27. N^nembriB Anno 1589. nach dem Alten Kalender. Sampt 
einer gewissen Zevtung. was sich newlicb inn Frauckieich 
mit Königlicher Mayestät vnd jhren Rebellischen Vnder- 
thaueu zugetragen hat. Alle» unÜ dem Frantzdiachen trew- 
tioh inn Tiner hoch deutsche Sprach tinaiisferiert ynd vber- 
geeetst. M.D.LXXXX. 
0. 0. 4 Bl. 4. — ' tn Ulm. 

721. Newe Zeitung, Von der Statt Genff belägerung, 
vnd was sich zwischen der selbigen viul den Hertzogen auß 
Saffoy, nun etlich Jahr lang zugetragen, vnd wie sie nun 
ein Zeit lang mit geringer Anzahl Volks dem Hertzogen in 
innem Land großen Schaden zngefagt haben, in, Gesangs- 
weiß Tirlhssat etc. Ist in Dannhensers Thon. H. DXC. 

o. O. 4 BL 8. 49 8lr. In Berlin. 

Ems Menscheii bestta Elnnod isl% 
Die er T<m Qott empfiuigen, 
Das an Vemmift jlmi nichts gebriat, 
Welshsit hiermit suVlangen ist ato. 

722. Newe zeitnng auü Franckreich , was nevvlich vor 
Schlacht zwischen Kon. Mayestet vnd seiner widerpart . . 
Im Thon, wie mau den Liudenschmidt singt. Cölln, Nie. 
Schreiber. 

0. J. (1590). 8. 

728. Zwo Warhaütige Newe Zeitongn, Die Krste, Von 
der gewaltign* schlacht, so der Konig von Nanarra mit de* 
Bapst gehalten hat, . . vnnd die Stadt Ruan etngenom'en. 

Geschehen den 9. Jainiiirij dieses 9ü. Jars . . Im Thun, wie 
man den Lindenschniidt singt. Dz ander von dem erschreck- 
lichen Wunderzeichen, so man zu Costnitz am Bodem gesehen 
hat, . . Erstlich gedruckt zu Basel, durch Melchiorem Rorick. 
o. J. (1590). 4 Bl. 8. — In Berlin. 

724. Wunderbarliche Zeitung vnd Gedicht deß (jelts, 

Durch sonderbare Figum, autf die zuvor außgegangene Rey- 
nien. Ey daß der mit dem (^elt nicht kompt. Durch vnge- 
vehrliche Deutung deß Wuchers , auch wie mau sich alles 
Geytzs ynd Vbeis massen soll, zuvor nie gesehen . . Aqt 
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Ende: Gedruckt zu Nürnberg, im 1590. Jar. Haus Giemen 
Coler. 

Folioblatt Iii. iioizsch. {&U Geldfsiicke und Geldkiaten getV>imLe 
nun schliche Figuren im Kampfe). Fünfspultiges Gedicht. — üeer- 
degeu8 (bchreibeis) alte Sammlung. 

Einamalä i*'li üljer den Marek gieng, 
Ein uewe Zeitung allda hieng etc. 

T'JT). Newe Zeyttung, Ge^augs weiL\ vuii der Statt GeuiF. 
Im Thon, Wie man die schlacht au(i Fianckreich singet. Das 
ander Lied von den stoltzeu Juugkfraweu vnd Mägteu. Im 
Tbon: Hertzlioh thut mieh erfrewen. Basel 1590. 8. 

726. Warimditige, duch ersohfoekliche newe Zejttung 
aaß Wien, von dem ereehröckenlichen Srdbidem vnnd grey 
Hellen schaden , am Thuru , Gwelber Tud Gebey der Stadt 

Wien, Newstatt vud Baden . . im Jar I59U. Nürnberg, 1590, 
4. — Ashere Cat. 61. p. 94. 

7 27. Warhaö'tige vnd erschröckliche newe Zeitung Auii 
Wien, von etlichen grossen vnnd vuerhörten Erdbideni. welche 
viel Thürn eingeworffen, etliche Kirchen^ vnd fast alle Häuser 
Zerschelt rnd Zerkloben , deren mehrertbeile , Den 15. tag 
Septembrifl, In disem Jetzlanifenden 1 590. Jar geschehen seind. 
Am Ende: Gedruckt zu Nürnberg, durch Georg Lang Foria- 
schneider. * 

0. J. (1590). Quert'olioblatt m. Hoizsch. ~ la J^langeo. 

- M. D. XCI. 

728. Newe Zeittung Voip schröcklichen Erdbidm, deu 
lü. nach dem Newen, aber den o. tag Septembris, nach dem 
alten Calender, deß 1590. Jars, zu Wien in Oesteinreich ge* 
sehehen: Sampt einer Erlentehing Marci Yolmarij. Anno 

M.D.XCI. 

0. 0. 77» Bog. 4. m. Titelholzöch. Datum, i^imoth Wywarini: 
Calend. Nouemb. Anno salutis 1590. — In München. 

729. Zeytung. Von allen fnrnembsten Sachen, so ia 
diesem gantzen Jahr . in Frauckreich geschehen , zwischen 
Jlöniglioker Mayestat, in Frauckreich vnd Navarra, vnd seiner 
Widerpart, was vor Schlachten, Bcharmütol, Btnrm vnd An- 
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laaff vor Pariü, gesebehen scindt, biß »«ff diß jetzHaaffeiide 
159 ] Jahr. Aub dem FrantBÖBisohen Exemplar in Hoohteatfidi 

vbergesetzt. M. D. LXXXXI. 
0, ü. 4 Bl. 4. — lö Züridi, 

730. Warbafttige Newe Zeytuiig , vnd gröndttioher be- 
rieht : Vou der letzten Eroheruii^r vnd einneiuung, der zweyeu 
Öfötte ßonna vnd Noyou, vund was sich seyt dem Augiisto 
diasB Jaw, btfiher zugeirage*, in den Prouintaen vnd Piöoa»- 
dyen, Als den Hauptetatten in Franckreieh, auch von Uro- 
bemug, etlicher Vestnngen vnd Klöster , So Kön. May. wai 
Nauarreu durch ixottes geniide vnd Bieg erbftlieJi, wie vnd 
aaff was weiL^ die^eiljige ge.scheheii. Sampt der Capitulation, 
was gestalt sich die Statt iNoyon, au jhr Königliche May : 
Ergeben habe. Erstlich getruckt zu Roana, Nachmals auü 
dem Frantuösischen vertentscbt vnd in Track g^ben. Anno 
1591. 

0. 0. 4 Bl. 4. m. Titelwappen. — In Mllnoheu. 

7:^1. Zeittuugen, oder zween vntersfßhiedliche , knrUe, 
warhaflPte vnd deiickwirdij?e Bericht, was sich »wischen beyden 
kriegenden Partheyeii in Franckreicli zugetragen wahrender 
Belagerung der Stadt Paris bis zum Jahr lölH. 1591. 

o, 0. 22 BL 4. — In Ulm. 

. 732. Newe Zeitung aul.> Franckreieh. Was schrecklichen 
Jamers zu PariÖ , in noch wereuder Belagerung sich zuge- 
tragen, wie eine reiche FraW zwcy jhrer eignen Kinder gessen, 
von den gifftigen Thieren, so tägUch zu Parili sich erzeigen, 
zweier Mönch jhre deutung. Dann Des Herrn De la Nona 
schrifftliche antwort . autt' de« HertKogen von Parma an jhn 
abgangenes schreiben, in welchem er vou dem König zn 
Franckreieh vnd Nauarreu abteihg vnd Hpanisch zu werden 
ermanet worden. Auli dem Frantzösißchen verteutschet. 
M.D.IiXXXXl. ^ 

o. 0. (Straßburg, B. Jobin). 9 Bl. 4. m. Titelwappen. - In Ulm. 

733. Ein Erschröckhenliche Newe Zeyttung. Von dem 
Erbfeind dem Törckhen, welUch^' sich gegen der Chri.^ten- 
heit sdiröckhfich erwgt, mit atarckhem Einfall, welehß. man 
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aatt Wien den nbwelienden. vnd niMn vnd mreintsigaiMan 
Angiisij, in dieem M. D.Xd. Jahr, allher loit ßnrnd be- 
richtet vnd geschribeii hat. Sampt einem Christlichen Gebett, 
wider den Tnrckheii. Auf 3. Blatte: Oedruckt za Vli», 
durch Johann Antonj Vlhart. 

0. J. (1591). 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. In Manchen. 

734. WarhaflPtige Newesaytnng, Von dem Türcken, Wie 
et die Btadt Molaoh eingenommen, Aneh alie Christen darinnen 
ermerdet vnd ▼mhgebrachtr Letzliehen die stadt angezündet 

vnd verbrand. Geschehen den 6. des Homnngs Anno, 1591. 
Im Thon, Wie man den Gratfen von Serin singet. Erstlich 
Gedruckt zu JStralibnrg, bei Nicolaus Walde. 

0. J. (1591). 4 Bl. 8. m. Titelhoksoh. — In Berlin. 

Newe Zeytung: Oder Kurtzer Discurs, von dem 
jetzigen Zustandt in der gantzen Welt, vnd was endtlich 
darauff erfolgen werde. 1591. Zn Ehren vnd Wolge&llen: 

Dem Edlen , Gestrengen , Wolbenampten vnd Ehrenvhesten 
Herrn Uarolo Magno, von ächellendorff . . Gedruckt zu Gör- 
litz, durch Ambrosium Fritsch. 
10 Bl. 4. — In Zittau. 

736. Newe zeytung au(Ä Augspurg, was sich daselbsten 
in einer Wochen für vnfall zugetragen aa£Eia aller kurtzest 
angedeut. Am Ende: Zu Augspurg bey Georg Ereß. 

o. J. (im), Folioblatt m. Holiaoh. Drugulins Bilderatlaa II. 
S. 74. HO. 881. 

• • » 

737. Newe Zeytung anfi Angspurg. Am Ende: Zu 
Augspurg bey Georg Kreß ßrietimaler. . . beym ßrücklin. 

0. J. (1591). Folioblatt ui. Holzscb. (Nordlicht). — Drugulins 
Bilderatlas II. S. 75. no. 8u8. 

738. Zeitiui^. Was sich zu Lisibou in Spanuien be- 
geben hat mit einer Abtissen D. Maria de Meneses . . was 
vor reine vermeinte Heiligkeit durch Schwarzkünstlerey sie 
znw^n gebracht von 1575 bis 90. Jar wie das gestrafiEt ist 
worden. Die ander ans Engelland. Zweyer fömemen Zan- 
berinneu bckaudtnus welche verurtheilet vnd gehenckt sind 
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wotäm sa Gh^sforde in der Gfalfoobaffb Emtßk dit 1591. 

Jahr. AntorfF. 

0. T. (1591). A. — But8ch, Cat. 4l>. uo. 2694. 

739. Warhafftige Neiiwe Zeitung, auli dem Landt Wett- 
piiaieii, von der Statt Osseiibruck, Allda hat man den 9. 
Tag Homuugs, in dem 1591. Jar aiitt einen Tag 133. Vn- 
holden verbrendt . . Gesangweiß gestellt . . Ein ander wun- 
derlich viind Kurte^eilig Newes Lied yon der jetsdgen Welt^ 
laaff . * Geianickt zu Eriiirdi bey Joban Beck, Anno 1691. 

4 Bl; 8. Das ante i0t ein von Anno 1588 anfgewflmtei Lied 
(s. ne. 663). — In Berlin. 

1. Hort jhr Gfamton gemeine etc. 

2. Bin Liedlein wül ich singen etc. 

« 

740. Warhafftige newe Zeittnog T<m einer Frawen, 
aampt dreyen Kindern wie eich eelbet durch hungere noth 

erhangen, gesechheii in Hrabani. ni einer 8tatt Löwen ge- 
uandt, den 4. Murtij, Auiio lölU. hu don Kombt her asu 
mir spricht Gottes Sonn. Am Ende: Gedruckt zu Cölln, 
bey Nielaus Schreiber, Anno 1591. 

Folioblatt m. Holzsch. 15 Str. — In München, 
weit jhr hören ein newes gedieht etc. 

M. D. XCU. 

741. Newe Zeitung auß Pariü inn Franckreich im 92. 
Jar, Ton Wunderseichen im Bimel. Im Thon : JBwigjer Vatter 
im Himelreich. Ein andere Zeittung von Grobernng von 
Noion ynd Roanna . . Im Thon des Lindenflchmids. Basel 

1592. 8. 

742. WarhafVtiL;c Ziiituiig aus Crabateu. Was masseu 
ein Türckischer Oberste , Hassan o;euaudt . das Closter vnd 
Vehstung Zisekh vermeint einzuuemeu . . im Monat Julij, 
diß Jahrs, ld92. Das Ander, Mne glückselige Newe Jahrs 
wnndschuug . . Anna 1562. (statt Anno ]592). Am Ende: 
Gedruckt zu Wien in Osterreich, bey Woffgang HalbmeiBter. 

4 Bl. 8. Reime. — In BeiHn. 

743. Newe Zeitung vnd warer Bericht : Das Erste. Von 

der Stad btiabbuig im Elsass am Rhein, vnd ^em Hertzog 
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von Loihrtiigeii . . Im Thoa: Wie man -den Lindenediniid 

singet. Das Ander Von dem Erbfeinde dem Türckeu . . 

Gedruckt zu Griitz in fler Steyeraiarekt. 
0. J. (1592). 4 Bl. b. — lo BerUn. 

744. ErechFÖoklicfae Newe Zeittung. Von der Gran- 

sünie. vbeniaturliche W uiulLr^Pschicht . deü Blutbrunuens zu 
Görliugeu im Landt zu Wirietuberg . Leouberger Vogtey, 
welcher vom '2ö. Junij biü auft' den U. Julij, dises 1592. Jars, 
gantas trawrig ?nnd kläglich mit^ Blaiflieasen öch erasei^ait 
hat, allen Frommen Cbijeten an kewhertEiger warnnag in 
dmok verfertiget. (10 Versz. n. Holzsch.) Getrackt so Ang- 
spurg bei Michael Mauger. M. D. XCll. 

4 Bl. 4. Unterzeichnet: J. K. G. F. — In ZOricb. 

745. Alte Newe Zntimg Von der Welt Lauff, geschwin- 
den Listen vn* Practiken, Auch allerhandt vnarten vnd Ffthler 
der Menscheu KiD(ier . . Gedruckt im Jar Ghristi , M. D. 

xcn. 

0. 0. 22 Bl. 4. — in MOnoheiL 

74«). Newe Zeitung, von IJuctur (rundennan : 
\\ elciier nahui Caluiuische Lere an. 
Von Halberstad ist er gen Leipzig kom'en, 
Vnd hat geetifftet gar wenig frommen. 
Er hat verführt manchen from'en Mon, 
. Dafür bek5mpt Er jetznnd seinen Lohn. 
Im Thon: Ich stund au einem Morgen. Ein ander Lied, 
von Doct. Balthasar Prunner. vnd Philipp Wieseuer. Im 

Thon: Heut wollen wir Gott loben vnd ehren. 

0. 0. u. J. (1592). 4 Bl. 8. 18 ii. 26 Str. — In Wolfenbüttel. 
Wackemagel, Kirchculied. 18G3. Nr. 309. 

1. BOckshant woher Narr tiunderman etc. 

2. höret üu jr Christen gemein etc. 

747. Ein laug verkündte Neue Zeyttung. Wie nämlich 
der Antechrist, vnnd das Kindt deb Verderbens, inn disem 
jetzt laulFenden 1592. Jahr, inn dem äussersten Lanudt Ba- 
hyloniä, inn einer Statut Consa genandt, auff dise Welt endt- 
Hch Geboren eeye. Was xn der Zeit eeiner Gebort, sieh für 
Wunderlichen begebm Tnnd verlanffea, Wie auch gemeldlte 
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Kind allbereidt sich erzei^^e. Was es fdr Wimderwerckh yebe, 
vnud deLnvegen auch Augebettet werde. Wie nollichs anl> 
Malta, an ettliohe Christliche Fürstm vnd Potentaten ge- 
Bohriben, vobcI ron Yenedig auU, auff den 11. Apnlis, ett* 
Heben Herren inn Teutschlandt, kttndt gethon worden. Alles 
trewlich vnd gründtfieli Terfasset, vnnd in Truck verordnet. 

o. 0. u. J. (1592). 4 BL 4. - In München. 

Blofi Abdruck eines elenden Machwerks tob 1578, e. no. 4M. 

74i^. Zeuttung Von deß Tiirckischen Keysers abgesanten 
Feindtsbriett', so er mit den Legaten, dem Römischen teutseben, 
jeis&t Regierenden Ke^^ser Rudolqho dem andern diHes Na- 
mene, Ynserm aller Gnädigsten Härrn, in dem jetst yerlof&ien 
9*2. Jar, Tberschickt hat. 

o. 0. u. J. (1592). 4 Bl. 4. m. TttelholsBoh. — In München. 

Nene Ausgaben : 

Zeitniigf Von deß Türckischen Keysers abgesandten Feinds* 
brieff, so er mit den Legaten, dem llouiischen Teutschen. 
jetzt Kegieieudeii Keyser Eudoipho dem andern dises Namens, 
Yuserm aller gnedigsten Herrn, inn dem jetzt 9:^. Jar, vber- 
schickt hat. 

o. 0. u. J. (1593). 3 Bl. 4. m. Titelholssch. — In Begenabnrg. 
Zeitung, von deß Türckischen Keysers abgesandten Feinds- 

brieff . . Am Ende: Erstlicheii gedruckt zu Grätz. 1593. 

4. — Bibl. Ebner. V. p. 148. 
Zeittun^ \<m *leß Türckischen Keysers abgesanten Feindst- 
brieff, so er mit den Legaten, dem liömischen teutschen, jetzt 
Regirenden Keyser Kudolpho dem andern dises Namens yn- 
serm aller Gnädigsten Herrn, vberschickt hat, 1594. Hoch- 
nötige Crebett, wider den Grausamen Tirannen den Turcken. 
A JH Ende: Oedrnckt zn Cölln, bey Niclaa Schreiber. 

4 Bl. I. mit kleinem TitclholzHch. — In Mf^nchen. 

Diese Abdrücke sind, wie man unter dem Jahre 1580 sehen 
kauu, purer ijchwindel; a. no. 530. 

71!>. Warhatftige X«we Zeitnug, Wie sich der Engel 
(jL)ttt's eiiii Weib, du die in jrem Gebet sampt jren Kiiulern 
verharret, erschienen, vnd was er zu jhr geredt, vnd jhr an- 
gezeigt, wie erschreckliche saehen als bald in der Wslt er- 
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gehen Bollen, daß eie es allen Leuten verkiuidigen mite, eie* 
Geschehen in einem Dorff OliohnitB gensndt, hinder der 

Statt Nachod, im Gebiet der Edlen viind gestrengen Herrn 
Cliristoff \Tid Sygißmundüs Gebrüder von Regern, zum Ho- 
merstein, etc. den 5 Tag NovemLiis , Anno 1591. M.D. 
LXXXXII. Am £nde: Gedruokt xu Nürnberg, durch Leon- 
hardt Heaßler. 

4 BL 4. m. TitelholaMlu Berieht der Gebr. Begern an Adam 
Jordan FfiuTheini smn Leffin, dat. Dinrtag naeh Allerheiligen 1591. 
— In Nttniberg. 

750. Erschröckliche Zeütung auß Neübeußel. Carelstat, 
▼nd Rab, den 1 13 14 Octobris von dem Wütende* Erbfeindt 
dem Tnreken dises 1592 Jars. etc Am Ende: Zu Nürm- 

berg, bey Lucas Map*. 

o. J. (1592). Quertolioblatt m. Uohtich. — Im Germ. Museum. 

751. Newe Zeittung Vnnd Abcontrafactur der Stadt 
Creutzennach, sanipt einem Wuuderzeicheu, so alda am Him- 
mel gesehen worden, den 1'). Martzij, Anno 1592. in Deutsche 
Oarmina beschrieben, Tnd in Latinische Yerß kürtzlich ver* 
fast Item. Newe erfundene Prophecey, Ton Jahren 90. biss 
ins 99. Item. Ein newes Lied von der Calvinisten heymliehen 
Pracktickeu vnd bösen Vorhabens, lustig vnd kurtzweilig zu 
singen. Im Thon, Es geht ein frischer Sommer daher, etc. 
Gedruckt zu Vrsel, durch Nicolaum Heuricum. Anno M. D. XCII. 

10 Bl. 4. u. 1 QuerfoUoblatt mit Ansieht der Stadt. — In MOd- 
ehen u. im Germ. Hmiemn. 

1. Ahn man zehlt 1000. Jar 592. niiub war etc. 

2. MErckt mit vleiss auff das Kenntzigst Jar etc. 
& ES geht ein firisohmr Sommer daher ete. (66 Str.). 

752. Von del^ Hertzogen von Panna, vuglücklichen zu 
Staudt, in Franckreich. Warhalitige Zeytung, wie der König 
in Franckreich vnd Nauarra, den Ton Parma, sampt den Li* 
stigen, entpfaugen vnd Tractirt habe, etc Anfi dem Frantid- 

sischen in hoch Teutsch gebracht. Dise Niderlag ist ge- 
schehen, den 10. May, vnd volgeDi!«' tacj: nacher, diso.s 1592. 
Jar. Getruckt zu Cöln am Kein, bey Anthoni (Jirtiu, Aniio 

M. D. Lxxmi. 

4 BL 4. m. Titelholnah. — In Ulm. 



Digitized by Google 



1592. 



333 



7f)H. Newe vnd (loch Laidige Zeyttnng, Welcher massen 
das Steyrische, wider den Türckhischen ßassa von Bosna, 
aofigemahnet Kriegs oder Landt volck, Erbärmlich aa£f den 
19. tag Jnliji in disem 1592. Jahr, bey der Brüggen vber 
die Kulpa, nahendt Petrina, in Crabaten, von gemeldtem 
Bassa gesclilageu , viid bib auilh Haiibt erlegt worden seye 
. . durch Eliaoi Balduin, von der Freystatt, Im. Jahr 1592. 

0. 0. 4 Bl 4. m. IHtelhoköch. — In Ulm. 

754. Jb'rautzösische Zeitung, V\ arhatttiger Bericht, was 
sich zwischen dem Durchleuchtigsteu, Groi»mäcbtigsten, Hein* 
rieh dem Vierdten, König in Fronckreieh Tnd Navarren, ete. 
Ynd den beiden Hertzogen von Parma vnd Mayne verlofPen, 

von dem 10. Tag Aprilis, bii.^ auf!' den 10. tag. May, diÜ 

56wey vnd neuntzigsten Jars . . Auno M. DXCIL 
* 0. 0. 8 Bl. 4. — In Schatfliausen (Stadt bll)].! 
Die in Aarau befindliche Ausgabe scheint eine verschiedene zu sein. 

755. Newe Zeitungen aoß Maucherley Ortten. Nemiich 
vnd Erstlich auß Strasburg, vom xxix. vnd xxx. Maij. Anno 

-1&92. Was sich in Erwöhlnng defi Newen Bischoffis xnge« 
tragen. Die Ander, anß Lyon vom zxix. vnd anß Antorff, 

vom Letsten Maij, Anno 1592. Was sich zwischen dem König 
von Nanarra vnd Printzen von Parma, in Franckreich be- 
geben vnd verloffeu habe. Die Dritte, auli Venedig, Caschaw, 
vnd Kaab, Sonil den Türcken anbelangen thut. Welches sich 
vom 24. vnd 27. Maij, auch vom 5. Janig. dises"1592. Jars 
zngetragen. Welche alle anß Warhafften Schreiben inn 
Track verferttigt worden sein, Im Jar, 1592. 
0. 0. 8 Bl. 4. — In Mayhingeii. 

7r)(i. Zwo Warhalfte Newe Zeittmig, auch kurtzer be- 
richt. Die erste, Das jetzige Straü burgische Kriegswesen be- 
treffende, vn* sonderlich, von vbergebung vn* aolTnem'ang der 
Statt Moltzheim, auch was gestalt die Straßbnrger sich mit 
den darin ligenden Soldaten vnd Garnison im anffgeben vn* 
abzug verhalten, so beschehen, den 15. Nouembris, dises zu 
end lautfendeu Jars, 1592. Die ander Zeittuug, auß Renssen 
vnnd Liiflaudt, was sich alda mit dem Wüttenscheu Mosco- 
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witter, im Septembri dises 92. jaw yerloffen vimd* zugetragen 
hat. (retnickt zu Btrabburg , hey Jost Martiu^ ain Koru- 
inarckt, Auno 1592. 

4 Bl. 4. m. Titelholzach. — In Ulm. 

757. Zeittung ant> V^igern, Crabaten, auch Steuermark, 
Carlstatt vud Rab so der Türck mit 20Ü00 mau belagert hat. 
Nüruberg 1592. 

4 Bl. 4. — Maske's Kat. 46. no. 1579. 

7r>8. Zwey schreckliche Zeitnngen des 1692. Jahrs, wie 
die Türeken in Vngarii mit den gefiftogenen Christen sind 
ymbgaugen . .'. Niumberg 1592. 

4. — WalUshaviBen Ant. Kat. III. S. 35. 

759. Erbärmliche Newe zeittnngen, Von dem laidigen 
Erbfeindt Christliches Namens dem Tnrcke% was gestalt er 

die weittberüempte .statt vud voste wiliiUch in Crabaten den 
21 tag Juuij dLses l.')92 Jai*s erobert auch darnach andere 
vöstungen belegert habe. Auch wie die Venediger, den U 
Jolij, die Veatung Oarlwag vnaersekens yberfallen, mnge- 
nomeii, vnd aaff den Boden zerscUeiffb haben. Erstlich Ge- 
druckt zn Dilingen Anno 1592. 

4 m. 4. m. TitelbolsBoh. — In Ulm. 

M. D. XCUI. 

760. Ürey warhafftige uewe Zeitung: Die ei*8te, Des 
grawsamen Erbfeindes des Türckens. welche er vor kurtzer 
Zeit in Pei sieu an der »Stadt Morebel begangen , vnd vber 
20. tausent Menschen jämmerlich ermordet, Aber der König 
in Persien mit gewalt an jhn gesetzt, vnd sich alles Ritter- 
lich gewehret, vnd dem Erbfeind dem Türeken in die 30. 
tausent Mann abgeschlagen vnd gefangen genommen, etc. 
Die ander newe Zeitung. Vom glückseligen Sieg vnd Triumph 
der Christen im Crabatischen Landt, vber den Tüi'cken, . . 
geschehen den 21. Junij jetzt laufenden 1593. Jahr . . Die 
dritte erschreckliche newe Zeitnng, Weiche im Landt zu 
Hessen . . des Ns4»ht8 am Himel gesehen worden, . . Gedmekt 
mn der alten Stadt Prag, bey Johan Schuman. 1593. 

6'BL 4. m. Titelholzsch. Das erste Stück 22 Str. — In MüncbeD. 
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761. Soli Deo Ulom. Newe Zeittung, Warei erhal- 
tenen vnd erlangten Victori . i^o vndter der Fürst : Dnrchl : 
Ernst, Ertzhertzogen zu Osterreich etc. Administration, vor 
Syssek, an der Grabatkcbern Tud Windimbeii (jrväniteeUf zwi- 
schen den vnserigen ynd dem gransamen Erbfemdt Christ« 
lieheA Namens dem Tnreken. Auß souderhaier fiirsehung, 
hilff vüd beystiiiuH des Alhnecliti<^eii (rottes bescheheii , den 
22. tag Jnmj dises 1593. Jars. Mit llüui : Kay: May: etc. 
Freyheit vnd bewilligung nit nach Zudrücken. Am Ende: 
Gedruckt m Wienn in Österreich, bey Leonhard Nassinger. 

' a J. (1598). 9 m. 4. m. Tftelholtach. — In MünohfU. 

Neue Ausgabe: 

VVarhaÜ'te Newe Zeytnng Der erhalteneu vund erlangten 
Victori Tor Syaaedc, an der OrabatiBchen ?nd Windisehen 
Grauitsen: Darian aigentlieh beschriben vnd anzaygt wirdt. 
Was massen ynser Christliches Krieglsvolek, den grawsamen 
Erbfei ndt den Türcken . von der l^elegerun^ vnnd gethanem 
iSturur daruor Ji))getribeu , vnnd auü sonderbarer lursehung, 
hülff vud bey stand des AUmechtigen GOttes, derselben ein 
grosse auzal auff du» Haupt erl^> haben. Geschehen den 
22. Tag Junij dises 1598. Jars. Erstlich su Wien in Oester* 
reich im Truck auligaugen: Jetzt init bewilligung Gedruckt 
zu Paliaw, bey Mattheo Nenniuger. 

o. J. (1593). 1 Bl. 4. — In München. 

762. Dritte Zeytung, vn* warhaffter Sig in Vngeni. 
Gewisse 2^eyttnng, wie der Wolgt bome Ritterliche Herr vnnd 

Kriegsobriste, Herr Christoff von Tieffenbach, etc. sampt den 
andern Obristeu, abermals mit (iotte« Segen den dritten Sig 
erhalten . die Statt vnd bede Vestuugeu Vileck beschossen, 
gestürm t, mit gewerter Hand eingenom'en , die Türckischen 
Soldaten , so darin*en gewest , alle nider gehawen , grosse 
Beut, Oeschüts vnd Munition bekom'en. Auch was sieh fermers 
/wischen vnd in werender Belagerung verloflFen vnd zuge- 
tragen hat . . Am Ende; Getrackt zu Augspurg, bey Mi- 
chael Manger. ] 593. 

4 BL 4. m. Titelholsccb. — In Mfiuchen. 
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763. Zeiinng ans Vagern, weloher rnftaaen Christoff Ton 

Tieifen bach sich für Vileck gelagert, den Erbfeind abernmiß 
gescblageu . . Nürnberg 1593. 

8 £L 4. m. Titelholzwb. BnUoh, Cat 40. no. 269tj. 

764. WarhaÜtige Zeitung, wie der jetzige tiirki.seiie 

Keyser mit 30Ü00 Mauu sich zu Feld begeben, im Vnger- 

landt für Sissegk sein Läger geachlagen , wie Herr von £g* 

genberg sich gehalten . . GöUen, Wilh. Lützenkirchen. 1593. 
4 BL 4. Lempertz, Bibl germ. 2877. 

765. Newe Zeitung. VOm glackseligen Sig vnd Trini^pff 
der Christen im Crabatischen L^nd, vber den Türcken, Erb- 
feinde der gantzen Christenheit, wie er ist durch GOTTES 
külff niedergeschlageu, vnnd eine groifse Summa des Türcki- 
sehen Krig(i?olck vmbgebracht, auch was far eine anbbeut 
die Christen davon bekom'en, geschehe* den 21 Jnnij jtd; 
lanffonden 1593. Jahr. Gedruckt in der Alten Stadt Ptag, 
durch Johan Schumau. 

o. J. (1593). 4 Bl. 4. m. Titelholzscb. ~ In Nürnberg. 

766. Zeittang auß Vngern, Warhafi'tige, vnd eigentliche 
Zeittung , was .sich in dem gegen wertigen Monat Nouembr. 
dili lauffenden I jMo. .Idis in Vngern, zu vnd bey Stulweisseu- 
burg, mit Niderlag etlich tausend Türcken, glücklich ver- 
loffen vnd zugetragen, als nachfolgend ordentlich Termeldt. . 

o. 0. u. J. (1593). 4 Bl. 4. m. TitdholsBeh. Das Schiaßblatt defekt» 
wo Tielleickt Druckanseige. — Butsoh* Sammlung. 

767. Warhaötige newe Zeittung auch hLurts^ Erzehlong 
Wie Henricus Konig von Navarra von seiner vorigen Be- 
kandtnotf abgestanden, sich zn der Catholischen Bomisehen 
Kirchen vnd Religion begehen, vn* daranff zum König in 

Franckreich, mit gewÖhulicher Solennitet, zo 8. Dioniß durch 

den Cardinal Vendosme vnnd den Ertzbischotf von Burges 

gesalbet worden. Gedruckt zu Düsteldorif, bey Johann von 

Münster, Im Jahr. M« D. XCiij. 

4 Bl. 4. m. Titelwappeii. — In Zazich (EantonahibL). 

768. Newe Zeittuugen auß Franckreich, Italien, Polen, 
Böhmen, Engellandt . . Coelln 1593. 4. 
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769. WarliftflRe Gewisse Newseiiimg ans Reual in Lief- 
land, von eineul newen Cometen. Auch wie der Mnscowiter 
wieder die armen Lielleuder tobet vuud wütetf wie er DerxeB 
belagert, aber wider um b hat abziehen müssen, wie er vor 
dem Haufi Loda geschlagen, vnd wie er wegen der weissen 
Tartarn vn* deß jetzigen Königs Sigmondi in Polen gewichen. 
Getruckt zu Erffordt, durch Martin Wittel, im Jahr 1593. 

4, — lu Petersburg. Bulletin du bibliophile. Paria. 1859. p. ;J6. 

770. Zwo warhaifte Newe xeittong, Vnd gründtliche 
Geschieht, sich den achten Jannari zu Läbach hat zugetragen, 
das ein klein Kind ist gefunden worden, zu nechst bey der 
Stadt, inu schnewei.wn Klevdern, welche« alda geredt, viid 
wunderbarliche ding hat augezeigt. Die ander, Von erschröck- 
liehen vnd erbärmlichen Wuuderzeichen, vnd Mißgeburt, zweyer 
Kinder, Geschehen iun der Steyermarck zu Bäckerspnrg, den 
8. Jenner, dises 1598. Jars. A m Ende: Erstlichen ^Gedruckt 
zu Grätz, inii disoin loDi». 

4 Bl. 4. III. Titeiholzöch. — In Aiüaoheu. 

771. Newe Zeitung. Kurtze , jedoch gründtliche, vnd 
wabrhatite Beschreibung, deß nächst iurgangeneu Treffen, 
Tund Bigreiohen Lobwürdigen Victori, so die Christen mit 
dem Blutdürstigen, Türcldschen Hasan Bassa auß Bossen, 
▼nd seinen bey sich gehabten Beegen, auch anderm Kriegs- 
volck, den 22. Junij, lautfenden 1*3. Jahrs, in Crabaten Laiidt, 
bey Sissegg, am Turo])o!iae, Gott lob, glücklichen eriialteii 
ynd obgesiget . . Durch (iregorium Bregandt, Hofkriegscauz- 
lei-Schreiber zu Gratz. Gedruckt zu Gr&tz in Steyer, bey 
Georg Widmanstetter. Anno 1593. 

8 Bl. 4. Gedicht. — In Ifünohen. 

Mit was Angst, Noth ynnd grosser Pein, 
Hat ein zeit hemmb müaaen seyn 
Beladen, das Ciabaten Land et^ 

772. Zeittung aus Wittenberg Dieses 1593. Jars den 
25. Januarij , seindt diese Drey Regenbogen Banipt Dreyen 
Sonnen vmb l vhr Nach Mittag trerad Ob der Statt stehend 
gesehen worden. Am Ende: lö9ä Gedruckt zu :Nüruberg 

WflUttM Elfte d. Z«itaii«fB. 22 
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bey Georg Lang FormsehBeider ia der Jadengasoen. 

Folioblatt; m. Holssch. — HMnlegeBB (Sohceiben) alte Saumüimg« ' 

773. Newe ZeiUnng Vud Wandergeschiechtf so za CSon* 
stantinopel, den fO. Febrnarij dises 159B. Jar oßentlich am 

Himmel gesehen WDiileii. . . durch A. M. Im Thon, Kompt 
her zu mir spricht Oottes Sohn, etc. Gedruckt zu Schützing 
in Hungern, bey Hausen Manuel. Anno 159H, 
•I Bl. 8. 31 Str. — Butsch' Sammlung. 

Hört zu jr lieben Christen Leuth, 

eiA frdlich Newe Wunderzeit etc. 

774. Warhafftige vud fröliche Neuwe Zeituug. Von 
der erhalteneu Victori vor Btulweiasenburg in Vngern . . 
Anno 93 . . Im Thon. Wie man den Graffen von Serin 
sing^. Ein ander Lied, Wie ein MegdSein von 16. Jahren . . 

zu Dantzig . . spatzieren gangen . zu welcher ein gar grew- 
licher Toilt komiupii . . Getruckt zu Prag, Im Jar 1593. 
4 Bl. 8. - lu Berlin. 

H. D. ÄCIV. 

77r». Drey warhafftige newe Zeittung. Die Erste von 
einem Meid lein von achtzehii jareu . . . die andre von eiuer 
wunderlichen geschieht zu Franckenbnrg in Hessen . . . die 
dritt, wie der Grot Tartar Hau zu liilff dem Tfirckiaehen 
Kayser Amnrat den dritten wider die Christen inn Hangern, 
ein grosse anzal Tartarn außgesandt. Im thon, wie man 
den Lindenechmid siugt. Vrsel. 1594. 4. 

774>. Die fonfiPte gute Newe Zeitung Ans Vngern vom 

Iii. .(an. l>is März dieses 94. .Jares. Wie ingleicheu .Albauidter 
vud Cylia eröl)ert worden. Magdeburg ) r>94. 

4 Bl. 4. m. Titelholzsob. — T. 0. Weigel, Katalog 4. SnppL 1867. 
HO. 21284. 

77 7. Drei VVarhatl'tige >»ewe Zeituug. Die erste, von 
der grausamen Tyranuey deß Türcken vor Grau . . Die ander 
von Hexen vud Vuhulden im Tnerschen Land.- Die dritt 
von der jetzigen Welt Sitten ynd Wesen. G5len, Nie 
Schreiber 1594. 

4. Tu Reimen. — In Aaraa. 
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778. Zwo New*» zpytiiu^, Vml Warluirttit^er Bericht von 
dem Erbäni liehen Blut luid vnrul vUprfallun^ voji den Türckea 
iiiu vuser Christliches Feldlager vor der VöHtuiig Rah iiin 
der Insel ^oder ächütt genandt, geschehen den 28. tag Aa- 
gosti, etc. Die Ander, Von der ErsohiöcUkheu an^nebiing. 
mit vndergrabung vnnd Rtürmen der Vofitung R»b. wie mir 
dieselhig auff den 21). tag Septeuiljris vormittag vmb lo. vhr. 
dem FeimI mit trawrigem Uertzeu vnnd (lemiit in seine 
Hand gegeben diß )r>94. Getmckt zn Wien dnrch Leonhardt 
Nassinger. 

4 61. 4. m. Titelhobsch. Beginnt mit einem t9«ti-ophigen Liede: 
Ach Gott laß dichi) «rbarmen «te. Die loteten 2 ßl. in Prosa. In Bern. 

779. Zwo warhafftige newe Zeitung: Die erste von der 
Sieg vnd Yietori zu Goniorra in Vngern. Im thon, Wie man 
¥on der Statt Olmitx mn^t. Die andere: Wie der Türck in 

der Christen Läger getaiicii . . Wien 1594. 4. 

780. Newe Zeittnngeii . Welcher gestalt Herr Christolt' 
von Tietteubach, Übriwfcer in Hungern, so diser Zeit die Ve- 
stung Hatuan belagert, der Türckon. welche selbige entsetsse* 
wdlle% anff den 2. difi Monats Maij, in disem 1594. Jar, 
inSehtig worden, deren biß in IßOOO geschlagen, vnd biß anife 
Haupt erlegt. . . Getmckt zu l'iag, bey Thomas Schneider. 

o. J. (1594). 4 Bl. 4. m. TitelholK^ch. — In Ulm. 

78 1 . Wahre Zeitung . was sich vor Gran zugetragen : 
Wie die vnsere zween Sturm veriuhreii. «iaiuher 1800. Mann 
der vnsem sindt geblieben, beneben verzeichnus deid Krieg^i- 
voleks, so in der Belägening vor Gran jetzt vorhanden. 
Franckfurt an der Oder. 1594. 4. 

782. Warhaffte Newe Zeittungen, Welcher massen die 
Fürst. Durchl: Ertzhertzog Ernust anß Oesterreich, etc. Nach 
langem Kaisen in den Niderlanden, vnd sonderlich zu Brüissel, 

akla III daj^ Nideililiitlischt' Giiberiiameut einzut retten . an- 
kouiüiea, mit was ?^ol(>iinitet vml Herrligkcit . Ir Durchl: 
daselbsten einbeglaitet vnd empfangen worden, neben kurtzer 
enehlung, was sich juogiBjpih» nit allein in den Niderlanden» 
sondern auch in Franclp^^ikiL, vnd mehr orthen, verlaufen 
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vnd deuckwirdiges zugetragen , wie solches aui» Antorff von 
5. vnd 12. Februarij , auch auli Cöln von 10. vnd 17. be- 
ineltes Monats, dises 1594. Jars, glaubwirdig luigezeigt vnd 
geflchriben worden. Gedruckt zu Prag im Jar, 1604. 
4 Bl. 4. m. Titelholach. — In Mdnchen. 

783. Warhafftigc vud gewisse Newe Zeitung aus dem 
Keyserlichen, f'eldlager für Ofen gesehrieb^. Was sich zwi- 
schen vnsers allergnedigsten Herrn Eriegarolck, vnd dem 
TÜTckeu, von dem 16. Janoarij deß 94. Jahrs, bis vff den 

12. Martij, mehr als» au einem Ort verlautfen vnd zugetragen 
hat. Getruckt zu Prag durch Haufj Sclmluiiau 1594. 
6 Bl. 4. — Brockhaus, Bibl. hist. lÖÖÖ. uo. 2'i237. 

78 J. Etliche Newe Zeittuugen. was sich von dem si- 
beudeu J uuy bis hiehero , mit Grau , Hatuan , Moscowiteru, 
Türeken, Tartarn, Renseeii so Christen sein wollen, mit 
schlagen, schiessen . . zugetragen. Nach dem Dresdnischen 
Exemplar nachgedruckt zu Coburg. 1594. 

4 Bl. 4. ^ Pri«dlaender, Collection. ,1859. no. 591. 

, fr 

785. Etliche Zeittnnge, aus dem Peldtlaeger vor Co- 
morren. vom 'J4. vnd 26. Julij, Btylo nouo . . Dieses 1594. 
Jahr«. Krstlich gedruckt zu Prag in der Alten fcJtatt durch 
Nicolaum StrauU. Am En d e : Nachgedruckt in der Fürst-* 
liehen Statt Coburg durch Valentin Krdnem. 

o. J. (1594). 4. — Bibl. Ebner. III. p. 105. 

786. Z^tung auß Vngern, was sich den 10. vnd 12. 
Augttsti dieses 94. Jars zwischen dem Türcken vnd den 
Christen vor Raab zugetragen. Erffurd 1594. 

4. — haW Herbttmeßkatalog 1594. 

787. Zwo Warhatltige Newezeituug , Die Erste von 
Nouigrat vnd Ofen, ausni Lande zu Vngern, vom glückseligen 
Sieg vnd Triumph der Christen, wider den Türcken, Wie sie 
derselbigen viel erschlagen, vnd in die 800. Dörffer vnd Fle- 
cken eingenommen. Im Thon, Wie man den Lindesdimidt 
singet. Die andere, aus Constantinopel , Wie man groß 
Wunder am Himmel gesehen hat, darob der Türckische 
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Keyser ynd sein Volok sehr erschrocken. Geschehen Tom 18. 
Januarij his anff den ersten Februarij. Im Thon : Kompt 
her zu mir spricht (iotte« »Sohu. Erst gedruckt zu Preiiburgk, 
bey Johau VValo. Anno U4, 
4 Bl. & — In BerÜQ. 

» 

788. Erächrückliche Zeitung vud gtiäciixuUt, wie aiau 
souil Vnholden (jder Hexen hin vnnd wider an vilen Enden 
▼nnd orten hatt abgethan vnnd verbrennt : Was sie getriben, 
ynd bekennt haben, Mauigklichen zur trewer warnnng be- 

schriben. Item ein })rophecey eines Hawreii Tocliter, welche 
xxij stund ist verzuckt worden, vuud wa» sie heruacher ge- 
redt hat. 1594 

0. 0. 4 Bl. 4. in. Titelholzscb. Di« sweit« in Hei|p6n, 20 Str. 
voa Hl. Cyriacua Schlic hten berger. — In Ulm. 
HOert zu jhr Chrigtenleute, 
ein grosse wimderthat etc. 
Das zweite StOck bereits 1580 gedruckt, s. meine Annaien, I. 
S. 250. no. 26&. 

789. Ein Warhatftige Neuwe Zexttung tiub Uoustanti- 

nopel . . Geschehen den 10. Martij Anno 1594. . Getruckt zu 

Wien, bey Stephan Grentzer^ 1594. 
4 Bl. 8. - In BerUn. 

Von wunder wil ich jetsund sagen etc. 

79ü. Eine Warhafftige Neuwe Zeittung. Von den Er- 
haltenen Vietorien in Vugern . . des 1594. Jahrs . . Im Thon, 
W ie mau den »Stürtzeiibecher siugt. Getruckt zu Wien, bey 
Stephan Oreutzer, 1594. 

4 BL 8. m. Titelholzsch. — In Berlin. 

NVn gebt dem Herren iiob ?nnd ehr etc. 

791. Zwo Warhatftige Newe Zeittung, Die erste von 
Zweyen Engeln, welche man für der Stadt Oppenum an dem 
Reinstram bey einem Bildstock drey Tag ynd Nacht nach 
einander gesehen hat, Auch wie sie Männiglich zur Busse 
yermahnet, Auch augezeigt, was von dem 94. Jahr, biß auflF 
das KiOO. Jar geschehen «ol. Im Thon: Wilhelmus von 
^assaw, etc. Die ander Zeittung, Von der grausamen TTy- 
ranney des Türcken, welche er .in Persia begangen hat in 
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der Stadt Morabel, vnd wie er ober die zwftntng Tanmd 

Menscheu jämmerlich ermordet vnd vrobgebraeht hat, ge- 
schehen den f». Nonember. Im 1 i. Jahr, Im Thon: wie 
man den Liiidenticlimidt singet, etc. ßrstlich Gedruckt za 
Eyöleben. })ey Andreas Petri, 1594. 
4 BL ^. h u. 2;3 Str. - In Wien. 

1 HOrt zu wa8 ich wil Bingen etc. 
2. HOrt za jhr Christen allnigletch etc. 

7i)2. Zwo vvarliailtigt' newe Zeitung die erste von einer 
Magd von 24 Jahren, welche iu 7. Jahren viermal gestorben 
ist, vnd schreckliche Sachen propliezeyet hat, geschehen » 
Ranrnburgk, 2. Meilwegs von Speyer. Straßburg 1594. 4. 

79:». ^Warhafftige Newe zeittag von der vnerhorten er- 

scbrecklicben Straft' (lottes, so vber die Stadt Friedeberg in 
der Newmarckt gelegen, ist ergangen . . geeangsweise, ge- 
stellet . . Das ander Lied, Es *geht wol gegen dem Ende, etc. 

Erstlich (jedruekt m Franckixirt, durch Nickel Foltz, 1591. 
4 Bl. B. — In Berlin. 

7iM. Zwo warhatftige Mewe Zeyttangen. Die erste von 
dem vberauli blutige* Scharmützel . . vor der festung Rah im 
Vngerland . . im fM. Jar . . Die Ander. Wie . . der Türck . . 
die . Vpstung liuab . . erobert . . Am Ende: Getmckt zu 
Augspuig l>ey Michael Manger. Anno 1094. 

4 BL. 8. m. ntelholzijcb. — [ii Berlin. 

T?>ri. Sebreckliclie Zeitung von einem Huter Ueseilen 
Gabriel Kmnmer genan t zu Spandau, zu welchem der Teuifel 
in Gestalt eines Menschen gekommen . . den 15. Nov. 1594, 
ex relatione D. Gonsolis Balthas. Westphalen et D. Joh. 
Mulleri ex ordine Senat. Spand. Magdeburg bey Johann 
Francken. 

o. J. (1594;. 4 Bl. 4. - lü Uhu. 

M. D. XCV. 

7!H». 1 'iiiH kische , Moscowitische . Tartarische Zeittung. 
von allen erbärmlichen vnd schrecklichen Thaten, so der 
jetzige Türckisehe Keyser. Baiazeth geuandt, an ethcheu 
Grentzhäoaern in Vngera, Stenermarek, vnd Orabaten ge- 
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triebeil hat, vd* wm er nooh «uff dieeeii Früliiig fürhabe, 
alles in einer künstlichen Laudtattül vorgebildet vud mit 
Ziffern erklärt. Item ein Schreiben dei> Türckiachen Keysers 
»n den König von Frauckreich vnd NavaiTa. darinu auch 
der Königiii von Jikigellaudt gedaeht wirdt. Frey bürg 1595. 4. 

797. Alte vnd N^awe Zeitunge. Erstlich Die Geschichte 
vnd Historia von der ätadt Wien in Oesterreich, wie selbige 
von dem Tyrannen Solimanno im Jar 1529 belegert . . Znm 
andern warbaSliger Berieht, was sich zwischen B. Bathori in 

Siebenbürgen vnd etlichen desselben Vnterthaueu vnd Ver- 
rethern, auch mit diMi Türcken vnd Tartern bis May des 95. 
Jahres zugetragen. Dresd^ 159r>. 

40 Bl. 4. m. Titelholaaeh. — Uatalogue hofigtois de liiftt Ht 
Fnweke. 1310. ao. 19X1. 

798. Von der Niderlage der Tartern vud Türckeu. 
Newe Zeitungen, wie des Weywoda aus Siebenbürgen Kriegs- 
volck die Walaehen vnd Maldawer, zu denen sich auch die 
Baita^ gestossen, vber Tartern vnd Turckeu, den Sieg er- 
halten, Auch welche Festung dem Türcken eingenommen, 
vnd was sie für Ausbeut bekomnieii Inibeii. in die-^em 1595. 
Jahr. Am Knde: Erstlieh Gedruckt zu Prag, im JhM* 

4 HL 4. m. TitelhoUttoh. In Ulm. 

799. Gute warhatfte newe Zeittung auü Canischa, Wien. 
Prag, vnd Venedig. Welcher gestalt Fürst Carl von Manß- 
feit, den 8 Angusti stylo nouo« die Türckische entsatznng 
Tor Gran biü aufik Haupt erlegt hat, 3000. Gameel wol be- 
belade*, sampt 36. grossen Stücken, vud 27. Fehnün eroberdt, 
in die 200UO. Türcken, sampt zween Wasscha erschlagen, etc. 
Gedruckt Zu Erfionlt, 

o. J. (1595). 4 Bl. 4. m. Titelhokacli. — in Miuicben. 

ÖOU. Nawe Zeittung, Was sich sind der nechsten herr- 
lichen Victori vnd Nicderlag der Türcken vor Gran . ferner 
in ober vnd nider Vngern zugetragen , Vnd wie der Hen- 
Palphi vn* der Oberste vber das Welsche Kriegsvolck , die 
Waoseistat vnd zweem Thürme am Schloß Gran, mit Stürmer 
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Haiidt eingenommen vnd erobert. Item, was die Moieowit!- 
ieriseben Gesandten Romisch. Key. Mayt-. för ein mechtigen 

Hchatz von Goldt viul köstlichem Kauclnverck bringen vnd 

verehren. Letzlicheu wird auch gedacht des Graff Carls von 

Manßfeldt (seliger) Ab»chiedt, Welcher den 14. Augasti des 

newe* Oaleuders seliglich im Herrn entschlaffen. Gedmckt 

zn Erffordt, bey Johann Beek, Im Jahr, 1595. 
4 Bl. 4. — In Mfloehen. 

BOl. Warhafitige Newe Zeitungen. Von der Türoke' 
grosse Niderlage fiir Gran, ynd mercklichen Einnemung des 
Tiircken Ranbhanses Wawotzsch, sanipt andern sunor vner- 

liörteu Geschichten . darzn diünial der Allniechtige Gott den 

Christen . wider derselben Hrb vnd Ertzfeind , seinen Segen 

vnd hülfPe allergnedigst verliehen. Gedruckt zu Leipsig, im 

Jahre, M. D. XCV. 

4 Bl. 4. m. Titelholsaeh. — In München. 

^02. Sygreiche Newe Zeyttnng. Von eroberong, der 
iStatt vnnd VSstnng Blnndenburg in Vnngem, so das Ohrist- 
tiehe Kriegs volck, den 21. tag. Septembris, in disem 1595. 

Jar erobert, Nämlich das die (Jhristen auff einen sehr hohen 
Berg, 12. grosser stuck Geschütz, welch*» nit durch Roß, 
sondern jedes durch 600. Personen hiuautl' gebracht, Durch 
welcher schiessen, die Türcken die Vöstung auszugeben be» 
geret, Wie jneu auch bewilliget, das Sy bloß ohn alle far- 
nuß, mit Blossem hanbt vnd blossen Füssen, daranG gezogen 
sein. Am Ende: Getruckt zu Augspurg. bey Georg Kreß 
Brieffmaler, jun Jacober vorstatt, in des Leonhardt bchweyg- 
kers Becken Hof. 

0. J. (1&95). Folioblatt m. Hokeoh. Butsoji' Sammlung. 

HOM. iJrey neue Zeittnng. die erste hu.s Wien, wie allda 
ein verrätherischer Bösewicht gefangen worden, zum andern 
was sich seithero der Entsetzung Gran wider die Türcken 
begeben hat, drittens wie Rom Vorhabens sey, sich wider die 
Türeken in Vngarn zu rüsten. Regenspurg 1595. 

4 BL 4. — Manke» Kai. 46. no. 1581. 

» 

80i. Newe Zeittnngen. INn wdehen-^anff das kürtcest 
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▼und Richtigest snBaineii gebracht, was deh filrnämblioh, 

von dem 1 7. Tag, deß Monats Junij , biß anff den 1 5. Jnlij, 
deß 1505. Jalirs, inu Hungeru, vnder dem Fürsten von Maniiß- 
feldt, vnd mit Belap:ening der Vöstung Gran, deügleichen in 
Sibenbürgern , mit der Niderlag, der 50000. Tartam, vnd 
.defi Ferrat Bassa begeben. Item, Wie die Sibenbürgiacbe 
Brant 2n Oaschaw ankommen. Was für ein Schröckliches 
Wetter, ymb Groß Wardein gewesen seye, etc. Am Ende: 
Erstlicli Getruckt zu Wien, hey Hanns Aptfel. 
0. J. (1595). 4 Bl. 4. m. Titelhoizscii. — In Ulm. 

bO.'. Ein wunderbarliche Newe Zeytuug, Wie auff den 
5. Ui^ff ih^ abgelaulfenen Weinmonats in diesem 1595. Jar, 
auf des Fürsten auß Öibeiil)iirgen Veldläger, ein Comet etlicii 
stund lang erschienen, vnd volgends ein fliegender Adler sich 
erzeigt, welcher auf des Fürsten Gezelt gesessen, vnd ohne 
widerstreben sich von dem Fürsten fangen lassen, darauf jhr 
Fürstl. {}. gleicli bald den Sinaii Ba.s»a aus zwei Vestungen. vnd 
vber die 8chitflji uckeii l>ei iS. Georj^o getrieben . . Am Knde: 
Zu Nürnberg, bei ijucas Mayr Kormschneider. 

o. J. (1595). Folioblati m. Holzsch. — Heerdegens alte Sammlung. 

80(1. Zeittung von Zeug, daß Ibrahim Beg. auff das 
Haupt geschlagen. Getruckt in Yngarn. 1595. 4. 

807. Wahrhaftige Zeitung, was sich mit dem König 
von Navai ni vnd Frankreich begeben hat , wy er von einem 
Jan Castel . welclier zu Paris hey den Jesawittem studiret 
hat, vmbgebracht solt sein werden. Mit Anzeygung seyner 
Bekendtnns vnd Hinrichtung. 1595. 

o. 0. 4 Bl. 4. Maske, Kat. 46. no. 8667. 

80b. Warhaffte, doch Trawrige, auch leydige new Zeit- 
tun ge, Von der vberauß erschröckliche* wasserguß, so sich 
in \^ allis mit zsamentallung zweier Bergen in Rodau ^ vnd 
desselben üuli verschwellung in disem l5U5.^Jar mit grossem 
hertzleid sich zugetragen hat, allen frommen zu Christlichem, 
nachbarUohem mitleiden, auch trewhertsigem gebätt, das der 
liebe Gott solche straff ▼orthin Ton vns gnedig abwenden 
w5Ue, lieder weiß gestelt, Im thon, kompt her zu mir spricht 
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Gottes Solm, eie. Gateheben den drüten Maj, im jar vnaeai 

Herrn gebmt, 1596« Am Ende: Getniekt za Basel bey 

Johaii Schröter. 

4 Bl. 8. m. TitelKolzsch. Ib Str. — In Zürich u. I^lin. 
ALS man tauaent, fÜnfiPhundert Jar 
Fünff vnd neontzig sohlet zwar etc. 

809. Zwo Warhatftige Newe ZeiitomgeD. Die Erste: 

Von den erschmcklicheii Wuuderzeichen, so Erschinen sindt, 
vber der Statt Minister, in Westplialen , Wie in der Nacht 
drey Sonnen an Hioi ei gestanden durch jede Sonn ein Blutig 
Sckwerdt: Auch wie ein Fraw in einer Statt vier erschrock- 
liche Kinder geboren, die vil Wunderbarliehe Sachen Ge- 
propheceyet haben: . . gesehehen den *2. Febraarij dises 95. 
Jahrs. Im Thon: Ewiger Viitter im liiiirelreicli . etc. Die 
ander Zeittuug , Ist von dreyen Spillenteu wie sie sich bey 
einer Hochzeit verschworen hau. wann nie mehr ein Tantz 
machen, oder Spilan wollen, das drey Teuffel kom*en sollen, 
vnd sie all drey in die Lüfft fuhren vnd sserreisBen, auch wie 
es jnen ergangen sey. Geschehen den 10. Febraarij , dlees 
1595. Jars. Im Thon: Hill! Gott das mir gelinge, etc. Am 
Ende: Erstlich Getruckt zu Metz, bey Anthonj de la corda. 
1595. 

4 ßl. Ö. la u. 21 Str. - In Wien. 

1. 0 Christen mensch sih an «lie Noth etc. 

2. OEoß Wunder will ich singen etc. 

810. Newe Zeitung Bin» Erschöcklichen vnd leidigen 
fallt», so zu Iiidorff in Bayren nahtat bey Rayn gelegen, mit 
einer Uauii vnd zweyen Eheleuten sich begeben vnd zuge* 
tragen hat. Geschehen im Monat Januarij. Anno 1595. Am 
Ende: Zu Angspurg bey CSaspar Krebs BrÜfmaler in Ja- 
oober Vorstatt. 

o. J. (1595). Folioblatt m. Holneb. u. fiiaf. — Heerdegens (Sohxet- 
ben) alte Sammliing. 

811. Zwo warhafitige newe Zeittni^en sampt dner 
trewen Warnung der Jngent. Die erste im Thon: Koinpt 
her sh mir. Die ander im Thon: Hilff Gott dafi mir geliugpe. 

o. 0. u. J. (1595). 4. AU Verfiuaer aennt tiefe Jeb. Bchawar. 
- Iii telm. 
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812. New« Zeittmig. Wie zu Wien, de* XVI. Tag 

Junij, Ferdinand, Graff von Hardeck. vnd NicUuis Berlin . . 
we^en . . Vbergebuug der Vöstung li^ah, sein Gericht worden, 
dises 1595. Jahrs. lui Thon: Pomey, Pomey, Ihr Pdlea, etc. 
Äm £ude: Erstlich Geti*uckt zum Alteuberg, an der Iglaw, 
bey Benedict Brey, 1595. 

4 BL 8. m. 'ntelholiBoh. ~ In Berlia. 

Öl 3* ^ewe Zeitung aus Wien. Kürtzlich in Gesangs- 
weise gefasset, Von dem Graffen Ferdinandi von Hardeck, 
Tn* Nicolai Perlin, was denselbigen jhres Meynddigen Yer- 
brechnng I3r ein Todt ist angelegt worden, lastig zu singen. 

Geschehen den 15 Junij Anno 95 stylu novo. Im Thon, 
Wie mau den König Ludwig als er in V^ugiirii viubkomniLn 
ist 1520 |1526 |. Oder. Wie das Lied von Vlmitz gesungen, 
Anno 58. Das Ander Lied. Mein Gott wie stehets in der 
Welt. Gedrackt im Jahr 1595. 

o. 0. 4 Bl. 8. 22 a. 7 Str. — In Berlin. 
Kläglich 80 thu ich fingen etc. 

814. Neuwe Zeittuugen. Vom vertrag vud Ewiger Bünd- 
unü Zwischen . . Kadolpho 2. vnd -dem Fürsten in Sieben» 
bürgen . . dises 1595. Jars . . zu Prag beschlossen . . Im 
Thon, Bocnei, Bomei. jr Polen, etc. Getmckt za Augsparg, 

bey Michael Manger. 

o. J. (15Ö5). 4 Bl. 8. - In Berlin. 

NVn lobe Gott den Herren etc. 

815. Newe Warhaffte, Aach ErachrockKche Keitnnge: 
Wie ein Son vn" Dochter jhren . . Vatter, Hauptman Jacoh 
Eliuer den 'A. tag Julij dises })5. Jars. zu Brägeutz am Bo- 
densee . . Ermördt . . Uesangsweiß . . Gedruckt zu Augspurg, 
bey Michael Manger. Im Jahr 1595. 

4 Bl. 8. m. TitelholiBch. — in Berlin. 

Wariiaütige Newe Zritimu, Aus Vngeru, Ziebs vnd 
Siebenbürgen. Was sich zwischen den ühristeu vnnd Türcken 
zugetragen hat. nemiich von dem sieg so der troAve Gott den 
Ohfisten bewiesen h«t. wie die Tnrcken vber ein Wasser ge- 
zogen, vnd ins Eiß gebrochen, vber zwelff tansent ertmncken 
vnnd erschlagen worden. Was sonst mehr für seltzam hand^l 
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verlatiffen sein, in diesem lamffenden 1595. Jahr. GeeuigB- 
weise gesiwllet. Im Thon : Wie man den Lindensehmid singei 
Erstlich gedruckt zu VVieu, in Österreich bey Leouhart For- 
mica, Auuo 1595. 

4 BL 8. 26 u. 10 Str. (Gebet wider den lOrkefl). — In Berlin. . 

M. D. XCVI. 

817. iSeltzame Widernatürliche, Doch Warhatfte gründ- 
Hohe Zeitung anfi Korn, Von einer newen Wnndergebnrt, 
Jüngsten, Von dem allerheiligsten Bapst, allda, inn dise 

Welt, Selbsten er/engt, viid geboren. Trewlich verdeutscht, 
durch Johaun Suuevum, Liceutiateu. Gedruckt zu Closter- 
berg, diß 1596. 

6 BL 4. m. Tittilhoksch. Üedicht. — In Ulm u. MfUichen. 

IN allen Landen war vil Wunders, 

Ob geschehen war etwas gar baonderB, 

Habs glesen, ist gewißlich war etc. 

818. Newe zeytung, Wie . . . Maximilian erwölter König 
in PoUen, die Statt vud Vestung Hatuan in Vngern, . . den 
3. September inn disem 1596. Jar, Gott lob, mit stürmender 
band erobert, . . In Gesangweiß« wie man den OrafiPen von 

Serin siugt. Eiu anders, Wie der Türck niit deil gefangnen 
Christen handelt. Im Thon: Ewiger Vatter im Himmelreich. 
Am Ende: Erstlich Uetruckt zu Prag, bey Thomas Schneider. 

o. J. (1596). 4 ßl. 8. u. 0 Str. — In Münohen. Abged. in 
Kömere Bist. Volksliedern S. 270. 

1. WAcht auff jr from*e Christen etc. 

2. HOeret wae ein Christliches Herts etc. 

bi9. Warhait'tige newe /eituug auÜ Vngern, welcher 
massen der . . fürst auß Siebenbürgen den gewesen Bassa m 
Temiflwer den 4. Febrnarij angegriffen , . Erstlich, Getmckt 
asn Augspurg durph dnrch (sie) Barthlome Keppeler ■. . 1596. 

4 Bl. 8. - In BerUn. 

820. Newe Zeitnng, Vnd WarhafFte Beschreibnng, Was 

masj^n deß . . Fürsten Sigismundus inn Siebenbürgen Kriegß- 
volck, von Lippa den grobmecbtigen Wasclia von Demeschwar, 
anffs Haupt geschlagen, . . im verIo£Enen Monat Jauuarij dii> 
96. Jars. Im Thon: Graft Nieulas Ton Serin, etc. Die ander. 
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Warhaft'tige iiewe Zeittung, so sich in disem 96. Jar in der 

{Stftdt LauÜenburg im Schweitzerlaudt , den Ib. Januarij mit 

zweyen Leiblichen Brüdern hat . aiugetragen , . . Im Thon : 

Hilff Gott das mir gelinge, etc. Am Ende: Erstlich ge- 

dmckt ZQ Augspurg. Anno 1596. 

4 Bl. 8. 13 u. 15 Str. ^ Batach* SamiDluag. 

1. HOert zu jhr lieben Leuthe etc. 

2. MESti nrat dringt mich su singen etc. 

821. Warhatftige vnd gewisse Zeittunge, was sieh den 
15. Jonij dises 1596. Jahrs, zwischen den Siebenbürgen!, 

vnd dem Groß Cantzler in Polen zugetragen hat, Neralich, 
von zwo Keld.scliliicliteu , so zwischen l'argjiwit /ka vnd Pol- 
kowa begeben, das die vnserigen im ersten V berfall in die 
sechs Tausend geblieben sind, Vnd in der andern Feldschlacht 
anff der andern selten bey sechtzehen Tausend erlegt. Erst- 
lich gedrnokt za Prag, bey Johan Sohnhman. Von dem 
Grossen Frucht vjul vberiuuth der jungen (Tesellen . mit den 
Kleidern. Im Thon : Gut (Jesell du uiu.si wandern, etc. Am 
Ende: Erst gedruckt zu Hamburg, im Jahr. 1506. 
4 Bl. 8. 22 II. 13 Str. - In Berlin. 

1. IH Christen alle gleiche eto. 

2. MErckt jr Heben l/out, 

ein Liedlein wil ich euch singen etc. 

822. Klag Lied, vnud trawrige Newe zeituug. Von Ver- 
lust vnd leidiger eiuuemung der g waltigen Uaupt vn* PaÜ 
Veste, Erlaw in Vngerland, von dem letzt regierenden Otto- 
man'ischen Türckischen Keiser Mahomet- za end deß Wein- 
monats dises 96. Jars, den Christe* verrhäterischer weis ab- 
getruugeu . . im Thon. Wie man den Graten von Serin «lugt. 

liegenspurg, Han.s Burger. 1506. 
4 Bl. 8. 31 Str. — Tn Zürich. 

Herr Jesu Christ im him elreich etc. 

823. Warbalftige Newe Zeitung. Welcher gestalte der 
Welsche Fürst, mit liülfe des Herrn Alexander von Velem, 
vnd seinem zu geordneten Knegsuoick, den Ersten Octobris 
die Festung Mißka . . vnd Maseg, ohne besondern schaden 
er5bert, vnd anff die Jüden Stad Bobborest geruckt do dann 
die Juden draus geloiFen, die Siat in brant gesteckt, aber 
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nieht iingang«ii, Welcher men in die DritlehAlb TaiueBt 
aa£F SchifF^ antrofPen, Tnd alle erw&rget. Wie kfirUliek 

folget. Erstlich gedruckt zu Prag. Anno 159G. 
4 BL 8. — In Berlin. 

824. Zwo warhaffte wunder seltzame neuwe Zeitung. 
Die Erste: Wie hundert mal tausend, vnd sechs vnd ueuntzi^ 
tausent Jaden . . vom Berg Caspin, dem Türcken in das Landt 
gefiiUen . . anfi Venedig, Rom, Oonstantinopel, im Julio vnd 
AngUBto deß 96. JarB warhaffitig geeehrieben, Liederweiß ge- 
stellet . . Die Ander : Von einer . . Mörder Qeecluelit . . Ge- 
druckt zu Lindaw am Bodensee, bey Hans Ludwig Brem . . 

o. J. (1596). 4 Bl. 8. — lu Berlin. 

8*25. Zwo warhafftige newe Zeittang, Die Elrete, Ana 

Venedig, dis lolMi. Jars . . Wie drey Le^on rothe Judeu, 
aott dem Gebirg (Jaspis; hinder dem rotheii Meer, jetzuudt 
gerast herfur kommen, Welche Keyser Alexander Magnna 
hind^ flieh im Gehirg ▼ereehloesen gelassen hat . . In gesang 
weiß gestellet . . Die ander Zeittang. Wie . . der grosse Forst 
anß Siebenbürgen ein . . Schlacht . . gethan . . Geschehen 
diß 96. Jahr. Am Ende: Gedruckt zu Wien in Oesterreich 
bey Leonhart Nassinger. 

0. J. (1596). 4 Bl. 8. — In Berlin. 

82(5. Nova novorniu. Newe Zeitungen aus Östen, Westen, 
von newen gefundenen Landen, Newen Volkeren, Newen 
handtiernngen, angehörten sprachen vnd Schriften : Von Fran- 
cisci Draei, ludische oder Ämerische expedition. Mit deren 
Landen eigentliche vnd wahre besehreibnng. Gledruek, Zu 
Neuhoffen, M. D.XCVJ. 

8 Bl. 4. - in Zürich. 

827. Warhafftige vnd gewisse Zeitung von der grossen 
Victori, so die Königin .im/. Engelland gegen den großraäch- 
tigsten König von Hispanien erhalten hat, mit jrer Armada 
vnd Kriegs Schiffung, W^as der Konig von Hispanien auch 
far Behiff , Galeen , Admiral , aoch was jedes far Gesohüta, 
vnd volck daraa£F gehabt, etc. Vnd wie sie die Statt Calts 
Malis in Andaluasda eingenommen, geplündert, vud was. bicL 
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darumb her, sauipt der Armada /.u getrapfen vnd begeben hat. 
Auß Niderländischer apraach in Huchteutsch vbergesetzt, vnd 
zu Amsterdam getruckt. Zu Amsterdam getniekt im Jar 
M. D. XOvj. A m Ende : Zu C5Uii, Bey WiUhelm von Lützen- 
kirchen. Im Jar M. D. XCvj. 

6 HL 4. m. TiielholMoh. — In Zürich u. Angsburg. 

828. Newe zeitang, so aaü Madril, vnnd Öemlle in 
Hyspanien kommen, betreffend das jenige« so sieh sagetragen 
disr eroberung der Insel ynnd Statt CaHs m Andahieia dnreh 

die Englische Armada vmid andere jr Bundsguossen. Getruckt 
im Jahr M. D. XCVI. 

0. 0. 7 Bl. 4. m. Titelwappeu. — In Zürich, Bern u. München. * 

829. Zeitung, was sich mit der weitberhümpten Stadt 
vnd festen Schloß Oales in kurz vergangener 2jeit zugetragen 
hat. Cülu. 1 59(>. 

4. Von C. Löw. — Collection (von Euppitsch). 184ö. no. 4061. 

830. Newe zeytung, was sicli m Hiespanien, nach der 
ankunift der Engellender Armada zu Calix zugetragen . . Iö96. 

o. O. 4. — Bibl, Ueumann. no. 5643. 

831. Tttrckische zeitung vnd Niderlag, vor vnd bey 
Petrina. Erzelang wie der Bassa von ßosna, Obardi vnd 
Serdar Bassa, neben andern Türckische* Obersten, die Herr- 
liche Vestung Petrina bey Syseck nahend dem Wasser Cnlpa, 
belagert, beschossen, gestnrmet vnd mit Fewerwerck höchlich 
bediiiiigt . . Am Ende; Gedruckt zu Nürnberg, Mit bewil- 
ligung. 1596. 

4 -Bl. 4. m. Titdlholssoh. Am Schlüsse 2 Fortraits. — In Mfinohen. 

832. Warhaöte, glückliche Zeyttnng vnd Victorien, so 
jüngsten in Vngern förgeloifen« Das ist : Kurtze vnd eygent* 
tieke Besebreybnng, welcher massen die Graner, Blinden* 
barger, Canischer vn' Warastner Soldaten, zu fnnffinaln anff 

den Ertzfeiud gestraitt't vn aufgefallen, . . Auch wie der 
Wolgebonie Herr, Herr Nicolaus Palh treyherr etc. die alt 
Ofner vnd Götz Megirer Christen, deren 2160 gewest, sampt 
175 geladnen Wägen, ynd all jrem Vihe, auß des Türeken 
dienstbarkeit erloset, to* frey sieher anff Gran gebracht . . 
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Mit bewilligung gedruckt, 1596. Am Ende: Gedruckt m 
Nürnberg, durch Leonhard Heußler, in verlag Joackim Loch- 
ners. 1596. 

4 BL 4. m. Titelholasch. (Fal£'s Portrait). — In Mayhingen u. Müuehen. 

833. Marsiliäniselie, Rä3rt'zi8che , vnd Woitsische Zeyt- 

tung. Das ist : Warhaffte kurtze Beschreibung, wie die Statt 
Marsilia wider die Spanier sich fdebellirt , vnd durch heim- 
lichen Terstand nächtlicher weil^ein Thor geöÜnet, 600 Frantzö- 
flischer Soldaten zu Rofi' vnd Fuß hinein gelassen, der Oberst 
aHda zn Marsilia, sampt seiner Gruardia viid Spaniscben Sol- 
daten vmbgebracht, die Statt für den König ni Franckreich 
vnd Navarra, den 17. Febr. eingenom en worden. Dergleichen 
wie 10000. Räitzen sich zu dem Fürsten in Sybenpürgen ge- 
schlagen » eÜieh hundert Janitscharen , sampt jrem Obristen 
Beegen erlegt, damäch mit dem Sybenpürgisehen Volck anff 
Temeswar gestraiflt, alle Flecken vnterwegen geplündert, die 
Türckeu nidergehawt, vnd gar fufdie Porten zu Temetswar 
kommen. Auch wie Herrn Palvi Husaren vud Soldaten einen 
straiif gethan, das Thor zn Woitzeu Nachts mit gewalt ge- 
öffnet . . Mit bewilUgnng gedruckt, 1596. Am Ende: Gie- 
drackt zu Nürnberg, durch Leonhard HeaiSler, In verlag 
Joachim Lochners. ' . 

4 Bl. 4. iii. Titelholzsch. Aul' S. 5 ^ein kleiner Holzscb. — In 
München. " ' 

834. Vngerische, Sybenbirgische, Moldawische, Tarta- 
rische, Tnrckische, Englische, vnd Portugalische Zeitiung. 
Beschreibung welcher massen daß Christlich Kriegsvolck in 
Yngeru seinen auffbruch von Coniorren nach Waitzen ge- 
nommen, . . Der gleichen anzeigung vud bestettignng, deß 
Türckischen Kaysers, mechtiger vber grosser zuknnfilt wider 
die Christen . . Mit bewilligan|[ Gedruckt. - 

o. 0. u. J. (Nürnberg, J. Loehner 1596). 4 Bl. .4. m. 2 TiteUtalssoh. 
— In Münehen. 

835. Newe Zeitung was diesen Monat April in Sieben- 
bürgen, Polen, Ober vnd Nieder Vngern sich zugetragen. 
Anch von der grossen Kriagsrustung des Tfirckisehen Key- 
sera . . 1596. 

o. 0. 4. 
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83(;. Zwo warhalfte Nowe Zeittnng, Die erste, Ein wun- 
derbarliche vnd warhaifte erzehlung, derselben die sich in 
disem jetzigen sechs vnd nenntagsteu Jar im Februaiio, in 
der Statt Ynaa im Mäi^ckiscbea Land gelegen, in der Oalnini- 
fltisehen Anürnhr zugetragen . , Die ander, Ein erschreckliche 
doch warhafftige (ieschicht , so sich im Laiidt zu Poln hat 
zugetrageu. nicht weyt von der Statt Thron, alda ein Bawer 
hat Kom Inn die Statt füren wöllen, wie jhm ein Eyßgrawer 
alter Mann begegnet, inn einem langen weissen Gewandt, 
anch was wnnders jhm der alt Mann gepropheceyet hat, . . 
geschehen den 10. Januarij dises ietztsch webenden 1596. 
Jahrs. Gedruckt zu Prag, bey Thomas Schneyder. 

0. J. (1596). 4 Bl. 4. In München. 

M. D. xcvn. 

837. Wnnderbarüche Newe zeittnng von einem welcher 
Ton den todten wieder anfferstandeil. Das ist, Theodori Bezae 

Sendschreiben au herren Johau Wilhelmum Stuckium, der 
H. Schrifft Doctoren zu Ziu i( h : Sampt der Kirchendiener 
vnd Professoren zu Genff Verantwortung, AuÖ das faule vnd 
vnverschämbt gedieht der Mönchen so sich des H. namens 
Jesn, feischlich anmassen. Von Theodori Besäe vermeyntem 
tod, desselben vnnd einer gantsen gemeyn sn Grenff znm 
Bapstunib öffentlichem al)tall. Auli Lateiuiöcher sprach in 
Teutsch vbergesetzt, sehr lüstig, nützlich vnd notwendig zu 

lesen. Gedruckt zu Hanaw, Im Jar 1597. 
2 Bogen 8. m. Seitenzahlen. — In Zürich. 

838. Vngarische vnd Türckische Zeitung, BelSgernng, 
Stürmung, Victoria vnnd einnam Pappa. Verzeichnuß, vuiul 
Ordeniiche Vermeidung, was sich seidher dem j äugst veriios- 
senen Jnnio, bifi aoff dise jetaig Herbstzeit mit außfälieni 
Seharmiitaseln , Stnüffen, Erlegung viler Tartaren, Fahnng 
etlicher Beegen, vnd fiimemer Türcken, Abtreibung der Neuen 
Tartarn: Item was sich mit Priester Joanns Botschafft bey 
dem König m Persia, auch mit der l*ersianischen vnd Syben- 
bürgischen Botschaften verloffen vnd mit dem Türckischen 
Kajser zu Constantinopel begeben . . Gedruckt zu Nürnberg 
mit bewiUigung. 1597. Am Ende: Gedruckt zu Nürnberg, 
1597. In Verlag Joachim Lochneors. 

Weilers Ertto d. Zeitungen. 28 
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20 Bl. 4 DU TitaiholMdi. n. 6 HolsBoh. — In ICfijuslieii. 

8:^9. Newe Zeitung, welcher gestait das Teste Haus vnd 
Sclilos Todtes, so zwischen Ofen vnd Raab leii, mit list rnd 

still ines Hand bey der Nacht erobert vnd eiugenommen . . 

Dresden 1597. 

4 Bl. 4. m, Titelholssch. — Catalogue hongrois de Li8t& Francke. 
1870. 110. im, 

840. Wahrhafftige erschreckliche Newe Zeitung, so sich 
außer vnd in der Stadt Stralsund dieses itzlaufenden 97. 
Jahres der Minderzahl zugetragen vnd begeben, als daß es 
zu ynterschiedenen mahlen Blut Tnd Schwefel geregnet, auch 
Feuer vom Himmel auf St. Marien-Kirche daselbst gefallen. 
Itera von einer wunderbarlicbeii Geschichte, so einem B&rger 
daselbst begegnet, wie der christliche Leser aus Erzehlung 
der Geschichte weiter vernehmen wird. 

0. 0. u. .T. (Barth 1597). 4 Bl. 4. — Oelriche, Nachricht von der 
fürstl. Buchdruckerey zu Barth. 1756. 8. 47. no. 38. 

841. Zwo warhafftige newe Zeitung. Die erste so sich 
in Newen marckt Brandenburg begeben , im thon , Ewiger 
Yatter im Himmelreich. Die ander auß Keßlin in Pommern, 
im thon, Kompt her zu mir spricht Gottes Sohn. Weiter 

ein schön new geistlich Lied von dem ärgerlichen Leben der 

WeltlaufF. Erdfurdt. Martin Wittel. i:.S)7, 

4. m. Titelholzsch. — OoUection (von Euppitach). 184d. no. 1195. 

842. Warhafftige newe zeidtung, Wie die Türcken dem 
Siebeubürger heimlicher vnd arglistiger weiß, die Stadt vnd 
Vestung Hulmburg einbekommen, vnnd gewaltig Tyrannisirt 
mit den armen Christen, auch wie es dem Siebenbärger knndt 
gethan . . Gesehehen im Monat Martij, 97. Im Thon. Yet' 
zage nicht 0 frommer Christ. Das Ander, Von det Welt 
lauff viul brauch etc. Im Thon, Tst doch in allen Landen, etc. 
Erstlich gedruckt zu Wien in Oesterreich, bey Leonhard Nas- 
siDger, 1597. 

4 Bl. 8. m. Titelholzsch. — In Berlin. 

843. Zwo wahrhafftige Zeitung vnd erschröckliche Ge- 
schichten, so sich in der Statt StraUundt begeben, wie daß 
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es Blat Tnd Schwefel ger^piet . . Im Thon : Ewiger Vatter 
im Hin)*elreich. Die ander Zeitung so sich zu Rosenthal im 
Niderlandt, mit acht Bürgern . . Im Thon : Wilhelmus von 
Nassawe. Collen 1597. 

8. — Asher, Catalogue 1854. no. 273. 

844. Zwo warliafftige newe Zeitung. Die erste, Eine 
ersclueckiiche . . iiewe zeitung. wie sich im 1;'»97. Jahre zu 
Newmaickt . . hat zugetragen, das ein . . Weib . . ihren 
Mann . . Tmbgehracht hat. Die ander . . auß Siben bürgen . . 
Schlacht . . den 12. Tag Deoembris, Anno, 1597. Erstlich, 
Getruckt zn Wien, durch Andreas Niclas . . 1597. 

4 Bl. 8. Das erste übereinstimineiid mit dem ersten Sttick des 
Folgenden. — In Berlin. 

845. Zwo warhaiftige new zeitang. Die Erste . . so 
sich in disen itzigen 97. Jare zugetragen zu Langenberg im 
Edlschen Lande, Wie ein schwanger Weib vom Tenffel he- 

sesspn , die jre* Elu iiian , mit dreyeii Kindern, sauipt jlirer 
Leibesfrucht, jemtueriich ermordet . . Die Ander, Von einem 
Gewitter vud Fewers noth, auch Blutregen so Gott vber die 
Statt Schilbrick, in der Schlesien, ergehe^ lassen . . 
0. 0. n. J. (1597). 4 Bl. 8. Lied. — In Berlin. 

846. Kortze vnd auch grundtUche warhaffte Neäwe 
Zeytnng, von einem 'ynerhorten erschrdcJclichen vngewitter. . 
zn Wirtzbnrg . . Erstlich getrnckt za Bamberg bey Quirinns 

Beck in der Fargassen. 1507. 

4 BL 8. Lied. — In BerUn (wo 4. BL fehlt). 

847. Seltzame ynerhörte newe Zeytuug. Wz gestalt 

Georg Hanober von Olmitz, vermeinter Alchimist vnd Gold- 
macher, zu Stuttgart . . ist hingerichtet worden. Strasburg. 
1597. 

4. m. Titelholzsch. Lied. — Collection (von Knppitseh). no. 
1247. Abged. in Scheible's Schaltgahr I. 8. 45. 

848. Newe Zeitung, Von einer vnerhörten Geschieht, 
so geschehen ist im Fürstenthumb Zweybrück, wie allda eim 
Meßner morgens frue in der Kirchen erschienen ist, eine 
schöne Jnngfrawe, Ochs, vnd alter Mann, welche Jungfraw 

23* 
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wunderbarliche Sachen Prophezeyet vnnd angezeiget hat, auch 
wie man ein Stein in der Stadt hat rufen hören , nach sol- 
chem rutt'en seiud in 5 Tagen, neun hundert Menschen gehling 
gestorben. Also seind in zwejen Monat in der Stadt nenn- 
zehen hundert Menschen gestorben, geschehen den zwdlfften 
Febraarij, Anno 1597. Im Thon. Wenn mein Stfbidlein Tor» 
banden ist. Gedruckt za Augspurg bei Michael Mang. 
0. J. (1597). 4 Bl. 8. — In Berlin. 

849. Zwo warhafftige iSewe Zeitung, Wie zu Königs- 
berg in Preussen der böse Geist einen Schumacher Jungen 
hinweg geführt, mit Namen Martin Ferber, Auch wie ein 
Engel zu jhm kommen , jm wunderliche Sachen yerkündiget 

vnd anzeiget, Geschehen den 2. Augusti dieses 1569 [statt 

159G] Jahrs. Ira Thon: Ewiger Vater im Himmelreich, etc. 

Die ander Zeittuug. wie der König aus Persia durch einen 

verrätherischen Bößwicht jemmerlioher weise Tmbkommen 

ist. Im Thon : Wie man den Stnrtzenbecher singt, etc. Ge- 

druck zu Dantzigk hey Jacobo Boden, 1597. 
4 Bl. 8. — In Berlin. 

M.0.X(mn. 

SoO. Warhafftige zeittung Wie der guedige GOtt wider 
alles verholten, dem Woigebornen vnnd (lestrengen Herrn, 
Herrn Adolph Freyherrn zu Schwartzburg glücklichen Sieg 
yerliehen, den 18. Martij Altes Calenders dieses 1598. Jahrs, 
da er drey Stnndt vor tags mit seinem Yolck für Raab ge- 
rücket, vnnd die starcke wolverwarte Festung eingenommen 
hat. Gedruckt zu Nürnberg. Am Ende: Gedruckt zu Nürn- 
berg, durch Alexander Philip Dieterich, In Verlegung Jo- 
hann Laners. 

o. J. (1598). 8 Bl. 4. Auf Titel u. 9. Seite Portraits. Dasu ein Quer- 
folioblatt m. Hoksch. Contrafactur der Veatung Baab. — In München 
n. Nürnberg. 

851. Newe Zeitung, Wie die Vestung Raab durch den 
Woigebornen Freyherm Adolff von Schwartzenbergk einge- 
nommen. Dreßden 1598. 4. 

$52. Zeitung was sich mit Herrn Adolph, Freyherm 
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za Schwartzenbuig zu Raab . . zugetragen. Von einnam der 
Tiirckischen dreyen Veetungen bei Werowitza . . JSiiruberg. 
0. J. (1598). 4. — Butach, Cat. U. S. 96. 

853. Drei Warhafftige newe Zeitung. Die Erste, Von 
der Türckischeu Botschafft , Ho der Türck au den Sibenbür- 
gischen Fürsten gesandt. Die. Ander, Was sich mit dem 
Sibenbürger md dem Türcken vor der Vestang Temetsehwar 
im Monat Jenner 1598 zugetragen. Die Dritt, Anß Erfdrt, 
wie 16 Todtengraber bei drittbalb hundert Menschen vuibs 
Leben gebracht haben. Wien, Leouh. Nassinger 1598. 

4. — In Frauenfeld. 

854. Zwo newe Zeitung. Die erst: Wie der Allmäch- 
tige Gott, in der Türckey, gegen der Landschafft Amasia, 
zwo Türckische Stadt, der eine schwartz Taaris, die ander 
Calliste genandt, sampt 6« Ddrffem, vnd aechtzig tansent 
Personen, in disem 1598. Jar zu ende defi Mertzens, durch 
einen Erdbidem jämmerlich versenckt liat. Die ander: Wie 
etlich hundert Tartarn , 80 in Sibenbürgen einfallen wollen, 
von demselben Kriegsvolck geschlagen, in 1200. aulf den 
Platz gelegt, Til gefangen, vnd ein zimliche Beut, den 18* 
Aprilis, Anoo 1598. darron gebracht haben. Auch wie 500. 
Frejbeuter in dem Oastel Sezart alles vmbgebraclit haben. 
Erstlich Gedruckt zu Augspurg. 

o. J. (15^8). 4 Bl. 4. m. Titelholzsch. — In München. 

855. Newe Zeittung. Kurtze erzehluiig, vnd ordenlicher 
begriff, welcher massen der Allmächtig Uott, vnder dem 
Wolgebornen Herren, Herrn Adolph von öchwartzenberg, als 
obristen Veld Marschalckh in Vngem, in dem M. D. XCVIII 
Jar, im Monat Augnsto, siben fomemme Vehstnngen jnuer- 
halb 10. tagen, auß dem Turekiseli^ Joch erlediget , *vnd in 
deß Römischen Keisers Gewalt ohiie \Blutvergiessen gebracht 
vnd gegeben hat. In Verlegung durch Elias Lucas Miller, 
Buchhändler, vnd Burger in Augspurg. MD XCVIII. Ge^ 

druckt zu Augspurg, durch Johann Schultes. 
4 Bl. 4. — In Münohen n. ülm. 

856. Sibenbürgische Zejtung. Warhaffter Bericht, wel- 



Digitized by Google 



358 



1598. 



eher niassen der Durchleuchtig Hochgeborne Fürst vnd Herr, 
Herr Sigismuuduü Fürst in Hibeubdrgen , Walachey viind 
Moldaw, Gräfe der Zeckler, etc. Die Käiserlicheu abgesandte 
emp&ngen vud angehört, sein gantzes Land vbergeben, jhnen 
die Landes bnldigang leisten, etliche Barsehafft, Kieinoter, 
Roß, OMer ynd anders seiner getrewen Rittersckafft verehrt, 
Auch hochermelteu Kay : Majest. Coraissaricii zu liulden \ iid 
schweren gewilligt . . Am Ende: Gedruckt zu >»üriiberg, 
bey Christoff Lochuer, In verlag Joachim Lochners. 

0. J. (1598). 4 BL 4. m. Titelportrait Sigismunds. — In MOnchea 

857. Warhaiitige newe Zeitang, vnnd kortsen Berieht 
auß Hungern, wie die Christen die alte Stett Ofen ritterlieh 

ein genommen . . in diesem 1598. Jahr . . Gedruckt zu Aug- 
spurg bei Michael Mauger. 

0. J. (1598). 4 Bl. 8. m. Titelholssch. Da^u ein ander Lded. — 
In Berlin. 

1. NVu höret zu gar wunderbar etc. 

2. Ein Liedlein will ich aingen etc. 

858. Zwey wariiatftige newe Zeitung. Die erste , ge- 
schehen binnen ßerwold , von einem grossen Wunderzeichen 
einer Edlen Frouwen widerfaren, geschehen . . 1598 . . Die 
ander Zeitung: Von einem Mann, von zwey vnd achtentig 
Jahren , der Stumm vnd Taub geboren worden ist . . drey 
tage vor seinem Tode hat er gesprochen . . Am Ende: 
Erstlich gedn'icket binnen Hertogen Boß, in der Kerckstraten, 
by Jan von Turnant. 

0. J. (1598). 4 BL 8. Lieder. — In Berlin. 

851>. Glückliche newe Zeittuug vnnd Frölicke Botschafft, 
Auli Hungern wie Gott . . , Graff von Öchwartzeuberg mit 
seinen> Kriegsvolck die stareke Yestnng vnnd Statt Bab 
Glücklich erobert . . Die Ander newe Zeitung ... in der 
Statt Krems, Von emem Gesicht . . Die dritt, Auß Erfurt, 
wie ... 16. Todtengräber bey Dritthalb hundert Menschen 
vmbs Leben gebracht haben . . Augsporg bey Yal. bchenck, 
Vnder dem Frawen Thor. 1598. 

4 BL 4. In Zürich. 

1. Hoert SU was wU ich nngea etc. 



Digitized by Google 



1598-1599. - 359 



2. Ach Gott was sol ich klagen etc. 

3. Ir Cbristem hört «in schröckUoh that ete. 

800. Newe Zeittunjr. Das erste Lied von einer Reiß 
oder Kriegsanschlag auff K5tulweissenburg . . Das ander, die 
durch Gottes hilÖ' eroberang der Haupt vestung Raab in Vn* 
gern betreffent. Gedruckt zu Prag lö98. 

8. — Dieae nicht zu Prag gedruckte Zeitung scheint verloM und 
wurde mir nur bekannt aus des Obei^sten Adolfs y. Schwartsenbwg 
gegen das »Schmachlied« gerichteten »Warhafilen Bericht etc.« (Aug»- 
borg bei M. Manger 1598. 4 BL 4.), wotod 1 Ex. imBesits des Grafen 
Hugo Walderdorff auf Haozenstein. 

861. Drey warhafftige uewe Zeittungeii: Die erste: 
Von dem gewaltigen vnd erscbröcklichen Wetter, so den 
sechsten Maij an vilen Orten gesebehen, . . Die ander: Auß 
dem Niderland, zwo Meylw^ von G5ln, in einem Kloster 
zu S. Catharinen genennet, wie es dem ScbafiEher . . ergangen 
ist . . Die dritte : Yon drey Sehulerknaben, . . Am Ende: 
Erstlich getrucld zu Göln, bey Niclaus Schreiber. Im Jar 1598. 

4 Bl. 1. 20, 12 u. 12 Str. — In München. 

1. ACh üott was soll ich singen heut etc. 

2. Hilft" Gott was hört man Wunders doch etc. 

3. ACH Gott iiiü demem höchsten Thron etc. 

M.D.XCIX. 

863. Nene Zdtnng, Was sieb in Ober mä Nider Vn- 

gem, vnnd anderen Orten mehr, diesen Monat May, mit 
Hauben. IMrmrleni, Scharmützeln , vnd andern vilen Sachen 
sieb zugetragen vnd Yerlauifeu hat. Auch wie der Herr von 
Scbwartzenberg , die zwo Yorstedte oder Märckte zu Btul- 
weissenborg, Erobert, geblundert, Tnd in brand gesteckt« 
Item, Wie der Fürst in der Walachey bey Dreyslgtaiisent 
Tartam ynd Türcken erlegt Deßgleicben wie der König in 
Persien , mit dem Tartarischen König eine Schlacht gethan, 
den Bieg vnd Victori erhalten, darinn in die Achtzig tausent 
Tartarn auff den Platz blieben. Anno lö99. Am Ende: 
Gedruckt zu Nürnberg, durch Abraham Wagenman. 
4 Bl. 4. m. TitelbolsBeb. — In Mfinchen. 

Neue Ausgabe: 
Newe Zeitung, Was sieb in Ober md Nieder Vngem, 
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vnd aiideru orten mehr, diesen Monat May, mit Raubeu, 
Plündem, Scharmützeln, vnd andern yielen Sachen zugetragen 
Tnd Terlauffen. Auch wie der Herr von Schwartzenbergk, 
die zwo Yorstedie oder Märekte zu Stnlweusenburgk, Eröbert, 

geplündert, vnd iu Brandt gestackt. Item, Wie der Forst 
in der Wallachey bey Dreissig Tauseut Tartarn vnd Türcken 
erleget. Desgleichen wie der König in Persien, mit dem 
Tartorischen König eine Sehlacht gethftn, den Si^ vnd 
Yietori erhalten , darin in die Achtzig taosent Tariorn aoff 
dem Platz blieben. Gedruckt zn Prag, dnrch Nicolanm Strans 
woniiaütig iu der Karpeu gaü. 

o. J. (1599). 4 BL 4. m. Titelholzach. — Butsch^ Sammiung. 

86B. Gar Newe Vngerische Zeittangen, Von der Frides 

Handlung zwischen dem Römischen vnd Türckischen Keyser 

so den 7. Octobris ^^lfruchtbar abgantrt^n. Von der Moscho- 

witerischen Botschaft so zu Pilsen am 10. Octobris gehöret. 

1599. 3. Not. 

o. 0. 4 BL 4. — T. 0. Wdgel, Katalog 4. SnppL 1867. no. 21286. 

864. Zwo Newe Zeitungen, Die erste, welcher gestalt 
zween falsche Juden, durch Zauberey zuwegen gebracht, daß 
▼il tansent Stück Vihe hingefallen ynnd gestorben ist. Welche 
auch in disem Monat Jnn^ dises 1599. Jahrs, jhren gebü* 
renden Lohn derentwegen empfangen haben. Die ander Zei- 
tung, Was gestalt der Herr vo* Schwartzenberg , Herr Balvi 
vnd Nadasti mit jhren Hussam vnnd anderni vntergebenen 
EiiegGvolck, den Bassa Yon Ofen gefangklich bekommen, vnd 
sampt den Baydncken dem Türcken, bey Tnd vnter Ofen 
grossen schaden geihan, auch stattliehe Benth erlangt haben. 
So geschehen den 8. Augusti dises mstehenden 1599. Jahrs. 

Gedruckt in Wien in Österreich, durch Johann Formick, 
o. J. (1599). 4 Bl. 4. — in München. 

866. Drey warhaifte Newe Zeitungen. IMe Erste. Von 
Belegerung vnnd Erobernng der herrlichen Statt Mecha, auch 
einnemung der Insel Cortos, so der junge Künig auß Persia . . 
dem Türcken . . hat erhalten. Die andere. Was sich im 
Vngerland, sonderlich mit Herrn Adölff von Bchwartsenberg . 
Tor Stolweissenbnrg verloffen, . . Die dritte. Von dem 
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oelurooklichan Wondeneiehen eines OrUcifiz, sogeeeheii worden 
in disem 99. Jahr. Am Ende: Getnickt zu Nfümberg, bey 

Abiäham W agemann, im 1599. Jar. 

4 BL 4. m. Titelholzach. Die zweite in frosa. 19 u. 17 Str. — 
In Frauenfeld. 

■ 

1. FRöliche Zeitung, gwisae Mähr, 

bring ich v'im Küiiig aufi I'eryia här etc. 

2. WACU auil vom schlaff der Sünden gschwind etc. 

* 

866. Grfindtliclie vnd Warhaffkige Newe Sieittang, von 
einer vnerhorten Mifigebffft, so znr Üben in Ober Lanfinitz, 

eines armen Hirten Weib geboren, . . den 10. Novembris 

Anno 1598. lu GesangweiLä gestelt, In Thon, Kompt her 

zu mir spricht GOTTES Sohn. Am Ende: Gestellet durch 

Johan Baach Yon Bautzen. Gedruckt zu Niimberg, Durch 

Christoff Loehner. 1599, 

OrofifoHoblatt m. Holvcb. 27 Str. — In Mllnoheii. 
ACH GOTT wie viel SchrOeUiche Wunder g(o6» 
' hOrt man jtzt ohn ▼nderlaß etc. 

867. Ein warhaflügen bericht vnd neuwe zeittong Von 
einem Kloster . . im schloesiger Land von der Aabttissin 
welche grosse vnzncht getrieben mit einem vogt . . vnd wie 
sie ist gerichtet . . inn . . Trier . . geschehen den . . o. Apr. 
. . deii neun vuud ueäntzigsteu jahrs . . Getruckt zu Quin 
bey SteflFan Schreiber. 

o. J. (1599). 4 Bl. 8. - In Berlin. 

Ach Gott ich mdcfat wol «ngen etc. 

868. Warhafftige Newe Zeitung, Venn dem Fürsten 
auß der Walachey . . ins Stürtzenbeehers Thon. Das ander^ 
Ein Trostlied wider den Türcfcen . . Gedruckt zu Neufi, bey 
Andreas Reinhenckel, Im Jahr, 1599. 

4 Bl. 8. - In Berlin. 

1. Hoert zu jhr Christen Jung T&d Alt etc. 

2. Yerttoss yns nicht 0 lieber Oott etc. 

809. Ein warhafftige zuvor vnerhörte neüwe Zeytung 

. . (von einer wunderbarlichen Geburt) Geschehen den 12. 
Tag Mertzen, deß 1599. Jars . , Getruckt zu Franckiurt am 
Mayn, bey Johan Kolitz. 

0. J. (1599). 4 Sl. 8. liied. In Berlin. 
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870. Zwo Warkafftige NeweTZetinng, Die ent, Von 

einem Mörder, der sein Ehelich Weib, vnnd Sechs Kinder 
ermordet hat , geschehen inu der . . Ötatt Prüsseln , in der 
Schlessien gelegen . . In diesem 99. Jahr, Im Thon, Wie man 
den LindenBchmidt Singt. Die ander Zeitung , Von einem 
Beieben Bawren , welcher vil Korn hatt anßgesehet . . drey 
Leyb Brodt anß der Erden gepflüget . . eu Bliesen jhm Böh- 
merland . . Im Thon, Wie man den König Laßla Singt. Ge- 
druckt Im Jahr, 1599. 

0. 0. 4 Bl. 8. — In Berlm. 

871. Zwo warhafftige Newe Zeitung, Die J^rste, Anfi 
Comorm, vom 6. Jenner, Anno löU9 welche bey einem Tür- 
ckiachen Ciirier, so nahe bey Stnlweiseenbnrg von etlichen 
freybentem gefangen, schrifftlich gefunden, . . in ein gesang 

gestelt, Im Thon : Ewiger Vatter im Himmelreych, etc. Die 
ander Zeitung, vnnd wahrer bericht, von der gewaltigen stiaff 
Gottes, vnnd jämmerliche Wassers noth , So die vergangen 
Weinnachten inn aller Welt bekanie Statt Bhom, geschehen * . 
Im Thon, Wie man den Lindensckraidt singt. Am Ende: 
Oedmckt zu Görlitz, bey Nclaus Voltzen, Anno, 99. 
4 Bl. 8. 12 u. 18 Str. — In Wien u. Berlin. 

1. MErckt auff jhr Christen allesandt etc. 

2. ACH du Heber Yud getrewer Gott etc. 

872. Zwo warhafiPte, erschroekenliche newe Zeitungen. 
Die Erste. Von einem ALuuU, so zu Holstein . . 1599 . . ge- 
fangen . . Die Ander. Von einem vbel gerhatnen Son , so 
nach seiner Eltern todt, sich ins Teüä'els gestalt gekleidet . . 
beide in des Störtze'bechers thon . . Getnickt su Erdfiirt, bey 
Georg Sachs, im Jahr, 1599. 

4 BL 8. m. Titelholssoh. ^ In Berlin. 

1. Aeh Gott wie whrOcklich wundergroM etc. 
2* Hoert wa jhr Henen ein Abenthewr etc. 

873. Zwo warhailEtige newe Zeitung, Die Erste, Welche 
geschehen ist in der GraffiM^hafiPt Manßfeldt . . 1599. su Eiß- 

leben . . in Gesangsweise gestellet . . Die ander newe Zeitung. 
Welche ist geschehen in dem Miisjideburg, von einem vuge- 
zogenen äohu, der nach seiner Kitern Todt, sich in Teufels 
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Gestalt gekleidet, vnd die Leute NichtHclier Weüe Geld abe 
zoschrecken . . Geschehen . . 1599. Gedrackt zu Eißleben, 

durch Vrbanum Gaubisch. 
4 Bl. 8. — In Berlin. 

874. Zwo Warhail'tige Newe Zeitung, Die Purste, Von 
den Grausammen . . AVunderzeicheu . so man in der Nacht 
TOT dem Tag, Maria Geburt in den Lüffben gesehen, als nem- 
lieh an dem gantzen Beinstrom . . hergegen anch wideramb 
von den gransamen Erdbidemen, so sich daranff erhäben. 
Die iiudei- Zeitung. Ist von einem Wilden Mann, so sich in 
dem Landt zu Holstein . . hat hören vnd sehen lassen . . Ge- 
druckt zu ^'t ;i ckturt am Mayn, durch Johannes Sawer. 

o. J. 4 Bl. & — In BerUn. 

875. Newe 2^itung, Von einer Juppen, welche jm ein 
Berek-Bawr in dem Gatelierland newlich hat machen lassen, 
Daran 12. Tausend Schneider 6. gantzer Jahr gearbeit, biß 

sie vollendt ist worden. Im Thon: Ich lag in einer Nacht 
vnd «chlieff. 

0. 0. u, J. 1 BL 8. m. Titelholzach. -- In Berlin. 

Ein Berck Bawr thet einen Schneider fragen etc. 

876. Newe zeyttuiio;. so sich begeben zu Esch wein, wie 

allda ein niörder ist eingebracht worden. Item, noch ein 

ander lied. Coburg. 
0* J. 8. - 

Hört xa ihr ChziBten all Bugleich eto. 

877. Warhatftige Newe Zeitung Von zweyeu Leiblichen 
Brüdern, geschehen in Vberling. Erstlich gedruckt zu Nürn- 
berg. 

(Lttbeck bei Joh. Ballhoni)w o. J* 4 Bl. 8. 
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ÖCHLÜSÖWOKT DEÜ HEKAÜSÖEbEKÖ. 

Die ersten politischen Nenigkeitsbericbte sind nur wenig Slter 

als die Zeitungen. Vom Friedonscblnß zwischen Schwftbiscbem 
Bund und Eidj^enosscnschatt 1499 aufgerichtet gibt ein Beriebt l)ald 
darauf Kunde (s. mein Repert. typ. no. 132). Mit dem Jahre löüO 
erliei^ die Herrschaft zu Venedig ein Ausschreiben, worin die Be- 
lagerung und Eroberung der Stadt Modon in Griechenland kurz 
erzfihlt war, deutsch auf 2 Qnartblftttern (s. Repert. typ. no. 179). 
Am 4. März 1500 und 23. Marz 1501 veröflteutliclite der Herzog 
Hercules von Ferrara zwei Darstellungen, die mit zwei ähnlichen 
vom 25. und 2^. Januar IdOl Uber denselben Gegenstand als 
ffWunderbarliche Geschichten von geistlichen Weibspersonen** auch 
ins Deutsche Übersetzt wurden (s. Repert. typ. no. 187). Im fol- 
genden Jahre ward von Alexandria den Venediger Kanfleuten und 
von (Ina Fuckcrp in Augsburpr ^'ine Missive gesandt über einen 
in Persien neu aufgetüudenen Propheten, von welcheia 1503 der 
Statthalter von Cypern Nie« Prioli dem Herzog von Venedig Leon. 
Loredano Weiteres schreibt (s. Repert. typ. no. 256 u. 257). Dann 
schickte 1504 der König von Portngal eine Expedition nach Eal* 
kutta: auch darüber (afulgte speciellc Nachricht erst hitcinisch, 
dann sofort dcutbch. Des Alberigo Ve^i>ucci lateinischer, zuerst 
italienisch im Mai löOö abgefaßter, Brief an i^or. Pet. Franz von 
Medicis ersdiien im gleichen Jahre deutsch (s. Repert. typ. no. 
335 — ^37). So könnten wir noch viele Briefe und Berichte nennen, 
die unter den verschiedensten Titeln auftauchten bis znr zweiten 
Hälfte des Jahrhunderts, wo der Name „Zeitung" jeden andern 
aui^er „Relation'' und „Bericht" mehr und mehr verdrängte. 

Bei dem Mangel an Abkürzungeu in der Druckerei wählte ich 
wie in meinen »Aunalen« den Aasweg , die Überstriche der Vokale, 
ferner der m und u, uiit einem rechts oberhalb nachfolgenden Pankte 
auöisu drücken. Mit vU\ ist zagleich das damals übliche rc. gemeint. 
IHe Druckfehler der < )riginale sind sämmtlich beibehalten. 

Bei dt ii Fundorten der Zeitnngen V)edeutet München die Hof- und 
Staat*!bibliothek, Nürnberg die Stadtbibliothek, Berlin die königliche 
Bibliothek, Zürich die Stadtbibliothek. 

Darob den Gebrauch der Antiqua . war das lange a von dem 
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SehliißHi nicht su ontenebeideii; s. B. Bind Angspnrg, Regenspuxg wie 
ftberhaupt die mit ap beginnenden Silben, in den Draeken des IG. 
Jabrhunderte immer mit dem langen s veieelien, auch Edigen (statt 
Eslingen), Pasquilloa und so noeh Öfter. Meistens finden eich anch die 
Jahrzahlen, Monatedaten in deutscher Schrift Ich begnüge mich in 
folgender Liste nur die lateinisch gedruckten Worte» Silben und Daten 
anzoseigen, weil dies wenigateos zur Unterscheidung der einzelnen Ans* 
gaben nothwendig erscheint. 
No. 23. XXy. in beiden Ausgaben. 

» 32. Alle beiden Zahlen, jedoch ohne das M. 

» 88. XX. in 2. Ausgabe beide Zahlen^ 

» 40. XXVII. neben: M.D. 

» 41. Die ganze Jahrxahl. 

» 46. XXVl. in 1. Ausgabe 

» 47. Die vier Worte des Titels. 

» 51. Die I in der Jahrzahl. 

» 54. Inj. Ausg. XXX. 

» 61, 62, 63 u. 65. Die Jahrzahlen. 

» 66. Alle Zahlen in 1. u. 2. Ausgabe. 

» 75 u. 77. Die Jahrzahlen. 

» 78. Die y der JahrzabL 

* 80. XXXV 

9 82. Alle Jahrzahien der 2. Ausg., XXXV. der 3. Ausg. 

^ 84 u. 85. Die Jahrzahlen, 

» 86. XXXV. in letzter Ausgabe. 

» 89. Die Jahrzahl der 1. Ausg. 

» 90. Die Jahrzahien der ersten zwei Ausgaben, v. der Jahrzalü der 
dritten, XXXV. der letzten Ausg. 

* 91. XXI. an'o anno in 2. Ausg. 

* 93 u. 97. Die Jahrzahlen beider Ausgaben. 
» 98. Die Jahrzahlen aller drei Ausgaban. 

» 101, 104, 105, 106 u. 110 (in 1. A.) Die Jahrzahlen. 
» 102. XXXVI. 

» 107. Die Schlußschrift Haselbergs. 

» III. Beide Zahlen. 

» 112. Die Jahrzahl der 3, Ausg. 

» 114. Die Jahrzahl und: Aprilis in 1. Ausg. 

» 115 u. 116. Sämmtliche Zahlen. 

» 117. Beide Jahrzahlen in 2. Ausg.* 

» 119. Die Jahrzahlen beider Ausgaben. 

» 120. XXXVni. in 2. Ausg. 

> 123. Die JiahTzahl in 1. Aneg. 

» 126."XXXIX. 

» 127, 128, 129 u. ISO (von letzterer nur in 1, Ausg.). Die Jahnahlen. 
» 131. XLL in 1. Ausg. 
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No, 182. Dm Jahmhltn beider Angaben. 

> ld5. Prouerbionun XI. und Anno XLI. in allen drol Ansgabes. 
» 139. Beide Jahnahlen in 2., 8. und 5. Aoig. 

» 142. XLTI. 

» 145. Beide Zahlen in der 2. Ausg. D.M. in loister Ausgabe« 

» 149. Die .'nhryahl in 1. Ausg. 

» 151 (in 1. A.), 154 u. 157 (in 1. A.). Die Jahnahlen. 

9 158. XLIIII. in allen drei Aosgaben* 

» 160 (in 1. A.) u. 163. XLV. 

» 165 u. 167. Beide Zahlen 

» 166. Die .Tahrzahlen in allen drei Ausgaben. 

» 169 (in 1. A.) u. 172. Die Jakrzahlen. 

* 174 (in 1. A.) u. 178. XLVI. 
» 175. Anno 

» 176. Alle vier Zahlen. 

» 177. Monatsdatum und letzte .lahrzahl. 

» 181. Die .Jahizalil der 1. und 4. Ausgabe, l'iisquillns in 4. Ausg. 
In allen Ausgaben ateht das Anlangäwort: Fas^iuUu« auf 
>)eaonderer Zeile. ^ 

* 164. XLVII in 1. Ausgabe. 
» 185. Die Jahrzahl. 

1. i8ü. Die .Tahrzahlen in 1. 2. 4. 5. und 0. Ausg. 

» 187. XIjIX in 2. Ausg., die ganze Jahrzahl nebst Anno in letzter 
AuHg. 

» 196. Die zwei ersten Titel werte, dann Anno bis (incl.) Jahrzahl. 

» 203. LIIÜ. in 2. Ausg. 

> 204. Beide JahnahleQ in beiden Auagaben. 

» 206. Anno nebet Jahxaüil in fweifeer, LYL in 8. Ausg. 

» 207 (in 1. A.) u. 206 (in 2. u. 8. A.). Die Jahnahlen. 

» 210. LYU. 

» 211 (in letiter A.) lu 218. Die Jahfsahlen. 

> 212. AimO nebd; JahnaU. 
» 220. LVn. in 2. Aneg. 

.* 221 (in 1. A.) n* 228. Anno nebtt Jahnahl. 

» 226. Anno bis (inel.) JabnabL 

» 281. Die Jfthmhl in der Anmerkung aowie in der Auegabe. 

» 286. LX. in 1. Aneg., die Jahnahl in 2. und 8. Auig.» Anno bie 
(inol.) Jahnahl in Torletiter Auigabe. 

> 238, 240 n. 241. Die Jahnahlen. 

» 245. Die Jahnahl der Droekanieige in 1. Aneg. 

» 246 u. 247. Die Jahnahlen beider Ausgaben. 

1^ 248. Anno nebst Jahnahl in 1. Auag., nnr Jabnahl in 2. Amg. 

» 249. Alle Zahlen. 

» 250. Johannis Syluani Atheflini. 

» 251. Die Jahnahl in 1. Aneg. 
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No. 252. Die Jahrzahl m den drei ersten Ausg. 

» 253, 257 n. 258. Die .1 ahrzahlen. Bei letster no. aueh: Anno* 

» 259. Die erste Jahrzahl in 1. Ao^. 

» 260. Anno nebst Jahrzahl. 

» 262. Anno nebst Jahrzahl in 1. Ausg., LXIII. in 2. Ansg. 

» 270 u. 271 (letster Auag. nebst Anno). Die Jahnahlen. 

» 275. Lxnn. 

» 280, 290 u. 292. Die Jahrzahlen. 

» 293. Bie Jahrzablen beider Ausgaben nebst Anno« 

* 295 11. 298. Die Jahrzahlen. 

» 303. Alle Zahlen in 3. Ausg., V. in letzter Ausg. 

» 304. LXVI. 

» 305. Das Monatsdatum. 

^ 308. Die Jahrzahl in 2. Ausg., XXX. :mr\ LXVI. in 3. Ausg. 

» 316. Die Jahrzahlen in 1., 2. u. 4. Ausgabe. 

» 318. 319 u. 322. Die Jahrzahlen, bei letzter no. fuich Auno. 

» 325. Anno nebst Jahrzahl. 

» 332, 334, 338 u. 342 (beide A.). Die Jahrzahlen. 

* 345. Anno nebst Jahrzahl. 
» 346. Declaration. 

» o47, [)ie Jaiirzahl in 2. Ausgabe. 

> 352 u. 353. Die Jahrzahlen. In 1. A. letzterer no. alle Zahlen. 
» 357, 364 (nur 1. A.) u, 36ü (1. u. 4. A.). Die Jahrzahleu. 

» 370. W. S. A. T. Finis. 

» 372. Anno nebst Jahrzahl. 

» 375. Die Jahrzahl. 

» 876. Erythropolitanum nebet Jahnsahl, in beiden Ausgaben. 

» 878. Victoria nnd YII Oetobiis in 1. A., Victoria in 2, Aueg. 

» 880. Porto Le Panie . . Naupaotna» in allen drei Ausgaben. 

» 882. Delepando . • Anno 

> 888. Oetobri in 1. A., Victori . . Oetobri . . XXI in 2. Ausg. 
» 885. IKe Jahrsahlen in 1. u. 8. Ansg. 

> 387. IHe Jahisahl. 

» 889. Cum Qraüa & Pririlegio. 

» 890. Anno nebst Jalixsahl. 

» 891« Die Jahnahl der Drackanseige. 

> d94b Ckinfession . . SebastSannm Haidlanff, und Jahnahl. 

» 895. Die Jahnahlen in 1. n. 4. (wo auch Anno) Ausgabe. 

» 396. Die erste Jahnahl und Augusti 

» 397. Die Jahnehl der Druclcaaaeige. 

» 401« Die Jahnahl in 1. Ausg. 

» 406 nnd 407 (in beiden A.). Die Jahrzahlen. 

» 408 (in 2. A.) 409 n. 411. Die Jahrsahlen. 

» 412. Die drei Zahlen. 

> 416, 427, 480, 435, 436» 438 u. 448 (in 2. A.). Die Jahraahlen. 
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No. 447. Die Jalimhleii in lieiden Aufgaben. 
» 449 IL 450« Anno nebsi Jalinalil. 
» 451. Die JahnaU in 1. Ausg. 
» 452. Beide JalunaUen. 
» 455. Anno nebet JahnaU» in beiden Auagaben. 
» 458, 408» 464, 467 (in loteten 3 Aoeg.), 469 (beide), 470, 472, 473 
(in allen A.)^ 474 (die sweite nur), 485 a. 489. Die Jahnahlen. 
» 476. Marty 

> 486. AnniUoB . . Inqnidtian . . Anno 
» 491. Anno nebet Jahnabl. 

» 492. Conditiones. 

» 497. Alle Jahrzahlen beider Ausgaben. 

» 502. Beide Jahrzahlen nebet Anno 

» 504. Die Jahrzahlen der 2^ n. 4. Anag. 

» 508. Die Jahrzahl in 2. Anag. 

» 516 u. 519. Anno 

> 521. Anno nebet LXXX. 
» 528. Alombrato8 . . Anno 

» 5S2, 533, 53r>, 586 (nebst Anno in beiden Ausg.), 537 (nebet Anno), * 
540 (in letzter A.) u. 541 (nebst Anno). Die Jahxaahlen« 

» 542. XXXI. 

> 546. Johan Balhorn. 

» 547. Nova — nova . . Anno nebst Jahmhl. Die ganze Druckan- 
zeige. Die vormehrte ÄJisg. ebenfalls : Nova — nova . . Ber- 
gischen Vaetter . . Concordien . . \nt>i(jue . . Anno — fortiter. 
Schlußflchrift : Datum — supra. Vorrede : Anno — Dece'bri. 

- 548. XXVIIl (dreimal), VI, XXIIII. Anuo nebst Jahrzahl. 

> 552. Beide Jahrzahlen uebst S., ebenso in 2, Ausg. 
» 553. Nicoiaua Nejdeger, PoUgraphus. 

» 556. Die Jahrzahl. 

» 558. Beide Jahrzahlen nebst Anno 

» 559. Don Antonio . . delos A9ore« . . de Santa Cruz . . Noua Span)^. 

* 560. Die Jahrzahlen beider Ausgaben. 
» 561 11. 562. Die Jahrzahlen. 

» 572, Anno nebst den Jahrzahlen, jedoch oiine die Einer, in 2. Ausg. 

Anno nebst Jahrzahl. 
» 578, 580 u. 582. Anno nebst Jahrzahl. 
» 575, 583 n. ^5. Die Jahrzahlen. 

» 580. Hieremia . . Confession . . sowie Jahizahl in 2. u. 8. A. In 

letsterw nodi Anno. 
» 594, 597 (nebst Anno) n. 618. Die Jahrsahlen. 
» 609. Ocoli, Anno . . Aotore C. F. . . Cmn Gratia ii FdTilegio . . 

Anno nebet JahnahL 
» 615. Angien • . Gonde . . Anno nebet Jahmhl. 
» 616 n. 617. Cnm » Sapeiiorom. 
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No. 619 (in allen vier Ausg.) u. 620. Anno nebat Jahrzah). 
» 626. Terra Fime . . Anno Dn'i . . Com — Maieatatis. 
» 627. XX. 
» 628. Die Jahrzahl. 
» 629. Anno uebst JahrsaU. 
» 631. ApriliB 

» 632. Jesu . . Caspari Coelii . . Jesu. 
» 633. China . . Jesu . . Die Jahrzahl. 

> 636. Decembris . . Continuirt . . Thauris . . Dopuolosa . . Octobris . . 

Flotta . . Indien . . Hispania . . Parfcioiilares. lu 2. Ausgabe : 

XX . . XXVII. Januarij. 
» 637 u. 640 (in beiden A.). Die Jahrzahlen. 
» 639. Altece 

» 641. Anno domini nebst THbrzahl. 
» 643. Die Jahrzahl in beiden Ausg. 

» 645. Saawar . . Beegen . . Sarkan Zigcthe . . circumstantys , . Anno 

nebst Jahrzahl. Ebenso lu Ü. Austg. 
» 647. Victoria . . Anno bia Schluß. 

» 648. Victoria . . Ostrahitz . . Croatien . , Uctobns, Auao . . Noueniber, 
Anno . . Georgianer . . Janit^ciiaren. In 2. Ausg. niu: Anno 
nebst Jahrzahl. 

» 650. .lacobi — Pardelliani . . expedi^on . . und Jahrzahl. 

» 653. XX Vi und .Jaliizaid. 

» 662. Die Jahrzahl und der Veriaasername. 

» 665. Algiera . . Decembris 

> 668. Octobris Anno in 1. Ausg., die Jahnahl in 2. Ausg. 
» 670. Februari» Anno nebst Jahnahl. 

» 672. Prouiiion . . Hiapania . . Araiada . . Joaimis 0OHotii . . Anno 

nebst Jahnahl, in b^den Ansgaboi. 
» 678. (in 1. Ansg.), 675, 684 u. 687. Die Jahnahlen. 
» 679. Oetobris Stilo nouo, und Jahnahl. 

» 680. Barbaren . . Donneto . . in 1. u. 3. Ausg., Vignon bis Schluß 
io 2« A. 

» 685. Tumults . . Jamteehad . . Spachi. 
» 686. Anno nebst Jahrzahl. 

- » 698. procedirt . . Amboesa . . transiatirt bis Schluß des Titels. 
» 694. Styio nouo . . Condiction in beiden Ausgaben. 
» 697. Die Jahnahl. 
» 69& Dominicaner 
» 710. Due de Maine . . in 2. Ausg. 

» 717, 720, 721, 729, 732, 733, 744, 745 u; 749. Die Jahrzafalen. 
» 719. Bern . . Geoff . . Henriei Uli« Cronung. 
» 728. Harei bis Jahnahl. Datum — safattis. 

> 735. Carolo Magno 

» 751, 752 .u. 754. Anno nebst Jahrsahl. 

Wellen £rsts d. SSettan^n. ^ 
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No. 761. Soli Deo Gloria . . Tieftori . . AdministratioD . . Sjmek . . in 

1. Aosg., Victori in 9. Auag. 
» 771. Victori . . Hasan Baasan . . Jiui\i . . Turopoliae 
» 778. Augusti . . Septenibris 
» 732. Gubernament . . Solennitet 
> 801 u. 828. Die Jahnalileii. 
» 826. Nova noTonun . . Fnuieiaoi Diaci 
» 832. Victorien 

» 839. Theodor! Bezae . . Prolienorea . . Theodori Beiae 

» 857. Beide Jahrzahlen. 

Was die Genauigkeit der Titelbeschreibungeii betrifft, so sind 
!in fürlich die Katalogangahen , ausgenommen die des Weigelischen 
»Thesannis«, nicht gerade zuverlässig, ebensowenig als dw Daten des 
Herrn Schmit von Tavera. Für Alle« was ich selbst gesehen, kann 
ich bürgon 

Als Schiulistück iolgt hier tiie erste dentsohe Reimzeitung (no. 9 
unserer Bibliographie). Sie ist noch nirgpuda abgedruckt und ver- 
diente wegen ihrer Frische und SprachgliUte allein schon die Aidnahme. 
Gesetzt int sie im Original ohne metrische Abtheiluiig wie TroHa. Ein 
Christoph (irym kommt uIh Schriftsteller jener Zeit (1.520) nicht vor; 
er wird also auf der Kanzel g* gen Luther geeifert habea. Vorliegendes 
Gedicht dürfte nicht das einzige Produkt dieses Verfassei-s sein. 

Newe zeyttung Allen guten Liitterischen: (iluck 
frid vmul seligkait: vnd bchiiet sie golt vor uU^iiu U>il. 

Ir lieben freündt nun frcwt euch all, 
Vnd singt frölich mit reichem .schall, 
Te deum laudanius all Curtisan, 
Auch all die e\icli thun hangen an, 
Seyt Lutter ist gen hell gefarn, 
So müg wir vuns vor jm bewarn, 
Der frum herr Cristoff üryur mit nanr, 
P&rrer zu Zell von edieni »tanr, 
Hatft den Latter gen hell gesanndt, 
Da ist er tt&mlich gar verpraundt, 
Wann Doctot Lutters gschijflt viid leer, 
Ist wyder Onrdaan ]gar seer, 
Vnnd all den die jn faanngen an. 
Den thttt sein leer groß wyderstan, 
Ir geyttigkait m- Symoney, 
Ir Tnkeüach hurrey ynd pfiberey, 
Wolt er mit seiner leer zertrennen, 
Darumb wir jn ein ketier nennen, 
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Wir iMltonn jn fnr Anteehrut, 
Dwmmb das et tdus sehaden ist^ 
Vnd wer er noch bey lebeiiii pliben. 
Er biet Tuns pfaffenn halb vertribemi, 
Die plinten narren all die layenn, 
Hietten gar pald gefurt den rayenn, 
Vnnd lieh nit lennger laychen lan, 
Als wir lanng seyt habena gethan. 
Also w5ll wir sie noch an schnaren, 
Ynd bey der naeen Tnibher Auren, 
Auch plennten no^ mit klugem Ikt, 
Ein yder narr vnns glänben ist, 
Vnd seilen su vnns aelefa vertrawen, 
Wan* sie die kivehen wol erpawe*, 
(iar Tmb jr geldft vn* got allaln, 
Dar in geb wir kain geldt noch stain, 
Aach WS die kirehen haben sol, 
Das kauifenn auch die narren wol, 
So mgcn wir soleh plabenn tbunst, 
Mit falscher lug vnnd pnbenn kanst, 
Wie das die kirchenn vnnser sey, 
Kain lay hab gar kain tayl dar bey. 
Der Babst hab vqüb zu gebenn da«, 
Da mit laicheun wir die narren baß. 
Der Bapst hab gwalt vnnd ganntie macht. 
Wer nye kain gut werck bab verpracbt, 
Vmb gelt vnnd gut beylig m machen, 
Auch wer lebt mit gerechten »aohen, 
Vnnd will nicht gebenn geldt vnnd gat, 
Als wir begem nach ▼nnsem mnt. 
Den hab er zuuerdamen ancht 
Dar zu den plintenn naiTen schlauch, 
Soll man auch ganntz verschonen nicht, 
Sonnder mit listen vnd gedieht, 
Voon den layschen narren bringen. 
Mit listigkait jr gelt ab dringen, 
Sie müssenn zu den püiiirrerD lauffen, 
Vnd den ablab alln von jn erkauften, 
Kain Priester solt kain sunnd vergebenn, 
Allain es sey dem pfarrer ebenn, 
Welcher dem plarrer wol gefeit, 
Die niaystenn sunndt er jm behelt. 
Der mag als dan* vergeben snnrl. 
Vmb gelt das sein die pube* lundt. 
Wir dichten auch mit solchem scheyn. 
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Da mit wir geldt gewinnen 80yn, 

Wer Timter listigkait nicht wayß, 

Dem mache* wir mit wortten hayß. 

Der snadt müg man nicht kommeii ab, 

Drey vier pfnndt wachs geh man zu gab, 

Vnnd das man etUch meOs laß haltenn^ 

Sonnst werd der mensch dort nieht behalte*. 

Auch dem welcher in todes not. 

Dem setz wir auch ein solchs gepot, 

Da« es dem pniclit vnter vnd pfaffenn^ 

Soll uemlich ainen gülden schattenn, 

So soll er piten vmb die seel, 

Das sie kain dieb dem tenft'ell steel, 

Vnnd dreyssig mebs vor allen dinsren, 

Gott wayß wie mau sie thut verprmge", 

Es wer vil pesaer dan ist war, 

Mau geh es armen lewt^n dar, 

Das wer ein gab nach Christus 1er, 

Ynd kern den sein zur seligkait mer, 

Also sagt ynns die heylig gächryfft, 

Das ist vnns pfaffenn gar ein ^yfft, 

Das Lutk^r solchs den laytui sagt, 

doch wer vmb vnnaei regell fragt, 

Der wirdt der sachen baß bericht, 

Die armen geltenn bey vnns nicht, 

Die pfaffenn halt man wol vor äugen, 

Wir than das gelt vonn Layen saugenn, 

Der layoherey thmi wir thim fleyssenn. 

Die aanibltigen oflt bescbeyseenn, 

Vnd ao der mensch gestorben ist, 

So prauch wir abor soleben list, 

Vnnd tbua vnns vmb die todten ranffenn. 

Die kirehhdf mnß man von in kauften, 

Das stell wir gar an Tnnser wal,. 

Aoff vnnser ^nad stet alle sal, 

Wir fodem da von was wir wellen, 

Nach gelt gelt gelt so thn wir stellenn, 

Mit solchem gelt gen wir auch vor, 

Wann es ventet ancfa yder thor, 

Das solchs ist grOslieh wider reeht» 

Auch wider die leer Christi schlecht, 

Die narren habens nicht erkennt, 

Das wir sie han so lang geblennt, 

Mit vnnsemi plabenn Pann allzeyt, 

Da mit hab wir behabt denn streyt, 
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Darch gayiBtlich recht md Decretal, 

Der pann pringt Tniu sneli gelt onn lal. 

Das spil bab wir gar laAg er erbt, 

Der Luther hett vns schier verderbt» 

Den layen bat er tü Terkündt, 

Solch TiiiiBeni prauch, vnnd pabemi liuidt^ 

Biß das er ist genn bell gefam, 

Wir hoffen daa in latmgen jam, 

Kam solcher lerer an ff erstee, 

Der mit der warhait vnns tbn lo wee» 

Der auch das Euangelium, 

So lantter an den tag laß kum,' 

Dar zu die warhait pring her for» 

Vnd daßs ein yder pawer spür, 

Die warheit ott'enlich am tag, 

DdH sich nicht mer verpergen mag, 

Wie man die layen hab betrogenn, 

Mit schalckhait lanng hat vor gelogen, 

Wie obenn ist -/.um tayl gemelt, 

Ist komme' sciiyer m alle weit, 

jMcb hoff wir das es werd geligen, 

Das äolchs geschray werd pald goachwigeu, 

Das auch dan Euan^^elium 

Inn kürtz müli schwey^^iii als ein etiiui 

Das vnns das heylig decretal, 

vnnd vnnHor pann pring" «^elt vnsal, 

Das vnnsjer decretal werd trey. 

Der pann vnnd alle Symuney, 

Da mit wir mügeun pleybeun auch, 

Bey laicherey vn vnnserm prauch. 

Die sacrament verkauffen wol, 

Da mit wir werden sadt vnd vol, 

Das wir noch das nerrisch ^esynd, 

Die layen laiche' gar geschwynd, 

Da mit sie vns gehorsam werdeon, 

Vnnd von vnns kanffen noch die erden, 

Vnnd welcher vnns wU widerstan. 

Den zwinng wir mit dem plabeun pan, ■ 

Der falsch Luther vnd sein gesellen, 

Haben oi( lacht solchs ab zu stellen, 

Die warhiiit haben n -mp. mit macht, 

Zu vi! vnuter die layen pracht. 

Sic sangen das» begrebnus trey, 

Kain mensch zu kauifcnn schuldig sey. 

Als wir bagen den layen vor, 
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Vnd wer aolch» glaub der aey ein tor, 

Dar auch ein Christen schuldig aey» 

Zu kauffenn die begrebnuB frey, 

Wer daä verkauft' der Hey nicht fruni. 

Ka sey ein falsch Hemedium, 

Es müg nymands kommen zu liayl, 

Das man kirchof vmb gelt hab &.yl, 

Das msm das neun Hemedium, 

Solchs thnn allain die pnben drumbt - 

Der Luther gil)t Itösenn tittel, 

Vnud hett er noch ein mUnicha kittel. 

Die weyl er i.st genu hell getarn, 

»So soll wir vns vor jm bewarn, 

Das er uit wider autt erstee, 

Es wih'd die sach vil böser wen* ee, 

Darum 1) iielttt auch jr brüder all, 

Daä göttlich 1er zn podenu tiäll, 

Da mit das Euungelium, 

Nicht weytter ;in den tage kuni, 

Vnnd kern die wurhait recht her iur, 

Vnns kiim groü jrrung t'ur die thür, 

Wir möchten vns nicLit ianng erwern, 

Wie wolt wir vunaer hurn nerii, 

Darumb steet dapifer au ff die pan, 

Als wie die Juden han gethan, 

Heltft Barrabam ledig zu lassen, 

vnd Christa* an eiu crewtz zu tasaen, 

Helfft heim helttt all jt Ourtisan. 

Vnnd seyt eruianet all peraou, 

Welch doctor Luther wider strebe*, 

Wa er göttlich ler thut geben, 

Das es nit kuni vnter die layeu, 

Sie würden sich pald von vnns zwaycn, 

Wurden sie der warhait berieht, 

Da8 wir praucheuü lautter gedieht, 

Vnnd das es ist ganntz püberey, 

Auch kain bewerte schritft da bey, 

Sie würden sich nicht bscheyssen lan, 

Als wir in lanng zeyt haben than. 

Den alten prauch well wir noch treyben, 

vesst jnn der gewonhait pleyben, 

Das wir gelt vonn layeu pringen, 

Bar zu helfft all vor allen dingen, 

Gebt jnn den sack in Copia, 

Ain groflse &eüd pecunia, 
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Das prauch wir in Leticia, 
Darauß so kumbi malicia, 
So faxen wir ad inferna, 
Qiie nostfa erit taberna, 
In bursa Semper gloria, 
Das habt all in memoria, 
Es liebt vns für Regna celorum, 
Wie steet in Stella clericorum, 
Gelt hab wir lieb für gut vnd er, 
Vnd kern es von dem tewfel her, 
Welcher hat lieber gelt wenn gott, 
Der kumbi in vnoser puben rott, 
Zu über kommen gelt gelt gelt, 
Darnach stellt all fast jnn der wellte 
Darjnn soll aioh auch kainer sehameii, 
Ir Cartisan spracht aUambt Amen. 

0 gott jnn deiner ewigkait, 
Erweck in ynns gnad vn* w^ßhait 
Das wir den annden wider streben, 
Vnd hie nach ordntmg recht au leben. 
Das Tnns das Euaagelium, 
Nymmer auß Tunser gewissen kam, 
Das vnns die fiilseh betriegerey, 
Nit lästerlich Terfurenn sey» 
Ir Fürsten secht mit ernst auß', 
Vnnd das der falschen puben lauif 
Durch gottes eer werd ab gestellt» 
Das jr auch furan auß erwellt, 
Göttliche forcht mit embsigkait, 
vnnd haltet lieb gerechtigkait, 
Beschützt beschirmbt auch die armenn» 
Juist eiicli die beschwertenn erparmen, 
Vnd haltend lieber gott wenn gelt, 
Seyt frum regierer jn der weit. 
Vnnd richtet nach göttlicher kuiisf, 
Secht auch nicht an lieb gelt vnnd gunst. 
So gibt euch gott das ewig reich, 
Geb vnns gott allen ewigklich. 

Ich bin genannt prüder vnbekannt 
Kin andechtiger Priester. 
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BmUHTlOUNaEN UND ZUSATZ. 

8. 12. Z. 4. Statt 2b lese mm 2a 
S. 66. Z. 5. Statt 6a lese man 2a 
S. 254 eliisQ8Glialteii: 

(497 a) 878. Portugaletiache Sehlacbt. Yn' gewisse seitung aaß 
Madnil Tnd Lkibona . . Im thon: Wie man die Schlacht auß Franck- 
reich singt. Am Ende: Zu Cölln, bey Hans Matheeen inHargaiden- 
gassen. 

o. J. (1578). 4 Bl. 8. m. Titelholsseh. In Zfiricb. 

Merekt aufF was ich hie singen tbn etc. 
S. 280. Titel richtiger so: 

575. Hewe Zeytung, Warhafftige Geschieht, ynnd Enistliche er- 
klerung Göttliches lorens wider die Sünd, welcher Gott der jttigen 
Gottlosen Welt, durch Wunderseichen verkflnden lest, dergleichen 
dann dieses 1583. Jars zu Beylstein, bey grossen Botmar, im Land zu 
Wirtenberg, den 5. Monats des Augusti, im Wasser graben hinder dem 
Stätlein, wol an 16. Orten Blut auffgequollen Tnd geflossen ist, etc. 
Neben andern erachröeklioben Wunderzeychen , die an dem Himel an 
vilen orten sind gesehen worden, wie denn menigkUchen wol bewust ist. 

S. 352. Titel und Dmckort wie folgt: 

835. Nawe Zeitung was diesen Monat Aprilis . . . Dresden 1596. 
4 Bl. 4. m. TitelholsBch. — Lissner, Catalogne 1872. no. 3188. 
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